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V ο r bein erfcu D g . 

Diesen lexicalischen Beiträgen liegt die Wörtersammlung in „R. v. Xy l ande r ' s 
Sprache der Albanesen oder Schkipetaren, Frankfurt a. M. 1835" zu Grunde, welche 
den von ihr vorgefundenen Stoff mit grosser Sorgfalt verarbeitet hat. Die Haupt­
quelle , aus welcher dieselbe schöpfte, ist die im Jahre 1827 in Korfu erschienene 
toskische Uebersetzung des neuen Testamentes von G r e g o r i u s , Erzbischof von 
Euhöa. Aus dieser Quelle waren kaum drei oder vier Worte nachzutragen und nur 
wenige Formen und Bedeutungen zu verändern. Derselben ist auch der grösste 
Theil der Beispiele in der vorliegenden Sammlung entnommen. X y l a n d e r trennte 
diesen Theil seiner Arbeit von den übrigen aus weniger verbürgten Quellen aufge­
nommenen Wörtern dadurch, dass er die letzteren in Parenthese setzte. Es gelang 
nun, den grössten Theil der letzteren Classe in der Sprache aufzufinden; für die­
jenigen Wörter und Formen, bei denen diess nicht möglich war, wurden X y l a n d e r ' s 
Parenthesen beibehalten, welche demnach die Bedeutung haben, dass der Verfasser 
für die Richtigkeit der Form und Bedeutung der eingeklammerten Wörter nicht ein­
stehen kann. 

Die Zusätze der vorliegenden Sammlung wurden der lebenden Sprache ent­
nommen. Den grössten Theil lieferte eine möglichst sorgfältige dreimalige Ueber-
arbeitung der Grundlage mit einem toskischen und eine zweimalige mit einem gegischen 
Lehrer. Der Rest ward von denselben während der Arbeit zugetragen, und ich selbst 
fand auf meiner Reise durch Albanien Gelegenheit zu mehrfachen Zusätzen. 

Die Hauptschwierigkeit bei dieser Arbeit bestand in der Herstellung eines all­
gemeinen Lautsystems für eine Sprache, welche nur gesprochen und zwar in sehr 
abweichenden Dialekten gesprochen wird. Die erwähnten Lehrer waren zwar Zög­
linge des griechischen Gymnasiums von Jannina und als solche zwar in der altgriechi­
schen Grammatik sehr fest — der Toske sprach sogar französisch und italienisch, 
und der Gege las und schrieb etwas türkisch (eine schwere Kunst) — aber ihre 
Muttersprache zu schreiben, war ihnen niemals in den Sinn gekommen. Ihre Unter­
stützung beschränkte sich daher in der Regel nur auf die Angabe der richtigen Aus­
sprache. Trotz der bedeutenden Vorarbeiten verzweifelte der Verfasser mehr als 
einmal an der Lösung seiner Aufgabe, bis er endlich durch die Auffindung des reich­
sten unter den europäischen Lautsystemen für viele trockene Arbeiten entschädigt und 
ihm bei näherer Bekanntschaft mit dem alten Alphabete von Elbassän *) die Ge­
nugtuung zu Theil ward, dasselbe mit seinem Lautsysteme übereinstimmend zu finden. 

*) 8. Hefl I. 



Dennoch war es ihm nicht vergönnt, dasselbe zu vollenden und in der vorliegen­
den Arbeit genau durchzuführen. Er muss es namentlich seinen Nachfolgern über­
lassen, das reine L, welches hier nur durch ein Zeichen vertreten ist, in seine zwei 
Classen, das reine helle und das tiefe im Schlünde gebildete, zu zerlegen, das 
scharfe (doppelte) R von dem einfachen, besonders als Inlaut, schärfer zu trennen, 
und die Regeln zu bestimmen, nach welchen Consonanten zu verdoppeln sind *). 
Auch bedürfte wohl die Stichhaltigkeit des ζ nach d einer näheren Prüfung. 

Die eingehaltene Orthographie des gegischen Dialektes bedarf aber wohl 
noch weit zahlreicherer Verbesserungen , da sie bei des Verfassers unvoll­
kommener Kenntniss dieses an Nasallauten, Verschluckungen und Zusammenziehungen 
so reichen Dialektes in allen Fällen, wo die Analogie des toskischen nicht ausreichte, 
nur dem Gehöre folgte und der Verfasser fürchten muss, namentlich in den Endungen 
die toskische Analogie hier und da über Gebühr ausgedehnt zu haben. 

Der Titel „Be i t räge" rechtfertigt sich für die vorliegende Sammlung aus dem 
Grunde, weil dieselbe nur Bruchstücke des albanesischen Sprachschatzes gibt. 
Ganze und zwar sehr bedeutende Sprachgebiete blieben bei dieser Arbeit gänzlich 
unberücksichtigt; dahin gehört namentlich der tsamische Dialekt, welchen die zahl­
reiche albanesische Bevölkerung des griechischen Festlandes spricht, ferner die 
Mundarten der östlichen Landestheile, wie der beiden Drinthäler, der albanesischen 
Landstriche in Obermoesien. 

So folgenreich aber auch eine vollständige Sammlung des ganzen albanesischen 
Sprachschatzes für die Wissenschaft sein würde, so möchte es doch bei Versuchen wie 
der vorliegende überhaupt weniger auf Vollständigkeit als auf Genauigkeit des Gelie­
ferten ankommen, damit dasselbe der Sprachforschung eine sichere Basis gewähre. 
Diese aber wurde auch in geographischer Hinsicht nach Kräften angestrebt; denn 
für ein Idiom, welches keine Schriftsprache besitzt, dessen Dialekte aber nicht so 
weit auseinanderliegen, um eine getrennte Behandlung zu erfordern, schien dem 
Verfasser die Bestimmung der Heimath jedes Wortes und jeder Form besonders 
wichtig. Bei dieser Classification wurde folgendes Verfahren eingehalten. 

Da die Gegend von Tepelen und Elbassän (der Heimath meiner beiden Lehrer) 
für diejenigen Orte gelten, wo der toskische und gegische Dialekt am reinsten 
gesprochen wird, so wurde die an diesen Orten gültige Wortform für die Repräsen­
tantin der betreuenden Dialekte angenommen und ist demnach unter der Bezeichnung 
von tosk. und geg. speciell die Mundart von Tepelen (im engsten Sinn der südöstlich 
von der Stadt gelegenen Dörfer der Landschaft Rica) und von Elbassän zu verstehen. 
Diese Bemerkung möchte vor allem von Seiten derjenigen Beachtung verdienen, 
welche innerhalb der erwähnten Dialekte andere Formen und selbst Wörter als die 
angeführten auffinden, damit sie diese letzteren nicht als unrichtig verwerfen, son­
dern sie neben den ihrigen zu Recht bestehen lassen. 

Steht nun ein Wort ohne Angabe seiner Heimath, so kann dasselbe in sofern 
als gemein albanesisch gelten, als es wenigstens sowohl in der Riga als in Elbassän 

*) S. h ierüber die Bemerkungen zur Lautlehre in der Grammatik. 



KU Hause ist. Findet sich ein Wort mit dem Beisatze tosk. oder geg., so heisst diess 
so viel, dass dasselbe in dem anderen Dialekte oder wenigstens dem als dessen Re­
präsentanten angenommenen Orte nicht vorkomme. 

Unter mehreren Formen ist stets die erste unbezeichnete die toskische, die fol­
gende mit geg. bezeichnete die gegische. 

Ueber die Bezeichnungen verschiedener aus bestimmten Gegenden aufgenommener 
Wörter siehe die Erklärung der Zeichen. 

Was die aufgenommenen dem Griechischen und Türkischen entlehnten Wörter 
betrifft, so verhalten sich dieselben etwa wie die lateinischen und französischen in 
der deutschen Sprache des beginnenden 18ten Jahrhunderts. Die in der X y l a n d e r -
schen Sammlung enthaltenen griechischen Wörter wurden grösstentheils beibehalten 
und nur solche ausgemerzt, von denen sich mit voller Gewissheit annehmen liess, 
dass sie nur dem mit dem Schriftgriechischen verirauten Albanesen verständlich und 
von dem Bibelübersetzer in Ermangelung eines einheimischen Wortes herübergezogen 
worden seien, wie αιρες, Secte, αρχιτέχτο, διαμάντ, εβροχλυδών, ιδολολάτρε, 
χοληβί&ρε, χορβαχά, λεγεάν, ναηχληροϊ, περιχεφαλέ, συναγώγε, baaadouap, 
Ambassadeur, υποχρίτ. 

Die beibehaltenen wurden mit dem Zusätze griech. versehen, welcher so viel 
bedeuten soll, dass nach der V e r m u t h u n g des V e r f a s s e r s das Wort aus dem 
N e u griechischen gleich unsern französischen Wörtern entlehnt sei; sobald dagegen 
das albanesische Wort Verwandtschaft mit einem altgriechischen zeigt, welches 
sich im Neugriechischen nicht mehr findet, blieb dieser Zusatz weg, weil dann die 
Frage über die Entlehnung sehr schwierig wird. Im Allgemeinen kann man annehmen, 
dass die aus dem Neugriechischen entlehnten Wörter mehr in den südlichen Nachbar­
ländern gebräuchlich seien; doch fehlen sie selbst in Scodra nicht. Wo sich alba­
nesische Synonymen fanden, wurden sie beigemerkt. 

Die Bezeichnung türk. ist weniger zuverlässig, da der Verfasser selbst nicht 
türkisch versteht und die Sammlung von keinem dieser Sprache Kundigen durchge­
sehen wurde. Eine nähere Untersuchung möchte ergeben, dass die Zahl der dem 
Türkischen entlehnten Wörter grösser ist, als sie jetzt erscheint. Einige von 
X y l a n d e r angeführte türkische Wörter , von denen sich bestimmt annehmen liess, 
dass sie nur den des Türkischen Kundigen verständlich seien, Helen aus, dagegen 
wurden einige andere aufgenommen; bei allen aber wo möglich die albanesischen 
Synonyme angeführt. 

Ueber die prosodischen Bezeichnungen s. Grammatik § . 5 , End-Note. 
Das diesen lexicalischen Beiträgen angehängte deutsch-albanesische Verzeich­

niss der darin enthaltenen Wörter ist von Herrn Cand. theol. A . M a r t i n in Jena 
verfasst, dem ich auch für die grosse Sorgfalt, mit welcher er die Copien und Cor-
recturen des linguistischen Theils dieses Werkes besorgte, hiermit öffentlich meinen 
Dank abstatte. Herr M a r t i n hat sich mit dem Albanesischen so vertraut gemacht, dass 
diess Verzeichniss, dessen Durchsicht mir, wegen der grossen Entfernung meines jetzigen 
Aufenthaltes von Jena nicht verstattet ist, gewiss allen Anforderungen entsprechen wird. 



X bkürzu ugen. 

a. — andere. 
noctis. — Accusativ us. 
act. — aclivi.sch und Aclivuiu. 
adj. — Adjectivum. 
adv. — Adverbium. 
alban. — albanesiscb. 
anom. — anomalisch*). 
aor. — Aoristus. 
arg. kastr. — Argyrokastron. 
her. u. berat. — beratinfecb. 
bes. — besonders. 
best. — bestimmt. 
Blanc. — Francisco de Illancis, diclinnarium 

latino-cpiroticum, Romae 1635. 
compos. — Composition. 
contr. — contrahirt und Contraction. 
dur. — Durazzo. 
dbass. — Elbassän. 
epir. oder epir.gr. — epirotisch oder epirotisch-

neugriechischer Dialekt. 
euphem, — euphemisch, Euphemismus. 
fem. — Femininum, 
fr. und franz. — französisch. 
geg. — gegisch. 
Gcgens. — Gegensat/.. 
genit. — Genitivus. 
gr. und griech. — griechisch. 
Iw.ss. — hessisch. 
imp. — fmperativus. 
impers. — impersonaliter. 
indeel. — indeclinahile. 
indicat. — fndicativus. 
intr. — intransitiv, 
iron. — ironisch. 
lap. oder tjap. — lapiscb. 
masc. — Masculinum. 
med. — Medium. 
musac. — Musacjä. 

*) Die anomalen Formen sind in 38 der 
Grammatik nachzuschlagen. 

ii. gr. — neugriechisch*). 
Ν. T. — Neues Testament in loskischer Ueber­

setzung. 
neutr. — neutraliter. 
part. — Participiuin. 
partic. — particula. 
pass. — Passivum. 
pl. und plur. — Pluralis. 
poet. — poetisch. 
pr. und praet. — Praeteritum. 
praep. — Praeposition. 
redupl. — veduplicirt. 
s. — siehe. 
scodr. — Scodra. 
sing, — Singularis. 

Späth— Landschaft südöstlich von Flbassan. 
spec. — speciell. 
spr. — sprich. 
St. — Stamm. 
subst. — Substantivum. 
tetragl. — Tetraglotton. Dan ie 1 "sλεξιχύν τετρά-

γλωσσον; s. Xylander. S. VII. 
tosk. — toskisch. 
tr. und Irans, transitiv. 
(»am. und tschäm. — Ischämisch 
türk. — türkisch. 
tyr. — Tyranna. 
u. a. — und andere, 
unbest. — unbestimmt, 
verst. — verstanden, 
vorz. — vorzüglich, 
weibl. — weiblich, 
wörtl. — wörtlich. 

A'yl. —- 11. v. Xylander, die Sprache der Alba­
nesen oder Scbkipelaren, Frankfurt a. M. 1835, 

) Mass die hie und da vorkommenden neugrie­
chischen Beispiele nicht der Schrift-, sondern 
der Volkssprache entnommen wurden, und sich 
daher die Orthographie streng an die Aus­
sprache hielt, wird sich wohl für eden Denken­
den aus der Notwendigkeit rechtfertigen, Na­
turtiprache mit Mai Ursprache zu vergleichen. 
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α - äffe, arje-axje. 

Α. 
α, oder; α-α, auch ja -ja, entweder — oder; σε 

ja vjiptvs do τε ουρέ]ε ε Tjargpivg do τε dojg, 
ja vjip'.vs do τε vdgpojg ε τ]άτερινε do τε 
ζενάερό]ε, denn entweder wird er den einen 
hassen und den andern liehen, oder er wird 
den einen ehren und den andern missachten, 
Matth. VI, 34. 

a, partic, entspricht dem griechischen άραγε; 
α difjö σετΰ ϋ-όνε χετά ? hörst du wohl, was 
jene sagen? Matth. XXI, IG. 

ü ! geg., so! ei! besonders beim Zweifel. 
ä dl geg., Ausruf der Drohung. 
αβίς-l, Abgrund, griech.$ s. γρεμί. 
αβίτεμ, geg., s. αψερόνεμ; — part. ε aßfcpeja, 

die Annäherung. 
αβλί-α, Hof, Palast, griech.; s. ophöp. 
αβλψ.εν u. αβλΐμένΤ-t, pl- αβλίμεντε-τε, tosk., 

Webstuhl, das Weben , Werkzeug; geg. τε-
Gfja$-QU, 

αβουλ-ι, ρϊ. άβοολε-τε, geg. auch άβελ, Dunst; 
s. βελ]όιγ. 

αβουλό'.γ, intr., ich dampfe, dünste; s. αμελόιγ. 
αβουλόγεμ, geg., ich werde hitzig, beginne Bor­

nig zu werden. 
abpaä-Öt, geg., Kacker lack. 
α}άζμ.ε-α, Weihwasser, griech. 
ajo, sie, diese: s. xsjo. 
ajo/ημε-α, das Allerheiligste einer Kirche (cor-

rump. aus άγων βήμα) , griech.', s. χυΰνγε. 
αγά-1, pl. αγαλάρε-τε, Aga, türk. 
αγεζότ-ζ, Pulver der Zündpfanne, ZÜndkraut, türk, 
αγεζοτλέχ-ου, Zündpfanne. 
αγ]ενοόσμ, geg., fastenhaltend. 

afjspip-t, pl. afjgpipe - τε , Pasten, überhaupt 
Diät (das.kirchliche χρίαμε), geg. αγ]ενίμ, 
kirchliche Fasten. 

αγ]ερό'.γ, geg. αγ]ενόΐγ, ich faste; — pari, ε 
afjspoöupa, geg. ε αγ]ενοόμε]α, das Fasten. 

άγο-ja, geg., in alten Liedern : Gott. 
αγό'.γ, geg., ich tage; s. γδιγ; — pari, ε αγού-

μ.ε]α, das Tagen. 
αγουρίδε -ja, unreife Traube (dient statt des Es­

sigs) , griech., geg. γρεστε. 
αδά, tosk., daher, also, geg. ττρα. 
ajJlxjt-a, Ungerechtigkeit, griech., geg. ζου-

λουμ - c. 
αχίετ-ί, pl. αάέτε-τε, Brauch, Gewohnheit; 

adj. gewöhnlich, türk.; s. ζαχόν. 
αζάτ-l, inüssig, verabschiedet (von Soldaten), 

freigelassen aus der Sclaverei, türk. 
(α&ερες), ich reize; s. νάες. 
άβετε, geg., herbe, sauer, was die Zähne stumpf 

macht; s. ϋ-άρετε. 
dt, ajo, geg. auch at, er, dieser, der, der da 

verstandene, bewusste; ständige Bezeichnung 
des Ehemannes und Liebhahers von Seiten 
der Neuvermählten und der jungen Geliebten, 
welche den Namen des Mannes niemals nen­
nen; oder auch des Feindes, dessen Namen 
man nicht aussprechen will; — partic. jis 
wohl! gewiss! 

'ά'.γ, tosk., in der Redensart ζοόρα γιούχ&§.άψ, 
ich biss mich auf die Zunge, ich schwieg stille; 
— ζε γ]ούχενε ά:γ, schweige still; — με ζοΰρ: 
ά'.γ, er biss mich; s. γοητ'ό. 

άίχε-α. I t a b i n . 

αχαταστασί - α, Unordnung, Unbeständigkeit, gr. 
axjs, \vi\s xdxje, sosehr. 
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2 axj - αμε. αμε - ανε. 

axj χέρε, geg., während; axj χέρε σα χάνγρα, ai 
σόσι, während ich ass, kam er. 

(ixe xjuh, tosk., der da, d.h. der Teufel; άχε χου, 
da und da; άχε χουΰ, — τσίλλι, — τσίου; 
άχετσίλλ]α, — τσία, der, die da; der, die 
gewisse {ό δείνας, -η τάδε), 

αχόλε, Divra, s. xjapx\ βιν αχόλε, ich gehe im 
Kreise herum, ich schweife rings umher. 

αχόμα, tosk., noch {geg. νε, berat, δε), 
άχυυλ-ι, pl. άχουλε-τε, Eis, Reif; adj. kalt; — 

«ύ/ετε ίΰτε φτόχετε άχουλ, das Wasser ist eis­
kalt. 

άλ, fem. άλε, scharlachroth (n. griech. dXixo). 
αλά, αλά, αλά etc., geg.,]w\ hei! ermunternder 

Zuruf zu gemeinschaftlicher, gleichzeitiger An­
strengung, besonders bei Hebung oder Bewe­
gung einerschweren Last; αλά xoizüja., Ruf 
oder Zuruf bei Leibesübungen, wie Springen. 
Purzelbäumen etc. (auch bei dem Fall eines 
Kindes), auch αλά x.orüXja, πυΰλ]α ουβράφτε, 
fjiXjt μος αυβρά<ρτε\ heidi ihr Jungen, das 
Huhn (der Schwache) möge verletzt werden, 
der Hahn (der Starke) aber nicht! s.]αλά. 

αλά αλά, rasch, sogleich, geschwind, χάνγ/η, 
ΰχρόί αλά αλά, er ass, schrieb geschwind. 

{αλαίμε), besonders, 
albav-i, geg. vaXbav , Hufschmied, türk. (er 

kauft die Eisen vom χ.οβάτ'ό und beschränkt 
sich darauf, sie anzuschlagen). 

αλ]εμ.ίστρα-τε, geg., nur im plur., Ackerwerk­
zeuge. 

(αλές), Gewohnheit. 
{αλεστίς), ich bin gewohnt. 
αλεΰτίς, geg., ich mische, besonders kaltes Wa s" 

eer mit heissem im Bade; — αλεΰτίσεμ, ich 
mache Fortschritte {hess. ich mache mich); — 
part. ε αλείίτίσμ.ε]α, das Mischen, Mengen, 
der Fortschritt; s. τραμεζόίγ. 

αλλαμάν-ι, Deutscher; s. 1>αρϋαρές. 
αλονάρ-ι, tosk., die Zeit wo das Getreide ge­

droschen wird (Ende Juni, Juli und August); 
griech.; s. λ]άνμε. 

αλσίβε-α, Lauge, griech.; s. (pivjg. 
αλτζί-ου, Gyps. 
αλτΰάμ-οο, geg., schielend; s. βίνγερε. 
αμβ'ίσε -ja, geg.,* gute Hausfrau. 
apbap-i, geg. χαμΰάρ, viereckiges Getreide-

behälter von Uretern; s. χ'όσ. 
άρελ]ε und ό.μ\)ελ]ε, geg. für εμΙ)λ]ε, süss; τε 

άμΧ}ετε, eingemachte Früchte. 
αμε)]σόιγ, geg. für εμ()λ]εσόίγ, ich m a c h e 

süss, versüsse, gebe einem süsse Worte; 

part. ε αμελ]συύμε]α, das Süssmachen, Ver-
siissen. 

αμελ/σίνε-α, geg., süsse Speise. 
αμελόιγ, geg., ich wärme; s. αβουλόιγ; — αμ,ελό-

χεμ, ich wärme, schmore mich; — Cjdppt 
ουαμελούα, das Feuer brennt stark, hitzt; — 
part. ε αμελούμε]α, das Wärmen, Frwärmen. 

άμμε, s. έμμε. 
άμ.ουλ, geg., adj ed., brennend, hitzend; Cjappc 

ίΰτε άμουλ, das Feuer hitzt; s. άβουλ, 
avadoXi-a, Morgenland, griech. 
ανανχάς, ich zwinge, beeile, griech. 
άνγεΰτε, geg., adjecl., fest; στεπί ε άνγεΰτε, fest 

gebautes Haus. 
ανγεΰτύιγ, geg., ich mache fest, befestige; 

μούρίνε, ich baue eine Mauer fest; — boop-
γίνε, ich schraube die (losgewordene) Schraube 
fest; — ανγεΰτόγεμ, ich werde befestigt, befe­
stige mich; — (poövtjs ουανγεΰτούα νγα χάμετ, 
das Kind steht nun fest auf den Beinen; — part. 
ε ανγεΰτυΰρ.ε]α, das Festmachen, die Befesti­
gung; s. νγουσ. 

ο.νγ]ίστρε- α und νβίστρε, tosk., Angel (von 
vfjn); s. γρ'έπ. 

avdajg, περ avdajg, πρα avdajg und vddje, 
darum, desswegen. 

avds, nur in der Redensart: μα χα άνάε, es 
macht mir Freude, freut mich , ich habe Lust 
nach, mich gelüstet. 

avdßjg und α τέ/ε , geg. auch ανάύίγ, von dort, 
dorthin; ανάέ]ε βϊγ, ich komme von dort; — 
avdajg βέτε, ich gehe dorthin; s. xgvd^jg, περ-
rej'g. 

avg-a, Theil, Seite, Saum, Ufer, Glied, Ende, 
Borte; halbe Pferdelast (soviel auf die eine 
Sattelseite gepackt wird); — pbgTÜdo avg, aller 
Orten, Luc. IX, 0; — γα άνε xaXjivg, die Pferde­
last hat sich auf eine Seite gesenkt; — σ^ ίΰτε 
vjg bäpg, πο vjg άνε, es ist keine Pi'erdelast, 
sondern nur eine halbe; — με avg, vermittelst, 
durch, με άνε τε ΙΙροφίτιτ, vermittelst des 
Propheten, durch den Propheten; — vd'avg, 
von Seiten, ytf άνε vjέρgζετ xgjo έΰτg ε ζαχ-
μέτΰμε, πο νά'άνε τε περνάίσε fjiftg javg τε 
XoXatjra , von Seiten der Menschen ist diess 
schwer, aber von Seiten Gottes ist alles leicht, 
Matth. XIX, 3(1; — χάέιγ μΙΤ άνε τ/άτεγ?ε, ich 
kehre etwas um, zu unterst und oberst. 

άνεζε-α, geg., kleine Wespe oder Hummel; β. 
άρεζε. 

{ανεχυύεμ), ich bedaure, zeige Beileid ; s. νεχοίγ-
ανεμίχ-ου, allgeg., Feind; s. αρμίχ. 
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av&ßtxj&tri- α, aUac()., Feindschaft. 
avß-ι, Scodr., Alp; s. pavfh δέουτ, 
avß-ϊνε-α, geg., Athen. 
avi, geg., es sei, meinetwegen. 
άνιγ, geg., was ειγ, ich schwelle; — aor. άνιτα; 

— part. άνιτουνε — ε άνιτμε]α, τε άνίτμιτε 
Geschwulst; — pass. άνχεμ. 

ανιμάν, Durawza, hierauf; s. vjavi, πασανάά]ε. 
ανχαλΐάς, griech., ich umarme; s. πουστόιγ. 
άνχοορε-α u. άνχυρε, Anker; s. ανγεστόιγ. 
αζάφνα, ad»., plötzlieb., griech.:, s. ζαψνι. 
αζί-α, Werth, Tüchtigkeit, griech. 
αζούα-οι u. οζούα, geg., Wagenachse; s. boOX. 
απ, geg. auch ναπ, anom., ich gebe, ich gebe 

zu; kjifja επ, das Gesetz gibt 7.11, erlaubt; — 
απ σπίρτίνε, ich gebe den Geist auf; — απ 
biaas, ich schenke Glauben; — απ πράπε, ich 
gebe zurük; — ja απ πράπε χάτρε π]έσε, ich 
gebe es ihm vierfach zurück, Luc. XIX. 8.; s. 
ίπεμ; — επ ι άοόρετ, geg., auf ihn! leg Hand 
an ihn ! —- απ xji'd, ich erwidere, entgegne 
auf eine Auseinandersetzung; at oaxjtä, er 
wusste ihm darauf nichts zu entgegnen; — 
tosk. απ ούδε, n. gr. δίδω δρόμον, ich schicke 
weg, jage fort; — χεσάιγ πούνε ι επ ούδε'ί 
hast du diese Sache zu Ende gebracht? s. άόρε; 

— νεμμε τε πι, wörtl. gib mir, dass ich trinke, 
d. h. zu trinken, Joh. II, 7. 

απιχάς, ich vermuthe, griech. 
αποφασί-α, Vorsatz, lieschluss, griech.; Β. σαρτ. 
αποφασίς, ich beschlicsse, setze fest, griech. 
üp-t, Gold; — ρΐ.άρε-τε, gearbeitetes {<ρλ]υρ'ι, 

gemünztes). 
αραμάσ-ζι, geg., Raufbold; s. bavdiX. 
(apavxtpbpit) , Königreich ; s. μΜρετ. 
αράπ-ι , geg., Neger, weibl. αραπέσχε-α, 

Negerin. 
αρατίς, geg., ich erschaffe; περνΛία αρατ'ισι 

τόχενε τσουάίτσεμ, Gott erschuf die Welt 
wunderbar; — xejy, xjs ουαρατίσε, schlimm, 
dass du geboren, erschaffen worden , Verwün­
schung der Mutter gegen das Kind; — part. ε 
αρατίσμε/'α, Schöpfung, Empfängnis»; Β.χριόιγ. 

apbgp-t, weibl. apbta, Ijap. apbspeä-i, ap-
bgpsäxg-a, der Albanese, Lappe; apbspiaT, 
albanesisch. — Die allgemeine Bedeutung mehr 
in der Gegerei gebräuchlich , die besondere 
in der Toskcrei. Die Lappen nennen sich sel­
ber apbsp; s. σχμπ. 

apbspi-a, Albanien; speciell die Lapperei. 
αργάτ-ι, geg., Feldarbeiter, Taglöhner, auch 

Taglohn. 

αργατέσε-α, geg., Taglöhnerin. 
apfjavd-t, geg., Silber; adj. silbern, vepvdi 

apfjdvdl silberner Gott I was ach Gott! s. 
σίρμε u. spfjivd,. 

άρδουρε-α, geg. άρδμε-ja, part. ν . βϊγ, Ankunft. 
αρε-α, Acker, Feld, Landgut; άρε ε pbjiXs, 

Saatfeld. 
άρεζε-α , geg. άνεζε, Wespe. 
αρεσέιγ, tosk., ich tadle, ich jage fort; αρεσόχου 

νγα σύτ' εμί, gehe mir aus den Augen; β. 
αρρατίς. 

αρζεν-l, Fluss, drei Stunden südlich v. Tyranna. 
αρί-ου, Bär ; s. αρούσχε. 
αρχ-ου, geg. άρχε-α, Lade, Kiste. 
αρματολός -ι, tosk., Krieger, Klephfc. 
άρματος, ich bewaffne, schmücke. 
αρματοσί-α, Schmuck, Putz an Kleidern und 

Häusern , Schiffsgeräthe. 
άρμε-α, geg. άρεμ-α, Waffe, die langen, meist 

stahlgrünen Federn des Hahns, welche zwischen 
den Schwanz- und Flugfedern liegen; —μ])άιγ 
άρεμ, ich führe Waffen, bin bewaffnet; n. gr. 
χρατώ 'ΰπλα. 

αρμενίς, tosk, ich lande; part. ε αρμενίσουρα, 
Landung; s. χαρρίγ. 

(αρμίγ), ich grabe; s. μεμίγ. 
αρμίχ-ου, pl. appixj-τε , geg. ανεμίχ, Gegner, 

Widersacher; s. γασμ. 
αρμιχερί-α, Gegnerschalt, versteckte Feindschaft. 
άρνε-α, geg., das Flicken, Flickwerk, Flicklappen. 
αρνόιγ, geg., ich flicke ; — part. ε αρνούμερι, 

das Flicken, 
αρόμε-α, Spcccrei, griech. 
αρούσχε - a, tosk., Bärin. 
(ψραβονίάς, tosk., ich verlobe — mich (häufiger 

ζε νούσσε); s. μδοολόιγ. 
αρρατίς, geg., ich entferne? —- nur gebrauch!. 

αρρατίσου, fort! weg von mir! άπαγε 1 
άρρε - α, tetragl. γάρρε, Nuss, Nussbaum. 
άρρεζε-α, geg., Nackenwirbel und Nacken über­

haupt; ΐουχ]επούτ άρρεζα, er brach das Genick. 
αρρίγ u. χαρρίγ , ich komme an ; s. ρριν. 
α,ρρνίς u. αρρνίσεμ, ichli'uigne, verweigere,griech. 
άρσεζε, tosk., adj., dreist, verwiegen, vorlaut. 
άρσ, geg., in der Phrase σι δά'όε αρσ σύσε, ich 

würdigte ihn keines Blickes. 
αρσίν-νι, geg., Längeninass von 3 Ellen. 
άρτε, golden. 
αρύερε, tosk., alsdann, hierauf; s. αχέρε. 
αρχί-α, Obrigkeit, griech.) s. οορδενίμ. 
ας, nicht, auch nicht, besonders als Anfang des 

Satzes; ας φστίν*ε δέζ]ενε, man zündet auch 
1 * 



nicht ein Licht an, Matth. V, 15; — ας -αρά 
μυε τέπερε, auch nicht einen Heller dar­
über ; — ας vde Ισραίλ νουχ fjeräa xaxjg 
beaae, auch od. selbst in Israel fand ich nicht 
so vielen Glauben, Matth. VIII, 10 ; — ας — ας, 
weder—noch, ας μουνάόχενε, ας zjepeve, we­
der plagen sie sich, noch spinnen sie,Matth. VI, 
28; — ας? Warum? was τζσεί geg.— ας vor 
dem imperat. ας τε σχόιμε, lasst uns gehen; 
n. gr. άς. 

ασεβί-α, Gottlosigkeit, griech.; s. παίέσσε. 
ασία, geg. ατσίσ, ein solcher {χεσία, ein die­

ser, entgegengesetzt ασία, ein jener). 
o.nxj£p-i, pl. a.axjepe- τε, Kriegsheer, türk. 
α.σλάν-ι, Löwe, türk.; s. χαπλάν. 
aavji, geg. aavji, keiner [ας vji). 
άσπρε- α, geg. ας-ι, Pfennig, Geld, alte Münz­

einheit, vje p.ijg ας, 1000 Aspern. 
α&τρίτ - ι, tosk., besondere Schlangenart, durch 

ihre Schnelle und Grösse ausgezeichnet; έτσεν 
σι αστρίτ, er geht (stolz) wie eine Schlange; 
s. fßplt&p. 

ασάίς, geg., ich bezeuge Beileid, t röste; — 
pari, ε ασάίςμε]//., Beileid, Trost. 

ΪΊ.αίχ-ου, Liehhaber (vorzüglich bei der Mannes­
liebe), Knöchelspiel ; s. eäx u.japav; — aäi-
χου ι άρίτεσε, (wörtl. der Lichtfreund) Motte, 
(die sich am Licht verbrennt). 

aäx, s. eäx. 
däxe-a, geg., Holzsplitter, Baumrinde. 
άαπερε , rauh , herbe , sauer. 
ααπερόιγ , ich säuere , erbittere (einen); ßippa 

ουααπερούα, der Wein ist herbe geworden; — 
ααπερόχεμ, ich werde gereizt, bin aufgebracht, 
rauh; — part. ε ααπερούμε]α, das Beizen, 
Aufbringen. 

ο.ατ-ιη. άατε-α, geg., Knochen; todler Kno­
chen; — plur. άατερα-τε u. 'εατερα - τ ε, Ge­
häuse der Schnecken und Schildkrölen ; αατ ε 
κρέσε, Hirnschädel; s. χάψχε, ρέατε. 

αατοϋ, ja wohl, so; αστο'υ χ]όψτε , so sei 
es; s. χεστού. 

άτ-ατι, Hengst;— geg.veraltet, Vater;— ατ, ι 
btp, ι απίρτι αεντ, Vater, Sohn und heil. Geist. 

ατ]έ, dort. 
«τε/ε, s. avdije. 
ατεγέρε {ατέ η. χέρε), diesen Augenblick , so­

gleich , plötzlich. 
ατσερίμ. - ι, geg., das Schwären. 
ο,τσερόιγ, geg., ich mache schwären , reize eine 

Wunde, welche dann schwärt ; ατσερόγεμ, ich 
scliwäre. 

ατύ, dort; ατύ, halt! (bleibe dort, wo du stehst); 
— ατύ χετού, hie und da ; s. χετού. 

άψερ, praep. mit genit., bei, an; βάιζα xjs 
άψερ πόρτεσε ο. πάρτε, das Mädchen stand an 
der Thüre ; — άψερ στεπίσε, in der Nähe des 
Hauses , bei dein Hause. 

άψερ, αψερό, adv., nahe, hei, herbei; ε ΰύρρι άψε/>. 
errief sie herbei, Luc. XIII, 12; — beinahe, bei, 
με do άψερ ο. αψερό vjtkjtVT fpoä, er schuldet 
mir bei 100 Piaster; — ε πρίττα αψερό ο. 
άψερ vjt σαχάτ, ich wartete auf ihn fast eine 
Stunde. 

άψερ-ι, Nachbar; adj. benachbart. 
άψερμ, geg., adj., nahe; die nächsten Verwandten 

heissen φις, fjax bis Andergeschwisterkind, 
von da an άψερμ.; mit diesen ist von dergriech. 
Kirche connubium gestattet. 

αψερό, tosk., beinahe, fast; s. δχουρτ. 
αψερόιγ, ich nähere an; αψερόνεμ , ich nähere 

mich, — ατεπίσε, dem Hause; s. αβίτεμ. 
άφερτε, adj., benachbart; ψαάτερα τάψερτα, 

die benachbarten , nahe gelegenen Dörfer. 
αψορμί-α, Gelegenheil, Veranlassung, Vorwand, 

Verläumdung, griech.; s. ä/.ö.x. 
αψτ, με 'άψτ, geg. με ]αψτ, hinlänglich, hin­

reichend; — geg. χαμ. αψπ μ 1 α τ έ , ich habe 
Groll gegen diesen {η. gr. άχτι). 

{αψταπoß) , griech., s. έψταποβ, Seepolyp. 
αχ - ου, geg., Buche. 
αχένχ - γου, geg., Gasterei; σοτ χέμι αχένχ, 

heute haben wir ein Fest. 
αχέρε, tosk., Ν. Τ. αχ]έρε, Matth. II, 7, 

alsdann, hierauf; s. αρΰερε. 
αχυύρ-ι, Stall, geg. auch xjoop, griech. 

Ί αχταί-ου, geg. αχτσί, Koch, türk. 

Β . 
ßü-ja, Furt; χερχόιγßajeve, ich suche die Furt. 
ßäj-t u. ßa/j-i, plur. βά]ε-τε, geg. ßöj, 

best, ßojt, Oel, häufiger in der Pluralform mit 
Singularbedeutung βά]τε. 

ßaj -1, plur. βά]ε-τε , Klage , Beschwerde; 
τσ'βα] χε ? was hast du zu klagen'.' —- Todten­
klage; — χου]έσεΊ wo warst du? vdg ßaj {είς 
τό μ.υριολόι]-ημα η. griech.), im Sterbehause. 

ßaj Τ όιγ, tosk., ich jammere, ich klage um einen 
Verstorbenen, 

j {βαδε), Pferdestall; s. ßaß. 
j βαόεζε-α, geg. βοδε, wilde Baumfrucht, die nur 

faul essbar ist; » . griech. σούβρα , Mispel? 
Speierling? 
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βαάέ-ja, Frist, Termin; t da ßadt, ergab 
ihm Frist, türk. 

βαάίς, ich tränke, wässere. 
ßätt-t, geg., Ohrring, Hof, der nächste geebnete 

Kaum um das Haus; βαϋ· ε οαχτίβζτ, Vieh-, 
Schafhürde; — βε·/ε ßaß- vde βέστε, schreibe 
es dir hinter das Ohr. 

βαιζε-α, geg. βάρζε, Mädchen; s. βάσεζε. 
βαιζερί-α, geg. βαιζενί, Jungfrauschaft, die 

Gesammtheit der Mädchen eines Ortes; άόλλι 
fjifte βαιζερία vde χρούα, die ganze Mädchen­
schaft ging zur Quelle hinaus. 

(βαΐν), Wein; s. βένε. 
βαχ, ich mache lau; — part. ε βάχουρα, das Lau­

machen. 
βάχετε, geg. βόχετε, lau. 
ßäxt, Ereigniss, Abenteuer; xa beppe ßaxi? 

hat sich je der Fall ereignet? geschah es je? 
— vde b£<pTs ßaxi, wenn der Fall eintritt; — 
ε 7t?J.je σ' bev ßaxi, so was gibt es nicht, hat 
sich nie zugetragen, türk, 

βάλε, wohl, etwa (dpa); βάλε ßjev σοτ? kommt 
er etwa heute? s. bέιτa. 

βάλε-ja, Tanz; bety βάλε, ich tanze; s. xap-
τσέιγ; geg. τχεχ βάλε, ich führe den Tanz an. 

ßäAj -1, s. ßaj. 
βαλι§-α, Wallen des kochenden Wassers, Welle, 

Woge; βίντε λ]ουμ. ßa?je βάλ]ε, (Lied) 
der Fluss strömte wogend, brausend, einher; 
s. ßeljoty. 

βάλ]άϊγ, ich siede heftig, walle auf; — pari, 
e ßa?joopa, geg. ε βαλ]υύρε]α, das Auf­
wallen von etwas kochendem, das Sieden; s. 
βυυλ]ΰιγ. 

βανγ-ου, Musakj., Felge, Uadkranz, um den 
der Reif kömmt. 

βανγό'ά-ι, geg., schielend; s. βενγερε. 
βαπε-α, pl. βάπερα-τε, Hitze, Mittag; — 

«4?· warm, heiss, χαμ βάπε, ich habe heiss; 
geg. bety βάιζενε, ich halte Mittagsruhe; 
fjavja bav βάιζενε, die Heerden halten Mit­
tagsruhe; s. μερτζέιγ. 

ßap, ich hänge, tosk. einen, geg. etwas, ich 
trage auf; με βαρι vje φ]άλ]ε, vje πούνε, 
er trug mir eine Rotschaft, eine Sache auf; — 
βάρεμ,, ich hänge, neutr.; — paart* ε βάρουρα, 
geg. e ßappeja, das Hängen; μος βάρι boo-
ζενε τούαιγ, lasst euren Mund nicht hängen, 
Matth. VI, 10. 

βάρβαρο, Barbar, griech. 
βαρβάτ-ι, unverschniltenes männliches Thier; 

s. περτσάχ, χανούρ. 

I βαργεζόιγ, geg., ich feire mit Lobgesang {ßapx 
j u. γεζόιγ). 
ι βάρζε, geg., s. βάιζε. 

βαρίψ-ι, Erbe, türk.; s. τρασιγίμ. 
βαριφλέχ-ου, pl. βαριψλέχε-τε, Erbschaft, 

türk. 
βαρχ-γου, die Kette, an welcher der Kessel frei 

über dem Feuer hängt. 
ßapx-f00, Reihe, Kranz; ßapx <pixjeö, Fei­

genkranz; — ßapx ίνταια, Perlenreihe. 
β άρχε-α, Boot. 
βαρρ -1, geg. βδρρ, Grab, Grabmal, Kirchhof. 
βάρρε-α, geg., Scodr., Wunde, 

ι βαρρόιγ, Scodr., ich verwunde; s. πλ^αγός. 
I βαρρόΰ-ι, Vorstadt. 

βάρφερε, geg. βόρφ-t, verwaist, arm, un­
glücklich. 

βαρφερί -a, geg. βορφενί- α, Armuth. 
βαρφερόιγ, tosk., ich mache arm; βαρφερόνεμ, 

ich verarme. 
βαασ]έτ-ΐ, Testament, letzter Wille; χετε πούνε 

τα bsä, αε χεοτού, τα λ]α βασσΐέτ babat, 
diess musst du thun, denn so hat es dir der 
Vater als Gebot hinterlassen. 

β'ά.σσί -ου , Vormund Unmündiger, Hevollmäch-
tigler, Stellvertreter. 

βάαεζε-α , Mädchen, Jungfrau, bes. in dem Be­
griff von Tochter, s. βάιζε, βάρζε. 

βααεζέ]ε-α, Jungfrauschaft; s. ßepfjepi. 
βατάν-ι, geg., Geburtsort, Vaterland; πρεί} 

τα φάρε βαχάνΐ je? aus welchem Orte bist du? 
s. βενά. 

βάτουρα, geg. ε βόϊτμε]α, das Gehen, der Gang, 
part. von βέτε. 

βάτρε-α, geg. βοτερε-α, Fcucrstelle, Herd. 
βαγτ-ι, gelegene Zeit, türk. 
ßjeft-a, tosk., geg. βέγ]ε, Handhabe, bes. 

von Hängekesseln (χουσί); auch der Haken, an 
dem das Gefäss über dem Feuer oder (in Bauer­
häusern) an der Wand hängt; siehe ßjep 
(Pflugschaar). 

β]εδεράχ - ου , geg. β/εδατσάχ, diebisch. 
ßjkß u. ßieß-, ich stehle; - part. ε β]έδουρα, geg. 

eßj&®psja, das Stehlen, der Diebstahl. 
β]έλ u. ßίελ,geg. βιλ, ich breche, übergehe mich ; 

— part. ε ßjiXat, geg. ε ßj4Xp\eja, dasllrechen, 
Uebergehen. 

β]έλ) u. βίε)], geg. ßtAj, ich herbste; — pari, ε 
β]έλ]α, geg. ε ßjföjpsja, Weinlese. 

β)έμ-ε, geg. ßjixap, vorjährig; σΐβ)'έμ, geg. 
σιμβ]έτσμ, heurig; βέρρε ε ßjepe, vorjähriger 
Wein; s. β]ετ, β/εταμ. 



(ßjevje-a), Cedcr. 
ßjip u-βίερ, geg.ßtp, ich hänge (einen); s.ßap; — 

med.ßjkpsp, geg. βίρεμ; — part.ßjippg, geg. 
e ßjippeja, das Hängen, trans. u. intrans. 

ßjip -ι, geg., Galgenstrick; αχ ι ßjep! ο. αχ ι 
ßjzp -περ ψύτι t der Galgenstrick! 

β]ερρ - ι, geg. β]έχερ , Schwiegervater [ßji-
τερεΐ). 

ßjippg-α, geg. β]έχερε, Schwiegermutter. 
βρέστε (kahl), Herbst, September; s. βέστε; — 

berat, β/έστε ε πάρε September, — ε (Ιύτε, 
October, — ε τρέτε, November. 

ßjgx, vertlossenes , voriges Jahr, η. gr. πέρυσι; 
σίβιέΤ, geg. σΐμβ]έτ, heuer, diess Jahr, 
wörtl. wie voriges Jahr ! — vfaßjiW, geg. περ-
β]έτ \ι. β]ετπερβ]έτ, alljährlich. 

ßjtT u. β]ετσ, s. βίττ. 
β]έτερε, alt, von Menschen und Sachen. 
β]ετσάρ, geg. β]ετσ, j ähr ig , einjährig; (Ιυβ]ετ-

σάρ u. s. w. zweijährig; — σαβ^ετσάρε ίστε 
βέρρε'! wievieljährig (alt) ist der Wein 'i Antw. 
τριβ]ετσάρε, dreijährig. 

β]ετσμ-ε, geg., s. ββμ. 
β]ετ&.ρόιγ, ich mache alt, nütze ab; — med. 

β]ετερόνεμ, geg. β^ετερόχεμ, ich altere; — 
part. ε β]ετερούαρα , geg. ε β]ετερούμ.ε]α, 
das Veralten und Veraltete. 

βϊεψτσμ, geg., nützlich, brauchbar, werthvoll; 
s. ß&jüp 

β]έ<ρτσμε-ja, part. v. geg. βίγ, Nützlichkeit, 
Brauchbarkeit; s, ßgjity. 

(βγε), Tanne; s. bpsft, 
βάρρρε, geg., brachliegend; βενά ι ßdjippe, un­

bebautes Feld; — χάννε ßdjepe, abnehmender 
Mond; s. ά]έρρε. 

ßdextje-a u. dixijs, Tod. 
βάέχουρε, gestorben, abgestorben. 
ßd'aqu. ί/έ'ς-, ich sterbe ; βάες υυρίε, geg. ούνεσε, 

ich sterbe Hungers. 
βάόρεμ, geg., Tyranna, ich gehe verloren, unter; 

απύρτί ιμ περ τύιγ ουβάούρ, Lied — meine 
Seele ging deinetwegen unter; — ουβάούρ 
χάννε, der. Mond ist im Abnehmen (St. dope). 

βε, verwitwet; γρούα ε βε Witwe, bdöp l βε, 
Witwer. 

βε-ja, geg., pl. ßü - τε ο. ßaj - τε, Witwe. 
β'έ-ja, pl. βε-τε, geg. ßö, E i ; βε πίσχου, 

getrockneter Fischrogen, ital. bottarga, « . gr. 
αύγυτάραχο. 

βε, geg. βαι, wehe! βε ατίγ ! wehe ihm! 
ßi, geg- ß& > ich lege, setze, stelle; βε βε<ϊ u. 

βε ρε, ich beachte, bemerke; — σβε γιε, ich 

verachte; — βεσύνε, ich schaue, luge, fasse 
ins Auge; —βε pbg 6 ε , ich beschwöre, mache 
einen schwören; — ßg pbg ddpxe, ich drucke 
(einHuch); — βεΜάς, ich wette; — βεμε, vdg 
dopg, ich händige e i n ; — ß e d o p g , ich lege Hand 
an,unternehme; — σεπσέβούνε dopg σούμε τε 
ρεφέινε με ταζ ιστυρίνε , da es viele unternah­
men, die Geschichte etc. zu erzählen, Luc. I, 1; 
— βε vdgp μεντ, ich beabsichtige , ich denke 
nach; — μος βίρι νάερμχντ xjuä ε τσ φάρε λοΐ 
τ ε περγ]έγι, denkt nicht darüber nach, wie und 
was ihr antworten sollt, Luc.XII, 11 ; — β ο ύ ρ ι 
vdgp μεντ τα λίγ ατέ ψσέχουρα, er beabsich­
tigte, sie heimlich zu verlassen, Matth. 1,10; — 
l βούρι gpgpivg Ισού, er legte ihm den Namen 
Jesu bei; — ßg ερί, ich beneide ; — ε βούνα 
πόστε, ich warf ihn nieder, besiegte ihn; — geg. 
ßg'/ε vdgvg fjoolvU thue es unter das Knie, d. h. 
halte es geheim (von dem Sitzen mit gekreuz­
ten Beinen) ; — geg. βε γΐστ, ich drücke den 
in die Hinte getauchten Finger unter eine Ur­
kunde, — überhaupt, ich unterschreibe; — ß§ 
νάέρινε, ich schätze ab. 

βέβαιος, ich verspreche, bewillige, bestätige, gr. 
(βεγατε), reich; s. Ιιουγάτ. 
βε]έιγ, geg. βίγ, ich nütze; με vje ψ]άλ]ε με 

ßijiv, mit einem Worte hilft er mir; ich tauge, 
— σ βε]έν fjg, es taugt nichts ; — geg. σ τα 
ßίvεxgπoύτσgτε, es ist die Schuhe nicht werth, 
die du desswegen verläufst; — βιν σα πgp do, 
er ist sn viel als zwei werth. 

βε]ύερε, part. ν. βε]έιγ, geg. β]ε<ρτσμ, nütz­
lich, kostbar; foop ißg^pg, Edelstein; — π α 
ßεjύερg, adv,, vergebens, nutzlos ; — geg. ε 
β]έφτσμε]α, Nützlichkeit, Kostbarkeit. 

ßifjg - a, geg. für ßjefg. 
βε^'ελί, s. ßofgU. 
ßέdpg-a, tosk., 1. hölzernes Milchgefäss, n, gr. 

βετούλι, s. σέχεζε; 2. Weinmass = 40 Okka. 
βέζνε-ja, Wage, Goldwagc, türk. 
βεχάιτ-ι, Tetragl., Weber; s. χατο. 
βελά-ι, Bruder; plur. βελάζερ - ιτε u. βελέζερ-

ιτε, Gesclnvister; (so Ν. Τ . , ich hörte stets 
βλα u. s. w.). 

βελαζερί-α, geg. βελαζ^ί-α, Bruderschaft. 
βελαζε_ρίστ, geg. ßgλaζεvί'ότ, brüderlich, ge­

schwisterlich. 
βελάμ-l, tosk., der Verbrüderte, bes. der Freund, 

welcher Statt des Hochzeiters die Honneurs bei 
dem Ilochzeitsfeste macht, geg. zwei Kinder, 
die bei der Trauung neben dem Bräutigam und 
der Braut Stehen. · 
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βελαμερί-α, tosk., Verbrüderung, Bruderschaft, 
welche durch den Segen des Priesters Uber 
die Verbrüderten , ihre Umarmung und gegen­
seitige Gastmahle abgeschlossen wird. 

βελαμερίστ, bruderschaftlich. 

ßgXavja-τε, geg.. plur., unversetzte Pflänzlinge, 
Saatpflänzchcn; s. pgvjoX. 

βελ)'ανί-α, geg., Ohnmacht; s. τχόλετε. 
βελΐεμ, geg., ich habe Widerwillen, bin über­

drüssig, es widersteht mir; υυβέλτο νγα xgjo 
γρυύε, ich bin dieses Weibes überdrüssig; s. 
ßj-ελ. 

ß&Xjdty, ich siede, walle wie kochendes Wasser; 
s. ßaXjg, περβεΧ]όιγ u. ßouXjaty] vom Meere 
δεν ßäXj. 

ßgXjihäxg, s. βλ)έσγε. 
(βελε- α ) , Vorhang; geg. ßkXja-τε, Segel. 
βεΧένζε-α, gewebte Wolldecke; s. jopfav. 

(βεμε-α), Made, Fleischmade. 
βίνγερε, schielend; s. οτένγερε, βανγόδ. 
β'ένά-ι α.βεν-ι, geg. ßevd-ι, plur. βένάε-τε, geg. 

βένάε-τε, Ort, Land,Platz; νάε βενάΐ halt! — 
γ]έττι ßsyd, er fand Gelegenheit; — bav βενάΐ 
mache Platz! — σχα βενά, es ist kein Platz ; — 
με το ψαρ' βίνάι iäjs'l an welchem Orte, wo 
warst du? — geg., με βενά, an Statt; με βενά. 
xji τε bsxüi, μαΧεχόν, an Statt zu segnen, ver­
flucht er; — βενά ΐμίρε, heiliger Ort, in der 
Moschee der Ort um die heilige Nische, aber 
auch im Freien, wo z. Ii. jemand geschlafen 
und stumm oder taub aufgestanden ist; — βένάι 
jip , meine Ileimath; — βάνε ... μδε βενά τε 
τύρε, sie gingen in ihre Ileimath, Matth. II, 12 ; 
s. βατάν; βένάε βενάε, hie und da. 

βενάες-l, geg. βένάες, der Eingeborene, Einhei­
mische, Gegensatz ν . γούαιγ. 

βενάός, geg., ich placire, ich empfehle; βενάύς 
e μίρε ο. βενάός ε μδε βενά τε μίρε, empfehle, 
placire ihn gut, gib ihm einen guten Platz; — 
βενάόσεμ, ich werde placirl, empfohlen, pla­
cire mich; — βενάόσου μίρε, setze dich fest, 
halte dich fest, z. Ii. auf dem Pferde; — 
part. ε βενάυσμε]α, die Empfehlung, Pla-
cirung. 

βενά'όε, geg. βένάτσε, adv., örtlich, nach Ortes 
Sitte; χενάό βενάδε, jo Ιαννιότσε, singe nach 
der Weise des Ortes und nicht nach der von 
Jannina. 

βενε-α, geg., Wein; s. βέρρε. 
βενεάίχ-ου, geg., Venedig. 
ßgvip, geg., s. βερέρ. 

βέννε-α, part. ν . βε, Aufschlag. Umschlag, Ka-
taplasm. 

βενόιγ, geg., s. βονόιγ. 
βέπρε - α, geg., Werk, That. 

βερβίτ, tosk., ich schleudere, verschlinge; 
βερβίτεμ, ich stürze (auf einen los); — βερ-
βίτυυΐ laufe! springe! — part. ε βερβίτουρα, 
das Verschlingen. 

βέρδερε. geg. βερπ-bi, blind. 

βερδετσίρε-α, geg. βερΙ>εσίνε, Blindheit. 

βερδόιγ, ich mache blind, blende; — part. βερ-
bouaps, geg. βερδούμε, erblindet, geblendet; 
ε βερδούαρα, geg. εβερδούμε/α, die Blind­
heit. 

βεργ]ερί - α, geg. ßtpfjivi - α, Jungfrauschaft, 
Keuschheit; s. βαΰεζέ]ε. 

βεργ]ερέσε-α, geg. βιργ}ΐνί'άε, Jungfrau; s. 
βάαεζε. 

βερδατσούχ -ου, geg., s. βερδόσ. 

βέρδε, männl. auch βερΗ, gelb (grün) ; geg. 

βερδάχ]. 
βερδεσίνε-α, geg., gelbe Farbe, gelbes Aussehen \ 

n. griech. χιτρινάδα. 
βερδύ'ά u. βερδαν]άχ, geg. βερδάχ-j, gelblich; 

νϊερί βερδαν]άχ, ein Mensch von gelblieber 
Gesichtsfarbe, leidendem Aussehen; n. griech. 
χιτρινιάρης. 

βεράάλε, tosk., rings herum; s. xjip&eAj. 
βερε-α, berat, βερίμε, geg. 1>ρϊμε, tsam. btpg. 

Loch. 
ßipg-a, Sommer, Frühling. 
β'έρερ - ι, geg. βενερ, Galle; s. βρερ. 
βερϋ·, adj., s. βέρδε. 
βερϋ·, ich mache, färbe gelb; βέρδεμ, ich 

werde gelb, bleich ; — μος ουβέρβ ! fürchte 
dich nicht! Antw. ας βέρδεμ ας χούχ]εμ, 
ich werde weder blass noch roth, d. h. ich küm­
mere mich nicht darum; — part. ε βέρδουρα, 
geg. ε βέρδμε]α, das Gelb-, Blasswenlon, 
Furcht. 

βερί-υυ, Scodr. βέρι, Westwind. 
βερί-α, geg., Furche in der Hand, in einem Ab­

hänge ; s. βίρε. 
βερόιγ, ich bringe den Frühling zu; xoü βερόβε 

βέρενε, ΧούΧ]ε άλεΊ wo brachtest du den Früh­
ling zu, du Scharlachblume? (Lied.) 

βερράς, tosk., ich schreie, blocke, heule; — part. 
ε ßgppkoupa, das Schreien, Blöcken, Heulen. 

βέρρε-α, tosk., Wein; s. βένε. 
βερρί-α, Wintcrweidc; s. μερά/ε. 
βερρόιγ , geg.. ich begrabe; s. βέρε. 



β£ρσ±-α, geg. βίρρτσε, Alter; vdg τα βίρα ε 
ίστεΊ in welchem Alter ist er ? 

βερσενίχ - ου, Altersgenosse (η. griech. όμήλις); 
s. μοαατάρ. 

βεραελέ'.γ, geg. ßgpägXiv, ich pfeife, zische; — 
part. ε βεραεληόα.ρα, geg. ε βερΰε/.ίμε]α, 
der Pfiff, das Zischen. 

βεραελίμ-c, der Pfiff, das Zischen. 
βεραύΐγ, ich überschwemme; —part. ε βερΰού-

με]α, die Ueberschwemmung. 
βερτέτ u. με βερτέτ, geg. auch βερτέ, με βερτέ 

ι ι. βερτέτα, wahrlich! richtig! ja wohl, in 
der That, in Wahrheit! 

βερτέτε u. βερτέτε - α, Wahrheit; adj, wahr, 
tugendhaft, recht, gerecht; — oub^ ε βερτέτε, 
der rechte Weg; s. ρεμ. 

βερτετόιγ, ich versichere (mitWorten); — part. 
ε βερτετούμε]α, die Versicherung. 

(βερτίτ), ich drehe um; s. βερβίτ. 
βερτσούλ]εμ, tosk., ich steige herab, stürze; er-

bosse mich. 
βερτσάχ - ου, Scodr., Hackmesser der Fleischer; 

ε ! τΰι] τε ΰρεψτ βερταάχυυ, möge dich das 
Hackmesser tödten! 

βερτύτ - c, geg., körperliche Kraft (virtus) ; 
μ ουμαροΰ βερτύτι, meine Kräfte sind ver­
schwunden. 

βεσβεσέ-ja; geg. (aus βεν, ich setze, glaube; 
σβέν, glaube nicht, ιι. αε, dass, wörtlich also 
Zweifel, αμψι-βολία), Verdacht, χαμ. βεσβεαέ, 
ich habe Verdacht. 

βεσε-α, Thau, feiner Regen. 
(βεαελίτ), es blitzt; s. βετετίτ. 
βεσε/ji-a, Ergiebigkeit. 
βεσελ]ίτ , ich bin ergiebig, fruchtbar, von Fel­

dern und Thieren. 
βεσετόιγ u. βεσό'.γ, tosk., ich kühle; —part. βε-

σετούαρε, kühl. 
βεσόν , βεαετόν, geg. bie βες , es thaut. 
ßsä , ich kleide an , wickle ein, hülle ein ; βεσ 

ρόίατε, ich lege die Kleider an; —part. ε βέ-
äoupa, das Ankleiden ; — τ ε βέ'όουρατε, geg. 
ε βε'αμε]α, τε βέσμιτε, Kleidungsstücke, An­
zug; s. βίαεμ, μβαι'/. 

β'έα-ι, Ohr; βεβ'έα, ich beachte; — ßbaßSS, ich 
lauere, gehorche; — χαμ ß'iä, ich merke auf; — 
ν/ε βεΰ ρουα, geg., eine Weintraube; s. πυ'ύπε. 

βεαγίμ-ι, geg., Versuch, Forschung, Erfahrung. 
βεαγόιγ, geg., ich forsche nach, spüre nach, versu­

che, jye'MivgjdieSpeise;— ich prüfe,— ν/ερίνε, 
den Menschen ; — part. ε βεαγούμε]α,der Ver-
such, Nachspürung, Nachforschung. 

βεΰελί'ν u. ψεΰελίν, geg., ich pfeife mit dem 
Munde (bei Nacht verboten, weil sonst der 
Teufel und die bösen Geisler nach der Melodie 
tanzen). 

ßiäljg - α, Nieren; βέα^α-τε, Weichen, Taille 
(v. ß'iä, also das in Fett eingehüllte). 

βεαχ, βέαχεμ, geg. β'ύαχ, ich welke; — part. 
βέαχουρε, geg. βύαχουνε, welk; ε βέσχουρα, 
geg. ε βύαχμε]α , das Welken. 

βεΰνίχ-ου, geg., thönerner Sturzdeckel, der heiss 
gemacht und über zu backendes gestürzt wird; 
s. σατσ. 

βέαουρε -au. βέΰουρί - τε, Kleid; s. ß'iä. 
βεατ-t, geg. βενΰτ, Gewächs, Weinstock, Wein­

berg ; — plur. βρέατα - τε, geg. βενέΰτα-τε ; 
s. β]έατε. 

βεατϊρε , furchtbar , gewaltig ; βεατίρε νγα 
foJSt gewaltig in der Rede ; — O.jdxä t βεατίρε. 
einebittere Arzenei; — unglücklich, ε πράπ-
μ.ε]α τίγ fjaoo ε βεατίρε, sein Ende war un­
glücklich ; — με β]εν τε βεατίρε, es kommt 
mir Fkel an. 

βεατίρεμ, geg., es ekelt mich; — part. ε βεατίρ-
ρ.ε]α, der Ekel. 

β^ατόιγ, βίατρόιγ, tosk., ich betrachte, be­
achte; βεστρύ'.γ χοόα]τε, ich warte Pferde (wie 
das n. gr. χυττάζω); — part. ε βίατρούαρα 
u. βεατούαρα, der Rück; με γόδι vjg τg ßgä-
τυύαρε, er warf mir einen Blick zu. 

βέτβετε , geg., in der Phrase jap t βέτβετέσε 
aίμg, ich gehöre nur mir an, bin mein eigener 
Herr. 

βέτε, anam., ich gehe, reise; σα βέτε 7 wie 
hoch steht? (im Curse); — Μα Σαύλοα σα 
βιγ πο ψορτσόνείγ, aber Saul erstarkte mehr 
und mehr, Ap. G. IX, 22; — ίάχτι φ. σα βέτε 
πο μεργόνετε, mein Glück entfernl sich mehr 
und mehr von mir. 

βέτε, derselbe, allein, selbst; e bgppc βέτε, er 
hat es selbst, allein gelhan; — ε ßέτg Δαβίδt 
βότε vdg χάρτε τε ίΐσαλμόβετ, und David 
selbst sagt in dem Buche der Psalmen, Luc. XX, 
42; —νάβετ ά>.γ]υύαμ νγα βέτε γυ]'ετίγ, wir 
hörten es aus seinem eigenenMunde, Luc. XXIL 
71; — ίΰτε χΰιγ'ί ist es dieser? Antw. ßέτg, 
ο. ι βέτι, ο. ßέτg dopa, derselbe, dieselbe 
Hand; — σα βέτε javg? wie viel Personen 
sind es? djέτg ßέτg , zehn Mann. 

ßi-ε-ja u. βετβέτε-ja, geg., das Selbst; βέτε^α 
ίμε, ich selbst; — αε doua βετβέτενε μα,ich 
will mich selbst nicht mehr, d. h. ich will ster­
ben; — Schamtheil. 



βετ-ßiß 

βέτε[ΐε, adv., allein, einsam, nur, wenn nur: I 
ε vagvjg βέτεμε νάε βενά ζ/ε ff'xjt vjspi, und j 
er weilte einsam an einem Orte, wo Niemand ι 
war, Matth. XIV, 13; — jo βέτεμε — πο εδέ. 
nicht nur — sondern auch. 

βέτεμε -1, weibl. - α, der, die einzige; aji'üj ι 
βέτεμι, der einzige Sohn; β. δελατά^. 

βετετίγ, tosk., ich strahle, blitze ; βετετίτ, 
es blitzt; s. αχρετζετίγ; — μ.άτσε]α βετετίν 
od. σχεπετίν σύτε, die Katze funkelt mit den 
Augen. 

βετετίμε-α, tosk., Blitz. 
βέτεχε-ja, tosk., das Selbst; Schamtheil; s. 

Grammatik; — έρδι νδε βέτεχε τε σάιγ, sie kam 
(wörtl.) zu dem Seihst von ihr, — zu sich selbst; 
— μέρρ με με βέτεχε, nimm mich mit dir; — 
ßaäg, βε, -Ha, βαμ, βάτε, βάνε με βέτεχε, 
ich sagte bei mir, du saglest bei dir u. s. w. 

βετίουτ u. βετίου, adv., von sich selbst, frei­
willig; σεπσέ βετίουτ δέου — hap πίελ, denn 
die Erde erzeugt Gräser aus sich selbst, 
Marc. IV, 28 ; — βίντε βετίουτ, er kam unge-
rufen, freiwillig; — σίχνι βετίουτ ε χουπε-
τόνΐ xjs. έστε άψερ τε χόρρετε , so seht ihr 
selbst und begreift, dass die Erntezeit nahe 
sei, Luc. XXI, 30; — ε χ]ένε]άΗτε βετίουτ 
νγα νγάζι, und sie waren ausser sich vor 
Freude, Luc. XXIV, 41. 

βέτουλε-α, Augenbrauen. 
βετσ, βέτσμε, περβέτσ u. περβέτσμε, praep. 

mit genit., ausser, ausgenommen; — γββε ι 
'όίτι βετσ od. βέτσμε στεπίσε, er verkaufte 
alles, das Haus ausgenommen; — χουσ μουνά 
τε νί/ε/ε/ε ψά]ετε περβέτσμε βέτεμε ΪΙερν-
άίσεΊ wer kann Sünden vergeben ausser Gott 
allein? Luc. V, 21. 

βετσ, adv., allein; βουρ ε βετσ', stelle es auf 
die Seite, von dem Reste abgesondert; — fji&£ 
fjtßgbaäxg, ι axjibovpt βετσ , alle mitein­
ander , der Krätzige für sich (Redensart). 

βετσ ε βετσ , adv., gesondert; τε χάτρε νάέινε 
βετσ ε βετσ, alle Vier wohnten gesondert von 
einander. 

βετσ-ι, adj., alleinstehend, vereinzelt. 
βέτσμε, adv., περ βέτσμε, allein, ausgenommen; 

s. βετσ. 
βετσόιγ, ich sondere ab, scheide, Verstösse; — 

part. ε βετσούαρα, geg. ε βετσοϋμ.ε]α, die 
Scheidung, Absonderung. 

ßtß)ji-a 
> Hvg- y Buch , bes. das in einer neuen 

Sprache geschriebene ; s. τόμ.. 
βιβλ]ισχρέσε_ς-ι, geg., Schriftsteller. 
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pljg-a, Rinne, Furche; s. τραπ; — geg. ε ßofva 
με ßijs, ich brachte es in Gang. 

βίγ , geg. s. βε]έΐγ. 
βίγ, geg., βϊν, anom., ich komme; ich gebe auf. 

vom Brotteige; έρδι booxa? ist. das Brot auf­
gegangen? — σ' με βίνε χεπούτσετ, die Schuhe 
passen mir nicht (n.gr. δέν μου έρχονταή; — 
Ισούι xjg ι dtj fjiß^ ατό xjs άο Tißtvg σίπερ, 
Jesus, der all das wusste, was über ihn kom­
men würde , Joh. XVIII, 4 ; — geg. bav τσ' τε 
βι'ν πgp άόρασ, thue was du immer kannst (in 
dieser Sache) ; — βούιγ τσ τε βίν πε/> fojaS, 
nimm kein Blatt vor den Mund; — βιγ ppihouAg, 
ich gehe um etwas herum, versuche. 

βιέδουλε-α, geg., ein getreidefressender Vier-
füssler — Hamster? Dachs? 

βίεβ, s. ßjitt. 
βίελ, s./5/έΛ. 
βίελ], %/ßjiXj. 
βίερ, s. ßjip. 
(βιζχιμ), s. βεσγίμ, 
βιζινέ-ja, Goldwage. 
ß'iß-δι, Ulme, η. gr. ψτελεά. 
β'ίχ-ου, tosk., Steg; — bgvou ούρε ε βιχ τ ε 

σχ.ι'ήε ι μίρι ε ι λιχ , werde Brücke und Steg, 
worüber Gute und Schlechte passiren, d. Ii. 

habe Geduld und Ausdauer (Redensart). 
βιχάς, geg., s. bgρτάς. 
βιολί-a, Violine. 
βϊρ, geg., ich hänge einen; s. ßap. 
βίράνε-ja, geg., vernachlässigtes, verlassenes 

Grundstück, was früher bebaut war, n. gr. 
baττάλιxoς ; — liederlich, bes. von schlechten 
Hausfrauen. 

βιργίνί-α, s. ßspfjspi. 
β'ίσε, plur., geg., Orte, Plätze; — ε χισ βένε 

vag άυ βίσε, er hatte es an zwei Orte gelegt. 
βισέχ - ου, Schaltjahr. 
β'.σχ-ου, Tyr., das männliche Füllen. 
βίσεμ, pass. ν . βεσ, ich kleide mich an. 
(ßuivjs), Seide. 
βιτσ-ι, plur. βίτσερε τε, Kalb; s. άεμ. 
βιττ-ι, plur. βίττερε-τε, geg. βίττνα-τε, β]ετ ιι. 

β]ετσ, Jahr; σα β]ετ u. β]ετσ ί ίΧτε? wie viel Jahre 
ist es her? und: wie alt ist er? ίστg άυμί)εδ]έτε 
β]ετσ' ά]άλ]ι, das Kind ist 12 Jahre alt; s./5/ετ. 

βίττο-ja u, βίττοϋα, tosk., Taube. 
βιττόρε - ja, Geschick, Glück; χουρ Tg άόι 

βίττόρε/α , wenn dich das Glück Mehl , dir 
günstig ist; —• τ ε τίλλε βιττόρε χέσε, solches 
Glück hatte ich, solch Loos war mir beschie-
den (Trostwort bei grossen und kleinen Wider-



Wertigkeiten)! Hausgeist, meist unter der Form 
einer kleinen Schlange gedacht; — bei einem 
ungewohnten kleinen Geräusche heisst es: ε 
βιττόρε, das ist der Hausgeist (wie im Deut­
schen: es regt sich); — in den Todtenklagen 
werden die allen Frauen häutig βιττόρε ge­
nannt, und häufig heisst es von einer verstor­
benen Alten: xji βιττόρε ε ατεπίσε, sie war 
der gute Geist des Hauses; — geg. ein Weib, 
das viele Kinder gebiert; s. πρέβε. 

βίχεμ, geg. βίνχεμ, ν . βε, ich beschäftige, ver­
lege mich. 

βλα, s. βέλα. 

{βλαζετιρε), Feuchtigkeit. 
βλαστάρ-ι, Sprosse, Gewächs, griech. 
βλασ<ριρ.}άρ-ι, Gotteslästerer, griech. 

βλασψιμί-α, Gotteslästerung, griech. 

βλασψιμίς, ich lästere Gott, griech. 
βλαχίνιχε-α, Wallachin; s. γόγε η. τσοίάν. 

βλρϊ.χε-ja., geg., Feuchtigkeit. 
βλβσγε - α , geg. βελ]ότσχε - ja , Schale von 

Früchten, Eiern etc.; s. λεβέσγε. 
β?]όρες-ι, Avlona und sein Distriet. 
ß/jnijx-ου, geg., Jugendfeuer; — α ν σ τ μεβλ]ουχ 

τε τιγ, er ist in seiner vollen Jugendblüte; s. 
λ]υυχ#. 

ßo, s./3ε. 
βόβε-α, geg., Wau Wau; s. boubs. 
ßoj-ji, geg., Oel; s. ßaj. 

ßöfßjjc, klein; plur. tosk. βόγεΐ]'-τε, geg. männ­
lich βέγ]ελι-τε, weiblich βόγε?]υ.-τε; — xjs 
περ σε βογελιτ, von Kindheit an, Marc. IX, 21. 

βογελί-α, geg. βεγ/ελί-α, Kleinheit; das niedere 
Volk, Pöbel ; — in Elbasan ουρούμ, der al­
banesische Christ; οορούμ ι βόγε)]ε, der 
Wallach. 

β<>γελ]όι.γ, ich verkleinere, verringere, erniedrige. 
βογελ]όνεμ, geg. βογελ]όγεμ., ich nehme ab, er­

niedere mich; — part. ε βογε/jonapa, geg. ε 
βογελ]ούμ.ε]α , die Verkleinerung, Verrin­
gerung. 

βϋδε - α , s. βαδεζε. 
βόζε - α u. βότζε -ja , grosse Flasche von Glas 

oder Erde, geg. grosses Weinfass von 50 bis 
100 Okka; unter 50 Okka &>υτσέλ]ε-α (in 
Griechenland Weinmass von 2 Okka); s. Μιτζε. 

βόχετε, s. βάχετε. 

βολ-1, geg., Willen; bav ι βολ, Ihne ihm den 
Willen. 

(βολατίχ), Flechte. 
βολνέσε-α, Scodr., Avas βολ. 

βομό -1, AItar, griech. 

βονε u. βάνετε, adv., geg., spät; zur Abendzeit, 
etwa zwei Stunden vor bis sechs Stunden nach 
Sonnenuntergang; πσε έρδε xaxji βονε'! warum 
kommst du so spät (am Abend)? — in dieser 
Zeit haben die Geister Gewalt über den Μ ( M i ­
schen , sie hört auf, sobald sich die Nacht 
bricht, ε $ύμ.ε]α νάτεσε. 

βονόιγ u. βενόιγ, geg., ich verspäte einen, halle 
ihn auf; βενόχεμ., ich verspäte mich, bin säu­
mig ; — pari, ε βενούμε]α, Verspätung, Säu­
men ; s. μ.ενόιγ. 

ßopbe-ja, geg., irdener Kochtopf. 
βόρε-ja, Nordwind; s. bapg. 
βορρ-ι, geg. Grab; βορρόιγ, geg., ich begrabe; 

s. ßapp. """""" 

βορφ, s. βάρφερε. 

βοτερε, βυτρα; s. βάτρε. 

βότς-ι, Kind, Knabe. 
βότσε-ja, geg. βοτσί-α, Mädchen bis zu zwölf 

Jahren; s. τσουν, τσούτσε, χεδε. 

βούαιγ, geg. βούιγ, ich leide körperlich, ich 
erlrage, τε (ρτόφτιτε, τε νγρόψτιτε, Hitze, 
Kälte; — μασούν πο εβού]ε_ σεβιίάνε, ich kann 

dieliiebe nicht mehr erlragen (Lied); ζ.χεχ];— 
part. πα βούιτουνε, unerträglich; — ε βούαρα, 

geg. ε βούΐτμε]α, das Leiden; — β ο ύ γ ε μ , ich 

werde ertragen; — χύιγ ν/ερί σ'βούχετε, 

dieser Mensch ist unerträglich, η. gr. δέν 
ηπυφέρεται. 

βουβ u. βο'ύψ-ßt, tosk., stumm ; — βουβάχ-ου, 

der Stumme; — βουβός, ich verstumme; s. 
μ.εμέτσ. 

ßoOAj'g-a, Siegel; βοΰλ')ός, ich siegele. 
βοολίόΐγ, ich siede; s. βελ]όιγ. 
βούμ.ε]α dopg, geg., Unternehmung; s. βε. 
βούρτσε-α, Bürste; βουρτσόιγ u. βούρτσας, 

ich bürste. 
βού'όε-α, Mistkäfer. 
βραμ.ούσ-ζι, geg., ernst, t rübe; s. βρανε. 
β ράνε. u. βράνετε, finster, vom Wetter und Men­

schen ; s. βρε. 
βράνες-ι, ernst, trübe, düsterblickender Mensch ; 

Gott als regengebend, der Wolkenregiercndc. 
βράνεσίνε-α, geg., Trübwerden, Trübsein des 

Wetters. 
βρανόιγ, Ich werde finster j trübe, vom Wetter; 

runzle dieStirne; πσεβρανόχε ο.βρανόνβέτου-
λατεΊ warum ziehst du die Brauen zusammen'.' 

βραππ-l, tosk., schneller Gang, Lauf; adv. 
schnell; έα με βραππ,komme schnell; α.ρένδε. 

βραππόιγ u. βραππετόιγ , tosk., ich laufe ; s. 

ρενάόιγ. 



βρα - baj. buj - bap. 1 I 

βρας, i ch tödte ; βρας μέντινε, geg., wörtlich: 
ich tödte, d. h. ich tjuälc meinen Verstand, um 
etwas aufzufinden, zu lösen ; — part. ε βράρα, 
geg. ε βράμεία, der Todtsehlag, Mord. 

βράσι-ja, geg., Mord. 
βράσετε, geg., rauh, ungeebnet; ούδε ε βρά­

σετε, holperiger Weg; — φόλ]με]α ε βράάετε, 
rauhe Aussprache, Mundart; — vispi ί βράσετε, 
ein rauher Mensch ; Gegensatz ίούτε; — e 
βράσετα, die Rauhheit, Holprigkeit 

βρε u. βρερετε_, geg. βράνετε, t rüb ; s. έρρετε. 
ßpitjg-a u. ßpiO.jg, tosk., Mord, Mordlust. 
βρέιγ, geg. βρανύιγ. ich t rübe; βρέχεμ, geg. 

βρανόχεμ, ich trübe mich : — ουβρε geg. ου-
βράνου, es (das Wetter) trübt sich; auch 
χόχα βρέχετε; — vjtpioO βρέχετε, geg. βρά­
νετε, er wird trübe, finster, seine Stirne um­
zieht sich, 

βρεχτούαρ - t, tosk., Mörder; s. γ]αχ&τούαρ. 
βρεχτυύαρε-1, der Ermordete. 
βρερ-c, plur. βρέρετε, Galle; s. βενέρ. 
βρερτε, gallicht. 

βρϋμ-c, geg., Hauptweg, .Strasse im Gegensatz 
v. Fusssteigen (lo).Xja, βρόμη od. vdg βρομ, 
ich kam auf die Strasse (v. Querfeld oder 
Fusssteigen); s. πρέβε, welches in all seinen 
Beispielen entsprechend ist. 

βρομέπς, ich stinke, griech.; s. χΐελ/π. 
βρομετσίρε-α, Unreinlichkeit, Unzucht; adj. 

schmutzig, griech. 
βρυΐιμίιγ, Scodr., Ich quelle; act. (ich erzeuge 

Wasser) ; — χύιγ βενά ßpoujov oüjg, dieser Ort 
ist quellreich, zeugt Wasser; s. ΰουρόιγ. 

βρούιν-vl, Scodr., Sumpf. 
βρουλ-1, geg., Anlauf, Losstürzen; μαρ βροηλ 

τε 'χοφ, ich nehme einen Anlauf, um zu sprin­
gen; — α'μΰάχετε βρούΐ'. t Cjappn, die Hitze, 
welche das Feuer ausströmt, ist unerträglich; — 
βρουλ ι ouy'tr, die Gewalt des strömenden Was­
sers ; —βρουλ ι έρεσε, die Gewalt des Sturmes. 

βρουλόιγ, geg., ich stürze mich; part. ε βρυυ-
λούμε]α, das Losstürzen, der stürmische An­
griff. 

βυ&ίς, ich tauche unter, versenke , griech. 
βυσχ, s. βεσχ. 

Β . 

baha-ι, Vater; pl. 1>α(κιλάρε-τε, Eltern; s. α τ τ α τ . 
bajaXalf, ich werde ohnmächtig, verschmachte. 

türk. 
hajapx-ja , Mandel und Mandelbaum. 

6ά/τε, s. Λά//τε. 
bafsri-a, geg. ό α χ τ ι - α , Weidevieh, Lastvieh. 
badiis - α, geg., badöa-ja, berat., Dachluke. 
(Ιια'ζερίαν-ϊ), Kaufmann; s. bεζερjάv, ρεδπέρ. 
1>άΗε-α, Saubohne. 
ΙιάΗρε - α, Narzisse. 
Ιίάκγ, geg., ich trage auf den Schultern, transpor-

tire; s. phäp ; — part. εbάιτμεja, das Tragen, 
der Transport. 

Ιίάιγε-α, geg. baf^jg-a, Losung des Gross­
viehs ; s. χαχερδί. 

btv.pax-ου, Fahne, türk.; s. bapja.x. 
ίαχάλ-ι, Krämer, bes. essbarer Sachen, türk. 
bäx'ip-i, plur. baxί_ρε-τε, geg. baxgp, Kupfer; — 

türk. μουΜ σύρι baxgp, das Auge wurde 
mir zu Kupfer, ich verzweifelte ; s. τυννδ u. 
τουμ.ΰάχ. 

ίαχερτε, kupfern. 
haxi-a, Verbindlichkeit, Vergeltung; xgjo πούνε 

αοέττ ί ba/.ί, diese Sache ist noch abzuthun; 
— τ'α πάτσα baxi, ich bin dir verbunden. 

ba/.τ'ι, s. ba-γετί. 
1>αχτσίσ - ι u. baxäiä , Trinkgeld , türk. 
Iia/.joö , geg., blond, rothhaarig. 
baÄJTg-a, Erde, Thon, Sumpf, Schlamm; adj. 

erden, irden, irdisch 5 — vftpi bάλjτε, Mensch 
von Erde, vergänglich. 

1>α?.γάμ.-ι, geg., ausgeworfener Schleim, türk. 
/ιάλλα ba/λα, geg., Flickwerk an Flickwerk, 

überall geilickt; s. μίαλόιγ. 
Ι)άλλ)ε -α, weisses Slirntuch der Weiber, geg. 

Flickerei. 
!>άλλε-α, Slirne; bάλλε περ bάλλε, gegenüber 

(Stirn an Stirn). 
1>άλλε-ι, Anfang, Spitze; bάλXι xoußivdn, 

Anfang der Bede; — (>αλλΊφούνάιτ, Anfang des 
Endes; χουσ χ]ε vdg bάλλg, wer war am An­
fang, — τ ε σέριτ, des Streites, — τε ßä/.gag, 
des Tanzes? 

Ιιάλτσαμ -1, ίαλτσάμε - τ ε u. //«Ατ<το -ja, Balsam 
bävjg-a, geg., Bad. 

bavfo-ja, Bank, Wechselbank, Kirchenpult. 
hiLvdjitpg-a, Flagge. 

bavdg-α , tusk., 1. Seite; bavdg μένγ/ερε, die 
linke Seite; s. ά ν ε ; — 3. Heihe, σ τ ^ α τ ^ τ ε 
σ/.ούανε bavdg bavdg, die Soldaten zogen 
reihenweise vorüber. 

bavdu-i, geg., Wildfang, Taugenichts; s. αραμάς. 
Ιιάνχεμ, geg.. pass. v. 6awy; s. 1)ειγ. 
Itä.p-i, plur. bapgpa-Tg, Gras, Kraut, Heu, 

Heilmittel; in der Mehrzahl bapgpa, auch Ge­
w ü r z ; s. 1)άχερα; bap μάτσε. Katzenkraut. 



bäp, Tsekam., ich verliere. 
hapabaptq, ich vergleiche, mache gleich, hritige 

einen zur Ordnung, n. gr. ίαιάζω. 
Ιχι.ραΙχίς ιι. ba(iati, adv., gleich; s. aivjivji. 
bapaiY u. bapa, adv., gleich; biiy (χίραιγ, ich 

vergleiche; — ε bapa με νέβετ ι bspt ατά, und 
diese hast du mit uns gleich gemacht, Malth. 
XX, 18. 

bapbapia - ζι, geg., Deutscher. 
bapbapi - α, Deutschland. 
bapbaplöx u. bapbapibx, deutsch; s. νέμτς , 

αΧΧαμάν. 
bapjax, s. batpax. 
bapdax-υυ, 1. Töpferwaarc, Flasche; //(γ/.Trink­

glas ; %, Lilie; 3. Wasser- und Seifenblase. 
Ιιαρόαχτσί-ου, Töpfer, türk.; s. ατεμΙ)άρ. 
bapooä u. bapdooä, adj., weiselich , von weis­

ser Gesichtsfarbe. 
bapil-dl, weiss; s. in ζι. 
Ιιαρϋ-, ahapft u. τσίαρ//, ich weisse. 
b&pi-oo, geg., Hirt: s. bäp-t. 
bäpi u. μούνΑ ba.pt, adv., geg., wenigstens; s. 

μούνάενε u. τε πάχετε. 
ίαμίστε-α, geg., das Grüne, der Rasen; έτσε 

τε ρίμε μ ατέ bapiÖTg, komm, setzen wir uns 
auf diesen Rasen. 

bäpx-ου, Hauch, Leib; — plur. b£pxje-TS, geg. 
bapxjs-τε, Generationen, Geschlechter ; javg 
xaxjg bipxjeT§, es sind (seitdem) so viel Ge-
schlechter; — σχοόανε στάτε bέρxjε, es sind 
sieben Geschlechter verflossen (das connubium 
ist zwischen beiden Familien gestattet); geg., 
der äussere Bauch, der innere πΧ/άνάες; s. 
auch (ιρες. 

bapih-t, geg.; bapoüT, tosk., Pulver, Schiess­
pulver, türk. 

Ιιαρούτ-ι, s. όα^ότ. 
bäpps-a, Last, Ladung, Pferdelftet; s. άνε. 
Ιχίρρε u. με Ιχίρρε, adj., schwanger ; — ίστε με 

bappe, geg. με φεάιγε, sie ist schwanger. 
bappi-ja, geg., Pfahlramme; χόχε bappi, Dumm­

kopf. 
Ιχιρρόιγ. bappog u. μ,ίουρρυύς. tosk., ich be­

auftrage, belästige; geg. βε bappg. 
/>ό.ς-ΐ u. ίαστ-ι, Wette; βε bäg, ich wette, 

türk. 
baadouX-jide - ja, tosk., kleine Trümmerthcilc, 

die in der Lull Iiiegen oder im Wasser 
schwimmen; — με ρα vjg baadoüXjide vdg 
συ, mir ist etwas in das Auge geflogen; s. 

hgädiXje. 

hdäzs. gemeinsam, zusammen; gebräuchlicher 

fjiÜs baäxe; βαμ ι fjitig baöxg, wir gingen 
zusammen. 

baSxotY, ich nähere an, ich versöhne, ich wohne 
bei; — part. ε baäxooapa, geg.εbaäxot^ja. 
Annäherung, Versöhnung, Beiwohnuug. 

/χχστάρτ-ι, tosk., ψεστάρτ) Bastard. 
Ιχ'ι'στυ-ja, tosk., Hastard. 
Ι>ατάχ-ου, geg., Sumpf, adj. sumpfig, türk. 
ΙηΊ.τσ-1, Jakowa., Geselle; s. σοχ. 
(>ατσά, berat., s. bayTüe. 
Ιχίγερα u. bapgpa, s. büp, Gewürz; s. έρgvaτg. 
bayjg-i, geg. 1>α<ρτ, Geschick, Schicksal, batpT 

bapft, glücklich; — 1)α<ρτζι, unglücklich; — 
ngp 6αφτ glücklicher Weise, türk.$ s. <ράτ. 

/)αχτσέ-]α., Garten, türk.; s. xo<päg. 
Ι)αγτσεβάν-ι, Gärtner; türk. 
(1>]ερ), ich sorge, S. (ηε. 
hl-ja. Schwur, Eid; τ ε ßg μΙ)ε 1>ε περνάίνε 

vfjaXg, ieh beschwöre dich bei dem lebendi­
gen Gotte, Matth. XXVI, 63; s. 1)ετόιγ. 

bsbgβ., · neugobornes Kind; das Spiegelbild, im 
Spiegel oder Wasser. 

()έίεζε - α, die Pupille (ebenso wie xöpyj u. pu-
pilla). 

bedaoovjg-a, tosk., junge Taube; s. btTaoov. 
0©»«-ja, geg., jede Art in den Handel kommen­

den Baumwollzeuges. 
1>εζερ]άν -1, Kaufmann; s. pgänep. 
Ι>εζερ]ανΧέχ - ου, Handel. 

bgiy, ich mache, thue; geg. bav], Divra, böi; 
bgij be, ich schwöre; s. bετόvεμ. — bgiy γάρδε, 
ich umzäune; — bgiy ζεψχ u. xj&(p, ich unter­
halte mich ; — bg'.Y ισαρέτ , ich winke; — bgiy 
παζάρ, ich komme überein, schliesse einen 
Handel ab; —bgiy nXjgyoupg, ich segele und 
wehe (n. gr. χάμνω παν]α); — bity γάσα, ich 
verweigere; (bi$yada,geg., ich läugne) ; — biiy 
με ba.ppg, mit Accusat., ich schwängere (ein 
Weiri'; s. pbapq u. νγ]ις); — bgip oojg, ich 
pisse; s. π^ρμ]ίρ\ — bgiy τζούνε, ich arbeite; 

— στε bgv πούνε, es nützt dir nichts; — bg'.y 
φαρχ, ich unterscheide mich; — 1>έιγ ψούρχε, 
ich spinne; — bgiy (pjaXjg, ich streite, zanke; 
— biiy ατίγ ο. vdg ατέ ο. μί>ε ατέ ο. τεχ αί, 
ich tluie ihm; — geg. bav} (ίύσε, ich falte, 
lege zusammen; — geg. bavj με ατέ, ich komme 
mit ihm überein, schliesse ab; — bava με χ]ε-
padaivg περ vjg (Ιυχμέν dhgvg, ich schloss 
mit dem Pferdetreiher zu einem Thaler den Tag 
ab (verstanden παζάρ, Handel); — bavj νάερ, 
ich bin gefällig. — χ]ένΐτ, dem Hund, d. h. ich 
bemühe mich für einen Undankbaren; — μ 00' 
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bei - bsf). bep - Inf. 

bav σε, was μουάούχ, es scheint mir, als oh ; 
bavj άύαε, ich verdoppele, wiederhole. 

(>έιτα, geg., vielleicht; bitra β]εν σοτ, vielleicht 
kommt er heute; s. μΜάσε ιι . άρυύσε. 

(>ειτάρ-ι, geg., Dichter; s. bitY. 
bitre-ja, geg., Vers, Gedicht; b£ty benz, ich 

mache Verse , dichte; — Ι)έιτε τε περπ]έχμε, 
gereimte Verse; —̂fĵ  biiTS ατίγ, ich mache 
auf ihn ein (Spott-) Gedicht. 

Ιχεχίμ -1, plur. bεxίμε - τε, Segen, Loh. 
ίιεχύιγ, ich segne; — part. ι 1>εχόυαρε, geg. ibe-

χουμε, der Gesegnete, meist iron. wie n. gr. 
ο ευλογημένος; — ε bεxυύaρa, geg. ε bexou-
με]α, der Segen. 

bexäi-ov, geg. 1>εχταί, Flurschütz, türk. 
beXbepB -1, geg. auch beksbooxj-i, der Stotternde. 
όεΛ^'-ί, geg. Spaten, Grabscheid; s. xjupix. 
bikja-ja, Unfall, Verlegenheit; fjeTTa bε-

Xjavi, mir stiess ein Unfall zu, ich bin in 
Verlegenheit gerathen; — (ΙοτΊ b'iiv vjsbekja , 
ich werde ihm eine Verlegenheit bereiten. 

ί>εΧ]Ι)ίτσε-α, geg., Art Süsswasserfisch. 
bskjix-foo, geg., Lärmmacher, Sausewind. 
bεXεvτζίxε-ja, geg. boku^üx-ου, Armband. 
φελτ), Galle. 
Μένεμ, geg. Ιχίνγεμ, pass. ν . ίειγ, ich werde 

gemacht, werde, mache, stelle mich; — bi-
νεμ πιαμάν, ich bereue; — χαζέρ, ich mache 
mich fertig; — ()£νεμ ι μάρρε, ι άρέιτε, ich 
stelle mich närrisch, aufrichtig; — με τε 
μάρρίνε bgvou ι μάρρε, με τε ούρτινε bivou 
ι ούρτε, mit dein Narren stelle dich när­
risch, mit dem Verständigen verständig; — 
oubäv vje £ paß, er ward ein Mann von Ein­
fluss. 

bevx-ου, geg., Goldamsel? weibl. φούγε; S. 
abiv>^ φεν, gelb?). 

bivvi-a u. bipps- α, geg. bavpe-jot, das Ge-
machle, die That, part. v. biy. 

ί}εραελέιγ, geg., ich erbarme mich eines. 
(>εράεΧίμ-ι, geg., Erbarmen. 
bgpdgXiprap -1, geg., u. bipdsXiaTap, der Er­

barmer. 
bipdätx-ου, geg., Spanne /.wischen Daumen 

u. Zeigefinger; s. φεΧχίν]ε. 
bipd-άμε-α, geg., Kern der Uaumfrüchte. 
bepp~i,pl. /)έρρα-τε Schaf, Weidevieh; (ν. (>έΐγΙ 

sowie n. griech. πράγματα. die Schale, Wei­
devieh, ν . πράττω; im Sinne von Geschöpfe, 
χατ εξοχ.). 

Ιιερμεχ/άβες, nur in dieser Form gebräuchlich, 
ich danke, türk. 

1>ερρεχ]έτ-ι, Mais, Getreide, Ernte, Ü b e r h a u p i 
Erntesegen; s. boXix ; (v. bippsu. xjerl wahr­
scheinlich aber türk.) 

1>ερσί-α, geg., Wein- und Oeltreste^n; die aus 
ihnen entstehende schwarze Dungerde; ψυτύρ 
ετίγ oubav σι bepat, sein Gesicht (eines Töd­
ten) wurde (schwarz) wie Dungerde. 

1>ερτάς, geg. was βερράς, ich schreie; s. 
βιχάς. 

ΙιερτσέΧι, Premeti, Gerstenart, die ein feines 
weisses Mehl gibt. 

ΰεσσε-α, Glaube; geg.Waffenstillstand, Vertrag 
über freien Abzug, Febergabe, sicheres Geleit; 
— νεμ (>έσσε, gib mir freien Abzug; — yjtpt 
l όεσ-<τεσε, ein gläubiger, treuer, zuverlässiger 
Mann, honime de foi; — με "χίνγρι με baaas, 
er verrieth mich. 

ίεσσα ο. biaaa ίεσσ u. όεσσε περ ίέσσεί Be-
theuerung, wahrlich! auf mein Wort! — t πα 
bkaae, ungläubig, treulos, undankbar; s. ψε. 

οεσσόιγ, geg. μεσσόιγ, ich glaube, ich ver-
muthe; part. bεσσoύapi, treu; — geg. αν'άτ 
περ τε μεσσυύμε, es ist glaubwürdig; — ε bεσ-
σούαρα, geg. ε μεσσοΰμε]α, das Glauben; 
Glaubensbekenntniss, Glaube. 

Ιιεστάρ - £, adj., geg., gläubig, treu. 
beädiXje- ja, geg., Kehricht, Körpertheilen, die 

im Wasser schwimmen und dasselbe unrein 
machen; s. πεατίεΧ u. baadooXjide. 

Λετάι/ε-α, Schrecken, fallende Sucht; s. φ)]άμε. 
ίετϊμε- α, Stelllalle mit einer Steinplatte; s. 

ταάρχ. 
1)ετύιγ, tosk., ich beschwöre einen, mache einen 

schwören; s. bε. 
ίετύνεμ, ich schwöre; —part. ε bitooapa, 

die Eidesleistung; — £ berovapi, der Ge­
schworene. 

ί>έφτΐ, geg., impers. praeter., χεατυύ με 1)έφτι, 
so erging es mir. 

/>εχάρ-ι, Sommer; geg. 1. Frühjahr, 2. Wohl­
geruch. 

Iilbs-a, geg., junger Wasservogel. 
tiij^-a, Tochter; s. biXji; pl.blj-τε, Kinder in 

Beziehung auf Eltern, sowohl Töchter als 
Söhne; s. Κϊγ. 

bty> geg. btv, ich keime, sprosse; s. b'ips. — 
άρα btoo, geg. btvt, n. griech. τίι χωράφι 
έφύτρωσεν, die Saat (das Saatfeld) ist auf­
gegangen; — pari, ε bipa, geg. ε bίvμεJa, 
das Keimen. 

Ιίιγε-α, Zweig, kleiner Ast, Stängel; Stangen, 
welche die vom Holzschlagen für den Hräuti-



gam zurückkehrende Freundschaft in der Hand 
trägt und in dessen Hof aufgepflanzt, diese 
Stangen aüul mit einem Tuche oder einem Laub­
strausse geziert; jeder um ein Stöckchen gebun­
dener Emmens traus s. 

Μγονί-α, geg., Verläumdung, Beschuldigung; 
με vfittTl ο. ντσούρι Μγονί, er verläumdcte 
mich, brachte mich ins Gerede. 

btfopp-t, geg., poröser leichter Kalkstein zu 
Gewölben etc.; s. dCjsboopg. 

Με, aor. ρασε, 1. ich falle, 2. ich klopfe, schlage, 
spiele ein Instrument, mit genit.; Με (Ιέρεσε 
ο. vde (Ιέρε, ich klopfe an (der Thüre); —• 
Με χάσμ,ιτ vde xaxg, ich schlage dem Feinde auf 
den Kopf; — Με <pXojipeag. ich spiele die 
Flöte; — Μ.επύατε, ich falle nieder, werfe 
mich nieder; — geg. ι Με φορτ τα μαρόιγ, 
ich bin sehr dahinter her, um es zu beendigen; 
— ρά'άε με άάρε, ich gerieth in die Klemme; 
— £ ρά'άε πράπα χάρτεσε, ich verlege mich 
auf die Wissenschaften, bin hinter dein Lernen 
her; — b'tspt πράπα.1. sei dahinter her! — 
pa p.bs χουσάρ, er liel in diclläude der Räuber, 
Luc. X, 30; — ρα χύιγ ρεσπέρ, dieser Kauf­
mann ist zurückgegangen; — σ ι Μ.ε tpjäXjo: 
πόστε, sein Wort fällt nicht zu Roden; was 
er sagt, will, muss geschehen; — Με φρ'ιλ-

]εσε, geg., ich falle von dem Worte Gottes, 
verfehle mich gegen das Dogma, die kirchli­
chen Vorschriften; — με ρα άνα ο. ija, geg., 
wörtl. die Seite fiel mir, d. h. ich habe Seiten­
stechen; — Χίπσετε τι Με vdgp σύτε, wörtl . 
du musst ihm in die Augen schlagen, d. h. ihn 
zur Einsicht seines Fehlers bringen, ihn zu­
recht weisen; — με χα ράνε περ σύ'σε εδέ 
τ]άτερ χέρε xgjo fja'v, geg., eine solche Sache 
habe ich schon einmal gesehen, ist mir schon 
einmal vorgekommen; — xgjo με Me o. ßjtv, 
diess kommt, steht mir zu; — pg ρα ούδα, 
zufällig auf dem Wege (den ich machte) ; — 
με ρα πούνα, die Sache, das Geschäft kam 
mir zu (ohne meinZuthun); — ι paäg μάΧΧ]ιτ, 
φ'άάτιτ πgp τσε dpέιτg, geg., ich passirte 
den Berg, kam durch den Ort; s. auch x.spß'tag. 

bie, aor. προύβα, geg. προυνα, ich führe, 
bringe her; — χου Με xgjo ovdg ? wo führt die­
ser Weg hin? — Με pÖTouXg, ich pflege; — 
χυυ'σ ε Με ρότουΧεΊ Aver pflegt ihn? — Με 
vdgp pgvd, ich erinnere mich; — Mfvg vdg | 
Ο. τεχ at 'jjii'fs xjg, sie brachten zu ihm alle, ι 
Welche; s. 'σπ'ιε. - Με έρε, ich rieche, act. 
ιι. Iniruns; — Με (ο. μ.αρ) έ/ig νιγ τρ^ντα- \ 

φύΧιτ, ich rieche an einer Bose; — α ί bis 
έ/ig ραχί, er riecht nach Branntwein. 

Μβάσ-ι u. ίυβ-άσ, das kriechende Kind, welches 
noch nicht gehen kann , der Gelähmte, der nur 
kriechen kann. 

MO-g , geg., s. büße. 
liiXjMXj υ. Mpbüj-i, 1. Nachtigall, 2. kleine 

Kinderpfeife von Maulbeerholz. 
M.Xjg-a, Tochter; pl. biXja-τε; s . btjs. 
Μ.με-α, Gewächs, Avas Mpg; s . Μιγ η. πέμμε. 
btva-ja, Fundament; biva.pa., Gebäude, türk. 
btvjax-00, Zwilling. 
htvd, ich überrede, bringe durch Zwang zum 

Geständniss; ι ßdSg, πι> σ'ε Mvda, ο. πο db'iv-
άε'όε, ich sprach ihn, konnte ihn aber nicht 
überreden. 

Μνάεμ, ich willige ein, beuge mich, gestehe auf der 
Folter; — part. ε Mvdoupa, geg. ε b'ivdpsja, 
der Gehorsam; — ι MvdoOpt, geg. ι bivdouvg, 
der gehorsame, gebändigte; — £ πα b'ivdoupt, 
der unbeugsame (Stamm: Με, ich falle). 

btp-t, Sohn; pl.btj-Tg, auch Kinder; s. btjs. 
hipMXj-t, s. blXjbtXj. 
bipg-a, part. ν . Μγ, Keim, Sprosse; s. Μμε; 

tsamiseh Loch; s ßgpg. 
btpxol tosk., ado., vortrefflich! zu rechter Zeit! 

ä propos! 
b'.pxj-i, tosk., Haufe, Sanddühne am Meere; 

auch πιργ. 
Μσχ-ου, Zweiglein (mit den Blättern.) 
(btax), Stickerei; s. πισχ-j. 
MSg-a, Dachs, Hamster, Wild überhaupt; in 

der Gegerei euonymon für Wolf (auch der 
neugriech. Hirt nennt ihn nicht gerne gradaus 
Χύχος, sondern meist ζουλάπι). 

ίιστ - t , pl. 1}ίστερα-τε_, Schweif ; Frauen-« 
zopf; bavj Ματ, geg., ich weiche einer un­
willkommenen Begegnung aus ; — τουνά, XjoUty 
Μστενε, ich wedele, weiche aus, brauche 
Ausflüchte (bes. von einem schlechten Zahler). 

ΰιστατόυνά-1 u. Μστα,τούνάες -1, geg. btaxoüv-
άες, Bachstelze, Schmeichler; s. ytLpabiXj. 

6ί<ττεΤε- α , Hinterzeug des Sattels. 
ΙΑστμε-ι, der letzte. 
1>ιτσ-ι, pl. Μτσου]-Tg, Ferkel; s. xsXjoü'd. 
Ι)ΐτσυύν-ι, pl. Μ.τσούν]ε-τε, Ferkel; s. bedäouvjg 

(zusammengesetzt aus Μ.τς, s. μ.ίτς, u. τσουν)· 
1>Χ]εγεράς u. bXjsfsph, geg. bXjefoupiq, ich 

blocke,ich schreie; — part. s bXjsfgpoüafxi.,geg. 
ε bXjefspip^ja, das Blöcken , Schreien. 

(bXji), bXjtty, pass. ίΧίγεμ, ich kaufe; — part. ε 
bXjepa , geg. ε bXjipMJa, der Kauf. 
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bXjip-t, pl. ()?]έμε-τε, tosk., Kaui, Handel. 
hXjsvdas-a, Bauch; β. πέναε, πλ]£νάες. 
hXj£ps-a., pari. v. hXjsiy, Kauf; adj. käuf­

lich, feil. 
bXjizg-a, Biene; bap bXjeze, Melisse. 
bXjoZg-a, geg., Buss. 
bXjouaiy, geg. bXjooty, ich mahle (Mehl), ich 

quetsche Oliven; s. πΧ/ούχουρ. 
bXi-pi, geg. bXivi, Bastrinde und der Baum, wel* 

eher sie liefert, Ulme. 
ίΧίχεμ, s. bXiiir. , 
bojarig, ich färbe; απ böjg, ich färbe, ad., 

ρ.ερ böjg , ich nehme Farbe an, färbe mich. 
bojaräi-oo, Färber, 
bojs-α, 1. Farbe; 2. Gestalt, in Bezug auf die 

Grösse; xa bojs τε μάδε, τε ßofgXjg, τε 
μέσμε, er ist gross; klein von Gestalt, bat 
Mitlelgrösse; 3. Mannshöhe als Maass. 

hoZg-a, Getränk aus Erbsenmehl, welches mit 
Sauerteig geknetet und nachdem es aufgegan­
gen mit Wasser in einem Kessel gesotten wird. 
Es hat einen säuerlichen Geschmack und wird 
wie der Salcp nur im Winter getrunken. Da­
her singen die Kinder im Frühjahr: ix ho^adäi, 
σε ερι'/ χοσατσίου, gehe du Erbsenmann, denn 
der Milchmann ist gekommen. 

bo^adäi-oo , der Verfertiger dieses Trankes. 
boCgXjax-ou, Basilikakraut; s. σε<ρεργ\εν. 
boxgpi-a, Klippe, Abhang, zerrissene Felsge­

gend ; s. μόχερε. 
bi')X, adv., viel, in Ueherfluss; ai β]ετ xjipäng 

xjivg boX, heuer gab es Kirschen in Ueherfluss; 
— χεαμ τε yajs boX, wir halten zu essen in 
Ueherfluss. 

bo)jhg-a, geg., unglücklicher Zufall; ουίάν 
boXjbs, ein unglücklicher Zufall wollte es. 

boXix-ου,Ueherfluss, Erntesegen, (Lust); σι ßj&v 
ίστε boXsx, heuer ist ein gesegnetes Jahr. 

bopdä-t, geg. bopdäg-a, Schuld, Geldschuld, 
Pflicht, Verpflichtung; χαμ bopdä (n. griech. 
εχω χρέος) ich bin verpflichtet; — ε στίβο. 
με bopdä, ich verpflichtete ihn, durch einen 
Dienst, eine Gefälligkeit. 

bopdäaXix-ου, weisser langer Weiberschleier. 
bopdäXji-ου, Schuldner. 
bopdäXoly, ich verbinde (einen), υποχρεώνω, 
bopdäΧόνεμ, ich hin Schuldner, ich schulde, 

wörtl. u. figürl. 
böpg-a, dsbops u. daböps, Schnee; bis hops, 

es schneit; s. βόρε. 
bopifs-a, geg., Fichte. 
boävjdx-υυ, der Bosnier. 

boävjdxTÖe, bosnisch. 
boävjg-a, Bosnien. 
boär-t, Spindel, Achse; s. αξουα. 
1>υτε-α, fette, feine gelbliche Thonart, welche 

in viereckigen Stücken gleich der Seife ver­
kauft und zum Beinigen der Kopfhaare verwendet 
Wird; — Volk, (fremde) Welt, Erde, wie 
le monde; fjid-g biha τε με βίνε, alle Welt 
soll zu mir kommen (Lied) ; — μος μερ σετσ 
•Θάνε bin α, beachte nicht Avas die Welt sagt 
(Lied); — xjsvt Μτεσε, jo στεπίσε, ein 
fremder Hund, nicht der Haushund; — javg 
όο'τε vdg äτgπίΊ sind Fremde, ist Besuch im 
Hause? ψότε ist ein collectivum, das das 
verbum im Plural verlangt.) 

botS-ja, irdener Wasserkrug mit engem Halse. 
bor£g-au. boτίXjε-ja, Flasche; s. βάζε. 
(>οτζίεΧ-ι, Musak., Badnabe. 
houaX - £, geg. bouX, Büffel. 
bouaXh^s - α, berat, ό ο υ ά τ ί ' ε , geg. 1>ουΧίτζε, 

Büffelkuh. 
hoodvvs - α, die Bojanne, Fluss hei Scodra. 
hoöhg-a, geg., in der Kindersprache jedes 

Inscct. 

boobg - α , tosk., Wau Wau, mit dem die 
Kinder geschreckt werden; τε yajg booba, 
der Wau Wau soll dich fressen; s. ßoßg. 

boυbίς , geg., ich laufe; — part. e bouhixpsja, 
das »Laufen, 

bouboül s. ουπουπούΐ 
boubouxje-ja, geg. hoυpboύxjε, Knospe, Wirft. 
1)ουΙ)ουΧίμε-α, geg., s. boυμbυυX.ίμg. 
()ουί>ουρέχε-]α, geg., Leber. 
Ιχ>υ/)ουρίς, geg., ich beginne zu kochen, beim 

Kochen leicht aufzuwallen; s. ßaXjoiy, — 
part. ε Μ)υίουρίτμε]α, das leichte Aufwallen 
beim Kochen. 

bouhouäivgxg-a, geg., ein Käfer , vielleicht 
Maikäfer; s. äouäivxg. 

boujap-i, der Vornehme; freigiebig, gastfrei. 

hoojapiäs , die vornehme Frau. 

boojaplGTt vornehm. 

boujaöxg-a, Span, Splitter; geg. Baumrinde. 
Ι>ουγάτ-ί u. μούγατ, geg., Tetragl. boydr, 

reich. 
boudäax - ου , Winkel. 
booCg-a, Lippe, Spitze, Mundart, Rand, Schna­

bel oder Abguss eines Gelasses; s. XjgtpUT; — 
geg. bavj Ιχιύζετ, ich ziehe verächtlich die 
Mundwinkel; — boΰζg xjiäouvg o. bwC% γας, 
geg., freundlich;••— ßap bouZgT, geg., ich 



hänge das Maul; — vde ΰυύζε τε Χ]ούμιτ, υύ-, 
δέσε, am Rande des Flusses, des Weges; — 
τε paXXjvt, auf dem Gipfel des Herges ; — ()οόζε 
χουτί, aitj., mit Schachtel- (d. h. schünge-
fnnntem) Munde; — πι χ]εά ίοΰζα, der Mund 
lacht ihm nie, er ist stets linster. 

οοοζούχ-ου, grosse Guitarre mit sechs Draht­
saiten , wird μΜρέτι σάζεβετ, König der In­
strumente genannt; s. jovfap. 

(bo6'.Y~), ich wohne. 
bouix-ου, Bauer. 
boo'.v , geg., icli schlafe; s. (pXji. 
bouxs-a, Brot. 
(\οϋζΧ]εζε-α, geg., Wiesel; s. νοϋα ε Xjal-

]εσε. 
Ι>ούχουρε, schön; έ bouxoupa δέουτ, wörtl.: 

die Schöne der Erde, gute, keusche Fee von 
übermenschlicher Schönheit, welche in einem 
goldenen, von Drachen bewachten Paläste wohnt 
— Gegenstand der Sehnsucht vieler Helden 
und Könige und eines zahlreichen Märchen­
kreises. 

houxoupt-a, Schönheit. 
ύυυχουρόιγ, ich verschönere. 
ύου?.]μέτ-ι, pl. ίουΧ]μέτε-τε, Fett, bes. Butler, 

geg. Zuspeise zum Brote. 
ύουλμούαιγ, ich schmelze mit Fett. 
δουΧοΰνγε-α, geg., Beule am Körper und in Me-

tallgei-äthen; s. μεΧε. 
1)αυλταί-ρι, Backentasche; χα ίουΧταί,' er hat 

Backentaschen, ist fett. 
ύυυμίάΧε-α, geg., Wespennest, dessen Thonerdc 

für ein Gegengift gegen den Stich des Insectes 
gilt. 

ύουμΜουΧίμε - α, Donner; s. baobouXipe. 
Ιιυυμ^υΧίτ u. ίρουμ/)ουΧίτ, es donnert. 
Μηίνάτζε - α, Windstille. 
δουουρόΐν-ja, geg., Schlangenart. 
boupbooxje-ja, geg., s. boobooxje. 
ίουρίουΧ]έτ, tosk., ich mache einen die Fasten 

brechen. 
boυρboυXjέτεμ1 ich breche die Fasten; — part. 

e Μ>υρίουΧ]έταυρα, der Fastenbruch; s. περ-
μεΧ]ές. 

boupfi-a, geg., Schraube. 
boopoouXdx - ου, Portulak. 
bovpi - α, geg., Blechtrompete. 
boupip-t, Quelle9 Sprudel. 

boupx-ου, geg., unterirdisches Vorrathshaus, 
welches auf der Erdoberfläche nicht sichtbar 
ist und die Habe während eines Krieges birgt; 
β. γόργε u. bäpx. 

boopxß--1, Heimchen, Grille (ihr Gesang ist sehr 
beliebt, sie werden daher in Häusern und Back­
öfen gehegt); s. boupx. 

boupp-i - α, geg. bobpßgß -1, Zündloch. 
bouppe, adj., geg., vollkommen reif, von der 

Feige, wenn sie zum Trocknen geeignet; s. 
πάΧ]ε. 

Ι>ουρόΐΥ, ich quelle hervor; s. ßpoujölj. 
bouppdx u. bouppaxaax-ou, geg., Männchen, 

kleiner Mann. 
boupps-t, pl. bouppa-τε, Mann, Ehemann, Ensbes. 

geg. Mann bis zu 30 Jahren; — fjup-SS bobppt 
a. boupp ι ϋ-ύμε, wört l . : halber oder gebro­
chener Mann, ein bejahrter, dem Greisenalter 
nahestehender Mann; s. XjaäTS. 

bouppgpi-a, Mannsalter; alle Männer eines 
Orls , wie Mannschaft. 

bouppspiÜT u. ίουρρενί'ότ, adj. u. adv., männ­
lich, Manns-; χεαούλ]ε Ιηιυρρερίατξ., Manns-
mtitze; — <P(>Xji 1>ουρρερίατ, er sprach männ­
lich, kühn, verständig. 

ίουρρέτα -1, tosk., Weichling. 
bouäoupdiq, tosk., ich puste Wasser über etwas 

aus, feuchte an (mache einen spanischen 
Nebel) ; s. pbouä. 

ίαΰ'άτρε-α, geg. Ιιυυτσε, Hündin ; S. xjiveZe. 
boÖT-t, pl. Ι)ούτε-τε, Schenkel, Tonne, Butte. 
1)ούτε-]α, Butte, Tonne. 
ό ο ο τ ε - t f , Sanftmuth; adj. zart, sanft, friedlich, 

weich, glatt, eben; Gegens. geg. βράάετε, 
tosk. τράάε. 

(Ι)ουτε), Kaninchen. 
Ι)οϋτσέΧ]ε-α, Tönnchen, Fässchen. 
ΙχιΟταε, s. ίουστρε, 
ίιουχάρ-ΐ, Kamin; s. odädx. 
bpäßs-a, geg., Tbürschloss; s. dpüv. 
ίραζίμ-ι, Ijapp., Beif; s. bpup.§_. 
ί)ραχάταε -ja, geg., s. παγράτα. 
bpäv, adv., schleifend; ε yoxji bpav, er zog 

ihn schleifend; s. ζβαρ u. od. 
bpavif u. ζ/ψαΆς, ich schleppe, schleife; ε do 

του ζί)ρα.<;ίσ]ενε νάε μίρεττερί, und sie werden 
euch vor die Könige schleppen, Luc. XXI, 12-

bpift, tosk., ich hüpfe. 
1)ρε>'/-δι, Tanne; bpεfl·τε, tannen; s. Φγε)· 
bpi'.Y, geg. bρέvlγ, ich nage; xjgvt bpiv έ'άτε-

ρατε, der Hund nagt die Knochen; —• geg. 
Ιψίνχενε äoxj με äoxj, sie streiten sich unter 
einander; — n. griech. τρόγωνται; s. χα. — 
pari, ε bpinoupa, geg. ε bpgnpeja, das Nagen. 

bpsx-γου, pl. tosk. ίρίγε-τε, geg. bpixjf^** 
Hügel, Bergrücken ; s. bpivjg. 
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/ιρέχε-α, geg, nur int pl. ύρέχε-τε, Hose. 
bpiyda u. Ttgpbpgvda, geg. μρένάα , 1- pMtep, 

mit genit., innerhalb; xsji) ουόε' bpgvda 6, 
TtBpbpivda στεπίσε, diess geschah innerhalb j 

... 
des Hauses; — 2. adv. a) darinnen, drin; ιστέ 
bpivda ajaÖTg? ist er drinnen oder draussen'i 
— b) hinein, herein ; γύρι bpivda vdg στεπί, 
er ging in das Haus hinein; — έα. bpgvda, 
komm herein; — ε ßouvg ßpivda, sie steckten 
ihn ein; —jap bpivda, ich sitze gefangen. ι 

Ιιρίνάαζε, bpgvdaCt u. ίρενάαζετ, von innen ; 
μος pg tpöXjg Ιιρενάαζε , dtXf /άστε, sprich 
mir nicht von innen, komm heraus. 

bpivda^p-t, bpivdgZp-l u. 6/>cWsc -1, der in­
nere; γρούα bρivdεσε, eine nur mit häus­
lichen Geschäften, nicht mit Feldbau etc. be­
schäftigte Frau. 

Ιχρενάαζμε-ja, die innere; 8.]άάτεαμε, 
b/ιεα-ζι, pl. bp££a-Tg, Gürtel, Geschlecht; geg, 

Ιιμες ι μούριτ, Holzlage in der Mauer; s. 
ψμέρ. 

bpεσaχύπgς, adv., Tyr., s. οπτιχαλ]άς. 
bpέσg-a, Cichorie. 
bpkägp - ί, geg. ίρέσ^ν -ι, Hagel. 
bptaxg - α, Schildkröte; — oüjgag, Wasserschild­

kröte, sympathetisches Mittel gegen Speckheu­
len; sie sollen sich imScumbi mit langen Schwän­
zen und einer Art Schwimmhaut zwischen dem 
Leib und den Füssen linden und die Badenden 
häseen, ohne dass jedoch ihr üiss gefährlich 
wäre. 

bpέσxεζg - α , geg., Blattlaus. 
bpi-ου u. bpi-pc, geg. bpiv- vi, Horn; t βούνα 

bpng, ich betrog ihn durch Lügen; — βεν ι 
bpfag, lüge ihn an, in dem Sinne: mache ihn 
zum Ochsen. 

(φιμάιΙ-όΊ, Hahnreih , n. griech. χερατάς. 
bptpi - α, geg., Loch; poba ετίγ ίστε Ιιρίμα 

bpipa, sein Bock hat ein Loch am andern; s. 
βίρε. 

bpivjg-a , Hippe, abhängiger Boden, Anhöhe, 
Küste; s. bpi u. bpεx. 

bpivjgTg, περ bpivjgTg, seitwärts. 
bp'iax-oo, Rasiermesser, geg. jedes Taschen­

messer; bplax povjiag, Rasiermesser; — bpiax 
ßgÖTg, gezähntes Kruminmesser zum Trauben­
schneiden. 

bpoukj-c u. bgpoukj, geg. bgpöXj-i, Ellenbogen, 
Längeninass von dein Ellenbogen bis zur Spitze 
des Mittelfingers = zwei Spannen; s. χυοτ. 

bpot^j.-i, geg., der Reif (gefrorener Thau). 
ΙψυύμΙ)ουλ-[, grosse Brummerfliege. 

()ρουμ()οιιλίμε - α u. ίυυμίιουλίμε , Donner. 
Ιΐρουμίΐουλίτ , es donnert. 
bpoupg-a, pl. /γ>οϋ/ΐ£-τΐ, 1.Sauerteig, 2.Brotteig. 
bpouτς - ι, tosk., Mantel ohne Aermel von weiss-

wollenem Flockenzeug ; s. ψλ]οχάτε. 
bpupg-a u. bpipg (Winter-) Reif; s. τσίνχνε. 
buHap-ι, geg., der fleischlichen Knabenliebe er­

geben. 
büt'/g-a, der Hintere, geg, Boden, Wurzel und 

Baum überhaupt; bu<f ε xoρίτgσε, der Bo­
den des Gährbotlichs; — oύjgτg ι xj'tTl buftgv 
ε dpooag, das Wasser spühlte die Wurzel des 
Baumes aus; — vjg xj'-ντ bo&g oukiväg, UM! 
Stämme Oolhäume (franz. pied); s. (li^g; — 
bui'/g ρίας bu''/g, Schulter an Schulter, dicht­
gedrängt; — T S du budg, die zwei Hinter­
backen ; s. biftg u. πιβ. 

bux-i, feinste Spreu (griech. αγν-η); s, χάστε. 
bukux-ou, Schaar, Abtheilung. 
Ιιυλυχτσί-ou, ihr Anführer, Adjutant des Häupt­

lings, galopin; s. bokgx. 

J . 
Unser deutsches Jod, und das weiche neugriechi­

sche γ vor ε und i. 

ja! siehe! hier! da! — potenzirt: jdßoua; ας 
νούχε ßovg, jdßoua χετού , α jdßoua arji, 
αεπσέ jaμ.bpετεptaεπεpvdtσg vdg μες τούαιγ 
εστε, und sie sagen nicht: siehe hier, siehe 
dort! denn siehe, das Reich Gottes ist in eurer 
Mitte, Luc. XVII, 21 ; s. ν/εν u. xjs. 

ja-ja , s. a- a. 
jaßg - α, Woche. 
jdjg, s. Ujajg. 
jaxgvl! Tetra gl. im' ijavt.' kommt! hnper. von 

βίγ. 
/αλά! tosk., Muth! frisch ! s. αλά. 
jaki-ou, geg., offene, ebene, fruchtbare Gegend. 
jap, anom., ich bin; τ<Τί/ο με xjivg, Avas ist 

mit, was bedeutet'.' ε xgpxoivg τσάο με xjivg 
Tg vγjάλgτg νγα ßdέxoυptτg, und sie fragten 
sich, Avas es mit der Auferstehung von den 
Todten für eine BeAvandtniss habe, Marc. IX, 
10; — με xjivgTg ]ετ, ο ! möchte es sein'. 
Wunsch; s. t?svs. 

japou?d-a, Schabracke, Teppich. 
janljg-a, Statur, geg. τα φάρρε jaπίjg χίστε'! 

welche Statur hatte er? (das fron», taiUe); 
s. tjg. 

japav-ι, Liebhaber; s. aöix. 
I japfg - α (ιάρνχε), Speiche!, Avelcher von selbst 



fliesst, Geifer, Schleim von Schnecken und 
Gewächsen; 8, πεθτομε_, γελΰάζ'ε, xjupps. 

(jap(vs), Reif. 
ρίαταζι ιι. ]άαταζιτ, von aussen; να. Ιΐροόνε 

χετε xoußivd ]ό.αταζι, diese Nachricht brachte 
man uns von aussen; — άπ εζω, η. griech. 

]άστε u. πε/η'άατε, l.adv., ausserhalb, draussen, 

darüber; — 2.praep.mityenit.,ausserhalb,aus : 
άόλλι jaäzg πόρτεαε, er trat ausser der 
Thüre, vor die Thüre, zur Thüre heraus; — 
e ατίνε περ]ά'άτε βεατιτ, sie warfen ihn aus­

serhalb des Weinberges bin, Marc. XII, 8. 

jaär£x - ου, Kissen; s. jorrrix. 

]άατεαμ -1, der äussere. 
]ά'άτεαμε-ja, auch περ/άατεσμε, die Aeussere, 

die Ellin , meist im pl. , was im n. griech. τα 
εζωτιχόν, ai Νεράιδες; es sind Geister, die 
in Bergen und Wäldern leben. Sie schaden dem 
Menschen nur, wenn sie gereizt werden, ent­
führen aber Knaben und Mädchen, die dann in 
den Bergen herumirren, Nachts mit den Ne­
reiden tanzen, abzehren und sterben. (Anehi­
ses Furcht nach seiner Brautnacht mit Venus); 
s. φατ, τζίρι, αουπ/]άχε, αχαλ]. 

jaz-ι (aus ji u. ar), hat keinen pl., sein Vater; 
s. ατ u. τ ά τ ε . 

jaTO.fav-'., Jalagan, grosses Messer, welche; 
der Soldat in dem Gürtel führt; s. yavdaap. 

ja-τερε -1 u. τ]άτερε, geg. τ]έτερε, der andere. 

- α , die andere. 
jarpo -1, Arzt, griech. 

ja<pr, s. αψτ. 

je-ja, Erlaubniss; ι δάαε ]ε, er gab ihm Er­

laubniss, Urlaub; — μόρι js ε txou, er nahm 
Urlaub und ging ; s. auch νγε. 

jkßjtz-l, berat., Zigeuner; $,jk<px. 

je β fjε ν ί ατ, zigeunerisch; s. jeßjir. 
jeXjix - ου, Weste. 
jsp, s. ιμ. 

jepiV-t, Eid bei heiligen Dingen, türk.; s. 6ε . 
jevi - α, Geschlecht. 
,/ες, yey., ich bleibe stehen, bleibe zurück ; ji:'. 

σαχάτι, die Uhr ist stehen geblieben; — πσε 
]ίτε'ί warum bleibst du zurück? — part. ε 
]ετμ.ε]α, das Stehenbleiben; s. μόες. 

jtdiÄjrt, grün, «οι, j.."" 
jeätXotY, ich grüne. 
jire-a, Leben, Jahrhundert, Welt; s. _/ες·; — 

]έτε πας ^ έ τ ε τ , wört l . : Lebennach dem Le­
ben, d. h. in Ewigkeit; — ραχ ]ετενε ich 
(schlage die Welt) selze Alles in Bewegung, 
— daran; n. griech. έφαγα τόν χόαμ,ον. 

]έτέχ u. γ]ετέχ, anderswo. 

]ετίμ -1 (St. ^'ες·), elternlos, verwaist.*) 
}έφχ - γοο, geg., Zigeuner, weibl. ρψγε - α. 
)ϊμ. ιι. ιμ., mein; genit. σϊμ, accus, τίμ.. 

jtpt ιι. ίμι, der meine; genit. σίμιτ, accus, 

τίμινε. 

]ίμε]α α. ipAJa, die meine; yenit. σίμεσε, accus, 

τίμενε. 

jo, nein; verstärkt jo xjsjo, nein, nein. 
ji'iva, die unsrige; yenit. συνεσε, accus. τδνενε_ 

u. τ'ένενε. 

jovfap-i, kleine Guitarre mit drei Drahtsaiten; 
s. ταμουρά u. bovCoux. 

]όνε, unsere; πόρτα jove, unsere Thüre; 
yenit. σενε, accus, τενε. 

]οπίνγε, s. οπίνγε (Stamm λ]όπε?). 

]οργά.ν-ι, gesteppte Betldecke; s. βελενζε. 
joo~ix-ou, yey., Kopfkissen; β.]αατεχ. 
jodi-a, der Mutter Mutter, Grossmutter mütter­

licher Seits; s. fjuai. 
]ότε, deine; νεννα jOTß, deine Mutter; genit. 

σάτε, accus, τάτε u. τεντε . 

jou, euer. 
jouaija, die eurige; yenit. σοόαίσε, accus, 

τουαϊνε. 

joua'iji, der eurige ; genit. aoudijn, accus. 

τούαϊνε. 

jaoa't'y, geg., ]ούιγ, euer u. eure ; jartjouacr, 
euer Vater; — νεννα ]ούο.ϊγ, eure Mutter; 
genit. σούαιγ, accus, τοόαιγ. 

joupvix-ou u. upvix, Beispiel; geg. ε bpoo'v με 
v.f joupvix τε λ]εζίταμ, er brachte es auf ge­

schickte Weise vor, — zu Stande; — μ.ερρ 
joupvix, nimm dir ein Beispiel, türk.; s. 
αεμτούρ. 

]ουτζί-α, Schmutzigkeil, Kothigkeit; s. λ]ούτσε. 
juvs, unser; babd'i juv ε, unser Vater; genit. 

αενε, accus, τενε. 

juvi, der unsere; genit. σ'όνιτ, accus, τένινε. 

Γ. 

Sprich gh, wie in gehen nach mitteldeutscher 
Aussprache. In einigen südlichen Landschaften 
wird dieser Laut theilweise wie das neugriech. 

*) Abstammung nach der Sage: Eine Waise 
beklagte sich bei Gott über den Verlust ihrer 
Eltern und fragte: wem gehöre ich nun-
Darauf antwortete der Herr : _/ε τιμ, du bist 
mein. — 
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γ vor α, ο und ρ ausgesprochen, welches wie ein 
Im Kehlkopfe gebildetes gelindes ch klingt, ohne 
dass die Zunge an den Hintergaumen anschlägt, 
gerade so wie man in einigen norddeutschen Ge­
genden Chlaube für Glaube spricht. . 
faßixä -1, Weinfass. 
fdbg-a, geg., Lüge, falsches Gerücht. 
γαζε.λίμ-1, geg., Jubel. 
faCskoty, geg., ich jubele; s. vfij/ζελόιγ. 
fa^ix-t, pl., γαζέπε-τ&, Gefahr, Zorn, türk. 
fatXje-ja, geg., Sorge, Beschäftigung, Geschäfte; 

χαμ faikjt, ich hin beschäftigt, habe zu thun. 
faXabtps-ja u. fapabsXXs, Späth., offene Blume 

im Gegensatz zur Knospe, boupbouxjs. 
faXjapJS-l, geg., kleiner Haufe feuchten, flüssi­

gen Stoffes, ζ. B. Kuhfladen etc.; s. Xjepä. 
faμίXε - α , Kam gel; s. diße. 
fapoOXje-ja, geg., Haufe, bes. von Erde, Gras 

u. dgl.; β. τούρρε. 
favvi-a, geg., reiche Fruchternte; s. boXix. 
fapabiXXt-a, Späth., s.faXabipe. 
γαράς-ζΐ, geg., Groll; χαμ γαράς με ms, ich 

habe Groll auf ihn. 
γαράφε-ja, Glasflasche. 
fdpbooX-i, geg., weisshalsiger Fliegenfänger, 

muscicapa albicollis 'Fem., tat. liccdula, griech. 
συχαΧίς, ital. becca tieo. 

(fapboox), Barbar. 
(fapbouxZg), barbarisch. 
fapfapa-ja, geg., das Gurgeln; bitv fapfapa, 

ich gurgele. 
fapfi-a, Lanze, Speer, auch mit Fähnlein, Ba-

jonnette; a.fjspfjgv, fipxö. 
fapß-δι, pl. fapoe-τε , Zaun; s. fpadivs. 
fappaxd-c, geg., s. σαχσί. 
γαρρίς, ich schreie wie ein Esel. 
fäς, ftlZi, pl. faCe-xe. u. γάζερα - T g , Gelächter, 

Freude; περ f ας, zum Lachen, lächerlich; s. 

γεζίμ· 
faaixep u. γαάαίχεμ, ich scherze; s. faς. 
faστάpε-ja, geg., Glas (epir. γΧάστρα, Fen­

sterscheibe). 
faστάpτε, geg., gläsern. 
^«τε - α, Durazzo , Reiher. 
Ϋάτερί - α , Verwirrung. 
Ϋ&Τ&ρόΐγ, ich verwirre; s. τραμεσόιγ. 
faTt-a, Scodr, γατί, die Bereitheit; adj. be­

reit; — ]αμ faTL, ich bin bereit, fertig. 
faTooaiy, ich bereite zu, koche, knete; fjiXXa ίστε 

γατούαρεί ist das Essen fertig (hess. gaar)? 
geg. auch: ich bilde, erschaffe; s. χατούα. 

faτς-t, Scodr.. brennende Kohle; s. ügvfjiX. 

faxäxg-a, Weisskohl; s. Xjaxps. 
γαονίς, ich knurre (von Hunden), schreie, miaue 

(vonKatzen); s. μοονγρ(ς, μιαυΧίς. 
fapoppe-ja, geg., Taschenkrebs; s. vfαψόρ, 
föi-pi, tosk., Knorren an einem Ast, Bret; s. νέ/'ε. 
fSgVX, ich behaue Holz, hobele, schneide in 

Holz, prügele; ίστε vjspi xjs σ^δεντετε , es 
ist ein ungehobelter Mensch. 

fdty, geg. γεδίν, ich mache Tag; περνάία γδΐν 
ο. γοίου άίτενε, Gott macht, machte Tag, 
für : es tagt, tagte; (εφώτ'.σε ο. εςημέρα>σε 
ό ΰεος τψ ημέραν, n. griech.); — xjuä do 
τε fiiji νάτενε ? wie werde ich die Nacht zu­
bringen'.' — σάντε do τε τε fSif, heute Nacht 
behalte ich dich bei mir (kannst du in meinem 
Hause übernachten, n. griech. απόψε &ά σε 
ξενυχτήσω); — auf δίψα με σεντέτ, geg. 
μίρε ouf&Uaä, mögest du mit Gesundheit 
Tag milchen (Abschiedsgruss am Abend) ; — 
part. fdtps - α , geg. fSip.§., Tagesanbruch ; 
P-bs τε f'icps, bei Tagesanbruch; — με τε 
fdip.ixg, geg., gegen Tagesanbruch ; — εfδίρa 
(με ζόντε xjg ε Xjifs ο. pgvde, ich hatte eine 
schlechte Nacht; s. afo'.y. 

γέγε-α, geg, ftfs, der Gege, der Nordalbanese; 
diese Benennung wird eigentlich nur von dem 
Südalhanesen gebraucht, der Gege hält sie für 
unehrenhaft und nennt sich selbst Skipetar. 

yefsey? σούμε τούρμε πρίφτερετ fsficvg bia-
σενε, eine grosse Masse Priester wurden dem 
Glauben gehorsam, Apost. Gesch. VI, 7. 

fefgpi - α, Gegerei. 
fefsptöx, gegisch. 
γεζίμ-c, pl. fsζίμs-τε, Freude. 
γεζάιγ, ich erfreue; fg^ovep, ich erfreue, be­

lustige mich; — γεζό ! sei gegrüssl! (χαίρε !) 
γεζόψ - £, pl. fεζό<ρε - τε, Pelz. 
γεΧΙ)άζε - α, geg. χεΧ]1)άζε, Schleim; s.japfg; 

άέΧΐε ε fsXbdaoupg, n. griech. άί)δεΧιασμένον, 
ein (brüst-) krankes Schaf. 

γεΧ/Ίιάζεμ., ich bekomme diese Krankheit. 
(fcXbgps), grün, fahl. 
fgXjaag-a u. ^ιτσίΧ/ε-]α, Vogelkoth; s. χαχερδί 

u. batfg. 
γεΧ]έπε- α , geg., Augenbutter, Exanthem ent­

zündeter Augen. 
(fsXip), Gewinn. 
γίν]ί'.γ, tosk., ich betrüge, verführe; — part. e 

γεν')ύερα, das Betrügen, der Betrug; — fgv-
]ύερε, falsch, irrig, belrogcn; s. xgvdn. 

γεν]ίρε-]α u. fgvjiaTps - α, Betrug, adj. ver­

führerisch, betrüblich, lügenhaft. 
3 * 



fgvjeäzjap - (, der Lügner. 
γερβίσζ, geg., ich scharre. 
γερέσε-α, geg., Schahhol/.. Schabeisen, hes. der 

Töpfer; s. γερύιγ. 
γερ&ές, geg., aor. γερΜττα, ich rede laut, ge­

reizt, ich schreie; — part. ε γερΜτμε^α, das 
Schreien. 

fgp&tje-a, tosk., Taschenkrebs; s. γαφυρρε-ja 
u. χαραβίδε. 

fipxj-t, Grieche; pl. fepxji-ζε u. fspxivj§_-z§; 
s. fp'ix. 

fspxjt-a, Griechenland. 
fspxjtöz , griechisch; s. γρεχίατ. 
γερχίν/ε-α, Griechin. 
γερμόιγ. ich wühle , grabe aus ; β. ρεμ.όιγ. 
γερρίζς, ich ritze, kratze; με γερρίτς ρ.άζσε]α 

ο. ψέρρα , die Katze kratzt, der Dorn ritzt 
mich; — γερρίτσεμ, ich zerkratze mich, be­
sonders von Weibern bei Todesfällen ; — pari, 
ε γερρίτσμε]α, das Kratzen. Zerkratzen. 

(γερσέτε) Strikerei. 
γερσερε - α, geg. γερνάνε, Scheere. 
γερσέτ-ι, Flechte, Flechtwerk, Zopf. 
γεραετόιγ, ich flechte; ψΧ]όχε_, die Haare; — 

χάσερα, Matten. 
γέρτσ-ι, Spitze, Horn, Vorsprung eines Herges; 

s. fapfi. 
γερύιγ, geg., ich schabe, schabe ab. besonders 

Schmutz; s. γρύειγ. 
γεργέχ u. γεργες, geg., ich schnarche, spinne 

(von der Katze); s. χεχ). 
γεσοότε, Abfall heim Sieben, Geflügelfutter 

überhaupt. 
γεΰτεν -1 u. γερητέν, geg., Christ; s. χεστερε. 
γεστέ·ν]'ε, s. χεσζέν/ε. 
γι, s. in fjt. 
fcS, s. afiß. 
(γιουζί), Feuchtigkeit; s. joozCi. 
{γχεργας u. γχεργίτ), ich schnarche. 
(γχιζαπσούι), Quecksilber; (St. ού/ε'!) 
(γχρα), ich rauhe aus. 
(fxpexj), ich spanne ans , deline. 
(γοβάρδε), Rarbar. 
foßaze-a, Tragbret für Mörtel; geg. Trog, 

Mulde. 
fojaS, adj., mit krummem Munde, welcher sich 

nach einer Seite mehr als nach der andern 
öfl'net, ΚrιιmmmauI. 

fojs-a. Mund, s. foXji\ 2.Heredtsamkeil, Wohl-
redenheit; xaföjsvg, er ist beredt, weiss zu 
reden; — geg. xa föJB, er hat ein böses Maul; 
— ν]ερί με γ<'ήε, ein zum Schimpfen geneigter 

Mensch; — μΜέζζ —afojs, er blieb stumm. 
Luc. I, 22; — foj ε ajibgXje, geg.. höflich in 
der Art sich auszudrücken; n. griech. γΧοχό-
σζομος; — fof Xji σούμε, geg., unbedacht 
in der Hede. 

fafs-a, geg., Spitzname des Wallachen, der in 
Albanien wohnt, weibl. βΧαχίνιχε; s.zöobav. 

fofgpiäz, wallachisch. 
fofgaiy u. fofsaiz, ich gähne. 
fofoXj-i, geg., Gespenst der Kinder; τ ε χά}ε 

fofoXji; der Wau Wau soll dich fressen; s. 
boobg. 

fodiz, ich schlage, treffe; χάδι, π ο σε fodixi, 
er schoss, aber traf ihn nicht. 

foXje-a, Tscham.., Mund; s. faj%. 
γομάρ-1, F.sel; β. μαγ]άρ. 
fop.apjap-t, Eselshirt. 
fορίστε-α, geg., der wilde Birnbaumwald; s. 

ουΧίνστε. 
fön-i, vulva; s. ltt$ u. vfön. 
föpfg-a. Höhle, Baumhühlung; s. boöpx. 
γο(>ρίτζε - α , Holzbirne, wilder Birnbaum (die 

Bären sollen sie schütteln); s. άάρδε. 
foeri - α, Gastmahl. 
ρ>στίς u. γοστ(τ, ich bewirlhe. 
foazive - α , Dorf bei Berat. 
foäde-a, geg. Nagel, tosk. Hufnagel; s. περάνε, 
(foävs) dumm. 
fo'dz-ι u. foodz-i, pl. foüäze-zg, August. 
fozas-a, Mädchen bis zum 18. Jahre. 
fozaiXjs -ja, s. fgXjaag. 
•γ'άψ-ι, tosk., Hüfte; s. ζσαπάχ u. χόψσε. 
γυυβέρρμε - α, geg., Geschrei, Lärm, Gelöse ; 

oubav γοοβέρρμε ε μάδε, sie verführten gros­
sen Lärm; s. xooßivd. 

fovdooXiq, ich kitzle; s. xtXjixoq. 
foodatz, ich plage, versuche (vom Teufel). 
foo^iz, ich plage, necke, N. Test, ich führe in 

Versuchung, Math. IV, 1 ; s. foodaiz. 
fooX-t, geg., Hahn, Truthahn; B. fjtXj. 

fouXjzäip -1, pl. ρ)υΧ]τσιμε-ζε, Schwerathmig-
keil, Kummer, Prasl; geg. Unpässlichkeil. 

fotjXjzäay {vfooXj u. ζσόιγ), ich mache auf­
stehen, bes. die Hausbewohner durch meine An­
kunft, bringe durch einander, beunruhige. 

fouXjzday^h, ich bin schweralhmig, ich präste 
mich, beunruhige mich; μος fou)jzao~/ß, be­
unruhigt euch nicht, bleibt sitzen (sagt der 
Eintretende). 

γουμέν-ι, Klosterabbt. griech. 
fouvfs, schwer zerbrechlich; άρρε fouvfs- ein«' 

harte Nuss ; s. χοχοσάρ. 
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γυύνε-α, Mäntel überhaupt; spee. Mantel von 
Ziegenhaar mit einem viereckigen Stück Zeug 
auf dem Rücken befestigt, um ilen Kopf hinein­
zuwickeln ; s. Ιφουτς U. ψΧ]οχάτε. 

γοϋρ, foöpc, Stein, Fels; γοϋρ Cjappt w. σχρέ-
πες, Feuerstein; — γουρ μουΧίριτ, Mühlstein; 
s. μόχερε; — γουρ πα τσμούαρε, geg. γουρ ι 
νάερ'άμ., Edelstein; — γουρ xaXjl, Grünspan; 
— γοϋρ fjaxou, Blutstein, welcher das Blut 
stillt; — γουρ χΐοόμεβτΐ, Milchstein, wel­
chen die Weiber umhängen, denen die Milch 
versagt. 

γουρετε, verhärtet, hart; s. γοΰρτε. 
γυυρετσΰιγ, ich versteinere, verhärte; — pari, 

γουρετσούαρε, versteinert, hartnäckig. 
γουρίστε- α , steiniger, felsiger Ort; s. ουΧίνστε. 
γουρμάτς-ι, geg., Kieselstein; λ]υΰα.ιγ γουρ-

μάτσεσε, ich spiele ein Fangspiel der Kinder 
mit Kieselsteinen, wobei der verlierende von 
dem gewinnenden auf die Hand gekratzt wird; 
— von γουρ und μ,άτσε, und hiervon wohl 
auf den Stein übertragen, der zu dem Spiele 
dient. 

γούρρε-α, geg. γυυρνε-α, starke Quelle , bes. 
Felsquclle, Flussquelle (wall, gura, Mund; n. 
griech. ij ρΛνα τοΰ vspoö}. 

γουρρμάς-ζι u. γρουμάς, Kehle. 
γοΰρτε, steinern; μυϋρ ι γοΰρτε, Steinmauer; 

s. γουρετε. 
(γουσε), Kinn ; s. pjixpg. 
γουσαχούχ] - ί, Bothkolchcn. 
γούσε-α, Hals, bes. der Theil über dem" Zäpf­

chen, das Läppchen des Hahns und Truthahns. 
γουστ-c u. γοστ-t, August; s. ούστ ι ι . γοστί. 
γουστυβ]εστε, September, Herbst. 
γουτς-t, geg., Gier, Begierde nach Speisen oder 

Getränken, bes. wenn dieselben wirklich vor­
handen; ί doO/.j γούτσι, das Gelüste ist ihm 
(zum Halse) herausgekommen, er konnte sich 
vor Gier nicht halten. 

γουτσό'.γ, ich wage (foltere, quäle); α γουτ-
σόιγ, ich wage es nicht, traue mir nicht. 

γουτσ, in der Redensart: ζε γουτσ, ich heisse; 
ζε γουτσ xaXji'l beisst das Pferd? 

γούψχε- α , geg., Federbart des Gellügeis unter­
halb des Schnabels. 

γαυφύμε, s. χουψόμε. 
γραΐητ, ich raube, beraube. 
γραάίνε-α, Garten; s. γαρΗ. 
γράμμε - α, Rüchstabe , griech. 
γραμματεπσουρε-i, Gelehrter, griech. 
γραμματί-α, Schädelnaht und die Gegend um 

dieselbe (wegen ihrer Aehnlichkeit mit einer 
Zeile Buchslaben). 

γραμματιχό-ί, Schreiber, Gelehrter, griech. 
γρανί-α, geg., Frauengemach, Harem, die Ein­

wohnerschaft eines Harems; μος χον bpivda, 
σε ίστε γρανία, gehe nicht hinein, denn es 
ist ein (fremder) Harem zu Besuch darin; — 
auch Frauenwelt, fjiß-ε γρανία ε Ιαννίνεσε, 
die ganze Frauenwelt von Jannina; s. djaXXjgpi 
u. πΧ]αχερί. 

γραστ-ι, pl. γράστε-τε, Krippe; s. χάστε. 
γράτε, geg., s. χαμ. 
γράτσχε-α, Falle, Schlinge; νγρεγγράτσχε, 

ich stelle eine Falle, lege eine Schlinge; s. 
bετίμε u. τσ'άρχ. 

γραψ, geg., ich rufe, rufe zu; Γβναράλί ι γράψι 
ασχέριτ τε στύρετε, der Chef rief dem Heere 
zu, anzugreifen; — μεμμα με γράψι, μος ε 
bitv, die Mutter rief mir zu, thue es nicht; — 
pari, ε γράψμε]α , der Zuruf. 

γράψεμ.ε - α, geg., erstickender Qualm, ζ. Β. des 
gährenden Weins. 

(γρεβίς), ich scharre; s. γερβίστ. 
γρεχ-ου, Grieche; s. fgpxji. 
γρεχερί- α , Griechenland , häufiger μορέ-ja. 
γρεχίστ, adj. u. adv., griechisch; s. γερχμστ. 
γρεμί- α u. γρεμίνε- α, Abgrund, steile Höhe, 

Abhang; s. νγρε, ρυυχουλίμε, τατεπ]έτε. 
γ ρε μις, ich stürze herab, zerstöre; — part. 

γρεμίσουρε, auch: hängenswerth, Galgenstrick; 
— γρεμίσουρα, pl., Trümmer. 

γρίνεζε- α, geg., weibl. Wespe. 
fpiv$-dt, geg., Wespe; s. άνεζε u. ^υμΙ)άλε. 
γρέπ-ι, pl. γρέπε-τε, Haken, hess. Krappen, 

Angel (SI. vfpsl); s. χράΙ)ε, νγίστρε. 
γρεπ&-ι, geg., Thürklinke. 
γριεστε, geg., unreife Traube, die statt Essig dient. 
γρέστε-α, Tetragl., Zopf; s. χρίστε. 
ΫΡτγ'» Se9' γρ'·ν> ' c n zerhacke (Fleisch), schneide 

klein (Kraut). 
(γρίγ'), ich schreie; s. νγρϊχ. 
fpixj-t, geg., Heerde; s. χοπέ. 
γρίνάεμ, ich streite mich. 
γρίν<1ες, streitsüchtig. 
γρίνάες - t, streitsüchtig, zänkisch. 
γρϊσσ, ich zerreisse, leicht zerreissliches wie 

Papier, Zeug; ich nütze ab, zerreisse Kleider; 
— ραΜ.γρίσσουρε, geg.γpίσσoυvε, zerrissen, 
zerlumpt, abgenützt. 

(γρίτσμε), zänkisch. 
γρίψσε-α. Elster; s. Χ/αράτσχε. 
γρίγε-α, geg. γρώ-γι, Schleifstein. 



γριχόΐγ, ich schleife. 
γρομ.εσίγ u. γρομεσίτ, ich rülpse. 
γροπε-α, Grube, Graben; s. kovdäg u. oöfiäe. 
γροπόιγ, ich hohle, grabe aus. 
fpoä-t, pl. γροσ-τε, türkischer Piaster (auch 

n. griech. τό γρόσι), 
γρόΰε-α, gebräuchlicher im pl. γρόσε-τε, 

Linse; s. <pjips. 
γρούα-ja, pl. fpä-τε, Frau; geg. γ]ύμεσ 

Yponfe, unbest. genit, oder γρουίε $ύμε, 
eine bejahrte, dem Greisenalter nahe Frau; s. 

booppg. 
γρουμάς-t u. γουρμάς, Kehle. 
γρουρ-c, geg. fpouv-t, Getreide, Weizen. 
γροορίβτ, von Weizen, gebräuchlicher fpüvjg. 
γροΰατ-t, pl. γρούατε-τε, Faust, hoble Hand, 

Handvoll, Höhlung der beiden vereinten Hände; 
vjg γροη'ότ ρ.ίελ! eine Handvoll 31ehl! (Bettel­
wort) ; s. dopt. — Faustschlag, ι δάσε vji 
γροϋστ, ich gab ihm einen Faustschlag; s. 
r.ouvfi. 

γρύειγ, ich scharre, hacke Erde; πού)]α γρύεν 
δίνε, das Huhn scharrt in der Erde; s. χρούαιγ. 

γρΰχε-α, Halskehle, Schlund, Engpass, Hals­
entzündung ; llalsgeschwiir. 

fpüvje, zum Weizen gehörig; aps fpavjs, Wei­
zenacker, 6ot>z'e fpüvjs, Weizenbrot; s. ελ]π. 

γρύν]ερα-τε, Saaten; σι ß/ετ γρύν]ερα.τε ]άνε 
τε ρίρα, heuer stehen die Saaten gut. 

fj. 
fjä-ja, Jagd. 
fiaty, ich gleiche, mit gen. o. mit μ ε ; fjaif ba­

batT ο. με babavs, ich gleiche dem Vater; s. 
αεμ/)ελέ'.γ; ich jage, ich verfolge ;α.γμ)ύαιγ; — 
ich kleide, stehe, — xgjo pobe τε fjav, die­
ser Hock steht dir gut; — μεγ]άσενε (versetzt 
für μ ε fjav σε), mir scheint als ob o. dass; 
— χεστού fjaoo vjg yipg, so trug es sich 
einst zu; — σα μοτ χα xjg χουρ ί YJdot) xsjo 
ατίγ! wie viel Jahre sind es, seitdem ihm 
dieses zugestossen ist'i Marc. IX, 21 ; — part. 
fjäiToupg u.fjäpg; ε γ]ά'.τουρα a.fjdpa, geg. 
efjaptja, die Aehnlichkeit, der Vorfall; — 
xjg νάαστί ου>'/όμ jaubat πα fjapg δε, xjg 
χουρ Tg fjajgve, τε /ιεσσόνι xjg ούνε iäfl, von 
jetzt an sage ich es euch , bevor es sich noch 
zugetragen, damit wenn es β ich zuträgt, ihr 
glaubt, dass ich es sei, Joh. XIII, 10; — 
μbpετεpίa ε χ]ίελβετ χα τε fjdpg με, das 
Königreich des Himmels bat Aehnlichkeit mit 

. . . , Matth. XX, 1 ; — χα τε fjdpg, es ereignet 
sich, trägt sich zu; —σούμ.ε χέρε xa τε fjdpg 
ajo xjg σ'παντίχ vjspiou, oft ereignet sich das. 
was der Mensch nicht erwartet, 

fjdixgg-i, Jäger, Verfolger; adj. gleich, ähnlich. 
fjdx-ou, pl. fjdxgpa-τε, 1. Blut, 2. Mord, 

.I.Blutschuld, Blutrache, Blutfeindschaft; — 
χαμ fjdx (περ Tg μάρε), ich habe Blut zu for­
dern, — ltp$j ατίγ, von ihm; — jap με fjdx, 
ich schulde Blut, — πρεj ατίγ, an diesen 
(die Blutrache ist erblich) ; — μος bavt fjdx 
ε böXjbg, stelle kein Unheil an (in allgemeinem 

1 Sinn, bes. zu Kindern, um sie zu warnen). 

fjaxgTÖvp , ich blute, ich tödte; — part. fja-
χετούαρε, blutig, bluttriefend. 

γΐαχετούαρ, fjaxgToüp, fjaxgTaoüap u. fja-
χετάρ, geg. fjaxeaoup, weibl. -όρε, (.blut­
dürstig, blutgierig, 2. Mörder; s. βρεχτούαρ. 

fjaxoovdl, geg,i\.\ie\\ fjaxoovd u. γ/ίχουνάι, adv., 
irgend wo; σε γ]ίττα γ]αχούνά'., ich fand 
ihn nirgends; — do τεjss~ φσέγουρε fja-
χούνάι, er wird irgend wo versteckt sein. 

fjäkg, lebendig; σ\α.άέχουρε, ίΰτε fjäkg σ.χόμα, 
er ist nicht gestorben, er lebt noch; — fett, 
lebhaft, mutbig, kräftig; geg. auch adv., gleich, 
— ίστε fjäkg t jaTi, er ist ganz der Vater 
(der lebendige Vater) ; νάερτό] ε fjäkg με ατέ, 
mache es genau wie dieses, diesem gleich; — 
xgvdov fjäkg σι fjiki, er kräht genau wie ein 
Hahn; s. vfjoX, 

fjakßg-t ο. γ]άλμετε , das Seil; fjakps. 1>ρίζι, 
wollenes schmales Gürtelband, welches die 
Weiber zur Befestigung des Gürlclluches über 
dieses um den Leib binden. 

γ]άλπε -1 o. fjäfagTg, Bulter; s. kjuvg, 
fjav s. fjg. 
yjo.v (v. fjärp), es ist passend, sieht zu; σ pg 

fjav, es kommt mir nicht zu; s. χίε; — geg. 
es muss, dass, n. griech. πρέπει va, für ich 
muss; fjav Tg dipt tpxjivt, wir müssen den 
Nächsten lieben. 

fjdvi, s. fjgpg. 
fjapg , s, fjdtf. 
fjäpr.gp -l, pl. fjgpπέvjε - Tg , geg. fy\fymgv -1, 

pl. fjapitlv - τ ε , Schlange. 
fja^, geg., ich dehne aus, verlängere; fjaTsp., 

ich breite, dehne mich aus; — vfa tpjäkja, 
in der Bede; — part. ε fja\ptja, das Aus­
dehnen, Ausbreiten, Verlängern. 

fjadlp., gleich, ähnlich , passend. 
γ/άστε, stH-hs; s. /άστε (Xgland. ausserhalb der 

fünf Finger); — ι fjaÖTt-i, Sechser. 



yjaÜTgä, aih\, sechsfach. 
γΐ'άστετε - ί', Sechster. 
γΐ'άτε , lang; ίατε μΚε fja'g σε ε fjgpg , es ist 

länger als breit; — Vj&pi ι fjarg , ein langer 
Mensch; — auch von der Zeit, xgjo άίτε. 
με ώιύχετε ααυμ ε fjarg, dieser Tag scheint 
mir sehr lang; — dngfjdn άιτεαχούρταρε 
σΐιενετε, wem langes Leben beschieden, der 
stirbt nicht rasch. 

γμίτετε, die Länge; s. νγ/ατόιγ. 
γϊατόιγ, geg., waa χ/ασσ u. ν^ατόιγ. 
γ/ατούαρ-ι, Jäger. 
fjg-ρι (spr. g jör i ) , ohne Plural, geg. fjav-ja 

».pl. fjav-τε, Etwas« Sache, Kigenthum, Ver­
mögen; χιτα fjg u. fji χ.αψ'ά, nichts, durch­
aus nichts; — fjävja o. fjävja ε fjäkg, geg., 
der Viehstand eines Hauses, das Vieh; — adv. 
περ παχ fjav, es fehlte wenig, beinahe; — 
περ παχ fjav πάτα με ουβράμ, wenig fehlte, 
so wäre ich getödtet worden. 

χβγ]εμ., Antwort auf den Huf mit dem Namen, be­
sonders von Frauen, so viel als: hier! (Ks scheint 
der Stamm von περ)')έγ}εμ, ich antworte, /,u 
sein); s. Λ/έττε u. fεfέtγ. 

fjifjonvs, geg., in der Phrase χου αν (statt ανστ) 
παμ. ε fjifpmv'l wo ist so was gehurt oder ge­
sehen worden? 

fjifte-ja, Laub, Laub/.weig; oi^aöooavg fji-
»2ετε (η. griech. έφοόντοσαν τά xkapta), Wörtl. 
die Zweige fällten sich, d. h. sie trieben Blät­
ter; geg. Baumblatt. 

fjaftgaoiy, ich bekomme Laub . schlage aus. 
fj'g'.'p, geg. fjivtf, anom., ich finde; fjitTa <!'.-

Tgvg, ich fand Gelegenheit; — ι f/έττα άίτενε, 
ich fand Gelegenheit ihm EU schaden, mich an 
ihm zu rächen. 

fjekj-i o. ftikj, pl. χ/έΛ/ε-τε, foul;., Truthahn. 
geg. Hahn; f'^kj γρεχ, geg., Kampfhahn (Hah-
nenkäinpfe sind in der Gegerei sehr beliebt); 
— fjikj πού^'ε, geg., Haushahn; — fjtkj 
άέτι, geg., Truthahn; s. fouk. — πσε pe pl 
fjskjl geg., warum bist du mir entgegen? 

fjgkkg - α , geg. fjikkg , Speise. 
fjgMgpg -a, geg. fjofaävg, Nadel. 
fjgfagptkp - t, Packnadel, s. χ]επ. 
fjip-i, geg., ^'έρπ - bi, tosk., pl. fjipba-τε, 

Horn; e xap fjgp vdgp σο, ich habe ihn (er 
ist mir) ein Horn im Auge; — pOobäv fjso.. 
er ward mir zum Dorne, überlast ig. 

fjgp fopäpi, Distel. 
fjgpg-α , Jammer, Elend. 
fjtpgdäi-ou, Seemann; s. Ηβμί. 

Αεμ.εμά& - dl, der Unglückliche , Aermste. 
γ]εμί-α, Schiff; s. χαράψ. 
fjeßtß-t, geg. fjtplp, Donner, Stimme, Brausen. 

Wiederhall. 
fjgpöiy, geg. fjqxoiy, ich werde laut, ich töne, 

klinge, ich rausche; — χ)'εμύν άετι, das 
Meer rauscht; — fjgßoivg μάkkjετε, die Berge 
hallen wieder; — fjgpov ατεπία πρέιγ ζάνιτ, 
das Haus erschallte von dem Geschrei; — xgv-
doßa, fjgpoi 'dxgphi, ich sang und der Fels 
hallte wieder (Lied); — fjspov, es donnert; -
part. ε fjgpoüapa, geg. ε ^ιμοΰμε]α, Schall. 
Getöse, das Leiden, Ungemach; auch adverb. 
μoυvdόvετg fjgpooapg, er wird hart, schwer 
gepeinigt, Matth. VIII, 6; — c fjgpouapt, 
der Leidende. 

fj^m-bt, s. fjgp. 
fjgpTg, adj,, von Dornen, dornig. 
fjgvdgpg - α, geg. fjdvdspg - α, Drüse. 
"Τ/έ'νε, wiederum, abermals; έα γ]ένε, komme 

wieder zurück; s. πgρσgpt. 
fjtt-i, geg., Bobrslückchen, worauf Garn ge­

wickelt wird, in der Mitte des Weberschiff­
chens angebracht (Spule), jede kurze dünne 
Röhre überhaupt; — γ]έπι ι χρούεσε, die 
Brunnenröhre. 

•ρεραχίνε- α, Habicht. 
·ρ]έρΙ>ε-α, geg., Tropfen; s. 7Γίχε , τσίχε. 
YjepbotY , geg, ich tropfe. 
fjkpfjgv - ι, geg., Name eines Spitzberges .'1 Stun­

den südlich von Elbassän ; s. fapf'i. 
fjspSix •*· ου, Braulhett. 
fjspddv-i, geg., Halskette, Brustriemen des 

Sattelzeuges; s. περουσάνε. 
fjgpg-α u. ξέρετε, geg. fjavg, Breite, adj. 

breit; — fjgpöiy, ich erweitere. 
γ/ερίς-ζΐ, geg., Canal einer Wasserleitung. 
{^έρπουν), ich verschlinge ; s. πgpπίγ. 
(fjeadi), Belustigung. 
γ/εσάίς, ich gehe umher, schweife, gehe spa­

zieren. 
fjgätp, reich. 
γΙ'έτέχ u.]ετέχ, geg.γ}ετίη. βετίου, Scodr. fflTl, 

anderswo. 
fji-pe, Busen, Schoss. Meerbusen; s. fjipia. 
fjid'.l adv., fori! türk.; s. πράπα. 
•fjtCap-t, Käsemacher, Viehhirt (verächtlich). 
fyXg-a, Käse, Siebkäse. 
{γ/ι>'ίαχίναΐμ), gemeinsam. 
fjid-g, 1. im Singular, ganz, indecl.; fjißg ΙηΊτα, 

die ganze Welt; — ί<¥τε fji>H babat, er ist 
ganz der Vater; — μ' oodpoÜ fjtßg χούρμι. 



mein ganzer Körper wurde erschüttert; — τ ε 
άοόατα ζότν§Περνάίνε τέντε με fjtüg ζέμ.εμε 
τέντε, du sollst liehen den Herrn deinen Gott 
mit deinem ganzen Herzen , Marc. XII, 30; — 
selten: alle, wie: fjtftg xgjo, alles das; — 
2. im Plural, alle; a) mit dem Hauptwortc, meist 
indecl.; fjt-Os ν]έρεζ, alle Menschen; — 
γρα, alle Frauen; — τε<\}έτεν ε Tgfjii'/g λ]ά-
χρεβετ, den Zehnten von allen Kräutern , Luc. 
XI, 42 ; — doch auch mitunter dcclinirt: ε πάρα. 
νγα τε Yjl&a πορσίτε , die erste von allen 
Vorschriften, Marc. XII, 30; — b) alleinste­
hend, weibl., τ ε fj'it'/a - τ ε , decl., ι παστά]μι 
νγα τ ε fji&t εδέ ägpbgäap ι σε γβΐ'ϊεβετ, 
der letzte von Allen, und der Diener Aller, 
Marc. IX, 35; — ι de τε γ/ΰ'/α, er weiss 
alles (verst. πυύνεραDinge), Joh. XVI, 30; — 
fjc'Üs xooä, fjld* τσίλλι, ein jeder; — fji&g 
vjg, adv., in einem fort, ohne Unterlass; — 
ε χ.έμ.ι γίί&§ vji, geg., wir besitzen es gemein­
sam; — ουνγρίτεν fjißi vji, sie standen alle 
mit einander auf; geg. fjifJ-g το μος (fjids, 
τα, μος), fji>'H τσ' φάρεσε, geg., allerlei ; 
jeder Art, besonders mit fjav, Sachen, Dinge 

— geff- fji&£ α ί ' dieser grosse, starke, dicke 
etc., — was τ-ηλιχυΰτος — μάτσε]α χανγρι 
γ)ίι'ϊ ατέ μιν, die Katze frass diese grosse 
(ganze) Maus; — fji&fk xia\ geg., die Summe, 
alles zusammen, fji&i x.i'd bav xaxjg, alles 
zusammen macht so und so viel; — fj^i 
xiä τ ε Α ί τ ε , was er auch sagen möge. 

γ]ιμ.όιγ, Tyr,, ich verfolge; — part. ε γ]ΐμοό~ 
με]α, die Verfolgung. 

fjivay-oo u. fjuvdy, pl. fjiväyg-Tg, geg. fjo-
νάψ, Sünde, türk.; s. φάΐγ. 

Yjivayidp-i u. fjovayidp, geg. fjovacpxjap, Sün­
der, türk. 

fjivd-i, geg., Volk, Geschlecht. 
fjtvdt-a, geg., Menschenmasse, Gedränge. 
γ]ΐνχάλε - α, geg., Cikade. 
fjipi-a, Verwandtschaft, Sippschaft. 
γ/ιστ-ι, pl. fjtäTgpa-Tg u. ^/ύττεγ>ε-τε, Finger; 

fjiaT ι μαβ, Daumen; — ι ~dpg, Zeigefinger; 
— ι μεσμ, Mittelfinger; — ι χοον/άτεσε_, 
Ringfinger; — ι ßafgkjg, kleiner Finger; — 
fjtaW ε xέμbgσε, Zehe; — xa vjg πgλάμbε ε 
do γ]ίστε, es ist eine Spanne und zwei Finger 
(Zoll) breit. 

γ/ιστέσε-α, geg., Fingerhut. 
γϊ'.τόν-ι, Nachbar, griech.; s. <pxj'ivjg. 
γ/ιτονί-α, Nachbarschaft, griech,; s. <pxjivje. 
Yjobäp-t, Scodr., Vorstand eines (stets von Ver­

wandten bewohnten) Stadt- (Dorf-) Viertels, 
welcher die verwirkten Russen, fjabg, beizu­
treiben bat. 

fjabg-a, geg., Vermögen; σ' τα bav γ]όΙ>α.πέσε 
Tiapg, du hast keine fünf Heller im Vermögen; 
Scodr. die auf ein Vergehen gesetzte. Russe. 
welche entweder in Geld oder einer Anzahl 
Kleinvieh besteht. 

fjoja, yey. fjoja, als ob, etwa, zum Zeichen 
(τάχα, n. yrieeh. τάχαδες). 

fjoXj-i, pl. fjoAjgpa-Tg, See, Sumpf, Pfuhl; s. 

γρ'Ίς -ι, pl. γ')όςε - τ ε , Rrust. 
fjoo-pi, geg. γ/ουν-νι, Knie; accus, fjaopivg 

u. fjoovjg, pl. fjoöpiTg u. fjoovjgrg. 
γρ>όαιγ (s. γρίιγ), 1. ich jage; 2. treffe; 3. ver-

muthe; 4. ich nenne, xjoä τ ε fjoöaivg? wie 
heissen sie dich? (πώς σε λεν!) d. h. wie 
heissest du? s. fjooyg; — 5. geg., ich stehe 
im Hinterhalte, passe einem auf; — part. ε 
fjooapa, die Jagd, Schuss, Vermuthung; τε 
τίλλg τε γ/οόαρε σ^ χαμ πάpg, einen solchen 
Schuss sah ich noch niemals. 

γ]οοχάτε-α, geg., Gericht. 
γ]οοχόιγ, ich richte, spreche Urthcil, spreche 

Böses von einem. 
γ]ουμ.άσ, schläfrig, schlafliebend; σ' Ίατε ι 

dCjooaps, ίστε Ηοομάα , er ist nicht geweck­
ter, sondern schläfriger Natur. 

γ/οόμε-ι, Schlaf; με μερ γ]οόμι, der Schlaf 
überfällt mich (μ,ε πέρνει ό ύπνος, n. griech.); 
— γ]οόμεζΐ, beruf., (Injurie) Sehwarzschlaf, 
wohl todeswürdig. 

fjot>p.gpavdg, geg., einer, der schweren, liefen 
Schlaf bat, schwer zu wecken ist. 

γ]ούχαεμ u. γ]αϋγεμ, ich heisse, werde ge­
nannt ; σι ο. xjoä fjooyas'.' wie heissest du ? 

fjouyg-o., geg. fjoovyoo-ja, Zunge, Berg-, 
Landzunge , Sprache. 

fjoxj-t, pl. fjoxjs-TS, Gericht, Rechtsstreit; 
σ ' μ'υοΙ)έ fjoxj, mein Process ist noch nicht 
verhandelt; — fjuxJ σ oobg pipg, der Pro­
cess ist nicht gut entschieden. 

γ/υχάτες-ι, Richter. 
fjoxjtrap-l, richterlich, Richter. 
fjvXjs+ja,, Kanonenkugel) türk. 
γ]ολπάνε-α, yey., Nadel (von νγοολ'/, ich stecke 

hinein, πε, Faden); Ά.γ]ελπέρε. 
γ]υμ-ι, Kupfergefäss in Form eines Kruges, 

grösser als παγράτα. 

γ]ϋμες-ΐ, yey,, halb; s. fjuapt. 
γ]ομεσάχ - oo u. γ/οσάχ, yey., unvollständig, 
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mangelhaft (in Bezug auf Handwerk, Ver­
stand etc.). 

γ]ύμεσε - α, geg., Hälfte. 
γ]ύρμε-α, geg. γ]ουρμε, Fuss-Spur, Fährt«) 

Fuss als Längenmass. 
fjUf, Scodr., adv., halb. 

fjoadx, s. γ/υμ.εσάχ. 
γ]όσε , Scodr., adj., halb. 

γ/ύσμε-α, Hälfte; adj. halb; s. χ}ΰμες-
fjöc-t, pl. γ/όσε-τε u. γ)ύάερε - τε , Vater des 

Vaters, Grosevater überhaupt; Ητεργ]ύδ, 
geg. auch τρεγ/ΰα , Urgrossvater; — χατρε-
fjoS, Ururgrossvater; — πεσε;γ]ΰα, Χ5Χ\\\'\Ά'-

grossvater. 
fjuäe-ja, Arg. Kastr. fjÖSskji, Mutter des Va­

ters, Grossmutter überhaupt; &.J03&. 
γ/υτρύμ-t, geg. (von fjou, Knie, u. τρουμε, 

Haufe?), gelähmt. 
fj'üza, adv., schwer (zu thun), türk.; s. ρενάε. 
γριτάρ, - ι, adj., schwer, schwierig. 
yJOipxji'.j, geg. , ich bin aufs äusserste ermüde!, 

erschöpft, ich kann nicht mehr; γ]υφχ.]έβο. 
τσε πενοΰμι, ich hin von der Arbeit voll­
kommen erschöpft; — pari, ε γ]υφχ.]ύρ.ε]υ., 
Erschöpfung. 

4. 
Das griechische <J. 

da, geg. δε, also, so! έα δα, so komm! — αυ­
τού δα, richtig so! gewiss so! 

δαιμόν - l, Dämon , griech. 

δαιμονίς , ich mache (einen) rasend; — part. 
δαιμονίσουμε, besessen; — ε δαιμονίαουρα, 

die Besessenheit, griech. 
δαιμονίατ, dämonisch , griech. 

(δαχαφίστ), plötzlich; s. άαχιχέ. 

δαλε-α, geg. δαλτε - ι, saure Milch. 
δαμ, s. δεμί). 

δάμεζε - α, Zähnchen , besonders an den Nähten 
der Hirnschale. 

δάνε-α, geg., Gabe, Abgabe. 
δάνεσ-ι, geg., Darleiher, Gläubiger. 
δάνμε-ja, geg. (part. von απ), Gabe, Ueber-

gabe, Abgabe, Steuer , Hingabe, Enthusias-
mus. 

δάντερ, s. δέντερ. 

δ'άρτ-ι, Dreschflegel; s. ξίλο. 

δασχάλ]-ι, pl. δασχάι-τε, Berat, δασχέιν-τε, 

Lehrer, Prediger, griech. 

δασχαλ/έπς, ich mache den Lehrer, lehre, 
griech. 

δασχαλ]ί - α., Lehre, Unterricht, griech. 
δ]άμε-α u. δ/αμετε, Speck, Talg. 
δ]άμ.τε, talgig, von Talg; xj&pi δ]άμτε, Talg­

kerze. 
δ]άτε-α, Testament, letzter Wille, Bund. 
δ/αφοΰαρ-όρι, Gewinn, Capitalzins, griech. 
δ]ετε, zehn; ί δ^έτε-ι, der Zehner; — ε δ/ετε-α. 

der Zehnten, von — mit genit., σε ίπνι τε 

^/ε'τεν'ε δ]όσμεσε, denn ihr gebet den Zehn­
ten von der Münze, Luc. XI, k'i. 

δ}έτεσ, adv., zehnfach. 
δ/ετετε -1, Zehnter. 
δ]άσμε-α, geg. δ]όζμε., Münze (Kraut). 
δε-ου (geg. spr. da, mit Präpositionen auch 

δετ; νάε, νάενε, νάεπερ δετ, in, unter, durch 
die Erde), Erde, Land; νγα τσε δε ϊε,? aus 
welchem Lande bist du? — ίατε νάε δε τε 
χούαιγ, er ist in fremdem Lande; — περ χετε 
δε\ bei dieser Erde! (Betheuerung); — ρίμίιε 
δε, setze dich nieder; — ρα μβι δε, ich falle 
zur Erde, nieder; — ε χαμ νάενε δετ, geg., 
ich habe es unter der Erde (vergraben); — 
τ ε περπίψτε δέου! möge dich die Erde ver­
schlingen! — τε χάπετε δέου! möge sich dir 
die Erde öffnen! 

δε-ja, Erdreich; deja ε χεσάιγ άρε ίατε ε μίρε, 

das Erdreich dieses Ackers ist gut. 
δε η. εδέ, geg. ενάέ, νάε, νε, ενέ, und. 

δέζ, geg. νάες, ich zünde an; δέζεμ. u. δίζεμ, 

ich brenne, habe Hitze, liebere; — part. ε δέ-
ζουρα, die Entzündung. 

δεχατί-α, Zehnten, griech.; s. δ]'έτε. 

δεχατίς, ich zehnte, griech. 

δελατάρ-ι, geg., der einzige Sohn ; δελατάρε, 
die einzige Tochter, auch neben andern Ge­
schwistern verschiedenen Geschlechts. 

(δελίνε), Ceder. 
δέλχα, geg., Coketterien; s. νάζε. 

δέλπερε-α, Fuchs; s. axi/.je. 

δελπερί - α , List. 
δελφίν-l, Delphi ι». 
δεμί)-1, geg. δαμ, Zahn; δεμί) I χ/έζερε , (Kai­

ser-) Augenzahn; s. ατερδεμ; — δεμ,ί) ι πάρι. 

Vorderzahn; — δεμί) ι παστάιμ, Hinler­
zahn , auch 

δεμ.1)άλε - α, Backenzahn. 
(δεμ]ε) , Baupe. 
δεμϊζε - α , s. διμίζε. 

δεμπ, geg. δεμ, impers., es schmerzt (sehnt) 
mich; με δε_μπ χόχα, mich schmerzt der Kopf; 
— δεμυ, der Zahn; — με δεμπ περ νέννενε, 

ich sehne mich nach der Mutter; — δέμΰεμ 
k 



νγα. νεννενε, (ich werde von der Müller er­
sehnt) die Müller Sehnt sich nach mir; — pari, 
ε δεμπουρα, geg. ε δΐμ.τμε}'α, der Schmer/.: 
— t δεμπουρι, der Leidende. 

δεμ.πες, stark Strömend, reissend. 
[ßsvjouapi], berühmt. 
δένε- α, geg. δάνε (part. ν . απ), (Jähe, Abgabe, 

Steuer, Ausgabe; χα. συόμε δενα ε παχ τ . : 

μάρρα., er bal viel Ausgaben und wenig Ein­
nahmen; s. μάρρα] — τ ε δένατε μΰρέττιτ, 
die Einnahmen des Könige aus den Steuern. 

δενε~- ι , freigicbig. 
δεντερ-ι, pl. δεντούρε-τε, geg. δάντερ (ν. απ). 

Bräutigam; δαντερία τίγ, wört l . : Seiner Hoch­
zeitlichkeit (sowie Seiner Herrlichkeit, Excel­
lenz) statt einlach: der Bräutigam, Hochzeiter. 

δϊντερί-α., Hochzeit; s. άάσμε. 
δες, ich nehme auf; — pari, ε δέζουρο., die 

Aufnahme, griech. 
δέρε, bitter; s. νάρετε u. ίδετε. 
δεράιγ, Marc. XV, 45, was δουρόιγ. 
δεσπότ-t, Erzbischof, griech. 
δεα/.μίσε - α , geg. (aus δε u. αχρούιγ), Erdbe­

schreibung. 
δεδχρέσες - ι, geg., Geograph. 
(δζουρ) , ich bewege. 
δι-α , Ziege. 
δ'.άρ-ι, Ziegenhirt (verächtlich). 
διαβάς , ich lese; — part. διαβάσουρε, ge­

lehrt, griech. 
διαβααί - α, das Lesen, griech.; s. χενάιΊ'.γ. 
διο.μ.ά.ντ-ι, pl. διαμάντε - τε, Diamant. 
δ'.δάξ, ich lehre , griec!:. 
διδαχί-α, Lehre, griech. 

διες , ich scheisse; — part. διέρε, geg. δι μ.ε; 
ε διέρα., geg. ε διμε/'α., das Scheisscn, der 
Schis»; — τε δ]ες,d&S η.griech. σε χέζω; — 
ε διέου, τον έχεσε, η. griech., er beschimpfte 
ihn ; s. μ.οΰτ. 

δι Xjs - α, Schwäche, die vom Hungern oder la­
sten kommt; ε νούχε doua τι Χ./εαόιγ ατά πα 
νγρενε, σε μ.ος ου ßijs δίλ/'ε μ.ΙιΌΰδε, und ich 
will sie nicbt (ungesättigt) von mir lassen, da­
mit ihnen auf dem Wege nicht Schwäche an­
komme, Matth. XV, 32; — ι πίε dUj§, er fällt 
in Ohnmacht, Marc. IX, 18. 

(διμζάχΐ) , doppell. 
διμίζε-α u. δε_μ.ϊζε, Flcisehmade (ν.διες α. μίζ§, 

wie Sch in eissil i ege). 
διμ.'.σχρ., ultycy., nur in Märchen vorkommend. 

bes. -tk/.ε διμ,ισχβ, damascirt? 
δ'.μ.σετε. geg., impers.. es thut (mir) leid; 

με δίμσετε πά,ρια , das Geld Ihut mir 
leid. 

δίμ.σμε-ja, geg., Mitleid; s. ΙιερδεΧιμ. 
δίμσουν - μι, geg., mi tleidig. 
δίμ.τμε -ja, s. δεμ,π. 
(δινάχ), listig; s. άιναχερί. 
δίορί-α, Er ist, griech. 
δίορίς , ich bestimme , griech. 
δίπλάρ, weibl. δίπλάρε, doppelt, jedoch nur in 

der Bedeutung von strotzend von Kraft und 
Gesundheit; — vjepi διπΧάρx γρούα. διπλάρε, 
ein .Mann, dei-, eine Frau, die für zwei zählt, 
griech. 

διπλός, ich falte zusammen, griech. 
διπλάσουρε;, gefaltet, doppelt. 
δισχ-ου, pl. δίαχε - τε, Metallteller überh., 

bes. der Stellvertreter unseres Klingelbeutels 
in den Kirchen , griech. 

δίτε-α., geg., der Zehnten; ε δίτα γ/άνσε, 
Viehzehnten. 

δίτεμ. , geg., ich besebeisse mich; s. διες. 
δόγε-ο., Brei, Diele; s. άεγε. 
δοχιμάς , ich versuche, prüfe, griech.; s. βε-

σγόιγ. 
δοχ.ιμ.Ί-α, Versuchung, Prüfung, griech. 
(δορζίμ), lleissig. 
δούνε-a., Schmach, Schandfleck, Aergemiss; 

άοάάλλ]ινεδούνανά$ρ μες, daraus wlrdScan-
dal (Streit) entstehen. 

δουνόιγ , ich schmähe. 
(δούοε) , geil. 
δουρετί-α, Geschenk; δουρετί, ailr., umsonst, 

ohne Kosten. 
δουρίμ.-t, Geschenk. 
δουρόιγ, δεράιγ, Matth. XVIII, 27, ich schenke, 

erlasse, verzeihe; δουρό με χετε ψάιγ, ver­
zeihe mir diesen Fehler (». griech. χάρισε με 
αυτό τό λά/'/υς für συγχώρησε μ.ε).^ 

(δουσμ.έ), Betrug. 
(δόχεμ.), ich verabscheue. 
δρι-α, Weinstock; a. άρου. 
δρϊμ, 1. 2. ,'ί. ιι. 15. Iii. 17. März; σοτ ίατε 

δρ'ίμ, heule ist ein solcher Tag. An diesen 
Tagen wäscht man weder, noch beschneidet 
man die Weinberge; s. νεβρούς u. πλ]άχε. 

δριν-νι, Fluss in Nordalbanien. 
δροπιχΙάσουρε, wassersüchtig, griech. 
δροπιχί-υ,, Wassersucht, griech. 
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ü. 
Das deutsche d. 

άαβτσί-ου, Anwalt, türk. 
dajg-a, geg., Oheim, türk. 
άαάε-α, geg., Magd. 
dat-ou, strammer Bursche, Bieber (παλιχάρι, 

». griech.}; — αφ*, tapfer, mutlüg. 
άαιγ, geg., was νάάιγ. 
daiXO-j'a u. ooa, der Mutter Bruder-, s. μίι/ifo. 
(Ιαίμα u. da.jip,, immer, türk.: s. χέρε νγα γέρε. 
(Ιάιρε -ja, Handtrommel, Tambourin. 
άαχιχέ-ja, geg. άεχιχά, Augenblick, türk. 
άαχίτίτ-ι, geg., Hammer. 
άαΧενάί-α, tosk., Unruhe, geg. άάλεάί-α, En­

thusiasmus. 
άαλενάίς, tosk., ich beunruhige, ich fasse Mulh; 

Χ/υύμι xje π/.joT, πο ai άαλενάίσι e εχόδι,άβΐ 
Fluss war voll, er fasste sich aber ein Her» 
und sprang h inüber ; — geg. άαΧεάίς, ich 
widme mich mit Leib und Seele, enlhusiasinire 
mich; — άαλεάίσα νγα djaXXji — νγα e xev-
donp.sja, von (der Liebe zu) dem Knaben oder 
von dem Stadiren bin ich ausser mir, wie ver­
rückt ; — άα.λενάίσεμ, tosk., ich bin unruhig, 
besorgt; —part., tosk. ε άαλενάισουρα, gei­
stige Unruhe; geg. e άαλεάίσμ.ε]α, d a s A ü s s e r -
sichsein, Vergessen seiner selbst über einer 
Neigung, welcher man sich mit ganzer Seele 
hingegeben hat; Enthusiasmus; — άαλεάί-
σοονε, enthusiasmirt (Stamm: da/Jj). 

άαλενάύΰε, geg., s. άεΧανάούσε. 
däXXj, anöm., ich gehe heraus, hervor, sprosse, 

entspringe, gehe auf, reiche bin; deXXjditXi, 
χέννεζε, die Sonne, der Mond geht auf; — ich 
gehe aus , von der Farbe; — daXXj περπάρα 
οορδενά.ρ'.τε, ich erscheine vor der Obrigkeit; 
— νούχε dsXXj booxe, das Brot reicht nicht 
hin, aus; — daXXj χράχε (η. griech. δίδω 
πλάτψ), ich helfe, unterstütze; — daXXj 
ζοτ, ich vertheidige; — daXXj ρίατε, ich ver­
richte die Nothdurft; — t daXXj vd^ άνε, ich 
bringe es zu Stande; — daXX.j <pjdkjeas, ich 
breche mein Wort; — νγα dtkXj άίελι, Um­
schreibung für das fehlende Wort Osten; do 
τε ßijive σούμε νγα deX?j εάέ νγα περενάόν 
άίελι, Viele werden kommen von Osten und 
von Westen, Matth. VIII, II ; — pari. άάλ)]ε 
w.daJJjoope — β aaXXjoopa,geg. ε άάλλ]με]α 
— <>(;οε^«(5ε-, Scheideweg; — άάλ.λι'ευέ'σσεσε, 
ungläubig; — ddkkji μεντσ, wahnsinnig. 

aaXXje-a, Geschwulst. 
aaXXji! halt! sieh! s. aro. 
άαλλ}όιγ α. νάαλλ/ύιγ, geg., ich warte, erwarte, 

träne. U. intrans., ich bleibe stehen, halte an; 
— part. ε νάάλλ)με/α, das F.rwarlen, der Auf­
enthalt. 

άάμ-ι, geg., Schaden, Unheil, welches Kinder 
anstiften; s. άεμ.. 

άαμ(>λά-ja, geg. άαμουλά; (wörll. Tropfen), 
Schlagfluss, türk., s. πίχε u. σαιτίμ. 

άάμχε-α, Siegel, Presse, türk. 
άαμχόΐγ, ich siegele. 
άαμόιγ, geg., s. άεμόιγ. 
άανάτδ-1, Tgr., der Geliebte. 
άάνγα., geg., der Bauch (gemein); μ' ουψρύ 

άάνγα, der Bauch ist mir angeschwollen, 
voll. 

άανγάλ-ι, geg., Dickwanst. 
άανά, geg., s. άενά. 
άα,ούΧε-ja, grosse Trommel. 
άάυδε-α, geg., Birne, Birnbaum; — öixjepkie, 

Zucker-, άιμενόρε, Winterbirne. 
aape-a, geg. άανε, Zange, Zahnbrecher. 
άάρχε-α, Abendessen (s. άρεχέ'.γ u. άερχού'.γ), 

Zeit desAbendessens, Abend; τεβίδεμε άαρχ. 
ko ie am Abend. 

άαρχόιγ, geg., ich esse zu Abend; s. άερχυύιγ. 
dapoßi-a, Geschenk, Trinkgeld; s. δουρετί. 
άαροβίτ, ich schenke, gehe ein Trinkgeld; 3. 

άοραβίς. 
άάσμε-α, Hochzeit; s. δεντερί. 
dää-i, pl. άέσ, Widder. 
άάΰεμ, geg., liebenswürdig. 
άά'όμε-ja, geg., Geliebte und die vor andern 

gelieble, Liebling. 
άάσμι-τε, geg., das Lieben. 
άά'άουρε-ι u. daejoope, geg. άά'άουνε, part. v. 

doua, liebenswürdig, gelieht; ι daSoupt, der 
Geliebte; — ε άά'όουρα, die Gelieble; s. a9ix ; 
— ~« άά'άουρε, ohne zu Wollen, unvor­
sätzlich. 

άα'άουρί- α u.daäjoopi,geg.άασχτυυνί-α,Liehe ; 
s. άούα. 

άαΰουρίμ-t, geg. άααυυνίμ, Liebe, Lust an et­
was; χα αιΐύμε άα'άυυρίμ περ γρι, er hat 
grosse Lust an der Jagd. 

<ίάτς-ΐ, geg., Kater; s. ματαόχ. 
άαφίνε - α , Lorbeer. 
djd&g-t u. ά]ά>'ϊετε , Käse. 
dja>'he, adv. u. adj., rechts; von Käse, käsen; 

— Käse und Zuspeise hält der Albanese in der 
rechten, das Hrot in der linken Hand. 



ajäX-ι, pl. ajaj-τε, Teufel; e μύρτε ο. χάνγερτ 
djaXi! hole, fresse ihn der Teufel! s. dpetxj. 

ά]αΧεζί-a, pl. ά]αΧεζίρε; geg. ά/αΧεσί, Teufelei, 
Bosheit. 

ajdXXje-t, Kind, Jüngling, geg. insbesondere 
der bewaffnete Diener einer Obrigkeit (παιδί, 
fl. griech., garcon); pl. ά]έΧ]μ-τε u. ά]εμ-τε, 
geg. auch djeXj-τε, aber bes. in obiger be­
schränkten Bedeutung. 

djaXXjepi-a, Kindheit, Jugendalter, die ganze Ju­
gend eines Ortes; s. πΧ/αχερί u. βαιζερί. 

ajaXXjßi-pt, geg. djaXXjaÖ-c, Jüngling. 
djs u. djs>'hvi, auch ά'.έ, gestern; s. ά]έτσεμε. 
djkx, ich brenne (etwas) an, nieder; s. δεζ] — 

part. ε ajefoopa, der Brand ; — ί djifoupt, 
der Unglückliche (n. griech. ό χαίμένος)\ s. 
dijjep. 

ά]εΧμ.ερί- α u. ά]εμερί, geg. djeXp&vl, Kindheil, 
Jugend; s. djdXXje. 

djSTT-l, pl. (1}έπε-τε, u. ά]ίπε-]α, Wiege; τοΰντ 
ά]έπενε, ich wiege. 

djippg, geg., brach; βενάι u. dpa ίστε ajippz, 
das Feld, der Acker liegt brach; s. ßdjipe. 

djipng-a, Schweiss; s. άερσίγ. 
ά]ετσεμε, djedp u. άιέσμ, geg., gestrig. 
άεβε -ja, geg., Kameel. 
άέβρε-α, Unikreis, Rundreise; xoup bgv δεσπότι 

άέβρενε, wenn der Erzbischof seine (jährliche) 
Rundreise macht. 

άεΐχηγ, berat., s. άζίχηγ. 
άε/χψε-α, berat., Schnee; s. bap%. 
άεγε-α, Ast, Zweig, Gebüsch (n.griech.x.Xapja); 

s. fjß$9. · 
άερόιγ, s. difjai-p. 
άειγ, übermorgen (unbestimmt wie με&αύριυν im 

n. griech.) ; s. πασνέσσερ. 
άέιγ, geg. άέιγ, ich berausche; — pass. άεχεμ, 

ich berausche mich; — part. ε άείτοορα, geg. 
ε άέ'.τμε]α, die Trunkenheit; — ι άέιτουρι u. 
άερι, geg. ι άειτουνε, der Betrunkene. 

άειμ -c, trunken , der Trunkene. 
dtxj~l, geg., List, mehr im pl. άέχ]ε-τε ge­

bräuchlich. 
ilix'.'ß-a u. ßdk'xcje, Tod; ε άέχουρα, geg. ε 

ßdixpgja, das Sterben, der Sterbeacl; — t di-
xoupe, geg. βάίχμ.ι, der Verstorbene; s. άες. 

άεχόιγ, geg., ich mache einem einen Bruch; 
άεχόνεμ. \\.άε/.όγεμ, ich bekomme einen Bruch; 
— part.ε ά$χούμε]α,Bruch (Leihschaden); — 
άεχούμ-ι, einer mit einem Bruch; s. pevd-
σΰιγ. 

άεΧ-t, pl. ί / έ : - Γ§ ; Flechse, Ader (v. daXXj). 

I άεΧανάούσε -ja, geg. άαΧενάύσε (άεΧενάούσε). 
Schwalbe (Slanun: άαΧενάίς). 

j diXjs-ja, pl. άεντε, Schaf. 
I dsX£vjs-a, Wachholder; χόχ]ε άεΧεν]ε, -Beere. 
; dgXjip, geg., ich befreie von einer Last; Xjtyova 

oixhXjip, die Kindhetlerin ist niedergekom­
men, n. griech. ελεοβερόι'/ηχε; — part. ε άεΧ-
jippsja, die Entlastung; s. Xj'.p. 

dtXjip, geg., adj., erleichtert; jap. dgXj'.p, ich bin 
erleichtert, bes. von einem, der sich über­
geben etc. 

(flfeΧμερε u. άεΧμ.ούαρε) , Hirt, Schafhirt. 
άεμ-t, pl. άέμε-τε, Schaden, Verlust, Verdamm 

niss; s. άαμ. 
j άεμ, tosk., vergeblich, umsonst; s. χατ, pbpd-
j ζετε u. σχρ'έτ. 

άϊμ.-ι, pl. άέμα-τε. Bind, junger Stier. 
άεμ.ετάρ-1, Verschwender, Vergeuder. 
άεμ.ετόιγ u. άεμόιγ, geg. άαμόιγ, ich vergeude, 

verschwende , schade , verdamme ; άεμετόνεμ 
I u. άεμ.όνεμ, ich leide Schaden; •— part., geg. 

ε άο.μ.ούμε]α, Vergeudung, Versehwendung. 
άενγ-οο, geg., Garbe, Bund, wie Heu. Tabak, 

aber auch Holz und dann eine halbe Pferdelast; 
s. άνε. 

άενά, geg. davd, ich mache dicht, walke, stopfe 
(einen) voll; s. έΐγ\ — άένάεμ, ich bin über­
satt; — part. άενάουρε, geg. άένάουνε, dicht, 
gefüllt, häufig; — ε άενάουρα, geg. ε divd-
με]α, das Verdichten; s. νέντουρε. 

άενεσάιγ, ich verdichte; — part. άεντοηρε, 
dicht. 

άεννίσε-α, geg., Stöhnen, Schluchzen um einen 
Verstorbenen ; xjav με άεννέσε, er weint mit 
Schluchzen, — verschieden von Xjifje. 

άεννεαόιγ, ich schluchze , stöhne über einen 
Todesfall. 

άερβέν-ζ, pl. άερβένε - τε , Engpass ( ν . άέρε, 
Thüre, u. βεν ο. βενά, Or t») , auch türk. 

' dlpfjsp, ich bin bettlägerig, liege darnieder, 
i νγα έ>'/ετε, am Fieber. 

άεργάιγ, ich schicke; — part. t άεργούαρι, geg. 
άεργούμι, der Abgesandte; — ε άεργούαρα, 
geg. ε άεργούμε/α, das Schicken, die Sendung. 

άίρε-α, pl. άύερ-τε, geg. άύρε-τε, Thüre; άερ'ε 
ούοεσε, Hausthüre; s. -ύρτε\ — άερε bdpot, 
der Glückliche; — άέρεζίου, der Unglückliche; 
β, Ιιυ.φτ bap>'/, πούνε bapß, σχρύν]ε (>ap>'K 
ταςεράτ, ψατ; — άερ'ε μίρε, gutes Haus ; — 
άερ'ε μάάε, vornehmes Haus; — άε/>'ε πάρε, 
das erste, reichste Haus eines Ortes; — ίστε 

I νγα άερ'ε μίρε, er ist aus gutein Hause. 



ιΙερ - Ηετ. άεψ - αζι. 

άέρε, adj., bitter; πούνε άέρε , schwierig (zu 
thun); s. ίδετε. 

άερέχ-ου, geg., Steuerruder, 
άε/ιβ, ich giesse aus; άέρδεμ, ich stürze mich 

(wie n. griech. χύνομαι); — άερ$ oüjs, ich 
lüsse; s. περμ^έρ; — purt. ε άέρδουρα, geg. 
s depßpeja, «las Ausgiessen. 

άερχούιγ, iosk., ich esse zu Abend; s. άαμχόΐγ, 
άάρχε u. άρέχεμ. 

άεμ)]ενάίς, geg., ich beschuldige, rede Böses 
nach. 

άερμεχάς, ich zerstreue, sprenge aus einander, 
vergeude. 

άερμί]α - τε , pl., geg., Trümmer, Scherben. 
άερμίς, geg., ich nicke mit dem Kopie , indem 

icli sitzend einschlafe; s. άριμίς. 
άερμύιγ; ich springe, stürze herab ; vfaxdkji, ich 

springe vom Pferde; — d/.άλενε u. νγα 'άχάλα, 
die Treppe herab ; — άερμόι οίου, der Begen 
stürzte herab, Matth. VII, 25 ; s. ζΰρες ; — 
geg., ich zersprenge, zermalme. 

άερρ-ι, Schwein, männl.; s. άόσε. 
άερράρ-ι, Schweinhirt (veräcbtl.). 
άερρασε-α, Steinplatte, besonders zur Dach­

deckung, geg. Bret (aus άρου u. ράσε). 
άερσίγ, geg. άερσίφ u. άερσίφεμ., ich schwitze; I 

— part. ε άειισίρα η. άερσίτυυρα, geg. εάερ-
σίιρμε]α, das Schwitzen; s. ajkpag. 

<ίερστίλ]ε-α, Walkmühle. t 

άερτ-ι, ρΐ.άέρτε-τε, Seelenqual; νούχε χε άερτ 
περ νάόν/ε, du scheuest dich vor Niemanden, 
Matth. XXII, 16, tiirl;. 

άερτέι/ε-α und άερτέίλβ , Verfertigung, Er­
bauung; s. νάερτέσε. 

άέ/ηιμεν-ι, geg., der Aermste, Unglückselige. 
άερτΰιγ, ich bereite, verferlige, bessere aus, 

besorge; άερτόιγ γ]'ελλε, icli bereue Speise, 
koche; — part. ε άερτούαρα, Verfertigung, 
Ausbesserung, Gebäude; s. νάερτΰιγ. 

άες, β. βάές. 
άεστεμέλ-ι, Hand-, Taschentuch; s. φουσαί. 
άεσεμίμ-ι, (Wunsch, Lust) Sehnsucht nach, 

Trauer um etwas Verlorenes; s. νγαΰερίμ. 
άεαερόιγ, ich sehne mich nach, traure um ol-

was Verlorenes; άεσει>όψΰτε τάτε ο. τετάμε, 
geg., wör t l . : mögest du um deinen Vater, 
deine Mutter trauern, jedoch als Beschwörung: 
(ich beschwöre dich) bei dem Lehen deines 
Vaters o. deiner Mutter; — part.άεσερυύαρε, 
betrübt; — ε άεσερούαρα, Betrübniss. 

άετ-t, pl. άέτε-τε α. άέτερα-τε, Meer, in dem 
best, mul unbest. genit., von jenseits des Meeres. 

europäisch, bes. Glaswerk; βταμάετι, ώρίχ 
άετί, φαρφυυρί άίτι, Porzellan ; — fjslj άετι, 
Truthahn; — ρόσσε άέτι, türkische Ente; — 
μί/άταν άέτιτ, jenseits des Meeres, d. h. Eu­
ropa ; — βχόι μοάταν άέτιτ , er ging nber's 
Meer, d. h. nach Europa; — άετ ι υάρδε, das 
weisse Meer, der adriatisebe Golf, — t ζι, 
das schwarze, — t χούχ], das rothe Meer; s. 
χερνάλε. 

άέψ-ι, geg., kleine Handtrommel; a. datpe. 
ι/εφτίμ -1, Zeichen, Anzeige, Beweis. 
(ίεψτόιγ u. άεφτέιγ, ich zeige; — part. ε άεψ-

τούαρα, geg. ε άεφτύμε^α, das Zeigen, Anzeige, 
Beweis. 

άεχεμ, ich berausche mich; s. άέιγ. 
άζαμάρε-]α*), Flöte, Pfeife. 
ιίζαν, geg., ich lerne ; s. νάζαν u. C I ; — pari. 

ε άζάνμεϊα, das Lernen. 
άζβερχ-ου, geg.afcpx, Nacken. 
άζβετετόιγ, tosk., ich entarte; s. βέτεχε; — 

part. ε άζβετετούαρα, tue Entartung. 
άζΐίϊι,ι')-, geg. τσ/>αί/, ich ziehe Schuhwerk, Bein­

kleider aus , nehme Hufeisen ab; s. pMaft. 
άζίιερΗέιγ, geg. σύερΨέιγ, ich knüpfe auf, los, 

reisse angenagelte Breter los; s. μΰερ^έιγ. 
ι άζΐχ'ιιγ, berat, άεΰόιγ, ich jage fort, verjage; — 

part. ε άζουύαρα, die Vertreibung; s. τΰύιγ. 
άζΐΗ>υλ')όιγ, geg. σοουλ/όιγ , ich decke auf. ent­

decke, offenbare; s. μΙχη)λ]ύιγ. 
άζΙ>ρ'ές, s. σϋρες. 

ά^έΙ>ε-]α ο. ζ]έ6ε, geg. σγ']έ(>ε , Aussatz. 
ά'ζ]έί)οϋμεο.ζ]έΙ)ουρε, geg. σχ.)έΙ>υυνε, aussätzig; 

γουρ ι άζ/έύουρε, poröser Kalkstein (belieb­
tes Baumaterial, η. griech. πουρί), 

άζμδε-α u. ζ]έδε, Ochsenjoch. 
άζ]'έδεζε-α, ein Sternbild, η. griech. td ζυγοί. 
άζγ]ούαιγ, ich wecke auf; άζγ]ούχαεμ, ich 

wache auf; — part. ε άζγμιύαρα, das Auf­
wecken , Erwachen. 

άζγ}ύρε-α, tosk., schwarze Farbe zum Färben 
von Zeugen. 

άζε, tosk., ich fasse, enthalte; xsjo έννε άζεν 
Sj£r& όχε, diess Gefäss fasst zehn Okka; s. 
νάζαν u. ζε. 

άζί$, tosk., s. αγιΗ. 

*) άζ, ζ, σ, ä , τσ η. τα, welche als Vor­
schlag unserem enl- ιι. ab-, dem neugriechischen 
ζε- entsprechen, laufen auch in demselben Dialekt 
häufig in einander und lassen sich daher nicht 
scharf von einander trennen, doch ist im Ganzen 
άζ ebenso wie τσ u. τα im Toskischen , ζ, er ιι. ο 
im (Segischen beliebter; siehe daher dort weiter. 



άζ'ίπε, tosk., β. τσίπε. 

άζοολοόψε, S . τσοολοόψε. 

άΐ, geg. άϊγ, ich weise, kenne; — pari, ε dt-
τουρα, geg. ε άίτμεία, die Gelehrsamkeit, 

Erkenntnisa; — ι άίτοορι, der Weise, Ge­
lehrte; — γροόαία ετίγ αρρίοο arj£ πα 

άίτουρε ατέ xjg oobg, seine Frau kam hin, 
ohne zu wissen, was vorgefallen war, Ap. 
Gesch. V, 7. 

de, Ν . T . , zwei; s. do. 
dt-a, Isain., Paar; s. do. 
difjzp, ich brenne, bin brennend; s. djix; — ich 

erleide Verlust, Schaden, bes. im Aorist oo-
döxjda, n. griech. εχάιχυ., auch: Ich verliere 

heim Spiele. 
ά'.γ/'όιγ ο. dgfjoiy, geg. auch νάεγρΊιγ, icTi höre, 

mit accus, ich höre ihn, mit dat. ich höre auf 
ihn; — ατίγ τ\ aifjovt, auf diesen höret ! 
Luc. IX, ;1T>; — ich begreife, versiehe; ε άιγ-
jovl, σε άφερ §3τ$ τε χάρρεΤξ, und ihr be­

greift, dass die Frille nahe ist, Matth.XXIV, 32; 
s. νάέιγ\ — part. difjooapg, bekannt, be­
rühmt; ιι. griech. άχουσμένος. 

die-ja, geg., Weisheit. 
du, άιέΰΐνε, gestern; at aiidivg Ο. σι άιέ''/tvg 

τετ, gestern in acht Tagen; — a'J>'Mvg τετ, 
gestern vor acht Tagen; s. dji. 

άίεk-t, geg. άΐλ-ι, Sonne; ε άάλλ'ριορα (ίίελιτ, 

der Sonnenaufgang; — ε περνάοόαρα άίελιτ, 

der Sonnenuntergang; — e άίε)]ε-α, geg. ε 
dikjg-a., Sonntag. 

diippg-i, geg., unbebautes Feld, jedoch nicht 
das in regelmässiger Brache liegende. 

άιέτ'άμ, geg., gestrig. 
άΐέταμε-ja, gestriger Tag. 
άίζε-ja, T u c h e n d , S e i b e n d , Angehrote. 

άιζεόάχ] -1, Knieband zur Befestigung der Ca­
maschen. 

άιζέτ, ttam., vierzig; n. άοζέτ. 

dixoo, geg., irgendwo; dixoo do τε γ/εμ, irgend­
wo werden wir es linden. 

dixoo u. dixoop, bisweilen; dixoo dixoo, dann 

und wann. 
dtxooä, irgend einer, Jemand; dtxooä έρδι, es 

ist Jemand gekommen. 
άιχτόιγ, geg., ich entdecke, linde, fange .suchend; 

part. ε άιχτούμε]α. 

dt λ, s. άίε).. 

di'/jg, s. ditkjs. 

(ίΐμερ-ι, pl. άίμ^ρε-τε, geg. dt μεν, Winter. 

(Ι'.μ.ερό'.γ, geg. άιμ,ενόιγ, ich überwintere. 

(kpsvovap't, geg., weibl..tf/>£i winterlich; Winter. 

divaxgpi-a, Ν. T. Apost. Gesch. VII, 1*>, List; 
s. δινάχ. 

αιόρε, der unglückliche, ärmste; s. djifoo/ig. 
άιρέχ-οο, Säule. 
d'hg-a, Tag; άίτε περ άίτε η. νγα άίτε , Tag 

für Tag; — άίτε γ]άτε ιι. δχοόρτενε ο. ρενά-

σοόμ-g, lang, kurz lebend; β. fjat&\ — vjg 
άίτεζε (wörtl . ein Täglein), vorgestern; — 
dhibapSg, -ζι, glücklich, unglücklich. 

άίτ εν ε, adv., bei Tage, Tags; s. νάτενε. 
άίτοονε , geg., gelehrt; S . dt. 
d-tzonvi-a, geg., Gelehrsamkeit, Weisheit. 
ά'ίτ'ό, etwas, ein wenig; d'~'d di, πο σ τα $εμ, 

ich weiss etwas, aber ich sage es dir nicht. 
(ΙόΙιε, geg., schwach, v. Sachen, bes. Zeugen 

und v. Menschen. 
dobi- α , geg., Möglichkeit; σ ι'άτ dobi, es ist 

keine Möglichkeit, nicht möglich; — ατε 
b&tv dobi ατά άέ/.ja, diese hist hilft dir zu 
nichts. 

(ίϋχρε- α , geg., Arm- undHeinknochen von Men­
schen und Thieren. 

άολάπ - £, Wandschrank. 
tliapaxjiv - £, geg., der Reiche, Angesehene. 
άομνίτο -1, geg. άυΰίτσ-ι, Bastard; s. dovä u. 

baävapT. 

(i/ov), Ahorn; s. ρ'ό.π. 

duvari-a, Schmuck; χ.εμ,Ιι ε dooap (μ.ε) do-

νατί, Füsse ηψΐ Hände mit Schmuck (Lied). 
άυνγάίς, geg., ich überfalle, falle über einen 

her; νάαταμαζάν μ.ε άονγάίσεν τρε βέτξ, 

plötzlich überfielen mich drei Menschen; — pari, 
ε άονγάίσμε/α , der l'eberl'all. 

άοραβίς , berat. , ich helfe, gebe Almosen; — 
part. άοραβίτοορε, Almosen, 

άοραταάχ ο. άοράχ - oo, geg., handlos, ohne Hand. 
dopdokjira-t, geg., Vogelscheuche , Strohmann, 

der auf Felder und Bäume zum Verscheuchen 
der Vögel gesetzt wird. 

dopg- α, pl. άούαρ-τε, geg. aoops-Tg, Hand; 

σ'μ'ε ßjtV άόρε, es liegt, nicht in meiner Hand 
(n. griech. δέν μ έρχεται ά.πό χέρι); — αμ 

με άόρε\ hilf mir! — σ μ' επ άόρε, es con-

venirt mirnicht (δεν μου δίδει χέρι, η. griech.) ; 

— geg., ddp'- ε πάρε, der erste Stand (Adel); 
— άορ' ε άότε, zweiter Stand (Mittelstand); 
beide nehmen an der Versammlung Theil, sitzen 
aber in der Hegel gesondert; — ihnen ent­
gegengesetzt ist ε ßofgkji ο. βεγελ'μ; — άόρε 

χάπετε, geg^Ja.vgg, freigiebig; — άόρε pfrok-
τουρε, geizig; — Handvoll; — ν/εάόρεμιεΛ, 
eine Handvoll Mehl; bei Münzen etc. Γ> Stück, 



dop - (ΙΟΊ. 

die auf einen Zug eingestrichen worden , ττεσε 
άούαρ duxpivg, 26 Thaler; — χάπεμί dopa 
dopa, geg.,, wir fassen uns an den Hän­
den; — σχόΐμε περ dopaag, Avir gehen Hand in 
Hand. 

dope-ja, geg., Handhabe, Griff. 
άορεδάν-t, geg., Bürge zur Leistung der Zahlung. 
άορεζάν-ι, geg., Bürge für das Betragen eines 

Menschen; — jap άορεζάν άορεδάν, ich hin 
Bürge in jeder Hinsicht. 

(Ιδρεζε-α, Handvoll (wörtl. ein Häudcben); vjg 
(/άρεζε Ajoükje, kjää, eine Handvoll Blumen, 
Haare. 

άορεβχρέσες - t, geg., Handschrift. 
άόσε - α , Sau; s. άερρ. 
(ίϋτ , (nie., leicht {εχουσιως), dient jedoch be­

sonders als Verstärkung der Verneinung, mit 
der Bedeutung von nicht können, nicbt im 
Stande sein ; βjεν άοτ? kannst duleicht kommen? 
— με δεμί) faja, σ'χα dar, der Hals schmerzI 
mich, ich kann nicht essen; — σ χαρρίγ f^"r> 
ich kann nicht hinaufreichen; doua TS 
νγρίχεμ, πυ σ' νγ/ιίχεμ. dar, ich möchte gerne 
aulstehen, aber ich kann nicht; — auch frag-
weise: σ ßjiv άοτΊ kannst du nicht kommen? 

, dorä-c (άοζ), Bastard; s. άομνίτζ. ) 
doua, anom., ich will, liebe; s. άούχεμ; — ich 

bin schuldig, schulde (wie n. griech.υ^έλω};— 
ι doua vje xjtvT γρϋσ (η. griech. τον &έλω 
ίχατύν γρόσσια.) ich schulde ihm 100 Piaster; 
— pari. (Ιάαουρε, s. dieses. 

άούαιγ, ich soll, bin schuldig (je dois). 
douaij, best, άο-ι, genit. da - ιτ, acc, άούαι-νε , 

ρΙ.άούαι-τε, Garbe; s. άένγ. 
άουάί-α, berat., Lachtaube; s. χουμρί. 
άοϋχ, geg. τεάοϋχ, nur in Zusammensetzung, 

Ansehen; χα άοϋχ, es hat (gutes) Ansehen, 
Aussehen; — α χα άοϋχ, es hat kein Ansehen, 
ist unansehnlich; s. άουχεμ. 

άουχ')-ι, geg., hölzerner Fasshahn; s. χενέλ. 
dooxjav-i, geg. duxjav, Bude des Krämers etc. 
άούχεμ, ich scheine, erscheine; — με άούχετε, 

es scheint mir; —pari, ε άούχουρα, geg. ε 
άουχμε/α, die Erscheinung; — τεάούχουρετε 
ετιγ, sein Aussehen ; — άούχουρε, angesehen, 
ansehnlich; — ίστε vjtfii ι άούχουρε, er ist 
von ansehnlicher Gestalt (n. griech. άνθρωπος 
Ψεαιρητιχός). 

άθυχαμ-t, geg. (wörtl. oft gesehen), nahe, eng 
befreundet, Hausfreund. 

άούμε-ja, geg., Trocken-Maas und Unlerablhei-
lung der ταερέχε, welche in -ι άούμ.ε zerfällt. 
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άούνγε-α, geg., Taschenpistole mit Messingstiel; 
s. χουΰού'.οε. 

άουρίμ-ι, Geduld, Ausdauer. 
<Ιουρόιγ u. άερόιγ, ich dauere aus, ertrage; άου-

ρούαμ. μουνάίμ.ν' ε άίτεσε ε βάπενε, wir hiel­
ten die Mühen des Tages und die Hitze aus. 
Malth. XX, 12; — er' (Ιερόν xjipje νάεβεατ, 
geg., er verträgt auch nicht ein Haar in dem 
Ohre, d. h. er ist sehr häklieb, ungeduldig, 
jähzornig; — pari, ε άουρούαρα, gvg. ε άου-
poupeja, die Ausdauer. 

άουρούατ'άμ, geg. άυυρυύ'άμ, ausdauernd, be­
harrlich, geduldig, dauerhaft. 

άούρρεσ-ι, Durazzo; άουρρεσάχ - ου, der Du-
razziner; — περράλα άούρρεσι, leeres Ge­
schwätz! Mährchen ! 

άουαχ-ου u. dpouäx-υυ, 1. Eiche; 3. άουσχ, 
Beisig. 

άοϋφ-ι, geg., Groll; χα άουφ τε xexj με ατε, 
er hat argen Groll auf ihn ; — ντζίερ άούψινε 
ich werde (durch Bache) meinen Groll los. 

άουφέχ-ου, Gewehr, Soldatengewehr; s. πιστι/λ/ε. 
άουχάν-ι, Tabak, türk. 
άούχαεμ u. άούχεμ, pass. ν . άούα, ich bin ge­

sucht, notbwendig; αί ίστε vjg vjspi xjg άού­
χετε, das ist ein Mann, nach dein man ver­
langt, der brauchbar, notbwendig ist (n.griech. 
άνθρωπος γρειαζυύμ.ενυς) ; — άούχαετε, es 
Ist notbwendig, geziemt sich ; s. /]ίπσετε; — 
ajo xjg άούχαεΤΒ. τ ε περ^έγ/ενι, das was sich 
ziemt, dass ihr antwortet, Avas ihr antworten 
solll, Matth. X, 19; — vag ουάάστε τ ε βάε-
με τι (ιάοχε , wenn ich mit dir sterben musste, 
Matth. XXVI, 35. 

dpav-Vl, geg., der Bodensalz ausgelassener 
Butter, Buttermus. 

άρανγούα -οι, geg., Drache; s. χουταέάρε u. 
απρόχε. 

άράπ-ι, langer gerader Stab; s. αχϋπ. 
άραπερ-l, ρΙ.άράπερε-Tg, gey.dp(fcgv-t. Sichel. 
άράσε-α., geg. άεοράσε, Tafel. 
άρε! berat, ορέ, geg. μρε, Freund ! έα χετού 

άρε\ komm her, Freund! — χοΰ jiät άρεΊ 
AVO Warst du, Freund? besonders in derLjapc-
rei gebräuchlich (wenn von άρέητε, so ent­
spricht es dem alt- u.neugriech. χαλέ); s.p.oijg. 

dpi-fit, Reh; geg. άρεν-vi, Hirsch; s. χαπρούλ], 
άρέγεζε-α, Schorf, der sich auf Wunden bildet. 

Grind. 
άρέδα-Tg, geg. nur im pl., Wendung; Ι)άνιγ 

άρέδα, ich mache Wendungen, und ich drehe 
und wende mich um etwas nicht zu thun; s, hiäz. 



dpiotjg-a, tosk., Thih'klinke, jeder Art Dreh­
riegel ; geg. nur im pl. άρεδαα, Wendungen, 
ζ. B. der fliegenden Schwalb«; Finten in den 
verschiedenen Bedeutungen , i · 

dpiß-, ich drehe zusammen, zwirne, ich drehe 
um, neutr., verdrehe; άρεβ <ρ]άλ]εσε, ich 
verdrehe mein Wert (»• griech, γορίζα» τόν 
λόγον); — pnrl, άρεάουρε, zusammengedreht, 
zitternd; — τε άρίάουρίτ (ε άεμΒεβετ, das 
Zähnklappern); geg, ε apiopeja , das Drehen 
und Wenden, Zwirnen; s. άρίδεμ. 

dpiixj o. dpejxj, ade., gerade aus, direet, unmittel­
bar; dpejxj u.dpejxj ούδεσε, geraden Weges; 
— dpejxj νγα στεπία ο. νάε στεπί, direet von 
Hause oder nach Hause;— <ρύλ]ε apsjxj (χρίνε 
χαλά, η, griech.), sage die Wahrheit; — 
dpejxj pbe χέμίιε, gerade auf die Beine (droit 
sur ses jambes); dpejxj. praep., gegenüber; 

— ^Psjxj στεπίσε, dein Hause gegenüber, 
auch verdoppelt, dpejxj περ dpejxj, 

apeixj-ι o. dpejxj, Teufel; s, djäl. 
άρεΐχ.]εζί-α ο. άρε]χ]εζί, Teufelei; dl σούρε apejx-

)εζί, er weiss vieleTeufeleien, ist verschmitzt; 
s. ά]αλεζί. 

άρέινγουλε, Scodr., Gevatterin, mit welchem 
Worte jedoch nur der Gevatter die Mutter des 
Täuflings bezeichnet. 

άρειτε ο. dpijrg, adj., gerade, recht, gerecht; 
ουδ' ε άρειτε, der gerade, rechte Weg; — σε-
πσέ xje ι άρειτε, weil er ein gerechter Mann 
war, Matth. 1, 19; — abverb., geradeaus; 
γάιάε άρειτε! gehe geradaus! geg- άρειτε 
περ τα άρέιτι, η. gr. t'aja i'aja; — ε άρε]τε_ - α, 
Gerechtigkeit, Wahrheit; — με τε άρέ]τε, im 
Ernst, in Wahrheit (ρε τά. σωστά, η. griech.); 

— χεστού ίστε ε άρε]τα1 das ist also das 
Wahre (an der Sache) ? 

άρειτενί-α, geg., Gerechtigkeit. 
άρεχε-α, Mittagsessen, Mittagszeit; s. άάρχε. 
άρέχερ, ich esse zu Mittag ; s. άερχούιγ. 
dpevje-a, Wachtel; s. σχούρτε. 
άρεγέμ-ι, Dramm, der 400. Theil einer Okka. 
άριδεμ, ich werde gedreht, ich zittere; s. dpeft, 

— pari. geg. ε apißpeja, das Zittern. 
άρίζε-α, Dornbusch, n. griech. παλ]ούρι. 
άρίΆε-ι u. άρίϋ-ετε, Getreide überhaupt. 
άρίϋ-ρε-α, geg. άρι&τίμ-1 (άρίϋ-ερε), Schreck; | 

άρίΰμε ε ζούρΐ, Schreck ergriff ihn. 
άριΨτόιγ, geg., ich fürchte zu thun, wage nicht; | 

άρ'Λτΰιγ τε betv χετε πούνε, ich wage nicht 
diese Sache zu thun. 

άριμίς, geg., ich nicke, indem ich aufrecht 

schlafe; — part. ε άριμίτμε/α, das Schlaf­
nicken ; s. άερμίς. 

άρϊτ, geg. νάρις, ich glänze und mache glän­
zend; — part. άρίτοορε, glänzend, (vom Wet­
ter) heiter. 

άρ'ίτε-α, geg. άρϊτε, Licht, Glanz, Pupille des 
Auges; geg. γεδίνι άρίτα., der Tag bricht an. 

άριτόιγ, ich erleuchte; — part. άριτούαρε, (vom 
Wetter) heiter; s. νάριττσόιγ. 

άρου-ja, pl. άρου-τε, Holz überhaupt; — geg. 
l)Baum; τσ άροΰ άστε xejot Avas für ein 
Baum ist das? — 2) Holz; s. δρι, άρίζε u. 
άρυυ'άχ. 

άρου-ρι, pl. dpOUVJgp-Tg α. άρούν/ε-τε, Stange, 
Pfahl; xgjo άρου άο τε ΰενετε vje άρου ι 
μ.ίρε, diess Holz gibt eine gule Stange ab. 

dpootjxg, hölzern; vjepl t άρυύΐ]τε , ein unwis­
sender, roher Mensch. 

άρουΜτε-α, geg. τρουμΜτε, Trompete. 
άρούσε, geg., vielleicht; s, 6ε ίτα u. μοάσε. 
άραυσχ - ου, s. άουσχ. 
άρυν-νι, geg., Vorhängeschloss; s. vaputvj. 
άσγυ'), s. σγι>9. 
άσ'ιάσε- α, geg., Funke; s. 'dxivaije. 
άσιάσελίμε - α, geg., Leuchtwurm. 
άσιάσεμόιγ, geg., ich prickle, von eingeschlafe-

nen Gliedern und Wunden; — part. ε άσιάσε-
poöpeja, das Prickeln. 

άαηΊ, s. σγιΗ. 
άσάψτ-ι, geg., Bemühung; οίίγ άσαφτ, ich 

gebe mir Mühe, bemühe mich. 
άσβεσ, tosk., σβεσ, geg,, ich entkleide, beraube; 

ε άσβέσνε γαιάούτε, die Räuber raubten ihn 
aus; — part. ε άσβέσουρα, das Auskleiden, 
die Beraubung. 

άσε, geg., da! Buf des Kindes welches den Ver­
steckten findet; s. τσεφ. 

άσέτ-t, Abstammung, Herkunft; χαάσίτινετε 
μίρε, er ist von guter Herkunft; s. τσέτε. 

άσετλί, geg., adj., von vornehmer Herkunft, Ge­
burt. 

άσινά-ι, pl. άσίνάε-τε, weibl. άσίνάε-ja, Geist, 
Kobold , welche vor» Kundigen beschworen 
werden. 

άσινάί-α, Goisterwelt, Gesammtheit der Geister. 
άσινάόσεμ., ich mache einen besessen , närrisch; 

— pari, άσινάόσουρε, besessen; — e ά'ΰιν-
άόσουρα, geg. ε άσινάόσμ.ε]α, das Beses-
β ensein, 

άσόχε - α , geg., was <ρλ]οχάτε. 
άυ, zwei; s. άι. 
άυ-ja , geg. άι -ja, Paar. 



(lob - ε. ε/>ε - εμε. 33 

doMx-OO, Butterfass (in Form des unserigen); 
s. zaljgp u. φελίτσ. 

άυζέτ, tsam. άιζετ, vierzig (zweimal zwanzig). 
(Ιυχμέ-ja, yey. άυχμέν-ί, europäischerThäler; 

τσ' ψαρέ άυχμένι ίστε Ί was ΠΊ Γ ei η Thaler ist es Ί 
(Ιυλί)έρ-ι, Geliebter eines Mannes. 
duXjbi-a, s. dopbt. 
άύλλε-t u. (ίόλλετε, tsam. άίλλετε, Wachs; 

do/J.g τε xuuxj, Siegellack. 
αΰλλτε, wächsern; xjept άύλλτε , Wachskerze. 
dupiv-vt, yey., Steuerruder; μί>άιγ άυμέν, ich 

stehe am Steuer, verwalte, leite*. 
düvja-ja, Welt, türk.; s. όο'τε. 
du-νχερε, überreif; s. σούνγουρε. 
düpbi-a, Fernrohr; s. duXjbi-a. 
άυσμέ-ja, Untreue, Treulosigkeit, iürk. 
άϋστε, yey., eben; ψαύσε ε άόστε, eine glatte 

Ebene. 
άυστόιγ, yey., ich ebene, gleiche aus, bringe in 

Ordnung; ε άυστάΐγ, ich werde es einrichten, 
ihn vornehmen; — άυστύχεμ, ich werde ge­
ordnet;— ουάυστούα xgjo πούνε, diese Sache 
ist beigelegt, geordnet, durchgesetzt; s. σεσ; 

— part. τε άυστούμιτε, das Ordnen , Ein­
richten, Ebnen. 

duä, adv., doppelt; ε μου ρ ταίμι άυ'σ, er er­
hielt die Ration doppelt , Statt: eine doppelte 
Ration; — biiv dvö, ich falte, lege zusammen ; 
— ungewiss , zweifelhaft; νεσσερ do τε 
ίχειγ, πο &βδ ε χαμ, morgen werde ich gehen, 
doch bin ich noch nicht gewiss ; — σ'με »Sorg TS 
άρέ'.τενε, πο μ.ε duö, er spricht mir nicht gcrad 
heraus, sondern zweideutig. 

άυσέχ-ου, Sitz, Lager, wie Kissen, Decke, 
Matratze, 

άυσεχλέχ - ου, Wandschrank in dem unter Tags 
das Bettzeug aufbewahrt wird. 

(Ιύτε-t, Zweier. 
cWrgrg - ί , der Zweite. 
άυψέχ-ου u. άουψέχ, Flinte; s. που'άχε; Krieg; 

μδρέττΐ χα άυψέχ με Μουσχόφ, der König 
(Sultan) hat Krieg mit dem Russen. 

E. 
ε helles e , ε dunkles e, 1 langes dunkles e, 

sprich ö. 

ε, und; s. εδέ u. δε; 2. δε u. εδέ, noch; — 
σ'έρδι δε, er ist noch nicht gekommen; — 
εδέ σ'χα άράουρε χόχα ίμε, meine Zeit ist 
noch nicht gekommen, Job. II, 4; — σε πσε 
νουχ ισ βένε εδέ vdg χαπσάνε Ιοάνν., denn 
Johannes war noch nicht in das Gefängniss ge­

worfen worden, Joh. III, 24; — πα. xjgvg δε 
ΰότα, Joh. VII, 5 ; πα bgvg εδέ bona, ibid. 24, be­
vor noch die Welt geworden o. gemacht worden. 

ibs-j<L, yey., Hebamme. 

ifjgpg-a, (Unkraut), schwarze Kornfrucht, deren 
Genuas im Brote Schwindel und Ueblichkeiten 
verursacht, n. griech. epa. 

έγρε (sprich ägre ) , geg. έγερ, wild, ungesellig, 
roh, rauh ; dapb* ε έγρε, wilde Birne. 

εγρεσιλέχ - ου, Wildniss. 
εγρεσίρε-α, geg. εγερσίνε, tetragl. εγρατίρα-τε, 

wildes reissendes Thier, Rauhthier; εχάνγρνε 

εγρεσίνατε, die wilden Thiere haben ihn gefres­
sen ; — εγρεσίνα. χα bafgTivg, die RaUbthiere 
fressen das Weidevieh; s. <7τάν£ε. 

εγρgσίστ, adv., wild. , 
εγρεσόιγ, ich mache wild; εγρεσάνεμ, ich werde 

wild. 
εδέ, und; s. ε. 
ε ε! geg., gut! gut! (im iron. Sinne). 
εθε-ja, Fieber; s. ετ. 
εΗνιχό-l, Heide, griech. 

itjl geg., ο möchte ! ey τε (/ετ ζότί! Welle es 
der Herr! 

fij', geg. άνιγ, ich schwelle, anom.; s. ένάεμ., 
έχεμ, χέχεμ u. dgvd; — part. ε έιτουρα, das 

Anschwellen, die Geschwulst. 
eXjb&piifc, adj. u. adv., zur Gerste gehörig; vje 

dpg ελjbgpίστε, Gerstenacker; — booxg ελ/'-
1)ερίστε, Gerstenbrot;— xgjo άρε ί ί τ ε μίηέλζ 
ελφερίστ, dieser Acker ist mit Gerste besät; 
s. fpuvjg. 

ελ/π, ε/jbi, Gerste. 
έλ/πτε, adj., zur Gerste gehörig; boux ε έλjπτg, 

Gerstenbrot. 
ελεϊμοσίν-ι, Almosen, griech. 
ελέψι'/ε/ιο , frei, griech. 
ελεψβερός, ich befreie , griech.; s. d^gTOcy u. 

σελλ(/όιγ. 

ελΐν-t, pl. ελιvg-τε, geg., Götzendiener, Heide: 
vji χέρε μότι fjiftg ν}ερεζίτ§ ίσεν ε'/ivg, einst­

mals waren alle Menschen Heiden — aber γρεχ 
der heutige Grieche. 

ελτσί-ου, Gesandter, türk.; s. άεργόιγ. 
εμΑχΗ-ι, geg., Alp; s. ράνάε δέουτ. 

ip.bXjg, geg. ap.bsXje u. άμελ/'ε, süss; e kp.b?.-
js-a, Süssigkeit; — rg ijxb/ji-g, eingemachte 
Früchte. 

εμί)λ]'εσόΐγ, ich versüsse. 
gpgp-i, pl. εμεpε-τg, geg. έμgv-1, Name, Ruf; 

μουρ έμ-gv, er erhielt Ruf; — VjSpi με έμεν, 

ein Mann von Ruf; s. ν&μ. 
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i W t j - β , geg. άρμε_, Mutter; β, ρ έμμε u. νέννε. 
ένίετξ-α, geg. ivtre-ja(fy<5e, iV/iTf), Donnerstag. 
ένγ/ελ-ι, geg. ivfjgk ιι. ένγ/ουλ , pl. έν^ε)-τε, 

geg. ivfjui-Tt, Engel, 
(cwja), Appetit. 
ενί/ u. έ'ντ, geg., ich webe; .s. ιντ; - />«>•/. ε ένά-

ρε/α, das Weben , Gewebe. 
ενάε-ja, Bliithenkelch, Wcinblume, Kahn. 
ενάέζε-α, geg., Elle. 
'ενάερ, ich blühe. 
ivve-a, Gefäss, l lausgeräthe; tW C bi'O.JTg, 

Ί hongofäss; — ε βά]ιτ, Oel-, ε χρίπεσε, 
Salzgcfäss; — έννετ' ε στεπίσε, llausgerälhe-

έ'ντ , s. ενί/. 
έντερε-α, geg. άντεμε , Traum. 
εντερύιγ , ich träume. 
επε//. u. νέπεμ., geg., pass. ν. α~, ich ergehe 

mich (an einen Gegner), gebe mich hin, be­
geistere mich; aar. ουδάσε, ich gab mich 
hin, war begeistert; s.oavpsja; — με νέπετεu. 
σ μ.ε νέπετε, es ist mir (von Natur) gegeben, 
nicht gegeben; — σ με νέπετε χάρτε, das 
Studiren ist mir nicht gegeben, will mir nicbt 
ein; - σ' μ.ε νέπετε τ'ι &εμ, ich kann es 
nicht über mich gewinnen, es ihm zu sagen. 

(ερα), pr., ich schwelle. 
εργάτ-ι, geg. αργάτ, Arbeiter, Tagliihner, griech. 
εργ}έντ-ι, pl. ερ^έντε-τε, geg. αργ/άντ , Sil­

ber, Gehl (urgent). 
tpfyevre, geg. apyjάντε, silbern. 
εμχ/εντσίρε-α, geg. αργ^αντσίνε, Silberzeug. 
εργ/ίς-ζι, kleine Laus; s. popp, 
έ'ρε-α, Luft, Wind, Geruch; — pl. έρερα-τε, 

Winde; — p.a.p έρε , ich rieche (handelnd) n. 
ich stinke; — ji.oop έρε πέσχου, μίσι, der 
Fisch, das Fleisch slinkt; — οίε έρε, ich 
rieche (act.) und ich stinke; — ßjev έρε, es 
riecht, stinkt; — με ßjev έρε_, ich rieche, 
intrans., mir kommt Geruch zu u. ich stinke, 
von mir geht Geruch aus; έρε νοτί, Süd« Ost­
wind , auch έρ' ε σίουτ, liegenwind; — έρε 
ε Xjift, Gestank. 

ίρενα-τε, geg., nur im pl., Gewürze. 
ερενί-τε, geg., pl., Dreschwerkzeuge; s. (ΐλ)ε-

μίστρα. 
ερεσόιγ, ich lüfte (ein Zimmer etc.). 
εριμί-α, Wüste , griech.; s. σχρετετίρε. 
'έρρ, ich halte (einen) auf, verspäte (einen in 

die Nacht hinein); μος με ερρ, halte mich 
nicht auf (w. griech. μή με βραδυάζης); — 
πσε έρδε xaxjg έρρετεί — με έρρι ν/ε πούνε, 
Warum kommst du so spät? — Ein Geschäft 

hielt mich auf; — υυέρρ, es wird Abend 
(wörtl. es ist Abend geworden, wird auch eine 
Stunde vor Sonnenuntergang gesagt); s. νγριίσς. 

ερρεμ, ich mache Abend; τσ" ουέρρε'! wie hast 
du den Tag verbracht'.' — ich komme in die 
Nacht hinein, verspäte mich(amAbend), jem'a-
nuite; — τσπειτ σ'έρρεμι ο. ουέρρμ, schnell, 
sonst kommen wir in die Nachl hinein(tt. griech, 
ογλήγορα διότι έβραδυάσαμεν); — μ' 00-
έρρεν' αύτε, es wird mir dunkel vor den Au­
gen vor Zorn oder Liebe; s. νγρίσσεμ. 

ερρε-α, part. ν. ερρ, Dunkelheit, Finsterniss. 
ερρεσί/ιε-α, Dunkelheit, Finsterniss. 
έρρεσόιγ u. ερρετσόιγ, ich mache finster, ver­

finstere , betäube; ουερρεσοΰα, was οοέρρ, 
es wird Abend. 

ερρετε, 1. -α, Dunkelheit; 2. adj., trüb, dunkel; 
χόχα σ'ίστε ε άρίτουρε, ίστε ε έρρετε, das 
Wetter ist nicht heiter, sondern trüb ; s. βρε-
ρετε; 3. ade., spät (am Abend); s. ερρ. 

ερρίνγ, geg., ich komme an; s. αρρίγ. 
έρς , έρζι, Ehre ; s. νάερ. 
ερσελί-οο, ehrlich [ßpir. τιμ.-ημένος st. τίμιος), 
εσσελε ιι. έσσοολε, nüchtern (migespeist). 
εσσελόιγ α.jap εσσελε, ich hin nüchtern, habe 

noch nicht gegessen. 
ε'σσελτε, adj. u. adv., nüchtern (». griech, νηα-

τιχός ιι. νηστιχ.ώς). 
εσιχούεμ, ich bin verliebt, buhle. 
(εσχ), Igel; s. χαμουρίχ. 
εσχ-οΐ), geg. ασχ-ου, Liebe (zwischen Mann und 

Weib); s. άάσουρε; — geg. aäx, bes. feurige 
Liebe zu Gott, Hingehung an den Geliebten. 

έσχε-α, geg, tax-9U,, FeuorscIiHamm, Zunder. 
εσχτάρ-ι, geg., Jünger, Anhänger. 
εστάψ-ι, geg., Wunsch, Begierde. 
έστενα-τε, geg., todte Knochen ; s. ρέστε u. αστ. 
εστερχά-ι, tjap., grosse, bunte Schlange, welche 

für einen bösen Geist gehalten wird. 
ετ-ι u. έτε-ja. Durst; χαμ er, ich habe Durst, 

dürste. 
ετούαρε, durstig. 
έτσειγ, geg. έτσιγ, ich gehe, wie im Deutschen 

mit dem gen.; έτσειγ ούδεσ', ich gehe des 
Weges, aber auch έτσειγ άνεσ', ich gehe 
längs des Ufers; — ε τ σ ε νάε τε μίρε τέντε, 
n. griech. χόπιααε εις τό χαλάν, Glück auf 
den W7eg! so viel als gehe ! Marc. V, 34 ; auch 
χάιάε etc.; — έτσεινε νάε fji&g πορσί, sie 
befolgten alle Vorschriften, Luc. 1, 6; s. χετ-
σέιγ; — pari, ε έτσουρα, geg. ε έτaμεja, 
Gehen, Laufen, Gang, Gangart, 
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έταιμ, 9*0·) durstig. 
εψταπόβ- δι, essbarer Seepolyp, im η. griech. 

όχταπόδι. 
εψχαριστί-α , Zufriedenheit5 Liturgie , Messe, 

griech. 
εφχαριστίς, ich stelle zufrieden, verpflichte, 

griech. 
έχεμ ιι. χεχεμ, ich schwelle; s. ειγ. 

Ζ. 
ζαβέ - α, Schnalle; s. <pöXg. 
ζαίκτ-ι, pl, ζαΜτερε-τε, Obrigkeit, türk. 
ζάγαΧ-ι, Bremse. 
ζαγάρ-ι u. ζάρ-ι, Jagdhund. 
ζαγάρ-ι, geg., Windhund; s. Xjavfova. 
ζάζε, im pl. ζάζε-τε gebräuchlich, kleine See­

auster. 
ζάχόν-ι, pl. ζαχόνε-τε, Gebrauch, Gewohnheit, 

Instinct; χα ζαχόν, er ist gewohnt,; — dixoo 
χα ζαχόν, zuweilen ereignet es sich; — fj^ji 
χα ζαχόν τε xgvdojg, der Hahn pflegt zu krähen. 

ζαΧ-ι, das Geröll eines Flussbettes, Kies, Sand, 
das Rinnsal eines Winterbaches; χισ σοόμε 
oüjg Χ]οόμιΊ hatte der Fluss viel Wasser? — 
Antw. άοόχειγ ζάΧι, der Steingrund war sicht­
bar ; — μ υυμί)οόσνε xgπoότσgτε με ζαΧ, 
meine Schuhe füllten sich mit (Fluss-) Sand; 
— χύιγ Xjovps σ' οίε ζαΧ, πο (>αλ)τ'ε σοορ, 
dieser Fluss führt keinen Kies, sondern Erde 
und (feinen) Sand. 

ζαΧ$μ,»ί, geg., Tyrann, lies, in Liedern. 
ζάΧί-α, Schwindel. 
ζάΧίς, ich mache schwindlig; ζαΧίσεμ, ich hin, 

irefde schwindlig. 
ζaXίστg-a, Ort der mit Geröll bedeckt ist; s. 

γοορίστε. 
ζαΧνίσεμ , geg., ich schlendere, ich gehe auf 

und ab. 
ζαμάν-t, Zeitraum, Zeit; vdg ζαμάνι Δαβίδιτ, 

zu Zeiten Davids. 
ζαμΙ>άχ-ου, Lilie. 
ζάμερε-α, geg., Nachmittag, Vesperbrot; s. 

ζεμερε. 
ζαν, s. ζε. 
ζανάτ-ι, pl. ζavάτε-τg, Handwerk, Kunst, türk.; 

s. ντζε. 
ζανατσί-ου, Handwerker. 
ζάνμε-pi, geg., pari, von ζαν, das Ergreifen, Fas­

sen, die Kmpfängniss , Zerwürfniss. 
(ζαπερί), Falte. 
(ζαπερόιγ), ich lalle, runzele. 

ζαπετόιγ υ. ζαπ όιγ , leb bemächtige mich, er­
greife Besitz; — part. ε ζατ^τουαρα. und 
ζαποόαρα, geg. ε ζο.πτοόμε/α , Besitzergrei­
fung, widerrechtliches Bemächtigen, Eroberung. 

ζαρ-ι, geg., Würfel, Jagdhund, Glück beim Spiel; 
ja ζαρ , komme Glück (sagt der Spieler); — 
χαμ ζαρ, ich bin im Glücke. 

ζαράρ-ι, Schaden, türk. 
ζαραρόιγ, ich schade; ζαραρόνεμ, ich leide 

Schaden, türk, 
ζάp<pg-a, der Untersatz türkischer KalTebtäss-

chen , türk.; s. tptXdddv. 
ζάγαρ-ι, Zucker; s. σεχ/'έρ. 
ζαγμέτ-t, pl. ζαχμέτε-τί, Schwierigkeiten, türk. 
ζαχμέτσμ-1, schwierig, türk. 
'•'•) ζβΓψ, ζβαρίτ ιι. ζβαρίς, geg. ζβαρόιγ, ich 

ziehe, schleife; s. ßo.p. 
ζβάρνα, geg. ζβαρ u. ζβαρας, adv., schleifend, 

ε χόχ]ι ζβάρνα, er zog ihn schleifend; — über­
tragen: ε μοΌρ σβΤιρ (wörtl. er nahm ihn , es 
schleifend), er trat ihn mit Füssen, figürl.. 
oder auch: er hat sich den Ausschweifungen 
ergehen (er schleift sein Leben); s. od. 

ζβερχ, s. d-ζβερχ. 
ζί)αρνίς, s. bpaviq. 
ζ/>ουτ, ich besänftige, zähme (sprosse); ζδού-

τεμ, ich Werde zahm; —part. ε ζυαήταυρα, 
geg. ε ζΙοότμε]α, Zähmung; β. 1>οότε. 

ζ/)οότσιμ., zahm, sanft. 
ζί)//ές, a. <τδ/)έ'ς·. 
ζ(>ρίτοορε_, part. von ζ!>ρες, heruntergegangen; 

μονέδα ίστε ε ζόρίτουρα , die Münze ist her­
untergegangen, — gesetzt; — ε ζί>μίτουρα, der 
Abhang, das Herabsteigen; — vj£pi ι ζορί-
Toopg, ein herah-, herunter-, zurückgekomme­
ner Mann. 

ζ/άρεμ-ι, tyr., s. ζ]άρρ. 
Cj&pp-t, Feuer, Hitze bei Fieber etc.; Cj&pp 

vdg στgπί, häusliche Zwietracht; — pl. ζξρ' 
poupg-Tg; s. dieses und auch ζεμερε α.ζϊάρ§μ, 

ζίάρτ£, feurig; s. auch <ρΧ]άχτε. 
ζ]έΙ>ε-]α, s. dZjibe. 
Cfütf s. d^jißg. 
ζ)1#., S. σγθ% 
ζγΐ'εβ, ich lese aus; — part. ζγ)έδουρε, ausge­

lesen, auserlesen; — ε ζγ/έδουρα, das Aus­
wählen, die Auswahl. 

ζγ]ερόιγ ιι, άζγ^ερσιγ, ich mache breit, weit, er­
weitere. 

'') Siehe Note zu άζαμάρε. 



(Zjj'.S), ich scheide. 
Cfjüje-a, geg., Bienenstock; 8. xo/.joube. 
ζγ^ύρε-α, geg., Schlacke; s. xjvppg. 
ζε, geg. ζαν, anom., ich berühre, greife, fange, 

fange an,ich empfange (vom Weihe); ich miethe; 
ζούρα ν]ε χαιάούτ, ich fing einen Rauber; — ε 
ζούρα χαιάούτ, ρέννες, ich ertappte ihn als 
Dieb, Lügner; — μος ρε ζε, rühre mich nicht 
an; — Y&fpsl hast du gegessen? Antw. τανύ 
ζούρα, eben fange ich an; — xjg ατε χέρε 
ζούρι laoutrgjoo τεργόν, damals fing Jesus 
an ihnen zu offenbaren , Matth. XVI, '21: — 
ζοτ ζούρα ^ έ τ ε χούαιγ ε γ/άστε upf&Tg τε 
πουνόινε vdg ßgÖTg, heute miethete ich y.ehn 
Pferde und sechs Taglöbner, um in dem Wein­
berge zu arbeiten; — ζε χά'σα, ich läuguc; 

— f l Y(>jg, ich führe an; — fjii'/ατά xjg ζένε 
fojg gpgpivg TgVTg, alle welche deinen Kamen 
anführen, Ap. (lesch. IX, 14 ; — ρε ζούρι Xjt α, 
ζ§.ρερίμι, die Blattern ergriffen mich, der Zorn 
ergriff mich; — ζε με dopg ο. ζε φϊλ, ich lege 
Hand an, fange an; — σε ζούρα μ.ε dopg, ich 
legte keine Hand daran; — ζε νούσε, ich nehme 
eine Braut, verlobe mich , n. gr. χα.τα.πιό.να>; 
— £<?τε ι ο. e ζέvvg ο. ίστε ε ζεννε vdg boü/ipg, 
sie, £<Ττε ι ζεννε vdg νούσε, er ist verlobt; — 
Xjg τα ζαμ, geg., nehmen wir an, dass; — 
μα ζεν σύοο, geg., WfirtL: es füllt mir das 
Auge, d. h. es gefällt mir, es ist mir genehm, 
ich vermuthe, schliesse. 

ζε-ρι, geg. ζαν-νι, Stimme, Ton, Gerücht, Ruf; 
doXXt vjg ζg σιχούρ (εύγ-ήχε μία φωνή, Η. gr.), 
es entstand das Gerücht, dass; — μ/y ατέ χόχε 
difjoi Ιρόδι ζεν ε Ισούιτ, zu dieser Zeit ver­
nahm Herodes den Huf Christi; — απ ζαν, ich 
zeige an, verkündige. 

ζέζε - α (s. ζι), die Sclnvärze: ε ζέζε ε σύριτ, 
das Schwarze im Auge; — ε ζεζα-Ηόιτ, das 
Sclnvärze des Nagels; — στgπόßa p.g τε ζέ-
ζgτ ύ-όιτ, geg., ich kam bei einer Nagelbreite 
davon. 

ζέχν-C, geg., Stechfliege, von der besonders die 
Pflugochsen zu leiden haben. 

ζεμΙ>ε(ιέχ-αυ, Drücker an der Thüre, Flinte , türk. 
ζεμ.ε_ράχ-ου u, ζεμ.Ιιεράχ, zommüthig, jähzornig. 
ζέμερε-α, geg. ζέμ-gpg u. ζέμ-bgpg, \. Herz, Leib, 

Bauch, Wille , Begehren , wie n. griech. xap-
oia; 2. Nachmiltagszcil, auch ζέμερ' '/epg (das 
griechische ϋείΧινόν, welches noch beut zu Tage 
gebräuchlich); — έα vdg ζεμερε ο. vdgζέμερ 
χέρε, komme Nachmittags, am Nachmittage; — 
με YJifti, ζεμερε, von ganzem Herzen; — πα. 

Ciß&pSi ungern; — με vjg ζ£μ£.ρε, beständig, 
zuverlässig; — jipi με vjg ζέμ-gpg, wir sind 
einig, einverstanden, eines Herzens; — με du 
ζεμερε, veränderlich, unbeständig, treulos; s. 
μεντ; —νούχε ιίέσι τιπρισ ζέμερενε, er wollte 
ihrem Begehren nicht entgegen handeln, Marc. 
VI, 26; — σε πσε diäl τ ε bgv ZgpgpgV ε τούρ-
ιι.εσε , weil er dem Haufen den Willen thun 
wollte, Marc. XV, 15; — απ ζερ.ερε, ich mache 
Herz, Muth; — μ α ρ ζεμερε, ich fasse ein Herz, 
Muth; — ζεμ^ρα ίμ.ε\ mein Herz, Herzchen! 
(Schmeichelwort); — geg. με Cgpgpg, muthig ; 

— πα ζεμερε, inuthlos, feig; s. auch ζερ-
pjrt'ipg, 

ζεμεργ}άν u. ζεμεράουραύσεμ, geg., geduldig, 
langmüthig. 

ζξμερίμ-Ι, Zorn. 
ζεμερχ^έν-ι,geg.,hartherzig,unbarmherzig; s.xjev. 
Zg[igpvfoU<fT§, ungeduldig, jähzornig. 
ζερερόιγ, ich erbittere, reize; ζε^ρόνεμ, ich 

zürne. 
ζέρερτε , herzhaft, beherzt. 
Gsvfjl-Ot, Steigbügel. 
ζίνε-α, pari. \. ζε, 1. Fang; ε ζενε ε trappe xje 

μ'-pg, der heutige Fang war gut; — 2. Faust 
als Maas; σα τε ζgvg ίστε'! wie viel Fäuste 
ist es (hoch) ? 

(ζερ), ich rausche. 
(ζερεμίρ), Grimm; s. ζεμερίμ. 
ζερμούρε-τε, pl. v. ζjάp(>, Feuerstellen, Ort, wo 

Feuer ist, Feuer; ζόντ& άούχενε vde paXXj 
χάτρε ζερμούρε, heute Abend sind auf dem 
Berge vier (angemachte) .Feuer zu sehen ; s. 
auch Ciptpi ; — περ νε σος vjg ζ}ά//ρ, πο χουρ 
ßivg τ ε τ/έτερε, Χ)ίπσενε du ζερμούρε, für uns 
reicht ein Feuer hin, wenn aber die andern 
kommen , sind zwei Feuer nöthig. 

ζερρ-t, geg., Sonnenstäubchen, Atom; σ'χαρ 
fdlXje σα. vji ζερρ, ich kümmere mich keinen 
Deut darum. 

ζέσχε, geg. auch ζεσχο.μάν, schwärzlich; vjipi ι 
ζέσ/.ε, ein Mann von brauner Gesichtsfarbe; 
— ε ζ'έσχα! Ich Aermste! Ausruf der Weiher. 

ζέφχ-ou, pl. ζέφxjε-τg, Unterhaltung; biiy ζεφχ, 
ich unterhalte, vergnüge mich, türk. 

ζεχέρ-ι. Gift, Pfeifeusudder, lürk. 
ζι, weibl. ζέζε, schwarz; πoύvg ζι, άέρε ζι 

fixpövjg ζι, Xjoupg ζι. unglücklich, im Gegen­
satz von πούνε bdpüg etc.; s. ζέζε. 

ζι-α, Trauer; χαμ. ζι, ich habe Trauer (um 
einen Verstorbenen); — με ζι, geg. με με ζι, 
kaum , mit Mühe; — geg. Hungersnot!), 
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ζ[}άς, ich wiege ; s. πεσόιγ. 
ζιγαρέ -ja , Wage mit zwei Schalen ; s. πα-

λάντζε. 
ζίειγ, «nom., geg, ζϊγ, ich siede , gähre (vom 

Wein) ; τσδτ'σ ζίεν, es gährt etwas (ζ. B. un­
ter dem Volke), es geht etwas (Unbekann­
tes) vor. 

(ζιέσε), Hülsenfrucht. 
Ci*/, ζίχΐ, 1. Wage überhaupt; 2. Gewicht, Mass 

von 120 Okka (etwa 3 Centner). 
Ct/l>'e-ja, (gegossene) Schelle; s. χεμΜόρε u. 

τρόχε, 
ζιλμ-α, geg. auch ζελ/ί, Neid, Eifersucht, 

griech. 
ζΐλΐάρ, neidisch, eifersüchtig, griech. 
ζΐλίς, ich beneide, griech. 
ζιμΜλε-ja, Korh. 
ζινάάν-ι, geg., poct, Gofängniss5 duvjaja μου-

häv ζινάάν , die Welt ist mir zum Gefängniss 
geworden. 

ζινά'άίρ-ι, Kette, Hals-, Uhrkette, überh. dünne 
Ketle; s. γέχουρα. 

ζιόσουνε_, geg., heisshungrig; s. ζι; — πσε χα. 
ζιόσουνε ο. με βράπ, σιχούρ τε vdje* Μουσ-
χόβι'! warum isst du-so heisshungrig, als oh 
dich der Bliese verfolge? 

(ζίρεμ), ich hin ergriffen, 
ζιψτ-ι, geg., Pech, Brdpech, Pfeifensudder, 
ζίχεμ, geg. ζίνχεμ, pass. ν. CI, 1. ich werde er­

griffen , gefangen; 2. ich bürge; ζίχεμ οόνι 
περ τύιγ, ich bürge für dich; 3. Ich sireile, 
zanke mich, werde handgemein; ζίχεμ με αμ-
μίχνε, ich streite mich mit dem Gegner; — 
ΟϋζοόνΒί φύτασε με ατέ, geg. , ich wurde 
mit ihm handgemein . Wir packten uns an der 
Kehle (ft. griech. πιάνομαι, in allen drei Be­
deutungen). 

ζογμάψ-ι, Maler, griech. 
ζογρα.ψί-α., Gemälde, griech. 
ζογραφίς, ich male, griech. 
ζοχ, ζόγου, Weibl. ζόγε - α., pl. ζοχ/-τε, geg. 

Cotj-τε, Vogel, junger Vogel, junges Thier; 
ζοχ πυύλ)'ε, Küchlein; — ζοχ περνάϊε, Sper-
''nSI — ζοχ νάτε, Fledermaus; s. ?^αχουρέχες; 
— ζοχ αέρι, Ferkel; — ζοχ ίστε α ζόγε? ist 
es ein Hähnchen oder ein Hühnchen Ϊ s. μες; 
— Ν. Τ. Sperling, Malth. X, 29, 31; Luc. 
XII, 6; s. obopax. 

ζόν)ε-α, geg. Co'vy'g, Herrin, Frau; ζάν)ε_ ε στε­
πίσε , Hausfrau; —jap ε ζάηα, (sagt eine 
Frau) ich bin im Staude; s. ζοτ; — περ τε 
'νζόνε'. Scodr., hei dem Herrn', hei Gott! 

ζόρρε-α, Darm, gebräuchlicher im pl. ζόρρε-τς_, 
Gedärme. 

ζδτ-ι, pl. ζότερε-τε u. ζοτερίν)ε - τε, Herr, 
Gott, geg. nur Gott, pl. ζοτενά-τε, insbeson­
dere auch Kirchenbilder ; — ζοτ ι öevjx Jov, 
der heilige Johann ; — adj, m. ζοτ-t, f. foV/ε-α, 
tüchtig, geschickt, fähig; — jap ι ζότι, ich 
bin im Stande, geschickt, geeignet; — περ 
χετε πούνε, für diese Sache, diese Geschäft, 
n. griech. εΐραι αςιος ; — daX/.j ζοτ, ich trete 
für den Abwesenden als Herr auf, ζ. B. bei der 
negotiorum gestio. 

ζοτερί-α, geg. ζοτενί-α, Herrlichkeit, Obrig­
keit; geg. der Diener sagt, stets ζοτενία ίμε, 
meine Herrschaft, mein Herr (denn Cor ip, 
mein Gott); — ζοτενία ]ότε, Deine (Eure) 
Herrlichkeit; — ί'ιϊτε ζοτενία t paß, er ist ein 
grosser Herr; s. περνάί. 

ζοτερόιγ u. ζοτΰιγ, ich herrsche, beherrsche; — 
pari, ε ζοτερούαρα u. ζοτούαρα, die Herr­
schaft, das Herrschen, die Bürgschaft; — { 
ζοτερούαρε-ι u. ι ζοτούαρε-ι, der Beherrschte, 
Unterthai), der Bürge. 

ζοτερότε, conlr. aus ζοτερία jότε, Deine Herr­
lichkeit (n. griech. -η αύίϊεντία σου), Anrede 
unter Gebildeten. 

ζοτόνερ u. ζοτόγεμ., ich bürge, verspreche; — 
pari., geg., ε ζοτούμε/α, die Verhcissung; — 
δε ι σε ζοτούμεσε, das gelobte Land. 

ζουλάπ-t u. τσουλάπ, i. wildes Thier; 2. das 
euonymon für Wolf, auch bei den neugriechi­
schen Schäfern; s. Οερρ, 

ζοιιλούμ- ι, geg., Ungerechtigkeit, Tyrannei. 
ζοολουμ/.jap-i, geg., Tyrann; s. ζάλεμ. 
(ΐόυρ£) , Notwendigkeit. 
ζούμρνε-α, geg. ζού/>ρενε- α , Clarinette ; s. 

τσουρουνά. 
ζούτσε-α, Salz jeder Flüssigkeit, Bodensatz; s. 

μουρχ. 
ζομούλ - ι, Jonquillc. 
ζυφτ, s. ζιφτ. 

θ. 
ι'/άγερε-α, geg., Wunder; s. tyaps. 
ι'/ί'/.ιγ (#£/>), ich trockene (geg. anderes als Tü­

cher; s. τερ; — oußa χερίσε πρέιγ τ ε νγρί-
μ.εσε, das Hemd ist sleif gefroren), ich dürre, 
wische all, mache steif; — Μαχεμ, ich werde 
steif; — ίατε xaxjg ψτόχετε σα μ,'ουαάνε 
<Ιούο.ρτε, es ist so kalt, dass mir die Hände 
steif geworden; — l ου>'/ά dopa, die Hand 



wurde ihm steif, vertrocknete; —part. ε βάρα, 
geg. ε ftapeja, das Trocknen, das Dürren. 

ßavg-a u. ßavg^g, Baum und essbare rothe bee­
renartige Steinfrucht desselben, n. griech. 
xpavja. 

ßäpe, part. ν. βάιγ, trocken; ßap'ε νγρίρε, 
geg. Κάμουν ε νγρίμουν ο.βάμε ε vfptpt, starr 
und steif. 

βάρετε, sauer; s. Sipe u. άβετε. 
βάρετάιγ, ich mache sauer. 
ßapx - ου, geg., Schafhürde, Pferch; s. x.japx u. 

νομε. 
βαρρόσ-t, pl. βαρράσε-Tg, Muth* Vertrauen; 

μος τε μ.υά/'ε βα,ρρόσι, bilde dir nicht ein, gr. 
•βατε-ι, 1. Geschwür, Schwäre, geg. Gesichts-

linncn; 2. adj., trocken, dürr, steif; s. ßupg; 
— άροότε βάτε, dürres Hol/,; — τ ε βάτιτε, 
Trockenheit; — vji άούαρ βάτε (wörtl . : Hand 
steif), ein fauler, träger Mensch, geg. Schimpf­
wort in der Bedeutung von: möge dir die Hand 
steif werden! — 3. adv., χα ι'/άτε (βοόχενε), 
ich esse trocken , d. h. trockenes Brot ohne 
Zuspeise. 

βατεσίρε - α , geg. β-ατεσίνε - α, Trockenheit, 
Dürre. 

ύ-ατίχ), geg., magerer, ausgetrockneter Mensch. 
ßjajg-Ά, berat., jajε, geg., Tante. 
β)άμ.ε-α, Wunder (ßaöpa); s. ι'ίάγεμ.ε. 
•ßjaao-ja, Mandelmilch. 
?9/ε<Ττε, geg., acht, rein, unverfälscht. 
ι9]'έστρε-[, Premeti, Stiefsohn. 
βεχ, geg, auch βεχε_ρίτς, ich wärme (am Feuer); 

βεχ δούχενε, ich wärme, schmore, röste Brot­
schnitten am Feuer; — ooßixa νγα άίελι, ich 
liess mich von der Sonne schmoren; — booxg 
ε ßixg, gut gehackenes Brot; — part. ε βέ-
χοορα, geg. ε ßexpeja u. ε ßexgpfoirpeja, das 
Rüsten. 

βεχε-Ά, Franse. 
βέχερε-Ά, Roggen, Korn. 
βεχερίτς, s. βεχ. 
-ßikjg, tosk., s. φελ/ε. 
•βελε, geg. φέλε, adj. u. adv,, tief, von Farbe 

dunkel; s. χάπετε. 
ΜΙε-α α. Μλετε, Tiefe. 
βελεζε-α \\. -βελέντσε, geg. φε\άνζε, Rebhuhn; 

ι9ελεντσε ψοό'άεσε, Feldhuhn. 
βελίμ.-ι, pl. βελίμε-τε, 1. Brausen, Sausen, Wo­

gen; άετι χα βελίμ τε paß, wört l . : das Meer 
hat grosses Wogen, Brausen; — 2. Kugwind; 
μ()όλε πόρτενε , σε ßjεv βελίμ, schliesse die 
Thüre, denn es kommt Zugluft; s. βερράς. 

βελίμε-α, Wille, griech. 
βελόιγ, ich mache tief, höhle aus; s. φελόιγ. 
βελ/π-ι, pl. βε?.πί<ν]'ε - τε, 1. innerer Kern einer 

Steinfrucht, Nuss-, Mandelkern; 2. Strahl im 
Pferdehuf; s. ύερβάμε. 

βεμ u. βομ, geg. βεμ.ι u. βϋμι, anom., ich sage, 
spreche, denke, vermuthe; ich heisse, mit 
genit. u. accus.; xjoä τε ßovg? (n. griech, 
πώς σε λέν? wie heissen sie dich?) wie heisst 
du? — π ρ α αντάιγ ι βάνε ασάιγτ άρρετ vjipa 
σοτ α.ρρ'ε γ]άχοοτ, darum nennen sie bis heute 
jenes Feld den Blutacker, Matth. XXVTI, S ; — 
σε πσε βάνε σε ίατε αί νάε αοχερί, denn sie 
vermutheten, dass er mit der Beisegesellschaft 
sei, Luc. II, 44; — vjav't σε βε τί, geg., wörtl. : 
dann wie du sagst, d. h. hierauf, darauf, nach­
gehende ; s. βοόχαεμ.; — geg. xj'ivg xa βάνε, 
es ist gesagt, d. h. vom Schicksal bestimmt. 

βεμέλ-t u. βεμελί-α, Gründung, Grundlage, 
griech. 

βεμελιϋς , ich gründe, griech. 
βεμπρε-α, geg. βεμ,ρε, Ferse, Kuchenrand. 
βενγ/'ίλ u. ßivfjik-t, pl. ßgvfjij -τε, Kohle, — ι 

δέσουρε, brennende. — ι Οοόαρε, todte Kohle. 
βενέγυυλε-α, geg., Ameise. 
ßgvg-α, geg. βάνε, part. v. ßia, das Wort, 

Rede, Gerücht; με ßa vje τε βένε ε με πελ-
xjioo (η. griech. μου είπε εναν λόγον xai μοΰ 
άρεσε) , er sagte mir ein Wort und es gefiel 
mir; — ι μάρρι με vjg τε ßgvg σ'μ.ερ βεα, 
ein Narr hört nicht auf ein (einziges) Wort; — 
vjg ε ßgvg πα l^aaouapg, ein unwahrschein­
liches Gerücht; — άο με ßgvg, das heisst, be­
deutet, Marc. III, 17; — xjg άο με ßgvg, 
was so viel heisst als, Marc. XV, 22; — τ<ϊ' 
άο με τ ε ßgvg? Avas will das sagen? was be­
deutet das? t. jap; — τ ε χαμ πgp τ ε ßgvg 
τιγ vjg tpjaXje , ich habe dir ein Wort zu sa­
gen, Luc. VII, 40; — e ßgvg ετίγ, seine Er­
zählung, sein Bericht. 

ßgvi-a, geg., Lausei. 
(ßep), s. βάιγ. 
ßep, ich schlachte, Scodr, ich schneide, schneide 

ab, in allen Bedeutungen von πρες; — p.g ßep, 
es sticht, reiset, schneidet mich (bes. in den 
Weichen, n. griech. με σφάζει); s. χεσέν; — 
part. εβέρτοορα, geg. ε βέρμε]α, das Schlach­
ten; das Stechen, Beissen als Schmerz; s. χερρ. 

βερί-α, Haarschuppe; s. φόρμςΜ%\ 
Ηερμ-ι, pl. βέρμε-τε, stechender, schneidender 

Schmerz (bes. in den Weichen, n. griech. 
σφάχτης), Heissen, Lcibwch. , 



βερράς u. Μερρές, anom., ich rufe, schreie, 
lade ein, — vor; xjoä τε βερράσνε'.' wie 
heisst du? — mit genit. u. aeeus. ι ο. e ßtppa 
•περ ιίρεχε, ich lud ihn zum Essen ein; — ε 
ϋ-ύρρι άψερ, er rief sie zu sich, Luc. XIII, 13 ; 
— part. ε Auppeja, geg., das Hufen, die Ein­
ladung. 

(βερρέσε), Berufung. 
•β-ερρίμε-ja, Splitter, Scherbe, Trümmer, Brot­

same , Krümmel. 
βερρμόιγ, ich zermalme, zertrümmere, zersplit­

tere, zerreibe, verkrümmele; ßgpppotr buuxs 
πούλ]'εβετ, krümmele den Hühnern Brot; — 
part. ιίερρμούαρε , zertrümmert, zermalmt, 
höchst ermüdet, abgeschlagen; — e ϋερρμοο-
αρα, geg. ε Sepppoopeja., das Zertrümmern, 
Zermalmen, Verkrümmeln. 

ϋ-εσ-ι, pl. Μάσε-τε, geg. u. tosk., Sack. 
ßt-oo, geg., Schwein; &ίου ι ϋ-ίοοτ, Schwein 

des Schweines (Schimpfwort). 
βιάμε - α , s. $]άμε. 
ϋιάσο-ja, s. ß-jaao. 
Msty u. ϋ-ύειγ, geg, ϋόιγ, ich zerbreche; 

οοϋύ νάτε, die Nacht ist gebrochen, etwa von 
der siebenten Stunde nach Sonnenuntergang; 
die Zeit his zum Tagesanbruch, geg. ε άόμεϊα 
νάτεσε; s. βονόιγ; — ουφά (Ιίτα, η. griech. 
εχάπηχε ή ήμερα, der Tag ist gebrochen, neigt 
sich zum Abend; — ε ϋύερα (Ιίτεσε, die 
Zeit gegen Abend; — νίσι (Ιίτα τε ϋύειγ, 
der Tag fing an sich zu neigen, Luc. IX, 12; 
— με ϋ-ύχετε ζέμερα, mir bricht, das Hera 
(über den Anblick fremden Leidens) , d. h. 
ich bemitleide. 

ϋιερρε-α u. fyippg, Mnse; s. γροαε ιι. ψ]έρε. 
ϋίϋ-g - α, Brustwarze. 
βιϋίγ, geg. ϋίθ-, ich sauge; — part., geg. ε 

με)α, das Saugen. 
άϊχε-ιι, Messer, Schwert. 
ϋϊλέ-ja, Schlinge; s. χάπσε. 
t'hvfjik, s. ugVfjiA. 
(ϋίπε), Kruste; s. τσ'ιπε. 
βίρρε-α, part. ν. ϋεμ, Ruf, Schrei, Aufruf, Vor-, 

Einladung. 
ϋΰμ, s. ϋεμ. 
ßövg (sie sagen, n. griech, λεν), es heisst, dass 

— ; ϋόνε ()ότα, die Welt sagt; auch ϋύ-
'/ετε, es wird gesagt, man sagt, σε — dass —. 

ϋυύα, ϋόι, Fingernagel, Klaue, Huf, Kralle, 
Hahnensporn. 

ßooßaxj, adj., geg., schwerzüngig, die bes. das 
s in ß verwandeln. 

f'kiupboiy u. $οομΜς, geg., ich steche, stichle, 
reize; — pari, ε ßaop^boupsja, das Siechen, 
Sticheln, Reizen. 

ϋυομπ-bi, pl. ϋοι'ηώα-τξ, Stachel, Glocken­
schwengel. 

>%ώντρε-α, Huf, Klaue, der obere Vordertheil 
des menschlichen Fusses; με ρα vjg ϋ-ενγίλ 
vdg ΰούντρε τε xiμbεσg, mir fiel eine Kohle 
auf die Zehen; geg. auch: Absatz des Schuhes, 
Stiefels; s. ϋέμ.πρε. 

ϋοορ, ich verstopfe, umzäune; — part. ε ΰ-υύρ-
τυυρα, die Umzäunung. 

ϋυύγαεμ u. ϋούχεμ, geg. ϋάχεμ, pass. ν . ϋεμ, 
ich werde gerufen, ich heisse; xjoä ϋυύχαεί 
wie heisst du? 

ϋ-ύειγ, s. ϋίειγ; — part. ϋύερε, geg. ϋύροον. 
ϋορ-ι u. ϋύρε-ja, geg. (ν. ϋ-ύειγ), das Bx-echen; 

με τε ϋύρΐτ άίτεσε ο. νάτεσε, mit abnehmen­
dem Tage, — Nacht. 

•Άυμ^άμε-Ά, Weihrauch; s. τυμ u. τuμjάς. 
ΰομίατάς u. ϋυρ$ατίς , ich räuchere. 
$υμί&τ,ουα-οι, pl. ϋυρ]ατάν/ε-τε, geg. ϋομ]ατόν-ι, 

Rauchfass. 
ϋόρρε, s. ϋερρ>άς. 

I. 
Ii ach! jetzt erinnere ich mich. 
(ιάϋετε), Wade ; s. τυυλj. 
tbpix - γοο, Erd- oder Metallgefäss, aus welchem 

eingeschenkt oder ausgegossen wird , wie 
Waschkanne, Kaffchtopf. 

(ΐ}ατε, ikjarg)t Eingeweide; s. ζάρρε. 
tjg - a, geg., menschliche Seite von der Schulter 

bis zum Knie; αοπλ/αγός vdg ί/τε, er wurde 
in der Seite verwundet. 

ιδενάιγ, geg., s. ιδερούαιγ. 
ιδερίμ - ι, geg. ιδενίμ - ι (χιδενίρ.), Trauer, Bit­

terkeit. 
idgpooaiY, geg. logvorp α. oodgvay, ich erbittere; 

ζεμερα ρ'υυιδερυύα, mein Herz trauert; s. οοι-
δgvάιγ. 

ίδετε (ίδερ§), bitter; s. dipg. 
ΐδολολάτ§ρ·<, Götzendiener, griech.; s. ελίν. 
ιδολολυ-ρί-α, Götzendienst, griech. 
ίδουλ-t, pl. ίδιην-τε, geg., geschnitztes Bild. 
idt-ja , geg., Baum mit rothen essbaren runden 

Steinfrüchten. 
ιερά-ι, der den Laien verschlossene Theil der 

griechischen Kirchen (griech.τέμπλυν), 
griech.^ 

s. χούνγε. 
iß, aligeg., durch; —pilja, durch mich; — τε!/'«, 

durch dich; — τσι. durch ihn. 



(υΊενούεμ), ieh erbittere* s. ιδερούαιγ. 
ίχαχέτ-t ο. ynxjajiT, ρϊ. ιχαχέτε-τε, Geschichte, 

Mythe, Erzählung, türk. 
ίχειγ, geg. ixij, ich fliehe, gehe weg, reise; 

σ ' !>•' ίχετε , wört l . : es ist mir nicht geherig. 
ich habe keine Lust, mag nicht gehen; — pari. 
ε ίχουρα, yey. ε txßeja, Ahreise, Flucht. 

ixövg-a, gemaltes Heiligenbild, griech.; s. (δουλ. 
ίχρα - τ ε , yey., Fischeier, Laich. 
ιχράμ-ι, ehrender Empfang; Ιιέιγ ιχράμ μίχοητ, 

ich empfange den Freund mit grossen Ehren) 
türk. 

ikjarä-i, pl. ι?.]άτσε-τε, Heilmittel, türk.; 
s. bäp. 

(ίλιε), Eile. 
ιμ, Scodr. ]'εμ, weibl, ίμε, mein, meine; £μ-£, 

der meine; — ίμε-ja, Χ. Τ. ίμια, die meine ; 
s.jtp; — νουχ ίΰτε ίμια. τ''υυ α απ, es steht 
mir nicht SU, es euch zu geben, Marc. X, 40. 

'ιμετε, yey., klein, fein; ι'Μρρό'. ε Ιούχεν"1 τ ' 
ίμετε, reibe das lirot fein ; — α' χαμ τε ίμετα, 
ich halte kein kleines Geld. 

ινάτ-ι, pl. ινάτε-τε, Hartnäckigkeit, Störrigkeit, 
Stetigkeit, Tücke, bes. von Pferden und Maul-
thieren; χα σούμε ινάτ με μούα , er ist sehr 
tückisch auf mich; — ε bkppa πρέιγ ινάτ ετίγ, 
ich that es ihm zum Aergerniss, Possen, türk. 

ινατσί-ου, der Zornmüthlge; s. ζεμεράχ. 
(ivjere), s. ivjere. 
ivd-di, yey., Webergarn, Weberzettel, Webestoff 

überhaupt. 
ivdäi-a, yey., Perle. 
£vr, yey. ivd, ich webe; — pari, ε ίντουρα, yey. 

ε ivdp.eja, das Wehen, Gewebe; s. εντ , πΛ/ε-
χούρε u. χατσ. 

ίπεμ., pass. ν . απ, ich werde übergeben, über­
gebe , biege, beuge mich; σούψρ"1 ε σέλχουτ 
ίπετε χυλάιγ, die Weidengerte biegt sich leicht; 
— (που με μου, neige dich zu mir, lasse dich 
ZU mir herab. 

tptxj-t, yey., Igel, wird gegen den Keuchhusten 
den Kindern zu essen gegeben; s. ουρί. 

Ισμ-ί, 1. Fluss in Mittelalbanien, gewöhnlich auf 
den Karten Hismo genannt; 2. die an dem­
selben gelegene Sladt. 

ιστυρί-α, Geschichte, griech. 
ιΰαρέ-ja u. ισαρέτ-ι, pl. ισαρέτε-τε, Zeichen, 

Wink, Augenwink, türk. 

Iv. 
xä-ου, ρΐ.χμ-τε, Ochse; ν/ε πέντε xje, ein 

Paar, ein Joch Ochsen. 

xaßäk-i, yey., Schäferflöte, als heilig betrachtet, 
weil David auf ihr gespielt habensoll, daher 
es heilsam und gottgefällig ist, sie zu spielen, 
doch nur zur Tageszeit; s. ψΰλ. 

χαβίδΐμ, stark, standhaft. 
(χαβλι), Mörder. 
xaddAje, yey. auch vfadä.Aj, sachte, leise; xa-

däÄje xadakjs, nach und nach, leise. 
xdde-ja, öäbrbottig. 
χαάιφέ-ja, yey. χαάυιρέ, Sammt, türk. 
χα.(Ιμέρ, yey., adj., sprüngig, brüchig, was 

Sprünge oder Hisse hat; γουρ, μου ρ χαάμέρ, 
ein Stein, eine Mauer, welche Sprünge hat, 
türk. 

χ.ιι.άρε, tüchtig; ν/ε vjept xddpg ολάν, ein tüch­
tiger , handfester Bursche; — περνάία ίστε 
xddpg, Gott ist allmächtig (Redensart am 
Krankenbett); — σ ' jap xddpg (η. griech. 
δεν είμαι αζ'.ος)', ich bin nicbt im Stande, 
türk, 

χαζάν-ι, Kessel. 
χάζμξ,-α, yey,, Weinbergshacke, Karst; s. σατ. 
χα'ζμόιγ, yey., ich hacke die Erde. 
xllß--i'Ji, Augonschwären, Werner. 
χαιμάχ - ου , Milchrahm; s. άιχε u. μάχε. 
χαχυ.ρίς, ich gackere (von Hühnern). 
χάχε-α, Menschenkoth (bes. in der Kindersprache); 

s. μουτ. 

χαχεζόγε-α, yey,, Blindschleiche. 
χ'άχεζόζε - α, Frosch; s. πρετχόσε. 
χαχερδί-α, Losung des Kleinviehs; s. hälfe, 
χα.χερδίτσχε-α, geg., kleine, graue Eidechse; 

s. σαπίν. 
χαχερδόχ-υυ, geg. xaxgpdöxj, Augenkugel (das 

Weisse und der Augapfel); £ ντσόρα χαχερ-
δόχ.]>.νε, ich riss, schlug ihm das Auge aus. 

xaxjg, ade., 1. so, so viel; α\/αμ xäxjg kj'ixaTg, 
mir ist nicht so übel; — aa'i wie viel'.' xäxjg, 
so viel, und m'rtSubstant. xäxjg oxxg; — νούχε 
fjitöa xäxjg (ιέσσε, ich fand nicht so viel Glau­
ben, Matth. VIII, 10; — xäxjg fjav'.' geg., 
so wenig'ί νούχε μ.α.ρόν xäxjg fjav πυύνε? 
kannst du eine so geringe Sache nicht zu Wege 
bringen'.' s. äxjg; — 2. xäxjg xjg, sodass; 
xäxjg xjg σ'jävg pg ί/u, πυ vjg χουρμ, so dass 
sie nicht mehr zwei, sondern ein Körper sind, 
Marc. X, 8. 

χ'άλ, geg., ich stifte, stelle an; djäXive τε 
βράσί ατε , meinen Diener ihn zu tödten ; — 
part, exdXpeja, das Anstellen eines Andern, 
etwas zu thun; s. χελας. 

χάλα-τε, pl., geg., Verläumdungcn; s. χελας. 



χαλα - xalj. xaXj - χαμ, 41 

xaXabaXix - ου, pl. xaXabaXsxe - τ ε , Unruhe, 
Aufruhr, bewegte Menschenmasse, Gepäck, 
türk. 

χαΧαίς, geg. auch χαΧαιιΙίς, ich verzinne; //.ε 

εργ/'εντ , versilbere ; s. Xjdtf, 
χαΧάμ-ι, Rohr; s. χαλ')έμ. 
χαΧαμάρ-ι, Tintenzeug. 
χαλαμέ-ja, Stoppel. 
χαλαούς-ζι u. χουΧαούς-ι, Kundschafter, Weg­

weiser, türk. 
χαλαφατίς, ich verstopfe. 
χαλάίς, s. χελάς. 
χαΧεζέες-Ι, Verläumder. 
χαλεζίμ-ΐ, Vcrläumdung, Zwischcnträgerei. 
χαΧεζιμτάρ-ι, Verläumder, Zwischenträger. 
χαλεζόιγ , ich verläumde , klage an , rede nach, 

Scodr. ich erzähle; έα τ ε τ ε χαλεσάιγ vdg 
βεä , komme, damit ich dir (etwas) ins Ohr 
sage; — χαΧεζύιγ περ τε ßjSSoopt u. μΜε τε 
β^έϋουρε , ich beschuldige des Diebstahls; — 
part. ε χαΧεζούαρα, die Verläumdung; — Scodr. 
ε χαΧεσούμε]α, die Erzählung. 

χαΧεμ-ι, Knochen des Armes und des Reines; 

speciell Unterarm; s. Xepps u. xaXjip. 
χαΧχάν-ι, geg., Panzer; χεμίσ' χαΧχάνε, Pan­

zerhemd. 
χάΧΧε-ja, Elle; s. χοϋτ. 
χάΧΧες-ζι, seltener im Singular, u. χαΧΧί·ου, 

seltener im Plural, Halm, Stängel, Aehre; — 
vjt άίγε μίσερι με τρε χαΧΧες, einMaisstängel 
mit drei Kolben; — deXjl xaXXi, ein gutgebau­
ter kräftiger Bursche (Normandie: un beau 
brin de garcon, de Alle). 

xaXojip-t, Mönch, griech.; s. χε_Χόγ]ιν. 
χάλοΰπ (χαΧεπ), Maiskolben, Form , besonders 

Giessform, Leisten; β.χεΧεφ. 
χάλτουρε-α, geg. χάΧμε-ja, part. von χεΧάς, 

Begräbniss, das Ein-, Hineinlassen. 
χάλψε - α, Lehrling, Geselle eines Handwerkers, 

türk. 
xü/j-i u. xaXjs-t, pl. xooaj-τε, Pferd. 
X&Xja-ja, Festung, Burg. 
χάΧ.)άμά-)α, geg., Kind bis zu 8 — 9 Jahren, kin­

discher Mensch; s. ταίΧίμΐ. 
xaXjavdap-i, Kalender. 
χαΧ^απίτσ, geg., Huckepack ; s. χαΧ]ιχάτδ. 
χάΧ}οεμ, ich faule, stinke; s. χαλ]π. — part. ε 

xdXjboupa, geg. ε taXjbptjd, die Verwesung, 
der Gestank. 

xaXjbsai/ie- a, geg. xaXjb'iaivg., Verwesung, Ge­
stank. 

χάλβετε, faul, stinkig. 

χαΧ}έμ-1, Hohr, Schreibrohr, Schreibfeder, Heb­
zweig, Pfropfreis; s. χαΧέμ. 

xaXjgpt-a, geg. xaXjonp'i u. xaXjopi-a, Reiterei. 
χαΧβΧατδ, tosk., rittlings auf dem Nacken , so 

dass die Heine des Sitzenden über der Brust 
des Tragenden herunterhängen; s. χατ'ά. 

xaXjope-ja, Heitgerte. 
xaXjöpgq-i, Reiter. 
xaXjoOap - £ , Reiter; adj. u. adv., beritten, zu 

Pferde; — τ σ α xaXjoijap, τσαμοεχέμύε, eini­
ge zu Pferd, andere zu Fuss; —jap xaXjooap, 
ich bin zu Pferd; — βέτε xaXjooap vde <ρσατ, 
ich reite ins Dorf. 

xaXjonpttii, adv., Elbati., s. οπτίχαλ'ρ'ις. 
χαΧ/π, ich mache faul, mürbe; ε xdXjba vds 

dpoo, WÖrtl.: ich machte ihn durch Holz mürbe, 
ich schlug ihn windelweich; s. xdXjbtp u. tjiXn. 

χαμ, anom. , ich habe, ich koste; σα xa'l wie 
vielkostet? n.griech. πόσα εχειΊ — χαμ,χρία., 
geg. νε β<>}ε, ich habe nölhig (η. griech. εγια 
χρείαν) ; — geg. mit dem partic. und με ein 
dem tosk. mit do gleichbedeutendes Futurum, 
χαμ με αχούμε, ich werde hingeben ; — geg. 
σ'χα σε σι, es ist unwahrscheinlich; — χαμ. 
τε γράτε, ich halte vor, gebe aus; — χύιγ τε 
Χ)ύνε σ'χα τ ε γράτε, diese Butter gibt nicbt 
aus; — σ xi'd νγα τε ίχεν, wörtl.: er hatte 
nicht wohin zu Hieben, zu Iiiehen war ihm un­
möglich. 

χαμ,άχ-ου, Angelruthe. 
χαμα/ήέρ-ι, Kammerdiener. 
χαμάρε-ja, Gewölbe, bes. kleine gewölbte Mauer-

vertieiüng (wie in unsern Mittelmauern), in der 
Begel neben dem Kamin, als Bebälter dienend ; 
s. xjεμέp. 

χαμ.Ι)άνε-α, geg. χο»μ!)όνε, (grosse gegossene) 
Glocke (Stamm χεμόο'^); s. CiXje, xspbapt 
u. τρόχε. 

χαμί>ο')/ηάς, ich krümme; s. χουρ/ιούς; — χαμ-
boυρjάσεμ. , ich bin gekrümmt; — part. χαμ-
bonpjaaoops, bucklig. 

χαμε - α , geg,, Fuss; s. xipbg; Amtsgrad; — 
με τ'ό φάρε χάμε ίστεί welchen Grad hat er? 
— γύπι μ.Ι>ε χάμε, er erhielt eine Anstellung ; 
— ε σΐιρίτεν νγα χάμα , sie setzten ihn ab. 

χάμεζε-α, geg., Drücker am Gewehr; s. χίμΜεζε. 
χαμερίε-ja, geg., die mit schmalen, etwa 2 Fuss 

hohen , gemauerten Blumenbeeten eingefasste 
Terrasse, welche über einem gewölbten Ge­
mache, xjεμέρ (Zufluchtsort bei Feuersgefahr), 
gebaut ist und mit dem offenen Vorplätze des 
ersten Stockes zusammenhängt. 



χάμες-ι, tosk., wohlhabend ( ν . χαμ). 
χάμες-ι, geg., Fussgänger. 
χαμ.εαί-α, geg., Fussvolk. 
χαμ.ταί-α, geg. ζαμταίζ-υυ, Peitsche, türk. 
xa.vax.ap-'., verzogenes Kind (Λ-, χα ii. ναχάρ, der 

Gewalt hat); — ί'άτε πσούαρε χανσ,ζάρ, das 
Kind ist gewöhnt, seinen Willen zu haben. 

χανάλ-t, Rinne, Brunnenröhre, Quelle, das 
senkrechte Wasserfass, welches das Wasser 
auf das (Turbinen-) Mühlrad leitet. 

χανάρε-ja, geg., Schlachtstatte, Schlaehtgru.be; 
xjev ζανάρε'ά, herrenloser Hund, der sich von 
den Abfällen der Flcischstätten nährt. 

χανάτε-α, geg., Thürflügel, Flügel des Fenster­
ladens; χαπ άίρεν do χανάταα, öffne beide 
Flügel der Thüre. 

xavddp, geg., s. χαντάρ. 
xavdlXjs-ja, hängende Glaslampe vor Heiligen­

bildern. 
xavdtXjip -1, Leuchter. 
χάνεχε-α, geg., Lied; s. χενγε. 
χανεχετοΰρ, weibl. -<>ρε, geg., Sänger. 
χάνεπ-c, geg., Hanf; s. χερπ. 
χάνεπτε, geg., von Hanf; Xjt» χάνεπτε, Hanf­

hemd. 
(χανέτζε), Haufe; s. τϋχ u. btpxj. 
χανίαχ-ου, Geschenk. 
χάνίστρε- α, Korb mit grossem Roden und schma­

lem Rande; s. δπόρτε U. xofi. 
χανόν-ί, 1. Vorschrift, Regel, Busse bei der 

Beichte; 2. Ortsgebrauch; s. ζαχόν; —- S.Ka­
none , griech. 

χανανίς, ich regele, ordne, griech. 
χανός, ich drohe, schrecke; μος με χανός, αε 

α TS τρεμϋεμ, drohe mir nicht, denn ich fürchte 
dich nicht. 

xavoai-a, Drohung, Strafe, Geldstrafe. 
χαντ-dt, geg., Kante, Band; xa.vd ι /ιόυεαε, 

die Kante des Kleides; — xavd't άυν}άσε, die 
Gränze, das Ende der Welt. 

χαντάρ-ι, geg. xavddp, grosse Schnappwage 
ohne Schale; s. παΧάντζε; Gewichtmass von 
44 Okka; s. άχε. 

(χαντερούσετ), Steighügel. 
χαούρρ-1, der Christ im Gegensatz von Türke 

etc., nur im südlichen Albanien unter den Chri­
sten selbst gebräuchlich; im nördlichen dem 
türk. gjaur gleichgestellt und als Schimpfwort 
betrachtet; s. χεατερε. 

χαπ, geg., ich greife, fasse an; χαπ χόρδενε, 
ich ergreife das Schwert; — χάπεμ, geg., 
ich werde handgemein, streite mich; — part. 

ε χάπμε^α, das Ergreifen, Zänkerei, Bauferei ; 
s. pox. 

χαπάχ-υυ, Deckel; χαπάχ σόου, Augenlied; 
s. xjεπάλε. 

χαπάρρ-ι, Drangeid (von χαπ u. άρρε). 
χαπapρος, ich gebe Drangeid, auf, mit accus. 

wie im n. griech.; — pari, ε χαπαρρόσουρα, 
geg. ε χ.α.παρρόαμ,ε^α, das Drangeidgeben. 

(χάπε-α), Mantel; s. γούνε. 
χαπερδίν, geg., ich kehre das untere zu oberst, 

stürzt; um; — χαπερδίνχεμ, ich überschlage 
mich, mache Purzelbäume ; — part.ε χαπερυίν-
peja, das Ueberschlagen, Purzelbaumschlagen. 

χαπετεΧ-t, pl. χαπετέΧε-τε, vorderer (i πάρε) 
und hinterer (ι πράπεσμ.) weit vorspringender 
Bock des Packsattels, welche, auf jeder Seite 
durch zwei Querhölzer verbunden, das Holz-
gcstell desselben bilden, unter dem ein dickes 
mit Stroh gefülltes Kissen befestigt ist. 

χαπετόίγ, ich springe, ich setze über; xovä xa-
πετόν μ.άΧΧ^ετ ε Xjapra'i (Lied) Aver steigt 
über die hohen Berge? s. χουπετύιγ; — part. 
ε χαπετούαρα, das Springen, der Sprung. 

χαπιάάν -1, der christliche Anführer einer be­
waffneten Bande ; Bezeichnung der christlichen 
Archonten in den ttordalban. Städten von Seiten 
der Türken; in Südalbanien ist diese Bezeich­
nung ungebräuchlich. 

χαπιατάΧ u. χαπιστράν, geg.χαπίστρε-α, Halfter. 
χαπιστάΧ-ι, geg., Galgenstrick (Schimpfwort). 
χαπλάν -ι, Löwin. (?) 
χαπλίς, geg. (χαπ-πλίς), ich erdrücke , be­

falle, überfalle; χαιάούτετε χαπλίσνε χατοόν-
τίνε νάτε, die Räuber überfielen das Dorf bei 
Nacht; — με χα.πΧίσι τε ράνάετ ε δέουτ, mich 
überfiel das Alpdrücken; —part. ε χαπΧίσμ.ε/α.. 
das Erdrücken, Befallen, der Ueberfall. 

χαπνέ-ja, Buss, griech.; s. ύλ)όζε. 
χαπόν-'. u. χαπούα-οι, Kapaun. 
χ.από'ά-i, Hahn; χ,από'όάέτιτ, Truthahn; s.zoxoä 

II. fjeXji 
xoTZpoOXj-l, geg., Beb, Gemse; s. άρε. 
χαπάίτε-α, geg. χαπ'άάτε-α, der Bissen. 
χαπδό'.γu. χαψαόίγ, herat., ich heisse; μ.εχαπ'άο'. 

xjivt ο. γ)άρπερι, der Hund, die Schlange bat 
mich gebissen; — χαπαάχεμ, ich werde gebis­
sen, beisse auf die Unterlippe, zum Zeichen 
dass ein anderer überhaupt nicht sprechen oder 
das, was er sagen will, verschweigen soll; 
part. τε χαπΰούμιτε, das Beissen, der Biss. 

χα.πτε-α, Bückseite eines Borges; μΜε τε χαπτε, 
hinter dem Berge. 
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χαπτίνε-α, geg., Thierkopf. 
xäp-l u. χαρε-α, männliches Glied. 
xapaßeAje-ja, geg., xpaßeXje-ja, tosk., kleiner 

Brotlaib, Soldatenbrot. 

χαραβίδε-ja, (Krebs-) Scheeren ; s. γαψόρε, fip-
βηε u. χαράψ. 

xapabaag-a, berat., (χαρα baag, schwarze 
Braut) schwarzer Käfer , der schaarenwei.se 
des Nachts in den Häusern erscheint, er ist 
von guter Vorbedeutung; Schwabe(?) ; s. νούσε 
λϊάλίεσε., 

xapaboölax - ου, Kranich. 
χαρανίτς-ι, Kavaja; s. τίνε. 
χαράντζε-α, Ameise; s. ϋ-ενίγουλε u. μελίνγόρε. 
χαραούΧ-ι, pl. χαραούλε-τε, Wache, türk. 
χάρασι, geg. χαράνζι, gewöhnliche Antwort der 

Mutter auf den Ruf der Kinder: Schreihals('i) ; 
νγα ούν/'α μ,ε ρα. χαράνζί, geg., vor Hunger fiel 
mir die Kehle('i), die Stimmer.') ; — TOOX'e φόΧίε 
με ρα χάρα,σι, vor Schreien versagte mir die 
Slinnne('i). 

χαράψ-ßc, Schiff; s. γ/εμί. 
χαραψϋ^-ί, Gewürznelke. 
xapbouv-l, geg., Hundswuth; s. τερώίμ. 
χαρ&ίε-α, gespaltenes Brennholz, Scheit, geg. 

Reiserholz; s. δερμένάε. 
χαρχαλετσ - ί , Heuschrecke. 
xapxavdHoX -1, geg., Gespenst, welches hei 

Lebzeiten Zigeuner war; s. Χ^ουγάτ. 
χαρχασίνα-τε, jede Art Hülsenfrüchte und Ge­

treide, welches an Maria Reinigung in einem 
Topfe gesotten wird. 

χαρπαύσ-ζΐ, Wassermelone; s. äeXjxjtv. 
χάρρε-α, Karren, Wagen; s, xjipps, 
χαρμότζε-α, Wagen. 
χαρρούτε- α, Gährbotüg , von der Grösse unse­

rer Stück fässer, in der Form eines halben Fas­
ses gebaut; er steht gleich einem Schaffe auf 
der Bauchseite und ist nach oben zu offen; s. 
χερρούς. 

χαρσ-t, widerbärtig, unschwirr, rauh. 
χαρσι , adv, u. praep. mit genit.; gegenüber, 

gegen; χαρσί στεπίσε, dem Hause gegenüber. 
türk.; s. xoüvdpg u. xoovdpixj. 

χάρτε-α, pl. xapTgpa^g, Papier, Brief, heilige 
Schrift; τύΡ βότε χάρτα'ί was sagt die heilige 
Sclwiü! — pl. χάpτgpa-τg, Spielkarten; s. 
Χέττρε. 

χαρτσειγ, geg., I. ich springe, überspringe; 
χενάέχουνε, ich springe über den Graben ; — 
2. ich tanze zu zweien; s. χ^τσέΐγ. 

xaaaba-ja, Stadt, türk.; s. χμυτέτ. 

χασάπ-ι, Fleischer. 
χασόΧε-ja, Strohhütte (d. h. Behälter); s. 

χο,ατόρε. 
χάστ-ι, pl. χάστε-τε, Zweck, Absicht; σε 

bgppa με χαστ, ich that es nicht mit Absicht, 
türk. 

(χαστέχ), Schlauch; s. χατ'άούπ. 
χυ.στίλ]ε, ade., mit Vorsatz, zu diesem Zweck, 

eigens; ε ßaäg χαστίΧ]ε, ich sagte es mit Ab­
sicht; — ε dgpfoßa χαστίΧ]ε,' ich schickte 
ihn eigens, türk. 

χαστραβέτς, s. χρασταβέτς. 
xaÖai-a, Striegel, türk.; s. χρέσε. 
xaÜTg-a, Stroh, Spreu; s. bux; —χάοτε ε XjiviT, 

Hanfstroh; — xaÖTg ε χούμ.πτερΐτ , geg., 
Milchstrasse, würtl . : des Gevatters Stroh. 

χα'άτύρε-ja, Strohhütte (Behälter); s. χασόΧε. 
χαταδιχάς, ich verurtheile, griech. 
χαταχΧισμούα-οι, Sündfluth, Ueberschwemmung; 

— σοτ hgppi χαταχλίσμυύα, heute hatten 
wir eine (wahre) Sündfluth, griech. 

xaτζπίg-a, berat., kleiner Holzriegel, der sich 
um einen Nagel dreht. 

χαταψρονί-α, Verachtung, griech. 
χαταψρονίς, ich verachte, griech. 
xa~gp, geg. , χάτρε, tosk., vier; χάτρε -1,Vieri»r. 
xaτερδίτg, Scodr., vierzig; s. άυζετ. 
χατερίμ-ι, pl. χατερίμε-τε, Fluch. 
χατερύιγ, ich fluche; s. μαΧεχόιγ u. νεμ; — 

χατερόνεμ, 1. ich werde verflucht, 2. ich sündige; 
— part. ε xargpoottpa, die Verfluchung, der 
Fluch; s. νε'αε; — ε χατερούαρα (ο. νεμ.α) 
/'ότε σ με ζε, deine Verwünschung kümmert 
mich nichts. 

xaTgpä, adv., vierfach, 
χάτε/ίτε - £, Vierter. 
χατμέρ, s. χαάμέρ. 
χατούα-οι, 1. Frdgcscboss, wird nie bewohnt 

und zerfällt in der Begel in zwei Abtheilungen, 
xjtXjdp, s.d., nnd χατουα, insbesondere Stall 
für Last- und Zugvieh; — 2. Backzimmer, z.B. 
in Klöstern ; s. fatouaty. 

χατυύντ-ι, Gebiet, Stadt, geg. Dorf; s. 
χ)ουτέτ u. ΰεγερ. 

χατυυντάρ-ι, geg., bäurischer, grober Mensch. 
χατούντεσ-ι, geg., Dörfler, Dorfbewohner. 
χατράψ-ι, berat., Fallthüre; s. χ]επένγ]. 
xaTpg, vier, s.xaTgp; xatpgXJQÖS, viereckig: 

s. χ^όσε. 
χατρεχ-μνάεσ, geg., verständig, wörtl . : volle 

400 Dramm (Hirn) besitzend, welche die Okka 
bilden; s. xjivr u. πέσεχ'ρντ. 
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χατς-ι, Zicklein; s. χετς. 
χατσηε-α, yey., Feuerschaufel. 
xäxaixj-i, yey-, Schlauch, schlauchartiger Blase­

balg ; s. χατ'άούπ. 
χατσυΧε-α, yey., Hütte; s. χασόλε. 
χατο, adv., auf dem Rücken; μύάιγ βύτσινε 

χατά, ich trage das Kind auf dem Rücken; — 
με,ο' με χατά, nimm mich auf den Rücken ; — 
xaXjixazä, auf dem Nacken rittlings, so dass 
die Reine des Si (/.enden über die Brust des 
Tragenden hängen. 

χάτΰ-ι, pl. χετσ, Weber; s. βεχάιτ. 
ν.ατΰερρ-ι, Diera, s. άερρ. 
xaröiXjs-ja, berat, Tragkörbchen; s. ΰπόρτε. 
xaröooXj-i, yey., Federkrono der Vögel. 
χαταυύπ-ι, Schlauch; s. xazaixj. 
χαψάσ-ζι, Fenstergitter, Käfig. 
xa<pbe-ja, s. χαχπέ. 
χάφχε-α, Hirnschädel, Gehäuse der Schikecken, 

Muschelthiere und Schildkröten (epir. griech. 
χαύχαλον); s. χόχε u. τσάτσχε, 

χάφάε-α, etwas, Sache, Thier, lebendes Wesen; 
rcf χάφΰε χερχόν'Ι was suchst du'.' — do fji 
χάψαε'ί willst du etwas'.' — χίτ'ά fji χάψσε, 
gar nichts; — ε σι ε χίππι ατε p.bs χάφάε τε 
τιγ, und nachdem er ihn auf sein Thier gesetzt 
hatte, Luc. X, 34 (w. griech. πράγμα). 

χάψσε u, χ.αφόεζε-α, yey., Räthsel, tosk. 
Mährchen. 

χαχπέ-ja u. χα,πέ-ja, geg. χάψ!>ε, Kebsweib, 
Hure; s. χούρβε. 

χε, geg., wo, allwo; χε τ ε plö, do τ ε fjslv, wo 
du bist, werde ich dich linden. 

zsjo, weibl., diese, männl. χύιγ. 
χεδε-ja, geg., Mädchen vor der Mannbarkeit; 

s. βότσε u. χάτσε. 
χεϋ—δι, geg., Zicklein; s. χατς· u. χετς·. 
χεϋέιγ, s. χϋέιγ. 
χεΰιΧάιγ, s. χι'Μλι'πγ. 
χεϋυμε-ja, geg,, Rückkehr, Uebersetzung, Ge­

mach; σα τε χφύμ.ε (auch χουτί) χα ΰτεπ'ια'ί 
wie viel Gemächer hat das Haus? — ε χ.φύ-
μεja άίεΧιτ, die Umkehr der Sonne, Nachmit­
tag; s. χβέιγ. 

χείχ] u. χεχ-j, pt. τε χεχ/-τε u. χεχ_/ίν/-τε, weibl. 
ε χέχ/ε, pl. τ ε χέχ/ε - τε , gebräuchlicher 
τ ε χεχία-τε, adj. u. adv.,böse, schlecht, zor­
nig, scharf (von Essig u. Hunden); —jap xiixj, 
mir ist schlecht; — ε ι'/ε χε/.j, du sagst es nicht 
richtig; — με β/εν xexj, es thut mir leid; — 
τε xixtjsvs! oder vollständig: τ ε μά.ρτ'άα τ ε 
xitxjsvg! Schmeichelbitle, welche den Sinn 

hat: tbuowic ich will, und das dir beschiedene 
Uebel komme über mich! («. griech. να σου 
πάρω τό χαχόν). 

χείχ]ε-)α, Uebel, Bosheit, Schlechtigkeit; s. Xjifg. 
χεΧάς, 1. ich stecke, lasse ein, hinein, ich tauche 

ein; σι ε χάΧι ατά bpivda, nachdem er sie 
(ins Haus) eingelassen hatte, Apost. Gesch. X,23; 
2. ich begrabe; 3. ich verhetze, bringe hinter­
einander; — part. ε χάΧτουρα, das Begraben, 
Begräbniss, Verhetzen; s. χαλάίς. 

χεΧίψ-ι u. χουλούψ, Scheide, Futteral; s. χαλούπ. 
χεΧχ^έρε^α u. χεμχ/έ/ϊε-/'«, Kalk; foυp περ 

xgXx/ερε, Kalkstein; — xgXx/ερε ε djifoupg, 
gebrannter Kalk; χελχ/έρε ε άυύαρε, gelösch­
ter Kalk; s. χ/εμετ<7. 

xgXafjiv-i, geg., Mönch; s. xXofjgp, 
xsXofjiveäs-a, geg., Nonne. 
χεΧβάζε, geg., s. fgXbdCg. 
y.gXyxavZg-a, Kraut, dessen Wurzeln die Schweine 

lieben und Mittel gegen die Wassersucht sind. 
xgX/'ούσ-ι, geg. xgXjüä u. χουΧία-ι, das Junge 

(fleischfressender Thiere, bes. v. Hunden); — 
χουΧία dsppi, Ferkel; s. δ ί τ ς . 

χε 'μδε-α , Bein, Fuss; μδε χεμδε, aufrecht und 
zu Fuss; s. xaXjoüap u. χάμε. 

χεμΙ)εζε-α, Gewehrdrüeker; s. ζεμbεpix und 
χάμε£ε. 

χεμΜεσ -1, Tauschhändler. 
χ^ώέΐγ, ich wechsele, tausche; s. νάερόιγ; 

part. ε χ^ώύερα, der Tausch, 
χ ε μ δ ε α - ί , Fussgänger; s. χάμες. 
xgjibgai-a, Fussvolk; s. χαμεσί-α. 
χεμΜόιγ, ich halle, töne (von der Glocke) , 

schalle, halle wieder; xgpbotvg μάλΧ^ετε, die 
Berge hallen wieder; — μ ε χεμδον βεαι, das 
Ohr klingt mir; — part. ε χεμΜυύαμα, das 
Schallen, Wiederhallen ; davon 

χειώυρε-α, geg. χεμΜόνε, grosse Viehschelle 
von Eisenblech; s. τρόχε u. ζίΧ/ε. 

χεμίσε-α, Hemd. 
xsvaxj, yey., ich befriedige, belohne einen reich­

lich ; — χενάχΙεμ, ich werde befriedigt; — χάν-
fpa σα. ouxgvaxjä, ich ass mich an, voll; — 
part ε xsvaxj με/α, die Befriedigung, Zufrie­
denstellung; s. xjgpaq. 

χενάτε-α, Kanne, in einigen Gegenden auch 
Mass; μ ε χενάτε , mit Mass, massig; — χα ε 
πι με χενάτε, iss und trinke mit Mass. 

xivfg-a, Lied; — άααουρίε, Liebes-, — χαι~ 
doυτgρίε, Räuberlied; s. xavsxs. 

xgvdsjg u. χετε/ε, adv.u. praep. mit genit.; — 
diesseits und von diesseits; s. avdsjg u. ατερν 
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βίγ XgTSje. λ/ούμιτ, ich komme von diesseits 
des Flusses. 

χενάέεσ-ι, Sänger, Hahn. 
χενάίτ, berat, was ftyjivr. 
χενάόιγ, ich singe (von Menschen und Vögeln), 

krähe, lese, studire; αχύι τε xsvdaijs νε Av-
βίνε, geg., er ging nach Athen, um y.u studiren; — 
part ε χενάυύαρα, geg. ε χενάούμε]'α , Ge-
sang, Kirchengesang, Lesen, Krähen. 

χενέλ-ι, geg., Hrunnenhahn von Metall; s.douxj. 
(χεντάτ), ich versuche. 
χεπ, geg., ich behaue Steine, ζ. B. vji στϋλε, 

eine Säule , vji μΟΧρε, einen Mühlstein. 
/.επούρδε-α u. χερπούδε, Schwamm, Pilz. 
χεπυύσε-α, Zecke (Inscef); s. pptxjsv. 
χεπούτ, geg. χεπυύς, 'Ι. u. 3. Person, χεπούτ, 

1. ich reisse, pflücke ab; χεπούτ vje XjouXje, 
defs; pood, ich pflücke eine Blume, reisse 
einen Zweig, eine Traube ah; 2. ich zerreisse 
(eine Kette, ein Seil); — μος με χεπούτ, er­
müde mich nicht, mache mir den Kopf nicht toll; 
— χεπούτεμ, ich reisse, zerreisse; neidr. — 
μος ε χιχ), σε χεπούτετε, ziehe nicht daran, 
denn sonst reisst es; — 3. ich bin müde, abge­
schlagen; — part λ)όδουρε ε χεπούτουρε, 
aufgelöst und abgeschlagen, im höchsten Grade 
ermüdet; — ε χεπυύτυυρα, geg. ε xεπυύτμεja, 
das Ab-, Zerreissen , die Ahgeschlagenheit. 

χεπούτσε-α, Schuh (von χεπούτ ?); απ χεπούτσε, 
ich besteche; — μαρη. χα χεπούτσε, ich lasse 
mich bestechen; — ύττε t μΰαβούνε, er ist 
bestochen. 

χεραμιδε-ja, Dachziegel, griech.; s. τ/έγουλε. 
χεραμιδτοι-ου, Lehinarbeiter; s. ύαρδαχτσί; 

Ziegelbrenner. 
xipbe-a, geg., ovaler Wasserkübel von der Form 

unserer Butten. 

χερΙΑ'άτ-ι, geg., Rückenwirbel. 

χερΰούν/εμ, Kavaja, s. χερρούσεμ. 

(ζερδέσ), ich besitze, gehöre an. 

(χερϋέιγ χόπσατ'') , ich knöpfe ein. 

χερΜζε-α, Nabel, Mittelpunct, Centrum; χερ-
•βίζε άυν]άσε, Mittelpunct der Welt; — χερ-
&ίζε ε βενάιτ, Hauptstadt des Landes ; — μου 
χαπ (geg. με ρα) xspß-ίζε ο. ζεμερε (η. griech. 
μου λύβηχε ό ομφαλός ο. ή χαρδία), der Na­
bel ist mir gefallen, — eigenthümliche einge­
bildete Krankheit, deren Ursache wahrschein­
lich ein dumpfes Leibschneiden ist. Dieser so­
genannte Nabelfall wird durch besondere Frot-
tirungen wieder eingerichtet. 

χερχύιγ, ich suche, durchsuche, s. ουρίτσα; 
ich versuche eine Speise, geg. auch: ich reise; 
χερχύιγ duvjavs, ich durchreise die Welt; — 
part. ε χερχούαρα, das Suchen, Forschen; 
geg. ε xepxoopeja, auch: das Reisen, dielteise. 

χερμε-α, Aas; s. χουρόμε. 
ζερμες-ζι, Kermes, adj. kermesrolh; χερμέ-

ja., Kermesröthe. 
χερμίλ-1, geg. χρεμ'ίλ u. χεβμίλ, pl. χερμίη-τε, 

Schnecke. 
χερνάλε-ja, Occan; s. άετ. 
χερνελάίς, geg., μ' ουχερνελάίσεν' άίμτ ε χά-

μεσε, die Flechsen des Fusses haben sich mir 
zusammengezogen, ich habe den Krampf im 
Fusse. 

χερπ-ι, pl. χερπε-τε, geg. χάνεπ, Hanf; χερπ 
ι φ/όλε, gehechelter Hanf; s. χάνεπ u. XjlV. 

χϊρπίγ u. χρεπίγ, ich salze, bestreue mit Salz, u. 
bestreue überhaupt; s. χρίπε. 

χερπτε, leinen; s. Xjljrg u. χάνεπτε. 
χερράΙ)ε-α, geg., der Ilaken (Krappen); s. χράΰε. 
xsppiv, geg., s. ρριν. 
χερρούς u. χουρρούς, ich beuge, biege; ϋ ζοτ 

χερρούς βε'άιν τατ, ο Herr, beuge dein Ohr 
herab! (Litanei); — χερρούσεμ, ich beuge, 
bücke mich, lasse mich herab, bin gekrümmt, 
buckelig; — χερρούσου /bücke dich ! — μΰρέττι 
χερρούσετε p.bs λjaυύζιv, der König lässt sich 
zu dem Volke herab; — part. χερρούσουρε, 
gekrümint, buckelig; — ε χερρούσουρα, geg. 
ε Xgppovaßsja, das Beugen, die Herablassung; 
s. χεροούνϊεμ. 

χερρυύτε-α, 1. gehörntes Schaf; 2. adj., kahl; — 
χα χόχενε χερρούτε, er bat einen Kahlkopf. 

(χέρσι), Schritt. 
xspäsvdsXs - τε, Weihnachtsadvent, die Fasten­

zeit 0 Wochen vor Weihnachten bis zu Theo-
phania, wo das Wasser getauft wird (6. Ja­
nuar), die Schwärniezeit aller Geister, ihrCar-
naval, der immer rauschender wird, je mehr 
er seinem Ende naht. Zu dieser Zeit vermeidet 
man das Reisen und schenkt den Träumen kei­
nen Glauben. 

χερτσάς, χελτσάς u. χρετσάς, anom., 1. ich 
knarre, knirsche, schalle, krache, knacke, 
halle, rausche, brause, töne, überhaupt von je­
dem Laute unbelebter Dinge; χεμΙ)όρα χερτ-
σέτ, die Schelle klingt; — χερτσάς γμδτερετε, 
ich knacke mit den Fingern; — χριτσε τόπι 
νγα Ιαννίνα, (Lied) es schallte das Geschütz 
von Jannina her; — χερτσάσνε pdXXjiTS , die 
Berge hallten wieder; — χερτσέτ έρα, der 



Wind braust; — 2. ich entferne mich schnell, 
laufe davon; do χερτσάς τε μάρε μάλλ]ετε, 
ich werde mich auf die Berge flüchten (Lied); 
— χρίτσι"1 ε μόρι μάλλίΐνε, er floii und lief in 
die Berge (wohl von dem Bauschen der Fusta­
nelle heim raschen Lauf); — pari, ε χερτσί-
τοορα, geg. ε χερτσίτρε/α, das Knarren, Knir­
schen, Schallen,"Hallen, Krachen, Bauschen, 
Brausen, Tönen. 

χερτσε-α, das einzelne Blatt einer Blätterpastete, 
Knorpel, Nasenknorpel; adv. χίρτσε χερτσε, 
der Laut von Rcschgebaekenem, wenn es ge­
gessen wird. 

χερτσελίγ, geg. χερτσελίϋ , ich knirsche, δεμ,-
ΰετε, mit den Zähnen. 

χερτσί-ρι, pl. χερτσίηε-τε, der Fuss zwischen 
Wade und Knöchel, geg. der Fussknochen zwi­
schen Knie und Knöchel. 

χερτσού-ρι, geg. χερτσούν-νι, Baumstumpf, Stück 
eines Baumstammes (verstümmelt); s. χοπάτα; 
berat, χερτσούρι ζι , Schimpfwort. 

χίς χ'ές , geg., Kinderwort wie unser gigs; do 
τ'α 1)άιμε χες χες, wir werden es schlach­
ten , türk. 

χεαεν, geg., nur in der Phrase: με χεσίν bap-
χου, der Leih schneidet mich; s. βερ; — part. 
ε χεσΰμε^α, das Leihschneiden. 

χεσούλ/'ε- α, Kopfbedeckung, Haube, Mütze, 
Nachtmütze, Fes; πα xgaoüXjg, baarhäuplig; 
s. ψεστε u. σάπχε. 

χεβτίήε-α u. γεΰτέν/ε, Kastanie und Kastanien­
baum ; χα συ χε<ττεν/ε, er hat braune Augen. 

χεατερε-ι, gläubiger Christ; β.χαούρρ u. γεστέν. 
χεστού, also, so, ja, ja wohl; αστού χεστού u. 

χεστού χεστού, so, so; — χεστού χ/όψτε, 
so sei es ; — σ' ίστε αστού, ίστε χεστού, es 
ist nicht so (wie du sagst) , sondern so (wie 
ich sage); also auch hier bezeichnet α ein fer­
neres, χε ein näheres; s. jedoch : 

y.grji, adv., weit entfernt; ία xgrji, suche das 
Weite, scheere dich; — xjg χουρ'ί seit wann? 
— xjg xgrji, seit Olims Zeiten. 

xgTijg u. xgvdijg, geg. xgvdoiy, praep. s. τε/ε; 
adv., hier, von hier; — νγα τσ'1 ßgvd je? von 
welchem Orte bist du? xgTijg, von hier; — 
xgTijg TOUftje, von jetzt ab. 

χετέ/εμ-ί, diesseitig, zur Partei gehörig; s. 
τε/>. 

( χ έ τ α ) , Beschimpfung. 
χετού, hier; s. ατύ. 
χετα-t, pl. χίτσερι-τε, geg. χετσ-ι, Zicklein, 

junge Ziege. 

χετσειγ u. χαρτσίιγ, ich springe; s. έτσειγ. 
χετσί, geg., ein solcher; xgrai <pap vjipt, ein 

solcher Mensch ; s, τίΧΧε. 
(xßit), Wanze; s. ταχτα/ήτε. 
χβίιγ, geg. χεβίιγ, «ci . , ich kehre (etwas) um, 

zurück, ich übersetze ; χεβίιγ μΙ)ας μέ]ε, ich 
ziehe an mich, bekehre; — χβε ßixgvg vdg 
ßgvd τε σάιγ, stecke das Messer an seinen Ort 
(zurück) , Matth. XXVI, 52; — χβε μεντενε, 
ändere deinen Sinn; — ουμενάούα ε xßkoi, 
πpάπg τε τ(ο£^/έτε τ' εργjεvτaτg vdg τε πάρετ' 
ε πρίψτερετ , er bereute es und gab die 30 
Silberstücke an die Oberpriester zurück, 
Matth. XXVII, 3; — geg. xgßirp <pjdkjgvg, ich 
halte mein Wort nicht, nehme es zurück; — 
f χεβίιγ (pjaXjg, ich widerspreche ihm; — 
ι xgßi^ μίντίνε, ich mache ihn andern Sinnes; 

— χβενεμ, geg. xgßiy^p, poet. χεβενεμ, ich 
kehre zurück, wieder; —· ε ουχβίpbg Tg πράπg. 
und er kehrte um, Luc. VIII, 37; — βάτε — 
ε τε χβίνειγ πα γ]ίνε , er ging — und um 
dann wiederzukehren, Luc XIX, 12; — 
part. biaag χβύερι u. £ χβύερι, der Re­
negat; — ε χβύερα, geg. ε χε,βύμ.ερί., die 
Bück-, Umkehr, der Saum (eines Schnupf­
tuchs etc.), Uebersetzung, Längenmass von 
40 Schritt; s. weiter χεβύμ.ε. 

χβϊΧ u. χβίελ, ich heitere auf (vom Wetter und 
Menschen); μουρερι χβϊΧ xöygvg, der Nord­
wind heitert das Wetter auf; — χβίΧεμ,, ich 
heitere mich auf; — yJj-ü^Tg, es wird heiter; 
— ουχβιλούα, er ist wieder zu sich gekom­
men , bei sich (von Pbantasirendcn oder von 
der fallenden Sucht Ergriffenen). 

χβιελετε, subst., adj. u. adv., Heiterkeit, heiler 
(vom Wetter); μος ία με σι, πο ία xßiiXgrg, 
komm nicbt bei Regen, sondern wenn es heiter 
ist; — 

τε χ#£έΛετε ε vargag, 
σι στοΧί'ε πΧρίχεσε, 

das Heiterwerden (des Wetters) bei Nacht ist 
wie dei' Feierschmuck der Alten, d. h. selten 
und nicht Stand haltend. 

χβιλόιγ u. xgßtXoy, ich mache klar, kläre auf, 
erkläre; χβιΧό ε <pjaXjgvg, drücke dich deut­
licher aus; — pari, ε χβίΧουρα, geg. ε xßi-
Xovpsja, das Klarwerden. 

χιγ, geg., ich beschneide Räume und Weinstöcke; 
— part. ε ζίμ.εμι, das Beschneiden. 

χ£^ε-«, geg. χίνζε, Baum-, Weinborgsmesser. 
in Form der allen Harpe ; s. χϊγ. 

χΟ^ιχός, geg., ich kitzle; s. γουάουΧίς. 



(χινάμιμυ) , Zimmt. 
χ'ίνε-α, Chinarinde und Chinin. 
χίνγελε-α, wollener Sattelgurt; s. xomxom. 
χιντ, S. xjiVT 
(χλασ), s. χελάς. 
(χλίβμε), Schrei. 
χλιρονύμ-ι, Erbe, griech.; s. βαρίψ. 
χλιρονομί-α . Erbschaft, griech. 
χλιρυνομίς, ich erbe, griech. 
(χλίρτε), Thal. 
(χλις), ich bringe hinein; s. χελάς. 
χλύγ/'ερ-ι, geg. χελόγ/ιν-ι, Mönch (aus χαλύ-

γερος). 
(χλοπάσχε), Klinke; s. ζεμοερεχ. 
(χλοίτε), Saum (η. griech.'!). 
χλοταίτ, ich gluckse, brüte, trete mit dem Fusse; 

— part. ε χΛοτδίτουρα, das Glucksen, Brüten, 
der Fusstritt. 

χλότΰχε-α, Glucke, Bruthenne; s. <τχ\ύχε. 
χλμτα-ι u. xkjora, pl. χλ]'ύτσε-τε, Schlüssel; s. 

XJDTtf. 

(χυβάρδε), Barbar. 
χοβάτσ-ι, Feuerarbeiter (wozu der Hufschmied 

nicht gehört, s. aXbav). 
χύβε-α, 1. Schöpi'gcfäss von Holz, Metall. Le­

der; 3. jedes kleine, gebauschte Gefäss. 
xobe-a, geg., in der Phrase: τε χούμπτε χόΰα. 

möge dir der Name, dein Name verloren gehen; 
— l bava χι'ώενε, ich habe ihn zu Grunde ge­
richtet. 

xoboups-ja., Pistole. 
(χοδραντ), Heller. 
χοάίς , geg., ich baue, erbaue, ich verfertige, 

verbessere; — χοάίτεμ, ich schmücke mich, 
putze mich, nehme zu, werde reich; — part. 
ε xodίτμεja , Erbauung, Verfertigung, Zu­
nahme, Verbesserung, Schmücken, Putz. 

χόάρε-α, Hügel; vde pajsr§ χόάρεσε, auf dem 
Gipfel des Hügels; — 6/e οίου xodpa xodpa, 
es regnet in Strömen. 

χοΜρε-ja, geg., allgcbackcncs Brot, Brotkruste. 
χόιγ u. χούαιγ, ich atze Kinder und Kranke, ich 

stopfe Geflügel. (Gewöhnlich kaut die Amme 
die Speise und gibt sie dann dem Kinde von 
Mund zu Mund). — part. ε χούαρα, tosk., ε 
xoύμεja, geg., das Atzen, Stopfen. 

χοχάλ-ι, Knochen ; s. άδτε. 
χόχε-α, Kopf, Hinterschädol; s. χάψχε; — χόχε 

XjeS, Strubelkopf, Dickkopf der mehr Wolle 
als Hirn hat; — χόχε ροΰπ(&. ρjεπ), Kahlkopf. 

XOXje-ja, 1. Saatkorn, Traubenbeere; xoxje 
γρυϋρι, — xolapMxji, Weizen-, Maiskorn ; — 

2. Beere . jede Baumfruchl; VJB xoxje ρρουΰ. 
— däpds , — μύλε , — 7Γ]έ~ερ , eine Wein­
beere , Birne, ein Apfel, eine Melone; — 
jedes Hautexanthem; xoxje λίε , Blatler; — 
XOXJt (ppoiii'H, Hölhelausschlag. 

χοχομάρε-ja, Tyr., Melone. 
χοχορέϋ-, rings um den Kopf; χοχορέϋ μ ' α λιϋ 

ααμίνε. sie band mir das Tuch um den Kopf 
(Lied). 

/.ό/.ό'ά-ι, Hahn ; χοχύσ ι έγρε. Specht; — ι ττ/ελ 
χοχόδι ο. χάου. ihm kalbt der Ochs; s. χαπόσ. 

χοχο'άάρ-l, leicht zerbrechlich; άρρε χυχυσάρε, 
eine Nuss , die leicht zu knacken ist ; s. 
γούνγε. 

(χολ), Säbel. 
χόλ,-ι, pl. χύλε-τε, Haufe, Heerde, Schaar, Trupp, 

Partei ;_/α/ζ με χολ ε (pi/javiT, ich bin von der 
Partei des und des; — vjt χολ μια χάου ο. 
δέντί, ein Ochsen-, Schafviertel; — ασχ]έρι 
ουχά- χόλε χόλε, das Heer löste sich in 
einzelne Trupps auf; s. μάνγε, χουλήουτσί. 

xoAOJTuiji., adj., leicht thunlich. 
χολάιγ, adv., leicht, möglich ; μ.ε χολάιγ'. lang­

sam! sachte! mit Müsse. 

χαλάν-i, Hinterzeug des Sattels, bes. Holzsat-
tels; s. Τιαλάέμ. 

χολέ-ja, Wurst. 
χολενάρε-α, Bingbretzel aus Brotteig, welche 

zum Weihnachtsabend (24. December) ge­
backen werden; — ώ τ 1 e χολένάραβετ, der 
Tag vor Weihnachten. 

χόλλε-α, Husten, Schnupfen; χολΧ ε ΰάρδε, 
Keuchhusten, euon.; s. χούαλεμ. 

χολόνε-α, Säule ; s. (Ιιρέχ. 
χολυμβίι'λρε -α , Taufbecken, griech. 
xoλjavdίvε-a, Schaukel; s. aavddax. 
χ.ολμι.νάίς, ich schaukele, wackele; depbl με 

χολ)ανάίσετε, der Zahn wackelt mir; — part. 
χολ$ανάίσουρε-ι, schwindelig , abgemattet; 
ε xokjavdiaoupa, das Schaukeln; s. /jexoovr. 

xokjaa-l, yey., Hölle, n. griech. χόλασις. 
χυλ/άσεμ, ich bin für die Hölle, mache mich 

durch eine Handlung reif für sie. 
xokjöobe-jtt, xokjvbe-ja u. Xupoubs, Bienen­

stock, Hüttchen, Häuschen; s. Cfjojs. 
χδμ-t, geg., Familie, Geschlecht; νγα τ'ά χομ 

je'! von welcher Familie bist du'.' 
xopbtffr-l, geg., halbreife Melone, die auf der 

Schattenseite nicht zur Beife kommt. 
χδμπ-bt, pl. χόμΰε-τε. Knopf, Knoten, Finger-

knöchcl; ()έιμε χομπΊ ziehen wir den Knoten? 
(als Wette) ; s. IClOXJ. 



χομπαί-ου, Nachbar (von χομπ). 
χονάχ-ου, Herberge* b§tr ο. ζε χονάχ, ich kehr«; 

ein, steige ab, lürk. 
xovdax-ου, Gewehrkolben, und Pistolenschaft. 
χονάάζ, geg., ich versuche, führe in Versuchung, 

ärgere, was n. griech. πειράζω; — part. ε 
Χονάάζμεία, Versuchung, Acrgernlss. 

x.ovdüj-ι, Schreibfeder, griech.; s. πέντε. 
x.ovd'iq, l.ich kehre ein, steige ab; s. χονάχ; — 

2. geg. , ich verschlechtere meinen Zustand, 
falle in — , gerathe in; xovd'iaa με veßojg, 
ich gcrathe inNoth; — ,1. ich bin zufällig, be­
finde mich; xovdiaa μίχον ι τιγ, ich war sein 
Freund, er hatte mich zum Freunde ; — β/'ετ 
xovdiaa vdg ί/έτ, voriges Jahr befand ich mich 
auf dem Meere. 

χονάίσμε-α u. χονίσμε-α, Heiligenbild, grieeh. 
xövdpg u. xoüvdpg, geg. xoüvdgp u. xapä'i, 1. 

praep. mit dem genit., a) gegen; ι β (vT8 xoüv­
dpg χουβένάιτ, er ging ihm gegen die Rede , 
ging gegen seine Rede an, d. h. er widersprach 
ihm; — b) gegenüber; xoüvdpg o. xapäiGTg-
πiσg, dem Hause gegenüber; — c) wie oder 
nach; xoüvdpg ßgvdi εδέ xooßgvdt, wie der 
Ort (wo du sprichst), so (sei deine) die Sprache ; 
— 2. als ade., a) gegen; £ βάτε xoüvdpg, er 
ging gegen ihn an, widersprach ihm; — b) so 
wie; xoüvdpg ο. σι xoüvdpg τε ßaäg, so wie 
ich dir sagte. 

χονέπς, ich kehre ein, steige ab; s. χονάχ. 
χονάμ-ι, Haushälter, Verwalter, adj., haus­

hälterisch , griech. 
χονομ.ί-α, Sparsamkeit, griech. 
χονομλέχ-ου, pl. χονομλέχε-τε, Wirthschaft, 

Amt eines Verwalters , griech. 
χοπάν-'-, Stössel, Schlägel; f. πäλg. 
χοπανίς, ich stosse (im Mörser) , ich schlage mit 

dem .Schlägel beim Waschen. 
χοπάτα-ι, Wurzelstumpf eines Baumes, Rlock; 

s. χερτσού. 
χοπέ-ja, Heerde; s. τρούμε. 
χόπερ-ι, geg., Kraut, vielleicht Till. 
χόπε&τ, β. χαίρατε. 
xai((Xj-t, pl- xox(j-Tg, Arheitsknccht; s. χυσμεχ-

jap; geg. nur der Rastard iind«f(/. aufgeweckt, 
schlau. 

χοπίλ)'ε-)α, Magd; s. dadg. 
χοπίτζε-α, Motte, griech.; n. τέvvg. 
χόπσg-a, 1.Hafte (zurSchlinge, Üd£); 2. Motte; 

s. μoλίτζg. 
χοράν-t, geg., Forelle. 
χόρδε-α, gerader Säbel ; s. πάλ)^. 

xόρδgζg-a, Darm, Saite, Flechtwerk von Där­
men, das am Spiess gebraten wird; s. xou-
χουρέτς. 

χορδάς, ich mache eitel, stolz; ajo πούνε Tg 
χορδόσι, diese Sache hat dich stolz gemacht; 
— χορδόσεμ, ich brüste mich, n. griech. τεν-
δόνομαι; — part. ε χορδάσουρα, das Brüsten. 

χορίε-ja, ein mit Bäumen und Büschen bestan­
dener Ort, Wäldchen, Hain, Remise; s. 
σχορέ. 

χορίτε-α, jeder gehöhlte Baumstamm, wie Was­
sertrog, Krippe, Kahn der aus einem Stamme 
gemacht; jeder kleine Kahn; Wassertrog oder 
Fass , in dem das Mühlwasscr auf das Rad 
fällt. 

χορχοδίλ-ι, Krokodil. 
χορχοσούρ-ι, Schwätzer, Ohrenbläser, Hinter­

bringer, (vorwitzig). 
χορχουλούχ-ου, geg. χερχελέχ, Bügel des Ge­

wehrdrückers. 
χοράνε u. xoupapg-a, geg. χονούρε-a, Krone. 

Kranz, Brautkrone (n. griech. στεφάνι). 
χορπ-bi, pl. xopbgps-Tg, Habe. 
xopp u. χούαρ, ich ernte; — part. geg. ε xόρμεja, 

die Ernte. 
xoppg-a, part. von xopp, Ernte. 
χορρέ-ja, Cichorie. 
χόμμεσ-l, Schnitter. 
χορρ'ιχ-ou, Erntemonat, Juni. 
χόρσεμ, to&k., etwa; s. Yjaja; geg. fälschlich; 

äτtρετg xόμσgμ at χεχίμ, er gibt sich fälsch­
lich für einen Arzt aus. 

χοσ-ι, ρΐ.χδσε-τε, eine Art halbsauerer Schaf­
milch, n. griech. jaovpTt. 

χοσ-t u. xoaTpg-a, geg., Sense. 
(xoag), unbärtig. 
χάσε-α, Zopf (Strickerei); s. πλεξίδε. 
χοσ'ις, geg., ich mähe. 
χόσχε u. χότσχε-α, t$am. u. berat., Knochen; 

s. χοχάλ ιι. αίίτ. 
χοσμίχ, weltlich, griech. 
xo'd-t, pl. χύσε-τε, 1. Mahltrog; 2. geg., das 

aus Weiden geflochtene und mit Lehm ausge­
schlagene Gelrcidebehälter; 3. grosser Trag­
korb , deren zwei eine Pferdeladung bilden. 

xoäapixje-ja, geg., Handkorb, etwas grösser als 
άπόpτg. 

χΰτ, umsonst, vergeblich; s. dgp.. 
χύτε, adj., vergeblich; geg., ουμ/)αρούνε μ.ε 

Tg χότα άίτετ τόνα, (Psalm) unsere Tage ver­
flossen vergebens; s. auch ̂ o'̂ /xe. 

ι χοτέτσ-ι, Hühnerstall. 



χοτ - xoixl. xonft - χουχ. 49 

χοτάΐγ, yey., ich phantasirc, spreche im Schlafe' 
s. χοτ. 

χότσε-ja, Mädchen unter 8 — 10 Jahren (vor 
beginnender ηβη); s. χέδε. 

χοτσιμάάρ-1, geg., s. χουάσιμάάμ. 
χοτσάν-νι, yey- χυταάν, der obere cssbare Stiel 

des Kraulkopfes. 
χ.οταέχ- ου, (grösseres) Gotreidemagazin, Vor-

ralhshaus ; s. χαμ/χιο. 
χοτοί-α, Wagen. 
χοτσομάρε-ja, berat.. Zirhelnuss und ihr Nuss-

kern; s. ψεστεχ. 
χοϋ, wo, und: wo'; xoojiäs? wo warst du? — 

χου jέäg τζρεμ.ε, wo ich gestern Abend war. 
χούα-ja, yey., Rinde des »rotes, von Wunden : 

ζου χούα, sie hat Haut bekommen, ist ver­
narbt. 

χούαιγ, s. χόιγ. 
χούαλεμ, yey. χούλεμ, ich huste; — part. e 

χυυάλτυυρα, yey. ε χούλμε/α, das Husten; s. 
χόλλε. 

χούαρ, s. xopp, 
χουβένά-ι, pl. χουβένάε-τε, yey. χουβέν-ι, 

1. Unterredung, Verabredung; auch χουβενά 
ε χουβίσε, als pleonast. Phrase; s. βενά ε 
βίσε Μ.χαίλε; — 2.Rede, Vortrag; χουβένά" ι 
τιγ, seine Worte ; —υέρρ ι vjgxoußgva, erhielt 
eine Rede; — 3. Redeweise, Ausdruck; xa 
χουβένά τε μίρε, er drückt sich gut aus; — 
χα χουβένά τε έμβλ/'ε , er hat eine höfliche 
Sprache. 

χουβενάόιγ, ich unterrede mich; — part. ε χου-
βενάούαρα, yey. ε xoυßεvάoύμεja, die Unter­
redung. 

χουβέτ-ι, pl. χουβέτε-τε, S tärke , türk.; s. 
<ρόρταε. 

χουβέτσιμ, stärkend, stark, türk. 
χουβίσε, yey., s. χουβένά. 
χουβλί-α, Käiig. 
χουοέ-ja, Gewölbe. 
χουΰόιγ u. χείχίίγ, yey,, ich betrüge; — part. 

ε χαυυυύμε-ja, Betrug. 
χουΙ)ούΐι>ε-/α, yey,, Pistole; s. χοΙχώρε u. τ ο -

πάνάαε. 
χούδερε-α, Ambos; τσα τε τοόχουτ, τσα τε 

χούδερεσε, einige für den Hammer, andere 
für den Ambos, d. h. sie sind uneinig unter 
sich; s. χουϋ-, 

χουάό , adv., überall (χου άο) ; — xjg, über­
all, wo. 

χουάσιμάάμ, yey., kühn, verwegen. 
χυυάσάιγ, yey., ich wage; σ' χυυάσόιγ τ ε ρδχ 

χετε πούνε_, ich wage nicht diese Sache zu 
unternehmen; — part. ε χουάσούμ.ε]α, das 
Unternehmen, Wagniss; s. χουτουρίς. 

χουϋ-δι, yey., Ambos, grosses Thongefäss in 
Form eines flachen Topfes; s. xoüögpg. 

χουΐάέσ-ι, Pflege, Vorsorge; με χουιάές1. vor­
sichtig 1 sachte! — χαμ χουιάές, ich habe 
Acht, ich sorge für einen, mit accus.: χαμ. 
χουιάές ajäXjgvg, ich sorge für das Kind, 
pflege es; — xivt χουιάές νγα (>ρούμα ε Φαρι-
σέ/ετ, hütet euch vor dem Sauerteig der Pha­
risäer, Matth. XVI. (i. 

χουιτόιγ, χουιτόχεμ u. κουιτόνεμ, ich erinnere, 
besinne mich; χουιτόιγ βατ avg , ich denke an 
die Heimath; — χουιτόγου ! besinne, erinnere; 
dich! — χουιτόχου p.ipg\ bedenke es wohl! 
— ουχουιτούα Πετρούα (pjaXjgag Ισούιτ, es 
erinnerte sich Petrus des Wortes Jesu , Matth. 
XXVI, 75. Die Passivform hat immer den 
genitiv. — part. ε χουιτούαρα, die Erinne­
rung , das Andenken; — άο τ ε ϋ-ούχετε εδέ 
x§jo Ttgp τε xoDtToüapg τ ε σάιγ, wird auch 
diese genannt werden zur Erinnerung an sie, 
Matth. XXVI, 13. 

xoaxjf adj., roth, 

xooxj u, νγου/.j, ich mache, färbe roth , i-ülhe; 
χούχ]εμ u. Vfooxjtß, ich werde roth, erröthe; 
— ρούστε σ' ουχούχ/νε αχόμα, die Trauben 
sind noch nicht reif, geröthet; — <r' XOOxJBvS 
βε με τζόρδε, man färbt keine Eier mit Fürzen 
(Sprichwort); — part. ε xoüxjoupa u. νγούχ-

joupa, yey. ε xopxjßeja, das Rothwerden. 
Erröthen; s. βερϋ-. 

xooxj-dXj, rothhaarig. 
xoüxjgXg-a, yey., das röthliche Wasser, welches 

bei der Oelbereilung ahfliesst. 
xoυx/ε/>gμ, yey. xouxjaö, roth von Gesichts­

farbe, rölhlich. 
χούχο-ja u. χυύχουα, Kukuk; s. xjüxje. Der 

Kukuk und das Käuzchen auf dem Dach brin­
gen den Tod ins Haus. 

χου/.οβμίχ/'-ι. yey., das Küchlein, welches durch 
Menschenwärme ausgebrütet wird. Es heisst 
bei den Gegen, dass das Ei, welches ein Mensch 
40 Tage unter der Achsel trägt, ein Hühnchen 
werde. 

xowxAMßaixg-a, Eule, Käuzchen. 
χόυχουβ-δι, 1. haarige, schwarze Raupe, deren 

Rerührung Jucken macht; 2. Gespenst; s. 
Nota zu λ)υυγάτ. 

χυυχυυμάταε, χουχουμ]'άταε u. χουχουμ/άταχε-



ja, berat. XOüXOpjirÖXe-ja, Eule, Käuzchen; 
s. χουχουβάιχε. 

(χουχούπε), Mücke; s. μυσχόν/ε. 
χουχουρέτσ-ι, am Spiess gebratene, mit Därmen 

umwickelte Leberstücke; s. χΰρδεζε. 
χουΧανάρίς , geg., ich verwende , behandle ; 

χουΧανάρίς (pXjopiviv περ φυρτσάτΐ'/ ε μ.ύ//ετ-
τενίσε, er verwendet sein Geld zur Befesti­
gung seiner Herrschaft; — σ' ε χουΧανάρίς 
μίρε,er behandelt ihn nichtgut; — ραΗ.χουΧαν-
άρίσουνε, gebraucht, verbraucht; — ppobi ε 
χουΧανάρίσμε, verbrauchte, abgetragene Klei­
der; — ε χουΧανάρίσμε/α, Behandlung, Ver­
wendung. 

χοϋΧαούς-ζι u. χαλααύς, Kundschafter, Lauerer, 
Wegweiser; s. xaX. 

XOoXjdp-ζ, Musakja, s. τεβΧίχ. 
xuvXjaro-t, pl. χουΧ]έτσ (Avas n. griech. XOV-

Χυύρα)', 1. ungesäuerter, in der Asche ge-
backener Brotkuchen aus Mehl, Wasser und 
Salz; 2. Ringclbrctzel; s. περτζελ)άχ. 

χουΧ)έτε-α, kleiner Sack, wie Tragsack, Brot­
sack, Beutel, auch als Geldmaas (1=500 türk. 
Piastern), Hodensack, geg. die kleine am Gür­
tel befestigte Patrontasche von Leder; s. 
xjεσσέ. 

χουΧ/ουτσί-α, ioslc, Haufe; «//».haufenweise; 
s. xoX. 

χουΧε-α, geg. χουλε, Thurm, auch Bastion. 
χυϋλμ-t, pl. χούΧμε-τε, Dachfirste, Firstbalken, 

geg. Dach; — νάε μά]ε τε χυύΧμιτ, auf der 
Spitze, der Firste des Daches. 

χουΧμάχ-ου, Binse, (Strick) ; s. σούγε. 
χουλύιγ, ich lasse durch, seihe; s. νάρυσσ; geg. 

auch: ich tropfe, träufle; πρέ'.γ σύσε fjdx πο 
μ.ε χουλόν, (Lied) von den Augen träufelt 
mir Blut. 

χουΧός, ich weide, aci. n.neutr., ich hüte; — 
part. ε χουλότουρα, geg. ε χουλόσμ^α, Hut, 
Weide. 

χουΧότας-ι, pl. χουλότασί-τε, Hirt; s. bapi. 
χουΧουρΜρί-α, geg., Schlehenbaum, Schlehe. 
χουΧπ-bi, geg., eine Art Siisswasserlisch. 
χούΧπερ-t, pl. χούΧπερε-τε, Schlingpflanze, deren 

grüne Blätter als Zugpflaster benutzt werden; 
γεΧιδόνιον γυρτον, η. griech. χελιδρον/'ά. 

χουμ-1, Sand; s. ρερρε u. σοΰρ. 
χυυμΙ>αρά-)α, geg., Bombenkessel. 
χυυμύύιγ, s. χεμί)όιγ. 
χυυμύΰνε-α, geg., 1. Kirchen- und Viehglocke; 

s. ζίXjε u. χεμΙ)όρε; 2. Verläumdungen, Aus­
streuungen ; i/o ί ßsv τσα χουμ!)όνα, ich 

werde ihm ein paar Schellen anhängen, ihn 
ins Gerede bringen. 

χούμύουΧε-α, Pflaume und Pflaumenbaum; χούμ-
()ουλε βάρβαρε, Beineclaudc(?) — χούμΰουλε 
τσάγι, Mirabelle (?) 

xut)ßepxj-l u. xouppixj-t, Zollstätte. 
χουμε pxjdp -1, Zöllner 
χούμ.πτερ-ι, geg., der zur Trauung zugezogene 

Laie, welcher dieKronen über das Brautpaar 
hält etc.; er ist der Taufpathe des ersten Kin­
des; n. griech. χουμπάρος. 

χουμρί-α, geg., Lachtaube, columba risoria L. 
berat, άουάί; sie sollen nur in den Städten 
auf Bäumen nisten etc. , sind sehr heliebt ; 
wenn sie auf dein Dache eines Hauses gurren, 
so bedeutet diess die Bückkehr eines Ver­
wandten aus der Fremde. 

χουμσάλε-α, berat., Sand, Ufer; s. ζαΧ. 
χουνάτ-t u. κουνάτε-α, des Ehemannes oder der 

Frau Bruder und Schwester (diese Schwäger 
und Schwägerin nennen den Mann δεντερ, 
Bräutigam, und die Frau νούσε, Schnur), geg. 
χουνάτ, des Mannes Bruder, χουνατόΧ, der 
Frau Bruder. 

χουνγάτε-α, geweihtes Brot und Wein des Abend­
mahls. 

χούνγε, s. ιερό. 
χ.υυνγίμ-ι, pl. χουνγίμε-τε, Abendmahl, Com-

munion. 
χουνγό'.γ, ich gehe zum Abendmahl , coinmu-

nicire. 
χουνάερστάρ-t, geg., Widersacher. 
χουνάρε, s. χόνάρε. 
XOÖvdpeXJ, geg. χουνάρε], adv. u. praep. mit 

genit., gegenüber; — χουνάρέχ] στεπίσε, geg. 
auch περ xouvapij στεπίσε, dem Hause gegen­
über; s. χαρσί. 

χουνόρε-α, geg., für χουρύρε, Hrautkrone, Ein­
segnung der Ehe. 

χουνουρζόίγ, geg., ich segne ein Brautpaar ein. 
χουπάτσ-ι, geg., s. χούπε. 
χούπε-α, Trinkglas, Trinkgefäss ohne Henkel; 

s. ρ.αστραπά; — runde, einer Schale nach­
gebildete Proviantschachtel von gedrehtem 
Holze mit festschlicssendem Deckel, geg. χου-
πάτσ-t; — die innere Huffläche, geg. tiefe 
Schale, Schüssel. 

χο'ύπετόιγ, tosk. (geg. μαρ βεστ), ich verstehe, 
begreife, entdecke, fühle; xgjo πούνε ουχου-
πετούα, diese Sache ist entdeckt; τσ xoo-
πετόν? was fühlst du? wo thut dir's weh? — 
part. ε χουπετούαρα , das Verständniss, Be-
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greifen; — ι χουπετούαρί, der Kluge, Um­
sichtige, Scharfsinnige. 

χυϋπί-α, Ruder. 
χουπίς, ich rudere. 
χοϋρ, 1. wann, als, mit indicat.; χουρ deXkj 

άίελι, wann die Sonne aufgeht; — χουρ έρδι, 
als er kam; — 2. wann? s. xje xoüp', — 3. 
wenn, mit conjunct.; fpoüaja χουρ Χ)ελ, χα 
χέλμ, σε πσε έρδι χοχ' ε σάιγ, πο χουρ τε 
7^'£λ§ ajdkjive, νουχ ε χουιτόνετε με στρεν-
γίμνε, wann eine Frau gebiert, so hat sie 
Kummer, dass ihre Zeit gekommen ist; wenn 
sie aber geboren hat, so erinnert sie sich der 
Noll) nicht mehr, Joh. XVI, 22; — χουρ τε 
vfjaXeve τε βάέχουριτε, wenn die Todten auf­
erstehen, ibid. v. 28 ; — rg kjoupoupt, jivl 
χουρ τ' ου σάινε ]ούβετ ',η'έρεζιτε ε τ'ου vάjέ-
χενε ε τ'ου βόνε . . . , selig seid ihr, wenn 
euch die Menschen schimpfen und euch ver­
treiben und euch sagen . . . , Matth. V, 11; — 
«loch auch mit indicat., χ/υσ γίρε χετού, χουρ 
νούχε χε poba τε άάσμεσε'ί wie kamst du 
hierher, wenn du kein hochzeitliches Kleid 
hast? Matth. XXII, 12; s. auch νάε. 

(χουράλε), Waffe. 
xoopßjap - £, Hurer. 
χούρβε-α, Hure; s. χαχπέ. 
χουρβερί-α, geg. χουρβενί, Hurerei. 
χουρβερόιγ, geg. χουρβενόιγ, ich hure; — part. 

χουρβερούαρε, verhurt; — ε χουρβερούαρα, 
geg. ε χυυρβενούμε)α, das Huren. 

χουρυάν-l, Opfer, türk.; τ' ου ΰέφσα χουρ/χίν, 
möchte ich für dich zum Opfer werden; s. 
χέιχ/ενε. 

xoupbeT-e, pl. χουρύέτε-τε, Reise, die Fremde; 
££rrg νάε χουροέτ, er ist in der Fremde. 

χουράν (aus χουρ, wann, und άο, du willst; s. 
τσάο), immer; χουράό τε άούσε, geg., wann 
du willst. 

χοϋρε , Tyr., με χουρε , nach der Reihe , 
reihum. 

χουρμ.-ι, pl. χούρμε-τε, Körper, Leib; s. στατ 
u. τρ>ουπ. 

χουρμερίστ, leiblich. 
χουρόμε-α, s. χέρμε. 
χουρόρε-α, s. χορύνε. 
χούρρε, niemals; χοΰρΊ wann? Antw.: χούρρε. 

niemals; — verstärkt: ας χούρρε; noch mehr: 
χούρρε σε χούρρι. 

χούρρες, s. χόρρες. 
χούρρ'ισ-ζι, pl. χουρρίζε-τε, Hucken; χουρρίς 

μάλλ]ΐ, Rergrücken. 

χουρρούς, s. χερρούς. 
χουρρυυσάάλ)'-ι u. χουρρισάάλ], buckelig. 
χοϋρσέιγ u. χουρτσέιγ , ich bin sparsam, ich 

schone (ich werde olmmächtig); χουρτσέ βέ-
τεχενε τέντε, ζοτ, schone dich selbst, ο Herr! 
Matth. XVI, 22; — χουρσέχεμ, ich werde ge­
schont; — part. ε χουρσύερα ο. χουρτσύερα, 
geg.εxoυpσoύμ.εja, die Sparsamkeit, Knickerei. 

χουρτσίμ-1, pl. χουρτσίμε-τε, geg. χουρσίμ, 
Sparsamkeit, Knickerei. 

χο'ύσάρ-t, Dieb, geg. Räuber; s. γαιάούτ. 
χούσερι-α, Diebstahl, geg. Raub. 
χουσερί u. χουσερίιΤτ, ade,, diebischer Weise; 

μ' ε μόρι χουσερί, er nahm es mir heimlich. 
χοΰσί-α, Hängekessel. 
χουσχούν-ι, Sattelgurt; s. χίνγελε. 
χούσπουλ-ι, pl. χούσπουλε-τε, gelähmt, ver­

krüppelt. 
/.ουσ'ϊ Aver? welcher? weibl. τσίλλ/'α; — χουΰ da 

(wörtl . : Aver du Avillst), ein jeder; — fj0£ 
χουσ u. fjtfte τσίλλι, ein jeder. 

χουσερί-ου, geg. χουσερίν-νΐ, Aveibl. χουσερίρε-α, 
geg. χουσερίνε-α, Gescluvisterkind, Vetter. 
Rase; χουσερί l πάρε, Gesclwisterkind; — 
χουσερί ι άύιτε , AndcrgeschAvisterkind; n. 
griech. πρώτος, δεύτερ' έςαδελφός ; auch 
χουσερί ι τρέτε, n. griech. τρίτ^ εξάδελφος. 

χυΰσοϋλε - α, Consul. 
χοΰτ, geg., Lockruf des Hundes; s. χουτ'σ. 
χυϋτ-ι, pl. χούτε-τε, Elle, Längenmass von zwei 

Spannen; s. bpoo/j. 
χοΰτ α, geg., Hund in der Kindersprache; s. 

χ,ουτσ. 
χουτί-α, Schachtel, geg. auch: Gemach. 
χοϋτοϋρίς, ich Avage, handle als Waghals, ich 

crinuthige; s. χουάσόιγ. 
χουτουρού, geg. χουτουρούμ, ade., in Bausch 

und Bogen; b?.jsßa χετέ π^άτοχε χουτου­
ρούμ, ich kaufte diese Sache in Bausch und 
Bogen. 

χουτουρτσί-ου, Waghals; s. χουάσιμάάρ. 
χυ'ύτσ-ι, pl. χούτσε-τε, Hund in der Kinder­

sprache; er Avird tosk. mit χούτσ! χούτσ'. 
gelockt, geg. verjagt; s. χούτα u. πίσσο. 

/.ουτσέάρε-α, Drache; s. άρανγυύα; in Wäs­
sern und Sümpfen Avohnend gedacht; - ε πίυυ 
χουτσέάρα, der Drache hat sie ausgetrunken, 
heisst es von einer versiegten Quelle; — böses 
Weibsbild; — eine Schlange, Avclche 40 Jahre 
lang von keinem menschlichen Auge erblick ι 
worden ist, wird zum Drachen. 

χουφίν - vi. yey., Gränzslein, welcher eigens ge 



setzt wird; dann auch natürliche Gränze; 
λίούμι ΣουΧ'ιόβεσε (ατ§ χουψίνι Γ'έγερίσε 
πρέιγ Τοσ/.ερίσε, der Fluss von Suljova ist die 
Gränze zwischen der Gegerei und Toskerei. 

χουφόμε-α, Leichnam, Aas; s. χερμε. 
χουφόμε u. γοοφόμε-α, geg., Höhlung. 
χοψίνε-α, grossen- Korb; s. σπάρτε. 
χόψσε-α, Hüfte, Schenkel. 
χόψστε-t, pl. χόψατερα-τε, geg. χόπεστ-ι, pl. 

χμπεβνα-τε, Garten. 
χοψτό-ι, geschroteter Weizen, nach Art unserer 

Gerstengraupen. 
χυχε-α, pl. χόχε-τε u. χΰχερα-τε, geg. xoyo-ja, 

Zeit, Wetter; τσ'1 χόχε ίστε? was ist für Wel­
ter'.' — χύχο ι άίμνιτ, geg., Winterszeit; — 
με τσάο χόχο, geg., unter allen Umständen; 
fjextl χόχε ο. χόχενε, er fand Gelegenheit, n. 
griech. ηύρε χαιρόν; — με σε νάε τ ε γ/έτσα 
χύχενε, Drohung: du siehst mich (wieder), 
wenn ich dir Gelegenheit (zu schaden) finde; 

— με χόχε, zu rechter Zeit; — πα χόχε, zur 
Unzeit; — έρδι ο. πύλλι με ο. πα χόχε, er 
kam, sie gebar zu rechter Zeit o. zur Unzeit. 

xpu.bg-α, geg. χερράύε, Haken, hess. Krappen; 
Hirtenstab (dessen Spitze hakenförmig gebo­
gen) ; s. γρεπ. 

xpaXj-, pl. tosk. χράλ}'ε-τε, geg. xpaXja-τε, 
(fremder) König; s. μΙ)/>ετ. 

χράπ-ι, geg., 1. Skorpion; 2. ein rother Fisch 
in der Boyanna; s. öxpditjg. 

χρά.π, geg., in der Phrase: ε ζούρα χρ'ά.π, ich 
fing ihn plötzlich, mit einem raschen Grill'. 

χρασταβέτς u. χαστραβέτς, Gurke; s. τράν-
γουλ. 

(χραστίτ), ich beschneide Bäume. 
χρασόιγ, geg., ich vergleiche (χαρσί'Ι). 
χράχαν-ι, geg., Kamm; s. χρεχερ. 
χραχε-ου, pl. χράχε-τε, Schulter, Arm, Flügel; 

απ χράχε, ich helfe; — daXXj χράχε, ich 
springe bei; — χαμ χράχε, η. griech. εχω 
χλάτγν, ich habe eine Stütze (in einem Mäch­
tigen); — σ' χαμ χράχε τε ψλ^ΟΌτοοράιγ, ich 
habe keine Flügel um zu Iiiegen, d. h. ich bin 
ohne Schutz, ohne Stütze. 

xp&%§-«, Armvol l ; ν/ε χράχε büp, ein Armvoll 
Gras; s. μενγε. 

χραχενουρΧί-οο, geg., Brustleidender. 
χραγερούαρ-l u. χραχερόρ-ι, geg. χραχανυύρ, 

Schulterblatt, Flügelknochen (aus deren Zei­
chen geweissagt wird), Brust überhaupt. 

χρέιγ, ich ziehe hervor, heraus; s. χ'μτ ιι. ντζίερ; 
— χρέιγ dipbtVi, ich ziehe den Zahn aus; — 

χρέιγ Xjivg, ich schlage die Blattern aus, habe 
die Blattern; — μ.ε ζι ε χρέβα, ich bekam es 
mit Mühe heraus, ζ. B. den Sinn von etwas 
Geschriebenem, n. griech. εύγάζω, εύγάΧ,ω; — 
ε χρύενε ατε περ^άδτε xjυoτέτιτ, sie jagten 
ihn zur Stadt hinaus, Luc. III, 2i). 

χρεμΐΧ (χρεμί), s. χερμιΧ. 

χρέμτε-ja, geg. χρέμτε, 1. Feiertag; 2. αφ*., 
σοτ ίΰτε άιτ' ε χρέμτε, heute ist Feiertag; 
s. Χ/εβρούαμε. 

(χρεσμόιγ), ich streiche an. 
χρέσε-α, Striegel. 
χρέΰμε-α, Fastenzeit. 
χρεσμόιγ, ich faste kirchlich; s. αγ/ερόΐγ. 
χρεσπερόιγ, ich erzürne, mache wü thenil; — χρεΰ-

περόνεμ, ich zürne, bin wüthend aus Zorn; 
— ι οοχρεσπερυύα xjipeja, es sträubte sich 
ihm das Haar, aus Zorn. 

χρέστε-α, geg., Mähne, Zwiebelwurzel, Borste, 
Borstenpinsel, Bürste, tosk. nur Zwiebelwur­
zel; s. γ ρέστε. 

χρέχ ιι. χρε, geg. χρ'έψ, ich kämme ; — part. ε 
χρέχουρα, geg. ε χρέφμ.ε]α, das Kämmen. 

χρ'εγερ-ι, pl. χρεχέρε-τε, geg. κράχαν, 1. Kamin; 
2. Leisten des Fusses; s. σούαΧ; 3. äussere 
Handfläche; 4. Widerriss; 5. steiler Bergab­
bang; ai puXXji ίστε χρεχερ, dieser Berg ist 
so steil, dass er nicht bestiegen werden 
kann. 

χρίε-ja, pl. χρέρα-τε u. χρίετε, letzteres auch 
als Einzahl sehr gebräuchlich, geg. χρύε, best. 
χρέιγ, pl. χρένε-τε, Kopf, Haupt, Häuptling; 
s. χόχε; με δεμί) χρίετε, der Kopf schmerzt 
mich; — phl χρίε σίπερ, sehr wohl, ganz 
wohl (wört l . : ich lege dein Wort auf mein 
Haupt); — geg. χρύετ ετύρε, ihr Haupt, An­
führer; — χρένετε ε Σχϊιπενίσε, die Häupter 
Albaniens; — άεψτέ χρύετ ε πούνεσε, sage 
mir den Anfang, Ursprung dieser Geschichte, 
Angelegenheit; — χρύετ ε Xjoupir, die Quelle, 
des Stromes; — νάε χρύετ γαιάούτεβετ, an 
der Spitze der Räuber; — με χρύε v' dope, 
geg., mit Gefahr (wörtl.: mit Kopf in der Hand) ; 

— xgjo π ο ύ ν ε ίστε με χρύε ν ' dopg, diese 
Sache ist lebensgefährlich; — , ]έΰε με χρύε 
v' dopg, ich war in Lebensgefahr; — χρύε 
vfcU/τε, geg., hochmüthig; — χρίε χουνγούΧ, 
Kahlkopf; s. χόχε ρουπ; — χρίε χ)όσεσε. 
Eckstein; — χρίε χ/οητσ, Schlussstein. 

χριετάρ-ι, geg., der Schöpfer. 
/.ρ'.μπ-Ιη, pl. χρίμπα-τε, geg. χρημ-ι, Wurm, 

Raupe. 
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xptoty, geg., ich erschaffe; s. αρατίςΐ — pari. 
ε xpcoupsja, Schöpfung, Empfängnis«. 

χρϊπ, ich salze; s. χρϋπ u. χερπίγ. 
χρίπε-α, geg. χρϋπε, Salz. 
χρ'.πεσίρε-α., Salzsäure; s. σελλίρε. 
χριπεσόιγ u. ζριπάιγ, geg. χρϋπ u. χρυπεσό',γ, 

ich salze. . 
χρ'ις, geg., ich springe, von Glasgeschirr, hat 

aber auch die Bedeutung von χερταάς. 
χρίσε-α, geg., Sprung im Glase etc.; s. π?^άσε. 
χριστάλ-ι, Krystall. 
χρ'1'τσμε-α χι.χρίσμε, geg. χρίαμε (aus χρίτσουρε, 

part. ν. χερτσάς, s. χρις); Getöse, Lärm, 
bes. Schuss aus einer Schiesswaffe. 

χρϊτα-ι u. χρδτσ-ί, pl. χρότσε-τε, geg. χερίτσ, 
Eselsfüllen. 

χ.μίγεμ, geg. χρίψεμ, ich kämme mich; α. χρεχ. 
χρομάσ-c, geg. χρομός-ζι, Krätziger. 

^χρόμε-α, Krätze; s. χρούαιγ. 
χρυτσ, s. χριτ'ά. 

χρούα, best, χράι, pl. χρόνι'ε-τε, Quelle. 
χ.ρούα'.γ, geg. χροόΐγ, ich kratze, schabe (St. 

χμύε'ί)·, s. γρύε'.γ; — pari, ι χρούαρι, der 
Verrückte (weil er sich häufiger als andere am 
Kopfe kratzen soll); — ε χρούαρα, geg. ε 
χροήμε/υ., das Kratzen, Krauen, Schaben. 

χρούμάε u. χρούνάε-ja , gebräuchlicher im pl. 
χρούνάετε, Kleie. 

χρούσπουλ, geg., — '? — in der Phrase : τε 
Ιιάνψτε ζάτι γιν ε χρούσπουλ, möge dich der 
Herr zu Asche und — ? — machen ! 

χρουστάΧ-ι, s. χριστάλ. 
χρου'άχ-ου, pl. χρούσχΛ-τε, weibl. χρούα χε -α 

(η. griech. συμπέν&ερος-α), die Eltern des ei­
nen Ehegatten im Verhältniss zu den Eltern 
des andern; im weilercn Sinne gebrauchen es 
auch deren Descendenten unter sich. 

zpouäxji- α, diess Verhältniss, etwa Verschwä-
gerung; ατά τ£ du στεπί υενε xpou'dxji, diese 
beiden Häuser haben sich verschwägert. 

ζρυε, s. χρίε. 
xpUit, geg., ich ziehe einen schmeichelnd aus, 

schmeichle ihm sein Hab und Gut ab, nehme 
ihm auf irgend eine Weise Geld ai), melke ihn; 
— part. ε xpu&peja, die schmeichelnde Be­
raubung. 

xpuxj-c, pl. χρύχ/'ε-τε, 1. Kreuz; υε'.γ xpuxj, 
ich bekreuze mich; — 2. adj., xpuxj, weibl. 
xpuxjt,Kreuz-; ούδε Xpuxjs, Kreuzweg; — αίνε 
xpuxjeja , heilige Kreuzfeier; — ,Ί. «rffc., kreuz­
weise; pt χεμίΐ xpuxj, ich sitze mil gekreuz­
ten Beinen. 

χροχ.ρίς ιι. xpuxj§£ovf, ich bekreuzige, ich vier­
theile; — xpoxjgCoyep, ich sitze mit gekreuz­
ten Armen und Beinen (Zeichen der Unterwür-
tigkeit). 

χρυμ-:, s. χριμπ. 
χρυμόσεμ, geg., ich werde wurmstichig, be­

komme Würmer (von Fleisch und Leichen); — 
part. ε χρυμάσμε^α., das Wurmstichigwerden, 
Würmerbekommen. 

Xpölt, geg., ich streue Salz. Pfeifer, Saud etc.. 
ich salze; — part. ε χρύπμε/'α, diess Be­
streuen, das Salzen. 

ζρϋπε-α, geg., Salz; s. χρίπε. 
χαιλέ-α, geg., geheime Unterredung; 1>άνε χσίλε 

ε χουβένά, sie unterredeten sich heimlich und 
angelegentlich. 

χηβερρί-α , Leitung des Hauses, Kinder- und 
Krankenpflege, griech. 

χυβερρίς, ich regiere, leite, sorge, pflege einen 
Kranken; χυβερρίς με, schenke mir etwas 
(Bettelbitte), griech. 

χϋιγ, dieser, weibl. xsjo. 
X0vfjs-ja, thönerne Wasserrohre: s. τούβλε, 
(ζύνσο), Steuer. 

Kj. 
zja'.-f, tsam. x.Xjalj, ich weine, klage, beschwere 

mich; xja'.y με Xjifje, geg. xjdiy ρ.ε (fjalj, ich 
klage in gebundener Bede um einen Verstorbe­
nen; — μου xjä σοϋμε περ τύιγ ο. xja-χετε 
φορτ περ τύιγ, er beklagte sich bei mir sehr 
über dich {εχλαύϋτ/χε, η. griech.); — xjav 
χαρδία, die Bebe weint (nachdem sie beschnit­
ten);— χ}ό.χεμ, ich beklage, beschwere mich 
(n. griech. χλαίομαΐ). 

/.jap, adj., rein, heiter; χόχα ίστε xjap, das 
Wetter ist heiter; s. x.jgpaiy u. xjopp. 

xjdps-a, tsam. xXjdps, geg. xjdpe-ja, Weinen. 
Klage; χα σούμε τε xjapa πρέ'.γ 'τίγ, er hat 
viele Klagen über ihn, 

xjapx-ου, pl, xjapxs-τε, Kreis; s. αχόλε. 
xjapx u. Tzgpxjaftx, adv. u. praep. mit genit., 

ringsum; verstärkt ρει'/ ~spxjapx, ringsherum; 
— -ρου άυ χέρε xjapx ε ρα, er drehte sich 
zweimal herum und fiel; —.πο t ßtv πε/ixja.pz, 
wörtl . : ich gehe immer um ihn herum, ich 
spähe nach seinen Schwächen, um ihn anzu­
greifen. 

Ζ]ό.ρτε-α, Hader, Streit, Zank; s. xjipTOir. 
xjaai'ja, berat., Getreidemass von 30 Okka 

Weizen; β. χ}εσσέ. 
ζ/άσσ, ich nähere etwas, bringe es nahe, nehme 



auf; με xjaaa σόντε? nimmst du mich auf für 
heute Abend? (Frage des Reisenden); — σοτ 
σ' xjaaa vjspi, heute nehme ich niemand an; 
— xjάσσεμ, ich nähere mich; — mit genit. 
ε jou xjaq εδέ σε άύτιτ, und er näherte sich 
auch dem zweiten, Matth. ΧΧΓ, 30; — geg., 
ich ziehe mich zurück, gehe auf die Seite; 
- xjaaou, μος τε στύπι xakjt, zieh dich zu­

rück! zurück! damit dich das Pferd nicht 
scltiage; — part. άχε τσίλλι vde στεπί τεννε 
ίστε Ι χ)'άσσουρε, der da ist ein fleissiger Bc-
sucher in unserm Hause; — ε vjdaaoupa, die 
Annäherung. 

χ/άσσιμ-ι, annähernd, ähnlich. 
xjd<pe-a, Kehle, Hals, Fuss- und Handgelenk, 

Pferdehals, Küthe; — Χ]άψε α.χίαφε τ ε μάλλρτ, 
Bergspalte und Berggipfel; — μος με μ'έρ vde 
xj(i.<pe, η. griech. μή με πάρτης είς τον λαιμόν, 
lade mich nicht auf (deinen) Hals, d. h. sei 
nicht Schuld an meinem Unglück; — με ρα 
vde xjd<pg, er kam mir auf den Hals, fiel mir 
beschwerlich; — geg. ε Xjav vde xjoxps τάτε, 
ich überlasse das deiner Sorge. 

xpt, I. beziehendes Fürwort intleclin., welcher, 
welche, welches; 1.) als nomin.: ζε vjepiÖOT 
xje ϋερέτ vde εριμί, die Stimme eines Men­
schen, welche (u. welcher) in der Wüste ruft, 
Marc. I, 3; — αΐ xjs εστε μ ' : φυυχίτσιμ. σε 
ούνε., derjenige , welcher stärker ist als ich, 
ibid. I, 7; — πα χ^έλτε xjs οοχάπνε, er sähe 
den Himmel, welcher sich öffnete, ibid. I, 10; 

— 2.) mit dem accus, des selbstständigen Für­
worts, welcher auch fehlen kann: χ.οπίλι xjs 
ε χισ τε ddäoupg , der Diener , den er lieb 
hatte, Luc. VII, 43; — ντζίρε vjg τ ε βάέχουρε 
xje ε χισ τε βέτεμε μ ε μ ' ετίγ, sie trugen einen 
Tödten hinaus, den seine Mutter als einzigen 
hatte, Luc. VII, 12; — 3.) mit dem dat. des 
selbstsländigen Fürworts: at xje ι δερόι με τε 
σούμε, der, welchem er das Meiste geschenkt 
hatte, Luc, VII, 2; — φίκου xje ι δε νεμενε, 
der Feigenbaum, welchem du den Fluch gabst, 
Marc. XI, 21; — αί xjg νούχε jap ούνε ι ζότι 
τε oovjep s τ ' t ofjtß ρίπε*/ s χεπούτσεβετ 
σε τιγ, derjenige, welchem ich nicht würdig 
bin (mich zu bücken und — fügt die albane-
sischeUebersetzungzu) die Bander seiner Schuhe 
zu lösen, Marc. I, 7; — ai xjg rg dojs bipt rg 
ja (für £ ε) abooXjoijg, derjenige, welchem der 
Sohn es offenbaren wollte, Luc. X , 22; — 
σερΙιετόρε xjs ου xji'd δενε άαπρετε., die Di ei­
ner , welchen er die (leider gegeben hatte, 

Luc. XIX , 23. — Ausnahmsweise steht xjg 
ohne diesen dativ in : ai xjg τ ε μάρρε γρούα 
rg vddpg , xjs (statt xjg ί) pov boüppt εσάιγ, 
der, welcher ein geschiedenes Weib nimmt, 
welcher ihr Mann lebt, Matth. XIX, 9; -
4.) in Verbindung mit Praepositionen und selbst-
ständigen Fürwörtern, wo diese, ohne den Sinn 
zu ändern, auch fehlen können, und daher in 
den folgenden Beispielen in Parenthese stehen: 
τ'-js bippi ιμ ι daäoupt xjg (μδε τ ε , — Lue. 
III, 22, μδ£ T f ) ούνε πρέγεμ, du bist mein ge­
liebter Sohn, auf den ich vertraue, Matth. III, 
17; — μόρρι στράτ'-vg xjg άέργ/ειγ (μδε τ ε ) , 
er nahm das Bett, worauf er lag, Luc. V, 25 ; 

— xjg τε xgpxoijg (πρέιγ σιγ) bippi ι τιγ 
boüxs, von dem sein Sohn Brot begehrt, Matth. 
VII, 9; — ja! Ισραιλίτ ι β§ρτέτ§; xjg (μδε 
τε ) νουχ' g'tfrg djfugai, siehe! ein wahrer 
Israelit, an dem keine Bosheit ist, .loh. I, 48; 

— χροτσ xjs ( μ δ ' α τ ε ) νούχ-g γίππΐ vdovjs 
vjspi, ein Fselsfohlen, das noch Niemand be­
stiegen hatte, Matth. II, 2; — χύιγ £<?τε fiti, 
xjs (7rg/> τ ε ο. ατε') £<Ττε αχρούαρε, das ist 
derjenige, von dem geschrieben steht, Luc. VII, 
27; — πο τσίλι εστε χύιγ, xjg difjotv rg ftovg 
^gp τ ε ) xaxjg πυύνειια'! wer ist denn (πο) 
derjenige, von dem ich höre, dass sie solche 
Dinge sagen? Luc. IX, 9; — fjivg vjspivg xjg 
άούαλε (πρέιγ σιγ) τ ε πaoύδετg, sie fanden 
den Menschen, von dem die Teufel gewichen 
waren, Luc. VIII, 35; — vjspi xjg (ττεμ ατε') 
?.)οΰτεμι, der Mensch, für den wir bitten; — 
aber vjspi xjs ατίγ Xjootept, der Blensch, zu 
dem wir bitten; — dέpρaτg xjg (vdf ατά) γύι-
TiWf τ ε παουδετε,, die Schweine, in welche 
die Teufel gefahren waren; — μίχου j'-μ xjg 
(νγα at) βιγ, mein Freund, von dem ich komme; 

— στgπί xjg (νγα ajo) άόλλα, das Haus, aus 
dem ich trat; — vjspiou xjg (τεχ αί) βάιτα, 
der Mensch, zu dem ich ging; — χάση xjs 
(πεμ Tg) kj&protpg, die Absicht, in der wir 
kämpfen. — Präposition und selbstständiges 
Fürwort fehlen wirklich in: μδε rädo ατεπι 
xjs τ ε γύνι, in jedem Hause, in das (wohin) 
ihr geht, Luc. IX, 4; — βάτε . .. vd' ατε ßsyd 
xjg xjs πgpπάpa loavvi, er ging in diejenige 
Gegend, wo früher Johannes war, d. h. sich 
aufhielt, Joh. X, 40. — II. Conjunction: auf 
dass, damit, mit conjunctiv, in welchem Falle 
es jedoch auch fehlen kann: σι χούντρε bgtvg 
υποχρίτετε .... xjg τ ε bouppevt, so wie die 
Heuchler thun, auf dass sie gelobt werden, 



xjs. 

Matth. VI, 2; — οεργόίνε τεχ αί τσα Φαρί-
σέιτε, xjg τ'α ζίν ατέ, sie schickten einige 
Pharisäer zu ihm, damit sie ihn fingen, Matth. 
XII, 13; — bgvg μουσαβερέ χοντρέ ατίγ xjs 
τα (für τ ε ε) ßpiavg ατέ, sie hielten eine Be-
rathung gegen ihn, um ihn ZU tödten, Marc. 
III, 0. — III. Adverbium: 1. seit, von — an, 
wohei meistens nach xjs eine Präposition aus­

gefallen: xjs vdg τ ε pc τιμ, seit meiner Kind­
heit, Matth. XIX, 20; — xjs νγα bapxoo ι μέ-
μεσε, von Mutterleihe an, Luc. I, 15; — ε £ 
οησερούα bvja εσάιγ xjs ατέ σαχάτ, und ihre 
Tochter wurde ihr von dieser Stunde an ge­
sund, Matth. XV, 28; — xjs xcä τ ε -αούδε 
xjs σούμε μότσετ, welcher den Teufel seit vielen 
Jahren hatte, Luc. VIII, 27; — xjg νάαστί, von 
jetzt an, Joh. XIII, 19; — fjo'lgXaoißijxjgp.gv-
γ/έςτεχ αί vdg Ιερό, das ganze Volk kam vom 
( f r ü h e n ) Morgen an zu ihm in den Tempel, Luc. 
XXI, 38; — xjg χρύε yspgag, vom Kopfe der 
Zeit, von Anfang an, Luc. 1,2; — xjg yßpgv 
ε πάρε, vom ersten Maie an, ibid. 70. — Niehl 
bloss zeitlich, sondern auch örtlich: icgpSsja 
ε ναάιτ ουντζούαρ pbg du xjg σίπερ (σίπερίτ, 
Marc. XV, 38) ε vjipa -Kgp-όσ, der Vorhang 
des Tempels zerriss in zwei Stücke von oben 
an bis unten, Matth. XXVII, 51; — 2. ατ/έ 
xjs, da, dort AVO: axji xjg ας χρίμπί ας xo-
πιτσα ε πρισ ε arji xjs xouaapgTg voüxg 
σπόινε ε voüxg ßjsdgvg. Σε πσε axji xjg gärg 
fjspi γούαιγ, da, wo weder der Wurm noch 
die Motte sie verdirbt, und da, wo die Diebe 
nicht einbrechen und nicht stehlen. Denn da, 
wo euer Schatz ist, Matth. VI, 20, 21; — 
xoygvs xjg ψ'/jivg, έρδι χάσμΐ, zur Zeit da sie 
schliefen, kam der Feind, Matth. XIII, 25 ; — 
xoodo xjs, wört l . : AVO du willst, dass, d. h. 
überall AVO; — xjs νγα'! von Avannen? — 
3. zugleich, alle: xjg τ ε du do τ ε Ο£ενε vdg 1tg-
ρούα, beide zugleich o. alle beide Averden in 
den Graben fallen; — ou α δgρόι xjs ag άίβετ, 
er schenkte es ihnen allen beiden, Luc. VII, 42; 
— σ ε xjs τε σ τ ά τ ε ε ττάτνε ατέ γρούα, denn 
alle sieben hatten diese zur Frau, Marc. XII, 23. 

xjg xoup, qey. τ σ ' xoup, seitdem, u. fragAveise: 
seit wann? von wann an'.' Avann? xjg xoup 
XjSßa, seitdem ich geboren Avard (lebe); — 
xjg xoüp? von wann an? AntAV.: xjg νέσσε,ρ, 
von morgen an. 

xjs! u, τσε! Divra, siehe! da ! s. vjoöv n. ja. 
xjirpl, Walgerholz und rundes Teigbret mit einem 

Stiele, Kuchendecke; s. oxXajg. 
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xjsß, ich scheere; — pari, ε xji#öupa, yey. s 
xji&ßtja, die Schul1. 

xjiXbep, ich stinke, faule; — part. ε xjiXboupa, 
yey. ε xjiXbpsja, das Faulen, Stinken; s. 
xjεXπ u. xdXbjtp, 

xjsXbgaipg-a, yey. xjsXbgaivs, Schmutz. 
^εΧ()εσόίγ, yey., ich mache riechend; ydXjg 

xjsXbgaov στεττί'νε, der Abtritt verunreinigt die 
Luft des Hauses. 

xjεXjεπότσε-ja, yey., Aveisse Untermütze zum 
Fes; s. ταχί. 

xjsXjiÖS-ja, yey., Aveisse kleine Filzmütze ohne 
Schirm in der Form eines Fes; s. σάπχε. 

xjs\ix.)'-ψ ' Ρ1· η^ηε-τε, Glas, yey. Por­
zellan. 

xjiXjxjgTg , gläsern , yey. von , aus Porzellan. 
porzellanen. 

xj'iXi-a, Kämmerchen, Zelle. 
xjgXip-e, pl. xjgXίμε-τs, Vorsicht; με XJgXipl 

vorsichtig! sachte! 
xjiXit, ich mache faul, mürbe ; s. χαΧιπ u. 

xjiXbtß. 
ζ/εΑπ-όί, pl. xjiXbgpa-Tg, Kiter. 
xjep-t, yey., Weihrauch. 
κρεμάνε-ja u. xjepivdet-jOL, yey., Violine. 
xjepip-i, pl. xjgμέρε-τg, 1. Geldgurt oder Geld­

gürtel; 2. Querhölzer in Lehm- und Stein­
mauern *) ; 3. Generation, Geschlecht (als 
Schichte gedacht); 4. Steinhogen; πύρτε με 
xjepip od. χ]εμερΧέσε, gcAvölbles Hauslhor 
(Zeichen des Reichthums), yey. überwölbtes 
Gemach; s. χαμάρε. 

xjep^, yey., ich räuchere mit Weihrauch. 
xj'gv-i, pl. xjgv-Tg, yey. XJW, Hund; xjgv £ xjg-

νίτ, du Hund des Hundes (SchimpfAvort) ; — 
xjgv πα 1>έσσε, treuloser Hund; — xa bέσσg 
xjsvlt hat der Hund Treue? d. h. er ist ebenso 
treulos Avie der Hund **), 

xj&V - ja , yey., rundes Walgerbret mit einem 
Stiele, Kuchendecke. 

*) Diese Holzschichtc findet sich auch in 
Mauern, deren Cement nicht bloss Erde, sondern 
Kalk ist, und geben ihr den nöthigen Halt, weil 
das Innere zAvischen den beiden Aussenflächen 
(Stirnmauern) nur aus kleinen Steinen besteht — 
Emplecton — und das Spalten der Mauer (ein 
Ausbauch heisst im Neugriechischen ί)άχχος) da­
her besonders durch die Querleisten verhindert 
wird, Avelche die beiden in der Mauer däche sicht­
baren Balken (n. griech. δέματα) verbinden. 

**) Der Hund gilt im Oriente überhaupt für 
treulos und Avird es dort durch Erziehung. 



xjevdp-c, geg., Hand, Ufer, Tuchrand; σχόιγ 
XJSvdpB μάλ/.jiT, ich gehe längs des Fusscs des 
Gebirge hin; s. χαντ. 

χήενάίς ιι. χβνάίς, geg. χ/ενάίς, ich sticke. 
xjένά/>ε-α, Fussschemel. 
xjgvapip.-i, pl. xjgvdpipe-τε, Sündhaftigkeit, 

Ausdauer. 
χ/ενάράιγ, geg. xji-Μΐράιγ, ich lileilie stehen, ver­

weile, (ermahne), koste; σα xjgvdpüv? wie 
hoch steht'.' wie viel kostet'.' geg. auch: ich 
widerstehe, mit genit.; xjivaparp χάσμεβετ, 
ich widerstehe den Feinden; — μαν σ'ί xji-
νάράχετ"1 xoopbircr , geg., in der Fremde ist 
es nicht mehr auszuhallen (Lied); — <ρόσ-
yj'e a*xjlvdpdv, geg., das Kind kann noch rocht 
auf den Füssen stehen; — part. ε xjgvdpouapa, 
geg. ε xjtvdpooßsja, das Stehenbleiben, Ver­
weilen, Kosten, geg. auch der Widerstand. 

xjk^-ja. u. XJiveCg, Hündin; « " g v e f β xjiviT, du 
Hündin dos Hundes; — φόλίΊ xjkytr, 0 ßotj 
Χ]ενε, σε μι με ρεμύέν -πρέιγ χέμΜε, rufe dem 
Hunde, du närrische Hündin (d. h. du Lieb­
chen)! damit er mich nicht am Fusse fasse 
(Lied) ; s. ϋούατρε. 

ηένεχου, adv., nach Hundesart, d. h. verstellter 
Weise; τ ε do? liebt er dich? — Χ]'ένεχοη, 
scheinbar ja; — σ ' ίστε βερτέτ, ίστε xj£vt%au, 
es ist nicht wahr, sondern falsch. 

XJ&V&-&1, geg., Geschwürchen unter der Zunge, 
welche bei dem von einem wüthenden Hunde 
Gebissenen entstehen sollen, sogar nach dem 
Volksglauben bei dem, der einen Wüthenden 
scharf ansieht; s. xa~&. 

xjgvxj -1 , geg. xjεvxj , Lamm, pl. öxjippa u. 
στ]έρρα. 

χ]'έπ-ι, Schnabel; s. γ)ελπερε u. σχ)ουπ. 
Χ^επ, ich nähe, bin ein Schneider; τ ι ϊ '/ε? was 

hist du? Antw.: ζ/εττ, ein Schneider; — part. 
ε xjέπoυρa, geg. ε xj^itpeja, das Nähen, die 
Nähterei, die Naht. 

xjεπάλε-a, Augenlied, Wimper. 
xji-ε-α, Zwiebel. 
xjεπέvγj-t υ. χ)επενγ]ί-α, Fallthüre; s. χατρά<ρ, 
Χ)έπρε - α , geg. χ}έπερ - ι, Dacbsparre ; s. 

γατελε. 
χ/εράς ι ι . xjipdq, ich schenke, beschenke, bes. 

eine Braut bei der Hochzeit, ich gebe ein 
Trinkgeld; s. xgva.xj; — part. ε xjepaaovpa, 
Geschenk, Brautgeschenk. 

χ/εράσμε-α, Geldgeschenk, Trinkgeld. 
χ.)έρε^α, geg. xjepg-a, Kopfgrind. 

xjeperä-t, Mörtel. 

xjkp^tkj-t, Kreis, Reif, Garnschwinge; s. xjapx 
u. ρεϋ. 

χ$έρι')·ελϊ, rund. 
xjέρßελj, praepos. mit genit., ringsum; xjep&ekj 

στεπίσε, rings um das Haus; s. ράτοολε u. 
ρεβ. 

χ]'ερβελ)£μ.-ι, pl. xjspßgkip^-Tg, Kreis, Um-, 
Einschliessung. 

xjepßikjoiy, ich umgebe, schliesse ein; χάσμετε 
Χ]'ερ#ελ)ούανε φσάτινε, die Feinde schlössen 
das Dorf ein. 

(xjepi-d), xjipi-ou, Kerze; xjipi ujdp.Tg, Talg­
kerze ; -— xjtpi άυλτε, Wachskerze. 

xjgpoiy , geg. xjipoiy , ich fege , reinige, pul/.e, 
lese aus; — part. ε xjspouapa, die Reinigung, 
Reinlichkeit; — geg. xj εμούμε, rein, sauber, 
klar, einfach; x.öyoja χ]'ερούμ.ε, heiteres Wet­
ter; — πούνε, tpjaXjg xjεμούμε , eine unver­
fängliche Angelegenheit, Rede; s. xjap. 

χ/ερόσ-ζΐ, geg. χ/ιμ/ις, kopfgrindig. 
xjέpπεv-t, geg., dünner Balken. 
χ.)ερπεσίρε, s. xjελbεσίpε. 
xjερπίx-oυ, geg., Augenwimper; s. χ/επαλε. 
χ]ερπίτσ-ι, geg., Lehmstein, türk.; s. τούλε. 
Χ]έρρε-α, Wagen, Karren; s. χάρρε. 
χ^ερρεάσί-οΐ), Fuhrmann. 
xjipäi-a u. xjipai-a, geg. χ^ερσί, Kirsche und 

Kirschbaum; xjepäi xpä~je, grosse, fleischige 
Kirsche (Herzkirsche); — xjepäi oujgCg, Was­
serkirsche, klein und sauer. 

xjgpntky, berat, xjt/ίτόιγ, ich zanke, streite, ta­
dele; π σ ε XJgpTOvi? warum streitet ihr? — 
babdi xjßjnoi biptve, der Vater tadelte den 
Sohn; — pari, ε xjgpTouapa, der Streit, Zank. 
Tadel. 

χ)'εσενάίς, ich habe zum Besten, necke, foppe. 
XJSaai-ja, 1. Geldbeutel; 2. Beutel als Geldmass 

= 500 Piaster; 3. χ/έσσετε, metallene, am 
Gürtel befestigte Patrontasche ; s. χοηλ/έτε 
u. χ/ασέ. 

xj'ia, 1. ich lache, lächele; 2. tosk. auch: ich 
verspotte , und 3. ich betrüge (was das n. gr. 
γελώ); — part. e xjkaoupa , geg. ε xjiSpeja, 
das Gelächter, Verspottung, Betrug. 

;ί/ετσ, geg., bis zu, bis auf; xjexü χεσάιγ άίτε, 
bis auf diesen Tag; — χ^ετα με βάέχιτ, bis 
zum Tode ; s. vjsp. 

χ^έψέλ-ι, geg. xj4(p&X, Barbe, n. griech. χε-
φαλος. 

χ'μφτ-ι, Batterie am Feuerschlosse; s. τσο.νάχβ-
xjibap-i, geg., an Aufwand gewöhnt, verwöhnt. 

türk. 
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xjibpg-t, geg., Pracht, Aufwand, türk, 
xjty u. xjt, ich beschlafe; s. fji;— part. xjippg; 

xgjo βάιζε ί σ τ ε πα xjippg, diess Mädchen ist 
eine reine Jungfrau;— ε xjippa, geg. ε xji-
peja, der Beischlaf, die Begattung; — Schimpf­
rede : τ ε xjiipäa τ ε τ £pp.g, — μότρε, — fo-
j^vg, — ί)έσσενε, — νόμινε etc.; n. griech. 
γαμώ τήν μάνα, τό στόμα, τήν πίστιν, τόν 
νόμον σου. (Der Albanese steht also hier auf 
Seite der östlichen Völkerhälfte Europa's, doch 
weicht seine Construction in sofern von der 
neugriechischen ab, als er aen Aorisl.Conjunct., 
also den Optativ wählt, während der Neugrieche 
bis zum Praesens Indicat. vorgebt.) 

xjtd-t, geg., Ziege. 
XJUX-t, pl. xjlej-Tg, geg. xjt λ, Himmel. 
xjii)^g-a, geg. xjtXs^e, Gaumen. 
xjtiXTg, geg. ^ελούρες, bimmlisch. 
xji&ape-a, Guitarre. 
xjixgXjg-a, Gipfel, geg. χίχελ u. xjixgX-i, Spitz­

gipfel von Bergen, Bäumen und Gebäuden. 
xjtxjepe - a, Kichererbse. 
xjtX-t, geg., pl. XJU-Tg, Himmel; β. xjtsX, 
xjiXapTot-au, Kellermeister. 
xjiXjap-t, Keller, d. h. das Gemach im unteren 

Stocke (χατούα) , in welchem die Hausvor-
rä the , namentlich die Wein-, Oel- und Ge-
treidebebälter stehen. 

xjiXs-a, Goritza, Getreidemass von 60 Okka 
Weizen. 

xjtXtCpe-a, Neubruch, bes. von neugerodeten 
Weinbergen; tosk. ßg, geg. ΰτίε xjiXiCpg , ich 
rode; s. xjtXίς. 

xjtXip.-t, pl. xjtXipe-Tg, Teppich. 
χ]ΐλίς, ich wälze; s. ρουχουΧίς. 
xjiΧύιγ, geg., ich erlange, erreiche, treffe (mit 

einem Schusse); — part. ε xjtXoupeja, das 
Erreichen, Treffen; s. fjouavp; — berat, ι xjt-
Χούμε, weibl. ε xjlXoope (Injurie), erschies-
senswerth; s. γ'ρεμίσουρε. 

xjißs^a, 1. Haar; xj(pe-Tg, die Haare; 2. haar­
artiger Wasserwurm; 3. Art Geschwür, das in 
die Tiefe frisst. 

Χ]ΐμ§σ4ίς, geg., kraushaarig. 
χρίμίνο-ι, geg, xjtp.uiv, Kümmel. 
xjivfjsXjg-a, geg., Strauch mit dunkelgrünen 

Blättern von üblem Gerüche. 
xjivdsq-i, Hauptmann (der 100 Soldaten com-

mandirt). 
xjtvdtv-i, Gefahr, griech.; s. fa^iz. 
xjivr-t, hundert; ί σ τ ε με πέσε xjtvT, er ist wein­

selig; s. xaTpgxjivTeä, 

xjivr - dl, pl. xjivda-τε , geg. χιντ, Zwickel, 
Einsatz; xgaida με τρε xjtvT χ]ίντα , Fusta­
nelle mit 300 Zwickeln. 

xjtnapg-Tg, ph, geg., Gesichtszüge, 
ψπαρίς-ζι, Cypresse ; s. σελβί. 
xjingpre, adj., 1. kupfern, von Bronze, Messing; 

2. unächt; σ' täzg <pXoupt, iarg xjinepTg, es 
ist nicht von Gold, sondern von unächtem 
Metall. 

ψπί-α, Haufe, bes. Heuhaufe, der im Freien 
um eine Stange herum aufgesetzt wird ; s. 
btpxj. 

xjfapg-a, Kupfer, Bronze, Messing. 
xjtpd-ja, Miethe; ζg με xjipa, ich miethe, Wirft. 
xjtpaTÖt-ou, Pferdetreiber; s. afojar, 
xjipt, s. xjspt. 

xjipi&l, adv., geg., kerzengerade ; oovfpirT 
xaXji xjipi&t, das Pferd stieg kerzengerade. 

xjtpix-ou, pl. xjipixg-τε, Prediger, griech. 
xjtptt;, ich verkündige, predige, griech. 
xjipoq-ai, geg., der Kopfgrindige. 
xjipoas-a, geg., Kopfgrind; s. xjipi. 
xji'd, s. xjuö. 
xj't'dg-a, geg. xiag-a, Kirche. 

x/ί'τ, geg. xji?, anom., 1. ich ziehe aus, heraus; 
xjtT vjg SgpbdXs, ich ziehe einen Backenzahn 
aus; — xjtTTa dopgvg , ich fiel den Arm aus ; 
— ε xjlrra νγα χαπζάνα, ich befreite ihn aus 
dem Gefängniss; — 2.ichproducire, ziehe; xsjo 
άρε σ ' xjtT fjg, dieser Acker trägt nicht; — 
3. ich gewinne, verdiene, ziehe Gewinn; σι 
ßjsT σ ' χ/ί'ττα fjg, heuer habe ich noch nichts 
verdient, gewonnen; — i . ich wecke auf; με 
xjfat o. vdaoup fjobpir, erwecke mich; — με 
xjtTi ο . νάσουρ γ}ούμιτ πάρg, erwecke mich 
aus dem ersten Schlaf;—part. ε xjiTOUpa, 
geg. ε xjirpsja, das Ausziehen, Ziehen, der 
Gewinn; — XJITOUVS, geg., masslos, unmässig 
in Leidenschaften, Neigungen; s. ντζίερ. 

xjaty, geg., ich wecke auf; —- xjorysp, ich werde 
aufgeweckt, ich wache auf;-—part. exjooßS-
ja, das Aufwachen, Erwecken; s. τσόχεμ u. 
χ/ούτε. 

xjöx ε χ ε τ ο ύ , geg., Phrase bei der Begegnung, 
indem der eine dem andern die Hand hinreicht; 
ihr Sinn blieb dunkel. 

xjopp, pl. XJoppe-Tg, blind, divJTi xjopp, Schein­
heiliger, türk.; s, ßέρbgρg. 

I xjoffS-ja, unbärtig (als Naturfehler, n. griech. 
Ι σπανός). 



/juaxix- ου, pl. χ]οστέχε-τε, Kette, Uhrkette, 
Pferdefessel, türk. 

xjoSe u. xjoäi-ja, 1. Ecke, Winkel; 3. Kin.sk; 
s. boudödx ; — χάτρε xjods, viereckig. 

xjoäXi, viereckig. 
XJOfl-ου u. -α, Feigling, türk.; s. rpgpbgXjax. 
xjoTiXgx-ou , pl. χ/οτΆεχε-τε, Feigheit. 
xjoux, geg., berat, ταουπίτ, ich picke, beissc 

mit dem Schnabel; ζύγου xjoux ρούαενε, 
der Vogel pickt die Traube; — με xjouxou 
άόρενε, biss mich in die Hand; s. vxjouit. 

xjoüxa-τε, geg., nur im /J/., Blatternarben. 
xjoüX-t, pl. xjooXe-τε, Mehlbrei, geg, Ragout, 

Sauce; — adv. durch und durch nass; xjs 
Xjafoupg? war er nass? Antw.: xjoüX, durch 
und durch; — oukjaxä xjouX, ich wurde bis 
auf die Haut nass. 

xjauAoiy, geg. auch xjoüX, pass. xjouXep, ich 
mache bis auf die Haut nass. 

χ)οΰμ.εΰτε u. x/jou/zecrre-i, Milch. 
xjoupgäTouap -ι, Milchspeise. 
xjoup-t, geg., Magazin zu ebener Erde; s. boupx. 
xjoi'jTg, geg., wach; jap χ/ούτε, ich bin 

wach, aufgeweckt; — ίστε vjepl ι xjourg, es 
ist ein aufgeweckter Mensch; s. xjoiy. 

xiovrir-l U. χ^ουτέτε^α, für beide pl. xjoύτε-
τε-τε, tosk., Stadl; s. xjuTä. 

xjoυτέτöε, adv., städteweise. 
xjuxjs-ja, Kukuk, s. χούχο; vjg άίτε σ' bίε 

xjύxjεvε, ein (schöner) Tag bringt den Kukuk 
(Frühling) noch nicht. 

xjü/j-l, Zigeuner; adj. blutarm; £<7τε xjuXj, «τ' χα 
παρά τε xoüxjg, er ist (arm wie) ein Zi­
geuner, hat keinen rothen Heller; — xjuXj 
χαν , Zigeunerquartier in Elbassän. •·- türk. 

xjuXja<p-i, kegelförmige Derwischmütze. 
η'υμές-ζΐ, geg., Stall für Geflügel; — ε ZouXja-

βετ, Hühnerstall; — ε πουλούμαβετ; Tau­
benschlag; s. χοτέτς. 

xjovxj, s. xovfje, 
xji'm-t, pl. χ^ύπε-τε, grosses rundes gebauch­

tes Thongefäss für Wein u. Oel (hält mitunter 
mehrere hundert Mass). 

xjops-a, geg., der Bücken eines Messers, Jata-
gans etc. (v. xjopotf). 

xjupix-ου, geg., Schaufel, türk.; s.bkXj. 
xjupöiy, geg., ich betrachte, sehe, sehe zu; — 

part. xjOps, — τ ε ηύρμιτε, der Blick, ο. ε 
xjύpμεja, das Sehen , Blicken. 

xjüpps-a, gebräuchlicher in der Mehrzahl xjup-
ρα-τε, η. griech. μύξαις, Rotz. 

xjuopo , xjuppaä-ι u. xjoppax-όυ , Rotzjunge. 

xjoppoiy, ich rotze, beschmutze, verhunze; 
xjuä ε bippi ατέ πούνε ? wie hat er die Sache, 
das Geschäft geführt? Antw.: ε xjuppai, er 
hat es verhunzt. 

xjuä u. xjtä, adv., 1. wie? xjuä τε βάνε! wie 
nennen sie dich ? wie heisst du ? — 2. wie; ßgä-
τάνΐ XjooXjet ε άραβετ xjuä μαδόνενε, betrach­
tet die Blumen der Felder , wie sie wachsen, 
Matth. VI, 28 ; s. σι. 

xjurä-ι, pl. χ]ύταε-τε , berat. xXjmS, Schlüs­
sel, Gelenk, Vorhängeschloss; s. μούντζε 
u. TOiXXjgq, 

ηυταενίτζε-α , Vorhängeschloss. 

A. 
ΧαΙ)ίτα-ι, Gespenst; s. ^ί'ε u. XjoufaT. 
λαγάπ-ι, geg., Familienname, türk, 
λαγέμ-ι, pl. Χαγέμε-τε, geg. Χαγάμ, Kriegs­

mine, unterirdischer Canal, türk. 
Χαιχό, weltlich, laisch, griech. 
ΧάΧε-α, ljap„ Sauermilch; s. δάλε. 
XapboupiT, ich glänze, griech. 
λαμ.νί-α, Flinten-, Pistolenlauf; s. ναβλί. 
Χαρπάδε-α, Wachskerze, grosse Altarkerzen 

von mehreren Pfunden, griech.; s. γαρζάνε. 
Χάρπε-α, Lampe, griech. 
Χαρπς, ich scheine, strahle; —· part. Χάμπσουρε, 

strahlend, prächtig; ε Χάμπσουρα, das Strahlen. 
Χάνε-α, geg., Oberarm; s. Χέρρε, 
Χαά-ι, Volk, steht mit pl., ε fj(4% Χαάι σι di-

γούανε, und als das ganze Volk hörte, Luc. 
VII, 29; — do τε απετά/ε Χαόν ετίγ νγα 
φά/ετ* ετύρε, er wird sein Volk von seinen 
Sünden erlösen, Matth. I, 21; s, Χ/αούτ. 

Χαπ, geg., ich lecke Wasser, wie der Hund und 
die Katze; ich fresse, jedoch nur von diesen 
beiden Thieren. 

Χαπε-α, 1. der dreieckige Vorsprang über den 
Aermellöchern der Flokate; 2. geg. auch: 
schlecht zubereitete, unappetitliche Speise. 

Χαπυύταχε-α, geg., Deckblätter des Maiskolbens ; 
s. ταέφχε. 

λατίν-ι, Katholik; s. Xjniv. 
Χατινερίατ u. Χατινίστ, adj. u. adv., katholisch. 
(Χατυυγχε), Lattich. 
(Χαφ), Hirsch, griech.; s. dpi. 
Χάφ-ι, pl. Χάψε-τε, geg. Χάψε-ja, Unterredung, 

Gespräch; τιϊ' bgv ατύ? was macht ihr 
hier? χέρι λάφ, wir sprechen miteinander; — 
javg Χάψε, geg., das ist Gerede, leeres Ge-

http://Kin.sk


λαψ-λογ λογ-lja 59 

schwätz,; — ΰου με wjaXjs τε άρέιταε jo λάφε, 
sprich mit mir im Ernste ο. kurz und bündig 
und lasse das leere Gerede; s. Xja<pr. 

λαφαζάν-t, geg., Schwätzer, Spötter. 

Χα<ρός, ich spreche mit einem; έρδι ε με 
λαφάσι, er kam und sprach mit mir, n. griech. 
με ομίλησε; — λαφόσεμ, ich unterrede, un­
terhalte mich mit einem; — ουλαψός με μούα, 
er unterhielt sich mit mir; — ουλαφόσμ, wir 
unterhielten uns; — pari, ε λαφύσουρα, geg. 
ε λaφόσμεja, die mündliche Unterhaltung. 

λαχταρί-α, Schreck, Zittern, heftige Begierde, 
griech,; s. άρίΑμε. 

λαχταρίς , ich zittere, erschrecke, hegehre hef­
tig, griech.; s. άρι>9τόιγ. 

(λεβεσγε)*), Binde, Schale; S. ßXjfofi. 
λ ε/e ν - c, s. Xjg-γέν. 
(λεζούεσ), der Lesende. 
(λεχ/εχ), Xjexjev -1, geg., der See. 
(λεχμε), Schlucken ; s. λέμεζε. 
Χεχούντ, s. XjUxöovr. 
λελέχ-ου, s. XjtXjix, 
Χέμεζε-α, Schlucken; χαμ ιι. με ζε Χέμεζε, ich 

habe den Schlucken ; s. Χ]έ<ρεζε. 
Χεμεζόΐγ, ich habe den Schlucken. 
Χ'έμμε-ι, pl. Χεμμεν^ε-τε, Tenne; s. Xjavptz, 
Χερρε-α, geg. Χάνε, Arm, Oberarm; s. χαΧεμ; — 

περβέσ Χερρενε, ich entblösse den Arm, streife 
den Aermel auf (eine beliebte Bewegung renom-
mirender I'alikaren). 

Χεττρε-α, geg., Brief, Papier, Karte, Spielkarte; 
β. χάρτε. 

Χιάσε-α, geg., warme Quelle, bei Elbassän, 
Divra etc.; eine kleine entlegene bei Elbassän 
heisst Χιάσε ε γίάριτ ο. ε χιάράχουτ; — meh­
rere kleinere Quellen fliessen nicht beständig, 
sondern wallen nur von Zeit zu Zeit auf; bei 
diesen singen die Kinder dreimal: 

άσιχ παπάς! (?) 
ας va bav vji γέρε με γάς — 
Dschik Papa! (?) 
mache uns einmal lachen — 

und dann sprudelt die Quelle unfehlbar auf und 
die Kinder ergötzen sich an dein Schall des 
Sprudels. 

Xofßpi-a, Rechnung, Bcchcnschaft; ίστε ν/ερί 
πα Χογαρί, er ist ein Mensch ohne Versland. 
griech. 

*) Xt u. AC s. weiter in Xje u. Xji. 

λ,ογαρίς, ich rechne, denke nach; /.ογαρίσου! 
berechne, denke nach, bedenke! griech. 

Χογίς, ich denke, griech.; s. μεάόΐγ. 
λογισμό-ι, Gedanke, griech. 
Χΰί-a, Art; Χοί Χοί ο. τα άο Χοί, jeder Art, 

n. gr. χάϋ-ε λογής; s. <ράρρε. 
λόμχε-α, geg. λόχμε, 1. Stück, Stückchen, 

Scheibchen; ν/ε λόμχε (τσόπε) όούχε! ein 
{ Stückchen Brot! (Bettelwort); — 2. Stein­

scheibe bei einem Wurfspiel, womit man die 
hingeworfene Scheibe des Gegners zu treffen 
sucht; s. πλάγε. 

λόμχατε, pl. dieses Spiel, 
j λονάρ-t ο. αλονάρ, Dreschmonat. 

λονάσε , geg.. Höhle; s. λοσ u. οοάσε. 
λδσ-ζι, pl λάζε - τε, l . Stützholz, be». Quer­

balken, der statt eines Biegeis vor die Thüre 
geschoben wird; s. γανάάρ; 2. Prügel, Keule. 

λοσ-ι, pl. λόσε-τε, Thiernest; ζυύρρα vjελjέπoυp 
νάε Χϋδ, ich fing einen Hasen im Neste. 

Χοϋχε-α, geg., in der Verbindung: βε Χουχε, 
angebrütetes Ei, Fehlei bei einer Brut. 

λούλε-α, geg., 1. das Rohr des Destillirhelms ; 
s. <ρύελ ; 2. jedes Metallrohr, 

j λουπ, ichverschlingeeiligundgierig; ε Χούπι 
κερ ν/ε χέρε, er verschlang es auf einmal; 

! s. Xjoubi. 

j λούπες - l, geg., Fresser, Vielfrass. 
I λούτσε s. Xjovtffg. 
; λδχε-α, Riesel-, Staubregen, Feuchtigkeit; χετέ 

μυυρ ε ζε λύγα , diese Mauer trifft der Regen, 
sie steht auf der Weiterseite; — νάε σοχάχ 
xjg ρι τε λόχα, γούνεν' s χράχουτ τ' α στρύβα, 
(Lied) als du auf der Strasse im Regen sassest, 
da breitete ich dir meinen Mantel von den 

! Schultern unter. 
• (λυτόιγ), ich ringe. 

Aj-
I fjaßaa^, s. Xjgßdoiy, 

λjabερί, s. Xjangpi. 
Xjaj&i-a, Haselnuss, geg. auch: der Fehler, 

das Versehen ; s. /i/a>?£r. 
*jafj£v ' Weinkrug mit sehr weitem Halse. 
Xjafgaipg-a, geg. Xjafgaivg, Feuchtigkeit; σοτ 

ί'ιϊτε Ajafgaivg, heute ist ein regnerischer Tag. 
λjaγεσόιγ, ich benetze, feuchte an. 

, φάγετε, pl. masc. Xjaf§Jj&£, nass, durchnässt. 
I Χ)αζέμ-ι, Bedürfniss, Nothbedarf; με-σ' με 

bev Xjaζgμ, es ist mir. ist mir nicht nothwen-



dig , ich brauche es, brauche es nicht, türk.; 
S. Xji-ffSTg. 

Xjaüir, geg. XjaiMm, ich irre, vergesse; geg. 
auch mit dem Zusatz: ψ'./jipiT ; —μένά ισε , ich 
phantasire, verliere den Kopf; - fj(&§. νάτενε 
XjaißiTt, er phantasirte die ganze Nacht; — μος 
Xjaiß-ίτ, verliere den Kopf nicht (in einer Ge­
fahr); — part. ε XjaißiTpsja, Irrthum, 
Verstoss, 

Χ]άιγ, ich wasche, benetze, bade; XjatY bopa-
δενε, ich bezahle die Schuld; — Xjdiy γυσμ,εχ-
jdpive, ich lohne den Diener ah; — Xjdiy με 
εργ)έντ, ich versilbere; — με baXao, ich 
balsamire ;—Xjaty ε ?jucy, ich schmeichle; — 
Χράχεμ., ich wasche mich, rechne mit einem 
ab, setze mich mit ihm auseinander; — part. 
ε Xjapa, geg. ε Xjdpeja, das Waschen. 

XjacßaTS-a, geg., Strauch mit rotheu Hlülhen. 
Χ^αιχατίς, ich schmeichle, beschwatze, scherze, 

necke (Stamm Ajacf'l). 
Xjaixaroüap - ; , Schmeichler. 
Xjaixg-a, Liebkosung, Schmeichelei; ε fevjeßa με 

Xjalxa , ich betrog ihn mit Schmeicheleien. 
Χ}άιχες-ι, Schmeichler; geg. Xjdixgat τε Xjav 

ε τε Xjov ε τε στίε γίδτενε νάε ό ύ $ ε , der 
Schmeichler wäscht dich und salbt dich und 
steckt dir dann den Finger in's . . . . d. h. ver­
unglimpft dich. 

Χ]αιχετάρ, verschmitzt, listig. 
XjaiXja-ja, geg., spanischer Flieder, Lilla. 
Χ]άιμες, geg., s. δ/.ες. 
Xj&x, ich benetze. 
Xjux-ου, pl. Xja/.ε-τε, Schlinge, Lederriemen, 

bes. für die Sandalen. 
Xjaxga'iT, ich irre, fehle; s. XjaßiT. 
Xjaxεμέες, geg. Χ/αχεμΑς, habsüchtig, geizig. 
Χ^αχεμίμ-ι, pl. λ/αχεμίμε-τε, Habsucht, Geiz. 
Xjax^iovp, ich bin habsüchtig. 
Χ^αχεσό'.γ, ich bin heiser. 
Χ^αχναρμί-^α , geg., Krautkopf. 
Xjdxve-a, geg., s. Xjdxpe. 
Xja/.ουρέζες-ι, geg. Fledermaus ; s. ζοχ νάτε. 
Xjaxoupixj-c, nackt, subst. Fledermaus, Schnecke 

ohne Haus. 
(Xjaxoopix), Ehefrau. 
Xjaxps-a, Kraut, bes. Gemüse, Kohl; s. Xjdxvg. 
(Xjaxpooap), s. Χ]αράτσχε. 
XjaXjg-a, Erzeuger, Vater; s. babd, άτ u. τ ά τ ε ; 

geg. das Kind nennt so seinen Vater, wenn 
er noch jung ist, und seinen erwachsenen äl­
teren Bruder; Spitzname der Bewohner der 
Musakja. 

I XjäXjg: in der Verbindung: γουρ XjäXjs, ein 
weisser Edelstein mit schwarzen Flecken; er 
hat die Kraft eine schadhafte Mauer am Ein­
sturz zu hindern ; s. jäpi-

j Xjape-ja, u. τ ε Xjdp.iTg, geg., part. ν. Xjatr, 
\ Wäsche, Bad. 
I Xjav, s. Xjg. 
I Xjavfooa-oi, Windspiel, Windhund. 

Xjdvde-a, geg., jeder Art Baumaterial. 
Xjavx, s. Xjevx. 
Χ}ανμε-α, geg., Tenne; s. Χεμμε; Oelmühle, 

Zeit der Oelpresse (Januar, Februar, März) ; 
Xjdvp.s τε γρούριτ, Zeit des Dreschens (Endo 
Juli und August). 

Χ/αούς-ζι, geg., Volk; πΧ]εγουρίμε XjaouZ.T, 
das Geschrei der Menge; s.Xao; tosk. das 
Leichengepränge, bes. die von fremden Dörfern 
kommenden Leichengäste. 

Xju.--i u. -bt, pl. Xjάbεpε-τε, der Lape (Chao-
nier); πσε oυbερρε σι Xja-? warum bist du 
geworden wie ein Lape, d.h. wie hast dudeine 
Kleider so zerrissen ? — Der Lape hält diesen 
Namen für unehrenhaft und nennt sich selbst 
Apbgp und sein Land Apbgpi-a. 

Χ}ο.πε-α, Lappen, Fetzen, Runzel. 
Χ/άπερί-α u. Xjäbspi, Laperei, umfasst die Acro-

ceraunien und ihr Hinterland, den bergigen 
Winkel zwischen dem Meere, dem südlichen 
Ufer der Vioussa und dem westlichen des Flus­
ses von Argyrokastro; enthält die Districte von 
Avlona (ßXjapi~), Kurweles u. a. 

Χρίπεριάτ u. Χγώερ'ιδτ, geg. XjabsviaT, lapisch. 
λjaπς, geg., ich ermüde, ich bin es müde, über­

drüssig; μος μ,ε Χ]'απς, mache mich nicht un­
geduldig; — Xjάπσavγaτεxερxoύμιτε, ich bin 
des Reisens, — νγα vjepiov, des Menschen, 
— vYa YJ£XXa> dieser Speise überdrüssig, 

i λ/αραμάν, geg., bunt v. Unbelebtem; s. Xjappdv. 
Χμίράτσχ.ε-α, geg. Xjapaaxe-a, Elster. 
λ]άργε, geg. Xjapx, weit, fern. 
Xjap-γετε, geg. Xjap/.τε, adj., aus weiter Ferne; 

χύιγ vjspi ίστε ι Xjapx-τε, geg., dieser Mensch 
ist aus weiter Ferne (zu Hause). 

Xjdp-'γετε-α, die Weite, Ferne. 
λ/αργόιγ, ich entferne; part. geg. ε Χ/αργούμε/α, 

auch Entfernung eines Ortes von dem andern, 
i λ)άργουτ, geg. Xjap-γυυ u. περ τσε Xjap-γου, 

von weither; σε τσα νγα ατά χάνε άρδουρε 
XjdpfouT, denn einige; von ihnen sind von weit 
her gekommen, Marc. VIII, 3 ; — βεστρίήενε 
περ σε Xjap-γουτ , sie sahen aus der Ferne 
zu, Marc. XV, 40. 



Xjap-Xjaö 

Xjapg a, Xjap'i, part, ν . Xjapof, lnuü, scheckig; 
δι ε Χρίρρε, scheckige Ziege ; — σ υ Xjapp., adj,, 
blauäugig; bes. redvpl. Ajaoa Xjdpa; xgjo 
σαμί iärg Xjapa Xjapa, dieses Tuch ist bunt­
scheckig; s. XjaXje. 

Xjdpg, part. v. Xjdlf, Rad, Wäsche. 
Xjapiaxg, geg., bunt vom Federvieh. 
AjapX, 1. praep. mit genit., fern; Xjapx <ρΰά- I 

τιτ, fern von dem Dorfe; — Xjapxrijs, fern 
von dir*); — 2. ad«, fern, weit; t̂ trarc ίατε 
Xjapx, das Dorf ist weit; — χ/όφτε Xjapx ! das 
sei ferne! Gott verhüte es! — ίχου Xjapx , er 
ging weit weg. 

Xjapp.av-i, scodr., zweideutiger Mensch; s. Aja-
ραμ.άν. 

Xjdpo-ja, geg., scheckiges Thier, bes. Hund. j 
Χίαράζ, geg. Xjapaiy, ich mache, färbe bunt; 

geg. auch : ich pflüge; — Xjapoaep, ich werde j 
bunt; — ρ ο ύ σ τ ε ooXjapoavs, die Trauben Aver- | 
den farbig, beginnen zu reifen; s. divyep; — j 
part. geg. ε Xjappeja, das Buntmachen, Fär- j 
ben, Pflügen. | 

Xjapoä, geg., bunt; συ Xjapaä, helles, blaues Auge. 
Xj&pr, adv., hoch, oben, über, mehr; Xjä/ιτ vfa 

ν/ε£ετ, mehr als, über zwanzig; — βουρ ε 
Xjapr, lege es bei Seite. 

XjdpTa^tT, adv., von oben; vjipa σα Tg ßiäsv: 
ψουχι Xjdf/ταζιτ, bis dass ihr von oben mit 
Stärke bekleidet werdet, Luc. XXIV, 4f>. 

Χ/αρτε, adj., I. hoch von Gestalt; vjspi t XjapTg, 
ein hoher Mann, paXXj t XjapTg, ein hoher | 
Berg; — 2. prächtig; ταχίμ ι Ajaprg, präch- I 
tiger Anzug; s. vdXjrg. 

XjapTg-α, Hübe. 
Xjdprgap - ι, geg. XjapTÖtp, der obere; s. πόα-

Tgpp. 

XjapTOiy, ich erhebe, erhöhe ; — part. Xjaprou-
apg, erhaben; ε Xjaprouapa, Erhöhung, Er­
hebung, Höhe. 

Ajdärg, alt, von Menschen und Sachen; π Ajax ι 
Xjdärg, ein uralter Greis; ρόΐϊ1 ε Xjdärg, ein 
altes Kleid; τ ε Xjaäzsrs, die Alten, Vorfahren; 
Vorfrucht eines Ackers, der in demselben Jahre 
zweimal trägt; ε ί τ ε ßgvvg σε Xjάστgßετ, es 
ist gesagt (steht geschrieben) bei den Alten. 

Xjaäroiy, ich mache alt, verschiebe; άίτε pbg 
dirg Ajaä-όν, er verschiebt es von Tag zu 

*) Einschub für den, welchem man eine Wider­
wärtigkeit erzählt; με ϋεμ. ν/ι δαμ — Xjapx 
τί/ε, mich schmerzt ein Zaiin — fern sei 
(dieser Schmerz) von dir; n. gr. εςω από 
τής αυθεντίας σου. 

Tag ; — part, Xjaäraoapg, veraltet; χουβένά ι 
Xjaärouapg, altes Gerücht, alte Zeitung. 

Λ/'ατ' ε σπι*), geg., zum Beispiel, arab.; s. μίρε. 
Α/ατούρ - ι, s. pXjaroOp. 
Xjaipäs-a, Vorhaut, Hahnenkamm. 
Xja<pz-i, geg., Ruhm; s. Xjaßduiy u. Xacp. 
Xjafttß, s. Xjaty. 
(Xjayt), s. Xjaj&i. 
Xjayt-a, geg., Polen. 
Xjaytvlar, geg., polnisch. 
XjaytOT-l, geg., der Pole. 

Xji, geg. Xjav, anom., ich lasse, ver-, ent-, 
hinterlasse, lasse zu, — zurück, ich gebe auf; 
Xje ! lass ! Xjs ε 1 lass das ί Xji pg ! lass mich ! 
Xji djdXjivs rg äxajg vdg άάσμε, lasse den 
Knaben zur Hochzeit gehen ; jo σ'ε Xjg , neiu 
ich lasse ihn nicht; geg. Xjav χρύετ μοας τε/ε, 
ich lasse meinen Kopf für dich ; ε Xja τε ß'ijg, 
er liess ihn kommen ; — τ ε Xja ßjsT, erhinter-
liess dir Jahre, d. h. er ist gestorben, n. gr. 
σε άφισε χρόνους; — babai ι Xja. σούρε fji, 
der Vater hinterliess ihm vieles Vermögen; — 
Xjg yjdXjg , wört l . : ich hinterlasse die Rede, 
d. h. ich bestimme für den Todesfall und für 
die Zeit meiner Abwesenheit; — ε Xja fρούαν 
ετίγ, er verliess seine Frau; — Περνάια ιρε 
περ σε pg Xjs? Mein Gott, warum hast du mich 
verlassen? Matth. XXVII, 46; s. '/υρρ; — 
ε Xjap σούμε Xjapf , wir liessen ihn weit zu­
rück; — Xjdäg paxlvg, cxoXivg, ich habe den 
Branntwein, die Schule aufgegeben ; — Xjs\ 
Xjs, μος xjdjgl schweige! weine nicht! sagt 
die Mutter zum weinenden Kinde , auch wohl 
mit dem Zusatz: σε τε χαμ bip, denn du bist 
mein Sohn; — Xjg μεντ, ich wundere mich; 
Χουρ ε πάσε, Xjaäg μ.εντενε_ , als ich ihn sah, 
wunderte ich mich ; —- Xjiyvg pgVTg μbg rg, sie 
wunderten sich über ihn, Marc. XII, 17, (was 
n. gr. άψίνω); —- part.Xjivvg, geg. Xjave, ver­
lassen u. närrisch (vom Verstände verlassen); 
geg. ε Xjav με ja, Substantiv zu obigen Be­
deutungen. 

Xjs, s. XJ8Y u. Xjeai. 
Xjsßaip-i, pl. Xjißdlpt-rt, geg. Xjaßaip u. Xjaß-

άερίρ, Lob, Ruhm, Herrlichkeit. 
XjgßäOlf u. XjgßdoopotY, geg. Xjaßdolf u, Xjaß-

άουρόιγ, ich lobe, preise; — Χ}εβάόχεμ, geg. 

Χ)υ.βάερόχεμ.οΛο., ich werde gepriesen; —part 
Xjgßaoüaps, geg. Xjaßdoopoop etc., gep*Aesen, 

: i) Oft fälschlich Xja-' ε σπίρτε gesprochen. 



glücklich, selig; ι άυυαούαρι ι Xjsßdouapt, 
glücklich der Beharrliche (cht dura vince). 

Χ)εβότσχε-α, geg., s. ßXjiafg. 
Xjeßpo6ap,£-ja., ο. άίτε ε Χ/εβρυύαμε, Werktag; 

s. χρέμτε, περαίτσμε. 
XjAbdpxt-a, geg., Durchfall, Buhr. 
Xj^iv-t u. Xejsv, geg. Xjiv-vt, Waschbecken. 
(Χ]'εδε), reif. 
/Λεζέτ-1, ρϊ. Χ]εζέτε-τε, Annehmlichkeit, türk.; 

s. σίσεμ. 
Χ^εζέτσιμ, schmackhaft, angenehm, n. gr. νόσ­

τιμος; — ίβτενϊερί ι Χ]εζέτσιμ, es ist ein 
angenehmer Mann. 

Xjäß-δι, tosk., pl. Χϊέδε-τε, der, meist erhöhte, 
Band eines Grundstücks, der, meist bestrauchte, 
Wall, welcher es umgibt; s. Xjg. 

Xjkß-ι, geg., feuchter Thon, Krdc (Lette), wie 
sie nach Austrocknung einerBegenpfütze übrig­
bleibt, ν . XjoUTÜS. durch die gelbrothe Farbe 
geschieden, während letztere schwarz ist. 

Χ]έιγ, anom., ich entstehe, werde geboren, gehe 
auf, von der Sonne; xoup Xjsv άίεΧι, wenn 
die Sonne aufgeht; — part. Xjippg ; ε Xjippa, 
gebräuchlicher im pl, τε XjipptTg, geg. ε Xje-
με]α, pl. τε λ']έμ.ιτε, die Gehurt. 

Xjecpovjap, barmherzig, griech. 
λΪ6ΐμονΙς, ich bemitleide, bin barmherzig, griech. 
Χμιμ.οσίν-ι, Almosen, griech, 
XjixjsCi-a, Knieflechsc; με άρίδετε Xjixjs^a, 

geg. με άρίδενε ?jίxjετ, ε χάμ.εσε, mir zittert 
die Knicfiochso, ich fürchte mich. 

Xjgxjiv-vt, scodr., der See; s. Xjsfiv, 
Xjgxjsüdiq, ich quäle, beunruhige; μ.ε ßa 

τσα tpjdXjg ε με Xjgxjevdlai, er sagte mir ein 
paar Worte und machte mich unruhig; — 
Xjεxjεvdίσεμ, ich werde erschüttert; — part. 
ε Xjgxjgvdtaoupa, die Erschütterung. 

XjgXOVVT, geg., ich schaukele; — part. ε Xj§-
χούντουρα, das Schaukeln; 6. ΧΟ^ανάίς. 

Xjexoopg-a, Haut, Fell, Leder, geg. auch die 
Schote von Bohnengewächsen; s. μοσούρΧξ. 

Xjgxouprs, ledern oder von Haut. 
XjtXji-ja , Mähne. 
XjeXßx - 00, geg. XjειXjέx - ου, Storch. 
(Xjip.gCg), s. Χέμ,εζε. 
Xjεμ.ί'άτε-ja, gefallene Dürrreiser, Genist. 
Xjipä-t, pl. Xjipae-rSt geg. Xja^iä, Knaul. 
XJSV-vi, geg., s. Xjtyiv. 

XJ£vfjip-l, pl. Xjgvfipt - τε, Siechthum, Leiden. 
XjtvfdtY, ich sieche, leide; — part. ε Χ)ενγούαρα, 

geg. ε Xjgvfoupeja, Sieehlhum. 
Xjgv-γύερ - ι, tosk., Seuche; s. Xjuvjopg. 

Xj£vde -ja, Eichel. 
Xjgvdi-a, geg., Acht; χαμ Xjgvdi με ατε, 

ich nehme mich vor ihm in Acht; — xa Xjgvdi 
I με μούα, er nimmt sich vor mir in Acht. 
I Xjsvdoty, ich berühre eine wunde Stelle, tupfe 
I auf sie; — part. ε Xjgvdoüapa, diese Berüh­

rung. 

λ/ενχ-γου, pl. Xjivγε-τε u. Xjivfepa-v%, geg. 
j Xjavx-γου, Brühe, Saft, Lymphe, Molken; s. 

I &ΡΡ& 

I Xjsvoty, geg., ich erleichtere; χύιγ bap με 
j Xjtvat , diese Arznei hat mich erleichtert; 

s. XjiygTg; — Χ]'ενόχεμ , geg., ich werde er­
leichtert, erleichtere mich, — νγα πούνετε, 
mache mich von Geschäften frei; — part. ε Xjs-
voopsja, das Erleichtern, die Erleichterung. 

Xjine, Antwort des Dieners auf den Ruf des 
Herrn; —• χουρ τε τε ßg/ιράς , περγ/ίγου 
λϊέΐίί, wenn ich dich rufe, so antworte: zu 
Refehl (was n. gr. ορίσατε), türk. 

//ε/τέτίΤ-', tosk., altes Rindvieh, das nicht mehr 
zum Feldbau tauglich und daher geschlach­
tet wird; ein kränklicher, ausgemergelter 
Mensch. 

Xjgrdv, geg. Xjsniv, ich lecke; — part. ε Xjg-
πίρα, geg. ε Xjgrdvp.tja., das Lecken. 

Xji που ρ -1, pl. Xjεπoυρε-τε, Hase. 
Χ]έπρε-α, Aussatz, griech.; a. afjibt, 

\ XJ8Kpoa8p, ich werde aussätzig; — part. ?jε-
πρόσουρε-ι, der Aussätzige. 

I Xjipg - α , Schmutz , griech. 
I Χ)ερός, ich beschmutze, griech.; s. vdop. 
i Xjippg-α, s, Xjειγ. 

Xjsppouax - ου, geg. Χϊαρρούαχ~αυ, wilde Wein­
rebe und Traube mit kleinen Beeren, die sich 
bis in die Wipfel der Bäume hinaufzieht; wird 
in der Gegerei zur Essigbereitung benutzt. 

I Xjiä-ι, pl. Xjiäspa-τε, 1. Leichnam, Aas; 
μbίττιXjεσ, er wurde eine Leiche; — 2. Wolle; 
Χ/εσ poodt, feine Wolle einer besonderen 
Schafgattung, ρούάε genannt; — Χ/εα xjivxjt, 
Lammwolle. 

Λ)εα-ι, 1. Alessio; 2. Alexander. 
Χ/εσόιγ, geg. Xjtöö'^, ich entlasse, lasse frei, ver-

I lasse; s. Xji; — Xjgäöt σχΧεβ ετίγ, er liess 
seine Sclaven frei ; — Xjgäöt (geg. douXj) xtäa, 

\ die Kirche ist aus , n. gr. άπόΧυσεν -η έχχΧη-
ί σία; — XjgdotY, ich verlasse, trenne mich 
I von meiner Frau; — Χ^εσόιγ γούριν περ δε, 

ich lasse den Stein zur Erde fallen; — ταυ~ 
πενετε Xjgäouavg χ/εντε, die Hirten liessen 
die Hunde los , hetzten die Hunde; — 
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/J£(Tiiv$[i, geg. λμ'σόχεμ., ich stürze los; — I 

χίέντε. ουλ/εσούανε ßbi μούα, die Hunde stürz-
ten auf mich los; — geg. Xjtaoysß περμύί \ 
γάσμιν ο. ι Xjtäoysp χό,σμιτ, ich stürze auf 
den Feind; — part. ε Xjeäooapa, geg. ε 
AjtäoOßSJA, die Freilassung- u. S. \v.; — I 
t Xjsäoüapi, geg. t XßSooßt, der Freigelassene, 

Xjiäzs-, adj., wollen, von Wolle. 
Xjeriy, s. Xjtriv. 
λ}έτσχε-α, geg., Lumpen, Fetzen; χεμίσα ου-

ba'v Xjirerxa Xjiraxa, das Hemd ist zu ί 
Fetzen geworden, 

λjετσίς, geg., ich lasse etwas öffentlich verkün- j 
digen, ausrufen. 

Xjizrps-a u. λέττρε, geg., Brief, Papier, 
Karte, Spielkarte; s. χάρτε. 

Xjε<p, geg., ich belle, kläffe, belfere; s. Xjsy; — 
part. ε Xjiwpeja, das Gebell. 

Χ)έ<ρεζε~α, tyr., s, λέμεζε. 
λjεφτεpί-a, Freiheit, griech. 
Χ}ε<ρτερός, ich befreie, griech.; s. XjsSar/. 
Xj^WTOiy, geg. Χ/ιφτόιγ, ich kämpfe, ich bemühe 

mich ; iro ΧκφτόινΕ με να άάμε, geg., (Lied) 
sie bemühen sich beständig uns zu trennen; 
s. λ}υυφτόιγ; — part. ε Xjefxooapa , geg. 
ε XjtfToüpeja, das Kämpfen, der Kampf, das 
Bemühen (was n. griech. πυλεμ,ώ). 

λ^εψύχ-ι, geg., der gebogene Ausguss eines Ge­
lasses nach Art unserer Theokannen ; s. bou£s 
u. φυτ. 

Xjiy, Χμχεχε u.Xji, geg, Xjsx§,adj. u. adv., leicht 
von Gewicht, leicht zu thun; ίατε άρου ι 
Xjεχ, es ist leichtes Holz; — πουν" ε Χ}εχ, 
leichte Sache, leichtes Geschäft; — σοτ jap 
Χ)εχ ο. λ/'έχεχε , heute bin ich (ist mir) leicht 
(sagt ein Kranker); — geg. vjspi t Xjsysrs, 
einfacher, aufrichtiger Mensch ; s. Xjsvoty; — 
ε Xjija u. e Xjsysxa, geg. ε Xjixa, die Leich­
tigkeit. 

4/eyf» i c t l belle; s. Χ)εφ. 
Χ^εχόν§-α, geg. Xjtyovs, Kindbetterin; s. Xj&ty; 

— δί'ε Χ/εχόνε, ich komme in's Kindbett. 
Xjεχovί-a, geg, Xjiyovt-a, Kindbett. 
Xji - α , Blatterkrankheit. 
Xjt-pt, geg. Xjtii-vt, Flachs, Lein, geg. auch: 

Hemd, insbes. Frauenhemd; s. χάνεπτε. 
Χμβόχΰγε - α, Schale von Eiern , Nüssen etc., 

Baumrinde; s. ßXjiafg. 
Xjijxs u. Xtrs, geg. Xjtvxs, leinen, linnen; 

π*3§χονρ§ s Xjixs, Leinwand ; — geg. Xjt'v ε 
Xjtvxs, Linnenhemd; — τε Χμνχαχε, euon. 
statt Unterbeinkleider , wie: inexpressibles. 

Xj'if α, Χίγειγ, geg. Xjix, ich mache mager; 
ajo σεμ,ούνάε ΰούμ.ε ε λίγου, diese Krankheit 
hat ihn sehr abgemagert; — τ ε τ απ vjs bap 
χε χε λjιγ, ich werde dir eineArznei geben, die 
dich mager machen soll; — λ']ίγεμ, ich werde 
mager; — πσε ουλ/ίγε xaxjg'i warum bist 
du so abgemagert'.' — bora νγ/άλενε ε ούνε 
Xjtfep, die Welt wird fett und ich magere ab 
(Ausruf Siechender). 

XjtfaTS- α, geg., Lacke, Wasserpfütze; s. μ.ατ-
dakj u. πελχ. 

Xjt-fjaxs-a, tyr., s. fjak.js; — vjt Xjtfjdxs ε 
boüZsv με γας, ein Wort und den Mund mit 
Freude, d. h, lächelnden Mund (Bitte des 
Liebhabers). 

Xjifje-ja, tosk., 1. Klagelied um einen Ver­
storbenen ; χ/'άιγ με Xjif/s, ich klage in ge­
bundener Hede um einen Verstorbenen; — 
2. Beim überhaupt; χένγε μ.ε Xjtfjs, ein 
gereimtes Lied; s. Xjid- ιι.περπϊέχμ; — 3. geg. 
geschriebenes Gesetz, bes. kirchliches ; Xjifja 
επ, das Gesetz,erlaubt; — σ'ε <paXXj Xjifja, 
das Gesetz erlaubt es nicht. 

λργ/εροιγ, ich klage singend um einen Verstor­
benen. 

λ'ργίφύιγ, tyr., s. φλjaς u. Xjtfjt. 
ε Xjtfs-a, Bosheit, Uebei, Abtritt; ε Xjifs 

ε vjsptooT ίατε ε μάδε, die Bosheit dieses 
Menschen ist gross; — e Xjifa <τ' μενύν τε 
ßtjs , das Uebel zaudert nicht zu kommen, 
lässt nicht lange auf sich warten; — βέτε vds 
τε XjtfS, ich gehe auf den Abtritt. 

Xjide-a, yey. Xjids-ja, Band, Fessel, Garbon­
band , Bruchband. 

Xjld, ich binde , verbinde eine Wunde, binde an, 
— zusammen, gürte; ich faste; — ε Xjida 
vds χουβένά, ich brachte ihn zum Schweigen; 
— Xjidsp, ich werde gebunden, zum Schweigen 
gebracht; — Xjidoo , yey., Zuruf der Bäuber: 
halt! — Antwort des Widerstehenden: πρίτ 
με\ erwarte mich! — part. ε λ)ίδουρα, gey. 
ε Xjt&ßeja, 1. das Binden, Verband; 2. Nestel­
knoten bei Neuvermählten; 3. Fastnacht; n. 
griech. άποχρέας; — vjερί ι λjiδoυpε, einer, 
dem der Nestelknoten geknüpft worden, ein 
Gebundener. 

λβχ-foo, weiht, -fa, 1. böse; 2. mager; ίστε 
vjspi £ λμχ, er ist ein böser o. ein ma­
gerer Mensch; — 3. geg. auch ein feiger 
Mensch; t XßfOo ι άόσεσε, der Feigling; 

— μοτ t λjιx, schlechtes Wetter; n. griech. 
αχαμνός. 



XjlXOfovs-ja, hinterer ßeckentheil, heiliges Bein. 
Xjizörg, adv., schlimm; jap Xjixärg, mir 

ist schlimm, schlecht; — subsl. Mitleid; με 
ßjiv Xjixärg, mir kommt Mitleid an. 

Xjixrg, was Xjix. 
XjiXßi-a, geg., Gaumenzäpfchen; s. vjepiß. 
Xjtp.dv-t, pl. Xjqiave-rg, geg. Xjip.iiv-vt, Hafen. 
XjipbuCt, geg., Olymp. 
Xjip.g-a, Feile, geg. Teller (n. griech. Xipba). 
)jqi.oägvg - α, geg., Todesmahl, welches 40 Tage 

nach einem Todesfall von der Familie des Ver­
storbenen seinen Verwandten und Freunden 
gegeben wird. Besonders bei den Katholiken 
gebräuchlich. 

XjtV , geg., s. Xjt. 
Xjtvap-t, geg., Metalllampe. 
Xjivjg-a, tosk., Hemd, Frauenhemd; s. Xjt. 
Xjivd, geg., ich gebäre, — djdXjtvg, ein Kind; 

s. XjSlY] — Xjivdep, ich werde geboren; — 
part. Xjtvdor>pg, geg. XjivdoDvg, geboren; — 
e Xjbdovpa, geg. ε Xjivdpsja, die Geburt. 

XjtvdoupXjaßdv-e, geg., Rosmarin. 
Xjtvx, adv., im Trab; xaXj ίατε vdg Xjtvx, 

das Pferd ist im Trab. 
Xjix u. Xjingty, geg. XjÜltVf, ich fordere, ver­

lange, bettele; vjg τε ~oü&oupg τg Xjiita, 
ας τι μα δε, ας ου a'dixja, einen Kuss ver­
langte ich (von) dir, weder gabst du ihn mir, 
noch starb ich (desswegen); — part. ε Xji-
izoupa, geg. ε XjüTtpeja, das Betteln. 

XjtTzjeTg- α, Art Spinat. 
Χ^ίπες-ι, geg. Xjü-ες, Bettler. 
Xjiitaep., geg. Χ)ύ~σεμ, 1. ich bin abwesend, 

fehle; ου Xjinaa o. Xjinaa νγα ärgizia, ich 
war von Haus abwesend; — 2. ich muss, 
es ist nöthig, dass ich; vdg xgτg μ,εάαελίς 
Xjίπσεäg τ ε jiüg εδέ oovg, bei dieser Versamm­
lung hätte ich auch sein müssen; — 3. Xjin-
σ ε τ ε , es ist nöthig, zweckmässig, anständig; 
vds χετε μεάαεΧίς Xjίπσειγ τ ε jiifg εδέ ούνε, 
es wäre nöthig gewesen, dass ich Theil an der 
Versammlung nahm; — part. Xj'nzaoupg, noth-
wendig; — geg. ε Χ/ύττσμ^α, dieIVothwendig-
keit, das Bedürfniss. 

Xjn:at-a, Mangel, Armuth. 
Xjt-ταμ, geg. Xjultap, nothwendig; vjspi l 

XjuTtap, ein (für die Gemeinde, für diess Ge­
schäft) notwendiger, unersetzlicher Mann. 

Xjlp, adv. u. adj., schlaff, wohlfeil, nicht fest­
stehend oder sitzend (von Schrauben etc.); 
ηουργία ιατ ε Xjipi, die Schraube wankt; — 
leer, geräumig; στεζία ίατε Xjtps vfavjsps-

ζίτε, das Haus ist leer von Menschen, — Xjip?. 
T:gp vj/.ζέτ ßέτg, geräumig für zwanzig Per­
sonen; — ε Xjtpg-a, Woblfeilheit, Ueber-
schuss. 

Χμρόιγ, ich spanne ab, lasse nach, schraube auf, 
schlage ab im Preise etc. (ich pflüge); Xjiporp 
äτgίτίvg, ich räume das Haus aus; — Χ)ΐρόνεμ 
ich sinke im Preise, schlage ab ; — γρούρι 
OoXjlpOOa, das Getreide hat abgeschlagen; 
s. ärp>gVTaovy; — part. ε Xjtpoöapa, geg. ε Xjt-
ρούμε^α, das Nachlassen, Wohlfeilwerdcn, Leer-
machen, Ausräumen, Geräumigkeit. 

Xjtaa-i, pl. Xjiaaa.-rg, Baum; s. dpoo. 
XjtSoty, geg., für Xjgäo^. 
Χ]ΐταρ-ι (ν . Xjt$), Tau, Seil von Hanf; s. τερ-

fjoaCg. 
XjtTg, s. Xjijrg. 
Χμτίν-νι u. XjgTiv, geg., der Lateiner, d. h. der 

Katholik; s. Χ.ατίν. 
XjtTtvlÖT, geg., lateinisch. 
Χ/ιτουργί-α, Liturgie, griech,; s. μέäg. 
(Xj^oups), gelehrt; s. dfaoopg. 
Xjiysp, ich werde verlassen, pass. v.Xjg. 
Xjtyvdp-t u. Xjtyvi-a, Leuchter, n. griech. 
Xjiyoodjap -1, tosk., Feinschmecker. 
λμχουδί-α, tosk., Feinschmeckerei. 
XpM)g, müde. 
Xjodpg-a., Spiel, Kartenspiel; grosse Trommel; 

Parthie im Kartenspiel; ε φιτόβα τρε Xjodpa, 
ich gewann ihm drei Parthieen ab. 

Xjo&, ich ermüde einen; ajo ooSg να Χ/όδι, die­
ser Weg hat uns ermüdet; — XjoSep, ich 
ermüde, intrans.; — pari. Xjodoupg, er­
müdet. 

Ajüxji-ja, männliches Glied; geg. Xjoxje-Tg, 
Hoden; s. reiß , xupg u. μυόλ]ε. 

Xjo-άρ-ι, Kuhhirt, verächtlich. 
XjonUTg -a, Schaufel, Grabscheit, Ruder. 
XjÖTzg-a, Kuh; πενε Xjoitg, wört l . : aus dem 

Faden wird eine Kuh gemacht, viel Geschrei 
und wenig Wolle. 

Χ]ός , 1. ich spiele — xάpτaτg ο. Χέττρατε, — 
Karten; — 2. ich bewege, reize; μος με 
Xjoüa'^ fjdxouvg, reize mir das Rlut nicht. 

XjÖT-t, pl. Xjυτε-τg, Thräne; dspß- Xjoτ, 
ich vergiesse Thränen; — τ'ουάέρβ XjOTl 
τΛχχα -'ιχχα, (Lied) die Thräne entquoll dir 
tropfenweise. 

XjooatY, geg. XjoOtY (Stamm Χ]ος), ich spiele; 
Xjoüatvg δάμhgτg, die Zähne wackeln; — 
Xjouv ÖTgnia, das Haus wankt (beim Erdbe­
ben); — Xjooa^' σύνε, ich winke mit dem 
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Auge, — ich necke, reize einen; — λ/'ούαιγ, I 
λ)'ος η. χετσέιγ βάλε, ich tanze; s. χαμτσέιγ; 
— pari. geg. ε λ^οόΊτμεΐα, das Spielen, Wan- ! 
ken, Necken. 

Ajonßaß-δι. pl. λ]ουβάδε-τε (Ajooaü), Wiese. 
kjoubi-a, tosk., weiblicher Luftgeist, Sturm, Or-

kan ; «τ' ίατε έρε, ίατε λ/ουοί, das ist kein Wind, 
sondern ein Geisterorkan; 8. Atrj-, 

λ]οηγάτ-ΐ, berat, λίουβγάτ, Gespenst, genau der j 
französische lovp garroux , geg. der umgehende 
Todte türkischer Religion; s. χαοχανάδόλ, j 
βουρβολάχ u. λ(ώίτά. 

(Α/οηγάτε), s. Αγαπάτε. 
λ)ούγε-α, Lofl'el. 
XjoÖX-fot), pl. /β)ΰγ]ε-τε, Quellhecken, der senk- : 

rechte hölzerne Canal, welcher das Wasser auf 
das Mühlrad leitet, Dachrinne. 

λϊοΰχϋ-ty pl. λ]Όύχ&6-τ§, kleine Quelle; das Rohr, 
aus welchem eine Quelle läuft; s. χοούα; geg. 
menschliche Weichen ; με ρεφ λΐούχ&Ι ζεμε-
ρεσε, ich habe Seilenstechen. 

λ)ουχυ»ρίς, ich wälze; s. ρυυχουλίς. 
λ)ουλί(η}α, Blume, monatliche Reinigung. 
Xjookf ε άίελι, Sonnenblume. 
AJouAf ε Ιάλλιτ, die Mitte der Stirne. die Stirn­

runzeln über der Nase. 
λάοολ'βσόιγ ιι. ^ολ]εσύιγ, ich blühe; s. ενάεμ. 
λ)υυμ-ι u. λ^ουμβ-ι, glücklich, selig; λϊοΰμΐ τι ι 

λ/ούμουρε! du Glücklicher! — geg. λ^οΰμβ'. 
βετ περ άρειτενίνε, άιτουρίνε, gepriesen sei 
er wegen seiner Gerechtigkeit, Gelehrsamkeit. 

λ^νμάχίε-^α, Wasscrschoss, Ausschlag an Bäu­
men und Sträuchern. 

(λ)ουμύούρρεμ), ich frohlocke. 
λ/ούμε-ι, pl. λρ>ύμ.ερα-τε, Fluss; λ]ούμεμαι'λ od. 

-ζι, unglücklich, unglückselig. 
λ]Όύμε u. λύουμε άέτ ο. ε περυύα, Lump, Tauge­

nichts ; έα λ]ούμε, σε σ' τε νγας, (Lied) komme 
Lump, ich thu' dir nichts; — statt περ )φ>όμε, 
für den Fluss; ίατε vjepi περ λ]ούμε, es ist 
ein Mensch, der für den Fluss , für das Er­
lränken geeignet ist. 

λ^ουμενόιγ, geg., ich preise Heilige oder Ver­
storbene. 

Α:μ>ι>μβ-ι, s. λ/ουμ. 

λμ>υμαχίμ,λ)ούμυΐ)ρε, geg. λ)ούμετε, selig, glück­
selig. 

λ/οΰνγε-α, Geschwür; s. Äjavx. 
λβώνάρε-α, Flussfähre, geg. Kahn, Barke über­

haupt. 
λ]οϋς u. λ/υύτ, ich flehe, feiere, bes. den Na­

menslag; xonä λΐουτ σοτ'! wer feiert heule 

(seinen Namenstag)? — λ/ούτεμ, ich liebe, 
bitte, mit genit. περνάίσε, zu Gott; — jtlt-
χοητ, ich bitte den Freund; — <ρ]άλ]εμ ε 
λ^ϋτεμ, ich bete; — pari, ι λ]ούτοηρε, der 
Flehende; ε λ)'οότουρα, geg. ε Λ/ουτ/χε/α, das 
Flehen. 

λ/ούτσε-α, pl. Xjaora§pa-r&. u. λ/ούτσα-τε, geg. 
λοήτσε, tosk. λρ>υτσί-α u. /Όυτσί-α, Schmutz, 
Kotfa (häufige Benennung von Gemarkungen 
und Stadtvierteln). 

λ/οητσόιγ, ich beschmutze. 
λ/ουφέ-ja, geg. υλυψέ, Sold, bes. der Soldaten, 

Gesindelohn, türk.; s. ρόγε, 
λ)ούψτε-α, pl. λϊούψτερα-τε, Krieg; s. λΐεφτόιγ. 
λ}ο\)ψτόιγ, λϊεφτόιγ u. λμφτόιγ, ich kämpfe, be­

mühe mich. 
λ}ύειγ, geg. λ)ύιγ, ich salbe; — part. geg. ε λ}ύ-

με)α, das Salben. 
λίυλί&τοΊγ, s. λ)οι>λ}εσόιγ. 
Äjuvjopi-a , geg., Seuche; τε ζάντε kjovj6p§ ; 

s. λ]ενγύερ. 
Α/ύνε-τε, pl. Butter, geg. Salbe; s. μελχέμ. 
Αρπες, s. λ}ίπες. 
λ}ύπιγ, s. λ]ιπ. 

Μ. 

μαβί, blau, türk. 
μά^ε-α, Spitze, Gipfel; μ.ά./ε ε γ]ε_λπέρεσε, Na­

delspitze; — άόλλα άόλλα νάε paj% rg μάλλμτ. 
komme, komme heraus auf die Spitze des Ber­
ges (Lied); — μάβ ε χόχεσε, Wirbel am 
Kopfe; — μά]ε ε μίελιτ , das feinste Mehl, 
Ausschluss; — μά]'ε ε djfXjp§v{a£, die Blüthe 
der Jugend; — έτζειγ με μά]ατ ε γμσταβετ, 
ich gehe auf den Spitzen der Zehen. 

μ.αγαζί-α, Vorrathshaus, Kammer, Magazin, 
μαγαζόΐγ, ich sammle, bringe ein. 
μαγ\άρ-ι, Diera, Fsel; s. γομάρ. 
μάγ)ε-]α, Mulde, Trog. 
ρ.αγμ-α, Zauberei, Hexerei. 
μ.αγμστ)άρ-ι, geg.μαγβστάρ, weibl.pafjurrape, 

Zauberer, Hexer, in bösem Sinne; s, pjsxrap. 
μαγ/ύπ-ι, scodr., Knabenschänder. 
μ.αγ'μ)πί-α, scodr., fleischliche Knabenliebe. 
ρ.αγμ)πόιγ, scodr., Verbum vom vorigen. 
μαγρούρ-ι, geg., hoffährtig, türk. 
μαγρουρί-α, geg., Hoffahrt, türk. 
μαγρουρόιγ, geg., ich bin hoffährlig; Wirft. 
μάδε-ja, geg. μαδενί-α, Stolz, Hoheit (weibl. 

ν . μαιΐ); περ μαδενίτ' ε περενάίσεί (Be-
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theuerung) bei der Hoheit Gottes! im berat. 
Grossm utter. 

μαδενόιγ, geg., ich lobpreise, περ&νάίνε, Gott; — 
μαδενόχεμ, inirans., ich denke gross , hoch; 
pass. ich %verde gepriesen; — part. ε μαδε-
νούμε/α, das Lobpreisen. 

μ.αδεστί-α, Stolz, Aufwand, Prunk. 
μαδετσόιγ u. μαδόιγ, ich vergrösserc, ich lobe; 

τ ε μ.αδετσόι, er lobte dich; — μαδετσύχεμ, 
ich vergrössere mich, nehme zu an Alter, 
S tä rke , Vermögen, ich werde stolz, prahle, 
werde gepriesen; — ουμαδούα εμ,ερ ί ζότιτ, 
gepriesen sei der Name des Herrn; Avas n. griech. 
δοξάζομαι. 

ρ.αάέ-ja., Grösse, Bedeutung; μος ε bsv μα.άέ, 
mache daraus nichts Ungeheures, übertreibe 
es nicht. 

μαάέμ-t, pl. μ.αάέμε-τε, Bergwerk, Metall, türk. 
μαάσγάλε-α, Schiessscharte; s. φρανγί. 
Μαάσάρ-ι, Ungar. 
Maddapi-a, Ungarn. 
μαάσαρίστ, ungarisch. 
μαβ-δι, weibl. μάδε-ja, pl. männl. μεδίν)-τε, 

geg. μεδέιν-τε u. μοεοί'ν/-τε, weibl. μύεδά-τε, 
geg. μ{)εδό-τε, gross, erwachsen; bovpa τε 
pbgaivj, erwachsene Männer; — γρατεμΜεδά, 
erwachsene Frauen; — δjέμτs εμί τε μεδίνΐ, 
meine grossen (erwachsenen) Kinder; — τ ε 
μεδίν]τε ε βενάιτ, die Grossen, die Angesehe­
nen des Ortes; — geg. άστε vjepi t μαβ , er 
ist ein Mann in Amt und Würden ; — berat, 
ι μα&, der Grossvater; — in compos. bojs μα&, 
gross von Gestalt; — Xjoop.s μαβ-, unglücklich. 

μ.α.ζί-οη, Gallapfel, woraus auch die schwarze 
Schminke für die Augenbrauen bereitet wird. 

μαΑϊιτί-οη, Schüler, griech. 
μαβί μ. ε-α , Lection. 
μάβτε-τε, pl., Grösse, Stolz, Prunk, Prahlerei. 
μαψ-ι, pl. μ.άι/ε-τε, Mai. 
μάι/, ich mäste; — μάχεμ., ich werde fett; — 

part.geg. μΑιτουνε u./io/ουνε, auch: reich; — 
ε μάιτουρα , geg. ε μάιμε/α, Mast, Fette. 

μαιάάν u. μειάάν-ι, pl. μειάάνε-τε, Platz; άόλλα. 
νάε μαιάάν, es wurde offenbar, türk. 

(μ.αιβίτε), Verirrung. 
μάιμ-ι, pl. μάιμι-τε, fett. 
μάιμε-ja, das Fette, Fettigkeit. 
μάιμετε, fett; τ ε μάιμετε, das Fett. 
μ.αιμούν-ι, Affe. 
μάιτε, geg., adj., links, euon. für αολάχ; s. 

pivrjipi. 
μαχάρ'. geg.auch: μ,αχάραε! ο möchte! η.griech. 

μαχ/εδονίςΊ, pl. μαχ/εδονίσε-τε, Petersilie. 
μαχ/ελ.μ - α , Schlachtstätte, Fleischstätte; s. 

χανάρε. 
μάχε-α, geg., Haut, welche sich auf stehenden 

Flüssigkeiten bildet; s. τσίπε. 
μ.αχσυύλ)-ι, pl. μα.χσυύλ/ε-τε, Ertrag eines Grund­

stückes, Baumes, türk. 
ιι.Ό.λ, μάλι, pl- μάλε-τε, 1. Sehnsucht, Heimweh; 

χαμ μαλ , ich sehne mich; — με μόρι μά/.t 
περ ατεπίε βέτεμε περ ν/ε vjspi, mich er­
griff das Heimweh, lediglich wegen eines We­
sens (Lied); —- σ' χαμ μαλ, ich kümmere 
mich nicht, περ τύιγ, um dich; — 2. Masse, 
Fül le , Reichthum, Vermögen, Ueherfluss; 
χ/ένε σούμε VJspgCl waren viele Menschen 
dort? Antw.: μαλ, eine Masse; s. χαλχ; — 
χ/έττε χερπούδεί hast du Schwämme gefun­
den? Antw.: μσ,λ ο , χ/έττα μαλ, ich habe 
eine Masse gefunden ; — ,/εα/χ βέτεμε πο ba-
OTajgva έρδε μαλ, wir waren allein, aber 
später kamen eine Masse (Menschen). 

μαλαφράνταε-α, geg., s. μολοφρέντζε,. 
μαλεχέες, zum Fluche bereit, bes. von Priestern, 

die leicht den Kirchenbann aussprechen. 
μαλεχίμ-ι, pl. μαλεχίμε-τε, Fluch, Kirchenbann. 
μαλεχόιγ, ich fluche einem, verfluche, thue in 

den Kirchenbann; πυυσό, αε do τ ε μαλεχόιγ, 
schweige still, oder ich fluche dir (sagt der 
erzürnte Vater zu seinem Sohne); —- part. 
μ.αλεχούαρε, geg, μ.αλεχούμ.οονε, verflucht, 
verwünscht; — ι μαλεχούαρ ι , der Teufel; — 
ε μαλεχούαρα, geg. ε μαλεχούμ^α, Ver­
fluchung, Verwünschung; s. χαχεμόιγ u. νεμ. 

μ.α.λενγ\έιγ, geg., ich erbarme mich; μαλενγ/ένα 
νε , erbarme dich unser (Litanei); — μαλεν-
$έχεμ , geg., ich sehne mich, περ, nach; — 
part. ε μ.αλενγ/ύμε)α, das Sehnen, die Sehnsucht. 

μαλενγ]'ίμ.-ι, geg., Sehnsucht; μαλενγ/ίμ. χενάόν 
bü.biK, Sehnsucht singt die Nachtigall (Lied). 

μαλλ/-ι, pl. μάλλμ-τε, Berg, Gebirg. 
Μαλλιάζί-ου, Μontenegriner. 
μ.αλλ)αζίστ, montenegrinisch. 
Μαλλ/εζί-α, Montenegro. 
μαλλ/εσι-α, Berggegend; geg. auch: Bauernvolk, 

die Gesammtheit der Landbewohner im Gegen­
salz zum Städter. 

px^jgaouap-i u. p^djgaop-i, geg. μαλλφ&σονρ, 
Bergbewohner , in Bergen lebend , roh , grob, 
ungeschlacht; s. φουσαράχ. 

μαλλ)εστί-α, Stolz, Hochherzigkeit, Majestät. 
μάλλ^£&τόιγ u. μaλ?jsστόχεμ, geg., ich bin 

stolz, hochherzig, majestätisch; — pari. 
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μαλλ^εΰτούαρ ο. μαλλ^εδτούρ, hochherzig, 
stolz, majestätisch. 

μαλλ]όχ-οο, berat., Spitzname der Gegen in 
Berat; s. μαλλ^σούαρ. 

μαλλ^τσύχεμ, geg., ich verschlimmere mich (von 
Wunden, Geschwüren etc.); μ.αλήτσάχετε, 
χ]λάγε, συ, κάμε, die Wunde, das Auge, der 
Fuss verschlimmert sich; — pari, ε μ.αλλ]-

τσούμεί'α, die Verschlimmerung-

(μαμελετζί), Gläubiger. 
μάν-ι, pl. μάνε-τε u. μάνεζε-α, Maulbeere und 

Maulbeerbaum; s. μάνάε. 
μανάκ-οΐ), bunter Bindfaden, der am ersten März 

den Kindern als Armband und Halsband zum 
Schutz gegen die Sonne umgebunden und längs 
der Schwellen der Hausthüren gezogen wird ; 

n. griech. μαρτίτΰα. 

μανάλΐε-]ο., Kirchcnleuchter, worauf viele Kerzen 
gesteckt werden. 

μανγαζά-ja, geg., Kaufladen; s. μαγαζί, 
μανγάτ, geg., weniger; ja, xaxjg μανγάτ, um 

so viel weniger. 
μάνγε, s. μένγε. 
μάνγε-α, Versammlung, Gefolge, Haufe; s. χολ; 

μάνγε μάνγε, haufenweise. 
μάνγουτ, s. μένγουτ. 
μανάάλ-ι, geg., Thürklinke, Griff. 
μ.άνάε-ι, geg., Maulbeere u. -Bäum ; μ,άνάε φερεσε, 

Brombeere; s. μαν. 

μανάίλΐε-^α, Schnupf-, Hals-, Kopftuch ; s. σαμί. 

μάνεζε, s. μαν. 
μαραζά-ja, Streit, Zank, türk. 
μαραζός , ich mache einen krank , auszehrend. 

quäle, plage; — μαραζόνεμ, ich bin auszehrend, 
werde gequält. 

(μ,αραιγ), Anis. 
μαράς-ζι, pl. μαράζε-τε, 1. Krankheit, Auszeh­

rung; s. ογτίχε; 2. geg., Galle; χαμ μ.αράς,με 
ζουν μαράς, die Galle steigt mir, ich bin erbit­
tert ; — ουχ'. μαράς με άχε! ach '. Verdruss 
nach Centnern! 

μ,α^'άλ-ι, Schelm, adj. schelmisch, witzig. 
μαργαριτάρ-t, Perle, griech. 
μ.αρδά-ja, Flecken, Gebrechen einer Sache. 

•κασχ/ύρα σ' ίατε ε xjgpouapg , χα μαρδά ο. 
ίΰτε με μαρδά, der Spiegel ist nicht rein, er 
hat Flecken ; — xsja πούνε χα μαρδά., diese 
Sache hat ihren Haken; s. τσεν. 

μάρδε-α, geg., Gänsehaut, Wirkung des Frostes 
auf die Haut. 

(μαρδε), Hetrug. 

μάρε, scodr., s. μύάρε. 
μαρεΰτε-α, geg., Sandbeere, Erdbeerbaum. 
μΰ.μ&, ich beginne zu frieren, schauere; — part. 

ε μάρδουρα, das Frösteln, Schauer vor Kälte, 
n. griech. μαργάνω; α.ψτοχ, νγριγ u. μερδίφ. 

μαρβάρ-ι, geg. μεομέρ-ι Marmor. 
μαοόιγ, geg., ich endige, beendige; χε φιδόν ε 

μαράν, wo (die Well) anfängt und aufhört; — 
ε χερχόβα χε φιδόν ε μαράν,Ach suchte ihn 
überall; s. μδαρόιγ. 

μαρούλ]-ι, pl. μαρούλ^ε-τε., Lattichsalat. 
μαρούμε-ja η. τ ε μαρυύμε-τε, geg., pari. ν . μα-

ρόιγ, das Ende. 
μάρρ, αηοηι., ich nehme, empfange, erhalte, 

halte, fasse; σα μερρ xsjo εννε ? wie viel 
fasst, hält dieses Gefäss? — με μδβρί ooja, 
fjoüpi, μάλι, Hunger, Schlaf, Sehnsucht er­
griff mich; — μαρρ γρούα, ich nehme eine 
Frau; — χουρ ε ζοϋρε, χουρ ε μάρρε 1 wann 
verlobtest du dich mit ihr (wörtl . : wann griffst 
du sie dir) und wann nahmst du sie? — σοτ 
μόρρα vjg χάρτε, heute empfing ich einen 
Brief; — μόρρα vje xä, ich kaufte einen 
Ochsen (nur von Beweglichem) ; — μαρρ μα-
βίμε, ich nehme Unterricht; — με μόρρΐ χόχα. 
sps, Luft füllte mir den Schädel, d.h. ich 
wusste nicht, was ich that, war ohne Besinnung. 
Ueberlegung; — νεντε σαχάτ ι μούαρ περ 
χάτρε, neun Stunden machte er in vieren; — 
μούαρε vjg α du σαχάτ ούδε, sie machten 
eine oder zwei Stunden Weges (Märchen L); 
— μαρργ^ούμε, ich schlafe; — μερρ ζανάτινε, 
er macht Fortschritte im Lernen des Handwerks. 
μερρ χάρτενε, im Lernen, η. griech. πέρνει 
τά γράμματα; — t μαρρ ζανάτινε, χάρτενε, 
er lernt von ihm das Handwerk, Lesen und 
Schreiben; — μαρρ έρε, ich rieche, actie., 
wört l . : ich nehme Luft; s. hie; — μαρρ vde-
περ xsp.be, ich verfolge; — μαρρ β sä, geg. 
βεατ, ich verstehe, Wört l . : ich nehme mit dem 
Ohre; — pbag^a βεα, πο σ' μόρρα β sä, ich 
horchte hin, aber verstand nichts; — μαρρ με 
τεμίρε, ich schmeichle, liebkose; — μα,"μ 
με σύαε, geg., ich werfe ein böses Auge auf 
Jemand (bezaubere ihn); — μ.ουρ>' με σύαε 
φάΰ'^ε- j t p , er warf ein böses Auge auf mein 
Kindchen; — με μου ρ περ σύαε, er verab­
scheut mich; — εμερ ι τιγ μόρρΐ γ/ί'^ε Συ­
ριανέ, sein Name verbreitete sich über ganz 
Syrien, Matth. V, 24 ; — yuapsxjapsTS μερρ 
χουρ με τε μίρε χουρ με τε xsxj, er behandelt 
seine Diener bald gut bald schlecht; — μαρρ 
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μ.ε γαύρε, ich werfe mit Steinen, mit accuss.; 
— 9eü- μουρ Zjapp , der Mond nahm 
Feuer, d. h. ist zunehmend ; —• μαρρ μάλ/Αετ 
ο. μάλ/^'ετ ε φούδατε, geg., ich fliehe; — 

μ.1)ρέτί μουρ Σχ/ίπενίνε, geg., der Sullan ero­

berte Albanien; — pass. μίρεμ, μ.ε μίρενε 

/χεντ, wört l . : die Sinne werden mir genommen, 
d. h. ich werde schwindelig; — ί μίρετε faja, 
er stottert; — ουμόρρα ε βάιτα νάε Σταμ-

υούλ, geg., ich beschloss und ging nach Sfam-
bul(Lied) ; — μλρεμ τ ' ι &έμΐ, -ο με ßjsv τουρπ, 

es treibt mich es ihm zusagen, aber ichschämo 
mich; — part. μάρρε, geg. auch: μ,άρρουνε 

u . μ ά ρ ρ ε μ ε , genommen etc., närr isch,verrückt; 
t μάρρεμε χίεδ, der von bösem Schatten be­
fallene, behexte; s. σου~λ}άχε; — ε μάρρα u. 
τ ε μάρρετε, Einnahme, Einkommen; — εμάρρ1 

ετίγ ίατε ε δούμε, sein Einkommen ist gross; 

— ε μάρρα ε ε ίίεννα ο. τ ε μάρρετε. ε τε δεννετε, 

Nehmen und Geben, d.h. Geschäftsverkehr, 
».griech. λειπσοδοαία; — geg. χαμ τε μάρρα 

δούμε , η. griech. εγω νά λάβα) κολλά, ich 

habe viele Ausstände; — yey. ε p.appsja, die 
Verrücktheit. 

μθ.ρράδ-l, Narr. 
μα.ρρεΖί-α, Narrheit, Verrücktheit; s. μ.αρρ. 
μ.αρρόιγ, ich mache verrückt ; — μαρρύνεμ, geg. 

μαρράαεμ, ich werde verrückt ; — part. ε μαρ-
ρούαρα, geg. ε μ,αρρόσμε/α, das Verrückt­

sein. 

μα.ρς-c, pl. μάρσε-τε, Marz. 
μάρτε-α, Dienstag. 
μαρτέσε-α, ltetralh. 
μαρτίμ-ι, pl. μ,αρτίμε-τε, Heirath. 

μ,αρτόιγ, ich verheirathe, bijgvg, meine Tochter; 
μαρτόιγ φίχουνε, ich hänge einen Kranz wil­
der Feigen an den zahmen Feigenbaum, oder 
pllanze einen wilden Feigenbaum mit einem 
zahmen zusammen; — μαρτάνεμ, geg. μαρ-
τόχεμ., ich verheirathe mich, μ.ε Μαρίενε, 
mit Marien; — νάε χόχε xjg άο τ ε νγ]άλενε τε 

ßagxouphg, αςp/ifnaivg ας μapτόvεvg, zur 
Zeit, wann die Todten auferstehen, verheira­
thet man weder, noch heirathet man, Matth. XII, 
30; — part.geg. εμαρτυύμε/α, Verheirathung, 

Heiralh. 

μάρτουρ-l, geg. μάρτυϋμ , Grabstein. 

μαρτύρ-Ι, Zeuge, Zeugniss, Märtyrer« 
μαρτυρίς, geg. μαρτυρέπς, ich zeuge, be­

zeuge, werde zum .Märtyrer. 
μας, geg., nach, zufolge; μας χετίγ, nach des­

sen Ansicht, Meinung; s. πας. 

μαα - ματ. 

μάς-ζι, geg., s. μες. 

μ,ας u. ματ, ich messe; μ.ατ άυ χουτ, miss zwei 
Ellen ab; — ματ με pobgvg, miss mir den 
Rock an; — μ.άτεμ, geg., ich erhebe die 
Hand zum Schlage, Wurfe; — μάτεμ τ'£ δε'ε, 
ich hole aus, ihn zu schlagen; — μάτεμ r'i 
βέμί, ich bin im Hegriff, ihm zu sagen; — 
part. ε ßatatja, das Messen. 

μασαντάι/', geg. für πασανάάί/ε. 

μάσε-α u. μάτε, Mass, Messen; s. μερg•, μερρ 

μg μάσενε, nimm mir das Mass. 
μασί, adv. yey., nachdem; μασί τε χαδ, nach­

dem du gegessen hast; s. μας. 
μασχαρά-l, Possenreiser, verächtlicher Mensch. 
μασλαχάτ-t, pl. μασλαχάτε-τε, Geschäft, Ange­

legenheit, türk. 
μασσούρ-ι, Rohrstiick zum Garnwickeln, Ruthe 

des männlichen Gliedes; — δεν μ.ασαούρε,, 
er ist ein Weber; s. xjεπ. 

μαατάπ-ι, berat., s. αταπ. 

μαστ£χ-ου, Schüssel. 
μαστίχ-ου, Mastix. 
μ.αστόιγ, s. μΜαστύνγ. 

μαστραπά-ία (ματραπά), Trinkglas mit Henkel. 
ji.aäxg, adj., männlich; s. πουλίδτ. 

pa.äxot>?j-i, pl. p.iäxjooij-rg , männlich, Kuahe; 
χαμ vjg μάϋχουλ] ε άυ βάδεζα, ich habe einen 
Knaben und zwei Mädchen; — πϋλλι δια ν/ε 
μ,άδχουλ'] ε vjg φέμερε, die Ziege hat ein 

männliches und ein weibliches Junge geworfen ; 
— εστε μάδχουλ^, er ist mannhaft, muthig. 

μάδχουΜ χά^τε, yey., Bogen Papier. 
μάδχυυλ] φεμερε, Zwitter. 

ματ, s, μας. 

ρ.ο-αρά'.γ, yey., ich besorge, bestelle, führe 
aus; — part. ε ματαρούμ^α , das Besor­

gen etc. 
μάτε, s. μάσε. 

Μάτε, bestimmt Marja, yenit- Ματεσε, weibl., 

Fluss in Mittelalbanien und die nach ihm be­
n a n n t e Landschaft. 

μάτες-t, yey., was μäσg, auch: Elle, Messer, 
Feldmesser. 

ι 
ματορνχ-ου, Bewässerungsgraben. 
μάτδ-'., pl. μάτδε-τg, Kater; μ.ατδ μουλίρι, 

Mühlkater, wohlbeleibter kerngesunder Mansch; 
s. μα-δόχ. 

ματδάλ'ρ-'., berat., Pfütze, Lache; s. λjιγάτε. 

μ,άτδε-ja, yey. μ.άτσε-ja , Katze; μ.άταε xouv-

γουλ', im Herbst geborene Katze, die als un­
tauglich nicht grossgezogen werden. 

ματδάχ-ου, yey., Kater; s. άάτς. 
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ΜαυΆί-α, eine in (Sold gekleidete Fee, welche 
ein mit Edelsteinen besetztes Fes bat; wer ihr 
diess rauben kann, der ist glücklich für sein 
Lebenlang. 

μ.άχεμ., s. μάι/. 

μία, s. μδε u. μίι. 

μ.ία, s. μ,!)ά.ιγ. 

ub&B, ich ziehe an, χεπούτ σετ ε, ίμέχενε, τάου-

μάπετε, τοσλούχετε, Schuhe, Beinkleider, 
Strümpfe, Gamaschen (jede Beinbekleidung); ; 
— μ,ίοΛ με φλουρί, ich fasse in Gold; — μίαβ | 

άρενε, ουλίστενε, βέστε με πλ/έχε, geg., ich 

versehe den Acker, Oelwald, Weinberg mit 
Mist; — μίαβ x.aXjtvg , ich beschlage das 
Pferd; — μόάΰεμ ohne Zusatz, je nie chausse; 
pari, ε μίά&ουρα, Schuhwerk (auch San­
dalen); s. οκίνγε; — etiphem. statt ίρε'χε, 

Beinkleider; — geg. ε abaßptja, das Beschu­
hen, Beschlagen, die Fassung eines Ringes etc.; 

s. χεπούτσε. 

μ.ίάιγ u. μία, geg. μ.ίά u. Ι)άιγ, ich halte, halte 
auf, zurück, enthalte vor, n. griech. χρατώ ; 
μίάιγ μεντ, ich erinnere mich; — με μία 
XJIVT γροδ, er hält mir 100 Piaster zurück ; 

— μος με μία, halte mich nicht auf; — με 
μίάι'/τι τρε άίτε, er hielt mich drei Tage auf, 
zurück; — μ,ε μία σ~ρ/έσε, ich nähre die | 
Hoffnung; — μ ί ά ΐ γ χ ρ ά χ ε ν ε , wörtl.: ich gebe | 
die Schulter , d.h. ich unterstütze; — pjba j 
fojgvgl halte das Maul! — μος μία (Ιιελίνε ! ! 
gehe aus dem Lichte! — τσ' μία xgjo χεστοή'! 
was bedeutet das'.' \vas soll das heissen? — 
μίάιγ ζαν, ich hegleite im Gesang; — μ.ίάιγ 
πά/'g, geg., icli sehe nach, durch die Finger; 
— μ.ίάχεμ, l.ich halte mich, ich werdeaufge- j 
halten, ertragen, ich stamme ab; — νάε τε 
τίλλε βερσε μίάχετε μίρε, in solchem Alter j 
hält er sich gut (ist er noch rüstig) ; — χυσ 
μίάχε-ε υτάτε '.' geg., wie befindet sich dein j 
Vater? wie geht es ihm? — σ' ίάχετε, | 
Ορουλ t ζ/άρριτ, die Glut, welche das Feuer 
ausströmt, ist nicht zu ertragen ; — νγα TO'' 
σουα μίάχεΊ von welcher Familie stammst du 
ab? — Vja μίάχεΊ wo bist du her? — 
2. ich brüste, rühme mich ; μ.ίάχεμ περ 
fjav ε, ich brüste mich mit meinem Reichthiiiu: 

— part. ι pbaiJTonpt, der Gelähmte; — ε 
μ/jatjTonpa, geg. ε μ.ίάι/τμε/α, die Lähmung, 

das Rühmen, Brüsten. 
μ.Ιιαλάμε-α, Flickerci. Flickwerk; s. άρνε. 
μ.ίαλός, geg. μίαλάιγ, ich flicke; s. αρνόιγ; — 

pari, tμ.ίαλάσο>)/>α, das Flicken, die Flickerei. 

μ,ίάνε , vdavg u. πράνε (aus pbg , vds u. περ, 

an u. bei, u. άνε , Seite), 1. praep. mitbe­
stimmtem genit., bei, neben; χ/εντρόία μίανε 

(vdavg, πράνε) ίαίάιτ, στεπίσε, ich stand 

bei, neben dem Vater, dem Hause etc.; — 
μίανε τ/'άτερε, unterst zu oberst; — ε δε <φρό-

νετ' ε ατουρε ου α χβέου μίανε τ/άτερε, und 

ihre Stühle warf er ihnen untereinander, Marc. 
XI, 15; — 2. adv., herbei; herzu, nahe; 
xjaaou μίανε α. πράνε, tritt herbei, herzu! 
tritt näher! 

(μ.ίαντ), ich bändige. 
pbüp, geg. ίάιγ, ich trage von einem Orte zum 

andern, ich schleppe; μίαμ ού/'ε, dpoo, ich 

trage Wasser, Holz; — part. ε μίάρτυυρα, 
das Tragen, Schleppen. 

ßbapi, scodr. μάμε, adj. u. adv., recht, gut, 

eben, glücklich (Gegensatz von πράπε); άν ε 
μίάρε, die rechte Seite ; — ούδ' ίστε ε μ,ίάρε, 

der Weg ist gut, eben; — ούδ' ε μίάρε ! scodr. 

ουλ' α μ.άρε ! glückliche Reise! Antw.: μίάρε 
πατσ\ mögest du es guthaben! — ;ώαρ" ου 
zjixäip.! auf glückliches Wiedersehen! — 
χεμί' ε μίάρε! glücklicher Fuss! (etwa: ge­
sunde Knochen!) Wunsch bei Geburten und 
Thierkaufen); — νισάν ι μ,ίάρε, gutes Zeichen, 
glückliche Vorbedeutung; — l έτσεν μίάρε 
πούνα , seine Sache geht gut, nach Wunsch; 
— χεστού με ßjtv μίάρε , η. griech. έτζι με 

συμ.φέμει, so liegt es in meinem Vortheil; — 
xgjo ίατε τε pbapgTg τατ, das ist dein Vor­

theil , dein Glück; — xa dopg τε pbapg, er 
hat eine glückliche Hand, ihm gelingt, was er 
uul'assl; besonders die Kaulleule merken auf 
den ersten Kunden, der zu kaufen kommt, ob 
ihnen dessen Hand für den Rest des Tages 
Glück bringe oder nicht; — dja/j ι abdpg, 
ein gutes Kind. 

μίαρεσί-α, Glück; xa phapgai, er hat Glück. 
μίαρεσάιγ, ich etablire; μίαρεσόβα btptvg, ich 

habe meinen Sohn etablirt; — μbapgσόyεμ, 
ich werde verständig, lasse die Jugendstreiche 
und wende mich zu meinem Geschäfte; — 
pari. geg. ε μίαρεσούμε/'α , die Etablirung; 

s. μίαρόιγ. 

(μίαριράιγ), ich brülle. 
μίαρόιγ, ich beendige glücklich, reise ab (zu 

guter Stunde) ; μ.ίαρόβα ποΰνενε, ich brachte 
die Sache zu Stande; — σοτ μία/nlv, heute 
reist er ab; — χου μίαρόνΐ wohin geht die 
Reise? n. griech. πού ώρα χαλτ/'! δια που μ.ε 

τό χαλάν? 



μύαρς, ich schwängere (von Thieren); s.bgrp; — i 
part. ε μοάρσοορα, das Trächtigsein. 

pbapag, trächtig; πέ/ί/εν ε χαμ μΐιάραε, wört l . : 
ich habe die Stute trächtig, meine Stute ist 
trächtig. 

μίάρσεμ, ich empfange, werde schwanger. 
μΰας, für μας, nach. 
μΰας, geg. für μας, ich messe. 
μίασε u-με μδάσε, vielleicht; s.biira u. d/M/ύσε. 
pbaarorp ο. μαστόιγ, geg., ich reiche hin; με 

μαστόν xaxjg bouxg, so viel ISrot reicht für 
mich hin; s. μουλ/χόιγ. 

μθύστο-ja, Bastard, s. ba<rza. 
μΐήελ, s. μΜελ. 
μ^έλες-ι, Säemann. 
pbg, geg. με, — vds, geg. νε, — vdgp, praep., ste­

hen nur mit dem unbestimmten accus.; a) nach; 
βέτε vdg (μbg~) lavvivg, vdgGTgiti, ich gehe 
nach Jannina, nach Hause; — b) bei; jsdg vdg, 
auch vdgp άεντε, ich war bei den Schafen; — 
vdg (pbg) χ]ίελ, beim Himmel! — μg bouxgl 
beim Brole! — c) an; ε νγρόχειγ p.bg ζ]αρρ, 
und er wärmte sich an dem Feuer, Marc. XIV, 
54; — vdg ßgvd τε Ιρόδιτ, an der Stelle, an 
Statt des Hcrodes, Malth. II, 23 ; — d) auf, 
A U ; pa vdg (jibg) δε, er belauf die, zurFrde; — 
e) in; έρδι pbg ßgvd τ ε Ισραίλιτ, er kam in 
das Land Israel; — babdijuvg xjg je pbg, vdg 
o. vdgp*) XJ(sX, Vater unser, der du bist in 
dem Himmel; — jap vdg (pbg) στgπί, ich bin 
in dem, zu Hause; — f) von; σε τζσε xjε ι βό-
fgXjt vdg ατατ, denn er war klein von Gestalt, 
Luc. XIX, 3; — tfjUTg vdg χουρμ, lang von 
Gestalt; — ι bapdg vdg <pdxjg, weiss von Ge­
sichtsfarbe; — ι ζινάε συ, schwarzäugig; — 
ι Xjix vdg τ ε jaÖTgapIvg, schlecht von Aus­
sehen; — ι pipg o. t bouxoupg vdg τ ε πάρε, 
sehen von Ansehen; — g) vdg πgp, zwischen, 
durch; πάσε vdg περ άέγα. du χόχε, ich sah 
zwischen den Zweigen zwei Köpfe; — βίντερό­
ζου λε vdg πgρ xjtdg, er ging in der Kirche umher; 
— /συύι γεσττίστg vdg πgρ fjitig VaktXatg, 
Jesus zog durch ganz Galiläa; — Ρ\}τε vdg περ 
paXXj ε vdg πgρ βάρρε, er hielt sich in Ber­
gen und zwischen Gräbern auf, Marc. V, 5. 

pbg, s. με. 
pbijidijg-a, Versammlung. 

s) vdgp scheint insbesondere unserem Aus­
drucke „in dem — drin" zu entsprechen; 
baff vdgp μ.εντ'. halte im Sinne drin'. erin­
nere dich! 

μ.bεjέ&, geg. μbgλjέϋ• u. μεΑ/έ# , ich sammle, 
versammle, sammle ein, ernte; μΙ)ρετι μbεjέϋ· 
vjέρεζ, der König wirbt Soldaten; — p.bεjέϋ• 
άρενε, ich ernte den Acker; — χίζπα vdg λις 
ε ßbgjoda χούμ/>ουλα, ich stieg auf den Baum 
und sammelte Pflaumen; — μί/ερβ djdljgvg, 
halte deinen Sohn kurz; — μbεjίδ, ε xaXjgvg, 
versammle dein Pferd; — μbgjίθ• μgvτιvg, habe 
Acht, nimm dich in Acht! — μbgjίδεμ., ich 
sammle mich, versammle mich; — περ σε 
ουμΜε/'όδενε'ί warum sind (diese Leute) zusam­
mengelaufen? — part. ε μbεjέδoυpa, geg. 
ε μ.bελjέdμ.ΐja, die Versammlung, Einsammlung, 
Bescheidenheit; — μbgjέδoυρg, geg. μbgXjέ-
ϋ-ουνε, versammelt, gesammelt, bescheiden: 
s. πgpμbεXjέß. 

(μΙ)εχουλίμ), Wunder. 
μ.()εΧ]έδε-ία, geg., Versammlung; baivg μbgXjέδε, 

sie hallen Versammlung. 
μbgXjέδες-'., geg., der Sammler, bes. von Oliven ; 

χαμ ν)ίζετ μbgXjέδgς vdg ουλίνστε, ich habe 
30 Sammler in /lern Oelgarten. 

pbgptyßiy, ich nagele; — ζ ί ί π σ α τ ε , ich hafte 
die Halten ein. 

μΜς, geg. (aus/j.f>c u./ες·, stärker als dieses), 
ich bleibe (ohne Rückkehr), μΜέττα vdg ßgvd, 
ich bleibe auf dem Platzt; (hei einem Kampfe); 
— μΙ)έττεμ., pass. ν . αδες·, ich bleibe, bleibe 
über, — aus, werde verhindert; — μbέττ'. 
νγα οίου , er blieb wegen des Regens aus, 
wurde durch den Bogen verhindert; — πσε 
μbεττt'! warum bleibt er aus? kommt er nicht? 
μΜέττι vdg ßgvd , er blieb auf dem (Kampf-) 
Platze; — α τ ε τοαστ ι μΐιέττι τ ε ριέδουριτε 
ε γ/άχουτ, sogleich blieb ihr der Blutfluss aus, 
Luc. VIII, 44; — part. ε μΜττου/ια, die Ver-
hinderung, das Ausbleiben. 

pbiag-a, Nichte. 
μίκ, verstärkt περμίιί,geg., praep., 1. auf; γίππι 

pbi μαλλί ε xjgVTpOt «τ/ε , er stieg auf einen 
Berg und blieb daselbst, Matth. V, 1 ; — 
2. über ; Xjdpn pbi στεπί τενε , hoch über un-
serm Hause; — XjäpT pbi μί/ε , weit über 
tausend; — 3. an; <ττ£νε άούαρτε μίηΙσούνε, 
sie legten Hand an Jesum, Matth. XXVI, 50. 

μΜΐγ, geg. πιν, ich mache starr; bTi.pt pbiou δεμ-
bgvg, das Mittel beruhigte den Zahn; — μ.Ιηχερ, 
geg. πίνχεμ, ich erstarre, schlafe ein; — 
μυυμΛιί xijiba, der Fuss schlief mir ein. 

μΜελ u. pjbjik , geg. p.blX , ich säe , geg. auch ι 
ich pflanze; — μΜίΧερ, ich werde gesäet, be­
säet; — part. ε μψέλα, geg. ε pbjiXpeja, 
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Saat, Aussaat; — douaXg τε μψέΧατε, die 
Saat ist aufgegangen; — άμε ε μ.6]έλε, Saat­
feld; — γμοηρίστ, cet, mit Korn besteilt. 

μοΤλ u. μΙ>Γ)Χ, ich schliesse, vcrschliesse. 
schliesse ein; μ()ϋΧ ε ßixgve , mache das 
Messer zu; — μ/)ΰλ σύτε , icli schliesse die 
Augen u. ich sterbe; — γάσμετε ubUXv& xa-
aabavg, die Feinde (belagern) schliessen die 
Stadt ein; — μΙ>υλ ε bpgvda, schliesse es ein; 

— part. μΰόλτυυρε, geschlossen, verschlos­
sen, dunkel von Farbe; s. χάπετε; — ε μίιύλ-
τουρα, geg. ε μ.Ι)ύΧμε}α , das Schliessen, Ein-
schliessen, die Belagerung. 

pJblXj, geg., ich melke; s.pteXj; — part. tubjtkj-
μεία, das Melken. 

μίίΧες-ι u. μΜύλες, Deckel; s. μΙ)ουΧ]έσε u. 
μίουλίμ. 

(ibipg (part. ν . μΐίιγ), erstarrt, t räge , faul; 
s. πίντε. 

'ώ'ίτ u. μ.Ι>ύτ, geg- μί'ϋς, ich ersticke, erdrossele, 
ertränke, bringe zur Verzweiflung (ich gerinne), 
n. griech. πνίγω; — με μΙ)ύτι χόλλα , der 
Husten erstickt mich, ich habe heftigen Husten: 

— μας με μίυτ, bringe mich nicht in Ver­
zweiflung ; — μΰυς με μβίΧτε etc., geg., ich 
menge mit Honig etc.; — μΐ/ίτεμ U. μϋ'άτεμ. 
ich ersticke, ertrinke, intrans.; — part. ε 
μίητοηρα, geg. ε ρΑύτρΛΪΛ, das Ersticken, Er­
trinken. 

μίϊτε, was μ/ιϊρε. 
μο/.jux , geg. π'/.jax, ich mache alt; ε xixja ε 

ßbXjax vjtplvg, das Unglück macht den Men­
schen alt. 

(pbXtp), Pfand. 
abXjoty, ich fülle, tetragl. ich verlobe; s. μουλ-

fotf; — t ουμΙ)Χ]ούαν& σύτε, die Augen füll­
ten sich ihm (mit Thränen) ; — part. ε pbXjou-
apa, das Füllen. 

μίοδί-α, Hinderniss, griech. 
μύοδίς, ich hindere, verhindere, — part. ε 

μοοδίσοορα, geg. ε μίοδίσμε]α, Verhinde­
rung, Hinderniss, griech. 

μΙ)θ(Ιέτσ-ι, geg., der Stab mit eisernem Stachel, 
mit welchem die Ochsen angetrieben werden, 
n. griech. βυύχεντρο ; s. χοστέν. 

μίοάίτ, geg., ich treibe Ochsen mit dem Ochsen­
stachel an. 

pbaXje-τε, geg., pl. Hoden; s. χέρδε u. Xjάxjε. 
(μίιόρδουρι), Nutzen. 
(p-bupixg). Fichte, Forche. 
(μίαυγάσχε), Span. 
μίουγάτ, geg., reich; μεpboufdt,adv., reichlich. 

Ι μ^>υγάτσμ, geg., reichlich, Ueherfluss habend. 
I μΙ>οι>γάτσμε^'α, Ueherfluss, Reichthum. 

μύουΧ]έσε-α, berat, s. μαοΧ^έσε u. μΜΧες. 
pbooXjoiy, geg. μoυXjάcγ u. μέΧ]άιγ, ich bedecke. 

— στεπίνε, ich decke das Haus (Dach); — 
ε pavXjat τούρπια, er schämte sich sehr; — 
part ε pbouXjouapa , geg. ε μοαΧούμεία, 
das Bedecken. 

μί>υυΧίμ-ι, pl. μ^υΧίμε-τε , Decke, Deckel; 
s. μΙιίΧες. 

μΙχιηλίτζε u. booXtr^s-a, kleiner Weiberschleier. 
μίυΰρρ, ich lobe, — μ^ύρρεμ, ich rühme mich, 

bin stolz, prahle; — part ε pbouppoupa u. 
pbouproupa, das Rühmen, Prahlen. 

μΙ>ουρρετσί-α, Stolz, Prahlerei, Ruhm, 
μ.(>αορράιγ, ich vertheidige, schütze (Ihätlich); 

pbonppa με νγα χ/εντε ! vertheidige mich vor 
den Hunden! — part. ε μ()ουρρούαρα, die 
Verteidigung; s. Ιιούρρε. 

μΙ)ουρρυύς, s. bapparp. 
pboud, ich fülle; pboüS XJiXxjtvi, ich fülle das 

Glas; — τσώούχενε, stopfe die Pfeife; — 
(Ιουφέχυηνε, lade die Flinte, n. griech. γεμίζω ; 
— με ζι t pbouäa χάχενε (geg. μένιΐινε) , mit 
Mühe füllte ich ihm den Kopf, überredete ihn; 
— l ουμί)αύσ χόχα, geg. pivdtja, der Kopf 
ist ihm voll davon, d. h. er ist fest entschlos­
sen; — μboύσεμ, 1. ich werde gefüllt, werde 
zornig, der Kamm schwillt mir; — ουμίούσ 
άίτε, die Frist naht; — ουμίούσ γεννεζα, es 
ist Vollmond; — «υμόούσ πρέιγ Σεντιτ Σπίρτ 
ΕΧισαβέτ]α, Elisabeth ward vom heiligen Geiste 
erfüllt , Luc. I, 41; — χεστού oopboüä προ-
ψιτία, so erfüllte sich die Prophezeihung; — 
2. ich bin unterrichtet, erfahre; — OOpboOS 
σε έρδι, ich habe erfahren, dass er gekommen 
sei; — part. ε μΜούσουρα, geg. ε μδούσ'με/α, 
das Füllen. 

μΙ>ραπ, geg., ich bringe, werfe zurück; — xgjo 
agpouvdg μg μίράπι φορτ, diese Krankheit 
hat mich sehr zurückgebracht; — μΜράπσεμ, 
geg., Ich bleibe zurück; — part ε μίράπσμε}α. 
das Zurückbleiben. 

ιώράπα. etc., s. πράπα. 
βύρ&ς, ich leere; — πούσχ^νε, ich feuere das 

Gewehr ab; s. τ σ ό χ α ς ; — μίράζεμ, ich 
werde ausgeleert, leere mich aus; — σα föpg 
oυμbράζε'i wie vielmal gingst du zu Stuhl? — 
part. ε μΜράζουρα, geg. ε μίράσμε/α, das 
Leeren, Ausleeren. 

μίψασε u. μbpάζετg, leer; οοχβύε με douao 
μίράζξτε, er kehrte mit leeren Händen zurück-



— ε μ.ΰ/ιάζετ(ί, die Leere; — fj.bg Tg ßbpa-
ζετε, vergeblich) umsonst; s, dgß, 

μίρεμε-α, </ey. μ.ρυ.μα (ßdu.), Abend ; μίρε ßbpgpg, 
geg. μράμ.α, gulen Abend! — έα ßbpgpg, geg. 
μ.ράμ,α, komme um Abend; — έα vjg pbpgpg, 

komme einen Abend; — χαμ τρι pbpgpa (geg, 
νε'τε) xjs. a'yXji, ich habe drei Abende (.Nächte), 
dass ich nicht schlafe; s. —ρεμε. 

μύρεμανένε, adv., zur Abendzeit, gegen Abend. 
μύρεμ.ανέτ, adv., zur Abendzeil; s. μ.ενγ]'έσιτ. 
μίρέ'σεμ, Kraja, icli werde schadhaft, durch 

Stoss oder Fall, von Früchten. 
μύρετ-ι, pl. μορέτερε-τε, König, nur der Sultan, 

die fremden Könige xpa/.j. 
μ.1)ρέτερέσε-α, geg. μΜρετενέσε, Königin. 
ιώρετερί-<ί, geg. ßbpergvt-a, Königreich, Kü-

nigthum. 
μΰρετεριστ, geg. μίγ/ετενίστ, königlich. 
μ.1)ρετερύιγ, geg. μϋρετενόιγ, ich herrsche, auch 

von einer Krankheit. 
μορέτουνε, geg., angestossen; s. pb/ιέσερ. 
(pbpoöoupd), Nutzen. 
(μΜροβ), ich nütze. 
μ.υροβ-, adv., in der Phrase: ι ßjiv πούνα pbpo$, 

{geg. μίάρε), seine Sachen gehen vorwärts, 
er kommt vorwärts. 

μ.ίρούιγ, ich knete; — pari, ε μίφούιτουρα, 
geg. ε pbpounp.y'a, das Kneten; — μίρούι-
τουρε, gesäuert (vom Brote); — bouxg ε 
μίριούιτουρε, gesäuertes Brot, im Gegensatz 
von χαυΧούρσ.; s. Ιψυϋμε. 

(μίρουίτουρι), Brei. 
pboX, s. ßbiX, 
μίϋλε, geg. adj., verschlossen, zurückhaltend, 

zurückgezogen, leutescheu. 
μΜΧες, s. μίίΧες. 
μΙη')Χες-ΐ, geg., was μίύΧε. 
pjdXrg-a, Honig. 
pjsx-ou, geg., Besprechen von Krankheiten etc. 

d urch Zauberformeln; baiv μ-jsx, ich bespreche; 
s. ουάτ. 

pjexTäp-i, weibl. μjεxτάp£, der Wissende solcher 
Zauberformeln; s. ßOfjtaTJap. 

pjixpg-a, Kinn, Bart. 
pjiXj, s. ßieXj. 
μ.jέρ ! wehe ! ach ! s. (><p. 
pjgpfqoXg-a, Nebel; s. ηέγουΧ. 
ßjipg-l, der Unglückliche, Aermste; pjept ουν ι 

μjέpι xjs a'pg do άυΧίέρι, ich Aermster, ach 
ich Aermster, dass mich der Knabe nicht mag! 
(Lied). 

(ßjiurpg), Meister, bes. Maurer; s. ουστά. 

^έττε-α , Abfall der Wolle und Baumwolle: 
χύιγ Xjsd ίστε fj'-fts pjέττg, diese Wolle ist 
lauter Abfall. 

με, praep. mit accus., mit; έρδα μεμάτρενε τίμε, 
ich kam mit meiner Schwester; — μ.ε pouv-
άίμ ο. με ζι , mit Mühe; — μ.ε pouvdipivg, 
mit Gewalt; — με άνε, mit genit., vermittelst; 
— ajo xjs ηυβά νγα Ζάτι μ.ε άνε τε προψίτιτ, 
das, was von dem Herrn vermittelst des Pro­
pheten gesagt wurde, Malth. I, 22 ; — ε p.ba-
ρόν με άνε τε γράσετ, er brachte es vermit­
telst Geldes zu Stande; — με χόχε, zu rech­
ter Zeit; — έρδι μ.ε χόχε , er kam zu rechter 
Zeit; — πόΧΧι με χόχε, sie gebar zur rechten 
Zeit. 

« ε , statt pbg o. übt, praep. mit accus.; s. ßbg\ 
με vjg άνε, auf die, der Seite; — φέστε με 
vj' άνε, das Fes auf einer Seite (wie ein Kra­
keler); — έα με vj' άνε, komme auf die Seite; 
ix με vj' άνε, gehe auf die Seite. 

με u. p.bs, gag. p.ü, adv., mehr; p.bg u. με μίρε, 
besser; — τα' να άούχαενε με μάρτυρε ? was 
brauchen wir mehr Zeugen? Matth. XXVI, 05; 
— τ ε bi^ πορσί . . . τ ε μ.ος χυτά με ντε αί, 
ich befehle dir, dass du nicht mehr in denselben 
fahrest, Marc. IX, 25; — xaxjg xjg σ'javg 
μ.ε du, -<> vjg χουρμ., so dass sie nicht mehr 
zwei, sondern ein Körper sind, Marc. X , 8; 
s. τε/ε u. ρεπάρα. 

με}<1ίς-ι, geg., Mitte, Taille. 
μεζάρά-ρι, geg., μαζάράχ-ου, tosk. (μ^ζάράχ) 

Lanze; s. γαργί. 
μέζε-α , geg. μ.άζε , weibliches Fohlen ; s. μες. 
μεχάτ-ι, geg., Sünde; χύιγ μg μgxάτ, ich be­

gehe eine Sünde; s. μουχάτ u. ψάιγ. 
μ.έχεμ. , ich halte den Athem an , verliere den 

Athein, beim Ersticken, von Kindern beim 
Schreien , geg. auch : ich erstarre, bin sprach­
los ; — part. ε μέχουρα, geg. ε ß&xpeja, 
das Alhemanhalten , Erstarren, Sprachlos­
werden. 

ßgXdfg-a, geg. p.ouXapg, Malve, n. griech. ßO' 
Χόχα. 

p'iXj-ι, Hirse. 
pgXjxoty, s. ßooXjxafx, 
ßiXJTg, adj., von Hirse; boüx' ε μέXjτg, flirsen-

brot. 
ßgXJTäi-a, geg. auch ßOOXJTat, Leber; — ε ζέζε, 

eigentliche Leber; — ε XOIJXJe, (rothe)Lunge; 
s. p.ou'dxgpi. 

pAXg-a, Glied; s. avg. 
pgXg-pt, Beule; s. ίιυυΧούνγε. 
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β§λέν)§-α, geg. μουλέιν, Schwaraamscl. 
μελινγάρε-α, geg. μελινγόνε, Ameise. 
μελτσόιγ, ich mache süss 5 s. gßbXjsßnilf. 
μελχέμ-ι, pl. μελχέμε-τε, geg., Salbe, türk.; 

s. λι'ύνε. 
μεμεζί, geg., aar., kaum, mit Mühe; s. ζι. 
μ.εμέτσ-ι, stumm ; s. βο'ύψ. 
μεμι/ε, geg., tausend, unzählig-; ί ßa μεμί)'ε 

ρέννα, er sagte ihm tausend Lügen; s. μί)ε. 
(μ.εμίγ), ich grabe. 
μέμμε-α, Mutter; s. έμμε u. νεννε ; μεμμ' ε 

περνάίσε, Mutter Gottes (w. griech. βεοτόχος 
ο. παναγία). 

μεν/ύλ-ι, geg., Pflänzling. 
μ.ενΙόλα, β. ßehivja. 
μενγ/άσ-ι, linkhändig; 6, σολάχ, 
μ.ενγμνε-ja, geg., Schraubenmutter; s. boupfl. 
βένγ/ερε, adj., tosk., links; s. σολάχ u. μάιτε. 
pgvfjiq-t, Morgen; μίρε μενγ/'ές! guten Morgen! 
μ sV fjictjt- α, Mo r ge nr 6 the, 
μενγ)έσΐτ, am Morgen, zur Morgenzeit. 
μενγε-α, geg. μάνγε, Aermel, Armvoll; vje μενγε 

dpa» , ein Armvoll (hessisch: ein Aernicl) 
Holz; β. χράχε; in das Meer vorspringende 
Landspitze, Meerenge, Meerbusen. 

μενγόιγ, berat, μουνγάιγ, (ich mache Morgen) 
ich stehe früh auf; μενγόβα μενγ/ές με βεσε, 
χαρρόβα τε τε βερρέσε, ich stand am (thaui-
gen) Morgen mit Thau auf (und) vergass dich 
zu rufen (Lied). 

μενγόιγ, geg., ich verringere; s. μένιγ. 
μ.ένγοοτ,μάνγοντ ο.μίτε, scodr., adj., mangelhaft; 

(p).jopivi μένγουτ, ein leichtes Goldstück. 
(μενδάλ) μανάάλ, geg., Klinke; s. άρέδι\ε. 
μενά-άι, pl. μένάε-τε, geg. auch μεντ-t, — weibl. 

μένάε-ja u. μέντε-ja, geg. μένάε-α u. μενάί-α. 
Verstand, Erkenntnis», Wille, Sinn, Meinung; 
μδάιγ νάερ μεντ, ich habe in der Erinnerung, 
erinnere mich; — jißt με vjg μεντ"*. geg., 
sind wir einig, einverstanden? — vji μεντ με 
βάτε χεστού, τ]έτερΐ αστού, geg., ein Ge­
danke sagt mir so und ein anderer so, d.h. ich 
weiss nicht, was ich thun soll; — vjepi με au 
μέντεσ, geg., unentschlossener Mensch; — 
bippi με μεντ, geg., er handelte vernünftig, 
that wohl daran; — τσα γρα νγα νέβετ να 
ντσούαρε νγα μέντε, einige Weiber von uns 
brachten uns um den Verstand, Luc. XXIV, 22; 
— ε πύετα ε με δα vje μέντε, ich fragte ihn und 
er gab mir eine Meinung; — geg. μ επ μεντ, 
er gibt mir Rath, rathet mir; — με δα μεντ, 
geg., er lehrte mich, war mein Lehrer, sowohl 

jti Wissenschaften als in Handwerken; — ν/ε 
μεντ, sogleich, auf der Stelle, im Augenblick. 

μενάάψσ-t, pl. μενάάφσε-τε, Seide, türk.; 
s. σίρμε. 

μενάάψστε, adj., seiden. 
μένάε, s. μενά, 
μενάάιγ, geg., ich denke nach, bedenke; μενάάιγ 

τε μράπμεν', ich denke an das hintere, d. h. fol­
gende, bes. an den Tod; s. μεντάιγ; — part. 
ε μενάούμε/α, das Bedenken, Nachdenken. 

μενέχσε-ja, geg, μενέχσε-ja, Veilchen. 
μενΊ-α, geg., Groll; ε χαμ μενί, ich grolle ihm; 

— μάρρα μενί /έττεν τέμε, ich bin meines 
Lebens überdrüssig; s. μερί, 

μένιγ, geg., aor. μένα, ich entziehe; μένιγχρούεσ' 
oüjiT (accus.) , ich entziehe der Quelle das 
Wasser, — ν/ερίνε Ι)ούχεσε, — dem Menschen 
die Nahrung; — μένχεμ, ich versiege, werde 
beraubt; — οημέν χρόι, die Quelle ist ver­
siegt; — οημέν , er verlor den Gebrauch sei­
ner Kräfte, wurde starr vor Furcht, Schreck, 
n. griech. έμεινε ξηράς; — ουμέν νγα (pjaAja, 
er blieb in der Rede stecken; — πσε ουμένε 
χεστού'! warum hast du den Muth verloren'; 
warum wehrst du dich nicht? — part. ε μέν-
peja, das Versiegen, Entziehen, Rerauben; 
s. μενγόιγ. 

μ,ενόιγ, tosk,, ich halte (einen) auf, Irans., und: 
ich zögere, intrans.; μος ßg μενά, halte mich 
nicht auf; — σ' μενόβα ψάρρε, ich zögerte 
keinen Augenblick; — part. μενοόαρε, lang­
sam, zögernd; — ε μενούαρα, Verzögerung, 
Aufschub; — πα μενούαρε, ohne zu zögern, 
sogleich, Apost. Gesch. IX, 20; s. βενόιγ. 

(μενούα), langsam. 
μεντ , ich sauge (von Kindern und jungen 

Thieren). 
μεντβέρι-ου, geg., unbeständig (wörtl . Südwind-

sinn). 
μέντε, geg., adj., unverständig; τσ bav' αστού t 

μέντε'ί warum tbust du so, du Unverständiger, 
du Narr? (Stamm μ,ένιγ). 

μεντέσε-α, Amine; s. μεντ. 
μεντάιγ, ich erinnere einen und mich, ich be­

denke ; —μεντόνεμ, geg. μεντόχεμ, 1. ich denke 
nach, erinnere mich; — μος μεντάνενε νάε 
σπιρτ τούαιγ, denkt nicht an euer Leben, 
Matth. VI, 25; — περ τε βέσουρι πσε μεντό-
νενιΊ warum denkt ihr an die Kleidung? 
Malth. V , 28; (π§ρ gebräuchlicher); s. μεν­
άάιγ; — 2. ich bereue, Matth. XXVII, 3; — 
part. μεντούαρε , bedacht, überlegt; — πα 



μεντούαρε, ohne Bedenken, unbedenklich, und: 
unbedacht, unüberlegt; — ε μεντούαρα, Ue-
berlegung, Nachdenken, Erinnerung. 

μενταουρε , geg. μένταουμ u. μέντσεμ, klug, 
vernünftig;. 

μερά/ε-α, geg., Winterweide; s. βερρί. 
μεργ/υύρε-α, Pulati, der für die Braut bezahlte 

Kaufpreis; s. ουνάζε. 
μεργόιγ, geg., ich entferne, schiebe auf; s. Xjap-

γόιγ; — μεργό ε περ (Ιειγ, schiebe es bis mor­
gen auf; — μεργόνεμ, ich entferne mich (in 
die Fremde); — γρόάτε να ύεινε χ/ε μεργό-
νεμι νγα στεπία , das Geld reizt uns , uns von 
Hause zu entfernen (in die Fremde zu gehen); 
— μεργάου με/ε! fort von mir! — μεργάουνι 
νγα με/ε ! entfernt euch von mir! Luc. XIII, 2?; 
— part. μεργούαρε, entfernt, weit, zögernd, 
faul; — ίστε μεργούαρε φσάτι'! ist das 
Dorf entfernt? — ε μεργούαρα, die Entfer­
nung. 

μερδίγ, s. μερδίφ. 
μ.ερδιφ, geg., μερδίγ, tosk., ich fröstele, schauere 

vor Frost; — part. ε μεpδίφμεja , das Frö­
steln, Frostschauer; s. μ.άρδε. 

μ.έ'ρε-α, jedes Massmittel für Trockenes und 
Flüssiges; auch Elle oder Wage; μερ μέρενε 
ε μερ με μά.σενε, nimm das (Mess-) Mass und 
nimm mir das Mass; s. μαρρ. 

μερζίτ, geg. μερζίς, ich erbittere; ε τίλλε σε-
μηύνάε με μερζίτι ζέμερενε, diese Krankheit 
hat mir das Herz vergiftet; geg. auch: ich 
falle beschwerlich; — μερζίτεμ, ich bin er­
bittert, überdrüssig; — ουμ.εμζίτα πρέιγ 
χεσάιγ jjskkg, ich bin dieser Speise überdrüs­
sig; — part. ε μερζίτουρα, geg. εμερζίτμε]α, 
Widerwille, Abscheu, Ueberdruss. 

μερί-α, tosk., Avas μενί, Groll. 
μεριμάγε-α, geg. μιρεμάνγε-α, Spinne, Spinnen­

gewebe. 
(μερμίνχ), Ameise. 
(μερού-ρι), Messerklinge. 
μερουδί-α, μιρουδί u. μυρουδί, Wohlgeruch. 
μερσίνε-α, tosk., Weinschlauch; ίστε μερσίνε, 

er ist ein Säufer. 
μερτζέΐγ, ich ruhe während der Mittagshitze 

(vom Heerdenvieh, für welches in Ermange­
lung natürlichen Schattens Schutzdächer ge­
baut werden), ». griech. σταλλ]άζω; auch 
übertragen: ichfeiere, ruhe aus; πσε σ'μερτ-
ζέν vje τσίχε'ί warum ruhst du nicht ein we­
nig aus? — part. ε μερτζύερα, die Mittags­
ruhe des Weideviehes; s. βάπε. 

μ'ίς-ζι, geg. μας, männliches Füllen ; μες ίστε 
α μ-εζεί ist es ein männliches oder weibliches 
Füllen? s. πουλίστ. 

μέσ-ι, pl, μέσε-τε, Mitte, Taille; μες περ μες, 
mitten durch; — αβλίσε, mitten durch den 
Hof; — £ σχύι πλι'ούμδι μες περ μες, das Blei 
fuhr mitten durch ihn. 

μεσάλε-α, langes schmales Tischtuch, bei Festen 
durch die Länge des Zimmers gebreitet, an 
welchem die Gäste mit gekreuzten Beinen 
Platz nehmen, Gastmahl; t bgppi ν/ε μ.εσάλε, 
er machte (gab) ihm ein Gastmahl , n. griech. 
τον εχαμ.ε ενα γεΰμ.α; — χουρ ptjts αί νάε 
μεσάλε, als er bei Tische sass, Marc. II, 15. 

μ.εαατυύρ, weibl. -ορε, geg., 1. der mittlere; 
βελάι μεσατούρ , der mittlere Bruder; — 
2. ansprechend, niedlich; γότσε μεσατόρε, 
ein niedliches Mädchen; — 3. von Sachen: 
mittlerer Gattung. 

(μεσάίτε, μεστίτχε), Botschaft, Anordnung, Ver­
ordnung. 

ßsatXj£-ja, Sprichwort. 
μ.ζσίτ-ι, Vermittler. 
μ.εσόιγ, geg., 1. ich lehre einen u. ich lerne; 

s. πσόιγ; 2. ich rathe; xjuä με μ.εσϋν τε Ι)έιν ? 
wie räthst du mir, dass ich es machen soll? 
— 3. ich leide; s. πεσσόιγ; μεσόβα χεχ/, ich 
gerieth in die Klemme. 

μεσΰιγ, tosk., ich theile , spalte in zwei gleiche 
Theile, halbire. 

μέσσάιγ, geg., Avas δεσσόιγ, ich glaube; — 
part. ε μεσσoύμεja, das Glauben, der Glaube, 
das Glaubensbekenntniss. 

μ.εσε-α, Liturgie, Gottesdienst (auch der mor­
genländischen Kirche) , Messe; geg. auch: 
Weihbrot. 

μεαέσε-α u. πά'εσε, geg., Besen; s. φσέσε. 
μεσίγ u. πσϊγ, geg., ich kehre; s. φαΐγ. 
μεσίχ, geg., ich fülle, schAvelle durch Blasen, 

ζ. ß. einen Schlauch;—μεαίχεμ, ich schwelle, 
intrans.; s. μ.οαούρχε. 

μεαίχεζε-α, geg., Seidencocon, Brandblase; 
s. μπσίχεζε u. nSlxj§. 

μεσΰιγ,geg., 1. ich belästige einen, indem ich mich 
auf ihn stütze etc.; s. ρανάόιγ; ajo (fjakji ι 
μεσύι, diess Wort wurmte ihn; —- 2. ichAvanke, 
senke mich (von der Wage); τερεζία μέσον 
με τε djafj-τετ, die Wage neigt sich zur Rech­
ten; — με μεαάι ζέμερα νγα μίχου, mein 
Herz Avandte sich von dem Freunde; — μέσον 
με du άνετε, er sclvwankt zwischen beiden 
Seiten, Parteien etc. 



μεσ - βιχ. 

μέσόιγ, ich halte die Liturgie ab, lese Messe; — 
part. ε μεσούαρα, das Messelesen. 

μεσηέρρε-α u. μεσχ'μρρε, weibliches Kalb; s. 
Szjippa, μ.ουσχ)έρρε u. άεμ. 

μεστέ'τ, geg. μεστές, ich stütze, lehne an; μόρρα 
γυύνενε ε ουμεστέτα πας μούριτ, ich nahm 
meinen Mantel und legte mich (zusammengezo­
gen) an die Mauer; — part. ε μεστέτουρα, 
geg. ε μεστέτμε/α, die Stützung, Stütze. 

με&τΐλ, geg., ich sammle, versammle, πάρε, Geld, 
τ ε πάρετε, die Ersten der Stadt; ich wickele 
Garn — ein — zusammen; — part. ε μεσηέΧ-
μ.ε]α, die Sammlung, Versammlung, das Garn­

winden, Ein-, Zusammenwickeln; s. πεστίελ. 

fii&toiv, geg., s. πεσίγ. 
μεστύμ, geg., ich räuchere in der Kirche; — 

part. ε μεστύμεja, das Räuchern, Beräuchern; 
s. τιμ. 

μ.εστύμε-α, geg., das Speien u. der Speichel; 
s. πεστύμε. 

μετα, wiederum; έρδι μέτα'Ι ο. μέτα έρδι'! 
kommst du (schon) wieder? 

μετανί-α, Reue, kirchlicher Eussfall, ryc«. Rosen­
kranz; griech. 

μετανοίς (ρετοίς), ich bereue (ich büsse); — part. 
ε μετανυίσουρα, das Bereuen, die Reue. 

βέτε, geg., s. μένγουτ. 
(μετρέτ), ich verzehre. 
μετσέλ], geg., ich verschliesse ; a. τσελ^'. 
μετσέφ, geg., s. τσεψ. 
μετσεφσίνε-α, geg., Geheimniss, Sacrament. 
(μέτσιμ), mangelhaft. 
/"> geg. für μ-bi, praep., auf. 
μί, adv., sofort, sogleich, eben, gerade; χένγρεΊ 

hast du gegessen? jo,pi χα, nein, eben esse 
ich, ich bin gerade darüber; — μι τε ζε\ 
jetzt fange (habe) ich dich! — μι τε Μμ, jetzt 
will ich dir sagen; — μι οίες, jetzt stirbt er; 
— τσπέιτ, μι Με σι, schnell, denn eben wird es 
regnen. 

μϊ-ου, Maus. 
μίαυΧίς u. μιαυνίς, ich miaue (von der Katze). 
ßljß, Argyrokastr. fiCXjg, tausend; s. μεμψε. 
μιάσο-ja u. oua, Vatersbruder; s. άάιχυ. 
μίελ-ι, geg. μϊΧ, Mehl. 
μιέλ) 9. pjsXj- ich melke; s. μδίΛ/; — part. ε 

P-ßfy'a u. μ^έλτουρα, geg. ε μό ί/με/α, das 
Melken. 

μιέρε, s. μ]έρε. 
μ'ιζε-α, Fliege; μιζε xuXji, Pferdefliege, — μιζε 

περδετσχε, geg., Ameise, Erdlloh; s. περδέσσε. 
μίχ-ου, pi. ptXJ'Tg, Freund. 
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μιχμχ-ου, gif}., Weherschiffchen5 s. σεγ/έττε. 
μίχε-ja, geg. μιχέσε, Freundin, Geliebte. 
aixjepidt u. μιχ/εσίστ, freundschaftlich. 
μΐχ]εσί - α , Freundschaft, Gesammthcit der 

Freunde; έρδι μιφσία, die Freunde kamen. 
μ.ϊλ-ι, pl. μίλε-τε, Messer-, Begenschneide, chi­

rurgische Sonde. 

μιλάχ)-:, junger Hase; s. Χ]έπουρ. 
μιλέτ-ι, pl. μιΧέτε-τε, Stamm, Volk; μιλέτ t 

Σχβπερίσε, das albanesische Volk, Stamm. 
(μιΧΧ), Meile. 
μινάέρ-ι, pl. μινάέρε-τε, Divanmatratze, über 

welche ein Ueberzug (χβλίμ ο. σιάσαάέ) ge-
breilet wird, türk. 

(μιουσντε), Auftrag. 
μίρε, adj. u. adv., gut, schön, sanft, hillig; in 

Aav Contr. μι ; μι' σ' έρδε, Werth': gut, dass 
du kommst, aber stets in dem Sinne: sei will­
kommen! o. μΐ σε TS γ/έττα, möge ich dich 
Wohl gefunden haben! — ε μίρα , das Gute, 
die Güte, Gefälligkeit, Wnhlthat; auch τ ε αί­
ρετε, pl. mit Zeitwort im sitig.; s. πXεxjεpόιγ; 
τεμίρατε, die Güter, das Vermögen (bona, 
franz. les Mens); — xjofT περ τε μίρε, geg., 
zum Beispiel; s. Χ/ατ. 

μιρείάνμ-ι, geg., der Wohlthäter. 
μίρεμ, s. μαρρ. 
μιρεμανγε, s. μεριμάγε. 
μίρενί-α, geg., Güte. 
(μιρεψίΧ), gewiss. 
(μ,ιριμάΧ), Beich. 
μιρίολογίς , ich beklage einen Todten singend; 

— part. ε μιριοΧ,ογίσουρα , Todtenklage, 
griech.; s. xjarp. 

μιριολογίτρε-α, die um einen Todten klagende 
(gewerbsmässige Klageweiber unbekannt). 

μιρός, geg., ich verbessere ; — μιρόσεμ, ich ver-
bes sere, bessere mich, genese; — ουμχρος 
νγα ρεσπερία, er wurde durch den Handel 
reich; — νάε σχουρτ μιρύσενε άίτε, im Fe­
bruar Wird das Wetter gelinder; — part. ε μι-
ρύσμε)α, Besserung, Verbesserung. 

(μιρουντίσιμ), geschickt, passend (ν. μίρε u. 
ουιάις). 

μισίρ-ι, Goldlack, Levkoje. 
μισούρε-α, berat., Schüssel. 
μίσσερ-t, pl. μίσσερα-τε, Getreide, bes. Mais. 
μίσσερτε, von, aus Mais gemacht; υούχε ε μίσ-

αερτε, Maisbrot. 
μϊσ-ι, pl. μίσερα-τε, Fleisch, auch von Früchten, 

ζ. B. die grüne Schale der Nuss oder Mandel, 
das Fleisch der Steinfrucht; μάταια με bavi 
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μι'ά dapgvg , geg., die Katze machte meine 
Hand zu (rohem) Fleisch; — p.t'd pdpg , ge­
fallenes Fleisch, Schimpfwort, gleich unserem 
Aas, Luder. 

ptäxavjg-a, Mücke, Schnacke; — s. χάρρ/ε. 
μ,ισμ, fleischig, auch von llaumfrüchten. 
μίατε, ailj., von Fleisch; Xjaxpouap t μίατε, 

Fleischkuchen. 
μίτμε-ja u. f f μίτμίτε, geg., das Verziehen, die 

Verzärtelung; s. μίτουνε. 
μ'.τός, ich besteche; — part- ε μιτόσουρα u. μί-

τουρα, die Bestechung. 
μίτουνε, geg. (pari, eines verloreneu Zeitworts), 

verzärtelt , verzogen; — τ'βάο δελατάρ αδτ 
ι μίτουνε , jeder einzige Sohn ist verzogen; 
s. μίτμε-ja. 

μιτροπολί-α , erzbischülliche Kirche und Woh­
nung, griech. 

μΐτροπολίτ-l, Erzbischof, griech. 
μιτα-t, divr., s. τδουν, όιτς, bedäoovjs \ι. (πτοούν. 
μιχανίμ-ι, pl. μιχανίμε-τε, Maschine, Maschine­

rie, Inlrigue, griech. 
μ.'.χί-α, Ehebruch, griech. 
μ'.χίς, ich breche die Khe, griech.; s. vduvj. 
μν/ό-ι, Ehebrecher, griech. 
ρ.λμΐτυΰρ-1 u. XjaxOpp, geg-, Holzform, welche 

als Siegel auf die geweihten Brote gedrückt 
wird; s. ψαραστούα. 

μ^'υτδ-ζ, geg., eine Art Süsswasscrtisch. 
(μνα), Pfund. 
μνιμόρε-α, Denkmal, griech.; s. ßapp u. μάρτουρ. 
(μοδ), Scheffel. 
μόδε-α, geg., schwarze runde Samenkörner im 

Getreide (nicht έ-pjgpg), welche ausgelesen wer­
den (Lolch, Trespe) , ultgriech. ζυζάνιον. 

μόδουλε-α, Erbse. 
patje ο. pui/ε, Anruf an ein Weib, etwa wie un­

ser: Frauchen! Mädchen! s. μορέ u. μαρρ. 
μόχερε-α , Mühlstein, bes. der obere, auch von 

Handmühlen. 
μολαγϊέσ-ι, geg., Apfelland, 5 —β Stunden von 

Elbassän; die Einwohner waren noch vor 50 
Jahren katholisch. 

μαίρης, geg. μόλις, ich beflecke, stecke an; — 
part. ε μολ^ίααουμά, geg. εμαλμτμ.ε]'α, die 
Ansteckung, griech.; s. μο?^χίς. 

μο^ί-α, Befleckung, Ansteckung, Epidemie, Pest. 
μoλjχίς, geg., ich stecke an (von Krankheiten); — 

μο^χίτεμ, ich werde angesteckt, ich verderhe 
(von Speisen durch langes Aufbewahren); -— 
part. ε μoλjχίτμεja, die Ansteckung, das Ver­
derben von Speisen etc., griech. 

μόλε-α, Apfel; μόλ' ε <pάxjεσε, Wange. 
μ.όΧεζε-α, der innere fleischige Theil der Finger­

spitzen ausser der des Daumens; s. izoaX/jip. 
μολίτζε-α u. μουλίτζε, Motte; s. χύπσε u. τέννε ; 

μολίτζε (Ιροΰριτ, Holzwurm. 
μ,ολοίς u. μολίήίς, ich bekenne, gestehe, er­

zähle ; s. ρεψέιγ; — part. ε μυλοίσυυρα., Ge-
ständniss, Erzählung, griech. 

μ.ολοψρέντζε-α, geg. μαλαψράνταε, Venerie. 
μ.όμμε-α, geg., Mutter, von den Kindern so ge­

nannt, wenn sie noch jung ist; diese Benen­
nung geht, wenn die Muller alt ist, auf die 
älteste Schwester über; s. Xjtäjg. 

μονέδε-α, Münze, Geld. 
μονοπάτ-ι, pl. μονοπάτε-τε, Fusssteig, griech. 
popdjg-a, geg., wohlriechendes Kraut, au wel­

chem sich die Schlange, wenn sie aus dem 
Winterschlafe erwacht, dii; Augen reibt und 
dadurch sehend wird. 

(μοράτς), Fenchel. 
μδρε-α, Alp, Alpdrücken. 
μορέ, geg. μρε , indect., Anruf an einen ΛΙ,ιηιι, 

etwa wie unser: Landsmann! oder: Freund! 
s. μ-ötjg (Stamm μαρρ). 

μορρ-ι, ρΐ.μύρρα-τε, Laus. 
μορρατσάχ-υυ, geg., Lauskerl (Schimpfwort). 
μορρέπς, ich mache einen lausig;— μυρρέπαεμ, 

ich werde lausig; —part.μορρέπαυυρε, lausig. 
μορρίτ, ich lause; — μορράτεμ, ich lause mich; 

— part. ε μορρίτουρα, das Lausen. 
μορρτ-l, pl. μόρρτε-τε u. μόρρτε-ja, Tod 

(ν. μαρρΐ). 
μος (was griech. μή), 1. nicbt, stets bei dem 

Imperat.; μος με νγας, rühre mich nicht an ; — 
βεδτόνι, μος <pXjtvt, habt Acht, schlafet nicbt, 
Marc.XIII, 33; — beiBedingnngenmitco»/ii/ie<.: 
vde μος ουχα-έψι ε τε ίένενι at ε δε djέXμτs 
do τε μος χίνι vde μορεττερί τε JijieXßsT, 
wenn ihr nicbt umkehrt und werdet wie die 
Kinder, so werdet ihr nicht in das Himmelreich 
eingehen, Matth. XVIII, 3; — vdg βάέχτε 
'ν/ερί xje. τε μυς Xjippg <^εΧμ, wenn einer 

j stirbt und keine Kinder hinterlässt, Matth. ΧΧΠ, 
ί 24; — beim futurum: ε τε μος x.td δχαυρ-

τοΰαρε Cht di^g, do τε μος äπgτόvετg vjefid 
und hätte der Herr die (diese) Tage nicht ab­
gekürzt, so wird kein Mensch davon kommen, 
Marc. XIII, 20; — 2. frageweise: etwa, neu-
griech. μή πώς; — μος μούντινε ατά xji 
φτόνενε vds ddapg τ a-pjgpotvs Ί können etwa 
diejenigen fasten, welche zu einer Hochzeit 
geladen werden'.' Matth. IX, 15; — μος νουχ 
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ε bgivs ατέ *δέ τεΧόνε_ριτε, thun diess nicht 
auch die Zöllner? — xjo<pT£ Xjapx, χαμ ψρίχε 
μ.ος ßdiai, fern sei es, aber ich fürchte, dass 
ersterben werde; — μος ο ζοτ\ Gott verhüte 
es! — μος ! nicht! abwehrender Zuruf lies, 
gegen Kinder; — 3. In Zusammensetzungen, 
was π α ; μος XjdpgTg , ungewaschen ; — μος 
vfpgvvg, nüchtern; — μας >'Χενε, ungesagt. 

μϋσχ-ου, pl. μύσχε-τε, auch μισχ und μουσχ, 
geg. μυδχ, Moschus. 

(μοσχόχε), Muskai. 
μόστρε-α, Beispiel, Musler. 
μ.υδατάρ-ι, Altersgenosse (Stamm μοτ u. μότΰιμ.); 

jiäg μαδατάρ, ich lebte damals, war Augen­
zeuge ; s. ßgpagvtx. 

μοσούρχε u. μουσούρχε, Schote der ßohnen-
gewächsc; s. Xjgxoopg u. μεύίχ. 

μ.ϋτ-ι, pl. μότε-τε, 1, Jahr, nur in der Einzahl 
gebräuchlich, mitunter re.dupl.; σα χόχε χε 
χετού ? wie lange bist du hier Ϊ Antw. μοτ μοτ, 
ein Jahr; — μοτ μ.οτΰάρ, Jährling; — 3. Weller; 
σοτ ίΰτε μοτ ί Xjix, heute ist schlecht Wetter; 
s. χόχε; — 3. künftiges Jahr; xovp'l wann? 
Antw. μοτ, yey. μότιτ, künftiges .fahr, neu-
griech. τοΰ χρόνου; — πας μοτ, yey. πας 
μότιτ, in zwei oder mehr Jahren; — 4. περ 
δούμε μ.οτ\ viele Lebensjahre! (Wunsch bei 
Namenstagen etc., was nexigrieck. χρόνους 
ποΧΧοός); s. ßjετ; — 5. νγα μοτ, all jährlich; 
— περ μοτ, adv., jähr l ich; — με μοτ, jahr­
weise ; — μόρρα χετε στεπί με μοτ, ich mie-
thete diess Haus jahrweise. 

μότρε-α, Schwester. 
μϋτδ, in dem Ausrufe: σα μυτ'σ \ wie wunderbar! 

ei der tausend! 
μόταιμ, bejahrt, langjährig; vjspi l μότΰιμ, be­

jahrter Mann; — σεμούνάε ε μΰτδιμε, lang­
jährige Krankheit. 

μου, geg. μυυν, bis; μου τε γάρδι, bis an den 
Zaun heran; — μου νάε δχεπί, in dem Hause 
drin; — μου χου! wo? bis wohin? — μου 
χετού \ hierher! — μου ατ/έ! dorthin! α. vjip. 

μούαιγ, best, μόι, Monat. 
μούαψαμ, monatlich, einen Monat alt; djaXj ι 

μ.ούαψϊμ., ein Kind, welches einen Monat alt ist. 
μ.ούγετε, es dämmert; οημούγ, es dämmert; — 

τανύ ουμούγ, jetzt dämmert es; s. ερρ u. 
νγρισσ; — pari, μούγουρε, dämmerig. 

μουχ-γου, Abenddämmerung. 
μυυχάτ-t, geg., Sünde; χύιγ με μουχάτε, ich 

sündige; s. μεχάτ. 
μουχάτες-ι, geg., der Sünder. 
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μουΧάγε-α, geg., Malve, Muloeha; s. μεΧάγε. 
μουΧάρ-ι, geg., Haufe (Erde, Steine), bdpi, Heu­

haufe, der im Freien um eine Stange gesetzt ist. 
pouXjdip, heuchlerisch, verstellt. 
p.ouXjias-a, geg., Decke, Deckel, Stöpsel, Be­

deckung; μουλ/εσ ε στεπίσε, die üaehdecke; 
s. pibßoXjaiY' 

μουΧ)χόιγ u. μεΧ]χόιγ, geg., ich reiche hin, bes. 
um etwas zu füllen oder zu sätligen; μυυλ]χόν 
xdxjs τ£ IjOVg χετε fjgXXg, so viel Butter 
reicht hin für diese Speise; — δjέτg τομίϊόρ 
σ μουΧ/χόινε τε ρούινε χετέ ßgvd, zehn 
Bataillone reichen nicht bin, dieses Land zu 
bewachen; s. μίαστόιγ; — pari, ε μoυXjxoύ-
μεja, das Hinreichen, auch Füllen, Sättigen. 

μουΧ^όΐγ, yey., ich bedecke, ich verlobe, ich 
vertusche; μουΧ^όιγ djdXjivg, ich verlobe den 
Sohn*); — μgbabάι, (sagt die Mutter) ich 
vertusche die Streiche des Sohnes vor dem 
Vater; s. pbauXjoiy u. μbXjόιγ. 

μούΧεζε-α, Magen. 
μουλειν-ja, yey., Schwarzamsel; s. μ&Χ§νϊ§. 
μουΧί-ου u. -pl, geg. μουλίν-νι, Mühle; μιιυλίν 

βόι, Üelmühle. 
μουΧιτΰί-υυ u. μουΧίνς-ι, geg., Müller. 
μουμχίμ u. μεμυχ}ύμ, möglich, türk. 
μουνγρίς, ich brumme, wie das Hornvieh; — 

part. ε μουνγρίσουρα, das Brummen; s. γαυνίς. 
μοανά ο. μουντ, geg. auch μούνάεμ, ich kann, 

ich siege; νούχε μουνά, neugr iveh. δεν ημ­
πορώ, ich bin unwohl; s. apouvd; — part. 
ε μούνάυυρα, geg. ε μοόνάμβΪΛ, Kraft, Sieg. 

μούνάένε, wenigstens ; s. bäpt. 
μούνά^-α, Sieg, Kraft, Wohlsein; s. σμούνάψε. 
μουνάίμ-ι, pl. μουνάίμέ-τε, Qual, Marter, Mühe, 

Anstrengung; με δούμε μυυνάίμ, mit vieler 
Mühe; — χούμδα μουνάίμνε τιμ, all' meine 
Muhe ist verloren. 

μυυνάόιγ, ich plage, martere, mache Mühe, geg. 
ich versuche, probirc; —μουνάόνεμ, geg-μ.οιν-
άόχεμ, ich bemühe, plage mich; — μος 
ουμούνά 0 ζοτ, bemühe dich nicht, ο Herr! 
Luc. XII, 6 ; — part. ε μουνάούαρα, geg. 
ε μ^^Β>ύμ€^ Flage, Qual, Bemühung, Ver­
suchung. 

μουνΧζέ-τε, pl., geg. (Stamm μου Xj όιγ), was 
μυϋντζε Nr. 2 ; απ μουνΧζέτε, was μουντζύς; 
s. νάμεζε. 

μούντζε-α, 1. angeschlagenes Thürsch loss ; H.XJUT-

*) Ursprünglich nur von der Braut, welche nach 
der Verlobung nur verschleiert ausgehen darf. 



αενίτζε; 2. Beschimpfung durch Ausstrecken 
der fünf Finger gegen Jemand mit dem Sinne, 
dass man ihm dadurch dieAugen verschliesscn, 
ihn blind machen wolle; der Beschimpfte repli-
cirt: τ ε άάλτάινε, mögen sie (dieAugen) dir 
ausfallen. 

μουντζός, ich beschimpfe durch eine μοΰντζε 
(die Grundbedeutung „ich verschliesse" ist 
verloren). 

μοϋρ-ι, ρΐ.μούρε-τε, Mauer, — t μεσμ, Mittel­
mauer, — ( πάρε, Hauptmauer , — t οΐύιτε, 
Stützmauer, — ςερολέϋ-, trockene Mauer. 

μουρβέτ, pl. μουρβέτε-τε (adj. reif, mürbe), 
subsi., Wille, Vorsatz, iürk. 

p.ovpje).g-a, geg., die grosse Pferde (liege. 
μουράάρ-ι, schmutzig, iürk. 
μουράαρέπς, μοοράαρίς u. μουράαρύιγ, ich 

beschmutze, beflecke. 
μουρί-ρι, geg. -vi, Nordwind. 
μουρίς-ζι, pl. μουρίζα-τε, Schwarzdorn. 
μουρχ-γου u. μούργε-α, geg., Bodensatz des 

Oels; adj. dunkel, schwarz, grau; s. ζούτσε. 
μoυpτάjε-a, Pest, Seuche; s. μορρτ. 
μουσαφίρ-t, Gast, türk. 
μυύσιχε-α, Musik, bes. Kirchengesang, griech.; 

s. σάζε. 
μουσιχΰ-ι, Musikant, griech. 
μουσίτζε-α, kleine Mücke; s. μιζε,. 
Μουσχοβί-α, geg., Russland. 
ΛΙουσχοβνίάτ, geg., russisch. 
Μυοσχύψ-βι, geg., Russe (türkisches Schimpf­

wort). 
μoυστάxjε-ja,geg.,pl.μ.oυστέxjε-τε:, Schnurrbart. 
ρ.ουϋαβερέ-ja, Versammlung, Versammlungshaus, 

Complott, Verschwörung, iürk.; s. πεpμbεjέ-
δουρα. 

μουσχ]έρρε-α, weibliches Kalb; s. μεσ^'έρρε, 
άεμ u. βιτα. 

μοϋσχε-α, Maulesel. 
μουάχενίτε\ pl., geg., elliptische Verwünschung: 

komm, Kugel, und fahre ihm durch die Lungen! 
μουάχερί-α, geg. μοναχενί, Lunge; s. μ^'τσί. 
μουαχύ'ψε, s. μιäxόvjε. 
μουσμυύλε-α, Baumfrucht, welche faulen muss, 

um geniessbar zu werden: Mispel'? 
μουατ-ι, geg., pl. μούάτε-τε, eingekochter Mösl. 
μοΰτ-t, ρΙ· μούτερα-τε, Menschen-, Hunde- und 

Katzcnkoth ; s. οάιγε u. χαχερδί. 
μουτάφ-ι, pl. μυυτάψε-τε, Pferdedecke. 
μουτίν-νι, geg., Butterfass; s. αχερδέτς. 
μουφάς, geg., ich erweiche in Flüssigem (Zwie­

back, Leder etc.); — μ υ υ φ ά τ ε μ , ich erweiche, 

werde weich, ich schwelle an in Flüssigem; — 
part. ε μ.οοφάτμ^α, das Erweichen, das An­
schwellen in Flüssigem, bes. vom Schwamm. 

(μ.πάαχε'), Wolle, 
μπσίχεζε-α μενάάψάιτ, Seidencocon; s. μεάί-

χεζε. 
μπσΰιγ u. πσΰιγ, geg. μεσΰιγ, ich lerne, erfahre, 

lese , ich tadele, ich lehre; at ε μπσΰι μ.εμ,μ 
ε σάιγ, wie ihr ihre Mutter gelehrt hatte, 
Matth. XIV, 8; — part. μπσούαρε, gelehrt, 
neugriech. διαβασμένος; — ι μπσούαρι, der 
Gelehrte; — e μπσούαρα, das Lernen, die 
Benachrichtigung, Gelehrsamkeit. 

μράμα, s. μΜρεμε. 
μράμε, geg., gestern Abend ; s. άιέ. 
μρέζξ,-α, tetrugl., Netz; s. pjers. 
μρένιία, s. bpivda. 
(ματέλεγε), Haspel; s. <7τ/ε'Λε. 
(μστέτεμ), ich stütze ; s. μεατέτ. 
(μστέτουρε), Stütze. 
(μστίμε, μπατίμε), Russ ; s. τιμ. 
μτζΰιγ, ich grolle, hasse; ε μτζΰινε Γραμα-

τέιτε — μbε μαβιτίτ ετίγ, und die Schrift­
gelehrten grollten mit seinen Schülern, Luc. V, 
30; s. ουρρέιγ. 

μυ, s. μι. 
μύζε, s. μιζε. 
μυχ-ου, Schimmel. 
μυχ, ich schimmele, auch ζε μ.οκ; — part. μύχ-

ουρε, geg. μύχουνε , schimmelig; — ε μύχ-
ουρα, geg. ε μόxμεja, das Schimmeln. 

μύχετε, schimmelig. 
μυντζύρε-α, grosses Unglück, Kataslrophc; 

s. μυύντζε. 
μύρυ-ja, Arom, Taufsalbe. 
μυσελ^έ^'α, geg., weisser süsser Wein. 
μυστίρ-ι, Geheimniss, griech.; s. φΰέχουρε. 
μυαχ, s. μοσχ. 
μυγύρ-t, pl. μυγύρε-τε, Siegel, türk.; a.ßooljg. 

Ν. 
να, wir. 
να, adv., da, bes, beim Geben. 
νάβλε-α, Schiffsfracht, griech. 
vaßki-a, geg., Flinten- und Pistolenlauf; s.kapVl. 
ναβλΰς, ich miethe ein Schiff, griech.; — part. 

ε ναβλΰσουρα , die Schifl'smiethe. 
ναάοάχε-ja, geg,, kleines Handbeil. 
νάζε-ja, s. νας. 
ναζετούαρ-ι, weibl. -όρε, reizend und koketli-

rend; s. νας. 
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ναχάρ-ι, Gewalt, bes. geistige; djaXt σχα ναχάρ 
vds τε μίρε, der Teufel hat keine Gewalt über 
die Gerechten. 

ναχατάς, ich bringe durch einander, vermenge, 
griech; s. τραμεζόιγ. 

ναχατοσί-α, Vermengung, Verwirrung, Ekel; 
με βιέν ναχατοσί, es kommt mir Ekel an. 

vaxgXj-i, geg., Nachricht, Erzählung; χετε χου­
βένά ε Ιεντε vaxsXj, diese Erzählung machteer, 
so erzählte er; — geg. neugierig; μος μαίαν 
vaxsXj, mache mich nicht neugierig. 

vaXjt, geg>, adv., l . hoch; γύππι vaXJT ναλ/τ, 
er stieg hoch, hoch; — 2. oben; vaXJT ίατε 
α. παυτεί ist er oben oder unten? 

vdlJTS, geg., hoch, gross von Gestalt; τ ε vdXj-
Τίτε, die Höhen, τε XJLSXIT , des Himmels. 

ναΧίτ-ι, pl να.Χέτε-τε, Verfluchung, was griech. 
άνάΛεμα; χ/Όψα ναΧέτ{· sei verflucht! — e 
hkppa ναΧέτ, ich habe es verschworen, ver­
redet, türk. 

νάμ-t , pl νάμε-τε, Gerücht, Ruf, Ansehen; 
vjspi με ναμ, ein Mann von Ruf. 

νάμε-α, geg., Fluch; s. νεμ. 
ναμεζε-α, geg., was μοΰντζε , doch sieht der 

Beschimpfte hier nicht die innere Handfläche, 
sondern die Hand wird nach Art eines Weg­
weisers gegen ihn ausgestreckt. 

νάννε-α, geg., Mutter; s. νέννε. 
ναξ-ι, pl νάξε-τε, jähzornig. 
νάζλε/.-ου, Jähzorn. 
ναό-ι, Kirche, griech.; s. xjiö§. 
νάπ, geg., s. a-. 
νάππε-α, Käsetuch zum Ablauf der Molken ; jedes 

grobe durchscheinende Tuch; geg. auch Wei-
berschlcier; s. bopdäaXix. 

ναράν-t, geg., schwächlich, empfindlich gegen die 
Eindrücke der Witterung. 

vu.pa.vXi, geg., bes. von empfindlichen Gewächsen, 
die schwer zu ziehen sind. 

ναράντ'ά-ι, bittere Pomeranze. 
νας-ζι, ρΐνάζε-τε, Koketterie, Beizungen; νάζετ 

ε τούα με πρίσνε, (Lied) deine Koketterien 
machen mich elend, türk.; s. dsXxa. 

νασιγάτ-ι, Vorzug, Warnung, türk. 
νάτε-α , pl νέτε, Nacht. 
νάτενε u. νάτιτ, ade., bei Nacht, Nachts; s. άίτενε. 
ναφτ-ι, geg., Vermögen, Besitz; τΰ' ναψτ χε'ί wie 

viel Vermögen hat er? s. χ'άΧ. 
ναγίε-ja, Landschaft. 
νγα, 1. praep. mit bestimmtem und unbeslimm-

tem Nominativ: a) von; νγα ßjsv'l von wo, 
woher kommst du? Antw.: vfa βέ'άτι, von dem 

Weinberge; — vjt νγα ατά, der eine von 
ihnen, dieser; — b) nach; χου βέτε'Ι wo 
gehst du hin? Antw.: νγα βέατι, nach dem 
AVeinberge; · ) — c) an , zu; at 'όχόι νγα 
στεπί" ε πάρε, als er an dem ersten Hause 
vorüberkam; — ε χέσε νγα αν" ε psvfjsps, ich 
hatte ihn zu meiner linken Seite; — νγα πε-
μετε τε τύρε do τα νίγνι, an ihren Früchten 
werdet ihr sie erkennen, Matth. VII, 20; — 
hspt παζάρ με πουνετόρε νγα vjs dtvdp άίτενε, 
er schloss mit den Taglöhnern zu einem Denar 
den Tag ab, Matth. XX, 2; — d) aus, vor; 
άπεταΰαμ νγα vjs ι μα$ γασέπ, wir retteten 
uns aus einer grossen Gefahr; — ätxat νγα 
πεvσέpεja, er lugte aus dem Fenster; — τανί 
άρτ'άε νγα <ρσάτι, jetzt, so eben kam ich aus 
dem Dorfe; — ταίΧι ουάεφτόι joüßsT xjs τε. 
ίχενι νγα oupfjia xjs ßtsv ? Aver hat euch ge­
lehrt, vor dem Zorne fluchten, der kommt? 
Matth. III, 7 ; — e) je; μούαρε νγα vjs dtvdp, 
sie erhielten je einen Denar, Matth. XX, 9; — 
f) als: ίατε με ι μ.οΛ νγα ai, er ist grösser als 
diesser — ( ν γ α entspricht fast gänzlich dem 
neugriechischen άπό). — 2. νγα, adv., woher ? 
wohin? νγα ßjsv ? νγα βέτε ? woher kommst du ? 
wohin gehst du? — νγα jt ri? woher bist du? 
Joh. XIX, 9; — νγα αε*. warum? weswegen? 
— vfado (aus vfa, wo, AVO hin, und do, du 
Avillst), AVO immer, Avohin immer, überall ; — 
do τε ßtj πας τέjε vfa do xjs τε βετσ, ich 
werde mit dir geben, Avohin du immer gehen 
wirst; — vfa ßjir , adv., jährl ich; — vfa 
dtra, adv., täglich; s. περ άίτα; — vfa 
νάτε, adv., allnächtlich; — vfa χέρε η. χέρα, 
jedesmal, immer. 

νγαζελίμ-ι, geg., Freude; s. faς. 
νγαζελόιγ u. vfaζoυXάιγ, geg., ich beglück­

wünsche; s. 'γαζεΧάιγ; — '^αζεΧάχεμ, ich 
freue mich sehr, jubele. 

vfaXjaxaxj, geg., adj., hinkend, lahm; s. vfeXj. 
νγάΧ}εμ, geg., ich bin durch Geschäfte verhindert, 

abgehalten; πσε ouvfaXjsl was hielt dich ab? 
— part. ε vfάXjμεja, Abhaltung, Verhinderung. 

vfaXjörp u. vfaXjoxeß, geg,, ich bin an den 

*) Aus den Beispielen von a. und b., ebenso Avie aus 
der Doppelbedeutung von πρέί, erhellt, dass 
das Albanesische zAvischen der Richtung von 
und nach nicht so scharf unterscheidet, Avie 
andere Sprachen, sondern einfach die Be­
wegung, gleichviel in Avelcher Bichtung, in's 
Auge fasst. — S. Gram mat. Nota zu §. 0. 
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Füssen gelähmt, hes. von jungen Enten; — 
part. ε yfaXjoOUtja, die Lahmheit. 

νγαλεμάιγ, ich reize mit Worten; μος με νγα-
λεμό, reize mich nicht. 

νγαλμάιγ, geg., ich nagele fest, lasse ein (vom 
Holze), — vdg xpuxj, ich nagele an das Kreuz; 
s. νγελ] , xg/,άς u. pbgpfH^. 

νγαρχάιγ, ich lade auf, ein. ich beauftrage; — 
pari, ε νγαρχούαρα , gey. ε νγα/ιχούμε/α. die 
Ladung, ζ. Β. Pferdelast. 

νγί'ις , anom., ich berühre, rühre an, treibe an, 
reize; νγας χά/jtvg, ich treibe das Pferd an ; — 
με νγάσινε έ&ετε, das Fieber plagt mich; — 
με_ νγετ χρύετ, ich leide (periodisch) am 
Kopfe; — χουδ νγετ xjέgτΊ wer treibt die 
Ochsen an? d. h. wer pflügt? auch: νγας 
άρενε, ich pflüge; — βέρρα με νγετ yjaxouvg, 
der Wein reizt mir das Blut; — μος /χε νγα ! 
rühre mich nicht an! s. τσυς; — part. ε νγάιτ-
υυρα u. ε νγάρα , geg. ε νγάιτμεβι., die Be­
rührung, das Beizen , Necken. 

νγαδερίμ - ι , pl. νγαα^ρίμε - τ ε , Sehnsucht; 
β. άεδερίμ. 

νγαψόρ-ι , Krebs; 8. γαφόρε. 
νγάχα , was νγα. 

νγε-ja, Müsse; σ' χαμ νγε, ich habe keine 
Zeit, geg. auch: Gelegenheit; — fj^fTt νγε τα 
βράσι, er fand Gelegenheit, ihn zu tödten. 

νγεΧ/', geg., ich hake fest, bes. von Dornen; 
ουνγέλτδα, ich stecke in den Dornen; — χου 
οηνγέλεΊ wo bist du so lange aufgehalten 
worden ? 

vjfgpTagUv , geg., s. ΧΛρτσελίγ. 

νγεδιμ, frei von Arbeit, unbeschäftigt; αοτ jap 
ι νγεδιμ, Leute bin ich frei von Arbeit ; s. νγε. 

νγίδτρε-α, Angelhaken, Gewehrkrätzer, Haken, 
woran der Schneider seine Näherei befestigt; 
s. γρεπ. 

νγολάρ-ι , Stamm νγουλ] , coneiib. sine Lucina; 
ι πουνάβα vjg νγολάρ (verst. vdg bu&g) xjg 
τα pbajg μεντ, ich stellte ihm ein Bein, an 
das er sich erinnern wird; — λϊ^ζξμξ με 
•παρά ? spielen wir um Geld ? —JO με νγολάρ, 
nein, um des Kaisers Bart; — t βούρι ίξ/έτε 
νγολάρε vdg bύ&ε xjg σ' ι dakjtyg. χούρε, d.h. 
ungefähr : ich habe ihn tüchtig ausgeschmiert 
und ihm 10 Partien aufgehängt (Erinnerung 
an das Schicksal der Besiegten auf alten Va.scn-
gemälden). 

νγΰπ u. νγυσσ, ich sättige; — νγάπεμ; ich sättige 
mich; — part. ε νγάπουρα, geg. ε vfuirptia, 
die Sättigung. 

vfopdaxj-t, geg., adj., ausgemergelt, herunter­
gekommen, bes. v. Pferden; s. vfopft. 

νγυρδεσίvg-a, geg., krepirter Thierkörper, Aas. 
(νγόρεν), Nordwind; s. bapg. 
νγορ-ß-, ich mache krepiren , ich verrecke, kre-

pire; ε νγάρδα vjg μάτσε , ich tödtete eine 
Katze ; — ε νγάρδα , ich schlug ihn windel­
weich; s. άούαιγ; —- part. νγόρδουρε , geg. 
νγάρδουνε, krepirt, halbverreckt; — vjepi 
ι νγάρδουρε, heruntergekommen r, ausgemer­
gelter Mensch; — ε νγόρδουρα, geg. ε νγόρδ-
μέία, das Krepiren; s. ταοφ. 

νγδσσ , s. νγοπ. 
νγουλ/, ich stosse, stecke, tauche ein , hinein; 

νγούλ/α χάχ/ε πέμμ,ε, δρι, ich pflanzte so und 
so viel Bäume, Weinstöeke; — τε μ,άδενετε 
σε χρεμτεσε νγούλι xgabgv Ισούι ε ϋύρρι με 
φορτ, an dem höchsten Festtage stampfte.lesus 
mit dem Fusse und rief mit starker Stimme, 
.loh. VII, .17; — geg. als neutr. ich wurzele 
fest; — νγούλι pavjg ε σ'χα με ουτδούμε, 
Redensart: die Wurzel ist festgewurzelt und 
lässt sich nicht mehr ausreissen; — νγούλ/εμ., 
ich schliesse mich an einen an; — ουνγούλτδ 
με vjt τε μαβ·. ich schloss mich an einen 
Grossen an, nengrieck. προςχολλοΰμαι; — 
δ'χούλ/εμ πρέιγ ίαννίνεσε ενγοάλίεμνβΡ Αρτε, 
ich ziehe von Jannina weg nach Arta-; — part. 
ε νγούλ/ουρα. ο. νγυύλ/τυυρα. geg. ε vfw')AJ-
psja, das Einstecken, Eintaneben., Pflanzen, 
das Anscbliessen. 

νγους, geg.. ich beenge, zwinge; νγους bo/näe-
AlvgtsAjalj' πάρετε, ich zwinge den Schuldner, 
das Geld zu zahlen; — νγους χάλ/ινε, ich 
treibe das Pferd an; — νγούτεμ, ich beeile 
mich, eile; — νγούτεμ με τε γάνγρεμίτε, τε 
έτσεμιτε, ich beeile mich zu essen, ich gehe 
eilig, griech. βιάζομαι; — pari, ε νγούτμε/α. 
Zwang, File, nengriech. βία; «. ανγεδτά'.γ. 

vfwStg, adj., enge; jaμ ι νγούδτε, ich bin 
karg, geizig. 

νγουΰτόιγ, ich mache enge, verengere, beenge;—• 
νγο·>δτόχεμ, ich werde beengt, νγα fjivdia, 
von der Menschenmasse; ich bin geizig; — 
part. ε νγουδτούμ^α, das Beengen, der Geiz. 

νγράν:, geg., pari. ν . χα, gegessen; jaμ νγράν ε, 
ich bin angegessen, d. h. ich habe gegessen. 

νγρε, geg., νγρε, anom., ich bebe auf, wecke 
auf, erhöhe; bippa vjg δτεπί ε ε νγριϊτα δούμε, 
ich baute ein Haus und machte es sein- hoch; 
— TJ^px^P1 νγρίτι xaxgvg, die Schlange er­
hob den Kopf; — ßi.vdi νγριτι χρύε, das Land 
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erhob den Kopf, erhob sich (zum Aufstände); 
— ουρδενάσιν' ε νγρίτενε, sie enthoben den 
Beamten seiner Stelle , entsetzten ihn; — 
ε νγρίτι σύτε vdep χβελ, und er erhob die 
Augen gen Himmel, Luc. IX, 16; νγρίτινε 
ζενε, τουχ ε βέννε, und sie erhoben ihre 
Stimme, indem sie sagten, Luc. XVII, 13 ; — 
imperai. νγρε ε, geg. νγρε je, hebe es auf! — 
νγρίχεμ, ich erhebe mich, stehe auf; — ου-
νγρέ ε βάτε, er stand auf und ging; — ουνγρέ 
ßivdt, das Land stand auf; — imperat. νγρέουΐ 
stehe auf! — part. ε νγρίτουρα, geg. ε νγρίτ-
ßijß, der Aufstand, die Erhebung, das Auf­
stehen. 

νγρε u. νγρεχ, geg. νγρεψ, ich richte, stelle, 
ziehe auf, spanne ein Gewehr, eine Instru­
mentensaite, stelle eine Falle; — dippt νγρεψ 
χρέστε, geg., das Seiwein sträubt die Borsten; 
— ^Ϋρέχεμ, geg. νγρίψεμ, ich blähe mich; — 
pari, νγρέχουρε, geg. νγρέψουνε, aufgeblasen; 
— xaXji έτσεν νγρέχουρε, das Pferd hat einen 
stolzen Gang ; — ε νγρέχυυρα,geg.ε νγρέψμ-eja, 
die Spannung, Aufrichtung, Aufgeblasenheit. 

νγρέννε-α, part. ν. χα, Speise. 
νγρέννες-ι, Fresser, Vielfrass. 
νγρέχετε, geg. νγρέψετε, adj, u. adv,, aufgebla­

sen ; s. νγρε. 
νΫ!>ϊγ> ϋ('ϋ· νγριν, ich mache frieren, ich friere, 

erfriere; μος με pöx ο. χα—, σε με vfptv, geg., 
fasse mich nicht an, denn du machst mich frie­
ren; — με νγρίνί γιάχυυ, das Blut erstarrte 
mir; — part. νγρίρε, geg. νγρίμε, erfroren; 
— ßap' ε νγρίρε, steif und kalt. 

νγρισα u. νγρυσσ, ich mache Abend; — περν-
dia νγρύσσι άίτενε, Gott machte den Tag zum 
Abend , d. h. es wurde Abend (so n. griech. 
εφαιτίσεο βεος τήν ήμέραν, es tagte); — νγρίσ-
σεμ η.νγρύσσεμ, ich verbringe den Abend; 
υυνγρίτσ με σεντέτ, mögest du den Abend 
wohl verbringen (Abschiedsgruss gegen Abend, 
s. γδι); - jipt vjipeC, νγρίσσεμι πο σ' γδί-
γέμι, wir sind Menschen, wir erleben den 
Abend, aber nicht den Morgen , n. griech. 
βραδυάζομεν άλλα δεν ςημεράνυμεν ; — 
τσ' υυνγρύσσε ο. έρε'Ι wie. ist dir heute Abend? 
wie hast du den Tag verbracht'? — νγρίσσετε u. 
υυνγρίσσ, irnpers., es dämmert, es wird Abend; 
s. μ,ουχ; — part. ε νγρίσσυυρα ιι. ε νγρυσ-
σουρα, geg. ε vγpΰσσμεja, das Abendwerden, 
der Abend; — μος τ ε ^yer τε νγρύσσμιτεί 
möge dich der Abend nicht mehr linden! (Ver­
wünschung); — das Verbringen des Abends; — 

ε νγρίσσυυρα ίμε xje ε pevde, ich hatte einen 
schlechten Tag. 

νγρϊτε-α, geg. νγριντε, Eis; s. νγριγ u. άχουλ. 
νγρίτε, geg., part. ν . νγρε. 
(νγριχ)* ich schreie; s. γραφ. 
(?γρΐχ)ί ich bekomme, erhalte. 
νγΡ<>χ> U1'!)-νγρϋψ, ich e rwärme, wärme; geg. 

πούλια νγροψ βέτε, das Huhn brütet ; — 
νγράχεμ, geg. νγμόψεμ, ich wärme mich; — 
part. νγμόχουρε, geg. νγμάψουνε, erwärmt, 
warn; — geg. ε νγρόφμψλ, die Erwärmung, 
das Brüten. 

νγρύχετε-α, geg. νγράψετε, 1. stehst. Wärme, 
Hitze; 2. adj. warm, heiss; s. φτάχετε. 

vfjdX, geg. ν/«/?, ich mache fett; mäste, ich 
wecke von den Todten auf; auch: ich heile; 
με νγ/άλι χεχίμι, der Arzt heilte mich; — 
νγϊάλεμ, ich werde fett; ich auferstehe, ich 
werde gebeilt, genese; — part. νΫίαλτουρε, 
geg. ν]άλυυνε, fleischig, feit, s. μάιμ; auf­
erstanden; — ε νγ]αλτουρα, geg. ε vjaXpeja, 
die Auferstehung, die Heilung, das Mästen, 

vfjiüje-a. geg. vjäXje-a, Aal. 
νγ/ας u. σγ/ας, geg., ich ver längere, dehne 

aus; s. fjaTe; — pari, ε νγ/ατούμ^α, die 
Verlängerung, Ausdehnung; s. νγ/ατάιγ. 

νγρίτε , geg., ndv. u. praep. mit genit., nahe; 

νγ]όχε1 Ιαννίνεσε, nahe bei Jannina. 
νγρχτάνγ, geg. fja.TO^, ich verlängere, (lehne 

aus; s. γ)άτε; τ' ουνγ/άτε ]έττα ! möge sich 
dir das Lehen verlängern! (Wunschformel); s-
νγ}ας. 

νγ/έβεμ, ich schauere; μ'υυνγ/έβ μίστε, mir 
schauderte das Fleisch, statt: die Haut; — pari, 
ε νγ)έβουρα, dei- Schauer; s. γ/έ&ε. 

I vfjixj-t, tosk., der Nebeldunst, welchen grosse 
Kitze über tiefliegende Gegenden verbreitet, und 
der durch den Sirnccn hervorgebrachte Dunst­
schleier. 

vfjep u. vfjipa o. vjep u. vjipa, geg. vdjep, adv., 
bis; vjep χου /ε'σε'ί bis wohin warst du'? — 
vjep τε γάρδι, bis zu dem Zaune; — νΐερ σα 
συρίττΐ, bis dass er herabstieg; — ν)έρα vde 
πάσχε, bis zu Ostern; — vjipa ρεπάρα, vjipa 
πράπε στεπίσε, bis vor, bis hinter das Haus; 

— vjipa σα'Ι bis wie viel? d. b. was ist der 
äusserst» Preis? — vjep χουρ7 bis wann? 

vfjeä (yfjiä) , ich gürte , umgürte , lege den 
Gürtel (einem) an; ich klatsche an, bewerfe 
mit etwas Klebendem; νγμσεμ, ich gürte mich ; 
— part. ε vfjiäoupa, geg. ε vγjέσμεja, das 
Gürten. 



vfJ£T(tt, Blanc, anderswo, 
νγ^ίειγ u. νγ)ύειγ, ich tunke ein, färbe. 
vfßP"l> ν^· VfftpemT&) Tiefe, tiefe Stelle in einem 

Wasser. 
νγ]ίρεμ, ich hin heiser; — pari, ε vfjipToopa, 

die Heiserkeit. 
Vfjiaaip, tosk., ich verbürge mich, περ τύιγ, 

für dich; — boüxa σ'με νγρίσσετε, die Speise 
gibt mir keine Kraft; — part. ε νγβσσουρα, 
die Bürgschaft, Kräftigung; s. νγ}ιττ. 

νγβττ, geg.vfßaa, ich setze zusammen, kitte, 
klebe, leime, ich klettere, ich hänge an, sage 
nach, verläumde; μα νγ)'ίττεν σε bava ατε, 
sie sagten mir nach, dass ich diess gethan 
habe; — do τε vfjiaa τσα bifovi, ich werde 
dir vei'schiedene Vcrläumdungen anhängen, 
dich in's Gerede bringen; — yeg. νγ/ισσ με 
baptps, ich schwängere; s. ί>ίιγ; — νγβττεμ 
μ.ε bappe, ich werde schwanger; — ν^μ'ττεμ, 
mit genit. auch: ich verliebe mich; — t 0 0 -
νγβττ djaXXßr, er verliebte sich in den Kna­
ben; — t ουγ)ίττ τε ζότιτ, er folgte seinem 
Herrn; — νγβττεμ Χβσιτ, ich klettere auf 
den Baum; — part. ε νγίττουρα, geg. ε νγβτ-
μεβί, das Zusammenselzen, Kleben, Kitten, 
Leimen, Klettern, Verläumden, Verlieben. 

vdäj§, geg. avaaij, desswcgen, daher, darum. 
(yaäjo u. νάό.ιχο), Muttersbruder; s. άάϊε u. 

ovvxj. 

νάάιγ, geg. dar/, ich theile, vertheile, theile 
aus, ich trenne, scheide (eineEhe); — χεστού 
υυνάάμ, auf diese Weise trennten wir uns, 
nahmen wir von einander Abschied; — βεΧά-
ζεριτε ουνάάνε, die Brüder theilten ab; — 
vddßa γρούανε , ich trennte mich von meiner 
Frau; — με vddoo fpooaja, sie trennte sich 
von mir; n. griech. μέ εχώρισε; — άαιγ Xji-
μόσενε, geg., ich gebe (den Verwandten und 
Freunden des Verstorbenen) ein Todesmahl; — 
part. c vdapa α.νάάιτουρα, geg. ε άάμε]α, pl. 
τε άάμιτε u. άάιτμιτε, die Theilung, Trennung, 
Scheidung. 

νάάνε, s. άνε. 
νάαρόιγ u. νάερόιγ, ich verändere, wechsele; 

νάερόιγ ^'έττενε , ich verändere das Leben, 
d. h. ich sterbe; — νάερό με χετε ψΧβφί, 
wechsele mir diesen Ducatcn; — νάερόιγ 
γρούανε, ich nehme zur ersten die zweite 
Frau (von Türken); — νάερόνεμ, ich wechsele, 
bes. die Wäsche, wie n. griech. άΧΧάζομαι; 
s. χεμΜιγ-

νάαστί, geg. ναστί, jetzt, schon; s. τανύ. 
νάατσμαζάν , geg., plötzlich, türk. 
νά\έχ, ich verfolge, vertreibe, jage; — part. 

ε vajixoupa, geg. ε νάβχμεία, die Verfolgung, 
Vertreibung, Begattung; s. νάίγ/'εμ. 

νά/εχες-ι, Verfolger. 
νάβρ, geg., s. vfj'ip. 
väjixg, adj., abscheulich, verabscheuungswerlb; 

ajo xjs εστε ε Xjap/τε περπάρα ν/έμε£ετ, περ­
πάρα Περνάίσε εστ ε νά]'έτε, was bei den 
Menschen hoch steht, ist vor Gott ein Greuel, 
Luc. XVI, 15. 

ν ί ί ) ε τ ε -α , Abscheu, Ekel; με β'jεν ε νί//'έτε, mir 
kommt Abscheu, Ekel an. 

νάε, adv., wenn, mit indicat; νάε άο, wenn du 
willst; — νά' εστε xjs, wenn es ist dass, für 
wenn, Matth. V , 29 etpassim; — häufiger 
mit conjunet., σε νάε ίίέφτσι αστού, denn 
wenn ihr so handelt, Matth. VI, i ; — νάε μος 
νάεβψτσι vjερεζεßετ <pάjετ ετύρε, wenn ihr 
nicht den Menschen ihre Sünden verzeiht, 
Matth. VI, 15; s. σι u. χουρ. 

νάε, praep. mit accus., in, zu, von; s. pbs, 
νάε μες , praep., in Mitten , zwischen. 
vdsjitY u. vägXjkiY (Stamm jV), ich verzeihe, 

vergebe ; με vasjivi, σ' ίστε χεστού , verzeihen 
Sie, es ist nicht so; — ζύτι ε νάε^έψτε, der Herr 
möge ihm verzeihen (Wunsch für Verstorbene, 
n. griech. όβευς vä τόν συγχώρεση) ; s. νάίειγ; 
— part. ε vάεjύεpa u. ε νά^ύερα, geg. ε 
vaijipsja, die Verzeihung. 

vasjiae-a, u. νάεΧβέσε, Vergebung, Barmherzig­
keit ; νάεβσε πάστε, möge er Verzeihung haben! 
(gewöhnlicher Wunsch für Verstorbene). 

νάεγ}όιγ u. vgfjöif, geg., ich höre , gehorche 
(höre auf einen); — νάεγ}όχεμ, ich werde ge­
hört, habe grossen Buf; — part. ε vάεfjoύμεja, 
das Hören, der Gehorsam; s. dtjjdlf. 

νάέιγ, s. νά'ιγ. 

νάειγ, geg. νάένιγ, ich breite aus, ziehe, strecke, 
spanne die Saite eines Instruments; s.vaip; — 
part e väepa u. ε νάειτυυρα, geg. ε νάίνιτ-
με\Λ, das Dehnen, Spannen, Ausbreiten. 

νάεμερύιγ, geg., ich zähle , messe, —γρ»σ, 
ich zähle Geld; — δένε, ich messe Land; 
s. νούμερ. 

väivvjoupe, geg. νάέιτοορε, anom. part. zu pl, 
ich sitze; xa ζανάτ Tgvaivvjoops, er hat ein 
sitzendes Handwerk; — vjεpί t vaivvjoupe, ein 
Mensch ohne Beschäftigung, ein Rentier; — 
e vaivvjoupa, geg. ε vάειτμεja, die Wohnung, 
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Aufenthalt , Geschäftslosigkeit , Müsse , das 
Hinsitzen. 

vagvvg, praep. mit unbestimmtem accus., unter; 
ουφσέ νάέννε γούρινε, er verbarg sich unter 
den Stein; — vjipa σα τε βε χάσμεριτ' ετυό 
νάέννε χέμπε τε τούα, bis ich deine Feinde 
zu deinen Füssen lege, Matth. XXII, 44; — 
ε χαμ νάέννε βέτεχε τίμε τρίμ,α, und ich habe 
unter mir Soldaten, Lue. VII, 8. 

νάένχεμ, geg., ich verfolge; t νάένχεμ μ.ε ε ζαν, 
ich verfolge ihn (laufend) um ihn zu fangen. 

νάεπερ, praep. mit accus., mitten durch, zwi­
schen durch, unter durch; javg Xjoapspa xjg 
έτσινε νάεπέρ βέτε, es gibt Flüsse, die unter 
der Erde lliessen; — πλ]ούμ()ΐ ι σχόι vdgngp 
σά/jg, die Kugel fuhr ihm zwischen den 
Beinen durch; s. pbg. 

vdgp, was vdg; pbdiy vdgp μεντ, ich erinnere 
mich, halte im Sinne; s. μbg. 

vdgp, was vdiiy, part. νάέρε. 
νάέρ-l, pl. vdipg-Tg, geg. νάερ-l u. νάέρι-ja, 

1. Ehre; τ ε ρρούατε νάέρι u. vdepial 
möge dir dio Ehre leben! (Wunsch); — xa 
νάερ περ jdara, er steht auswärts in Achtung; 
—• va bdvt νάερ, sie thaten uns Ehre an; — 
i απ νάέρινε '/ dopg, wör t l . : ich gebe ihm die 
Ehre in die Hand, ich beschimpfe ihn; — 

2. Preis, Curs; νάέρι άυχμένιτ ίΰτε vjtζέτ 
γροσ , der Curs des Thalers ist 20 Piaster; — 
ßg vάέptvg, ich schätze ab; — σ' ε χε νάέρινε 
με μ,ούα, du hast keinen AVerth im Vergleich 
zu mir, ich bin mehr werth als du; — ε χα 
νάέρι περ Μουσαβεράάρ, er ist fähig, hat die 
erforderlichen Eigenschaften zum Deputirlen; — 
{ α άι περ νάερ, geg., das rechne ich ihm hoch, 
zu Hank an. 

vagppjir., geg. (aus vdgp u. pjtr, Stamm μέσε), 
1. praep. mit genit., zwischen (zweien); 
Κρίστι vagppjiT χουσάρεβετ, Christus zwi­
schen den Schachern; — 2. adv. χυυσ βόιτί 
vάgρμjέτΊ wer ging in der Mitte? 

vdgppjirgs-t, geg., Vermittler. 
νάερόιγ, s. νάαρόιγ. 
νάερόιγ, ich ehre, achte; — part. vάερoύaρg, 

ehrbar, ehrsam; — γρούα, βάιζα ε νάερούαρα, 
eine ehrbare Frau, ein ehrsames Mädchen. 

νάε.ρτέσε-α, Abfertigung, Bereitung, Bau, Werk, 
Schöpfung; νάερτέσε ε Φιδίουτ, ein Werk des 
Phidias. 

νάερτόιγ, geg., was άερτόιγ; ε νάερτόιγ ούνε 
χετε πούνε , diese Sache werde ich selbst be­
sorgen. 

(νάερρτζούρε), keusch, prächtig; s. νάέρτσεμ. 
νάερσέιγ, ich hetze (Hunde); geg. ich locke an 

mich, durch Hinhalten von Brot oder Fleisch. 
νάέρτδεμ-ι, geg., ehrbar, ehrsam; s. νάερόιγ, 
νάές, geg., ich zünde an, ich reize; s. δεζ, 
vaiag-a , geg., Eifersucht; — τε χαμ νάέσε, 

ich hin eifersüchtig auf dich. 
νάεσσ, s. νάόδεμ. 
νάέδτε, für vdg έστg, wenn es ist,.dass — , im 

Falle. 
νάζαν , geg-, anom., ich fasse, enthalte, be­

greife; — part. ε vάζάvμεja, das Fassen, Be­
greifen; s. άζαν. 

νάζϊγ, geg. νάζιν, ich mache, färbe schwai'z; 
ε νάζίου άίελι, die Sonne hat ihn gebräunt; 
α. ζι; — νάζίχεμ, ich werde schwarz, er­
zürne mich; — μος ουνάζίγ, erzürne dich 
nicht; — part. ε νάζίρα, das Schwärzen, 
Schwarzwerden, Zürnen. 

Vitt γ, geg., ich wittere; νάΐγ χουσάρ, ich wit­
tere Räuber, — έρε, einen Geruch; — τα1 

yabip vdtv ? was für Nachrichten hast du er­
widert? — νάιν μι μάταια, die Katze wittert 
Mäuse; — νάίχεμ σε ßjeß, sie sind mir auf 
der Spur, dass ich stehle; — χαάάλε, μος 
νάίχεσε , leise, damit du nicht bemerkt wer­
dest; — part. ε vaipeja, das Wittern. 

vdtfjsp, geg., u. vdtxjep, toslc., pass. v. djix, 
ich werde verfolgt; von vierfüssigen Thieren: 

icli begatte mich; s. σχελ}. 

νάίειγ η, νίειγ, geg., icli verzeihe; s.vägjiiy; — 

part. ε vdjiptja, die Verzeihung. 

νάίελ, geg. νάϊλ, ich locke einem Thiere; 

νάίελ xjgvTg, locke den Hunden , rufe sie ab, 

νάίζεμ, pass. ν . νά'ές, ich brenne. 

νάιμόιγ, s. νάιχ. 

νάϊτ-ι, pl. νάίτε-τε , was ντζϊτ, Schnelligkeit. 
vdl<ppgvrap-t, weibl.; —όρε, geg., Helfer, Bun­

desgenosse. 
νά'ίχ, geg. νά'ίψ, ich helfe, unterstütze, verthei­

dige; — part. ενάίχουρα, geg. ε vaifpeja, 
Hülfe, Unterstützung, Verteidigung , Pro­
tection; s. νάιμόιγ. 

νάίχμε-α, geg. νάίψμε-α, Hülfe, Unterstützung, 
Verteidigung, Protection. 

νάίχμες-t , Blanc. νάιμετάρ-ι, GehiÜi'e, Mitar­
beiter, Vertheidigor; πσε ι άελλ νάίγμ^ςΐ 
warum trittst du ihm als Vertheidiger hervor? 

vdo — vdo, entweder — oder (aus νάε άυ, wenn 
du willst, wie τσάο u. a.). 



vdoft u. νάόδερ , was νάεσσ, ich befinde mich 
gerade, zufalliger Weise; νάέσσα, νάυδα ο. 

ουνάάδα με τε , ich befand mich gerade bei 
ihm; — ουνάάβ τε σχον ρυ'ατέ ούδε vjg 

τζριψτ, es trug sich zu, dass dieses Weges ein 
Priester zog, Luc. X , 31; — νάέσσα με vjg 

VJSpi τε λιχ, icli bin mit einem bösen Menschen 
zusammengerathen, n. griech. ενδεσα; — τ ε 

νάόδετε vjg ßixg'i hast du etwa einllesser bei 
dir? ii. (/riech, σου ευρίσχεταιΊ — part. 

νάάδουρε , vdodoovg η. νάέσσου/ιε , verlegen, 
beengt; — jap ι νάάδουρε, ich bin in Verle­
genheit; — t vdodoupg νάέσσουρε, der nächste 
beste; — vjg ßtxg ε vdodoupg, das nächste 
beste Messer; — geg. ε νάάδρε/α, die zufäl­
lige Gegenwart, das zufällige Herbei-, Herzu­
kommen ; — ε νιΐόδμε/'α μίχουτ ρε στεπόι, 

das Herzukommen des Freundes rettete 
mich. 

(vdavg), um. 

νάάνεσε U. νάόσε, geg. νάάνσε , obgleich, mit 

indicat.; vdόvgσε jivi τ ε xgxivj, obgleich ihr 

böse seid, Matth. VII, 11. 
vaövjg, geg. vövji u. vöt, 1. irgend einer, jemand, 

einer, etwas (aus do u. vjg); — ap pg νάόν-
jg παρά, vdövjg ßixg, gib mir etwas Geld, 

ein Messer; — ρερ ρε vdövjg fjdx, nimm mir 
etwas Illut, lasse mir zur Ader; — ε ßö'dvg, 
σε χούρρε νοόχ" oodoöx vdövjg ε τίλε vdg 

Ισραίλ , und sagten , dass niemals so etwas 
ähnliches in Israel geschehen sei, Malth. IX, 33; 
— μος va λ]εσάτσ νέβετ vdg vdövjg πιρασμό, 

lasse uns nicht in irgend einer Versuchung, 
Matth. IV, 13; — 2. Niemand; έρδι vdövjg ? 
ist Jemand gekommen? Antw.: vdövjg, Nie­
mand, η. griech. χανένας ; — ε^έ vdövjg ν/ερί 

βε ßέpg τε ρε, und Niemand schüttet neuen 
Wein etc., Marc. II, 22; — geg. έpδvg vdövjg 
u. νγα όΎτε ßέτg, es kamen ein (bei, an) zehn 
Mann; — vdövjg σε u. vdo σε, obgleich; 
s. vdövgag. 

(vdövjg ßgvd), zuweilen; s. dixoo. 

vdoöx, ich rupfe (Geflügel), beisseab, benage; — 
part. ε νάοόχουρα, geg. ε νάοόχμ.ε/'α, das 

Rupfen, Abhcissen , Renagen; — 
ο μόj βάιζ' ε ίούχουρε, 

χε (paxjevg νάούχουρε, 

ο du schönes Mädchen, 
du hast die Wange (vom Liebhaber) ge­

bissen (Lied). 
vdpax, geg., ich beschmutze, verunreinige; — 

vdpdfsp, ich beschmutze mich,werde schmutzig; 

s. τρόχε; — part. ε vdpdxpeja, die Be­

schmutzung. 
νάρεχ/, ich mache gerade, gleiche aus, ver­

gleiche, vertrage, versöhne, verbessere; — 
vdpixjep, ich verlrage, vergleiche, ver­
söhne mich; geg. auch : ich putze mich, n.gr. 
ισιάζομαι; — part. ε vdpixjoupa, geg. ε 

vdpixjßsjtt, die Herstellung, Ausgleichung, 
Vergleich , Versöhnung. 

νάρέχ§ς·Ί, der Verbesserer, Versöhner. 
νάριττ, geg. νάρ'ίσσ, ich leuchte, erhelle, er­

leuchte; s. άρατε; — part. νάρίττουρε, geg. 

νάμίτταυνε, hell, erhellt; — ε νάρίτταυρα, 
geg. ε νάρίττμε/α , die Erleuchtung. 

νάριττδμ ιι. νάριττάυόσμ, erleuchtet, hochge­
lehrt, entspricht dem griech. εχλαμπράτατος; 
— τζάσχα ίστε dir ε νάριχχσοΰσμε, Ostern 

isl ein hoher Festtag. 

νάμιττσάιγ, geg., ich leuchte, scheine, strahle, 
bescheine; χάννα νάριττ, άίλι νάριττσάν der 

Mond scheint, die Sonne strahlt. 

vdpuß, geg., ich renke Knochen aus, verrenke, 
bes. von Neulingen durch schlechte Behand­
lung; um diess zu verhindern, sind die Mütter 
und Ammen sehr ängstlich besorgt; — νάρύδεμ, 
ich verrenke mich; — part. ε νάρόβμε/α, das 
Verrenken. 

vapoivj, geg., icli schliesse, verschlicsse, dέpεvg, 
die Thüre; — νάρύχεμ, ich schliesse mich 
ein ; — part. ε vdpopeja, Scbluss, Abschluss, 

Ende; — ε νιΐρόμε/α χεσάπιτ, der Rechnungs­
sehl uss. 

νάρόχ/ερ, s. στρύχ/ερ. 

νάρύρες, geg., heuchlerisch , versteckt 

νάροσσ, ich drücke, zerquetsche, drücke, presse 
aus; — part. ε νάρϋσσουρα, das Ausdrücken, 

Auspressen, Zerquetschen; s. χουλόιγ u. στρυβ. 

νάρυσε, geg. auch τ/έτερε νάρόσε, anders; 

jo νάρόσε, nicht anders , durchaus so, neu-
griech. χωρίς άλλο; — «τ' ίενετε νάρ/όσε, es 

geht nicbt anders. 

νάροσχ (ν . νάρόσε), ich roste, mache rosten; 
νάρόσχερ, ich verroste; — part. ε νάρόαχοηρα, 

geg. ε νάρόσχρε/α, das Rosten, der Rost; 
s. σχουρί. 

νάο, νάύιγ u. νάυτσ, geg., adv., bis; νάύιγ ρε 

χετε σαχάτ, bis zu dieser Stunde (Litanei); 
s. vjεp. 

νάύν/, geg., ich bellecke, beschmutze, verführe 
(Knaben); — νάΰνχερ, geg., ich werde befleckt, 
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beflecke mich; — υυνάύ'ν με fjav χβδε, er 
befleckte sich mit, unterschlug Kirchengut; — 
part. ε νάύνμε]α, Befleckung, Ehebruch, Ver­
führung (v. Knaben). 

νάύννες-ι, geg., der Beflecket", Ehebrecher, Ver­
führer von Knaben. 

νάϋρ, tosk., ich beschmutze allmälig (λ/ερός, 
auf einmal); — part. νάυρε u. νάύρτυυρε, be­
schmutzt; — ε νάόρτουρα, das Beschmutzen. 

νάύτε, geg., Ekel; με ßjev τε νάύτε, es kommt 
mir Ekel an. 

veßojg-a, geg., Nothwendigkeit; τδ* νεβιί/ε χαμ'Ι 
was habe ich es nöthig? was kümmert es mich? 

νεβ/ηδιμ, geg., nothwendig. 
νεβρούσ-ζι, Name des 12ten Märzes, der zum Be­

schneiden der Weinberge geeignetste Tag; 8,δρϊμ, 
νέ]'ε-α, geg., Knoten, Holzknoten, Knorz, Ge­

lenk; χερτσάς νε/ετ§, ich krache mit den 
Fingern; s. γδε. 

νεχ]εζί-ι>Ό, Geizhals. 
νεχόιγ, geg., ich ächze; s. μεχόιγ. 
νεμ u. νεμεσόιγ, geg. νεμ, ich fluche, verfluche; 

— part. νέμουμε, geg. νάμουνε, verflucht; 
— ε νεμουρα, geg. ε νάμε^α, die Verfluchung; 
s. μαλεχόιγ. 

νέμε-α, geg. νάμε, Fluch, Verfluchung, Ver­
wünschung, — ε -περνάίσε, ε baban, der Fluch 
Gottes, des Vaters; der Gege braucht in letz­
terem Sinne nur μαλεχίμ, 

νέμερ-t, pl. νέμερε-τε, Kahl; s, νυύμερ. 
νεμερόιγ, ich zähle; s. νουμερόιγ. 
νέμες-ι, der Fluchende, Verfluchende, Gottes­

lästerer. 
(νεμετσ), stumm; s. μεμέτσ. 
νέμτσ-ι, Heutscher, geg. Oesterreicher; s. bap-

baρές. 
νεμτσί-α, Deutschland. 
νενάε, neun; νένάε δ)έ'τε, neunzig; •— vgvagpbg 

δ]έτε, neunzehn; — t νένάε-ι, Neuner. 
νένάεδ, neunfach. 
νένάετε-ι, Neunter. 
νέννε-α, geg. νάννε, Mutter; s. εννε, μέμμε 

u. μόμμε. 
νε,ννερί-α, Mutterschaft; να δχόι νουσερία ε να 

έρδι νεννερία, die Brautzeit ist für uns vor­
über und wir sind in den Stand der Mütter ge­
treten ; die Gesammtheit der .Mütter eines Ortes ; 
s. βαιζερί, ajaXXjgpt, booppepi, πλ}εχ]ερί. 

νέντουρε, adj., dicht, häufig; δι ι νέντουρε, 
dichter Regen; — ε νέντουρα, Dichtigkeit, 
Häufigkeit; s. άέντυυρε. 

νέντουρε, adv., oft; β/εν νέντουρε, er komm) oft. 
νεπερχε-α, geg. νεπχέρε, Viper, Natter. 
νέπες--£, geg., Fresser, Vielfrass; s. χάμες. 
νέπς-ι, geg., Gefrässigkeit; χαμ νεπς, ich bin 

gefrässig. 
vεμxjίς u. νεχ]ές, Geizhals; adj. sparsam, türk. 
νεσσερ, adv., morgen; πας νέσσερ, übermor­

gen, im tosk» unbestimmt, wie das griechische 
μεβαύριον ; s. vjg άίτεζε. 

νεσσερέτ, geg. νεσσερέιτε, adv., folgenden, 
andern Tags, Marc. I, 35 ; νεσσερέτ μεν/γ^ές, 
am folgenden Morgen, —μbpέμε, — Abend. 

νέσσερμ, morgig, morgend. 
νεσσερμέ-ja (άίτε), der morgige, morgende 

Tag; χουδ ε άι σετδ xjn ε νε«α·ξρμέΊαΊ wer 
weiss was der morgige Tag bringt? * 

νΐζά-ja, Schlacht. 
νιζάμ-ι, pl. νιζάμε-τε (Anordnung), türkische 

Linientruppe, türk. 
νιχ}άμ-ι, pl. Vtxjdps-Tg, das Läugnen; ζε vixjap, 

ich läugne, lege mich auf's Läugnen , türk, 
νίμε-τε, geg.,pl., das feste Holzgestell, worauf 

der Di van liegt. 
νιππ-ι, pl. νίππερε-τε, Neffe, Enkel. 
via, ich fange an, beginne, ich schmücke; νισ 

νούσενε, ich schmücke die Braut; — babat 
νισ ajakjgvs περ δετ τε χούαιγ, geg., der 
Vater rüstet den Sohn für die Fremde aus, 
schickt ihn in die Fremde; — νίσεμ, ich 
schmücke, verkleide mich, mache mich reise­
fertig, gehe auf dieReise; — νίσεμ σι γρούα, 
icli verkleide mich als Frau; — νίσεμ περ 
χουρίέττ, ich mache mich zur Reise fertig, 
mache mich auf den Weg ; — part. ε νίσουρα, 
geg. ε viapsja, das Schmücken, der Schmuck, 
das Abreisen, der Anfang. 

viasjg-a, Anfang, Schmuck, Abreise, Reise; viagj' 
ετίγ xjε πα χόχε, seine Reise war zur Unzeit. 

νιδάν-ι, pl. νιδάνε-τε, Zeichen, Narbe, Grad-
auszeichnung, Orden, Ziel, Korn auf Geweh­
ren, türk.\ s. öi'vjg. 

νιδανλί, ausgezeichnet; s. äsvjM. 
νιδανόιγ, ich zeichne auf, merke vor, ziele; 

s. δενόιγ. 
νιδτέρ-ι, pl. νιδτέρε-τε, Lanzette. 
(νίτζινταδ), ich schöpfe, schöpfe ein, aue. 
νοίμε-α, Wink, Sinn einer Rede; επ f νοίμε, 

eröffne ihm das Verständniss, mache ihm be­
greiflich, griech. 

νϋμ-ι, pl. νόμε-τε, kirchliches Gesetz, Inbegriff 
aller religiösen Satzungen, nach denen einer 
lebt; s. Xjifjs. 



νομέ-ja, Pferch; s. ßapx. 
(νυάτρε), Pflanze. 
νοτ-t, das Schwimmen. 
νοτετάρ-ι, Schwimmer. 
νοτί-α, Süden, Südwest- , Bcgenwind, Regen­

wetter. 
νοτόιγ u. bgiy vor, ich schwimme. 
νούεβ-ι, pl. νυύεΰι-τε, Fussballen. 
νούχε, nicht. 
νούμερ-ι, geg., Zahl; rä φαρ' νούμερι χα βενάι ? 

welche Volkszahl hat der Ort? s. νέμερ. 
νουμερόιγ u. νεμερόιγ, geg., ich zähle, messe; 

s. νάεμερόιγ u. νεμερόιγ. 
νυυν-t, pl. νούνερε-τε, der aus der Taufe bebende, 

neugriech. νονός; s. φάμουλ. 
νουνερί-α, Gevatterschaft. 
voüp-l, pl. νούρε-τε, Gesicht, Aussehen, Glan/.; 

σι xjsä νούρι, ihm lacht das Gesicht nicht, 
er ist stets finster, iürk. 

νούσε-ja, Neuvermählte, als Bezeichnung bes. 
von den Mitgliedern der Familie, in welche sie 
geheirathet hat, doch auch von Fremden ge­
braucht, entspricht daher sowohl unserer 
Schwiegertochter, als Schwägerin, n. griech. 
νύμφη; νούσετ ε μάλ/ϋιτ, die Nymphen des 
Berges, eine Bezeichnung der Elfen* bes. in 
Liedern; s. ^άστεσμε; — νούσ' ε XjdXjgag 
(wörtl . des Bruders Frau) euphetn. für ΰυύ-
χλ^εζε, Wiesel, weil es, wenn es gestürt 
oder verjagt wird, aus Bache des Nachts Klei­
der und Hausrath zernagt. 

νουσερί-α, geg. νουσενί, Zeit der Neuvermähl­
ten von der Heirath bis zur Niederkunft, die 
Glanzperiode des weihlichen Lebens, während 
welcher keine schwere Arbeit von der Neuver­
mählten verlangt wird. Bei der Hochzeit heisst 
die Braut, wiewohl sellener als der Bräu­
tigam, νουσερία 'σάιγ, Ihre Bräutlichkcit; 
s. δεντερ. 

νουσερόιγ, geg. νουσενόιγ, ich geberde mich 
(schüchtern) wie eine Neuvermählte, bin un­
beweglich, faul; πσε νυυσερόν'! warum thusl 
du nichts? 

νουχάρ-ι, Vielfrass, Gourmand. 
νουχουρίτ, ich spüre, spüre nach, suche (vom 

Hunde). 
νόφουλε-α, Kinnbacken. 
ντζε, geg. ντζαν, ich lerne, fasse; χενάτα ντζε, 

geg. ντζεν vjs. όχε, der Krug fasst eine Okka; 
— part. ε ντζενα, geg. ε vrCav/ie/a, das 
Lernen; — τ ε ντζάνατε, pl., die Repetitionen 
von Lectionen; s. ζανάτ. 

ντζειγ, geg. ντζένιγ, ich mache glühend, ich 
necke; — ντζερεμ, geg. ντζένχεμ, ich glühe; 
— part. ντζερε, geg. ντζέιντουνε, glühend; 
— ε vr^si^sja, das Glühcndmaehon. 

ντζϊγ, geg. ντζιν, ich schwärze , dünge; s. 
πλεχόιγ; — pari, ντζίρε u. ντζίγτουρε, geg. 
ντζίνμε, geschwärzt. 

ντζίερ, geg. ντζίρ, Ν. Τ. ντζ]έρ, Luc. XI, 19, 
ich ziehe, reisse aus, heraus, ich treibe her­
vor , producire, ich (er-) ziehe, gewinne, ich 
entdecke, werfe hinaus, Avas n. griech.ευγάζω; 
χύιγ βενά ντζίερ δυυχάν, dieser Ort producirt 
(zieht) Tabak; — Trtf' ντζίερ χΰιγ βενά'! was 
producirt dieser Ort? — ντζόρρα άόρενε, ich 
fiel die Hand aus; — ντζίερ με χρύε, geg., ich 
richte aus, bringe zu Stande; — τα ντζόρρε 
με χμύεΊ geg.- was hast du ausgerichtet? zu 
Stande gebracht? — ντζίερ Ιειτε, geg., ich 
mache Verse; — ντζίερ χενχ, geg., ich mache 
ein Lied; — ντζίερ γότσενε, geg., ich Ihne 
die Tochter aus dem Hause, d. h. ich verhei­
rathe sie; — μίσσεμι σ'ντζόρι χαλούπ, der 
Mais hat noch keine Kolben gelrieben; — τα 
ντζόρρεΊ was hast du gewonnen? — Χριστοφόρι 
ντζόρι Αμερχίνε, Christoph bat Amerika ent­
deckt; — ε ντζόρι χάλινε jdtfTi, er zog das 
Pferd heraus und er führte es spazieren; — 
ε ντζούαρε jaffTg, sie warfen ihn hinaus, Luc. 
XX, 13; — ich reisse entzwei, ντζίερ μοε du ; 
— ε ja περδέ}α ε ναόιτ ου ντζούαρ μ(>ε άυ, 
und siehe der Vorhang des Tempels riss ent­
zwei, Matth. XXVII; 51; — pass. ντζίρεμ, 
ich spi-ossc etc.; — <χ' ντζίρετε fji, es kommt 
nichts dabei heraus; — part. ε ντζίερα, geg. 
e vτζjέρμεja, das Ausrcissen, Ausziehen, 
Produclion, Ertrag, Entdeckung; s. xjtT, mit 
dem es gleichbedeutend. 

ντζιερες-ι, weihl. ντζιέρεσε-ja, einer der aus­
zieht, hervorbringt, sprossen macht, entdeckt, 
ein Züchter ; ντζ'.έρες δεμίάλεβετ, ein Zahn-
reisser; — ντζιέρες ι χούαηετ, xjέßετ, άέννετ, 
Pferd-, Bindvieh-, Schaf - Züchter ; ein im 
Zureiten und Einfahren erfahrener. 

ντζιτ-ι, pl. ντζίτε-τε, Schnelligkeit, File. 
ντζίτ u. ντζιτϋιγ, 1. ich spute, treibe an; 2. ich 

eile, spute mich; auch ντζιτόνεμ, geg. ντζι-
τόχεμ; — part. ντζιτούαρε, eilig; — ε ντζι-
τούαρα, geg. ε vτζtτυύμεja, Eile, Schnellig­
keit. 

ντζιτίμ-ι, pl. ντζιτίμε-τε; u. ντζίτίμί-α, Eile. 
(ντιούρε) , hässlich. " 
vujs-a, s. vijs. 
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vjavi, s. vjgvi. 
vjg , Zahlwort: eins. 
vjg, best, vji-pt, weibl. vji-pa; geg. vji, best. 

vja-vi, weibl. vja-va, 1. ein, der eine, die eine; 
ίατε σι vje vjg, es ist eins und dasselbe; — 
vjg ε vjg, eins und eins, je einer, auserlesen; 
— xjivg fjiße vjg ε vjg (geg. σι vjt vji), sie 
waren alle auserlesene Leute; — vje νγα vje, 
einer nacli dem andern; Matth. XXVI, 23; — 
2. je eins, Stück für Stück; vje pbi vje, der 
eine auf den andern, haufenweise; — μέρδε 
τε Xjlfati vjg μΰι vje, mir kam das Unglück 
haufenweise; — vje με vjg, in demselben 
Augenblicke, sogleich, auf der Stelle; sicher, 
gewiss; — χύιγ bäp ίστε vjg με vjg, diess 
Heilmittel wirkt unfehlbar; — vjg πας vjg, 
geg. vjt πας vjtou, weibl. vjte, hinter ein­
ander, ununterbrochen; — vje περ vjg, Mann 
gegen Mann; — ddljgpe vjg περ vjg (geg. 
vjt pbi vjt)1 gehen wir heraus (streiten wir) 
Mann gegen Mann'.' — ρε vjg ο. ρε vjg '/Jpg, 
sogleich, sofort, mit einem Mal; — xjoä 
ΟΌ&ά φίχου ρε vjg χέρε'ί wie ist der Feigen­
baum mit einem Male vertrocknet'; Matth. XXI, 
20; — vjg χόχε u. vjg χέρε, zu einer Zeil, 
einst, ein Mal; — vereint im Anfange der 
Mährchen: xje vdg vjg xoyg vjg γέρε, η. griech. 
η"τανε μία φορά xai εναν χαιρό, es war ein­
mal, zu einer Zeit, geg. vji γέρε ρότι, einst­
mals ; — vdg vjg χόχε_, zu gleicher Zeit, Matth. 
VI, 24; — xgjo πoύvg ίäτg vjg ρε ατέ, diese 
Sache ist eins (dieselbe) mit jener; s. σι; — 
vjg dfogCg, geg. auch vjt άίτ)ε, vorgestern; 
auch unbestimmt: die gestern vorgegangene 
Zeit, wie n. griech. προχθές; s. παμαάίε; — 
vje vάτeζg, vorverflossene Nacht; — μg vj' άνε 
(für μbg o. vde vjg dvg) auf einer, eine (die) 
Seite, seitwärts; — φεστg με vj'dvg, das 
Fes auf einem üln'e; — με μόρι pg vj'άνε, 
er nahm mich auf die Seite; — χϊϊέιγ xoxgve 
ρε vj' άνε, ich wende das Gesicht ab; — vjipt 
{geg- vjavi) πας ηάτεριτ, der eine hinter, 
nach dein andern, hinter einander; — vjέρt 
ρε rjaTgpiT, der eine mit dein andern, mit 
einander; — vjέpι vfarjarept, der eine von 
dem andern, von einander; — ί ßa vjgiT o. 
ν]τΥ vfa α τ ά , er sagte einem von ihnen, Matth. 
XX, 13 ; — εττ να νάβετ xjg τ ε pijp? — vjέρι 
μίανε τε djdßgTg vjipt (ο. TJfygpi) pbave τε 
pivfjgfte, erlaube uns zu sitzen, der eine zu 

deiner rechten, der andere zu deiner linken 
Seite, Marc. X, 37. 

vje pbg djhg (eins auf zehn), eilf. 
vjifwik-t, geg. Nebel; H. pjέpγυυλg. 
v'j&Cg, berat. vjiCg, adv., ein Mal. 
ν / ε ί ε τ , geg.vjtCet, zwanzig. 
vj'iv, s. vjouv. 

vjgvi u. vjavi, geg., hierauf, nachher. 
vjep υ- vjipa, Arg. Kastr. u. geg. für ν^ερ. 
vjepgd-a, Menschheit, Menschlichkeit, Men­

schenmenge, wie ii. griech. άνβρωπότης; 
xjivg äoupg VJepgCi, es war viel Menschheit 
(dialect.) dort. 

vjtpgZlih', adj. u. adv., menschlich. 
VJtpgCkgX-OO, Menschheit, Menschlichkeit. 
vjεpί-oυ, pl. vjέpέζ-tτε, Mensch (auch von 

Frauen), Mann, Avas n. griech. ανβρωπος, 
Niemand; — τα vjεpί ίατε Άνναί Avas für ein 
Mensch (wer) ist die Anna? Antw. vjepi ι περ-
vdiag, ein Geschöpf Gottes, d. h. was küm­
mert es dich; — vjepi t πεpvdίσg, ein Mann 
Gottes; — χουα έρδι ? Aver ist gekommen'.' 
AntAV. vjepi ο. χιτα vjερί, Niemand; — βεατό 
τε ρος βούατα η'ερίουτ, habe Acht, dass du 
es Niemand sagst, Matth. VIII, 4 ; s. vdövjg; — 
vjepi σ'xoυπgτόv φάjετ ετίγ, Niemand kennt 
seine Fehler; — vjepi με du fdxje, ein Mensch 
mit ZAvei Gesichtern, d. h. zweideutig, heuch­
lerisch, falsch; — vjέpgζ, Verwandte, Sipp­
schaft; — a'jap ζ σχρετ, jaμ vjepi με vjepgX, 
ich stehe nicht allein, ich bin ein Mann mit 
Sippschaft; bes. das väterliche Haus der Neu­
vermählten; s. νούσε; sie sagt ζ. B. viaagp 
do βέτε vdg vjipgC, morgen Avcrde ich zu 
meinen Leuten (dialect.) gehen; — vjεpίoυ 
(bestimmt: der Mann), man; — τα do τ ε bgjg 
vjepiou'i Avas soll man machen? — fj"ra e 

bεσσόv vjερίoυ, man kann es schwer glauben. 

vjepiß-ι, pl. vjepiß-ετε, Halszäpfchen; s. Xjiltii. 
vjepx-ου, Stiefvater. 
yjipxg-a, Stiefmutter. 
vjgä, adv., einfach. 
vj£9> 9e9-> i c h z ä hle , πάριτε, Geld; s. VJOg u. 

νεμερόιγ. 
vjipe, geg., jetzt; ψμί περ ν^ιμέ, sogleich, im 

Augenblicke; s. νάαστί. 
vjop , ich befeuchte, benetze , wässere, geg. 

auch; ich tränke Thiere; ^,.βαάίς; — part. 
ε vjopoupa, geg. ε vjoprptja, das Befeuchten, 
Netzen, BcAvässern, Tränken. 

vjope, feucht, frisch', grün, im Gegensatz von 
ßüpg; zart, jung, im Gegensatz νοητράσε; 



πισχ ι vjöpg, Irischer Fisch; — χ/έ/ττε τ ε 
vjope, grüne Zwiebeln; — άρου ε vjopg, grü­
nes Holz; — γρι'^ερατε javg αχόμε τ ε ν^όμα, 
die Saaten sind noch grün , nicht zum Schnei­
den reif; — xjivxj ι vj<hM§., ταούπε ε ν]όμε, 
ein junges, zartes Lamm, Mädchen. 

vjoöv, yey, auch: ν/εν, da! als auf etwas zeigend; 
χου ίατε! wo ist er? Antw.: vjouv\ da! 
s. ja, xjε u. τα ε. 

VJoy ιι. vjo, yey. vjof, anom,, ich kenne, erkenne, 
bemerke, verstehe, weiss, fühle; e vjel 
kennst du ihn? — ε vjöya περ σε kjap-γου, 
ich erkannte ihn aus der Ferne; — vj"/oi) 
γρούαν' ετίγ, er erkannte sein Weih; — σχόι 
βελάι ιμ xετέjg^ kam mein Bruder hier vor­
bei? Antw.: σ' ε vjöya , ich bemerkte ihn 
nicht; — vje (u. dt) γερχίατί verstehst du 
griechisch? — ε vjo φορτ μίρε , ich weiss es 
sehr wohl; — σ' vjo vdövjg τε υέμπυυρε, ich 
fühle keinen Schmerz; s. άιγ}όιγ u. χουπετόιγ. 

u t 

ξάιγ-jt, ρϊ. ξά^ε-τε , Mahlgeld (Metzen), 1 bis 
i y a Okka von je 40 Okka Getreide. 

ξαφνί-Ά, Getöse, Schreck. 
ξαψνί u. ξαφίατ, ade., plötzlich, yriech. 
ξεμυ^άρ-ι , von der Pest geheilt, daher unan-

steckbar und zur Fliege der Pestkranken geeig­
net; nichtswürdig, yriech. 

ζεμολ(ήίς, ich beichte, yriech. 
ξενάερίμ-ί, pl. ξενάερίμε-τε (Stamm νάερ), 

Schande. 
ζενάερό',γ, icli entehre, vorachte. 
ξέρε-α, Sandbank, yriech. 
ξέρε, adv., trocken (vom Wetter); hgv ξέρε, es 

ist trocken Wetter. 
ξέστρε-α, Krug. 
ξεσπερίλ]έιγ, ich kaufe los, ich vergelte ; he με 

ατε τε μίρε πρα τα ξεαπερί^έιγ, yr. epirot. 
χάμε μου αυτό τό χαλόν χαί &ά σου τό εξα­
γόρασα» , thue mir den Gefallen, ich werde 
dir's vergelten; — Κρίστι να ξεαπερϋλ)έου 
ο. σπερί).}έυυ.με fjaxouv ετίγ, Christus er­
l ö s t e uns mit seinem Blute. 

ξεσπερόλ)ίμ-ι, pl. ξεσπερί^ίμε-τε , Vergeltung, 
Lösegeld, Erlösung. 

ξετάξ, ich erforsche, untersuche; — part. ε 
ξετάξυυρα, die Untersuchung, griech. 

ξιγίς, ich lege aus, erkläre, griech.; — part. 
e ξιγίσουρα, Erklärung, Auslegung, griech. 

ξίλο-ουα u. -oja, Dreschflegel, griech.; s. δίφτ 
ft'v/εμ, ich schluchse heimlich, ich grämle (von 

Kindern); — pari, e ξίν^ουρα, das unter­
drückte Sehluchsen, das Grämein. 

ξίστρε-α, Schabeisen beim Brut machen. Trog­
scharre, geg. Schleifstein. 

ξιψτέρ-ι, Habicht; %.axjt<prip, äxjwöv, äxabg, 
(φεχυΰα), χαμαχούσ, πετρίτ, aoxökj. 

ξυι'ΐ-υι, pl. ξόΰε-τε , Begräbniss, griech. (gr. 
epir. έξόδι). 

ξόμπλε-α, Beispiel, Vorschrift, Muster für 
Stickerei etc., Skizze, Exemplar; s.joupvex. 

ξορ-'^άς, ich ahme ein vorliegendes Muster nach , 
ich skizzire. 

0. 
odl herat. ei! welch Unheil hast du angestiftet! 
(οβίλε), Schafstall. 
ογίτσ-l, geg., Hauslamm oder Hausschaf, welches 

im Hause gemästet wird. 
ηγραάί-α, türk., Belästigung. 
ογραάίς, ich belästige; — ογραάίσερ, ich bin be­

sorgt, gelangweilt, türk. 
οάε-α, Zimmer für Männer, entspricht dein tür­

kischen Selamlik; s. aöltg. 
odaax-ου, Kamin, Schornstein; s. βάτρε; altes 

Geschlecht; ajo στεπί ίστε odädx, diess ist 
ein altes Haus; — ίστε νγα odäax, er ist 
aus einem allen Geschlechte, Hause; oder 
auch adj. ίστε od'dax; — βερτέτ σ'χα, πο 
ίστε odädx, es ist wahr, er hat Nichts, aber 
er ist von edler Geburt; — ίατε οάαάχου <ptk-
jav onpiLvo.pi, er ist ein Verwandter des und 
des Fürsten; — νγα οάαάχου Akt πάσεσε 
σ'μΰεττ vdovji, von dem Hause Ali Pascba's 
ist Niemand mehr übrig. 

otl oh! Ausdruck des Schinerzes. 
Hl! oh! Ausdruck der Verwunderung. 
o't\ he! als Huf; »'ί τι γρούαΐ he da Frauchen! 
υχατάρ-t, geg., jedes Maassbehältcr, welches 

eine Okka fasst. 
οχε-α, Okka, Gewichteinheit in der Levante, 

hält Ζ Pfund 0 Loth bairisch und zerfällt in 
400 άρεγέμ, im « . griech. δράμια", ox' ε 
Σταμυό^τ; ausserdem findet sich eine ox' ε 
Ιίενεάίχουτ zu 500 Dramm, sie ist hauptsäch­
lich in derToskerci gebräuchlich,und eindeichte 
Okka zu 350 Dramm, ox' ε τσεχβσε; s. xavddp. 

oxkajs-a, geg., Waleherholz; β. πέτες. 
ophöp-t. pl. ορ.ΰόρε-τε, geg. obopp, Hof; s. aßkt. 



ομο - ομτ. ορτ-ουδ. Η 9 

ο μ ο ύ , pl. υμούδε-τε, Hoffnung, Vertrauen, 
υμυύρ-t, pl. ομούρε-τε, Gewalt, M a c h t ; fji&§ 

ασχέρε at xjt με ομούρ, das ganze Heer hatte 
er unter seinen B e f e h l e n . 

οζούα, s. αξούα. 
οπέτ, Divra, α.τανύ. 
οπίνγε-α, geg, Auchjo-ίνγε, Sandale, die beim 

Volke aus einem Lederstiicke besteht, welches 
etwa einen Zoll hoch von allen Seiten der Sohle 
a u f w ä r t s gebogen und deren Hand mit Bindfa­
den an den Fuss befestigt ist, dessen Windun­
gen an das antike S a n d a l e n b a n d erinnern. Hei 
den Vornehmeren besteht sie aus Juchtenleder, 
hat eine mit Seldcnquästchcn verzierte Spitze 
und wird durch ein R i e m c h e n und eine S i l b e r -

e c h n a l l e über den Leisten befestig!; S t r ü m p f e 
mit Fuss sind u n g e b r ä u c h l i c h ; n. griech. τζα-
ρούχι; s. auch: σολλε, τοσλούχ. 

όπτιχαλ}άς, adv. Kroja; Ιφεσαχύπες, adv. Tgr. 
und xaXjoupihi, ade. Klints*., Knahenspiel ; 
eine Partie bildet einen Kreis mit e i n w ä r t s ge­
bogenen Kopien und Rücken, einer sieht aus­
serhalb des Kreises und hüll das eine linde eines 
Gürtels gefasst , das andere hält einer im 
Kreise; die von der anderen Partie suchen auf 
den Rücken der im Kreise stehenden zu sprin­
gen, ohne von dem Vertbeitliger derselben, der 
sich jedoch nicht über 0 i'u'telläiige entfernen 
darf, mit dem Fusse getroll'en zu w e r d e n ; ge­
schieht diess, so tritt die l'artei der Augreifer 
an die Stelle der A n g e g r i f f e n e n . 

οργί-α ιι. οηργί, /.υπι , griech. 

ορδί-α, Truppe, Armeecorps, Lager, türk. 

ορδιν]άς, ich befehle, schreibe vor, ordne an; 

s. πορσίτ. 
ορδίνί-α, der Befehl. 

υρε-α, 1. geg., weiblicher Dämon, der die AVeit 
durchstreift, die Verwünschungen und Segens­
wünsche aufschreibt, die e r h ö r t , und sie in 
Erfüllung bringt; daher die Phrasen: σχύψτε 
ύρα ε ναεγ^όψτε , möge die Ora vorübergeben 
und es hören (stereotyper Scbluss der Lieder 
bettelnder Rhapsoden); — μος·! σε σχον άρα 
tvd%fjov\ Nicht doch! denn die Ora könnte 
vorübergehen u n d et h ö r e n ; — 2 . tosk., Stunde, 
griech.; s. χέρε u. σαχάτ. 

ορέξ-t, pl. ορέξε-τε, Appetit, Lust; griech. 

<>ρίς-%ι u. ρις-ζι, Reis. 

ορμίς, ich bereite zu, vor, sattle, schmücke; — 

νίσουρε ε ορμίσουρζ, g e s c h n i e g e l t und geleckt. 

ορτά-ja, Schaar, Abtlteilung, türk. 

ορτάχ-ou, Handelsgesellschafter, -genösse, As-
socie, türk. 

ορταχερί-α, geg. ορταχενί-α, Handelsgesellschaf», 
Compagnie, ttirA-. 

oö u. oa ε bpav, ade, auf der E r d e schleifend; 
e yoxj οσ ε bpav, er schleppte ihn auf der 
Erde schleifend; β. αχαπουλ}άρεσ u. ζβάρνα. 

oi> u. s. w., s. nach οχ. 

δψ u. δψσ, geg., ach! οψσ 0 περενάί\ ach Gott! 
οψσ-ι, pl. ύψσε-τε, Zugwind; οψσ t ζ]άρριτ, 

die ausströmende Hitze des Feuers, Schwaden. 
oyjixjar-, ich bin schwindsüchtig; s. μαμάς; — 

pari. αχτίχ]άσι»>ρε, schwindsüchtig. 
οχτίχε-α u. οψτιχά-ja, Schwindsucht. 

0t>. 

oo u. ούνε, ich. 
ou bouboo ! ου πουπού! ούνε ε βόρφνοΑ geg., 

ach ach! ich Aermste! (Ausruf der Weiber, 
besonders bei Todesfällen). 

ου-ja, geg. oüv-vja, Hunger; χάμου, häutiger 
με μόρρ'. ooja, ich habe Hunger; s. ουρί. 

aOj-i, oöjg-a und am gebräuchlichsten oö/grg, pl. 
oujgpa-Ti, geg. ού^ενα-τε, AVasser; bhy oujs 
u. d$p& oüjg, ich lasse das Wasser; s. πεομ]έρ. 

ιιύjεσε , Wasser-; γ]άρπεν oüje_ae, Wasser-
scblange ; bpiöxs ιη'ήεσε , Wasserschildkröte. 

ου^τεΙ)εχούμε, geg., Theophania//(än welchem 
In der griechischen Kirche das Wasser geseg­
net wird. 

ουγάρ-ι, pl, ουγάρε-τε, das Pflügen, besonders 
Aufreissen der Brache; biiy ουγάρ, ich reisse 
auf, stürze um (mit dem Pfluge), ich pflüge; 
s. τσάιγ u. τριβολίς; — άρε ουγάρ, gepflüg­
tes, bes. umgerissenes Feld. 

ουδε-α,ρΐ.ούδερα-τε, geg. υυλε-α, 1. Weg, Strasse; 
ούδε e μΐψέττιτ, Iloerstrassc; — ούδε xpuxj, 
K r e u z W e g ; — u o s r e r g πα ούδε , ich blieb ohne 
Weg, bin verirrt; i . 2 . Reise; ούδε ετίγ XJS 

ε βεατίρε, seine Reise lief unglücklich ab; — 
birp ούδε, ich mache eine Reise, reise; — αστού 
εστ ε ούδεσε vdi νέβετ, so ist es für uns 
schicklich, Malth. Hl, 1 5 ; — 3 . Gesetz, bes. 
kirchliches; σε επ ούδα, das Gesetz erlaubt 
es nicht; — «τ' ανστ με ούδε, geg., das 
ist nicht recht, nicht billig; — σ' ε σοψ με 
ουδε, diess scheint mir nicht richtig, recht, bil­
lig zu sein; — επ ι ούδε, gib ihm A n t w o r t , 
antworte ihm auf eine Behauptung, ein Pro­
blem; — c πα υύδι, der Teufel als ex lex; — 
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ouö -υομ 

οειγ ούδε, ich mache Weg, reise; — xsjo 
μούσχ.ξ. σ'Ιεν ούδε, diess Maulttiier gehl nicht 
allein. 

ουδετάρ-ι, Reisender. 
ουδετοέλ^ες->, geg., wört l . : der Weger offner, 

d. h. der Vorläufer, Beiwort Johannes des 
Täufers. 

ουάσε-α, geg., Höhle; s. Χάνάσε. 
ού&ουΧε-α, Essig. 
ουιδενάιγ, geg., ich erzürne; — ουιδενόχεμ, ich 

zürne, ich bedauere, es thut mir leid; — pari, ε 
ουιδενούμ^α, das Zürnen, der Zorn ; s. ιδενάιγ. 

ουιά'ίς, ich ordne, χαρτεράτ', Papiere; — υυιάίς, 
es schickt, passt, geziemt sich; — σ' τε 
υυιάίς τε ΰυύασ χετε fjaXj, dieses Wort 
schickt sich nicht für dich;—τε υυιάίςρράίια, 
πο σ'τε χα γιε , der Bock passt dir, aber er 
steht dir nicht, türk.; 8. fjav , yje. 

(ουιάυυρε) , anständig. 
υύιχ-υυ, ooXjx-oo, pl, ουχ^εμε-τε, geg. υυχ-υυ, 

Wolf; ίατε oux, er ist ein Tölpel, Dummkopf, 
Gegensatz des δέΧ.περε, 

ουιχερίστ, wolfsartig, geg. tölpelhaft; μ' ε μόρρι 
ουιχερίστ, er nahm mir es wolfsartig, d. h. 
mit Gewalt. 

(ουιχθ-), Schaffell. 
ουιχάν/ε-α, geg. ουιχέσε-ο., Wölfin. 
(ου'.όιγ), ich tränke. 
ουίς, geg., ich wässere Felder; ».βαάίς. 
ούχεμε-α, geg., grosse Tageshitze; s. βάπε u. 

vfJexJ-
(υυχούζετ), ich schnüre. 
(ουΧάχ'), Pussgänger. 
υυΧβτσατε, geg., in der Phrase: χερχάιγ ΰρίματ' 

ε οολ]ίτσατ', icli durchsuche alle Löcher und 
Ritzen ('.'). 

ooXjx, s. outx. 
οϋΧε, scodr., s. ούδε. 
ουΧεράς u. ουΧερίγ , geg. ουλίουρίν, ich heule; 

— part. ε ουΧερίτουρα, geg. ε onXjoopipeja., 
das Heulen, Geheul. 

ουΧί-ου u. -pi, pl. ooXivj-τε, geg. ουΧίν-ν., p/. 
ουΧίν-τε , Olive. 

υυΧίνστε-α, geg., Oehvald. 
ΟυΧχρν-ι, Dulcigno. 
ουΧούχ-υυ, Dachrinne; der hölzerne oder ge­

mauerte Canal, welcher das Wasser aus dem 
Mühlgraben in senkrechter Richtung auf das 
horizontale Mühlrad (Turbine) leitet (v. oujs 
u. Χουχ). 

ούμερ-ι u. ΰμε/ι,ρΐ. ύμερε-τε, geg. ύμϋερ, Lehen, 
bes. ruhmvolles Leben, Ruf, Ruhm; ούμερ τε 

ουύ - ουρ 

δάΰτε \1ερνάία\ möge dir Gott langes und 
ruhmvolles Leben schenken ! — ίατε vjspi με 
ύμερ (ο. ναμ), er ist ein Mann von Ruf; — 
γούμυι ούμερ ετίγ, er hat seinen Ruhm, Ruf 
verloren; — σ' ßdixija νγα. ajo σεμούνάε, 
χέσε ούμερ νγα ΙΙερνάία , ich starb nicht an 
dieser Krankheit, ich hatte (noch) Leben von 
Gott; — geg. xjt επ ύρύερ, (Litanei) der du 
das Leben gibst. 

ouv-vi, geg., Hunger; s. ου. 
ουνάζε-α u. χυυνάζε, I.Ring; geg.bai/ιγ ουνάζε 

μΰε djaXjive ο.γότσενε, ich verlobte den Sohn, 
die Tochter; — 2. Pulati, Ringgeld, d. h. die 
erste Rate des für die Rraut zu zahlenden 
Preises ; s. pepfjoup;. 

onvj u. χουν), geg. ouvfj, ich stelle, setze her­
unter, nieder, erniedrige, demüthige (Gegen­
satz ν. νγρε); — oovj ΐΐΧ^εχούρετε, ich lasse 
die Segel herunter, ziehe sie bei; — oovj xö-
χενε, icli beuge den Kopf; — ούν}εμ u- γούν-
]'εμ, geg. ouvfjep, ich bücke mich, beuge, de­
müthige , erniedrige, vergleiche mich; — 
frpOVJOO 1 bück' dich ! — ououvfj vjipt με 
τ]άτερινε, geg., der eine verglich sich mit dem 
andern; — pari, oövjoopf u. θύνίτυυρ§, de-
mülhig, bescheiden, erniedrigt, gedehmülliigl; 
— e υύνμουρια, geg. ε ούν^με/α, Erniedrigung, 
Demutb, Bescheidenheit, Elend, Unglück, Ver­
gleichung, Vergleich ; — νούχε xjiXaßa με τε 
ούνγ);ι.ζνε, geg., der Vergleich glückte mir nicht. 

oüvjcxg, ούν)ατε, /ού'ψ'ετε, geg. OVyfjitM$ nie­
drig, klein, deinüthig; iözgvjtpi ι ooyjejg (geg. 
ouvfjετε), er ist klein, ist demiithig ; —jap 
vj§ πεΧεμΙιε μ' ι οό'^ετε vfa αί , ich bin eine 
Spanne kleiner als er; — στεπί ε foovjaxg, 
niedriges, einstöckiges Haus. 

onvfjiX-i, pl. ουνγ}ίΧε-τε, Evangelium, griech. 
ούνε u. ου, ich; ούνε ζοτ (als Antwort auf einen 

Befehl), ganz wohl, Herr! ich werde es thun, 
Herr! Malth. XXI, 30. 

ouvi'J-i, scodr., hölzerner Wasserkrug, Küpe; με 
djzx υύ'ν&Ι, ich habe Sodbrennen. 

ouvxj-xc, pl. ouvxj§pe-Tt> geg. ooyfj-t, Oheim, 
Vatersbruder; s. vddtxo. 

ούνσεμ, geg., hungrig; s. υύριετε. 
υυπέσχ-υυ, geg., Bischof, griech. 
ουράτε-α, Segen; απ ουράτε, ich gebe den 

Segen; — πατά ουράτε, habe (meinen) Se­
gen (Wunsch aller Leute gegen jüngere)» 
α. griech. να έχν}~ τήν εύχήν μου; — gcu-
auch: der Priester; — έρδι ουράτα, der 
Priester ist gekommen. 



OVO - ουσ. ουσ - παγ. Ol 

αυργί, β. οργί. 
ουοδε-ja ιι. χιιόροε, Ephcii; Flechtenkrankheil; 

Β. ουριΫ. 

ουρδενάρ-ι, geg., V o r g e s e t z t e r . 
ουρδενίμ-t, geg., O b r i g k e i t . 
ούρδεμ-ι, pl. ούρδερε-τε, geg. υύρδεν,μ, Befehl, 

Mach), Vollmacht; N.T. Erlaubniss; S. opütvL 
ουρδξρΊμ-ι . pl. ουοδεμίμε-τε , Befehl, Macht, 

H a u p t s t a d t ; Ιαννίνε ίατε ουρδερίμ ι Σχμπερίσε, 
Jannina ist dii? H a u p t s t a d l (Sitz der Gewalt) 
von A l b a n i e n . 

ΟΟρδε,ρόΐγ, geg. οημδζνύ'.γ. ich befehle, beherr­
sche, besitze ; xooij ουρδεράν χετε ape'i wer 
besitzt diesen Acker 7 

oupe-a, Brücke; a n g e b r a n n t e s Scheit, F e u e r -
brand. 

ούοε-ε , h u n g r i g ; s. οΰνδεμ. 
ουρετάχεμ , ich hungere. 
ο'ύρίί-ι, geg., s. ούρδε. 
οορί-α, Hunger, bes. Huugersnoth ; s. ODS 
OVp(-Ot), geg. tinpaft-i (tiniiix), Maulwurf; seine 

Pfoten werden den Kindern zum Schutz g e g e n 
das böse Auge an die Mütze genäht; s. tpixj. 

οηρίτουοε, ausgehungert, hcisshungrig. 
OOpotr, Ich wünsche Glück, trinke mit einem 

W u n s c h e zu; ε οημόβε'Ι h a s t du ihm (zum 

Namenstage etc.) Glück gewünscht'; — pari, 
ε ούρούαρα, geg. ε ουρούμ.ε/α, das Z u t r i n k e n , 
der W u r t S C b , der d a b e i g e s p r o c h e n wird. 

ουρούαρ-t, pl. αυράρε-τε, F e u e r s t a h l . 
ουμούμ. - ι , geg., griechisch-gläubiger Christ, 

Grieche. 
oUppicY, ich hasse; υυρρέβα }έτενε τίμ.ε, das 

lieben ist mir verhasst; s. μτζόϊγ~\ — part. ε 
ονρρύερα, d e r W i d e r w i l l e , Haas. 

oüprs u . ουρτεταίστ, geg. υηρτεσίϋτ, deinüthig. 
friedfertig, klug, weise. 

OOpTgtai-a, geg. ουοτεσί,Demutb,Bescheidenheit, 

Klugheit. 
ουμτετσόιγ, geg. ουρτεσόιγ, ich demiitbige, b e ­

s ä n f t i g e , erziehe; — geg. ε ουρτεσόβα πόσι 
xevxj, ich b e s ä n f t i g t e ihn, o. zähmte ihn w i e 
ein L a m m - ; — pari, ε ουρτετσούαρα, geg. ε 
ουρτεσυήμ.ε/α, Demuthigung. 

θΰστά-l, pl. ουσταλάρε-τε, t. Handwerksmeister, 
bes. Maurer, B e n e n n u n g d e s s e l b e n von Seilen 
der Gesellen; 2. adj. erfahren, geschickt im 
H a n d w e r k ; », pjeärog. 

ουστρί-α , Bcodr., H e e r h a u f e , A u f g e b o t . 
ου&τ - l , Formel bei Besprechung des bösen 

Auges. 
iinhi-ja, geg., Jagdhütte für den Anstand. 

Oüffxjip-C, geg., Aufziehen, Erziehung, Nahrung. 
ουσχέ'.γ, ich nähre, ernähre, ziehe auf; xjuä τε 

xa OüSxjuipi xaxjg μΐρε'.' Aver h a l dich so gut 
erzogen'.' (ironisch); — part. oooxjotpg, geg. 
Oüäxjopg, nahrhaft, genährt; — ν/'ερί l ουα-
xjoepg, ein wohlgenährter Mensch; — ε υυα-
xjoepa, geg. ε oi)äxji>psja, Nahrung, Ernäh­
rung, Erziehung; s. ουατ. 

ουαχαύρ-ι. geg. ( S t a m m äxotf), Zugband, w e l ­
c h e s die Beinkleider festhält. 

(ουαχριέ). ich mäste. 
ουστ-ι, pl. ούατερε-τε, Aehre; s. γουατ u. υυά-

χέ'.γ. 
007 o.jur, dein. 
o<p u. s. AV., s. A'or οό, 

Π. 

πα, praep, mit accus,, ohne; πσε έρδι πα χυσ-
μεχ)άρ'.νε1 Warum kam er ohne seine Diener? 

πα, ade,, ohne, nicht'; πα ρ/ύ/τουοε , πα βά-
τουρε, w ö r t l . : noch nicht gegangen, hineinge­
gangen, d. h . je nach dem bezüglichen: bevor 
ich, du, s i e h i n e i n g e g a n g e n w a r e n ; s . G r a m ­
m a t i k ; — πα χόχε, zur U n z e i t ; — xgjo 
πούνε ίατε πα χόχε , diese Sache kommt zur 
Unzeit; — πόλλι πα χόχε, sie gebar ausser 
der Z e i t . 

πα, Wieder, wiederum; έρδε πα ο. πα fjivvel 
kommst du (schon) wieder? bist du Wieder da? 
— Tg TJipg πα βάνε, andere wiederum sagen ; — 
πα σι (xvg ατά, als diese Wiederum, hierauf, 
gegangen Avaren , Matth. II, l.'l ; s. πρα. 

πα, beim imperat., so; πα eal so komm! n. gr. 
ϊλα δά; — πα τα So, so lass mich es sehen. 

πα, vor subst. u. adj., e n t s p r i c h t u n s e r m : a n - . 
παόέσσε, ungläubig, treulos. 
π<ι.ί>εσσλέχ-ου , pl, παδεσσλέχε-τε , Unglaube. 

Treulosigkeit. 
πα^'ε-α, Aussteuer, Mitgift. 
πατούμε , s c h l a f l o s , 
πάγε-α, Zahlung. Lohn, geg. Abgabe; s. δάνε. 
παγεζίμ-ι, pl. παγεζίμε-τε, Taufe. 
παγεζόμ-ι, T ä u f e r , der aus der Taufe hebende; 

s. νουν ιι. φάμοολ\ ι σε Ιάννΐ παγεζάμι [geg. 
παγεΡ.μ.τάμι), St. Johannes der Täufer. 

Itafojg, slumm; ι bgv τε παγόήε τσιψούτε, er 
m a c h t e die Juden verstummen, Apost. (iesch. 
IX, 22 (ν. πα u. fajg). 

παγόιγ, παγούαιγ u. πογόιγ, πυγουαιγ, [ich 
zahle, erfülle , A v a s η. griech. πληρόνω; — 



•pari, ε παγούαρα, die Erfüllung, geg. ε πα-
γούμε]α, nur die Zahlung; s. άπαγούιγ. 

παγούα-οι, Pfau (etwa von seinem vollen Rade; 
s. παγάιγ). 

παγράτΰ u. πραγάτ'ά-ι, s. οραχαταε, Kupfer-
gefäss in Form eines Kruges; s. 

πηδάνε (πα u. α π ) , unbeugsam, halsstarrig. 
(πτ/,όΥς·), ich beschuldige. 
παάί]τουρε, geg. παάίτουνε, unwissend, un­

wissentlich, unvorsätzlich; — ε bgppa παάί]-
τουρε, ich that es itnvorsätzlich. 

παζάρ - £, pl. παζάρε - τε, Markt, Marktplatz, 
Handel; biiy παζάρ, ich handle um etwas, 
schliesse einen Handel ab. 

(παιχανά), Eierkuchen. 
παιτάιγ, παιχτόιγ u. παχ]όιγ (Stamm naxj), 

ich versöhne, geg. auch: ich miethe, αργάτε, 
TaglÖhner; — παιτάνεμ, geg. παιτόχεμ, etc., 
ich versöhne mich; — pari, ε παιτούαμα, geg. 
ε παΐτούμεΐα , die Versöhnung. 

π'άχ, adv., wenig; παχ χέρε, unlängst. 
πα/.αλεζούμε, geg., unaiisprcchlich; s. χαλεζόιγ. 
παχ], adj. u. adv,, rein, sauber; φδϊγ πα.χ)\ 

kehre rein, sauber! —jipi παχ], wir sind 
quitt, wir halten uns versöhnt; — geg. ι baiv 
παχ], ich versöhne sie; — Φράντσα με Τούρ-
χαυνε ίατε παχ], Frankreich ist mit dein Tür­
ken in Frieden 

πάχ]ε-]α, Friede. 
παχ)λεχ-οΐ), pl. παχ)λεχε-τε, Reinlichkeit. 
πάχε, adj., unbedeutend, klein, unansehnlich 

von Gestalt; vjepi ι πάχε, ein kleiner, magerer 
Mensch; — άτεπία. ]άτε ίστε ε πάχε , unsere 
Familie ist klein; in dem Sinne auch: vjepi 
£ πάχε, ein Mann der einen kleinen Haus­
stand o. geringes Gefolge hat; — ι πάχου σι 
γ]άχου, der Alleinstehende ist ohnmächtig wie 
das Rlut im Vergleich zu einem Strome; 
s. Sprichwörter; — (>εσσεπάχε, kleingläubig; 
— /χηεπάχε, klein von Gestalt; — πούνε 
ε πάχε, eine unbedeutende Sache; — τε 
πάχετε, häufiger pbg τε πάχετε, die Minder­
zahl; — ε πάχα σ'πρισ, ein wenig schadet 
nicht; — τε πάχετε, wenigstens; s. bapi. 

πάχεζε, ein wenig, einige; πάχεζε ν]έρεζ, βίτερε, 
einige Menschen, Jahre; — περβέτσμε vdg 
πάxgζg τε σεμούρε βούρρι άούαρτε, nur 
einigen Kranken legte er die Hände auf, Marc 
VI, 5. 

πάχετα., geg., Enthaltsamkeit, Massigkeit; ε 
πάχετα. περ/ώά σεντέτινε, die Massigkeit er­
hält die Gesundheit. 

πα,χετσάιγ, geg. παχάιγ, ich vermindere; — παχε-
τσάνεμ, geg. παχάγεμ, ich vermindere mich, 
nehme ah; — part. ε παχετσούαρα, geg. 
ε παχούμε]α., die Verminderung, Verringe­
rung, Abnahme. 

πα.χόιγ, s. πα,χετσάιγ. 
παχτούα-οι, geg., s. ποχτούα. 
παλ, ich brülle, ν. Rindern und Eseln; s. πελλάς; 

— pari, ε πάλουρα, geg. ε πάλμε]α, das 
Gebrüll. 

παλαμ.άρ-ι, Schiffstau« 
πα.λάντζε - α, Wage, Schitappwage mit einer 

Schale; s. χαντάρ u. βιζινέ. 
παλάτ-ι, pl. παλάτε-τε, Palast. 
παλάτσχε-α, geg., Keil; s. πάλε. 
π(/.λ]'αβί-α, Körperschmutz. 
παλ]άρε, geg. παλ]άμε, ungewaschen, roh; 

s. μυς. 
πάλ]ε-α, Falte, Reihe; s. παμ; παλ]ός σαμίνε 

με άυ πάλ]ε, ich falte das Tuch zweimal zu­
sammen ; — σα πάλ]ε βάλε χ]ένε'! wie viel 
Tanzreihen, Tanzpartien waren (bei einer Fest­
lichkeit)? — πάλ]ε πάλ]ε, lagen-, schichten-, 
stossweise; — ε βούρρι πάλ]ε πά)]ε_, er legte 
es schichtenweise auf einander. 

πάλ]ε~α, geg., Kranz getrockneter Feigen; s. 
ßapx. 

παλιάς, ich falte, lege zusammen; — part. 
ε παλ]άσυυρα, geg. ε πα.λ]όσμε]ο., das Zu­
sammenfalten. 

πάλ]τσε-α., Mark in Knochen und Holz; πλ]επ 
ί πλ]α.χ παχ πάλ]τσε χα, die alte Pappel hat 
wenig Mark (Sprachübung wie unser: Fischers 
Fritz etc.). 

παλάέμ-ι, pl. παλάέμ.ε-τε, geg. παλάάμ, Hin­
terzeug des Salteis, bes. Holzsattels; s. 
χαλάν. 

πάλε-α, geg., Pfahl, Holzschlägel, mit dem die 
Wäsche bei dem Waschen geschlagen wird; 
s. χοπάν. 

πάλε, adv., ruhig, müssig; ρι πάλε ο. ίέιν 
πάλε, ich pflege der Hube, mache inir's bequem. 

πάλλε-α, krummer türkischer Säbel; s. χόρδε. 
(παλουα), Pfau; s. παγούα. 
παμοούχ-ι u. πυυμ()άχ-ι, geg. παμΙ>υύχ-ου, Baum­

wolle. 
π(φ})ούχτε, baumwollen. 
παμίντ, unverständig, koptlos. 
παμέτα, abermals. 
παμυύνάμε-ja, geg., Kraftlosigkeit, Unwohlsein, 

Unüberwindlichkeit; χα.λ]ά ε παμούνάμε, un­
einnehmbare Festung; s. μουνά. 



παμ - παμ. 

παρούναουνε, geg., kraftlos und unbesieglich, 
unüberwindlich. 

πάμουνε, geg., part. ν . βαχ, stattliches Aus­
sehen; xa τ ε πάμοϋνε, η. griech. Άεωμίαν, 
er hat ein stattliches Aussehen; s. πάμε. 

παν]άχουρε, unbekannt. 
πανιγ]ίρ-ι, geg.-avajop, pl. πανηόρε-τε, Na-

inen.sfe.st des Heiligen einer Kirche, Kirchweih, 
griech. 

παντέχ, ich erwarte, holfc; — pari, πα παν-
τέχοορε, unerwartet, plötzlich, auch als adv. 

παντζεγέρ-ι, pl. παντζεχέρε-τε, steinarüge Ver­
härtung, welche sich in Warzenform an dein 
K&rper der Pferde und Esel bildet (letztere 
sind geschätzter) und als Talismans, bes. als 
Amuletts, auch als Gegengift dienen. 

παζέλ], geg., ich verstopfe die Hitze von Schiffen 
und Fässern; — part. ε παζέλ]μ.ε]α, das Ver­
stopfen. 

παζιμάβ-δι, geg. πεξιμέτ-ι, Zwieback. 
παυύδε-ι, Teufel; s. ούδε u, djäX. 
παπ]έσε-ι, Teufel; s. π]έσε. 
πυ,πούνε u. παπαύνετ-ι, müssig, geschäftslos. 
παπμίτουνε ο. παπ/ιίτοονε ε παχουιτούμε, geg., 

unerwartet. 
παρ-ι, pl. πάρε-τε, Paar, Partie, ein aus meh­

reren Theilen bestehendes Ganze, etwa unser: 
Zeug; δ]ετεπΰρβε, zehn Paar Eier; — vjs 
παρ πελούμία, πούλλ]α, ein Paar Tauben, 
Hühner, und was sonst Paarweise verkauft 
wird; — σα παμ βάλλε xjsvs'i wie viel Tanz­
partien waren? s. πάλ]ε; — παρ παρ, zwei 
und zwei; — ν/ε παρ u. πάλ]ε άρμε, eine 
vollständige Bewaffnung; — πονρτίχε, die 
fünf Stricknadeln ; — βιολί, eine Musikbando; 
•— paba, ein vollständiger Anzug; — bp'ix, 
ein Paar Hosen, ein Beinkleid; s. πάλ-jg. 

πάρα, scodr., statt ρεπάρα. 
xapa^geg. παρ, contrah. aus ρεπάρα., vor; 

παρααίε u. παραάιέψινε, geg. παράίε, vor­
gestern; παρμ^αάμε, geg., morgen Abend; 
— παμμίψάμε τ]έτερε, übermorgen Abend; 
— παρμράμε, vorgestern Abend; — παρ-
μράμε τ]έτερε, ehevorgestern Abend; — παρ-
ßjir, vor zwei Jahren. 

παρά-c, pl. παρά-τε, tosk., Para, deren 40 
auf einen Piaster gehen ; s. πάρε. 

παραδίς-c, Paradies; s. παρρίς. 
παραΰίρ-ι, geg., Fenster, bes. Fenstergeländer, 

n. griech.; s. πενάσέρε. 
παραχαλές, ich bitte; — part. ε παραχαλέσου-

pa, das lütten, die Bitte, griech. 

παμ-πας. 93 

παραλ]άμ-ι, geg., Missgeburt; s. λμιγ, 
πάρε, geg. σπαρ, erster, vorderster. 
πάρε u. πάρβ-ivg, geg. σπάριΐινε, adv., vor kur­

zem; xoöp'l wann? Antw. πάρg o. xjs πάρε, 
geg. άπάρβ-ινε, vor kurzem, eben. 

πάρε-α, geg. πάμε, part. v. So, Aussehen, An­
sehen, Untersuchung, Sicht, Geflieht, Er­
scheinung ; — ε πάρε ετίγ ίατε ε λ]ίγε, sein 
Aussehen ist schlecht; — με τε·πάοε τε πάρε 
χαυπετόβα σεμούνάεν ετίγ, auf den ersten 
Blick erkannte ich sein Leiden; — πάάε vjg 
Tg πάpg, ich sah eine Erscheinung, hatte ein 
Gesicht; — geg. xjiäg pg rg πάμε, ich war auf 
Besuch, ich machte Besuch; s. r.apomg. 

πάρε-ja, geg., Para, 40 = 1 Piaster, Münze"; 
τά <pap πάρε]α ε? Avas für .Münze ist es? 
s. παρά. 

παρεσί-α, die Gesammthcit der Ersten eines 
Ortes, einer Landschaft, eines Landes; s. 
πάρε. 

πa.pgψύεpg, geg. παρρε_ψύμε, unaussprechlich. 
παρίγορί-α, Trost, griech. 
παριγορίς; ich tröste, griech. 
παρ'.μί-α, Gleichniss, griech.; s. ττμαΛε. 
παρισί-α, geg., Erwähnung eines Namens, wel­

cher der Wohlthäter einer Kirche oder eines 
Klosters war, in dem Kirchengebete. 

παρμάχ-ου, pl. πapμάxg-τε, Gitter, Fenster­
gitter , iürk. 

παρμεντε-α., geg. παρμένάε-ja, Plug (aus πα.ρ 
u. 7Tgvrg, s. dieses). 

παρρίς-ζι, geg., Paradies. 
(πιψτάς), Theilung, 
παρτί-α, geg., Gastmahl, welches die Schwieger­

eltern dem Schwiegersöhne 14 Tage bis 4 Wo­
chen nach der Hochzeit gehen und wobei er 
zum erstenmale nach der Hochzeit im sehwie-
gerelterlichen Hause erscheint, nachdem er 
dort die Anzahl der Gäste, welche er mitbrin­
gen wird, angezeigt hat. 

πας, geg. μας, 1. präpos. mitbestimmtem und 
unbestimmtem genit,: a) nach (zeitlich und 
örtlich); πας <Ιύβε μ.ούυ.ιγ, nach 2 Monaten; 
— μεμμα '/axji ßatXgvs πας σάιγ, die Mutter 
zog die Tochter mit, nach, hinter sich; — 
ι βάνε ασάιγ πας, sie gingen ihr nach, Joh. 
XI, 30; — έρδι πας babacT , er kam nach, 
hinter oder mit seinem Vater; — πας jaßgag, 
geg., künftige Woche; — b) hinter; μεμμα 
μίντε πας νέβετ, die Mutter sass hinter uns; 

— πας «TrgrtVg, hinter dein Hause; — c) 
mit; έα πας μούα ο. με/ε, komme mit mir; 
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—- βάνε πας τιγ, sie gingen mit ihm *); — 
2. adv., nach, mit; έα πο.ς, komme mit; — 
ε μερρ πας , er nimmt ihn mit. 

παςανάάψε, παςνάάψε u. μαςαντά]ε, geg., 
hierauf, künftig, sodann ; s. vdaje η. ανιμάν. 

πάσε-α, geg., Habe, Vermögen; s. πάσσουρε. 
παςχβψε u. παςχ]ύρε-α, Spiegel ( π α ς , pari. ν . 

Jca//, u. xjupi, ν . χίυρόιγ , sehen). 
παςνέσσερ, übermorgen; παςνέσσερ τ}έτερε, 

überübermorgen. 
πασόσουρε, geg. πασάσουνε, unaufhörlich; 

^έτε ε πασόσουρε, das ewige Leben; s. σοσ. 
(πασπι/.jap), Müller; s. μοϋλιτσί. 
πάσσουρε, geg. πάσσοηνε , part. ν . χαμ., wohl­

habend; ε πάσσουρα, Habe, Vermögen, Heich-
thum; πάσσουρα χυυμΜέτ χόχενε, Reichthum 
verdreht den Kopf; — τ ε πάσσυυρατε, Hab­
seligkeiten. 

παστά]ε, adv., zuletzt, endlich. 
παστά')εμ.-ι, der letzte ; πο αί xji τ ε aon/xhji 

νγμρ τε παστάιμ.ενε, aber der, welcher bis 
an das Ende ausharrt, Matth. X , 22; — μΰε 
τε παστάιμενε (χέρε) zuletzt, endlich. 

παστερμάχ-ου, geg. παστερμ.ά-ja, eingesal­
zenes Fleisch. 

παστεμμόιγ , ich salze ein. 
παστράιγ, ich reinige; — part. παστρούαρε, 

geg. παστρούμε, lauter, rein; — ε πασ-
τρούαρα, geg. ε παστρούμ.ε]α, Reinigung, 
Reinlichkeit. 

πασύ, blind ; s. συ. 
πασ-ι, pl. πάσε-τε, Liingenmass der angespann­

ten Arme, Klafter. 
πα'σά-ι, pl. πασαλάρε-τε, tosk., πάσε-α, genit. 

πάσεσε, geg., der Pascha. 
πάσχε-α, die vier hohen Kirchenfeste, welchen 

Fasten vorhergehen: — ε μάδε, Ostern, — ε 
Κρ'ίστιτ, Weihnachten, — ε Γούστιτ , Maria 
Himmelfahrt, — ε σιν Π]έτριτ, St. Peter. 

πασχούσμ., geg., unwegsam, nicht umgangbar; 
ιστέ νμρί πασχούσμ., er ist kein umgangbarer 
Mensch (ν. πα ιι. σχάιγ). 

παστάτσμ, geg., körperlos; — ενγέιτε, Engel; 
s. στατ. 

πάτ-ι, pl- πάτε-τε, Stockwerk. 
πατάξ, ich mache einen staunen (griech. πά­

τασσα)); — πατάςεμ., ich staune, wundere mich. 
παταξί-α , Wunder. 

*) Bei dem Mangel an Fahrstrassen sind die 
Wege selten so breit ausgetreten, dass meh­
rere Personen neben einander gehen könnten. 

πάτε-α, geg. πάτε, Gans. 
πατ εστίν ε-α, Trabern; s. (>ερσί. 
πατίτίρ-ι, Kelter, η. griech. 
πατάχ-ου, Gänsrich. 
πάτάμε-α, Fusssohle; s. Η άλλε. 
πατρίδε-α, Vaterland, griech.; s. βενά ιι. βατάν. 
πατααμούρε-ja, geg. πατσαβούρε-ja, Lumpen, 

Wischliimpen. 
παχέστμ., geg., redend ohne Unterlass (ν. πα 

ιι. χεστ, ich schweige). 
παχΤρ-ι u. παχιρί-α, Gewalt (ν. πα u. ylo) ; 

μ.ε παχίρ, mit Gewalt und ohne zu wollen; 
— νάε μοςβ'μν με χιρ, άο τ ε μαρρ μ,ε παχίρ, 
kommt, er nicht gutwillig, so nimm ihn mit 
Gewalt; — ε γοάίτι μ.ε παχίρ (<>. πα. άί]τουρε), 
ich traf ihn, ohne es zu wollen. 

π]'έχ, anom., (geg. ich berühre, davon:) ich 
brate, backe, ΰούχενε, Brot; ich reife (von 
Früchten, s. σούνγουρε); ich begegne, mit 
accusat, vji, einem, ο. μ.ε vj ε ( ϊ ) , — ιπόχβατε 
vjg vjtpi, es begegnete ihm ein Mensch, Marc. 
V , 2; — part. ε τχίέχουρά , geg. ε πμχμε^α, 
das Braten, Backen, Keifen, Begegnen. 

π/έΛ ιι. πίελ, geg. πίλ, anom., ich zeuge, ge­
b ä r e ; — part. πϊέλξ, erzeugt; — ε πϊέλα, 
geg. τε π]έλμ.'.τε, die Geburt, Zeugung, das 
Erzeugte, die Brut; s. μΜελ. 

π)έπερ-ι, pl. π/έπε/>ε-τε, geg. πμπεν, Zucker­
melone. 

~}έργουλε-α, hochgezogener Weinstock an Bäu­
men und Spalieren; s. ßjep. 

π'μρΗ, anom., ich furze; s. ποροε; πόροι χάλι 
νάε άέρε τε χάνιτ, das Pferd furzte an der 
Thüre des Ghanes, d. h. es ist nicht der Bede 
werth, es sind leere Worte, Pfifferlinge. 

πβσε-α, Theil, Stück, Antheil; πρε ε πμσε 
π/έσε , schneide es in Stücke ; — π/έσε, nach 
Zahlen: -mal o. -fach; - - ίστε τριπμσε με 
ι πασουρε νγα αΐ, er ist dreimal reicher 
als jener ; — xji τε μαρρ π / έ σ ε / έ τ ε ν ' ε πα-
σόσουοε , damit ich Theil nehme (xjs τε χεμ 
π/έσε , damit ich Theil habe) an dem ewigen 
Leben, Marc. X, 17; — χαμ u. μαρρ π/εσε 

νάε ζι τάτε , ich nehme Theil an deinem Kum­
mer; — ε do τε μΜτετε (βεστι) νάε νάβετ 
π/έσε , und der Weinberg wird uns als Erb­
schaft bleiben, Marc. XII, 7 ; — βεστι — ttjt 
ι (>ίε π/έσε , der Weinberg, welcher ihm als 
Erbschaft zufällt, Luc. XX , 14. 

π/έσχε-α, Pfirsich. 
πε-ρι, accus, περινε u. πίνε, pl. πει-τε, geg. 

πεν-νι, Faden, Garn; s. <ρϊλ; — πενε Α/ό'πε ο. χα, 
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ο. τρα, (sie machen) den Faden zur Kuh, zum 
Ochsen, zum Balken, d. h. es ist eine Kleinig­
keit, viel Geschrei und wenig Wolle. 

πε, berat., s. πρέιγ. 
πεγέιγ, ich beschmutze; s. πουγάιν; — part. 

πεγερε, verunreinigt, unfläthig. 
~ifgpg-a, (Inrath. Un fl at h, Schmatz. 
πεζάϊν, geg., ich rufe; πε'ζάϊν τε ß'ijg, rufe ihn, 

dass er komme; ich spreche; — πσε σ'πεζανϊ 
warum sprichst du nicht? — μος πεζάϊν, 
sprich nicht! schweige! — part. ε πεζάνμε/α, 
das Kufen, Schreien, Sprechen. 

πεζού?]-ι, pl. πεζοΰλ/ε-τε, Absatz, Stufe, Stein­
sitz, Mauerkante; χύπι νάε πεζού)] τεμούριτ, 
steige auf die (Kante der) Mauer. 

Jtexji-a, s. itixfl, 
πεζαυλί-α, Naschwerk, Obst, bes. in Bezug auf 

Kinder; ε μπσόβε με πεχουλί, du hast es mit 
Naschwerk verzogen. 

πελ]χ), ich verunreinige, trübe, ζ. B. Wasser. 
πελ)χ]έ·.γ, ich gefalle, ich habe Wohlgefallen; 

πελ/'χ/έιγ χετε fjav, ich habe Wohlgefallen 
an dieser Sache; — με itgXjxjiv, es gefällt 
mir; — σε πσε ούνε 1)έιγ χουρ άο ατό xjg 
ι πελχέΐνε ατίγ, denn ich Ihne allezeit das 
was ihm gefällt, Joh, VIII, 29; — πε^χ]έχεμ, 
ich gefalle; — πελ]χ]έχεμ vfa λ]αούζι, ich 
gefalle dem Volke; — part. ε πελ/χ/ΰμε]α, das 
Wohlgefallen; — πελ/χ/ύερε, wohlgefällig, 
angenehm. 

Κξλϊχΐίμ -1, pl. πελ)χ]ίμε - τε, Annehmlichkeil, 
Wohlgefallen, Lust. 

πελ/χ/ύσεμ., geg., was πελ]χ]ύερε. 
-ελϊγυύρε, geg., s. πλ]εχούρε. 
πελέ/j-i, Beil; s. σοπάτε. 
πελεχ/ίς, ich behaue mit einem Beile, ich enthaupte. 
πελέμπε-α, geg. πελάμε, Spanne mit Daumen 

und kleinem Finger; s. ψελχίν]ε u. τάψουΧχί; 
flache Hand, Ohrfeige; — ι δάσε ν]επελέμπε, 
ich gab ihm eine Ohrfeige. 

πελίν-ι ο. πελίντ-t, geg. πελ/ίμ., Wermuth. 
πέλχ-γου, pl. πέλγ/ε-τε, Regenpfütze, Weiher, 

geg. grosse Tiefe, auch adverbial» tcr: Xjefjevi 
ίστε πελχ ι φέλξ, der See ist hodenlos. 

πελλάς , anom., ich brülle, v. Rindvieh, Eseln, 
Stuten, ich ahme deren Stimme nach, ich schreie, 
brülle überhau])!; — πσε πελλέτ αστού Ί. 
warum brüllst du so? s. παλ u. γ^ελάς. 

πελλ/άρ-ι, Pferdehirt. 
πελλ)ε-α, geg. πελ]ε, Stute. 
πελούμπε-a u. πελούμ-ι, geg.Ttookoupg-t, Taube; 

s. βίττο. 

πελτσάς, anom., ich berste, springe (von einein 
Glase) , gehe zu Grunde ; πλ/'άσα! η. griech. 
εσχασα ! ich bin gestorben! (häufiger Ausruf 
nach jeder grossen Anstrengung); s. πλ/ας. 

πέμμε-α, Obst, Frucht, Fruchtbaum, Baum 
überhaupt; χοφστμε πέμ.με, Garten mit Frucht­
bäumen; s. auch Ιημε. 

πεvfόιγ, 1. ich binde, fessele, χάλ/ivg, μούσχενε, 
ich binde einem Pferde, Maulthiere die Vorder-
füsse zusammen, damit es sich beim Weiden 
nicht zu weit verlaufe; — 2. ich necke, 
reize, ärgere; yd* εστε χ/ε τε πεvfόv τι χέμ/ja 
]ότε, wenn dich dein Fuss ärgert , Malth. IX, 
45; — .1. geg. ich «teile einein ein Bein, 
mache ihn fallen ; — πεvfόγεμ, ich stürze, falle, 
vde fpόπτε, in die Grube; — part. ε πεν-
fυύμεja, das Stürzen, Fallen; — χάμεσε, das 
Unterstellen des Beins. 

πενάίμ-ι, geg., Beue. 
πενάόγεμ, geg., ich bereue; — part. ε πεν-

άούμεία, das Bereuen , die Reue. 
πενάσέρε-ja, Fensteröffnung, Fenster, Lugge, 

geg. nur offene Mauernische, die tosk. χαμάρε 
heisst; s. παρα&ίρ. 

(πενχατεζί), Keichtbum; s. boufaT. 

πεννές-ζι, geg., eine alte dünne biegbare Silber-
münze, welche keinen Curs mehr hat und nur 
zum Schmuck verwandt wird. 

πένσε-α, Bauch; s. Ι)λ/ένάσε u. πλ]ένάες. 

πέντε-α, geg. πένάε, Flugfeder, Flügel, Rad­
felge, löft'elartige Schaufel des Mühlrades, 
n. griech. φ&έρα, Paar Ochsen, Tagewerk, 
Joch als Bodenniass; πουνόιγ με πέντε u. vfaς 
πέντε, ich arbeite mit Ochsen, bin ein Ackers­
inann; s. παρμ'εντε. 

περ, praep., a) mit bestimmtem und unbestimm­
tem accus.: 1. für ; yevfpe άρέχε ε faTOße 
περ άαρχ, hast du zu Mittag gegessen, so 
koche für den Abend (Sprichw.); — πιήάβα 
du περ vje, ich zahlte zwei für einen o. statt 
eines; — σίου περ σι ε δέμΐι περ δεμπ, Auge 
für ο. um Auge und /.ahn für/.ahn; — περ 
τύιγβούρρα χόχενε, für dich setzte ich meinen 
Kopf ein; — ζίχεμ περ τύιγ, ich stehe, bürge 
für dich; — χύιγ vjspi ίστε {xaxjg) σα πgρ 
δjέτg , dieser Mann zieht für zehn; — 2. um, 
über; χ/ερτόιγ ττεμ τ ε bapoß τ ε IjapaTOXgag, 
ich streite um oder über die weisse Farbe der 
Elster, d. h. des Esels Schatten ; — πgρ σε! 
warum? — πgρ σε xjav't warum weinst du? 
Antwort: περ ßglavg, über o. um meinen 



(verstorbenen) Bruder; — 3. wegen; περ 
ψά]ετ ετίγ επεσάβα, wegen seiner Sünden 
musste ich leiden; — περ χετε πούνε, wegen 
dieser Sache, aus dieser Ursache; -— 4. nach; 
με μόρρι μαλι περ στεπί βέτεμε περ ν/ε vjepi, 
(Lied) mich ergriff Sehnsucht nach Hause 
allein wegen eines Menschen; — 5. gegen; 
vjg περ ν/ε, Mann gegen Mann; — ν/ε περ du, 
einer gegen zwei; — 6. an; περ τε βέσουρε 
πσε ρεντάνενι'! warum denkt ihr an die Klei­
dung? — 7. zu; jap περ τε βάέχουρε α. άψερ 
περ τε βάέχουρε ο. ίχουρε, ich bin zum Ster­
ben ο.nahe am Sterben o. Abreisen; — ίστε περ 
τε βράρε, er ist entschlossen zu sterben (im 
Kampfe etc.) u. er ist todeswürdig; — 8. von; ε σι 
dtfjol xji ψλίτνε περ Ισούνε, und als er hörte, 
dass man von Jesus sprach , Luc. VII, 3; — 
φλ)ετ xexj περ ρούα, er spricht schlecht von 
mir; — 9. in, binnen; περ τρι άίτε do τε 
ΰειγ vji τ]άτερε, binnen drei Tagen werde ich 
einen andern (Tempel) bauen, Marc. XIX, 58; 
— 10. bei (in Betheuerungen); περ οέσσε, 
bei dem Glauben; — περ περενάίνεΐ bei Gott! 
— περ ίυύχε, bei dem Brote; — περ χετε δε, 
bei dieser Erde; — περ χετε ζ]άρρ, bei die­
sem Feuer; s. auch: νάε περ u. ρεβ περ ρε&; 
— b) mit bestimmtem genit.: von; xje xoup 
ι fjaou xsjo ατίγ ? εδέ αί ι ϋ-α περ σε βογελ-
ίίτ, seit wann ist ihm diess zugcstossen? und 
dieser antwortete ihm : von der Kindheit an, 
Marc. IX, 21 ; — βεστράινε περ σελ]άργυυτ, 
sie sahen von Ferne zu, Marc. XV, 40; — 
περ σε άύτιτ, zum zweiten Male; — περ σε 
ρι, von Neuem; — περ σε! wesswegen? 
warum ? — πο vaovji νγα ατά . . . σχουπετάι 
περ σε ι ΰ-α ατίγ, alter keiner von ihnen ver­
stand (nicht), wesswegen er zu ihnen gespro­
chen hatte, Joh. XIII, 28; — πούνερατ ετίγ 
βένε περ σε pbapt, περ σε πράπϋ-ι, seine 
Sachen gehen vorwärts , rückwärts; — χετε 
ψ]άλ]ε ε #α περ σε fja/.ι, diess Wort sagte 
er bei seinen Lebzeiten. 

περ, als Vorschlag von Zeilwörtern, entspricht 
meist unserem ver-, zer- u. ent-. 

περράλε, geg., s. πράλε. 

πε,ρράλερ, geg., ich unterhalte mich mit, jemand; 
— part. ε περράλρε]α, die mündliche Unter­
haltung. 

περβάν-ι, poei. περβάνε-ja, geg., kleiner Schmet­
terling , Motte, welche Nachts in das Licht 
iliegt; ουπερβ^ούσ σι πε,ρβάνε, (Lied) ich 

verbrannte mich wie eine Motte; s. ασίχου ι 
άρίτεσε. 

η§ρβί, ich bewältige; s. βε. 
περβελ]άιγ, ich brühe, z.B. ein Huhn; ich senge, 

verbrenne; άίελι περβελ]όν, die Sonne brennt; 
— στεπί ετίγ υυπερβελ]ούα, sein Baus ist 
abgebrannt; — part. ε περβελ]ούαρα, geg. 
ε 7t§pß§JJQtiaeja, das Sengen, Verbrennen; 
s. βελ]άιγ. 

περβέσ , ich schürze auf (wört l . : ich entkleide, 
s. βεσ), — άάρμενε, den Aermcl (eine bei den 
l'alikarcn beliebte Koketterie); s. mxjt u. λέρρε; 
— περβισεμ., ich schürze mich, bereite mich 
vor, unternehme; — do τε περβισεμ περ 
ούδε, περ Αν&ίνε, ich bereite mich, schürze 
mich zur Heise, nach Athen zu gehen; — part. 
ε περβέσουρα, geg. ε περβέσμε/α, das Schür­
zen, Vorbereiten. 

περβέτε, adv., für mich, dich, sich, uns, euch; 
ε άούα περβέτε, ich will es für mich selbst; 
β-, βέτε. 

περβέτσμ,ε, praep. mit genit., ausser; oft auch 
mit Beisatz von βέτεμε, allein; χουσμουντ τε 
vagjeje ψά]ετε περβέτσμε βέτεμε Περνάίσε*. 
Aver kann Sünden vergeben ausser Gott allein? 
Luc. V, 21. 

περβυύσεμ, geg., Hink, geschickt, fähig. 
περί>ούζε, geg., adv., 1. bis zum Rande; μίιυυσ 

χούπενε περ>()υύζε, fülle das Glas bis zum 
Rande; — 2. zum Anschein; χα περΰούζε, 
ich esse zum Anschein, thue als ob ich esse ; 
s. υούζε. 

περυύΗ, geg., ich würdige herab; — part. ε 
ε περδύ&με]α, Herabwürdigung; s. Ιώϋ-ε. 

περ]άστε, π.]άστε. 
πεμ]άστεσμε, was ]άστεαμε. 
περγ]έγ]ερ, ich antworte, erwiedere; — part. 

ε περγ]έγ]υυρα, geg. ε περ-γ\έγ]με]α, Antwort, 
Erwiederung. 

(περγ/ελ), ich wende. 
περγ]έλ]-ι, geg., Cirkel (das Instrument), türk. 
περγ]ερϋιγ, geg., ich drohe, mit accus; s. χανυζ· 
περγ/όιγ, geg. περγ]υύαιγ, ich lausche, spähe, 

spionire, stehe auf dem Anstand; — part. 
ε περγ]υύαρα, geg. ε περγ]ούρε]α, das Spä­
hen, Kundschaften. 

περ-βάνες-ΐ, Kundschafter, Spion; s. χουλαους. 
περγ]υύν], ich mache einen knieen, unglücklich, 

bringe ihn zur Unterwerfung; — περγ]ουν]ερ, 
ichknice, bin unglücklich; — ραΗ.επεργ^συν-

joupa , das Knicen, Unglück, Unterwerfung; 
s. γ jou. 
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(περδεβέρε), Frühling; Β. βέρε. 
περδες-ί, pl. περδεσε-τε, geg. περδέ-ου, Gicht, 

Rheumatism (sie fesseln den Leidenden an das 
Bett, die Erde, περ-δε); s. τσερμε. 

περδέσσε-α, tetragh, Ameise; s. μίζε. 
περδετσχε , geg., irdisch; — γεζάχενε περ-

δέτσχατε had/.ε με χΐίελύρετε, die Irdischen 
freuen sich mit den Himmlischen; — μίζε 
περδετσχε, Erdfloh. 

(περδεχελ/), s. περχεδέ/]. 
(περδεχέλ/ε), s. περχεδε)]ί, 
περίΐέ-ja, geg. πέράε-ja, Vorhang,Rcsclieidenheil, 

Verschämtheit; ίστε vjspi με περαέ α. πα 
περιΐέ, er ist ein bescheidener, ein unver­
schämter Mensch, türk. 

περάε/]έιγ , geg., ich erbarme mich; — pari, 
ε περ(/ελ]ύμ.ε]'α, das Erbarmen; s. νάε/έ'.γ. 

περάελβμ-ι, geg., Barmherzigkeit, Gnade. 

πεικίέρες-'., Bettler; s. άέρε. 
περάίτα, adv., täglich; s. νγαάίτα. 
περάίτδμ , geg., täglich. 
περάίτσμε~]α, geg., Werktag; s. ληεβρούαρ.ε. 
περάρέβ, ich schraube ein, fest, zu; S. dpeß 

a. boopfi\ τε περάρέά βέ&τιτ, ich werde dich 
an den Ohren drehen, dir die Ohren zausen; 
— περαρέ>9 δούζετε, geg., ich verziehe den 
Mund, bes. als Zeichen der Verspottung hinler 
dem Rücken; — περάρίδεμ, ich verdrehe meine 
Worte, drehe mich hin und her, brauche Vor­
wände, Ausflüchte, kokettire; — part. ε περ-
άρέδυυρα, geg. ε περάρέΛμε]α . das Ein­
schrauben, die Ausflüchte, Koketterie. 

~ερζε , geg. περζάν , ich vertreibe; s. ff; — 
part. ε περζέννα, geg, ε περζάνμε/α, die Ver­
treibung; s. vd/έχ η. (Ιζδόιγ. 

περζίειγ u. περτζίειγ, geg. περζϊγ, ich menge, 
knete, bes. den Brotteig; χύιγ vjepi περζίεν 
λαούζενε, dieser Mensch bringt das Volk durch 
einander, ist ein Demagoge; — ατό τε du 
στεπία ουπερζίενε, diese zwei Häuserhaben 
sich verschwägert; — περζίχεμ, ich mische, 
menge mich; — πσε ουπερζύβε με ατέ πούνεΐ 
warum mischtest du dich in diese Sache'.' — 
Pi περζίχετε, mir wird übel; — part. ε περ-
ζίερα, geg. ε περζίμε]α, Spaltung, Parteiung, 
Zwist. 

περβάχεμ, geg., ich trockne aus , zehre ab, ich 
vernarbe; •— part. ε περ$άρ.ε]α , das Aus­
trocknen, Vertrocknen, Abzehren, Vernarben; 
s. ßdty. 

περίερ, geg. πρίρεμ, ich drehe um, senke mich; 
ουπεροόα ϊέττα, die Welt hat sich umgedreht, 

ist verdreht; — περάρι άνενεμούάχα , die Last 
des Maulhieres hat sich auf eine Seile gesenkt. 

irgpivj, Ν. T., Eltern; s. πριντ. 
περιτομί-α, Beschneidung, griech. 
περ'.τομίς, ich beschneide, griech. 
περ'.ψανί-α, Hoffarth , Stolz, griech. 
περιφανέπς u. περίφανέπσεμ, ich mache und ich 

bin stolz , griech. 
περχάς, geg., ich begegne, slosse auf, an; περ-

χάβα με vjt, ich begegnete einem, stiess auf 
einen; — περχάς χρύετ vde τ ράνε, ich stosse 
den Kopf an den Balken; β. περπ/έχ. 

περχβδ, ich verlache, verspotte, mit accus, o. 
mit der praep.με; ε ατά περχ]έάνε μετε, und 
sie verlachten ihn, Matth. IX, 24, wie n. gr. 
γελώ; — part. ε περχ^έύουρα, geg. ε περ-
χ]έάμε]α, das Vorspotten, der Spott; s. χ]εσ. 

περχ]έδες-ι, Spötter. 
περχ]ί-α, Kraja, Mitgift; s. πά]ε. 
περχεδέλ] (περδεχέλ]), ich liebkose, schmeichele; 

— part. ε περχεδέλ./Όορα , die Liebkosung. 
περχεδέλ], adv., liebkosend; ίατε μπσούαρΒ 

περχεδέλ], es (das Kind) ist an Liebkosungen 
gewöhnt. 

περ'/.εδε)]ί-α (περδεχέλ]ε), Liebkosung. 
περχά'.γ, scodr., ich berühre, rühre an, necke; — 

περχύγεμ, ich werde berührt , geneckt, werde 
böse; — part. ε περχέτμε]α, die Berührung, 
das Necken. 

περ/]άιγ, geg., ich raube (v.ltgpVL. λ]ά(γ'Ι wört l . : 
ich wasche rein, ungefähr wie n. griech. πασ-
τρεύω, wegputzen); — part. ε περλ]άμε]α, 
das Rauben , der Raub. 

περλβεπίν, geg., ich schmeichle; s. λ]επίγ; — 
περλ]επίνχεμ, ich lecke die Lippen, von 'filie­
ren : ich lecke mich. 

περλ]ίχούρεμ, geg., ich liehe, bitte dringend und 
schmeichelnd (ν.περ η.λ]ιχούρ, die Haut; die 
Grundbedeutung möchte anschmiegen, strei­
cheln sein). 

περλ]όιγ, geg., ich beschmiere, beschmutze, 
salbe, schmeichle; s. λ]ύεΐγ. 

περμοά, geg., ich halte auf, zurück, ich er­
halte; s. πάχετα; περμυά χάλινε, ich ver­
halte das Pferd; — <poux]i ε μΙ)ρέττη σ' περ-
μϋάχετε, des Königs Macht ist unwidersteh­
lich; — περμοά/εμ, ich halte mich fest auf 
dem Pferde. 

ntppb%ji&, geg, περμύε?]έιΫ, ich versammle, 
ich nehme auf; — )έ'0ε ι χούαιγ ε με περι-
μόε]ούαβτε , ich war fremd und ihr habt mich 
aufgenommen , Matth. XXV, 35 ; — χύιγ dja)j>. 



σ' περμ^λβδετε, geg., dieser Knabe ist zü­
gellos ; — pari, ε ττερρ.(>ε]έδοορε, geg. ε ττερ-
μοελ]έδυυνε, haushälterisch, untersetzt von 
Gestalt; — ε ΐΐερμοεΐέδυυρα, geg. ε περμυε-
λΐ&δμεϊα, die Versammlung; s. μ.Ιιείέβ. 

περμ.Ι)ύς , ich leere aus, geg. ichkehre um; περ-
μίύς χ]'έλλενε vag σαχάν, ich leere die Speise 
in die Schüssel; ich stürze um , werfe hinf — 
ε περμίιύσα, ich warf ihn zur Erde; — περ-
μούσεμ, ich falle nach vorn um, falle auf das 
Gesicht. 

περμΰύς (ν.περ υ. 1)ούζε), adv., auf das Gesicht 
(epir. gr. άπίχουπα); s. πράπετα; ρα περ-
ΐώύς, er fiel nach vorn , auf das Gesicht. 

περμ]έρ u. περμίερ, geg. περμίρ, ich pisse (ge­
mein, häufiger 1>ειγ ο,άερΦ ηύ]ετε); — πε/tpji-
ρεμ, ich bepisse mich , bes. von Kindern; — 
pari, ε περμ^έρα, geg. ε πεμμ]έρμε]α, das 
Pissen. 

περμ.ελ]ές, geg., ich mache die Fasten brechen; 
β.μολίς; — περμελ]ετεμ, icli breche die Fasten. 

περνάτα, geg., adv., allnächtlich. 
περνάτε, adv., nächtlich. 
περνάτάμ, geg., adj., nächtlich. 
(πέρνε-α), Frucht; s. πεμ.με. 

περνάί-α, pl. πεμνάί-τε u. περνάίρα-τε, geg. 
περενάί, Gott; geg. männl.: περενάία t μαι9, 
grosser Gott; tosk, weibl. (Gottheit?): vjg 
ε ί τ ε Περνάία ε ηάτερ νουχ ε σ τ ε περβέτσμε 
ασάιγ, es ist nur eine Gottheit und es gibt 
keine andere ausser ihr, Marc. XII, 32; — 
ζότι Περνάία jöre, der Herr deine Gottheit, 
Marc. XII, 29; — tosk. doch auch männlich ge­
dacht in der Phrase: Περνάία ίστε ζοτ ι μα#, 
Gott ist ein grosser (gewalliger) Herr. 

περνά(λ}'έμε-ΐ'α, geg., Mutter Gottes, griech. 
ΰεοτόχος. 

περνάίσεμ, geg., göttlich. 

περνάόιγ, Ν. Τ. περενάόίγ, ich gehe unter (von 
der Sonne) ; χουρ περνάΰν άίελι , wenn die 
Sonne untergeht; s. daXXj] — χου βέτε'ί 
wo gehst du hin? τεχ περνάόν (άίελι), dahin, 
wo sie untergeht, d.h. gegen Westen; — 
t τίλλι σ' ^ένάετε τεχ άε/.Aj ί τεχ περνάόν 
(άίελι), ein solcher Mann wird weder im Osten 
noch im Westen, d.h. nirgends, gefunden; — 
γμσάίσα. aovjavg fjtßg τεχ άελλ/ ε τεχ περν­
άόν, ich habe die ganze Welt durchstreift von 
Aufgang bis zum Niedergang; —. σύτε με 
περνάόινε, die Augen fallen mir zu , epir.gr. 
τα μάτια μέ βασιλεύουν; s. άαλλϊ; — pari. 

ε περνάούαρα, geg. ε περνάούμε^α , der 
Sonnenuntergang. 

περάνε-α, Nagel; s. foäag. 

περυυσάνε-Tg, pl., Stirnband von Gold, Edel­
steinen o. Perlen; s. fjepaav. 

περπάρα, s:_ ρεπάρα, 
περπάραζιτ, adv., von vorn. 

περπ^εχ., ich stosse, schlage zusammen, an, auch 
vom Winde; — ßέτg, ich kippe Ostereier; — 
icgjpitjix άούρετε, ich klatsche in die Hände; — 
σα. rg πεpπjέxτσ aüvg, in einem Augenblicke, 
Luc. IV, 5 (Stamm πμχ); s. auch πgρπίxjεμ u. 
τσουνγουρίς. 

περπ^έχμ'., geg., gereimt; bέιτg Tg ft$p'irj£xpe, 
gereimte Verse« 

itipnjipg, abhängig. 

περπ)έ'τε, praep., s. ρε^έχε. 

πεpπjέτε u. ρεπίετε, adj., steil, abschüssig, ab­
hängig (von der Tiefe aus betrachtet); — 
χύιγ p.a)Jji ίστε t ρgπjέτg, dieser Berg ist 
steil; — ε πgρπjέτa, die Steilheit, von der 
Tiefe aus betrachtet; — ε π§ρπ]ετα χα τατε-
πίίτα, das Bergauf hat Bergab, d. h. auf Berg­
auf folgt Bergab, das Glück ist unbeständig; 
— gcg.bavi oüag 7ζ§ρπίέτ§, er reiste aufwärts, 
d. h. gegen Morgen, in's Morgenland. 

πε_ρπίγ, geg. περπίν (Stamm: πι), ich ver­
schlinge. 

7ΐ£ριεΙχι'εμ, pass. v. itgpnjix, ich stosse an, ringe, 
intrans.; ich bemühe mich, mühe mich ab, 
was n. griech. πoλgμώ; άο τε περπίχήεμ περ 
τύιγ, ich werde mich für dich interessiren. 

πξρπάάλχ. ptltoü, geg. auch πgρgπάσ, 1. praep. mit 
gen.,unter, unterhalb; σι χούντρε jxbsj£& πoύλja 
ζόχ]Τ ε σάιγ περπόά 7Γε'ντε/5ετ , wie die 
Henne ihre Küchlein unter ihre Flügel versam­
melt, Matth. XXIII, 37; — 2. adv., unten, un­
terhalb; xjgvTg περπόσ νάενε σούψρα, die 
Hunde unten unter dem Tische, Marc. VII, 28; 
s. σίπεριτ; — geg. xgvaoif πεpgπάσ, ich 
buchstabire; s. πgρτσίπgp. 

itgßitoupu, ich verunreinige; — περπούρ&εμ, ich 
verunreinige mich; — part. Tg πgρπoύpßμlτε 
ιι. ε ngpnoopi^peja, Diarrhoe. 

περρί-ου, geg., schöne männliche Berggeister, 
Elfen, die schöne Knaben lieben und mit ihnen 
auf den Bergen tanzen; plaudert der Knabe, 
so ersticken sie ihn; jε μα ι booxoup vfa περ-
ρίτε, du bist schöner als die Elfen (in vielen 
Liedern); s. jάστεσμε. 

http://epir.gr
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περρούα-οι, Fluss-, Bachbett, Thal, u. Bach, 
Waldstrom, Avas n.griech. ρεύμα u. süddeutsch 
Rain; s. περίερ u. poovfdjg. 

περσερί (ν. περ-σε-ρι), geg. περσί, adv., von 
neuem, wiederum. 

περσιάς, geg., ich messe aus. 
περόίς, geg., ich brate , backe in der glühenden 

Asche Brot, Fische etc.; Diera ich brate, 
backe in der Pfanne. 

πεμ'όεντέτ, geg. περσεντές (ν . περ u. σεντέτ), 
ich grüsse ; έρδι ε με περσεντέτι, er kam und 
grüsste mich; — πε/ισεντέτεμ, ich begriisse 
mich mit einem; — ουπερδεντέτμ , wir be-
grüssten uns; — part. ε περσεντέτουρα, geg. 
ε περσεντέτμε^α, die Begrüssung. 

περσεντέτ-ι, pl. περσεντέτε-τε, Begrüssung. 
(περσχάτ), ich besprenge ; s. (ατερχάτ). 
(περαχ^ίειγ), ich reisse bin und her; s. ä/.jisrp. 
περσχυχ/', geg., ich zerstreue, vergeude; — περ-

σχόχ^εμ, ich Averde zerstreut, zerstreue mich; 
— δεντ περσχόχ^ενε , die Schafe zerstreuen 
sich; — part. ε πξρσχόχίμεϊα, die Zer­
streuung, das Vergeuden; s. dxoxj u. περχάπ. 

περτέ]ε, s. τε/ε . 
περτέjμ u. περτέ]εσμ, adj., jenseitig; νγαάνετ 

ε περτέ^με, von dem jenseitigen Ufer. 
περτεμϊγ, geg. περτερίν, ich erneuere (aus περ-

τε-ρι); — περτερίχεμ., ich erneuere mich; — 
χουρ υυπερτερί χέννεζα'Ι Avann erneute sich 
der Mond? Avann Avar Neumond? — part. ε 
περτερί/τυυρα, geg. ε περτερίμεβι,die Erneue­
rung. 

περτζελ)άχ-υυ, pl. περτζελ]άχε-τε, kleines in 
der Asche eilig gebackenes Brot ohne Sauer­
teig; s. χουλ]άτΰ. 

περτζελ]ίγ u. περτζελ^ύιγ, ich brenne an, senge, 
z.B. gerupftes Geflügel; s. σχρουμόόιγ u. 
περβελ]όιγ; — περτζ^ίχεμ, geg. περτζε-
λ]ύχεμ, ich erhitze mich , brenne an, intrans. 

περτζίειγ, s. περζίειγ. 
περτίμ-ι, pl. περτίμε-τε , geg. πυορτίμ , Faul­

heit; s. πουρτέσε. 
περτύιγ, geg. πουρτόιγ, ich faulenze; geg. 

πουρτόιγ τ ε νγρίχεμ , τ ε bdiv ατέ πούνε, ich 
bin zu faul um aufzustehen, um diess Geschäft 
zu besorgen; — pari, περτούαρε, faul; — ε 
περτυύαρα, geg. ε noupToupsja, die Faulheit. 

περτσελϊάργουτ, geg., adv. (aus περ-τε-λ/άργε), 
in der, in die, aus der Ferne, von ferne. 

περτσενγ^άτι, geg., adv. (aus περ-τε-νγ]άτ), in 
der, in die Nähe, nahe; μ.ε ijxol λ^έπρι περ-
τσενγ]άτι, der Hase kam nahe an mir vorbei. 

περτσίελ η.περσίελ, geg. περτσίλ (Stammσίελ), 
ich gebe einem Abreisenden das Geleite ; geg. 
auch: ich schlinge, υούχενε, Brot, — χαπσά-
τενε, den Bissen; — περτσίλεμ, geg., ich 
schlucke, schlinge, intrans.; — part. ε περ-
τσίελ]α ιι. περτσίελ}υυρα, das Geleite; — 
geg. ε περτσίλμε]α , auch: das Schlingen, 
Schlucken. 

περτσίπερ, s. σίπερ; geg. χενάόιγ περτσίπερ, 
ich lese, im Gegensatz vom Buchstabiren; s. 
περπόσ. 

περτσάχ, ich bespringe, vorzüglich von Böcken 
und Widdern. 

περτσάχ-ου, unverschnittener Bock, Widder; 
s. βαρβάτ. 

περτσάπ, geg., ich kaue (von Menschen) , όού-
χενε, Brot; — περτσάπεμ, ich kaue, intrans.; 
— part. ε περτσάπμε]α, das Kauen. 

περτσέ-ja u. περτσέμε-ja, geg., langes Manns­
und Frauenhaar; s. τσέπε. 

περτσχ]ούαΐγ, s. τσχ]ούαιγ, ich trenne, unter­
scheide; — τε σχρούαρε τατ νούχε περ-
τσχ]ούχαετε, deine Schreiberei lässt sich nicht 
herausbringen; — part. ε περτσχ^ούαρα, die 
Unterscheidung. 

περτσχ/ύειγ u. περσxjύειγ, ich spalte, zerreisse, 
trenne , unterscheide ; s. ÖxjOsiY ; — part. ε 
περτσχ]ύερα u. περσχ^ύερα, geg. ε περσχρ* 
ßSJa, Spaltung, Trennung, Zwietracht, Un­
terscheidung. 

περτσμόιγ, ich verunehre, entehre; περτσμόν 
σουαν ετίγ, er verunehrt seine Familie; — 
part. ε περτσμυύαρα , die Entehrung; β. 
τσμόιγ. 

περτύπ, s. στυπ, ich kaue (von Thieren) , kaue 
wieder, verschlucke; ζούρρι τε ι9δσ vjeipjakj 
ε ε περτύπι , er begann eine Bede und ver­
schluckte sie; — part. ε περτύπυυρα, geg. 
ε περτύπμε^α, das Kauen, Wiederkauen. 

πεοφάλΊεμ, s. φάλϊεμ. 
περ<ρλ)'άς (Stamm φλ)άς), 1. ich wiederhole; 

δεν ν/ε τ ε μίρε ε μος ε περψόλΊε , thue Gutes 
und sprich nicht davon; — 2. ichversclnvärze, 
verläumde; — part. ε περφόλ^τυυρα, Wie­
derholung, Verllumdung, 

περψλ^ές, geg. (aus περ-<ρλ)έττε), ich blättere, 
ζ. B. in einem Buche ; — pari, ε περφ/άέτ-
με]α, das Blättern. 

περχάπ (Stammχαπ), ich zerstreue, verschivende, 
mache Platz; περχάπιιΐ macht Platz ! s. στε-
μ.ένγ; — περχάπεμ , ich zerstreue mich; — 
do τε περχάπενε δέντε_, die Schafe werden 



sich zerstreuen, Marc. XIV, 27; — geg. ου-
περχάπ λ^αφτ ι τιγ, sein Ruhm breitete sich 
aus; — part. ε περχάπυυρα, geg. ε περχάπ-
με/α, das Zerstreuen, Verschwenden, die Ver­
schwendung- , Ausbreitung. 

περχέρε, jedes Mal; s. χέρε. 
περχερτσιμ, adj., häufig. 
π ε σ ε , fünf; π έ σ ε δ^ετε, fünfzig; — πεσ ' μόε 

Sjirs, fünfzehn; — c ττέσε-ι, Fünfer, 
π έ σ ε σ , adv., fünffach, 
π έ σ ε τ ε - ί , Fünfter. 
π ε σ σ ο ί ^ , geg. μεσΰιγ , ich dulde, leide; — 

part. ε πεσσουαρα, das Leiden, gebräuchli­
cher τ ε πεσσούαρατε Κρίστιτ, das Leiden 
Christi. 

ττεσίγ, τζεβτίγ u. ττεστόιγ, geg. μεστΰιν, ich 
speie, spucke; — part. ε πεστϋρα u. πεσ'-
τύτουρα, das Speien. 

πεσίμ.ϋι, geg., adv., mit der Wage gewogen, im 
Gegensatz von χουτουρού; xpej ε πεσίμΛι, 
hebe es auf und setze es weg, ζ. B. ein Kind. 

πεσχ-ου, geg., der Fisch; s. π;σχ. 
πεσχαάσί-ου, geg., Fischer; s. πισχαάσί. 
ττεσχβρ-ι, pl. τζεΰχ.βρε-τε, Handtuch, Serviette; 

s. ψουσαί. 
πεσχόιγ, ich reinige, wische ab. 
Tteälji-oi). Jacke mit Aermeln. 
πεσόιγ, geg., ich wäge mit der Wage; — part. 

ε πεσούμε/α, das Wägen. 
πεστίελ, ich wickele ein; s. μ.εβτίλ. 
πεστίμε u. πεστύμε-α, geg. μεστύμε, Speichel; 

a.japfg. 
πέτπ-βρε-α, dünnes schmales Bret, welches die 

Dachziegeln trägt. 
πέτε-α, Blatt eines Blätterkuchens; s. Xjaxpnuap. 
πέτες-ι, Walgerholz ; s. oxXajs. 
πέτουλε-α, Sleinscheibe des Wurfspiels ; kleine 

runde Schmalzgebackene Kuchen; s. Xjopxg u. 
Xjouatf. 

πετουλάιγ, geg., ich spiele mit Wurfscheiben. 
πετρίτ-ι,Raubvogel, Habicht(?); s. σοχόλ\,ξιψτέρ. 
τζεψτερέσε-α, geg. πριφτενέσε, Priesters Frau; 

s. πρ'.φτ. 
rtt u. πΐγ, ich trinke; — πίβα vjs bäp, ich 

nahm Arznei; — part. πΐρε_, geg, πίμ.ε, ge­
trunken und betrunken; — ε πϊρα, geg. ε πί-
peja, das Trinken, Getränk. 

πιανέτς-t, geg., Trunkenbold; s. πίμες. 
πιδάρ-ι, geg., Wollüstling; s. πί>?. 
(πιέρ), ich sorge. 
πί'ες-, s. πόες. 
πϊβ-δ'., pl. πίόιρα-τε, weibliche Scham; s. γϋπ. 

πιχ, ich mache bitter, versalze; — part. vjspi 
l πίχουρε, ein missmuthiger Mensch, n. griech. 
πίχραμένος; — ε πίχουρα, die Bitterkeit, der 
Missmuth. 

πι'χ/εμ, 1. ich brate, intrans.; πίxjεμ vds άίελ, 
ich schmore mich an der Sonne; — 2. ich 
begegne mich mit einem, ich treffe zusammen; 
ο μίχε, χουρ πίχ/εμι, ττόσι ζιάρρ άίχ/εμι, 
(Lied) ο Freundin, wenn wir uns treffen, so 
brennen wir wie Feuer. 

izixji u. πεxjί-a, geg. aizsXjxjiv-vi, Rockschooss, 
Rockflügel, Vordertheil eines Oberkleides; με 
Ittxjt τε περβέσουρε, mit geschürztem Ober­
kleide, bei Frauen ein Zeichen grosser Thätig-
keit; — ι ζούρρα ftixjtvt, geg. περ σπελ^χβνΐ, 
ich fasste den Saum seines Kleides, n. griech. 
ποδιά (Begrüssung Niederer gegen Höhere); 
— νάέννε σπgλjxjίvτg περνάίσε, geg., unter 
dem Rockschoosse (Schutze) Gottes; — TCtxji 
ε pobsas, Ν. Τ. der Saum des Kleides , Matth. 
XIV, 36, Marc. VI, 36. 

πιχόιγ, ich tropfe; στεπία πιχύν, das Haus 
(Dach) lässt Wasser ein; — βάζα πιχόν, das 
Fass tropft; — part. ε πιχούαρα, das Tropfen; 
β. χυυλόιγ. 

πίχε-α, 1. Tropfen; τ ε βράφτε πίχα, möge dich 
der Tropfen tödten, d. h. der Schlag treffen, 
Verwünschung; die Thränen der nach dein 
Zauberspruche Gabriels bei dem Fall der Engel 
über der Oberfläche der Erde festgebannten 
gefallenen Geister fallen auf die Erde und 
bewirken den SchlagHuss, wenn sie einen 
Menschen treffen; — 2. Flecken, Sominer-
flecken, kleines Muttermal; s. γ/έρδε; — 
3. kleine Tupfen; άαμί με πίχα, ein Tuch 
mit Tupfen; s. πυύλε\ — 4. Braten. — πίχα 
πίχα, tropfenweise; — πεχ'ε ρεχέ, wört l . : 
Regentropfen und Bächlein, d. h. von gemeinem 
Herkommen; —• ί σ τ ε π£χ' ε ρεχέ, es ist ein 
gemeiner Kerl, armer Teufel. 

πιχελίμ-ι, pl. πίχελέμε-τε, Missmuth, Erbitte­
rung. 

πιχελύιγ, ich erbittere; £ #άσε vjg χουβένά ε ε 
πιχελόβα, ich sagte ihm ein Wort und (das 
ihn) erbitterte ihn; — πιχ.ελόνεμ, ich bin er­
bittert, missmuthig, n. griech. πίχραίνυμαι; 
— part. πιxgλoύaps, erbittert, gereizt; — 
ε π^λούαρα, Erbitterung, Missmuth; s. πΐχ. 

π ίχετε , adj., bitter; μόλε ίστε s πίχετε, der 
Apfel ist sauer; — ajaßgTg ίστε τε πίχετε, 
der Käse ist ranzig; — ε πίχετε-α, Bitter­
keit im Geschmack. 
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πίμες-ι, Trinker, Säufer 5 s. πιρ^άν. 
πιν u. πί'νχεμ, s. μοιγ. 
πϊήάλ-ι, geg., Dolch; s. Ö'iä. 
πίντε, geg., erstarrt, träge, faul; s. μοίρε. 
(πιού'.χε, πούχιχε), Keil; s. παλάτσχε. 
πίπεζε-α, geg., zarte Laubspitze, bes. für junge 

Seidenwürmer; Kinderpfeife aus grünem Korn» 
hal m. 

πιπέρ-ι, pl. πιπέρε-τε, Pfeffer; s. σπετσε. 
πιπβ-ι, geg., der Schnabel der Lampe, welcher 

den Docht hält 5 s. φυτ. 
πιπλίν, geg., ich flüstere; — pari, ε πιπλίμε/α, 

das Flüstern. 
πιράζ, ich necke, griech.; s. τσυς. 
πιραζί-α, Necken, Versuchung, griech. 
πιρΐάν-ι, Trinker, Säufer ; s. πίμες u. πίανέτς. 
πΐρε-α, part. ν . πι, Getränk. 
πΐρυύν-t, geg. πΐρού'ν-vl (πιρούα), Gabel; s. 

πρόχε; telragl. Kinn. 
{πίσε) , Fichte; s. -πίσε. 
(πίσχύΐγ), ich picke; s. πιτσχόιγ. 
πισχΰπ-ι, Bischof, griech.; s. οοπέσχ. 
πισχ]δλε-α, geg. πισν]όλε-/α, Pistole; s. XO-

δούρε , τοπάνάσε u. πιστόλ^ε. 
πισχίολίς, ich schiesse, erschiesse mit der 

Pistole. 
πϊσσε - α, Pech, Hölle; ίστε ζιπίσσε, es ist 

pechschwarz; s. ζιψτ. 
πίσσα-ja , Katze in der Kindersprache, sie wird 

π'ίσσ π'ίσσ gelokt; s. χοητσ. 
(πιστελόιγ), ich flüstere; s. πι'όύιγ. 
πιστόλ)ε^'α, geg., Jagdflinte; s. πισχβ'>λε, άου-

<ρεχ u. πούσχε. 
π'ίσε-α, Fichte, Kien, Kienfackel; s. τσάμ. 
πισχ-ου, pl. πισχ]-τε, Fisch; ζε πισχβ ich 

fische; s. πεσχ. 
πισχαάσί-ου u. πίσχετύρ-ι, Fischer; s. (piäxjap 

u. πεσχαάσί. 
πισχ]-ι, geg. πίτσχε-α, Doppelknoten; Xjn'/ 

πίσχβ ich binde mit doppeltem Knoten ; s. χίίμπ. 
πισμάν-ι, pl. πισμάνε-τε, Heue; ΰενεμ πισμάν, 

ich bereue, türk.; s. πενάίμ. 
πισόιγ, ich flüstere. 
πίστε, adj., von, aus Fichten; δόγε ε πίστε. 

Ficlilenbret; s. πίσε. 
πιτρόπ-ι, Vormund, Bevollmächtigter, griech. 
πίτσερε, geg., adj., klein, winzig von Gestalt, 

Umfang; χαταύντ ι πίτσερε, ßofg/js, μαϋ-
ein winziges, ein kleines, ein grosses Dorf. 

πιτσερόιγ, geg., ich verkleinere; — συτε νγα 
άίελι, ich kneife die Augen wegen des Sonnen­
lichtes zusammen. 

πιτσχατΰρε-ja, geg., Zängchen, womit die 
Haare aus dem Gesichte gerissen werden. 

πίτσχε-α, geg., Knoten; s. πισχ/. 
πιτσχόιγ, geg., ich zwicke; ε πιτσχόι νγα 

(paxjgTg, er kniff ihn in die Wange. 
πιτσ-ι, geg., vulva impabens; s. τσούχε. 
πλάγε-α, Steinplatte (β.άερράσε); Spiel, bei dem 

mit flachen Steinen nach mehreren überein-
andergesetzten Steinen, auf welchen der Ein­
satz liegt, geworfen wird. 

πλανέπς, ich betrüge, spiegele vor; s. xjsä; 
— πλανέπσεμ, ich werde betrogen, gefangen, 
irre umher; — χεστού πλανέπσενε πίσχ}τε, 
so werden die Fische getäuscht (gefangen); 
ουπλανέπσρ. vjs σαχάτ, σε σ' atjgps ούδενε, 
wir irrten eine Stunde herum, weil wir den 
Weg nicht wussten, griech. 

πλεχ/ερί-α, geg. πλεχ^ενί, Greisenalter, Ge-
sammtheit der Alten eines Ortes, Gemeinde­
rath; s. βαιζερί. 

πλεxjερόιγ, tosk., ich nähre, pflege Bejahrte, 
meist von Kindern in Bezug auf ihre Eltern; 
σ' με πλεxjερόv άϊάλλΐΐ,μι- πλεχ]ερον τε μίρατ'ε 
μία, nicht mein Sohn, sondern meine Güter 
ernähren mich (im Alter, sagt ein wohlhaben­
der Greis), geg. α])άλΧ}1 σ με pba πλεxjεvίσε. 

πλεχ/εσί-α , Rath der Alten, der dem Orte vor­
stehende Körper , n. griech. δημογερυντία. 

πλεxjεσόlγ, ich bin ein disponirendes Mitglied 
des Gemeinderaths, habe den grössten Einfluss 
im Dorfe; fjtßs χοοσ πλεχ^εσόν σι άο νάε 
στεπί τε τιγ, jeder disponirt in seinem Hause 
wie er will, 

πλεμύν-ι, pl. πλεμόνε-τε, Lunge; s. μουσχερί. 
πλεξ, ich flechte, stricke, griech.; s. γερσετό'.γ; 

— part. ε πλέςουρα, das Geflechte, Strickerei, 
Flechtwerk. 

πλεζίδε-α , Haarzopf. 
πλεστ-ι, pl. πλέστα-τε, Floh, meist im pl. 
πλεστόιγ , ich flöhe. 
πλίχε-α, geg. πλJέvχε-ja , gebräuchlicher im pl. 

πλ)ένχε-τε, Dünger. 
πλεχόιγ, geg. πλjεχεvόιγ, ich dünge; — part. 

ε πλεχούαρα, geg. ε πλεχεvoύμεja, Düngung. 
πλιβάρ-ι, s. κλϊΐ&άρ. 
πλϊσ-ι, pl. πλίσα-τε, Jochkissen, geg. Erd­

scholle. 
πλότσχε-α, geg. Steinplatte, berat, runde höl­

zerne Weinflasche; s. τσούτερε. 
πλούσχε-α, Blatter; s. φσίχεζε α. natxj$. 
πλουτσε, adj., angefault, von Kernfrüchten ; 

reif, von Geschwüren. 



TzXjafg-a, Wunde, Plage; s. βάρρε. 
πΧ^αγΰς , ich verwunde; — part. πΧϊαγό&οορε, 

geg, πΧ^αγύσυυνε, verwundet; — ε r.Xja-
γόσουρα, geg. ε nXjafoapsja, die Verwun­
dung; s. βαρρόιγ. 

r.Xjax.-ou, pl. TtXjexj-TS, alt, Alter, Greis, Orts­
vorstand. 

rJjax, geg. pbXjax , ich mache alt; σεμούνάα 
TtXjax ηερίνε, die Krankheit macht den Men­
schen alt; — πΜάχεμ, ich altere; — pari. 
πΧι'άχουρε, geg. nXjaxoovg, alt, veraltet; 
— ε TzXjäxoupa, geg. ε κΧΐάχμεΐα., das 
Altern. 

πΧ]'άχε-α, geg. nXjaxs, Alle, alte Frau; — der 
30. u. 31. März u. 1. April. AVenn an diesen 
Tagen Kälte eintritt, so wird sie den alten 
Weibern Schuld gegeben; χέμί αχόμι πΧ^άχατε, 
wir haben noch diese Tage vor uns , d. h. wir 
sind noch nicht sicher durch den Winter; 
β. δριμ. 

πλΐαχός, ich überfalle, griech. 
πλ^άς , ich berste; s. πελτσάς; — pari. geg. 

οοόζε πλ^άσουνε , wörtl. : Lippen - Berster, 
(Schimpfwort der Mutter gegen ihre Kinder); 
— ζεμερε πλ]άσουνε, gebrochenes Herz; — 
ε χαμ ζεμερε ItXiaaowg, das Herz ist um­
gebrochen; — ε nXjaaoopa, geg. ε πλjάσμεja, 
das Bersten. 

πλ]άσε-α, Ritze, Spalte, Sprung, Schiess­
scharte; s. χρίσε u. μαάσγάλε. 

πλβάφ, pl. πλεφεηε, wollene, buntfarbige 
Decke; s.jopfav, 

πλίενάες-ί, geg. π^άνάες, innerer Bauch, 
Zwölffingerdarm; s. bapx, 

χλ}επ-ι, pl. πXjεπa-τg , Pappel; s. naXjrag. 
πλ]'εχοΟρε-α u. neXjyoüpi, Zeug, Segel, was 

n, griech. πανί; bity πλ^εχούρε, ich webe, 
ich segele, n. griech. χάμνω πανία; — νγρε 
πλ^εχούρε, ich spanne die Segel; — ζδρες 
πλ]εχούρε, ich ziehe die Segel ein. 

πλjι&άp-t, Lehmstein (Krug) ; s. τούλε, 
ItXjOT, adv., voll, viel, Masse; xjivg ν^έρεζ 

πλjoτ , es war eine Masse Menschen dort; — 
μίυυΰ πλ^υτ, ich fülle voll, bis zum Rande; 
— ίΰτε yjepl με χόχε nXjüT, er ist ein Mensch 
mit dem Kopfe auf der rechten Stelle. 

nXjoTg, adj., voll, fett; vjg βιττ TtXjOTg, ein 
volles Jahr; — γρούα ε TcXjoxg, beleibte oder 
schwangere Frau; — χεννεζε ε nXjUTg, Voll­
mond. 

nXjouap-t., pl. TtXjooape-rg (Geschlecht), Pflug­
schar. 

πλ)οομπ-bi, pl. TzXjoupba - τ ε , geg. πλjoυμ-t, 
Blei, Bleikugel. 

πλ)ούχουρ-ι, geg. π'^ούχουν -t, Staub; s. 
bXjopatY. 

ΐΐλ$αυχουρΰιγ, geg. ΐΐλ^οοχουνάΐΥ, ich mache 
Staub, stäube. 

Tto, geg. ttop, 1. aber; 2. beständig; Tto ψλ}§, 
πο φλετ, πο χα, er schläft, schwatzt, isst 
beständig , ohne Untcrlass , immerwährend ; 
— 3. sobald, sowie; έα , πο τε χαΰ, komm, 
sobald du gegessen hast; — πυ με pXjMr, ζεμε-
ρόνεμ, sowie er zu mir spricht, werde ich 
aufgebracht; — 4. gewiss; χεστού ί'στε? so 
ist es'.' Antw.: π ο ! gewiss ! — 5. πο xjg u. πο 
σ α , sobald als; πο xjg u. πο σ α έρδι, ίχα 
ούνε , sohald er kam, ging ich; — πο xjg 
πάνε ύλιvg, fgaouavg, sobald als sie den Stern 
sahen, freuten sie sich; s. ποσί. 

π ο ! π ο ! π ο ! wehe! s. που. 
πογανίχ-ου, pl. πογανίχε-τε, Geburtsfest eines 

Neugeborenen am dritten Abend nach der Ge­
burt. 

πογόιγ, s. παγόιγ. 
(ποδΐε) itoSjatja, geg., Schürze; s. ψoύτg. 
πυχτυύα-υι (ποτούα), geg. παχτούα, Hufeisen. 
ΐΐολίΐζξ-α, Wandgestell, eiagere. 
(πονίτζε), Gefäss; s. εννε. 
πδπεΧ)-ι, geg., Klumpen, Scholle, Bolle; μ ε 

χοϋδι vjs πύπελj ο. vjg πΰπgXj γούρι, er warf 
einen grossen Stein nach mir; — μ ε χοϋδι vjg 
πόπgλj, πο σ'ε vdjißa, γουρ ί σ τ ε α δε, er 
warf einen Klumpen nach mir, aber ich unter­
schied nicht, ob es ein Stein oder Erde war. 

πορδαΰάχουλ^-ι, geg., Wirbelwind (wört l . : AVind-
schlauch). 

πόpδg-a, Furz; s. πjεpß. 
πορνέπς, ich hure, griech.; s. χουρβερόιγ. 
πυρνί-α, Hurerei, griech.; s. xuupßgpt. 
πορρίς, geg., ich lösche aus; s. ΰούαιγ. 
πορσί-α, geg. ποροσί-α, Auftrag, Befehl, 

Satzung, Brauch; τ ε τίλλg πυρσί μόρρα, 
solchen Auftrag erhielt ich; — χεΰτού ίΰτε 
πορσία ο. πορσί ε νομίτ vdg ßgvd, so ist der 
Brauch oder die Salzung des Gesetzes in dem 
Orte. 

πορσώέννε, adj., gehorsam (wört l . : den Befehl 
vollstreckend); je βάιζα ίμε πopσιbίvvg, du 
bist mein gehorsames Mädchen. 

πορσίτ, geg. πορυσίς, ich trage auf, gebiete; 
αί πορσίτ περ τΰάο πού/g, dieser befiehlt in 
allen Stücken — einem, mit aeewsai.; — ai 
ε πορσίτι Ενγελι, wie ihm der Engel befohlen, 
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Matth. Τ , 24; — τσίλλι εστε χύιγ xje πορσίτ 
" ερετε εδέ οοΊετε 1 Aver ist der, welcher den 

Winden und Wassern gebietet? Luc. VIII, 25 ; 
— χεστού ουποροσίτα, so wurde es mir auf­
getragen (ebenso n. (/riech, διατάττώ); — 
pari, ε πορσίτουρα, geg. ε ποροσίτμε/α, der 
Auftrag, Befehl. 

πόρτε-α, Thor ; s. άέρε. 

πορτοχάλε-ja , geg. πορτοχάλ-ι, s. προτοχάλε. 
•ποσά, s. πο. 
πόσί, wie, gleichwie, potenzirtes σι. 
ποσί! geg., gewiss ! 
πδδταζιτ, adv., von unten. 
πύστε, präp. mit bestimmtem und unbestimmtem 

genit., unterhalb; πόστε μάλλΐιτ, unterhalb, 
am Fuss des Herges. 

πύστε, adv., unten, hinunter, nieder; πόστε 
ίστε α σίπερΊ ist er unten oder oben? — 
χίδ' ε πόστε, wirf es hinunter, hinaus (aus 
dem Fenster); — βοορρ1 ε πόστε, setze es 
nieder; — e επ με πόστε ? gibst du es dar­
unter? — pbs du β/ετ ε πόστε, zu zwei 
Jahren und darunter, Matth. II, 16. 

—ύστερε u. πάστερμ.-ι, geg. πόστεμ, adj., der 
untere; ν/έρεζιτ^ τε πύστερε, die niedere, 
untere Mcnschenclasse, entgegengesetzt τ ε 
λ^άρτε (nicht τ ε σίπερμιτε). 

ποστερμέ-ja, der Hintere; s. δύ&ε. 
ποτέρε-ja , geg., Lärm; s. σαματά. 
ποτίρ-ι, pl. ποτίρε-τε, Trinkglas, geg., Kirchen­

kelch , griech, 
ποτίς, ich tränke Thiere; s. βαάίς u. yjbpt, 
(ποτούα), s. ποχτούα. 
(ποτπυλόσχε) , Wachtel; s. άρενίε. 
πότ'σ-ι, geg., Flaschenkürbis, tosk, Vulva. 
πύτσε-ja, tosk., irdener Topf, insbesondere 

Nachtgeschirr. 
που π ο υ ! s. ουπουπού. 
π auf (ίιν, geg., icli verunreinige, stecke an; 

s. πεγειγ; — pari, ε πουγάνμε/α, Befleckung, 
Ansteckung. 

πουγάνες-ι, der Befleckende, Verunreinigende, 
Unreine, bes. in sittlicher Hinsicht. 

πουγανσί-α , Unreinheit, Unreinlicbkeit. 
ποΰβ , anom., ich küsse; — part. ε πούΰουρα, 

geg. ε ποό&μεΐα., das Küssen, der Kuss; 
s. λβπ. 

πουβίς, ich füge oder setze ein. 
πουβτόιγ u. πφτόιγ, geg., ich presse, χάρτατε, 

Papiere; — ορέχετε με πουβτόινε, die Hosen 
zwängen mich, sind mir zu enge; — πουϋ-
τόχεμ, ich kleide mich enge, anliegend, 

schnüre mich, umarme mich; — ΦρίνΧ^τε. 
χάνε ράδετε πουβ-τούμε , die Franken tragen 
anliegende Kleider; — ουπουβτούανε vjavi 
με ηέτερινέ sie umarmten einander; s.pox; 
— part. ε 7tou$TQUp£Ja,, das Pressen, die 
Umarmung. 

πούλ/ε-α, Huhn; πυυλ/' ε υάρδε, Seemöve. 
πούλ/'ε-α ο. πουλ/αμ.ένε^'α, geg., Münze von 

11/ο Piaster oder 60 Para; — vjs XJIVT ποΰλ)α, 
150 Piaster. 

πουλ^ίνζε-α , geg., Hühnerlaus. 
πούλε-α, geg., grosse Tupfen in gefärbtem Zeug, 

Flicklappen; — πούλα πούλα παπέιν, Lappen, 
Lappen ohne Faden (Räthsel), das Gehäuse 
der Schildkröte; s. πίχε. 

πουλίστ-ι, Fohlen, πέλλjε, weibliches, u. μα-
σχεο.άτι, männliches; s. μες. 

πουλχ^έρ-ι, pl. πουλχ/έρε-τε, der innere weiche 
Ballen des oberen Daumengliedes; s. μόλεζε. 

πούλπε-α, Wade, der Oberschenkel des Ge­
flügels. 

πουμδάχ-ου u. πουμϋούχ-ου , Baumwolle. 
πουμδάχτε, adj., baumwollen. 
(πουνάσχε) , Beutel;' s. xoυλjέτε u. xjsdi. 
πουνγί-α, Faust, an welcher das Zeigefinger­

glied hervorsteht, um damit zu schlagen, sonst 
γρουστ u. τσόχε. 

πούνε-α, pl. πούνερα-τε u. πούνε-τε, Ding, 
Sache, Geschäft, Werk, That, Arbeit, Ver­
mögen, Habe, Angelegenheit; χαμ πούνε, ich 
habe Arbeit; — τσ πούνε bspps'i Avas hast 
du gemacht, gethan? — πουν ετίγ ίστε ε 
μάδε, sein Vermögen ist gross; — σιτ ποο­
ν εν ε τάτε ε πογούαιγ δύρτσίνε τατ, verkaufe 
deine Habe und bezahle deine Schulden; — 
πούνετ" ε ψσάτιτ, die Angelegenheiten des 
Dorfes; — περ χετε πούνε, hierum; — περ 
ατέ πούνε, darum; — πουν ε μάδε] merk-
Avürdig! — άστε πούνε με τύιγ Ι du bist 
merkwürdig! wunderbar! man hat seine Last 
mit dir! 

πουνεδάρβ, glücklich; s. άερεδάρδι. 
πουνεζί, unglücklich. 
(πουνελεζε), Kinn; s. μ,ΐέχρε. 
πουνετάρ u. πυυνετούαρ-ι, tyr. πυυνετάρ, Ar­

beiter ; s. αργάτ. 
ποϋνετόιγ , ich diene, bediene, 
πουνετούρ, geg., arbeitsam; χύιγ vjspi ίστε 

πουνετούρ, dieser Arbeiter ist Reissig1; — 
άίτε πουνετόρε, Werktag. 

πουνόιγ, ich arbeite, Avirke; — part. πουνούα^ε, 
geg. πουνοόμ, bearbeitet; — άρ t πουνούαρε, 



bebautes Feld; — tosk. pob's πουνούαρε, abge­
tragener Rock; — e πουνούαρα, geg. ε που-
VOUpsja, die Arbeit, Thätigkeit, das Wirken. 

πουπε-α, Quaste; s. τσούψχε; vjg πούπε ρουσ, 
eine Weintraube; s. βεσ. 

Tzo\')T:gXjg~a, geg., Flaumfeder; s. πέντε. 
(πουρσουνδίς), icb besprenge. 
πουρτέχε-α, Stöckchen, Gerte, Ladstock, Strick­

nadel, Pfeil, Schüttelstange, geg. Zaunge­
flecht. 

πουρτέσε-α, geg., Faulheit; s. περτίμ. 
πουρτόιγ, geg., s. πgpτόίγ. 
πουρτοΰσμ, geg., t räge, faul. 
πουσ-ι, pl. πoΰσε-τg, Rrunnen. 
πυυσί-α, Hinterhalt, Fallstrick; ε β ράνε vdg 

πουσί, sie tödtelen ihn aus dem Hinterbalte. 
ποΰσ-ι, geg., die Wolle , welche den Faden von 

Wolltüchern deckt, der Pelz von Früchten 
und Blättern; s. μδουσ. 

πουσίμ-ι, pl. πουΰίμε-τε, Aufhören, Stille. 
ποΰύχε-α, geg., Flinte; s. άοοψέχ. 
ποησόιγ, ich höre auf, schweige; τανύ πουσόβα, 

so eben hörte ich auf; — xgjo xjg ατέ γέρε 
xjg έρδι vouxg πουσόι τουχ ε πούβου/tg xg-
μπετ ε μία, diese hörte von der Zeit an, als 
sie kam, nicht auf, meine Füsse zu küssen, 
Luc. VII, 45; — πουσόΙ schweige! — part. 
ε πουσούαρα, geg. ε itotiisoopeja, das Auf­
hören, Schweigen, die Stille. 

πουστ-ι, pl. πούστε-τε u. πoύστgρε-τε, Schand­
bube; s. πουστρόιγ. 

πουατετ-t, geg., Eroberung; s. πουατόιγ, 
(πουστίμ.) , Ellenbogen; s. bpouXj. 
πουστίμ-t, geg., Eroberung. 
πουΰτόιγ, geg., ich erobere; — part. ε που~ 

Öτυύμεja, die Eroberung. 
πουστρόιγ u. πουατόιγ, ich umarme, umringe, 

hülle, schliesse ein; ι πουΰτοΰυ.νε_ vdg vjg 
ßgvd τ ε νγούστε , sie schlössen ihn an einem 
engen Orte ein; — part. ε πουστρούαμα u. 
πουστούαρα, das Umarmen, Umringen, Um­
hüllen, Einschliessen. 

πoυτάvg-a, Hure; s. χούρβε. 
(πουτούρ), Zaun. 
πυγτίς, ich erwerbe; ποχτίσα djaXXj, mir ist ein 

Kind geboren worden, n. griech. άπέχτισα 
παιδί; s. ψιτόιγ; — part. ε ποχτίσουρα, die 
Erwerbung, griech. 

πρα , geg., so, also ; ija πρα! so komm ! — 
πρα χεστού ϋούα'Ι also so sagst, du? 

πρα u. πα, ade., nachher, später, hierauf; 
πρα ο. πα έα, komme nachher; — χάιάε δε\ 

πρα βϊγ εδέ oövg, geht, und später werde 
auch ich kommen; — ßavg vjg ε πρα #ovg do, 
man sagt eins und hierauf sagt man zwei. 

πραχ-γυυ, pl. Ttpdfje-Tg, geg. πραχ-ου, Schwelle, 
oberer Querbalken der Thüre , Kaminherd, 
weil er gewöhnlich mit Balken eingefasst ist; 
σ doua τε με σχελτσ πράγουνε, ich will 
nicht, dass du mir die Schwelle betretest, 

πραλε-α, geg. περράλε, Fabel; ι'/εμ πράλα, ich er­
zähle Mährchen. 

πραματάρ-ι, Kaufmann , griech,; s. ρεσπέρ. 
πραματί-α, Handel, Gewerbe, griech. 
πράνε (ν. πρα u. άνε), praep. mit liest, u. unbest. 

genit., bei, neben ; s. μδάνε. 
πρανόιγ, πραρόιγ u. πράνιγ, geg. (aus πgp u. avg), 

ich schiebe auf die Seite, ich lehne mich an, 
ruhe liegend oder angelehnt, ich verscheide, 
ich umgebe, ich neige, senke mich, ich 
gehe aus; πράνι! macht Platz! s. ατεμενΫ; — 
τανί πράνι, jetzt ist er verschieden; — τρίμ.ατ' 
ετίγ ε πράνουν , seine Palikaren umgaben ihn; 
— τερεζία πρανόν με τ ε djafog, die Wage 
senkt sich auf die rechte Seile; — προτοχά-
λaτg σ' πράϊ/ivg άίμεν ε βέρε μ.Ι>ε χετε ßgvd, 
geg., Orangen gehen an diesem Orte weder im 
Winter noch im Sommer aus, findet man 
das ganze Jahr hindurch; — part. σαμίν ε 
πρανουμε με αρ, ein Tuch mit Gold eingefasst; 
— ε πρavoύμεja , die Umgebung, das Ver­
scheiden, das Buhen; s. πρειγ \\.πρίρεμ. 

πραπ, geg., ich halte auf, ab, ich verhindere; με 
πραπ νγα πούνα, er hält mich in der Arbeit 
auf; — part. ε πράπμ^α, das Auf-, Abhalten, 
Verhindern. 

πράπα, geg. auch: μΜμάπα u. μδάρα, 1. praep. 
mit genit., hinter; πράπα στεπίσε, hinter dem 
Hause; — πράπα νέβετ έρδι Πέτρουα, hinter 
uns kam Peter; — 2. adv., hinten, hinten­
nach; χουσ ßjεv πράπαΐ wer kommt hinten 
oder hintennach, d. h. hinter euch? (Frage an 
Reisende); — έα πράπα, geh' hinter oder 
hintennach. 

πράπαζε u. πράπα,ζιτ, adv., von hinten, rück­
lings, rückwärts ; έράι πpάπaζg, er kam von 
hinten; — ι ουαφε,ροΰα ατίγ πράπαζε, sie 
näherte sich ihm von hinten, Luc. VIII, 44; ~~ 
έτσειγ πράπαζε,, ich gehe rücklings, rück­
wärts. 

πράπε, geg. auch: μbράπε, adv., wieder, 
zurück ; /3άτε vdg Ιαννίνε ε έρδι πράπε, 
er ging nach Jannina und kam wieder, 
zurück. 
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πράπε, ff ff), auch: μδράπε, adj., verkehrt, wi­
derwärtig, unglücklich; vjepi ι πράπε, ein 
verkehrler, böser Mensch; — οθ(Τ ε πράπε, 
schlechter Weg, unglückliche Reise; — χεμυ' 
ε πράπε , unglücklicher Fuss; — ε ρόχε 
πράπε λέττερνε χεΗε'. ε pbapg, du hast das 
Papfer verkehrt, drehe es auf die rechte 
Seite um. 

πράπεσμ-ι, geg. auch: μύράπσεμ, 1. der Hin­
terste ; xejtitV ε πράπεσμε ίατε p.bg μάιμε σε ε 
πάρα, der Hinterfuss ist fetter als der Vor­
derfuss (eines Schlachtstückes); — 2. der Ge­
folgsmann ; — ε πράπεσμ.ε/'α, geg. ε πρύπ-
fuja, als subst.: das Hintortheil eines Hauses, 
Schiffes etc., der Hintere, Zukunft, Ende; — 
τε πράπενε σ ε νγ]εφ νίερί, geg., Niemand 
kennt dii; Zukunft; — τε δόφιμέ τε πράπμεν' 
ε πούνεσε, geg., lassl uns das Ende der Sache 
seilen , abwarten. 

πράπετα, geg. auch: μδρά,πετα, adv., rücklings; 
ρα πράπετα, er fiel rücklings, n. griech. άνά-
σχελα; s. περμ.υύς. 

πράπετε-α. geg. μΰράπετε, Verkehrtheit, Un­
glück. 

πράπετσί-α, geg. μοραπεσί-α, Umschlag zum 
Rosen, Widerwärtigkeit, Bosheit. 

πράπετσΰΐγ, geg. μδραπεσό'.γ, ich drehe um, 
schlage zum Schlimmen um; Xjoovdpa ουπρα-
πετσούα, der Kahn schlug um; — βάέ/.ija ε 
babatT μίραπεσόι άτε_πίνε, der Ted des Vaters 
ruinirte das Haus. 

πραρύιγ, geg., ( ν . περ u. ap), ich vergolde; — 
pari, ε πραρούμεΐα, die Vergoldung. 

πράσσε-α, geg. πρασσ-ι, berat, πρεσ-ι, Lauch. 
πρασίς, geg., ich behacke Weinberge, Maiefel­

der etc. zum zweiten Mal; s. σάτ. 
πρε-ja, Viehdiebstahl (Heute), von π/>ες, ich 

schneide ab, ein oder mehrere Stücke von einer 
Heerde. 

πρεβε-α, gangbarer Weg, Slrassen-Knolen, Furth, 
Flussbett; xgjo στεπί ίατε vde πρέβε, diess 
Haus liegt an der (Haupt-) Strasse; — jißt 
νάε πρέβε, va -pjgy (ο. <τε) χουσάό , wir sind 
auf der Strasse, es sieht uns jedermann; — 
Ιαννίνα ίστε π/>έβε ο. νάε πρέβε, Jannina ist 
der Centraipunkt ο. im Centruin; — χετού 
ίστε πρέβ' ε Χϊούμΐτ, hier ist die Furth des 
Flusses , oder das Bett des gewöhnlichen Was-
serlaufcs; s. βρομ. 

πρέβε-α, Pulali, unschädliche liausschlange, die 
man für dem Hause heilbringend hält und da­
her nie tödtet; s. βιττόρε. 

πρέ] ο. πρέι ο. πρέιγ, berat, auch: π ε , praep, 
mit bestimmtem genit.: t. von; βιγ πρέι 
βεστιτ, ich komme vom Weinberge; — ατά xjs 
javg Xjspps πρέι (auch νγα) γράβετ, diejenigen, 
welche von Weibern geboren sind, Matth. XI, 
11; — 2. aus ; ε πίνε πρέι σιγ fjißs., und es 
tranken alle aus demselben, Matth. XIX , 23 ; 
— 3. über ; χα σούμε τε xjaps πρέι τύιγ ο. νγα 
τέjε, er hat viele Klagen über dich; — i . nach, 
gegen; βέτε πρέι βεστιτ, ich gehe nach dein 
Weinberge; — bsv ούδε πρέιΙρυυσαλίμιτ, er 
macht den Weg , er geht gen Jerusalem, 
Luc. XII, 22. 

itpifjtpt*t, geg., Gastmahl bei der Geburt eines 
Erstgeborenen; der toskische Gebrauch des 
πογανίχ ist in Nordalbanien unbekannt. 

πρειγ, ich erquicke, gefalle, schmecke; xsjo 
fjßJ-Xs με πρεν, diese Speise schmeckt, ge­
fällt mir; — πρεχεμ,Ίοϊι ruhe, habe Wohlge­
fallen an, verlasse mich auf einen; — χύιγ 
ίστε. ι bipi ιμ ι άάσοηρι, xjs μδε τε πρέχεμ, 
diess ist mein lieher Sohn, an dem ich Wohl­
gefallen habe, Matth. III, 17; — με πρέχετε 
ζεμεοα, σπίμτι, es freut sich mein Herz, meine 
Seele; — part. ε πρέιτοορα, das Buhen, Aus­
ruhen; s. πρανόιγ. 

(πρεχόσε), s. πρετχόσε. 
πρίμε, adv., gestern Abend ; s. μδρερ.ε. 
πρέμτε-ja, geg. πρέμτε-ja, Freitag (Vorabend 

des Sonnabends, in dessen Nachmittagsstuuden 
die Simnlagsfeicr beginnt). 

πρές, anom., aor. πρέβα, ich schneide, schneide 
ab, zu, beschneide; Scodra nur: ich haue 
zusammen, nieder ;s. #ε/>; — ι πρέου vjg παρ 
ρόδα, er schaffte ihm einen Anzug an, n.griech. 
τοΰ έχοφε; — μ.ε πρετ, es kümmert mich, ist 
mir angelegen, prästet mich; — μος τε πμέσg, 
kümmere, pruste dich nicht; — pari, ε ημέρα, 
geg. ε πρέμεΐα, das Schneiden, die Beschnei­
dung, Sorge, i'rasl ; — τεπρέρανάε Zappe, 
Leibschneiden; s. πρϊττεμ. 

πρες, anom., αοΐ'.πρίττα, ich nehme auf, er­
warte; πρίττου μιρε, wört l . : werde gut auf­
genommen , d. h.: komme wohl nach Hause, 
(Wunsch beim Abschiede); — part. ε πρίττουρα, 
geg. ε πρίττμε^α, die Aufnahme, Erwartung; 
άόΧΧα περ τε πρίτταΐΜξ ατέ , ich ging ihm 
entgegen (um ihn aufzunehmen); — πρϊτ­
τεμ, pass., ich werde geschnitten; ich zer­
kratze mir bei einem Todesfalle das Ge­
sicht (Pflicht der nächslverwandten Frauen); 
ich kümmere, präste mich, lasse mir es ange-
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legen sein; ich werde starr, hei dem Vorneh­
men von Widerwärtigem ; ajo άρου σ'πρίττετξ, 
diess Holz lässt sich nicht schneiden, n, griech. 
δεν χάπτεται; — ßija xja ε πρίττετε , die 
Witwe klagt und zerkratzt sich; — πρίττετε 
περ ατε πούνε , er lässt sich diese Sache sehr 
angelegen sein. 

πρέσε-α (πρεσιε), Schneide; s. χήύρε. 
(πρέσε), Lauch; s. πράσσε. 
πρετχάσε-α [πρεχόσε), Frosch; s.χαχεζάζε. 
πρεφ, geg., ich schleife, wetze; πριφ δάμπετε\ 

wetze die Zähne 1 d. h. du bekommst nichts zu 
essen; — πρίψεμ, ich erwarte, hoffe, — τε 
χύπιγ νάε χάμε, einen Grad zu erhalten, zu 
avanciren; — imperat. πρίφουΐ ironisch: wart' 
ein Weilchen! — part. ε πρεφμ.ε]α , das 
Schleifen. 

πρέψετε, geg., wohlgeschliffen, schneidend; ε 
πρεφετα, die Schneide. 

πρέχερ-ι, Schurz als Behälter; pba πρέχερινε, 
halte den Schurz auf; — ν/ε πρέχεο γρουρ, 
ein Schurz voll Getreide. 

πριλ-c, ρΐ.πρίλε-τε, April, 
(πρινχ) , Vater. 
πριντ-t, geg., Vater, Vorfahr; πρίντε, Eltern, 

Voreltern, Vorfahren; s. περίν/. 
πρίρεμ, geg., anom., ich beuge aus, beuge 

mich , senke mich; πρίμου με τε dja{fo§, beuge 
dich auf die rechte Seite; — ουπρούρ τερε-
ζία, die Wage senkte sich; — part. ε πρίρ-
με/α, das Beugen, Senken; s.περήερ,πρανάιγ. 

πρ'ίσ, ich verderbe, zerbreche, zerstöre; lavviva 
ουπρίσ', Jannina wurde zerstört; — σαχάτι 
ουπρίσ, die Uhr ist zerbrochen; — αχέ τσίλλι 
ουπρίσ, der und der ist närrisch geworden; — 
μος πι βέρρε, σε τε πρίσ, trinke keinen Wein, 
denn er schadet dir; — πρίσ< γ/άνε, er ver­
geudete sein Vermögen; — ουπρίσ' djaMjt, 
der Junge ist liederlich geworden ; — ουπρίσ 
γότσα, das Mädchen ist entjungfert; — πρίσ 
γότσενε, ich entjungere ein Mädchen; — ου-
πρίσ χόχα, das Wetter wird trüb , n. griech. 
χαλνώ; — part. πρίσουρε , geg. πρί'σουνε, 
verdorben; — βέρρα, βε ε πρίσουρα, saurer 
Wein, faules E i ; — e πρίσουρα, geg. ε πρίσ-
peja, die Zerstörung, der Unfall. 

πρίσες-ι, Verderber, Verschwender. 
πρίσί]ε-α, Zerstörung, Unfall, Verderben; ι έρδι 

πρίσμα, er stürzte in's Verderben; — νάε 
πριμάτε Αλι Πάσεσε , bei dem Untergange 
Ali Pascha's. 

πρίψτ-ι, pl. πρίφτερε-τε , Priester. 

πρίφτεοεσε-α u. πέψτερεσε, geg. πρίψτένεσε, 
Priestersfrau. 

προβόιγ, ich versuche, piüife, probire; — part. 
ε προβούρα, die Probe. 

πρυδός, ich verrathe, griech.; s. χαλεζύιγ. 
πρυδότ-ι, verrätherisch, Verräther, griech. 
πρυιγ, geg., ich beuge vor, — πούνεσε, der 

Sache, dem Ereigniss; — part. ε προύμ&'α, 
das Vorbeugen. 

πρόχε-α , Gabel; s. πιρούν. 
προχόπς , ich gedeihe , mache Fortschritte, griech. 
πρόπε-α , SchifTsvordertheil, griech.; s. aber 

πράπε. 
προτοχάλε-ja, Orange. 
προτοπάρε, zuerst. 
(πρου#), Segel; s. πλjεχoύpε. 
προυσ-ι, pl. προύσε-τε, brennende Kohlen, 

Gluth. 
προυσίς, geg., ich schüre die Gluth in einer 

Feuerkieke. 
προψίτ-ι, pl. προφίτερε-τε, Prophet, griech. 
πρυψιτέπς, ich prophezeihe; — part. ε προψι-

τέπσουρα, die Prophezeihung, griech. 
προφιτί-α , Prophezeihung , griech. 
πσόιγ, s. μπσάιγ. 
(πσούασιμ), beschwerlich. 
πσερετίγ, ich seufze; niese; s. σετίγ ; — part. 

ε πΰερετίτουρα, das Seufzen, Niesen. 
πσϊγ, s. <ρσΐγ. 
πσΐχ , ich streife ; σ ε γοάίτι μιρε, πο ε πσίχου 

βέτεμε, ich traf ihn nicht gut, sondern streifte 
ihn nur. 

πσίχεζε. s. μεσίχεζε. 
πσίχ^ε-α, Blase; s. πλούσχε. 
πύες u. πιες, geg. πϋς, ich frage; — part. ε 

πύετουρα, geg. ε πυτμε/'α, die Frage. 
πύλ-ι, pl. πύλε-τε, Wald. 
πύργο-ja, Thurm, griech.; s. χούλε. 

Ρ. 
(ρα), ich blase. 
pa-ja., Wurm in den Eingeweiden, Spuhlwurm; 

s. ρρε. 
ράδε-α, Reute>Linie, griech. αράδα; — ράδε 

ράδε, reihenweise; s.ppgjtÖTg. 
ραδόιγ, geg., ich reihe, setze, stelle in Bethen; 

— ραδάχεμ, ich reihe mich; — part.εραδού-
μεία, das Reihen, Aneinanderreihen. 

ράζενε (ν . ρά u. ζε), mit Würmern behaftet, 
kränklich, verkommen. 

(ραζόιγ) , ich stürze herab; s. ρεζόιγ. 
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(ράιγ), ich schere; s. ρούαιγ. 
ράισε-ja, Wandhänkcl; s. πέράε. 
ράχ)ε-τε, pL, geg., Hausmöhel, Hausrath; s. ερενί. 
ραχί-α, Branntwein. 
ρραχηολειγ, geg., s. ρουχουλίς. 
ρράλε, adv., selten; ρραλ' ε χυυ, geg. ρραλ' ε 

τεχ, hie und da, spärlich; η. griech. άρια 
χαι πού. 

ρράλε, adj., selten; fjavj ε ρράλε, eine seltene 
Sache; — σιτ ε ρράλε, weites, grobes, — 
ε νένάουρε, feines, dichtes Sieb; — λίσσα. 
τε ρράλε, spärliche, — τ ε νένάουρε, dichte 
Bäume, 

ρραλύΐγ, ich verringere, gäte aus; — part. ε 
ρραλούαρα, geg. ε ρραλούμε^α, das Gäten. 

ppavjs., s. ppivje. 
ράνάε, geg. für ρενάε. 
ρανάόιγ, geg., icli beschwere etwas, ichbeläslige ; 

s. ρενάόιγ; — part. ε ρανάυύμε]'α, das Be­
schweren, Belästigen. 

ρανε-α , geg., Sand; s. ρερρε. 
ρραππ, pl. ρρέππε-τε, Platane. 
ρρα.ππίάτε-α, geg., Platanengestrüpp, Platanen­

wald ; s. ουλίνστε. 
päpe-a, geg. ε ράνα , part. ν . 6ίε , Fall, Sturz: 

ε ράρα έρε, Geruch, Gestank; s. έρε. 
ρασδιτίς, ich verabscheue; — part. ι ρα,σδιτί-

σουρι, der Teufel. 
ρρασε-α, geg., Steinplatte. 
ρράστε-α, geg., 1. Kehrichtschaufel \ 2. jedes zer­

brochene Thongefäss, woraus ζ. B. Thiere 
fressen und saufen. 

ράφτ-t , geg., Schrank der Gewerbsleute, wie 
Schneider, Goldarbeiter, Kürschner (n. griech. 
ραψι, jedes Bänkel). 

ppay, geg., ρραψ, ich schlage, prügele, stosse 
in einem Mörser; s. άτύπ; geg. auch von ei­
nem Kaufmanne: ρραψ Σταμδάλινε,Τριέστινε, 
er handelt mit Constantinopel, Triest, macht 
in Constantinopolitaner oder Tri estiner Artikeln 
Geschäfte; — ρράψι πο σ' μουνά, er bemühte 
sich, aber konnte nichts ausrichten; — part. 
τσ]άπ ι ρράχουρι, verschnittener Bock, wenn 
die Operation durch Klopfen geschieht (Klopf­
hengst); s. τρέδυυρε; — ερράχυυρα , geg. ε 
ρράφμε]α, der Schlag, das Prügeln. 

ρράχες-ι, Schläger, Käufer. 
pjidtje-a, das Fliessen. 
ρρ]έϋ·, s. ppieß. 
ρβπ , ich ziehe ab, aus, beraube; — part. ε 

ρ]έπουρα, geg. ε ρ]έπμε^α, das Abziehen, 
Schinden, Schinderei, Beraubung, Baub; α.ριπ. 

Ρ^πες-ι, Schinder, Räuber; s. ρεμδέιγ. 
ρ]έτε-α, Netz. 
ρε, adj. fem. ν. ρι, pl. ρα-τε, 1. neu; ε ρε]α, 

das Neue, die Neuigkeit; — 2. Neuvermählte 
(νύμφη) und Schwiegertochter, so lange die 
Schwiegermutter En demselben Hause lebt. 

ρε, in der Phrase: βε ρε, ich betrachte, be­
achte, merke auf; ε πά'άε πο, σ' ε βούρρα ρε, 
ich sah es, aber beachtete es nicht, hatte 
nicht Acht darauf; — σι ε βούρρι ατε ρε 
Ισούι μιρε, als ihn Jesus genau betrachtet 
hatte, Joh. I, 43. 

ρε-ja, pl. ρα-τε, Wolke; s. βρε. 
ρρε-ja, pl. ρ ρα-τε, Eingeweidewurm; s. ρα. 
ρεδέ).]-ι, unbeständig, unruhig; ίάτε vjspi 

ρεδέλ), er ist ein unruhiger, unbeständiger 
Mensch; — ασχέρι ptbiXj, leichte Truppen, 
im Gegensatz der Linie. 

ρρε]έατε ο. ρρΐ)έστε, geg., reihenweise. 
ρρφστύιγ ο. ρρι]εστόιγ, geg., ich ordne reihen­

weise; — part. ε ρρε]εάτυύμ.ε}α, das Ordnen 
in Reihen, »• ραδύιγ. 

P£fj> Ο*!!- ich gerbe; — part. ε ρέγ\με)α, das 
Gerben. 

ρρεγ]όιγ, geg., ich verkleinere, verringere; σα (ο. 
μεβενά χ]ΐ)τερρίτετε, ρρε^άχετε, statt zuzu­
nehmen, geht es zurück, bes. von Kindern; 
— part. ε ρρεγ]υύμ.ε]α, die Verringerung, 
Verkleinerung. 

ρρεδόιγ, geg. ρρεβάιγ, ich umringe, umgebe, 
umzingele; s. ρρε&; — part. ε ρρεδούαρα, 
Umzäunung, Umzingelung. 

ρεζε-α, geg. ρράνζε, Wurzel; &. pivjs, Krapp­
wurzel, Ende, Aeusserstes; Fuss des Berges, 
Meeresufer, ρέζεμάλλϊιτ, — άέτιτ; — Augen­
winkel , ρέζε σύριτ; — πέσε xjtvr ρράνζε 
ου/.ίν, geg., 500 Oelbäutne; s. ΰύ$ε. 

ρεζέ-ja, Thürangel, Gewerb, geg. auch : Sonnen-, 
Licht-Strahl. 

ρεζόιγ, geg. ρρεάσόιγ (ραζάιγ), ich stürze 
herab; — ρεζάνεμ, ich rolle, sinke herab ; — 
ί ουρρεάσού νάέριτ, er hat die allgemeine 
Achtung verloren; — part. ε ρρεάσυύμε]α, 
das Herabstürzen; — τε ρρεάσούμιτε, der 
Fall. 

pp'iß-δι, geg. ρρεβ-Üi, pl. ρρά&ε-τε, Reif eines 
Fasses, Rades, Ringes; s. ρράτε. 

pp'dü, 1. praep. mit genit., um, herum, rings­
um; ρρεϋ· ατεπίσε, um das Haus, verstärkt 
ρρεά- περ ρρεϋ- στεπίσε, rings um das Haus, 
um das Haus herum; — 2. adv., um, herum; 
s. ρρότουλε. 



ρρεβόιγ, geg. ρραβόιγ, ich sclilies.se ein, zäune 
ein, umgebe, mache Heile, lege Reife an. 

ppsx, geg., ich reife, mache reif; — ρρεχεμ, ich 
reife, werde reif; — part. ρρέχουνε, reif; 
— ε ppixpeja, die Reife. 

ρρεχ]έ&ε-τε, pl., geg., der Kälteschauer *), 
ρρεχ]ε$εμ, geg., ich schauere vor Kalle. 
ρεχέ-ja, Rogenfurche, Bächlein; ρα σι ρεχέ, 

der Hegen fiel stromweise; s. πίχε u. χόάρε. 
ppexe, geg., reif; s. σούνγουρε. 
ρεχίρ-ι, pl. ρεχίρε-τε, geg. vsx'ip, Seufzen, 

Weheklagen. 
ρεχόιγ, ich seufze, klage, bezeige Beileid, 

t röste ; ρεχόβα μίχουνε, ich tröstete den 
Freund, bezeugte ihm mein Beileid; ich ächze, 
grunze; s. νεχόιγ; — part. ε ρεχούαρα , das 
Seufzen, Weheklagen, Trösten, Aechzen, 
Grunzen. 

ρεμ, geg. ρρένε, adj,, falsch; προφίτ, Bpfj&yd, 
ν]ερί ι ρεμ, ein falscher Prophet, falsches 
Silber, lügnerischer Mensch ; — OOo3 ε ρεμε, 
falscher Weg ; s. ρρεν. 

ρ'έμ, adj., tosk., in der Phrase: xsjo iws ε δεν 
fjsXksys ρεμ, diess Gefäss macht die (darin 
verwahrte) Speise grün, d. h. zieht Grünspan. 

ρρ'έμ-ι , geg., Bell eines Hasses, Waldbach, die 
Adern und Aedcrchcn eines Steines, im Auge; 
s. psph. 

ρεμάλ-t, Lügner. 
ρεμδ-l, pl. ρεμδα-τε, tosk., Beibe, Runzel, 

Lichtstrahl, Plussarm; ψυτύρ' ετίγ xjs pep.ba 
pspba, sein Gesicht war voll Palten; — υλώέρι 
pipba pipba, buntgestreifter Regenbogen; — 
χ/ε Xjoöpi pspba pepba , jeder Arm des Flus­
ses hatte Wasser; s. ρεμ. u. ρούδα. 

ρρεμά/έρε-α, tosk., Raub. 
ρρεμ^έες-ι, räuberisch, reissend von einem 

Flusse. 
ρρεμί)έεσε-α, geg., Raub, Räuberei. 
ρρε\ώέιγ, ich raube; s. pjin\ — ρρεμΙ)έχεμ, ich 

werde beraubt, brenne an; — Xjaxgvoöpi 
oupp^bu, der Kuchen ist angebrannt; — 
part. ε ppspbupeja, das Rauben, die Räuberei. 

ρειώούλε-α, geg. ρρεμ.υύ]ε-α, Plünderung, Baub, 
Kriegsbeute; φσάτινε ε beve ρεμδοόλε, sie 
plünderten das Dorf. 

*) Der plötzliche Schauer, der über den Men­
schen kommt, gilt für eine Anfrage des 
Todes, ob er bereit sei, ihm zu folgen; der 
Schauernde beeilt sich daher, auf diese 
stille Frage mit „o-'jau γατί, ich bin nicht 
bereit,'1 zu antworten. 

ρεμε-α, geg., Mühlgraben (griech. ρεϋμα). 
ρεμε-ja, Lüge; s. ρρένε. 
ρεμες-ι, Lügner; s. ρρένες. 
ρεμόιγ u. ρουμόιγ, ich wühle ; ρεμόν βίου, das 

Schwein wühlt ; — ich grabe, erforsche, for­
sche aus; ρεμ,όιγ τι ντσίερ τε τσέφτουρατε, 
ich bemühe mich, ihm seine Geheimnisse her­
auszuziehen ; s. γερμύιγ. 

ρρεν, s. ρεμ. 
ρρενατσάχ-ου, geg., Lügner, lügnerisch. 
ppsvj, geg., ich belüge, betrüge; s. γεν]έίγ; — 

part. τε ρρέν]τμιτε, das Lügen, Betrügen. 
pivjg-a, geg. ppavjs, Wurzel, Quelle, Anfang, 

Fundament; pivj ε στεπίσε, ε Xjifsas, das 
Fundament des Hauses, der Anfang des Un­
glücks; — ίατε πα psvjg ο. ρ εν je άαλλί , er 
ist kinderlos, unglücklich; — νγα ε χαρρά· 
νίνε'Ι geg., von welcher Familie ist er'.' 

ρενΙός, ich wurzele, befestige ; — ρεν]ύσερ, ich 
wurzele mich fest, befestige mich; — σεντέτι 
hu ουρεν/ός, meine Gesundheit hat sich be­
festigt; — pari, psvjoaoups, eingewurzelt; 
— vje σερούνάε ε pevjoaoups, ein einge­
wurzeltes Leiden. 

ρενάε, geg. ράνάε, adj., gewichtig, schwer von 
Gewicht, lästig; vjspi ι ρενάε, ein gewich­
tiger, einllussreichcr, und ein beschwerlicher, 
lästiger Mensch; — βερρ ε ρενάε, schwerer 
Wein. 

ρενάε-α, geg. ράνάε, Gewicht, Schwere, männ­
licher Same; s. άαλ\ με ßjiv ρενάε, es Unit 
mir leid; — τ ε ράνάετ e δέουτ, geg., Alp­
drücken ; s. avß-i. 

ρένάε-α, geg., Lauf, Schnelligkeit; — με ρένάε, 
was με βράππ, im Laufe, schnell; — έτσ§. με 
ρένάεΐ gehe schnell! eile dich! 

ρένάε-ja, geg., Reibeisen. 
ρενάόιγ, ich belästige, beschneide Bäume; 

s. ρανάόιγ. 
ρενάόιγ, geg., ich renne, laufe (n. griech. άρεν-

δεύω); πσε ρενάόν αστυό'! warum rennst du 
so'.' — part. εpsvdoupsja, das Laufen, dialekt. 
der Rannt. 

ρενάόμ, geg., adv., gemeinsam; βάέχψι με vje-
ρεζίτε άνστε ρενάόμ, der Tod ist den Men­
schen gemeinsam. 

ρενάσάχ-ου, Rauchbrüchiger, Schwächling. 
ρενάσόιγ, ich mache einem einen Rruch; 

s. άεχόΐγ; geg. ich haue ab, um (ich zer­
sprenge); — ρενάσόνεμ, ich bekomme einen 
Bruch; — pari, ρενάσυύαρε , bauchbrüehig. 

ρρένε-α, geg., Lüge. 
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ρρένε, geg., adj,, falsch; άυχμέν ρρένε, falsche 
Münze; — <ρ]άλ]ε ρρένε, falsches Gerücht; — 
ρρένε με βέγ]ε, wahrscheinliche, glauhbarc 
Lüge. 

ρρένες-ι, geg., Lügner; s. ρέμες. 
(ρενία), Irrthum. 
ρενχ-γου; geg., Ränke in «1er Einzahl, böser 

hinterlistiger Streich, heimliches böswilliges 
Schadenstiften. 

ρρεννάιγ, tyr., ich zerstöre, seltener ich lüge; 
— part. ε ρρεννηόμε]α, die Zerstörung. 

ρεπάρα u. περπάρα, 1. praep. mit genit., vor, 
zeltlich und ört l ich; ρεπάρα τρε βίττερε, vor 
drei Jahren; — έρδε χετού τε μουνάάά νάβετ 
περπάρα χάχεσε ? kamst du hierher, um uns 
vor dcrZeit zu quälen? Matth. VIII, 29; — 
djaXXj ι μίρε ρεπάρα babai (bdbdtt") σ' ψλετ, 
der gute Sohn spricht nicht vor, in Gegenwart 
des (seines) Vaters; — ουάούχ πε/>πάρα 
μΙ)ρέττΐτ, er erschien vor dem Könige; — 
ε ου α da μαΰιτίβετ σε τιγ του α ßtjvg 
περπάρα ε ου α βούνε περπάρα τούρμεσε, 
und er gab sie seinen Schülern, um sie vorzu­
setzen, und sie setzten sie dem Volke vor, 
Matth. VIII, (}; — 2. ade., vorn; τσα περ­
πάρα,τσάπας, einige vorn, andere hinten; 
βάτε... vd'' ατε ßgvd xjg χ/ε περπάρα Ιοάννι, 
er ging in diejenige Gegend, wo früher Johannes 
war, Joh. X , 40; — do Tg βέτε με πgρπάpa 
σε ]ούβετ vdg Γαλιλέ, ich werde früher als 
ihr nach Galiläa gehen, Matth. XXVI, .12. 

ρεπάραζιτ, s. περπάραζιτ. 
pgπjέτg-a , Ansteigen des Herges. 
pgπjέτg, geg. ppgπίvτg u. περρεπίντε, adj., 

der obere; — iixgpb l />επ/εΓε, der obere 
Felsen; s. weiter περΊ^έτε. 

ρεπβτε u. περπβτε, 1. praep. mit dem genit., 
aufwärts; ^εττ/ετε μάλλμτ, den Berg auf­
wär t s ; — 2. ade., aufwärts; vdg paXXj pgπ-

βτε, den Berg aufwärts; — βάτε pgπjέτε, 
er ging aufwärts, bergan. 

pρgπjίvτg-a u. πgpρεπίvτε-a, geg., steiler, ab­
schüssiger Ort. 

pgπό'ά, s. πgpπά'ά, 
ρίρρε-α, geg. ράνε, Sand; s. χουμ u. 'όοΰρ. 

ρρεσχ-ου, geg., Gewöhnung; - μg ]έττι ρριεσχ 
άουχάνι, ich bin an den Tabak gewöhnt. 

ppέäxετg, geg., trocken, vertrocknet, abge­
magert von Menschen; s. ρρεχ. 

pρgσxßς, geg., ich gleite aus; s. irxüc; με 
ρρεάχ/ίττΐ faja, mir glitt der Mund aus, d. h. 

das Wort entschlüpfte mir; — pari, ε ppgä-
χ]ίτμε]α, das Ausgleiten. 

ρεαπέρ-ι, pl. ρεσπέpg-τg, Verkäufer, Händler, 
Krämer. 

ρείϊπέρε-ja, Handelsfrau. 
ρεσπεράιγ, ich handle mit Waaren, ich besuche 

häufig, — vdg χετε oudg, äτgπί, diesen Weg, 
dieses Haus; — pari, ε ρεαπερούαρα, geg. 
ε ρεαπεριούμε]α, der Handel, geg. ε ρεσπε-
ρούμε]α, auch der gesellschaftliche Verkehr. 

(ρεάτ), ich halte mich auf, zögere, zaudere. 
ρε'άτ, ich halle zurück; ρεατ λαούζινε, halte 

das Volk ab; — xjέvτg, halte die Hunde ab, 
treibe sie zurück; — ρέστεμ, ich ziehe mich 
zurück, mache Platz ; — ρέάτου μδας μούριτ ! 
drücke dich an die Mauer! — pari, ε ρέΰτμεϊα, 
das Abhalten , Vertreiben. 

ppMÜTg-a u. ppέίiτvg-a , geg., lebende Knochen ; 
s. αάτ; — μg tiaubgvg ρρέστνατε, die Kno­
chen thun mir wehe. 

ρέτ-ι, geg., Verbannung; ε bavg ρετ, sie ver­
bannten ihn, er wurde verbannt; — ού ν ε 
ε bava ρετ σύαε, ich verbannte ihn von meinem 
Angesicht. 

ρρεφέιγ, ich gestehe, offenbare, erzähle, be­
richte; ρρεψέιγ (pajgTg, ich gestehe meine 
Sünden, beichte; — part. ε ρρεφύερα, geg. 
ε ρρεψύμ.ε}α, die Erzählung, Beichte, der 
Bericht. 

ρρεφίμ-ι, pl. ρρεφίμε-Τξ, Erzählung, Beichte, 
Eröffnung. 

ρεχάτ-ι, pl. ρεχάτε-Tg, Ruhe; xa ρεχάτε τε 
pbgdd, er hat ein sehr ruhiges Leben, türk. 

pt, pl. pl, weibl. ρε, pl. pa, jung, neu; xg-
πούτσε τ ε pa, neue Schuhe; — βερρ' ε ρε, 
junger Wein; — ßdlj ι pl, frisches Oel; — 
γρούα ε ρε, junges Weib; — '/ivvg ε ρε, 
erstes Mondviertel; — β ι τ τ ιρι, neues Jahr; 
— οΥττ ' ε ρε χεσμέτ l ρι, neuer Tag, neues 
Schicksal (Sprichw.) ; — τ<ϊ' τ ε pa ? ο. τα τε 
ρα χέμι'*. was haben wir neues? — μ έρδι 
vjg ε ρε ε λ]ίγε, mir kam (ich erhielt) eine 
schlimme Neuigkeit; — τ ε / ) ά τ ε , Neuig­
keiten. 

ρρι ιι. ρρΐγ, anom., ich sitze, halte mich auf, 
wohne, ruhe aus, bin unbeschäftigt, was 
n. griech. χάνομαι; ρρι με δε \ geg. ρρι π§ρ 
δε ! setze dich! — μος ρρι νάε χάμε , ρρι 
vdg ό ύ ι ί ε ! bleibe nicht stehen, setze dich ! — 
ppi dpijx μδε χεμδε, ich stehe aufrecht; — 
ρρι χαρσί ο. χούνάρε, ich widerstehe einem 
(mit genit.); — τεμοςίρρίγιχαρσίσε XifjouT, 



wenn ihr dem Uebel nicht widersteht, Matth. 
V , 39. 

ρίγε-α, yey., Truthenne; s. fjeXj. 
ρρίεβ u. ppjeß, ich fliesse, quelle, rinne, tropfe; 

ε σι ρόδι σούμε τυύρμε, und als viel Volk 
zusammengelaufen war, Luc. VIII, ϊ ; — part. 
ε ppjidoupa, gey. ε pple&peja , das Fliessen, 
Quellen, Tropfen; — ε γ]άχυυτ, der Blut-
fluss. 

ρίεΧ-ι, pl. ρίεΧε-τε, Wolfsmilch (die Pflanze). 
ρίζε-α, yey., weisses längliches , an den schma­

len Seiten mit Gold gesticktes Taschentuch. 
ριζιχύ-ι, Gefahr. 
ριζιχόνεμ, ich wage, riskire. 
ρριχε, geg., Rettig, 
ppixjgv-t, yey., Zecke; s, χεπούσε. 
(ριχς), Schweif; s. bi'ÖT. 
ρίμτε, dunkelblau; — e χάπετε, hellblau. 
ppiv, yey., ich komme, komme an; χουρ ρ ρίνη 

νγα ούδαΊ wann kam er von der Reise? ich 
erreiche; — μος ε ρρίν<ρτε\ möge er es nicht 
erlangen, erreichen! — ε pp'.v'i kannst du 
(etwas Hochstehendes) es erreichen? s. αρρίγ 
u. χερρίν. 

ρρϊπ-ι, pl. ρρίπα-τε, yey. ρρύπ-ι, Riemen, 
Bergabhang; s. ρ}έΐΤ. 

ρ'ίς-ζι u. ορίς, Reis. 
ρίάτας ο. ρίστασί, yey., neuerlich, kürzlich. 
ρίατε-ja. yeg., Pasta, Makaronen, trockene 

Nudeln etc, 
ρρίτσχε-α, geg., Krümchen, kleinstes Stück­

chen, Splitter. 
ρ'ίττ, yey. ρρίς, ich mache gross, übertreibe; 

ρίττ djsp, ich erziehe Kinder; — μος ε ριττ, 
übertreibe es nicht; — ρίττεμ, ich wachse; 
— ajaXXji σούμε ουρίττ, der Knabe ist sehr 
gewachsen; — χύιγ Χις ίστε ι ρίττουρι 
σ' ρίττετε με, dieser Baum ist ausgewachsen, 
er wächst nicht mehr; — part. ρίττουρε, geg. 
ρρίττουνε, erwachsen, ausgebildet; — α ίστε 
djaXXj, ίστε ι ρίττουρι, er ist kein Kind 
mehr, er ist ausgewachsen; — ε ρίττουρα, 
yey. ε pphpeja, Wachsthum, Erziehung. 

ρρίχεμ, yey. ρρ'ιψεμ, pass. ν . ρραχ, ich zer­
schlage mich , wehklage, bereue. 

(ρίχες), der Wehklagende. 
pob-t, pl. pobgpe-τε, weibl. pobgpiäe-a u. po-

bivje, Geschöpf, Diener, Sclave; ζερα vjs 
pob, ich fing einen Sclaven, machte einen 
Gefangenen; — α ούνε pobil ach, ich Un­
glücklicher '. 

ppobe-a , geg. ppübe-ja, Kleid, Bock. 

pobgpi-a, gey. pobgvt-a, Knechtschaft. Weg­
führung in die Knechtschaft. 

pofjija, 1. rundes, gebauchtes Thongefäss; 
χόχε pofji, Dick-, Dummkopf; — 2. Bakete, 
Bombenkugel, Blitzstrahl; — pa vje. pofji 
vde paXXj, es fiel ein Blitzstrahl auf den üerg ; 
s. βετετίμε u. ρρυυφέ. 

ρόγε-α, Sold, Liedlohn; s. ppox, Xjoo<pk. 
ρογετάρ-ι, Taglöhner. 
ρογύς-ι, Matte; s. χάσερε. 
ρόδε-ja, yey. ρρουδέ-ja, Klette; μ'ουΰε ράδε, 

er ward mir zur Klette ; s. (peppg. 
puijg-a, yey., Oelkanne, worin der tägliche 

Bedarf aufbewahrt wird. 
ρρόιγ, 1. ich lebe, ich dauere, v. Kleidern, 

Möbeln ; ppόbεja νούχε ppov, dieser Kock 
dauert nicht; — part. ερρούαρα, yey. ε ρρού-
peja, das Leben, die Lebensart; — τετίλΧε 
τε ρρούαρε τσ ε άυύα'ί was soll mir ein 
solches Leben ? n. yriech. τοιαύτην ζωην τί 
την ÜiXui'l — 2. die Dauerhaftigkeit; β, ,/ε'τε. 

ροίσ-ζι. scodr,, Wächter; β. ρούαιγ. 
ροισί-α, yey., Platzregen. 
ppox, yey., ich fasse; ppox ε περ χάμε, περ 

άόρε, fasse ihn am Fusse, an der Hand; ich 
unternehme, — χετε πούνε, diess Geschäft; 
ich schlage ein, — χετε ούδε, diesen Weg ; 
— ε ppox vde xjaiper, ich falle ihm um den 
Hals, umarme; —ppox vdgp doup, ich halte 
in der Hand; — ρρόχεμ, ich zanke mich, 
werde handgemein; — ρρόχεμί vdg χ]άψετε, 
wir fallen uns um den Hals; — part. ε ρρύχ-
peja, das Anfassen; — μ ε vjooytt πρέιγ τε 
ρρόχμεσε dopgag, er erkannte mich an dem 
Anfassen der Hand, indem er meine Hand 
fasste; Zänkerei, Rauferei; s. χαπ. 

ροπ-bi, yey. poel., Mensch ; s. pob. 
(ροσπούΧ), listig; s. δινάχ. 
ρδσσάχ-υυ, Enterich. 
poaag-a, Ente; s. σότε. 
ppihg-a, Rad, Mühlrad; s.ppeA. 
ρροτοβίΧ]ε-]α, yey., Rädchen. 
ρρότουΧε-α , der Horn-, Glas- oder Metall-

Wulst der Spindel. 
ρρότουΧε, 1. pruep. mit yenit., um, um-herum, 

ringsum; pponooXg στεπίσε, rings um das 
Haus; — σι πα Ισούι σούμ-g δότε ρρότουΧε 
ε τίγ, als Jesus viele Menschen um sich sähe, 
Matth. VIII, t 8 ; — 2. adv., umher, herum, 

"im Kreise herum; βίντε ppoTOuXg, er lief 
im Kreise herum, hierhin und dorthin; — 
e bie ρρότουΧε, ich bin um ihn, bediene 
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ihn; — μος ε Με ρρότουλε1. schiebe es nicbt 
auf, verzögere es nicht, zögere nicht! s.ρεϋ·. 

ρροτουλέες-ι, Dreher, Drechsler, geg. auch 
adj. kugelrund. 

ρροτοολόίγ u. ρρουτουλόιγ, ich drehe im Kreise, 
kreisförmig, ich mache rund; τ ε )φ)ύτεμ τύιγ 
τε ροτουλύτσ σύνε μδε btps τιμ, ich bitte 
dich, dein Auge auf meinen Sohn zu wenden, 
Luc. IX, 38; — ρροτουλόνεμ, ich drehe 
mich, laufe im Kreise. 

ρρυτδχε-α , geg., metallene Röhre, aus welcher 
das Brunnenwasser läuft; männliches Glied. 

ρούαιγ, geg. ρούιγ, aor. ρούαιτα, geg. ρουιτα, 
ich bewahre, hebe auf, hüte; ρούαν δι, er 
hütet Ziegen; — δεχτσίου ρούαν άρατε, der 
Flurschütz hütet die Felder; — ε τι ρούαιτι 
βερρεν ε μίρε νγ/έρα νάαστί, und du hast den 
guten Wein bis jetzt aufgehoben, Joh. II, 10; 
— ρούαιγ <pjaXjivi, ich halte Wort; — ρού-
χεμ, ich werde erhalten, erhalte mich, ich 
hüte mich; — ρούχουνι νγα δρούμετ ε Φαρι-
<τε]ετ, hütet euch vor dem Sauerteige der 
Pharisäer , Marc. VIII, 15;— part. ε ρούαι-
τουρα, geg. ε ρούιτμεία, die Erhaltung, Be­
wahrung, das Leben; — ε επ τε ρούαριτε 
νάε δότε,: und gibt der Welt das Lehen, 
Joh. VI, 33. 

ρρούαιγ, aor. ppaßa, ich rasire; — ρρούχαεμ, 
ich rasire mich; — pari, ρρούαρε, rasirt, 
kahl; — βενά ι ρρούαρε, ein kahler Ort; — 
ε ρρούαρα, geg. ε ρρούμεία, das Rasiren. 

ρρουβάν-νι, geg., Traubenstiel. 
ρρουβ/εύχουλε-α, geg., Zeile eines Buches. 
ρρουβί-α, geg., Linie, Reihe. 
ppoüft-a, Gasse. 
ppoufsjap-i, geg., Reisender, Laufbursche, der 

die auswärtigen Geschäfte besorgt, Holz 
aus dem Walde holt, zur Mühle geht etc. 

ρούδα-τε, geg., Runzeln, Falten; s. p§ab. 
ρρουδέ, s. ράδε. 
(ρουδίγ), ich drücke zusammen, runzele; s. 

pouft. 
ρηύάο-ja, geg. ρουά, feine Wolle einer beson-

dern Schafgattung, welche ebenso genannt 
wird ; λ)'εσ ρούάο u. δεντε ρούάο, geg. Λ/εσ 
ρούάε u. άαδ ρουά. 

ρρου&, geg., ich knülle zusammen, verkrumpele, 
ich runzele; δούζετ, ich spitze die Lippen 
zum Pfeifen; — ρρούδεμ, ich ziehe mich zu­
sammen, mache mich klein aus Furcht etc.; 
— ipixjt ρρούδετε, der Igel zieht sich zu­
sammen ; — ουρρούΑ λαούζι, das Volk lief 

zusammen; — part. ε ppovßpeja, das Zusam­
menziehen , Knüllen, Runzeln, Auflauf des 
Volkes. 

ρουχουλίμε-α, das Herabrollen, steiler ungang­
barer Abhang, Precipiss , Rergfall. 

ρουχουλίμβ-t, geg., kopfüber; ουχαύθ· ρουχου-
λίμ$1, er schlug Purzelbäume. 

οουχυυλίς u. ρουχουλόιγ, geg. ρουχουλέιγ u. pa-
χουλέιγ, ich rolle, wälze. 

οουμάν-ι, Wald, Dickicht. 
ροομδουλάχ, rund. 
υυϋμδουλόιγ u. ρουμουλόιγ, geg., ich mache 

rund; — ρουμδουλόχεμ u. ρουμαυλόχεμ, ich 
schwelge, bin nach einem Gastmahle in fröhli­
cher lustiger Stimmung; — part. ε ρυυμουλού-
με/α , das Abrunden , das Schwelgen; pl. τε 
ρουμουλούμιτε, auch: die Schwelgenden; — 
ρανμουλαόμείβ. bav τε πούνοινε δούμε τε ρου-
μί)ουλούμιτε, die Schwelgerei veranlasst die 
Prassenden zu vielen tollen Streichen. 

ρουμάιγ, s. ρεμόιγ. 
pouvfajg-a, das Bett eines Giessbaches oder 

Bergstromes auf dem Abhänge eines Berges; 
s. περρούα. 

ροϋσσ-ι, 1. adj., blond (sanft); s. bakjaä; 
2. der Russe. 

ρουσσί-α, Russland; s. μουσχοβί. 
ρρουδ-ι, pl. ρρυυδ-τε, Weintraube, —μυσχ, 

Muskateller. 
ρούδχουλ-ι, ein Kraut mit feiten Blättern, die 

am Vorabend des ersten Märzes in's Feuer ge­
worfen werden; das grössere oder geringere 
Geräusch, mit dem diese verbrennen, gilt als 
gutes oder schlimmes Vorzeichen für den Na­
men, der dabei genannt wird {ψυλλομαντεία) ; 
scodr. Sumach. 

ρρουψέ-ja, geg., Blitzstrahl, Wetterstrahl! pa 
vj§ ρρουψέ, es schlug ein; s. pofjk. 

(ρούφε), Schnupfen. 
ρούψε, adj., schlürfbar; ße ρούφε, weiches E i ; 

s. σούρδουλβε. 
ρουψίς, ich schlürfe; s. σουρπ; — part. ε ρου· 

ψίσοορα , das Schlürfen , griech. ? 
ρρούχεμ, s. ρούαιγ. 
(paixj), Schlauch; s. χατδούπ. 
ρύιγ, γϊγ u. χύιγ, ich gehe hinein; xgjo πούνε 

σ με ρΰν νάε χουλετε, wört l . : diese Sache 
steigt mir nicht in den Beutel, sie steht mir 
nicht an; — part. ε ριητοορα, der Eingang, 
δτεπίσε, des Hauses. 

ρύλε-α, Erbse ; s. fpöö%. 



Σ. 

σα, adv., 1. wie? wieviel? wie; σα xjgVTpav? 

wie viel kostet? — σα ι p.aß ίστε: wie gross 
ist er? Antw.: σα Πέτρουα., wie Peter; — 
2. was, n. yriech. οσα.; ρεφέ'.νε fjids σα ου 
bgvg, sie berichteten Alles was geschehen war, 
Matth. VIII, 33; — απ τε φ ε τ ε τ ε ν ε vds σα 
yj^ *f e xau> i c n g^he den Zehnten von allem 
Vermögen das ich besitze, Luc, XVIII, 12 ; — 
σα περ ατά γάσμερίτ' εμί, was diese meine 
Feinde betrifft, hinsichtlich meiner Feinde, 
Luc. XIX, 27; — σα περ ατε πούνε jap, ι ζάτι, 
was diess Geschäft betrifft, so verstehe ich es; 
— σα τε στίετσν]ε fdvp,;so weit dueinen Stein 
wirfst, Steinwurfsweite, Luc. XXII, 41; — 
σα — xaxjg, je — desto; σα. t πορσίτι αί 
ατά, xaxjg με τέπερ ε χυρίξνε ατά, je mehr 
er ihnen befahl, desto mehr verkündeten es 
diese, Marc. VII, 36; — σα, geg. auch an 
Statt Uog ß§yd\ s. ρρεγ]άΐγ; — vjep σα Ί bis 
wie viel? d. i. was ist der üusserstc Preis? — 
vjep σα, bis dass, so lange als; — vjep σα 
τ' ι παγούατσ fjl&B, bis dass du ihm Alles 
bezahlt hast, Matth. V, 26; — vjep σα je 
βάσχε με ατε vd' αύδε, so lange du mit ihm 
auf dem Wege bis!., Matth. V, 18. — Biswei­
len wird vjep ausgelassen; σα ουβέτσε, 
σχάι vjg σαχάτ, bis er angekleidet war, ver­
ging eine Stunde. 

σάβαν-l, pl. σαβάνε-τε, geg. σάβε-α , Lei­
chentuch. 

σο.βυύ[>ε-α, Abfall, unnützes Zeug, Schiffs-
ballast. 

σαθέ-ja, geg., Schleuder; s. χοΜ; σίελ με aab£, 
ich schleudere. 

σαίί-α, berat., Salbei; s. aoupbsXjs. 
σαάέ, einfach, einfältig, türk. 
σαάά (σα-άο), genug, hinreichend. 
σαάάσιμ., adj., hinreichend, 
σάζε-ja, geg., Musik; σάντε χέμ( σάζετε, heute 

Abend haben wir Musik, 
σα.ήύιγ, geg., ich überlege; — part. πουνάν πα 

tfatjoopg, er handelt unüberlegt; — ε σαι-
joopejd, Ueberiegung. 

(σαχ), Netz. 
σαχάτ-t, Krüppel, türk.; s. fjvrpop. 
σαχατεπς, ich verkrüppele; — part. σαχατέ-

πσουρε, verkrüppelt. 
σαχσί-α, Blumenscherbe; s. γαρρό,τσ. 

σάχτε, sicher, erprobt; vjspi l σάχτε, ein er­
probter Mann, ohne Leibesfehler; — χουβένά 
ι σάχτε, eine sichere Nachricht, türk. 

σαλάτε-α, Salat; s. συλάτε. 
σαμάρ-ι, geg. σομ.άρ, Tragsattel der Saumthicve. 
σαμαράς, ich sattele ein Saumthier. 
ao.vjfcg-a, seodr., Pfeil; s. σεγεττε. 
σανάάάχ-ου, s. xa.Äjavaivg. 
σαπυύν-ι, geg. σαπούα-οι, Seife. 
σαπουνίς, ich seife ein. 
aapaj-i, pl. aapajs-Tg, Palast, türk. 
σαράνάσε-α, geg., Cislerne, Kühlfass beim De­

stilliren. 
σαράέλλε-ja, Sardelle. 
σαρράψΊ, pl. aappa<ps-Tg, Wechsler, Geizhals, 

türk. 
σατερ-t, pl. aaTgpg-Tg, geg. σάτερ, Hackmes­

ser der Fleischer, auch der Stiel ist häufig von 
Eisen; in früheren Zeilen führten auch die 
Nachrichter diese Messer und schlugen damit 
Köpfe ab. 

σά,τσ-ι, pl. σ ά τ σ ε - τ ε , eiserner Sturzdeckel, der 
heiss gemacht, über schnell zu backendes (bes. 
ungesäuerte Brotkuchen) gestürzt und mit 
heisser Asche bedeckt wird; s. βεσνίχ. 

σατσμ-ι , gebräuchlicher im pl. σάτσμα-τε, 
Schrot. 

σαχάν-ι, Kupferkasserolle, in welcher das Essen 
bereitet und scrvirl; wird; s. χα. 

σαχάτ-ι, pl. σαχάτε-τε u. σαχάτε-τε, Stunde, 
Uhr; τσ σαχάτ ίστε'ί wie viel Uhr ist es? — 
OOKpiS σαχάτι; die Uhr ist zerbrochen, türk. 

σβερχ-ου, geg., άζβερχ, tosk., pl. άζβερχε-τε *), 
Nacken. 

σβε'σ, geg., ά'άβ'έσ, tosk., ich entkleide, be­
raube; — σβίσεμ, ich kleide mich aus; — pari, 
ε aßeSpeja, das Eni-, Auskleiden. 

σ!>αβίσεμ, geg., ich genese; ·— part. ε abaß'.T-
peja, die Genesung. 

abaß, geg., s. άζΙ>αι'/. 
σί>ο.{ΐδΌύλ]εμ, geg., ich gehe aus (von der Farbe). 
abö.pti, ich weisse; s. bapß; c υυσ/>άρ>'/τε ψάχ-

jeja\ möge euer Gesicht geweisst werden (von 
jedem Fehl)! (Wunsch). 

σb§λjiß, yeg., ich breite aus, — πλ)§χούρε, 
ein Tuch, das Segel; s. pbs/jiß; — part. ε 
abskj^ßpeja, das Ausbreiten. 

abivrp, yeg., ich mache gelb, blass; έΜετε ε abevg, 
das Fieber hat ihn gelb gemacht; — σδίνχεμ., 
yeg., ich werde gelb, ich erblasse, vor Schreck 

*) S. Note zu άζ. 
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ο. von einer Krankheit; — part. ε abevpeja, 
das Erblassen ; s. bsvx. 

abaty u. άζΐχηγ, tosk., icli jage fort. 
abopax-ου , Sperling; s. ζοχ. 
abouxoopaiy, geg., s. bouxonpoiy. 

abouXjaiy, a. dZbovXjoty, 

nbooT, geg. σΙ>αυς, ich besänftige, zähme; s. 
boUTS, auch ζ/>υυτ. 

σΙ>ρές, geg., ζΐφές u. (ΙζΙ)ρες, tosk., ich steige 
ab, herab, mache herabsteigen, vfa xdXjt u. 
xaXjtt, vom Pferde; — ε abpirzv vfa ουρ-
δινί, sie entsetzten ihn des Amtes ; — σδρίτεν 
TTtifsve, sie setzten die Abgabe, — Χ}ουφένε, 
den Sold herab. 

σούΑεμ , geg., ich rücke sitzend zurück ohne 
mich umzudrehen; vom Pferde; ich hufe. 

ajiXg-a , part. ν . σίεΧ , Einfuhr, Einführung, 
Verzögerung. 

σ/ε'Λε, adj., langsam, spät; τα χόχε έρδιΊ zu 

welcher Zeit kam er'.' Antw.: dlifttve ojiXe, 
gestern spät am Abend. 

afafooXöif, geg., ich entblösse, — χραχανού-
ρινε, die Brust, — αΧιπσάνινε, ich setze eine 
Reliquie aus; — part. ε afa<pouXoi^^ja, das 

Entblüssen. 
πγ]ας u. afjaTOiy, ich verlängere, dehne aus; 

s. vfjaq u. vfjaTtny. 

afjibe, s. axjebe. 

σ^εδε-α, geg., Joch; s. άζ/έδε. 
afjoua-iv, geg., Bienenstock. 
σγ&ρδίν, geg., δάμετε, ich zeige die Zähne; 

φίχου υυσγερδίν, die Peige ist geplatzt. 

ίσΫ.)-1"'ηΥ} > s ' tJ~P"cT-
σγίβ ιι. f'iß, geg., daf'iß u. άζϊβ ο, rfcH#, fnsfc., 

ich löse, binde auf; ε £ jou afiß τε ΧβδουίρΐΊ 
ε fjooyeag τιγ, und es löste sich ihm das 
Band der Zunge, Marc. VII, 35; — £ ouafi-
δενε φι'^ετε, seine Sünden wurden ihm erlas­
sen; — afiß χετέτε ddvpe, löse diese Auf­
gabe; — afl& αμανετινε, icli hebe, erlöse 
einen vergrabenen Schatz unter Aussprechen 
einer bestimmten Zauberformel*); — part. ε 
aftöp&ja, das Lösen , die Verzeihung. 

*•) Wie in Griechenland glaubt auch in Albanien 
das Volk, dass in jedem alten Mauerwerk 
ein Schatz verborgen sei. Mitunter sind 
Drachen und Neger zu ihrer Wache bestellt. 
Wenn einer zufällig einen Schatz findet ohne 
die Bannformeln anzuwenden, unter denen 
er gebunden, oder seinen Fund ausplaudert, 
so verwandeln sich die gefundenen Münzen 
in Kohlen. 

afptlt-t, geg., Kante, Rand; μος pt με_ afptn, 
bleibe nicht an dem Rande eines Abhanges, ei­
ner Mauer; s. χαντ. 

σ<1μυπ, Diera, ich steige herab; 8. σδ/>ες. 
σε, adv., 1. weil; σ' 9et ce (auch σεπσέ) σ'χαμυυ, 

ich esse nicht, weil ich keinen Hunger habe; 
— 3. als, bei Vergleichung; g, vfa; je μα ε 

μάδε σε δειντετ, du bist grösser als die Hei­
ligen, geg. (Litanei); — 3. dass, mit indic.; 
s. xjg; βάνε σε ßjev μδρέττι, man sagt, dass 
der König komme; — μος βάι σε έρδα, sagt 
nicht, dass ich gekommen sei, Matth. V, 17; 

— ε α τ ε ε χαΧεζοϋανε τεχ αΐ σε ι περχάπ 
fjgv ετίγ, und diesen verklagten sie bei ihm, 
dass er ihm sein Gut vergeude, Luc. XVI, 1 ; — 
4. σε — σ ε , entweder — oder; σε bapi'/ σε 
ζ:, entweder schwarz oder weiss; — 5. geg., wie; 
χεδτοό σε (tosk, xje) βούα τι, so, wie du sagst. 

σεΙ>έπ-ι, pl. σεΐιεπε-τε, Ursache, Grund, türk.; 
s. äxax, 

σέι, geg., adv. mit conjanet., so lange als; σε'ί 
τ ε ρόι'ά do τε πουνοι'ά , so lange du lebst, 
wirst du dich plagen; — σε'ί τε^ε'τε, so lange 
er lebt, d. b. lebenslang. 

σε>.μ.μίν-'., pl. σειμμενε-τε , gemeiner Soldat. 
σελβί-α, geg., Cypresse, türk. 
σεΧίν-ι, Petersilie. 
(σεΧτε), gesetzt. 
σεμοΰνάε-α, Krankheit, Epidemie; geg. auch: 

grosse Brummfliege, welche, wenn sie dem 
Menschen wider den Kopf fährt, Fieber ver­
ursacht; — σ§μοόνά' ε Xjifi, fallende Sucht; 
s. σμουνά u. Xjsvfiß, 

σεμοΰρ, geg. σεμυϋνιγ, ich mache krank; — 
aeßdaja jure με σεμοΰνι, die Liebe zu dir 
hat mich krank gemacht; — σεμούρεμ, geg. 
σεμοΰν/εμ, ich erkranke; — part. σεμ.ούρε, 
geg. σεμυΰνε, krank; — ε σεμ.οΰμε]α, das 
Erkranken. 

aevd-t, geg., Sache; fjiße τ'ά φαρρ'σένάι, jeder 
Art Sachen, Gegenstände; s. fji, 

σενάούχ-ου, pl. σενάούχε-τε, Koller, Kiste. 
σενί-α, grosse Metallscheibe mit einem schmalen 

Rande, welche auf ein hölzernes Gestell ge­
setzt als Speisetisch dient. 

σεπάτε-α, geg. σοπάτε, Beil. 
σεπέτ-ι, pl. σεπέτε-τε, Koffer mit gewölbtem 

Deckel, türk. 

Σερδί-α, Serbien; s. σερπ. 
σεργ)έν-ι, geg., niederes breites an der einen 

Zimmerseite hinlaufendes Bänkel, worauf die 
Kisten stehen; s. περάέ. 



σερε-α, Theer, Hülle; τε τΰόφτε ζότι vde 
σέρεί möge ihn der Herr in die Hölle schicken! 

aepe-i, weibl. σερε-ja, pechschwarz; ι ζι 
σερε, pechschwarz. 

σέρμ.ε-α u. σεμμά-ja, yey., 1. Silber; 2. der 
feine Faden, welcher die äussere Hülle des 
Seidencocons bildet, also zuerst abgesponnen 
wird; apfjavT u. nippe. 

Σερπ-bi, der Serbier. 
Σερπχε-α, Serbierin. 
σερΤίΧτΰε, serbisch. 
(σερτ), scharf, n. yriech. σέρτιχος. 
σες, s. σιτύς. 
σέτε, s. σίτε. 
σετσ, ί. Avas; σετσ ι Ψάσε νούχε dl, was ich 

ihm sagte, weiss ich nicht; — ΐάτι jouaty ι di 
σετσ ου άούχετε, euer Vater weiss, Avas euch 
noth thut, Matth. VI, 8; — βεστρϋ σετΰ 
beive τε ΰετυύνε, siehe , Avas sie am Sabhath 
thun, Marc. H , 24; — σετσ πίελ ράτσε ρι 
γ]ούαινε, Avas die Katze gebiert jagt (wörtl. 
jagen) Mäuse; s. τΐτε; — 2. wie; σετσ ι ΰού-
χουρε ίστε\ Avie schön ist er! —f σετ'ά 
ΰχρούαν ρίρε l wie schön schreibt er! — σετσ 
ya\ wie viel isst er! — σισετσ ßivg, sieh 
wie (viele) sie kommen ! 

σεψά-ja, Ruhe, Lust, türk. 
σεφέρ-l, pl. σεψέρε-τε, Feldzug, Krieg, türk. 
σεφεργϊέν, scodr. ψεσελ)γ/εν-ι, Basilika-Kraut; 

s. Ιχ>ζελ]όχ. 
σεχίρ-ι, yey. σέχιρ, Belustigung, Unterhaltung, 

türk. 
σι, 1. als, nachdem, mit indicat.; σι σχόι άίελι, 

als die Sonne unterging; — σι πάνε υλ ουγε-
ζυύανε, als sie den Stern sahen, freuten sie 
sich, Matth. I, 10; — 2. wenn, zwar auch 
mit indicat.; σι ßjeV, wenn er kommt, mei­
stens aber mit conjunet. σι τ ε χάσ, wenn du 
gegessen hast; — ε σι άεμγόι ατά νάε Βΐ&λε-
έμ. ου Ψά: χάιάενι νάαστί ε σι τε μπσόνι μίρε 
περ ατέ τουχ ε εζετάζουρε ε σι τα γ)ένι, und 
als er diese nach Bethlehem sandte, sagte er 
ihnen: gehet jetzt und wenn ihr durch Nach­
forschungen gut über diesen unterrichtet seid 
und wenn ihr ihn gefunden habt, so . . . Matth. II, 
8; s. χουρ u. νάε; — 3. so, also, so Avie, mit 
conjunet.; σι τε άυύσε, yey., so wie, Avie du 
Avillst; — 4. Avie'i mit indicat.; σι pa'l wie 

fiel er? Antw. σι βες, AVIC ein Sack; — σι je ? 
Avie ist dir? Avie befindest du dich? — at jou 
άούχετε νέβετ'ί wie scheint es euch ? s. xjuä; — 
σι entspricht auch unserem: gleich; ε άύτε σι 

εδε xgjo, die zweite wörtl. Avie diese, d.h. 
dieser gleich, Marc. XII, 32; s. vjg. 

σι χοόντρε, sowie; σι χούντρε. τ ε adög, so Avie 

ich dir sagte. 
σι xoup, yey. auch <r£ χουρ αστού, als ob; ε αί 

ά^φτόν σι χουρ άο τε ßtjg pg Tsjg, und jener 
that, als ob er Aveiter gehen Avolle, Luc. XXIV, 
28; — σι χουρ ßgpril in der That? im Ernste? 

σι u. συ-ου u. -pt *) , Auge, Blick; χόδι vjg συ, 
er warf einen Blick; — συ ι xexj, böses Auge 
u. der Mensch, Avelcher es hat; s. μ.αρ; — 
£ big vdg σύτε, wört l . ! es fällt ihm ins Auge, 
schadet seiner Gesundheit, besonders von 
einem Pferde, Avelches, ohne selbst zu fressen, 
ein anderes fressen sieht (allgemeiner Glaube 
im Orient); — geg. pap vjtGO fjoopg, Wörtl.! 
icli nehme ein Auge Schlaf, d. h. ich schlafe, 
ein wenig; auch weibl. λίθόμ§ ατό σι, selig 
die Augen, Luc. X , 23. 

σιβ/έμ., yey. σιρβ]έτσρ, adj., heurig; βερρ' ε 
Otßjlpe ί'ίΤτε σι ε β]έρε , der heurige Wein ist 
Avie der vorjährige. 

σιβ]έτ , yey. atpJßjit (σι - με - ßj'έτ, s. dieses), 
adv., heuer. 

σιγυυμέπς, ich bringe in Sicherheit. 
σιγουρί-α, Sicherhei l. 
σίγουρο, adv., sicherlich, gCAviss. 
σιάσαάέ-ja, Wolldecke mit Flocken. 
σιάσίμ.-ι, pl. σιάσίμε~τε, grober Bindfaden; 

s. σπάνγο. 
σιελ, yey. σϊλ, ich bringe, trage, führe ein, 

verzögere, halte auf; χουσ τε σόλλι'ί Aver hat 
dich hergebracht, o. aufgehalten? yey. auch: 
ich Averfe; — σϊλ vjt γοϋρ XgppbittTgi ich 
werfe einen Stein auf ihn; — σίελ μ.ε aabi, 
ich schleudere; — σίλεμ, ich zögere, ver-
Aveile; — ρος ουσΐλ, halte dich nicht auf; 
s. σjέλg. 

σιχλέτ-t, pl. σιχλέτε-τε, lange Weile, Unbe­
hagen, geg. Gefahr, türk. 

σιχλετίς, ich mache lange Weile, Unbehagen; — 
σιχλετίσεμ. ο. χαμ. σιχλέτ, ich langweile mich, 
bin unbehaglich. 

σιχλέτσερ, yey., gefährlich; βενά ι aix)ÄTÖgp, 
gefährlicher Ort. 

σϊλ-ι, pl. σίλε-τε, Frühstück. 
aO.jay-ou, yey. adjaye-ja, lederner Waffengür-

tel ; s. Xjepip u. δρες. 

*) £ und υ werden häufig verwechselt, siehe 
daher Aveiter in συ, Avelches sehr hell zu 
sprechen ist. 
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σίλμ,ε-ja, geg., Zögerung, Wurf; s. σίελ. 
σιλόιγ, ich frühstücke; — part. ε σίλούαρα, 

das Frühstücken. 
(σιμιδάλε), Semmel. 
σινάπ-ι, pl. σινάπε-τε, Senf. 
aivjivji, geg., adv., einerlei, ähnlich (σι-vji-vji). 
σίπερ, geg. τσίπερ u. περτσίπερ, 1. praep. mit 

genit., oben auf; σίπερ στεπίσε, μάλλ/ίτ, 
oben auf dem Hause, Berge, auch : σίπερ pbi 
στεπί; — 2. adv., oben ; σίπερίστε α πόστε? 
ist er oben oder unten'.' 

σίπεριτ u. σίπραζιτ , adv., von oben; 7t€pd£ja 
ουντζούαρ νγα σίπεριτ (σίπερ, Matth. XXVII,. 
51) ε vvjippa περπόσ, der Vorhang zerriss 
von oben (und) bis unten, Marc. XV, 38. 

σίπερμ.-ι, geg. περτσίπερμ.-ι, weibl. σίπερμε-ja, 
der, die obere (nur örtlich). 

σιρί-α, Geschlecht, Art; — σιρί σιρί, jeder Art. 
σίρμε-α, Seide, Maishaar, Metalldraht, Modi', 

Brauch, Epidemie, alles was häufig ist; s. σερμε. 
σίσε-α, weibliehe Brust, Zitze; du σίσε χα 

βάσεζα, χάτρε σίσε χα λίόπα, τετε σίσε χα 
δοΰστρα, (Lied) zwei Brüste hat das Mädchen, 
Tier Striche hat die Kuh, acht Zitzen bat. die 
Hündin; — απ σίσε, ich gebe die Brust, säuge; 
— πι σίσε, ich trinke von der Brust; α.τσίτσε. 

σίτε-α, geg. σέτε-α, Draht- ti. Haarsieb; s. σόσε. 
σιτός, geg. σες, icb siebe. 
σι τσίλλι u. σι τσίλλι do, wer immer, ein jeder. 
σιτσιλλίς, ich bestimme, vertheile, theile aus. 
σχάβ-αρ-ι *), ein den Weinslöcken gefährlicher 

schwarzer Käfer, n. griech. μαμούνι. 
σχαλίς, icb bebäckele Hackfrüchte, Weinstöcke, 

geg. ich schneide in Holz (Bildwerke, Ver­
zierungen); — part, geg. ε σχαλίτμε)α, das 
Schneiden in Holz. 

σχαλιστίρ-ί, Erdbacke mit zwei Zinken. 
σχανάάλε-α, Senkblei. 
σχανάαλίς, ich ärgere; s. χονάάζ; — part. ε 

σχσνάαλίσουμα, geg. ε σχανάα)1σμε]α, das 
Aergerniss, griech. 

σχάνάαλο-ja, Aergerniss, griech. 
σχάρε-α, Bratrost. 
axjaxj, geg., ich mache weich durch Reiben; 

— σχ]άχμμ, ich bin schlaff. 

*) Die meisten der mit σχ, σπ u. στ lauten, 
namentlich in den nördlichen Dialekten, wie 
σχ, σπ u. στ (siehe daher auch diese) und 
die südlichen Dialekte möchten die vorlie­
gende Rubrik noch vermehren; ihr liegt, 
wie Überhaupt, der toskische Dialekt um 
Tepelen zu Grunde. 

σχ]άπ-ι, geg., Ziegenbock; s. τσ]άπ, 
σχ]έΙ>ε-]α, geg. σγ]^ε-]α, Krätze; s. άζ]έί>ε 

(Stamm σχμπ). 
σχ]εδόνεμ, geg. σγjεbύσεμ, ich werde krätzig; 

— part. axjiboupg, geg. afjeboaouvg, krätzig, 
geg. ε σγμΜ)σμε]α, das Krätzigsein. 

σχ]έμΙ)οολ'}-ι, Kopfkneis bes. der Kinder. 
σχμτουλε, geg., s. σέτουλε. 
σχ]ίμε-α, Schmuck, Putz. 
σχμμετάρ u. σχμματοόαρ, weibl. -όρε, putz­

süchtig. 
σχμψτέρ-ι, weibl. σχμπύν]ε, ein Raubvogel, 

Adler? Habicht? s. ξιψτέρ. 
axjdxs-a, geg., Gluckhenne; s. χλότσχε. 
σχ]ούπ-ι, geg., Schnabel; s. xjoux. 
axjo6<ponp-i tf. äxjoo(poup, pl. σχ]ούψουρε-τε, 

Schwefel. 
σηυΰφουρτε, schwefelig, von Schwefel. 
σχ.ρρε-ja, Teller, Schüssel. 
axjÜT-t, scodr., Schild. 
σχελ/χ]έιγ, s. 9χίέλϊΧΪέΐΥ'. 
σχελ]Χ]ίμ, pl. σχελ]χ]ίμε-τε, Strahl. 
σχεπάρ-t, geg. σχμπάρ, kleines Handbeil in 

Form einer Hacke, Hauptinstrument der Tisch­
ler und Zimmerleute. 

σ/.ίλμ-ja, geg., Fuchs; s. δέλπερε. 
σχλαβί-α, Schwere!, Gefangenschaft. 
σχλαβός, ich nehme gefangen, mache zum Scla-

ven; — pari, ε σχλαβόσοορα, geg. ε σχλαβόσ-
p£ja, die Gefangennehmung. 

σχλάφ-βι, pl., tosk. σχλεφ-τε, geg. σχλάβε-τε, 
Sclave. 

(σχλεπα), Triefäugigkeit; s. γελ]έπε. 
σχολάς, ich beendige; voox' ε σχόλασα αχόμ.α, 

ich habe es noch nicht beendigt. 
σχολί-α, geg. auch σχόλ]ε-α, Schule, griech. 
(σχοπίγ), ich kastrire; σχόπ'Ι 
σχοτά&-δι, pl. σχοτάδε-τε, Finsterniss, griech.; 

s. έρρετε. 

σχουλί-α, 1. der um den Stab gewickelte Bocken; 
2. Flachs-Bündel; 3. Flachs überhaupt; s. 
τσxoυλj. 

(σχουμδρί, σχραυμδρί), Makrele. 
σχοΰπιρε-α, Kehricht, Auswurf, griech. 
σχοορί-α, Rost, griech.; s. vdpudx. 
σχυυρίσεμ, ich roste. 
σχουτέρ-ι, Oberhirt, Vorsteher anderer Hirten. 

(σχουτΰρε), Schild; s. σχ]οτ. 

σμ.ουν(1 u. σμοΰνιίεμ, ich bin unwohl; s. povvd. 
n. griech. δεν -ημπορό); — pari, σμούνάοηρε, 
unwohl; — t apouvdoupi, der Kranke; — 
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εσμούνάουρα, geg. ε παμούνάμε^α, das Un­
wohlsein. 

σμούνάψε - α, Unwohlsein, Unpässlichkeit; s. 
μούνάΐ]'ε. 

σοδε-α, Frauengemach ·, s. όάε. 
troij, s. σούα, 
σοιλί, von vornehmer Gehurt. 
σοχελάς, ich schreie. 
σοχεΧίμε-α, das Schreien, der Schrei. 
aoxokj-t, scodr., s. πετμίτ, Habicht? 
σολάχ, geg., links; άόρρα σολάχε, die linke 

Hand; s. μ.ίνβεμε. 
σολάχ-ου, linkbandig; s. μενγ]άΰ. 
σολάτε-α, Salat; s. σαλάτε. 
σομ.άμ-ι, geg., Packsattel; s. σαμαρ. 
σομούνε-ja, geg., Laib Orot, türk. 
σόντε, adv., heute Abend, heute Nacht. 
σδπ-ι, der Balken, welcher die Spitze des 

Mühlwassertroges bildet, aus dem in dem­
selben angebrachten Loche spritzt das Wasser 
auf das Mühlrad; geg. Erdhübel. 

σοπάτε-α, Axt; foXj ε με σοπάτε, sprich 
ihm deutlich, damit er es verstehe ; s. σεπάτε. 

σορμ, adj., heutig; s. σδτσμ. 
σορράχ-ου, weibl. σορράχε-ja, geg., nichts­

würdig. 
σόρρε-α, Krähe (in Berat auch Schimpfwort). 
σδσ, ich endige, reiche hin, rette, erreiche; 

σόσα vds lavviva, ich erreichte Jannina; — 
νούχε συσμ αχόμι'! kommen wir noch nicht 
(bald) an? — part. ε σόσουρα, geg. ε σόσ-
με]α, Beendigung, Errettung, Erreichung, 
Ankunft. 

σδσ, impers., es reicht hin, ist genug. 
σόσε-ja, Ende , auch Frauenname. 
σοτ, adv., heute; σοτ ι πάρε, geg. σοτ ε περ­

πάρα, künftig, von heut an, Matth. XXVI, 
29; — σοτ ε.τούτΐε, von heut an, Matth. 
XXVI, 64; — σι σοτ, ο. σι σοτ τετε, heute 
in acht Tilgen; — σοτ τέτε, heute vor acht 
Tagen. 

σοτ μδε σοτ U. σοτ με σοτ, geg., heut zu Tage. 
σοτσμ, geg., heutig-, s. σορμ. 
σότσμε-ja, heutiger Tag. 
σούα, best, σόι, pl. σόηε-τε, Verwandtschaft, 

Geschlecht; ούνε ε άίβμι σούα, ich und er 
sind verwandt; — ίατε νγα σούα ι μιρε, er 
ist von guter Familie. 

σούΧ/τσ-ι, geg., Querbalken, der als Riegel vor 
die Thüre geschoben wird; s. χανάάρ. 

{σούμπουλ), Knoten. 
σουνάυυρμά-ja., geg., Schutzdach; s. τάατί. 

σούπ-ι, pl. σούπε-τε, Bücken, Schulter; s. 
χυυρρίς. 

σουπ]ί-]α, Tintenfisch; s. τσυύπηε. 
σουπε-α, Suppe. 
συοράτ-ι, pl. σουράτε-τε, Angesicht, türk.; s. 

(paxje u. φυτύρε. 
σουρδέΧ]ε, geg., Salbei; s. σαδί. 
aoupbouXJTg, geg., schlürfbar; βε εσούρδουλάτε, 

weichgesottenes E i ; s. ρούφε. 
σουρδόιγ, geg. σουρπ, ich schlürfe. 
σουρ]ούν-ι, pl. σουρ]ούνε-τε, geg. συργ)'ύν-ι, 

Verbannung, türk.; s. ρετ. 
σουρ]ουνίς, ich verbanne, türk. 
σουρέτ-ι, geg., Portrait, Bild überhaupt, Maske, 

türk. 
(σουρνίτ), ich schlürfe. 
σουρυυλ.άς, geg., ich drehe um, γέΧΧενε, den 

Bratspiess; — ε συυρλάτι χετε πούνε, er zog 
diese Angelegenheit in die Länge; — σουρου-
λάτεμ, ich gehe (damit) um, überlege hin und 
her; — part. ε σουρ)Ατμε]α , das Umdrehen, 
Verzögern, das Ueberlegen. 

σουσάμ-ι, pl. σουσάμε-τε, Steinkümmel. 
σουψρά-ja, s. σόψρε. 
σδψε-α , geg., Rasenbank. 
σοφί-α-, Weisheit, griech. 
σοφό, weise, griech. 
σόφρε u. σούφρε-α, runde Tischplatte mit zwei i / 2 

Fuss hohen Leisten, welche als Speisetisch dient. 
σπάνγο-ja, geg. σπάνγε-α, dünner Rindfaden; 

s. σΐά'όίμ. 
{σπείρα), Schaar, 
σπελ^χμν, s. πιχ]ί. 
σπεράρει'/, geg., ich schraube auf; s. περάρέά· 

u. σάρεΑ. 
σπετσε-α, geg., Pfeffer, spanischer Pfeffer. 
σπίλ]ε-α, geg. σπιλ]ε-]α, Höhle. 
σπίν)'ε-α, geg. σπίνε, Rückgrad. 
σπιούν-ι, pl σπιούνε-τε, Spion; s. περγ]όνες. 
σπΧίνε-α, Nieren. 
(σπουδάχ), Fleiss, Emsigkeit. 
σπυυδαχσί-α, Studium, griech. 
σπουδί-α, Fleiss, Sorgfalt, griech. 
στάβε-α, Haufe; vjg ,στάβε άρου, ein Haufen 

Holz; — ί χόδι στάβε στάβε, er schich­
tete sie haufenweise. 

{σταχό) , Seekrebs, griech. 
στάμνε-α, geg. στάμε-α, Krug. 
στάμπg-a, Ruchdruck, Presse. 
σταν-ι, pl. στάνε-τε, Schafpferch; s. στρούνγ-g. 
στα.π-ι, pl. στάηε-τε, N . T . , μαστάπ, berat., 

Stab; s. σχοπ. 
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σταψίδε-ja, kleine Rosine. 
στ]εγουλε-α , Rinne, welche der vom Dache 

fallende Regen bildet, Regentraufe, Gespen-
stersilz, wird vor Verunreinigung bewahrt und 
namentlich die Kranken davon abgehalten. 

στέ~εμ, gey., ich ziehe mich seitwärts, zurück, 
ζ. B. vor einem entgegenkommenden Wagen, 
ich hufe in meiner Rede. 

στερέ-ja, Festland, yriech. 
στερεός, ich mache fest, befestige, unterstütze; 

— part. ε στερεόσουρα, die Befestigung. 
(στερχάτ) , yey. στερχίς, ich besprenge. 
στερχ]όχ-ου, yey., Dohle, Krähe; s. σόρρε. 
στερφύτσ-c, yey., Kinderspritzc, Spritzbüchse. 
στίπες-ι, Stüssel, tosk. Alaun; s. στύπες. 
στις, ich stelle, errichte; — part. ε στίσουρα, 

die Errichtung, Erbauung, yriech. 
στίγο-ja, Vers, yriech. 
στιχί-ja u. στΐ'/jo-ja, Gespenst, besonders das 

Schatzhütende, als eine Art flammenspeieuder 
Drache mit Flügeln und menschlichen Zügen 
gedacht, griech.; s. χουτΰέάρε. 

στολί-α, Kleid, Schmuck , griech. 
στολίς, ich schmücke; s. νις; — part. ε στολί-

σουρα, die Ausschmückung, griech. 
στομάχ-ου, pl. στομάχε-τε, Magen, griech.; s. 

μόλεζε. 
στοπάν-i, der Hirte, welcher der Butter- und 

Käsebereitung vorsieht. 
{στυυδιύνέμ), ich studire. 
(στυϋπε), Stöpsel. 
στουπί-α , Werg. 
στυυπόμε-α, Stöpsel. 
στυυπός, ich verstopfe, pfropfe zu. 
στραλ-ι, pl. στράλε-τε, Feuerstein. 
στρεξ, ich willige ein; s. ζοτόχεμ; — part. ε 

στρεζουρα, die Einwilligung, yriech. 
στρεχε-α, der Dachvorsprung, Ueberhang an 

welchem der Begen herabfällt, Dach überhaupt; 
s. τΰατί. 

στρομΰουλάρ-:, der in der Älilte der Tenne ste­
hende Balken, an dem die dreschenden Pferde 
befestigt sind. 

στροϋχ-ου, yey., Hobel. 
(στρόφχε), Höhle; s. ατροφάχ. 
στρυπ, geg., s. τρυπ. 
στύπες-t, Alaun; s. στίπες. 
συ, s. σι. 
συζί, adj., schwarzäugig. 
συχ]ενεζε-α, wörtl.-. Hundsauge, Name einer 

bösen menschcnfresseudeii Fee, die zwei Augen 
vorn und zwei hinten hat. 

συλ]άρχ, adj., blauäugig; ίΰτε vjspi auXjapx, 
er ist blauäugig. 

συβ-ι, pl. σύ$ε-τε, Knöchel am Fusse und Hand­
gelenk, geg. Schlinge. 

συλοΐ-α, Nachdenken , Sorgfalt, griech'. 
συλοίσεμ, ich denke nach; — part. ε συλοίσουρα, 

das Nachdenken, griech. 
συμφονί-α, Uebereinkommen, Uebereinstimmung, 

yriech. 
συμψυνίς, ich stimme, komme überein, yriech. 
συνερί-α, Eifersucht, Neid; χα συνερί με τΰάο 

vjspi, er beneidet Jedermann; auch: βε συνερί. 
ich beneide. 

συνχρίς, ich vergleiche; — part. ε συνχρί-
σουρα, die Vergleichung, yriech. 

συνόρι-ι u. συνούαρ, pl. συνόρε-τε, Gränze, Ge­
gend; νάε συνούαρ τε Ρουσσίσε, in den rus­
sischen Landen, yriech. 

συνυρεπς, ich gränze an, yriech. 
σψονγάρ - ι u. σψουνγάρ - ι, yeg. aovjip - t, 

Schwamm. 
σψουρχ u. τσψουρχ-ου, pl. σψουρΧ]-τ%, 1. höl­

zerne Strohgabel; 2. yey. Pfahl, auf den Men­
schen gespiesst werden; 3. Scorpion. 

σφύνε-α, Keil; s. τσψίνε. 
σψυνός, ich spalte mit dem Keile; — part. ε 

σψυνόσυυρα, das Spalten mit dem Keile. 
σψυτυρίν, yey., ich mache ein böses Gesicht: 

χυν ε asXXj ε σψυτυρίν, er geht ab und zu und 
macht ein böses Gesicht; s. φυτύρε. 

σχίμε-α, Gestalt, yriech.; s. σχβμε. 

1% 
ΰαΰίς, yey., ich wasche, bade einen gründlich, 

wie im türkischen Dampfbade; — ΰαύίτεμ, ich 
wasche , bade mich gründlich. 

ΰαλ-ι, männlicher Same; s. ρενάε. 
σά~ε-α, Binde, Haut; s. τσίπε. 
ΰαπίν-νΐ, yey., Eidechse; s. ΰαπί. 
σαραβίς, yeg., ich bekritzele Papier, nach Art 

kleiner Kinder. 
όόΰχε, durchlöchert, bes. von alten Metallgc-

gefässen; hohl, taub, von der Nuss; s. ΰοίί. 
ΰυύγε-α, öfter im pl. άυυγα-τε, geg., Binse; s. 

χυυλμάχ. 
ΰούνγε-α, geg., 1. Speckbeule; sympathetisches 

Mittel dagegen die Wasserschildkröte im Fluss 
Scutnbi; 2. Höcker. 

*) Sprich wie franz. j in je, jour etc. 



σούνγεμ, ich werde durch Lagern essbar, reif 
(von Früchten); — part. σούνγουρε, mürbe 
(von Früchten) ; s. —jex. 

σοΰρ-ι, gey., Sand; s. σουρ. 
σουάίνχε-α, yey., Maikäfer(?); s. boubouätvgxg. 
σουάίτε-α. yey., Anbrennen von Speisen. 
συειγ, tyr. σύιγ, ich beschmutze; s. σγρύιγ. 
συς, icb tauche ; s. vfUttY u. χελάς. 

Ϊ. 

σαιγ, ich beschimpfe; mit yenit. χουρ τ ου 
σάινε, wenn sie euch beschimpfen , Matth. V, 
11; — part. ε σάιτυυρο. η. ε σάρα, yey. ε 
(iapeja, die Beschimpfung. 

σαϊτίμ-ι, pl. σαΐτίμε-τε , tosk., Schwinde!, 
Schlagfiuss; τ ε ράφτε σαϊτίμι! möge dich der 
Schlag treffen! s. ιΙαμΙ)λά u. τχάλετε. 

σαχά-ja, yey. σάχε-α, Scherz, Witz; Ιιειγ σαχά, 
ich scherze, türk. 

σάχυυλ-ι, yey., Käscsehlauch; djai'/ε σάχυυλι, 
Schlauchkäse. 

σάλ-ι, yey., Shawl; s. τσαλεμ. 
σαλΐαβμίχ-ου, tosk., blödsinnig, Lülpiig. 
σάλ/ε-α, 1. der Körportheil, welcher an den Sat­

tel sehliesst, Scbluss, Spalt; 2. Sattel; 3. 
grosser Schritt mit ausgespreizten Beinen; 
πλίούμΟί ι σχύι vdgn&p äa?.jg , die Kugel fuhr 
ihm zwischen den Beinen durch; — πλϊούμΜί 
ι γοάίτι vdg Öa^jg τε djdfcg, die Kugel fuhr ihm 
in den rechten inneren Schenkel; — e μερ με 
τρε btOjg'l nimmst du (die gegebene Entfer­
nung) es mit drei Schritten'.' s. χαπασάλ]βι 
u. τσαπ. 

σάλjτσg-a, yey,, eine Art gesalzener Sauermilch, 
die in festverschlossenen Gelassen zurWinler-
nahrung aufbewahrt wird. 

σαματά-ι, yey. σαμάτε-α, Lärm, Streit, türk. 
σαματόιγ, ich mache Lärm , türk. 
σαμί-α, Schnupf-, Kopf-, Halstuch. 
σαμτί'ν, yey., ich seufze; — part. ε σαμ.τίμε]α, 

das Seufzen, Geseufze. 
σαμτίνε-α, yey., der Seufzer. 
σαπαχότ-t, yey., Simpel, Tölpel. 
daTtttOpe-ja, Schnepfe. 
σαπί-ου, tosk., Eidechse, bes. die grüne; s. 

σατΛν. 
σάτχε-α, Mütze, Nachtmütze, bes. kleine weisse 

Filzmütze ohne Schirm, yey. jede schwarze 
Kopfbedeckung, der fränkische Hut; s. φέστε, 
χεσούλ], xjeißids u. ταχ'ι. 

dapg, s. σά'.γ. 
σάρχε , s. φλΐοκάΐβ, 
σάρρg-a, Säge. 
dappgdäi-ou, Säger. 
σαρράιγ, ich säge. 
δάρτ - f, yey., Urtheil, Beschluss, Vorsatz; 

γβχετάρι bavi σαρτ, der Richter erliess das 
Urlbeil; — μουσαβέρια bavi σαρτ, die Ver­
sammlung fasste den Beschluss; — baviöapTTg 
ixgy, ich fasste den Vorsatz fortzugehen. 

σαρτέσε-α, yey., die Pfropfung; τσ φάρg σαρ-
τέσεί'ιττε'.' welcher Art (bereits vorgenommener) 
Pfropfung ist es? 

σαρτόιγ, yey., ich pfropfe, oculire; — pari, 
εσαρτυύμε/α, das Pfropfen, Oculiren. 

σαστίς, ich mache staunen, setze in Verwun­
derung, ich staune, erschrecke; — part. 
ε σαστίσουρα, yey. ε σαστίσμε]α, Ver­
wunderung , Staunen; — ι σαστίσυυρι, der 
Maulalfc (Stamm τσαστ'ί'), türk. 

σάτ-ι, pl. σύε)-τε, yey. σάτε-α, pl. σ ά τ α - τ ε , 
Karst, Egge. 

σατίν-νι, Jakova, Gänsricb. 
σατάιγ, ich hacke Erde. 
'σά,χ, tosk., verloren, von aller Welt verlassen; 

μ.Ι)έτεμ σαχ, ich bin ein verlorener, ein von 
aller Welt verlassener Mann; — Με dkx ο Δερ­
βέναγα τε μΜνε τρίματε σαχ, Oh! Unheil! 
oh Herwennaga! deine Tapfern blieben ver­
lassen zurück (Lied); — σαχ mit. dem Zusätze 
eines lebenden Verwandten, Bctheuerung der 
Weiber: σαχ ά]εμ bei meinen Kindern; die 
Schwester betheuert stets bei dem Namen ihres 
ältesten Bruders σαχ Μίτρο bei Demetrius, 
nur in dessen Ermangelung σαχ babai beim 
Vater. 

σαχεράχ-ου, tosk., Schmäher; s. σάιγ. 
σαχίτ-l, Zeuge, Blutzeuge, Märtyrer; όί'ε 

σαγίτ , ich werde zum Märtyrer, türk. 
ajo, dialekt. für σο, s. in letzterem. 
σγουρής *), yey., icb scharre, wühle in der 

Erde; TtoüXja ε dippt σγυυρίσινε, das Huhn 
scharrt und das Schwein wühlt in der Erde 
(Stanun γυυρ'ϊ) ; — pari, ε σγουρίτμε^α, das 
Scharren, Wühlen. 

σγριύιγ, yey., ich beschmutze; — part. ε 'σγρυ-
«e/α, das Beschmutzen; s. ϋύειγ. 

σάοχ.ούσ, yey., Aver immer; σάοχούσ με xjeve, 
wer es auch sei. 

*) S. Note zu άζβερχ. 
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δάρεϋ·, tosk., ich drehe auf; s. dpett. 
di, vor einem Namen: heilig, Sauet; de Λένα, 

St. Helena; <7ε Μερί, St. Maria; s. δίν. 
αε Μίτρε-ι, heil. Demetrius u. Octobcr. 
αε Μεχίλε-ι, heil. Michael o. November. 
δεν Ενάρέ-ου, heil. Andreas o. December. 
äi, Mireditt, s. äl. 
δέγε-α, Granatapfel, Granatbaum. 
δεγέμτ-ι, scodr., Schüler, Lehrling. 
δεγέττε-α, geg. διγ]έττε u. δεγ]ετελ, 'Pfeil, 

Weberschiffchen, geg. auch eine Schlangenart, 
welche sich gegen Menschen und Thiere 
schnellt; s. ptxj'ix u. αανι'ίτε, 

δεγούν-ι, geg., Weibsüberrock, welcher vorn 
offen ist. 

αειάάν-ι, Teufel; s. παούάε. 
3£ΐντ, geg. αένιτ, pl. geg. σέιντε u. δειντύρ-ετε, 

auch δένιτνα-τε, heilig. 
αείντερί-α, geg. αείντενί-α, Heiligkeil; σεΐντε-

νία]ύτε, Euer Heiligkeit, Titel aller Bischöfe 
und Weltgeistlichen. 

αειντερύιγ, geg. δει'ντενόΐγ, ich heilige; ζύτι 
τε δειντενόψτε, geg., möge dich der Herr 
/.um Heiligen machen, (Wunsch für Priester) ; — 
part, ε δειντερούο.ρα , geg. ε δειντενούμε]α, 
die Heiligung. 

δέχεζε-α, tosk., δέχ]ε-]α, geg., hölzernes 
Milchgefäss. 

δεχ]έρ-ι, pl. δεχ]έρε-τε , Zucker, türk, 
Οεχ'βρλί, zuckerig. 
ΰέχουλ-ι, geg., Weltall, Welt. 
{δελία), Niere; s. δπρετχε, βέδι]ε. 
δ'έλχ-γου, pl. δέλγ]ε-τε, Saalweide. 
δελχ/μν-νι, geg., δθ.λχ]ί, Ijep., Wassermelone. 
δελχ]ίνδτε-α, geg., Melonenfeld1, 
δελλ/κμ-ι, geg., Erlösung; β. δτεπέαε. 
δελλδύιγ, geg., ich erlöse. 
δελλίν, geg., ich salze ein; — pari, ε δελλίμ.ε]α, 

das Einsalzen. 
δελλίρε-α, geg. αελλίνε, Salzsäure, Salzlacke, 

Salzbrühe. 
δεμ, geg., ich zerstöre, reisse nieder, μούρινε, 

χαλ]άνε, die Mauer, die Festung; s. δεμπ. 
δεμυελέ:γ, ich gleiche, ich bin ähnlich; χύιγ 

ν/ε/η δεμί>ελέν με ατέ, dieser Mensch ist ihm 
ähnlich; — part, ε δεμ.δελύε/>α, geg. ε δεμάε-
λύμε]α , die Aehnlichkeit, Vergleichung. 

δεμΙ)ελίμ-ι , pl. σεμΰελίμε-τε , Aehnlichkeit. 
δεμοεμ., geg. δεμεμ, ich werde wund oder sehr 

ermüdet, bin abgeschlagen von einem Ritte 
oder harter Arbeit; — part. ε δεμδύερα., geg. 
ε δέμε]α, das Wundwerden, die Quetschung, 

geg. auch die Zerstörung, das Niederzissen; 
s, δεμπ. 

δεμόιγ, geg., ich schnaufe, schnaube. 
tTgjMT U. σεμΰόιγ, ich mache wund, quetsche, 

prügele; s. δεμ; t δεμπόι μδε ζεμερε, es 
quälle ihn in seinem Herzen, Joh. XI, 33. 

δεμπτόιγ,geg. δυομτόιγ, ich entstelle; αεμούνάα 
δεμπτόν δυοχουρίνε, das Leiden entstellt die 
Schönheit; — part. δεμπτούαρε, geg. δουμ-
τούμε, seheusslieh, schimpllich; — τε δεμ.π-
τούαματε, die Schamfheile, geg. ε αοομτθύ­
με ja , die lliisslichkeit; s. δουμτόιγ. 

δεμτούρ-t, geg., Beispiel. 
αεν], geg., άίελι δεν] πέματε, die Sonne beginnt 

die Früchte zu reifen (zu zeichnen, färben'.') ; — 
δενγεμ, von Baumfrüchten: ich beginne zu 
reifen, färbe mich; s. )]αρύσεμ; — part. 
εδένμ.ε]α, das Färben, die beginnende Beile 
der Baumfrüchte. 

αέν]ε-α, Strahl. 
αέν]ε-α, geg., Zeichen, Narbe, Orden, Grad-

auszeichnung. 
αέν]εζε-α, geg. αέ'ν]εζε, eine Sterngruppe, 

welche den kommenden Tag anzeigt, geg. 
Sternbild überhaupt; s. αέν]ε. 

αεν]ετάρ-ι , strahlend. 
δε'ν]λί, geg., ausgezeichnet. 
δ εν] όιγ, ich strahle; — part. ε αεν/Όύαρα , das 

Strahlen. 
αενά-ι, geg., jubelnde Freude; s. γας. 
δενάόιγ, geg., ich erfreue; — δενάάγεμ, geg., ich 

freue mich sehr, jubele; — part. ε δενάυύ-
με]α , das Jubeln. 

αενάρίς, geg., ich trage in Procession, χρύχ]ενε, 
das Kreuz, ο.λ'.π(τάν'.τε, ich trage die Reliquien 
in den Dörfern der Umgegend herum (allge­
meine Sitte der Mönche in der griechischen 
Kirche). 

αενίχ-οο u. äivtx, Ν. Τ. , Scheffel, Getreide­
mass von 45 Okka, geg. von 100 Okka == 
1 Pferdelast, zerlallt in 4 ταερέχε. 

αενιΉγ, ich zeichne auf, merke vor; ε αενόβε'! 
hast du es, ihn vorgemerkt'.' ich zeichne, mar-
quire, — ϋεντε, Schafe; ich pfropfe, impfe, 
ich ziele; — αενό μίρε , ziele gut; — 
pari, ε σενουαρα, geg. ε δενούμε]α, das Vor­
merken, Zeichnen, Pfropfen, Impfen, Zielen. 

δεντέτ-ι, pl. δεντέτε-τε, Gesundheit; δεντετ ! 
η. με δεντετ! zur Gesundheit! 

δεντόδ, ich mache gesund, heile; — δεντόδεμ, 
ich genese; — part. ε δεντόδουρα, die Ge­
nesung. 



σεντάδε, gesund, yeg. τε σεντάσετε, die Tapfer­
keit, Genesung. 

σερδέιγ, yey., ich bediene, diene; — part. 
e σερδύερα, yey. ε σερ>δυμε]α, die Bedienung. 

σερδέσε-α, Dienst, Amt. 
σερδετάρ u. σερδετούαρ-ι, Diener. 
σερδόιγ, β, σοορδάιγ. 
(σερβυύεμ), ich schweige. 
σερίμ-ι, pl. σερίμε-τε, Heilung. 
σερμ.ενάε -ja., yey., abgeschnittener Itebschoss, 

der zur Feuerung dient. 
σερύιγ, ich heile; s. vfjaX\ — pari, ε σερυύαρα, 

yey. ε βερούμεϊα, Heilung, Genesung. 
σερπ-ι, wilder Sellerie. 
σέρρ-ι, pl. σερρε-τε, Streit, Zank; δειγ σερρ, 

ich zanke, streite. 
δερρέτ-ι, geg. aapρετ, streitsüchtig, Krakeler. 
αες , anom., ich verkaufe; s. σίτουρε. 
σεσ-ι, pi. σέσε-τε, geebneter Ort, Platz. 
σέσόιγ, ich ebene, gleiche aus; — part. σεσούαρε, 

geg. δεσούνε, geebnet, eben; — ε δεδοόαρα, 
geg. ε ϋέβμ&ϊα, Ebenung, Ausgleichung. 

δετίγ , ich niese; s. πδερετίγ u. τδεστίν; — 
part. ε δετίτουρα, das Niesen. 

δετουλε, σίέτουλ§ u. δκέτουΧε-α, geg. σχ]έ-
τουλε, Achsel, Achselgrube, der Schulter­
blattknochen der Schafe und Ziegen, aus 
dessen Zeichen geweissagt wird; s. δπάτυολε, 

δετοάνε-α, yeg. δτούνε, Sonnabend. 
δεφερέιγ, ich verschnaufe, ruhe aus nach harter 

Anstrengung; ich fühle mich erleichtert nach 
einem Krankheitsanfall, wie Krämpfen; ρι ε 
δεφερέ, setze und erhole dich. 

δέχερ-t, pl. σεχέρε-τε, geg., Stadt, türk.', 
s. χ]υυτετ. 

Öt-ov, pl. σίρα-τε (Mireditt. σέ) , Regen; Με 
δι, es regnet. 

δίδα, geg., höhnender Zuruf an einen Niesen­
den (der gewöhnliche lautet: με σεντέτ, zur 
Gesundheit!). 

δίγ, geg. δίν, ich dresche; — part. ε διρα, 
yey. ε δίνμε]α, das Dreschen, 

διχάιγ, ich sehe aus nach etwas, passe auf; 
vfa -κεντσέρα, ich sehe aus dem Fenster, yey. 
auch: ich pflege, wie n. griech. χυτάζω; — 
διχόν τ ε με ßpaaije, er sucht mich zu tödten; 
— part. ε διχούαρα, yeg. ε διχοήμε]α, das 
Aufpassen, Spähen, die Pflege; s. σο. 

diXjrs-ja, kostbare Sitzdecke , türk. 
(jtv, yey., bei einigen Heiligennamen statt σε, 

wie σιν Πέτρι, Πάβλι, Στεφάνι, Νιχόλε, 
ίον, Φιλίππι; β, γι. 

σιν-ου, geg., Nacken. 
διν-α, geg., Harz. 
σινάριτάτ-ι, geg., Verklärung {σιν u. άρίτε). 
δινίχ, Β, σενίχ. 
διδτ-ι, ρϊ, δίδτε-τε, yey. σίδ-ι, Dolch, Stock­

degen, türk.; s. nivjaX. 
σίσε-ja, geg., Flasche, bes. Apothekerflasche, 

türk. 
σίσεμ, geg., schmackhaft, bes. von Speisen, an-

inuthig, ansprechend, liebenswürdig; φάδν]ε 
ε δίδεμε, liebenswürdiges Kind; — χα φ4άλΐε 
τε σίσεμε, er hat eine ansprechende, anmuthige 
Redeweise. 

σίσεμε-ja u . r§ σίσεμιτε,geg., Schmackhaftigkeit, 
Anmuth. 

σίτουρε-α, geg. δίτμε-ja, part. ν . σες·, Verkauf. 
δχάδε-α, grosser Raubvogel, Lämmergeier'.' s. 

χαμαχούσ. 
δχάχ-ου, geg., Vorwand, Gelegenheit. 
äxaJ.j, tosk., ich behexe; oodxdXj, er ist behext, 

n. griech. ίσχιυπατγ'/η; s. σχέλ-j; — part. 
äxaXjoupg, behext; — e öxaXjoopa, die Be­
hexung. 

σχαλε-α, Stufe, Treppe, Leiter, Amt, Amts­
grad; vde τσ' σκάλε ίδτε'Ι in welchem Alter 
oder auch Amtsgrad steht er'.' 

δχαΧμύιγ, geg., ich reisse ein, aus, — faÖTe, 
einen Nagel, — άεράσε ε τ'σαράάχοοτ , Bre-
tcr aus dem Fussboden; s. vfaXpaiy, τσχαΧε-
μόιγ. 

σχ&Χόΐγ, geg., ich werde närrisch (schnappe 
über) ; — part. ε σχαΧούμε]α, Narrheil, 
Wahnsinn. 

δχαμ.-ι, geg., s. δ/.εμδ. 
[βχανάοΰεμ), ich schimmere; s. δχενάέιγ. 
σχατΐοηλ/άμεσ, geg., in der Phrase : ε τγάχ]'απερ 

dxanooXjdpeÖ, ich schleppte es schleifend; s. od. 
äxäps-a, tosk., part. ν, σχας , das Ausgleiten, 

Glitschen. 
σχαρεζάιγ, tosk., ich ziehe durch den Schmutz; 

— σχαρεζάνεμ, Ich wälze mich im Schmutz. 
δχαρχάιγ, geg., τδαρχάιγ, tosk., ich lade aus, 

ab; μος με δχαρχύ, lasse mich in Ruhe, 
lasse deinen Zorn nicht an mir aus; s. xap-
χάιγ. 

σχας, ich gleite aus; s. δχ/ίττεμ, τσπυδίσεμ, δχμς 
u. ρεσχ]ές. 

dxja-oi), yey., Bulgare; s. äxjiviXi. 
axjati-δι, pl. δχ]αδε-τε, tosk., Stroh- oder 

Schilfhut zum Schutz gegen die Sonne. 
äxjexeaa-Te, gey., pl., die beiden Vorspränge 

des Sieissbeines vom Geflügel. 
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äxjeXjßötY, leb trete mit Ρüssen, ρρο0τ§,Trau­
ben; icli .schlage aus (vom Pferde); άυφέχυυ 
ä/.jeXjpov, die Flinte stösst; ich übertrete, 
verachte, necke; — pari, ε δχμ/jp.ouapa, 
geg. ε äxjeXjpoujxeja, das Treten, Ausschla­
gen, Uebertrcten, Necken. 

δχΐελμ-ι , pl. αχηελ;).ε-τε , Tritt mit dem Fusse 
oder Hufe; χεβ δχ}εΧμ, ich schlage aus (vom 
Pferde). 

δχ/έμεζε-α., Lorbeereiche, 
äxjevi-a, geg., Bulgarei; s. axyi.. 

Οχϊενίατ, geg., bulgarisch. 
äxj'i-, tosk. τδ/επ, ich trenne Genähtes, (renne 

überhaupt; δήεπ ατά άυ βέτε, trenne diese 
zwei (Streitenden); — δχ]έπεμ, ich mache 
mich frei, trenne mich los, νγα ύόμτσελ'.τε, 
von den Gläubigern; — νγα σίχλέτε, ich ent­
gehe der Gefahr; — pari, ε dxjirroupa, geg. 
ε ΰχ]έπμε]α, das Auftrennen, Trennen; s. χ]επ. 

(δχ/έπερ'), hinkend; s. TÖaXjg. 

άχ]έρρα u. ατμρρα-τε, pl. v. xgvxj, Lamm. 

αχ/ες, geg., s. δ/.ας. 

δχ/ίειγ, δχ)ύειγ u. τσχ]ύειγ, ich reisse ab; 

'άχ'ρκτα. vjg άέγε νγα Χίσσι, ich riss einen Ast 

von dem Baume ; α.δχ^ύιγ, τδίερ u. τδαπελόιγ; 

— part. ε δχ/ύερα, die Spaltung; — ε χρε 

jdi ατά τε δ/./ύερα, und es traten Spaltungen, 
Zwistigkeiten unter ihnen ein, Job. IX, 16. 

äxjiv.xg-a, geg., Bulgarien; s. äxja. 

(fxjtit , aar., albanesiscb; δχ]'.π ο. νάε axjtü 

χεδτού ε βάνε, albanesiscb oder auf albane­
siscb nennen sie es so; — ϋούαιγ va vji 
χένγε ÖxjlTt, singe uns ein Lied auf albanesiscb ; 
— dl dxji~! verstehst du albanesiscb'.' 

αχ)ίπε-]α (verstanden fjouyg), die albanesische 

Sprache. 
άχ)ΐπερι-α, geg. αχ/ιπενί-α, Albanien. 

äx/ιπερίδτ, geg. δχ^ιπενίδτ, adj. it. ade., alba­

nesiscb. 
άχ.βπετάρ-ι, Albanese; weibl. δχϊιπετάμε-)α, 

geg. δ/.'ρ.πετάρχε-α, Alhauesitt, 
ΰχ]ιπετάρτοε, ailr., albanesiscb. 
δχ}ΐπόιγ, ich verstehe; δχ)ΐπόν τ ί ' τ ε ά-έμι'! ver­

stehst du, was ich dir sage? — δχ/ιπόιγ ατε 
fjouygvg, πο άρ.ουνά τ ε <pXjaq , ich verstehe 

diese Sprache, aber ich kann sie nicht spre­
chen; — part. ε dxjntauapa, geg. ε SxjtfCQV-

peja, das Verstehen, Verständniss. 
dxjiKOv-t, ein Raubvogel , Geier? Adler? weibl. 

dxjinavjg-a. 

äxjlp, geg., ich reisse. aus einander, πελ]χούρε, 
Tuch ; ich reisse den Leib auf, weide aus; — 

σχ]ίρερ τούχε Άύρρουνε, ich zerreisse mich 

schreiend, schreie mir den Hals aus; — part. 
ε exjiopeJQr, das Zerreissen, der Riss, das 
kirchliche Schisma. 

(<ΐχ]ίττε), Schlüpfrigkeit. 
δχηίττερ, pass. ν . δχ)ες, ich gleite aus; s. άχας. 

(σχϊίττες), schlüpfrig. 
äxjoua.iy \\.Täxjoua'^,tosk., geg. αχ^οιήγ, ich un­

terscheide, wähle aus; — pari.äxjouo.pe, geg. 
Öxjaupi, ausorwiililt, N.T. auch: einsam, abge­
legen; — ßgvd l äxjaüapg, einsamer Ort; — 
βάνε ßέτäg p.bg ßgvd, τε Täxjouapg, sie gingen 

allein an einen abgelegenen Ort, Marc. VI, 32 ; 
— ε öxjooupa u. Täxjouapa, geg. ε Sxjoupeja, 
die Unterscheidung, der Scharfblick; s. äxju^. 

äxjoixpaup, s. axjot'xpoup. 

δχ^ύιγ, geg., 1. ich zerreisse (von Raubthieren); 
2. ich verstehe; αχίύιγ! verstehe! — νούχε 
äxjuv'i verstehst du nicht? — voux' ι äxjuv 
χόχα, η. griech. δεν τοΰ χάφτει τό χεφάλι, 

er ist schwer von Begriff; s. δχ)ΐπό'.γ. 

äxsXj, ich trete, zertrete, übertrete, verachte; 
ich trete (vom Geflügel); γ}έΧι δχεΧ) πούΧ}'ενε, 
der Hahn tritt die Henne; — δχελ/' bouxgvg ε 
τ^ρρ.δύς xoUKgvg, ich trete das Brot mit Füs­
sen und schütte die Schüssel aus, d.h. ich bin 
undankbar; — part. ε öxiXjoupa u. ε äxiXj-

Toupa, geg. ε äxiljpxja, das Treten, Auf­
treten. Zertreten, Verachtung, Unterwerfung. 

αχελ}χ)έιγ u. äxgXjxß'y, geg., ich glänze, bes. 
v. Glas und Porzellan; s. xjiXjxi-

(δχεΧΧες), Kelter. 
äxgpb-t, pl. αχερ.δίι-τε, geg. äxap-ι, Felsen, 

Klippe, geg. auch der Thron; s. (αχεπ). 
δχενάέιγ, ich sprühe Funken, funkele. 
αχένά'./ε-α u. äxgvai-a, Funke; s. daiang. 

(αχεπ, δχιπ), Fels; s. Öxgpb. 
δχεπ, geg., ich gleiche, baba'.T, dem Vater; με δχεπ 

μούα, er gleicht mir; — part. ε δχέπρε]α, 

das Gleichen, die Aehnlichkeit. 
δχεπάρ, s. αχεπάρ. 

δχέπετε, geg., impers., με,τε,ι etc., es kommt 

mir, dir, ihm etc. die Laune an, in den 
Sinn; με δχέπετε τε άέχεμ, es kommt mir 
die Laune an, mich zu betrinken; — £ α δχέη: 
ßalag, τε χ]άμ$ς , γάζιτ mit genit., ihm kam 

das Weinen , das Lachen an; s. τέχετε. 

(δχέπαυρ, δχίπουρ), Steinhaufe. 

δχερδέιγ, ich beschlafe (gemeiner Ausdruck): 
xgjo γρούα ίδτε öxgpi^uepg, diese Frau ist 
eine Hure; geg. nur von der fleischlichen Kna­
benliebe gebräuchlich; — xjiyjTg ε δχερδέχε-



τ ε , von einem ganz verlorenen Weibe; — 
part. geg. ε σκερδύρ.ε]α, das fiesehlafen. 

σχερδέτς-ι, yey., Buttcrfass; s. μουτίν. 

σχές-ί , tyr., Vermittler einer Heirath, auch 
Kuppler; s. Χ^άιμες. 

(σχετ), ich schütte. 
(σχετόιγ), ich schenke ein. 
(σχιπ'), Β. (αχεπ). 
(σχιπάρ), Engpass. 
σχλίηγ, tyr., s. axjoiy. 
σχόιγ, ich gehe vorüber (auch vom Schmerze), 

passire, verfliessc (von der Zeit) , vergehe, 
ziehe an (was n. griech. άπερνώ); σχόιγ ού-
δεσε u. νγα ούδε, ich ziehe des Wegs; — 
τοΰχε OXOOO.pt ρόδατε, während des Anzie­

hens der Kleider; — σχόιγ ψί]ενε γ]υλπάνε_σε, 

ich fädele den Faden in die Nadel; — ι σχόι 
πΧ]ούμδι μες περ μες , das Blei fuhr mitten 
durch ihn; — ε σχον με τε αίτμίτε, er über­
trifft ihn an Gelehrsamkeit; — xjisXi εδέ δέου 
do τε σχόινε ε ψ\ά.Χετ ε μία άοτε μοςσκόινε, 

Himmel uitd Erde werden vergehen, aber mei­
ne Worte werden nicht vergehen, Luc. XXI, 
33 ; — ε aτjέ xje vjs, vjspi xjg χισ σχούαρε 

τρίδ\ετ ε τέτε β]ετ νάε σεμοΰντε τε τιγ, und 

dort befand sich ein Mann, der achtunddreisslg 
Jahre mit seiner Krankheil verbracht hatte, 
Joh. V, 5; — σχόι σ'. χ/'ένι νάε μούστε, er 

starb wie der Hund im Weinberge, d. h. ohne 
dass sich jemand darum kümmerte ; - part. 
ε δχυύαρα, geg. ε äxoopsja, das Vorüberge­

hen, Passiren j der Uebergang über einen 
Fluss, Verlauf der Zeit, das Anziehen, Ueher-
treffen, Einfädeln. 

äxoxj, geg., ich kerne aus, Mais, Höhnen etc.; 
öxoxji δούχε πυύΧ)αβετ, krüminele den Hüh­
nern Brot vor; — part. σχόχηουνε, auch: 
liederlich; — ε (fxoxjueja, das Auskernen. 

σχόχ]ετε, geg., gerieben; δυυχ' ε αχόχ)'ετε, ge­

riebenes Brot; — T| äxoxjeja, kleines Geld, 
Scheidemünze; s. ίμετε. 

δχ'όπ-ι , Stock, Stab, Maassstab, Scepter; pl. 
σχοπίν]-τε , geg. σxjεπίv, Schläge, Streiche; 
πέσε XJIVT äxjsTtiv χάμδεβετ, fünfhundert 

Streiche auf die Fusssohlen; — do τε ρίχετε 
αουμε axonivj, er wird mit vielen Streichen 
geschlagen werden, Luc. XII, 47; — scodr. 
auch das Bcstallungsdecrcl eines Beamten, na­
mentlich dasBujurdi, durch welches der Pascha 
die Weiwnden, Batrakfare und ßemeinderathe 
der BergdiStricte einsetzt oder bestätigt. 

σχορέ-ju, Dickicht, dichter Wald; s. xopie. 

ι 3x00Xj, geg., τδχουλ], tosk., ich reisse aus; 
j με äxooXje μεντ, du hast mir dieSeele heraus­

gerissen (durch dein Geschrei, deine Zudring­
lichkeit); — σχ.ούΧμμ, ich ziehe von einem 
Orte weg; s. νγουΧ]; — part. ε dxouXjpsja, 
das Ausreissen, das Wegziehen von einem 
Orte. 

Σχυυμδ-ι, Fluss hei Elbassän. 
σχούμε-α, Schaum. 
'άχ.ουμόιγ, geg. δχοομεζόιγ, ich schäume, mache 

Schaum; — part. ε σχουμούαρα, geg. ε σχου-
μεζούμ,ε^α, das Schäumen. 

σχουντ, icb schüttele, schüttele aus, rüttele, 
schleudere, schwinge , ich leere, trinke aus; 
αχουντ άρρενε, ich schüttele den Nussbaum, 
— ρόδατε, stäube Kleider aus, — σαχάν, leere 
schüttelnd ein Gefäss aus; — σχουντ ε XJiX-
xjsvs , leere das Glas bis auf die Neige; — 
χέμι με τε σκουντούμε! gilt es (trinken) mit 
der Nagelprobe? — σχουντ γούνενε , ich 
schüttele den Bock zum Zeichen des Abscheues; 
n.griech. τεινάζω τον jaxa; s. τουντ; — pari, 
σχούντουρε , verrückt; — ι σκουντούνε, geg., 
der zu Allem entschlossene Kerl ; — ε σχούν-
τουρα, geg. ε äxoOVTpsja, das Schütteln, 
Schleudern, Schwingen, Ausschütten. 

σχουρτ-ι, pl. σκούρτε-τε, Februar (der kurze 
Monat). 

σχουρτ , geg., adv., beinahe ; s. αψερό. 
σχυΰρτε_ u. σχούρτερε, adj., kurz; vjspi ι σχοϋρτε, 

ein Mensch von kurzer, kleiner Gestalt, Ge­
gensatz: γ]άτε; — adv., με (poXje. σκυύρτε, 
er sprach zu mir in kurzen Worten. 

σχούρτε-α ο. σχούρτεζε-α, geg. \i.berat,, Wach­
tel (im Gegensatz zu dem grösseren Rebhuhn?); 
s. dpi vjs. 

σχοΰρτε_ζε-α , das kurze von zwei Loosen, Loos 
überhaupt; δειμε ο. στ'ιεμε σχούριτεζενε'Ι 
ziehen wir das Loos? s. <ΤΤ£ε. 

σχούρτερε , s. σχοϋρτε. 
σχυυρτόιγ, ich verkürze, vernichte; — part. 

ε σχουρτοΰαρα, geg. ε σχουρ>τούμ.ε)α , Ver­
kürzung , Vernichtung, 

σχουσμ, geg., adj., passirbar, umgangbar (von 
Wegen und Menschen)) s. σχόιγ. 

äxpanjs-a, geg. σχραπ, Scorpion; s. σψουρχ. 
σχρεπ, tetragl., es blitzt; s. σχρεπετίγ. 
σχρεπ, ich schalte , schlage an dem glimmenden 

Klotze, damit es besser brenne; σχρεπ CjdppSi 
schüre das Feuer, geg. ich schlage Feuer; s, 
τσινγρίς; — pari, ε σχρέποορα, geg. ε σχρεπ-
με^α , das Feuerschüren , geg. auch: das 
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Feuerschlagen; — τ ε σχρέπμετε, geg., 
Feuerzeug. 

σχρέπες-ι, Feuerstein; s. γουρ u. τσαχμάχ. 
σχρεπετίγ, geg. σχεπτίν, ich sprühe Funken, 

schlage Feuer, blitze. 
σχρετζετίμε-α, geg. σχεπτίνε-α, Blitz; s. βετε-

τίμε. 
σχρέτ, adv., öde, wüst , vergeblich, umsonst; 

s. χοτ u. ίΐεμ. 
σχρέτε, einsam; vjepi ι σχρετε, ein alleinstehen­

der , verlassener Mensch, der keine Ver­
wandten oder keinen Schutz hat; s. VJipgC', 
geg. τ ε σχρέτατε, Verlassenschaft eines Ver­
storbenen. 

οχρέτε-α u. σρέτε-α, Einöde. 
σχρετετίρε-α, geg. σχρετετίνε, Einöde. 
σχρετόιγ, ich verwüste, veröde; — part. ε σχρε-

τούαρα, geg. ε σχρετούμε^α, die Verwüstung, 
Verödung. 

σχρεψ, geg., s. τδχρε. 
σχριν, geg., ich thaue auf; s. νγριγ; — part. 

ε σχρίμε]α, das Aufthauen. 
öxpovjg-a , das Geschriebene, Zeichnung, Ge­

mälde, das Geschick; ÖxpovjsZl, unglücklich, 
— Öxpovjg bapft, glücklich (je nach der 
schwarzen oder weissen Note in dem Schick­
salsbuche) ; s. άέρε, bayx, πούνε. 

ΰχρούαιγ, geg. σχρυύιγ, icb schreibe; s. χρού-
αιγ; μύρέτι σχρόι vji pijg νιζάμ. νάε Σχ}ΐπε-
ν'ιτε, der Sultan schrieb tausend Becruten für 
Albanien aus; — σχρούχαεμ., geg. σχμούχεμ 
νιζάμ, ich werde zum Soldaten gezogen; 
part. ε σχρούα/xi, geg. ε äxpooßeja, das 
Schreiben, die Schrift; geg. χα τε δχρούμε 
τε ϋούχουρε, er hat eine schöne Schrift; Re-
crutenaushebung. 

σχμουμίχΊιγ , ich verbreime, verkohle; Ttlxj ε 
μίρε χαψενε, μος ε σχρουρ-bo ο. ε bgv σχρουμπ, 
brenne den Kaffee gut, aber verbrenne ihn nicht. 

σχρουμπ-bi, pl. σχρυύμΙ)ε-τε, alles Verbrannte, 
Verkohlte. 

Öö u. σοχ, geg. σοψ, anom., ich sehe, bemerke, 
sehe ein; σι! auch: höre ! — σι σιψλ)'ετ\ 
höre wie er spricht! 

äöi Öoxj-i, einer den andern, einander, gegen­
seitig; ο·1 αούανε σόι Ööxjgvg, sie mögen ein­
ander nicht. 

σΰχ-υυ ,ρΐ.σόχε-τε, Genosse, Gefährte, Associe. 
σοχερί-α, geg. Öoxjgyi-a, Genossenschaft, Ge­

sellschaft, Bündniss, Handelsgesellschaft; dji-
ütvg χέσεμ σοχερί, gestern hatten wir Gesell­
schaft. 

öoxj-ι, Ehemann. 
σόχ^ε^α, Ehefrau. 
öoXXg-a, Sandale, was οπίνγε, geg. Fusssohle, 

— εχάμεσε; — Schuhsohle, — ε χεπούτσεσε; 
s. άυύαΧ. 

σδρτ-ι , pl. σόρτε-τε, u. σύρτε-ja, Loos; s. 
σχούρτεζε. 

σορτάρ-ι, Wahrsager. 
σ'όσ, ich siebe; s. σιτός. 
σόσε-ja , geg. σοσε-α , grobes Sieb aus einem 

Fell, in das runde Löcher geschlagen; s. σίτε. 
σότε-α, Jakawa, Ente; s. ρόσσε. 
σούαιγ, geg. σούιγ, ich lösche aus; σόι, er ver­

hauchte , starb; — ε σόβα, ich prügelte ihn 
windelweich, n. griech. τόν εσβυσα άπό τό 
ξύλον; — σούχεμ, ich verlösche, sterbe; — 
ουσόψσ ο. ουσόψτεί mögest du, möge er ster­
ben ! (häutige Verwünschung) ; — part. l ΰυύαρε, 
der Verruchte; — ε συύαρα, geg. ε Soofieja, 
das Auslöschen , Verhauehen, der Tod; — ε 
Οούαρ' ετίγ σ ουχουπετούα, sein Verscheiden 
war nicht zu bemerken ; s. πορρίς, ψιχ. 

σούαΧ-l, pl. σύει}-τε, Sohle, der untere Theil 
des Fusses zwischen Zehen und Ferse; s. χρε­
χερ u. σόΧΧε. 

(σούαλ), ich verweile. 
σούατε, geg. σουτ, unglückselig im bedauern­

den Sinn, n. griech. ό χαιμένος; s. άούαιγ. 

öoobeyj-ja, Verdacht; χαμ ουιώεχέ, ich habe 
Verdacht, türk.; s. βεσβεσέ. 

ÖoöXj-ι , pl. öooXje-τε. Stange, Prügel, Quer­
bolz. 

äoöXj, adv., tosk., gerade aus; ÖouXj ο. ÖouXj 
ούδεσε, gerade aus (vom Wege); — χε Sxpij-
τυυρε ÖouXj Zjdpptr, er lag ausgestreckt ne­
ben dem Feuer, geg. quer, seitab; — xgjo 
πούνε, μ.ε fjaou ÖouXj, diese Sache kam mir 
in die Quere; — άρα -pjgvasTg öouXj oudgag, 
der Acker liegt vom Wege seitab; — γαψό-
peja έτσεν ÖouXj, der Krebs läuft quer, nach 
der Seile hin (Taschenkrebs). 

öouXjg-ρι, geg. ÖouXjav-Vl, Sonnenlage; χύιγ 
ßgvd χα äouXji, dieser Ort hat eine sonnige 
Lage. 

σουΧ}όιγ, tosk., ich biege gerade; xgjo άρου iÖTgl 
aTpgjibgpg, öouXjo ε , diess Holz ist krumm, 
biege es gerade; geg. ich krümme, mache 
krumm ; icb biege ein, hänge nach einer 
Seite; — ÖouXjo apoovg τ ε όάν^ετε TÖopajg, 
mache das Holz krumm, damit ein Schäfer­
stab daraus werde; — πα ppίμυυvg fjav τε 
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douXjod do χέρε με τ ε djadgTg, bevor <lu an­
kommst, musst du zweimal rechts einbiegen; 
— μος ÖouXjo, μι άρειτε vdg xaXJTg, 
hänge nicht auf eine Seite, sitze gerade zu 
Pferde; — part. ε äooXjoOpeja, die Krüm­
mung, das Riegen, Beugen. 

συυλ/'τς-ι, geg., Thorriegel, was yayddp. 
öoüpg, adj. u. adv., viel; ε βούρρα σούμε vdgp 

μεντ, ich dachte viel daran; — ι σοϋρι σι 
Xjoüpt, (Sprichw.) viele vereint sind unwider­
stehlich wie ein Waldstrom; — με σούμε, geg. 
μα öoupg , vorzüglich, zorzugsweise. 

(Τού/ιετε-α, Volksmasse. 
öoüpgTo^ u. σουρδιγ, ich vermehre, addire; — 

— part. ε σαυρετουαρα u. ε σουρούαρα, die 
Vermehrung, Addition. 

σουμίτζε-α, geg., Volksmenge, Bevölkerung. 
σουμ.τί-α, geg., Hässüchkeit. 
σουμτόιγ, geg., ich verunstalte, entstelle; ε 

σοομτόι Xjla, die Blattern haben ihn entstellt; 
— part. ε σουμτούμε)'α, das Entstellen, die 
Hässüchkeit; ι, σερπτόιγ. 

douizXjaxg-a, Backenstreich, Hache Hand, Hand­
breite alsMaass; ρου ρ dounXjdx, er erhielt 
einen Backenstreich von den Geistern und ist 
in Folge dessen erkrankt; — ί'στε t dooxXja-
xouvg, er ist krank von einem solchen Streiche. 

σοΰρ-ι, pl. σούρε-Tg, tosk., Kies, Sand, Bau­
sand; s. σουρ, ρερρε u. χοϋμ. 

σουρδίμ-ι, Taubheit. 
σουρδόιγ u. σερδόιγ, ich mache taub, betäube; 

pg σουρδόι τούχε xoußgVToüape, er machte 
mich taub mit seinem Geschwätze; — συυρδό-
νερ, geg. σουρδόχεμ, ich werde taub; — pari, 
ε σουρδούαμα, geg. ε σoυρδoύpεja, das Taub­
werden, die Taubheit. 

öouppg-a, Harn; δειγ öouppgvg, ich pisse; s. 
ngppjip; — öouppg xjgvi, Avas dooppgoeCg. 

σουρρεδέζε-α, geg., Hautvvasser, Lymphe', die 
aus Wunden und Blasen Iiiesst; s. öouppg. 

σουρρεζενε (βουρρε u. ζε), an Harnverstopfung 
leidend , überhaupt kränklich , verkommen, 
bes. v. Kindern ; s. pάζgvg. 

öouödXjg-a, Hübe des Maiskolbens. 
συυσάτ, tosk., συυουυλάς, geg., ich blende, be­

täube, stumpfe ai); x.ouö /χόΛ/άχετε σουσάτετε, 
geg. μapöσετg, wer alt wird, wird stumpf. 

dmx'Jouvjg-a, Blutigel. 
σουφμε-α, Gerte, — άουψέχυυ , Ladstock; 

s. πουρτέχε. 
σοψ, s. σο. 
σοχ, s. σο. 

σπαδέσσερ , geg., ich breche den Vertrag, das 
Versprechen; — part. ε σπαδέσμ.ε^<ι., der 
Treubruch (πα u. δέσσε). 

σπαγεστάρ-ι, geg., Vergeller, Bächer. 

σπαγούιγ, geg., ich vergelte, räche; — part. 
ε σπαγούμε/α , die Vergeltung, Bache. 

'σπαλ, geg., ich entdecke, offenbare; s. σδουλ-
joiy; — σπάΧεμ, ich werde entdeckt, offen­
bare mich; — part. ε σπάλμε]α, die Offen­
barung; —• τ ε önaXpiTg τ ε σέιντιτ Ιοάνε, die 
Offenbarung St. Johannes. 

σπΰ,ρ ιι, σπάρΗινε, geg., adv., vor kurzem; 
s. näpg u. πάρδ-ινε. 

σπäτg-a, Schwert; t πρετ σπάτα νγα du άνε, 
ihm schneidet das Schwert auf zwei Seiten, 
ihm kalbt der Ochse. 

önaTOuXg-a, Schulter, Schulterblatt; s. σέτυυλε. 
(σπεδε), dicht; s. äπέσg. 
σπειτε, geg., s. «τττέίτε. 
σπειτόιγ, geg., s. τσπειτόιγ. 
ö-g/.jarp, geg. σπΧ\άιγ, ich wasche, spähte 

ab; s. \}άΐγ; — part. ε σπgXjάρa, geg. ε 
σπελ^άμε^α, das Abspüblen. 

σπέλε-α , Felsen, Felsenhühle; s, σχερδ. 
σπενέτχε-α, geg., Nieren, Wein- und Essig-

hefe; s. σπρέτχ-g. 
dnepbXjilY, icb vergelte; s. ςεσπερδ^ειγ u. 

oXjety; — part. ε σπερδΧ)έρα, geg. ε σπερ-
bXjipeja, die Vergeltung, Erlösung. 

σπεργ^άν-νι, geg., Windel. 
(äπgρgσε) , hoffend, muthig. 
σπgρέσg-a u. σπρέσε, Holfnung. 
σπερίιγ u. σπρέιγ, ich hoffe; s. σπρεσσ\ — 

part. ε 'σπρερα, das Hoffen, geg. von σπρεσ-
σόιγ gebildet; s. dieses, 

σπέσε-α, geg. σπένζε, Vogel, Raubvogel (Sper­
ling?); e γενγρε σπέσaτg, die Vögel haben 
ihn gefressen, er blieb unbegraben. 

σπεσ, geg., adv., oft, häufig. 
σπέσε, geg., adj., häutig; άνστε πουν"1 ε σπέσε, 

das ist ein häutiges Ereigniss. 

σπεσόιγ, geg., ich thue etwas oft; 'σπεσόν vds 
στgπί τίρε, er kommt häutig in unser Haus; 
— σπεσόν pg τ ε γjoύιτμ.ιτg, er geht häutig 
auf die Jagd; — xoup σπεσόινε fjiXjaTg, wenn 
die Hähne (oft) zu krähen beginnen, gegen 
Tagesanbruch; — part. ε ΟπεΟούμεϊμ, die 
Wiederholung, Häufigkeit einer Handlung oder 
eines Vorfalls; — ε σπεσούμε]α σίναβετ vdg 
ßjit'hg, die Häufigkeit der Regen im Herbste; 
s. τäπέιτg. 
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σπετίμ-ι, pl. σπετίμε-τε, yey. στεπίμ, Erlö­
sung, Roll ung. 

σπετόιγ, geg. στεπόιγ, ich rede, befreie, er­
löse; σπεχό να νγα ι λίγου, erlöse uns vom 
Uebel, Matth. VI, 13; — με στεπόι ζόγου 
νγα dopa, geg., der Vogel wischte mir aus 
der Hand; — pari, ε σπετυΰαμα, geg. ε στε-
ττούμε)'α, die Erlösung, Befreiung. 

σπίε, tosk., anom., icli führe, bringe hin; 
s. δίε u. τσόιγ. 

ältivaxj-xjt, pl. σπινάχ]ε-τε, tosk. auch artivaxj, 
Spinal. 

σπϊνε-α, geg., s. σπίν]ε, Rücken, Rückseite; 
χε>9έιγ σπίνε μίχουτ, icb wende dem Freunde 
den Rücken, vernachlässige ihn; — σπίνε 
ε στεπίσε, die hintere Seite des Hauses; 
s. φάχ^ε. 

(σπίρα), Lunge, Alheim 
απίρρε-α, geg., Schwerathmigkeil, Engbrüstig­

keit. 
ΰχϊρτ-t u. (TfrööT-t, geg. ΰπίρτ, pl. σπιρτε-τε, 

(Jeist, Leben, Seele, Mann; χερχόν τε μάμε 
σπίρτίν ετίγ, er sucht ihm das Leben zu 
nehmen ; — έρδι με ν')εζέτ σπίρτ, er kam mit 
zwanzig Mann, n. griech. φυγή ; s. βέτε; — 
σπιρτ ι γό]εσε , Hauch; s. ψρύμε. 

σπιψ, geg., 1. ich erlinde; νάε χόχε κι'ε ουσπίψ 
γο.στάμε, zur Zeit als das Glas erfunden 
wurde; — 2. ich verläumde; — part. ε 'άπίψ-
με]α, die Erfindung, Verläumdung. 

σπίχεμ, geg., s. τσπίχεμ. 
σπόιγ, geg., τσπόνγ u. σπουαιγ, tosk., ich 

durchbohre, durchsteche, durchbreche eine 
Mauer, breche ein; "Ηελπερα νούχε τσπον, 
die Nadel geht nicht durch ; — ε σχόι με >9ίχε, 
er durchbohrte ihn mit dem Messer; — part, 
ε τσπυύαρα., geg. ε σπούμ.ε]α., der Einbruch, 
das Durchbohren. 

σπδρρ, geg., s. τσπδρρ. 
σπόρτε-α, Ifenkelkorb; s. χοψίνε. 
σπουν, Diera, ich zeige, führe; σπου va 

οΰόενε, zeige uns den Weg. 
σπουν'ζε-α, geg., glühende Asche. 
σπούρε-α, tos!;., pari. ν. σπίε, das Hinführen, 

Geleite. 
σ-ρεγετί-α, Tyr., s. 00f>& (Krankheit). 
σπρέσε-α, Hoffnung. 
σπρ'έσσ, tosk., σπρεσσόιγ, yey., ich hoffe 

(Stamm πρεσσ'ί); — part. ε σπρέρα, yey. 
ε δπρεσσούμεϊα, das Hoffen, die Hoffnung. 

άπρετχε-α, Milz, s. σπενέτχε. (Sie wird von dem 
albanesischen Palikaren roh verzehrt). 

σπρ - στε. 1 2t> 

σπρόχε-α , Tetrayl., Drache; s. άρανγούα. 
στάμ.ε-α, grosser Krug, yey. σταμε άσε, στάμε 

άυ άσε, je nachdem er vor Alters mit 1 oder, 
wenn doppelt so gross, mit 2 As bezahlt wurde. 

στανγ, yey., ich werde starr, unbeweglich vor 
Staunen, ich starre; πσε στανγ χεστού'! 
warum staunst, starrst du so? — part. ε στάνγ-
με]α, das Staunen, Starren. 

στάνζε-α, geg., wildes Thier,' was den Men­
schen scheut; s. εγρεσίνε u. δαχτί. 

ατάτ-l, pl. στάτε-τε, Gestalt, Statur. 
στάτε, sieben; ά'τατ' μδε δ]ετε, siebenzelm; 

στάτε <^'έτε, siebenzig; ι στάτε-ι, Siebener. 
στατεγ^άτ, gross von Gestalt. 
στάτεσ, ad»., siebenfach. 
στάτετε-i, Siebenter. 
στ)έλε-]α, geg., Haspel, Wasserwirbel. 
στερρά u. öxjippa, pl, von xgvxj. 
στέχ-γου, pl, στίγ^ε-τε, der meist versteckte 

Eingang zu einein umhegten Orte; στεχ t χόψ-
στ'.τ, der Eingang zum Garten, Hinterhalt. 
Anstand auf der Jagd; — ]ίσε περ xja ε χέδ\-
ζενε στεχ τε μίρε, ich war auf der Jagd und 
hatte einen guten Stand genommen; Haar­
scheitel der Frauen. 

στελίς, geg., ich breite aus, πλίεχούρε, Tuch; 
— δεχάρι στελίς ν^ερεζίνε, der Sommer macht 
die Menschheil, dass sie nicht in den Zimmern 
hocket, sondern sich im Freien ausdehnt; — 
στελίσεμ, ich strecke mich aus, με Zjapp. 
an's Feuer; — pari, ε άτε,λίσμεϊα, das Aus­
breiten , Ausstrecken. 

δτελούνγε-α, Büschel kartätsebter Wolle. 
στεμδάρ-ι, berat., Hafner. 
στεμένγ, geg. στεμάνγ, ich schiebe zur Seite, 

mache Platz; στεμενγου, στεμ.ένγιι., mache 
macht Platz; — στεμ.άνγου νγα ajo ποΰνε, lass.-
ab von dieser Sache; — ουδτεμενγ πα at νάε 
μαλλί βέτεμε, er zog sich wiederum allein auf 
den Rerg zurück, Job. VT, 15. 

στενγερε u. στενχ-γου, tosk., schielend; s. βέν-

στενγοόαμ, s. στρενγούαμ. 
στεπ'ιάχες-ι, Stubenhocker. 
στε_πέσε-α, geg., Befreiung, Erlösung; Β.σελλδίμ. 
στεπί-α, Haus; στεπί περδετσχε, yey., ein­

stöckiges, — ε vdlJTS, ε νγρίτμε, yey., mehr­
stöckiges Haus; — στεπί ε ουνάζεσε, ιχό-
νεσε, die Fassung des Ringes, der Rahmen 
des Bildes. 

στεπιάρ-ι, yey., zum Hause gehörig, Haus­
genosse. 
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στεπόιγ, geg., was σπετόιγ. 
στεπυύαρ, geg., freigelassen, befreit. 
στερ, geg., ich schneide ab, τενγράνερεν, die 

Nahrung, ού/ετε, das Wasser; — στέρερ, 
ich versiege, — νγα χ/'ούμεστε, die Milch ver­
siegt mir; — pari, ε στεμμένα, das Versiegen, 
Vertrocknen, Abschneiden der Nahrung, des 
Wassers. 

στεργρώσ-ι, geg. στεργ^ύσ, Urgrossvatcr. 
στεργ)Όύσε^'α, Urgrossmutter. 
στερδέρ-ι, geg.. Augen-, Hundszahn. 
στερνγόιγ für στρενγόιγ. 
στέρπε, unfruchtbar von Frauen und Thieren, 

n. griech. epir. ή στόρα, die Unfruchtbare; 
s. στερ u. τσανγάάε. 

στερπόιγ u. στεπόιγ. tosk., ich verstopfe, tro­
ckene aus; — στερπόνεμ u. στεπόνεμ, tosk., ich 
versiege; — part. ε στερπούαρα u. στεπυύαρα, 
das Austrocknen, Versiegen ; s. στερ u. στυοπός. 

στερτσε-α, jap., altes Weib. 
στίγ u. στ£ε, ich werfe, schleudere, giessc aus, 

schiesse, mache eine Fehlgeburt; ich ver­
werfe (von Thieren); — στίε Λ/εσ, ich zapfe 
Wolle; — στίε αίνε, ich richte den Blick, 
νάε στεπί ο. τε στεπία, gegen das Haus; — 
στίε σορτ, ich werfe das Loos, loose; — στίε 
ψρϊχε, ich flösse Furcht ein; — στίνεάούαμτε 
pbi Ισούνε, sie legten Hand an Jesus, Matth. 
XXVI, 50; — α τ ε γουρ xje ε στίνε πόστε 
pjeoTpgre, der Stein, welchen die Hauleute 
wegwarfen, Marc. XII, 10; — στίε φαλ, ich 
weissage, geg.; - στίε σούρδατε, geg., ich stelle 
mich taub; s. στίρερ; — στίε vde δετ, geg., 
steck' es in die Erde, d. h. halte es geheim; 
— part. Οτίρε, insbesondere ein Sieben-
monalskind, verkommen, schwächlich; — 
ε στίρα, geg. ε στίμε^α, der Wurf, Guss, 
Schuss, Abortus; — στίε vje άουψέχ ε βάτε 
άερ ε στίρα, er that einen Schuss und der ging 
fehl, n. griech. τοϋ επήγε τοΰ xaxoö ή ριξιά. 

στίζε-α, geg., Lanze, Stricknadel. 
στ'ίπ u. στΰπ, στιπέιγ u. στυπέιγ, ich zerreibe, 

zerstosse ; — στίπεμ u. στύπεα, ich werde zer­
rieben , reibe mich (in den eigenen Kleidern), 
d. h. ich suche nach Vorwänden, bes. um eine 
Bitte nicht zu gewähren ; — part. ε στύπουρα, 
geg. ε στύπρε^α, das Reiben, Zerreiben, Zer-
stossen. 

στ'ιπες-ι, pl. στίπεσε-τε, Stössel des Mörsers. 
στίρερ, geg., ich stelle mich, ι βορψ, arm , σε 

ε bippa τριρενίνε, als hätte ich die Helden-
that gethan; s. 'ότιγ. 

στίρουνε, geg., verstellt. 
στόιγ u. τστόιγ, tosk., ich vermehre, nehme 

zu, setze zu, füge hinzu; ε αί στον ε ϋ-οσ, 
und er setzte hinzu und sagte, Marc. XIV, 31 ; 
— στο αχόρι do γροσ, lege noch zwei Piaster 
darauf; —part. ε στούαρα, geg. ε στούι^α, 
die Vermehrung, Zunahme, Multiplication. 

στδχ-γου, pl. στό^ε-τε, Roller, Hollunder. 
(στοράσε), gerade. 
στουπί-α, Werg. 
στο'όψ-ι, pl. στοόψε-τε, geg. στοΰπ, Eisen­

stein , Ocher. 

στ/άϊτ-ι, pl. στρέτε-τε, Bettstelle, jede Breter-
bühne, Eierstock, Hautei desFütus; — στρατ^ 
l Τοορχινίσε ίάτε_ Apabia, Arabien ist das 
Mutterland des Tiirkcnthums. 

στρέιτε, geg. στρέψτε, kostbar, theucr; vje 
ptx ι στρέιτε, ein theurer Freund. 

στ/ίειτόιγ, geg., s. στρεντσύιγ. 

στρερδερε ο. στρερπ, geg., στρέρετε, verkehrt, 
bösartig, entartet, krumm, hinkend, ein­
äugig, was n. griech. στραβός. 

στρεμδόιγ, geg. στρεμενόιγ, ich krümme; 
djd/ji ουστρεμπ, der Junge ist ausgeartet; — 
part. ε στρεμδεμα u. στρερδοϋαρα., geg. 
ε στρεμενούμ^α, das Krümmen, Ausarten. 

στρενγίμ-ι, pl. στρενγίμε-τε , geg. στεμνγίμ 
u. στεμνγέσε-α, Zwang, Strenge, Notwen­
digkeit, Verlegenheit; — do ßije στμενγίμ, 
es wird notbwendig sein; —jap vde στμενγίμ 
ο. χαμ στμενγίμ, ich bin in Verlegenheit. 

στρενγόιγ, geg. στερνγόιγ, ich drücke, drücke 
oder presse aus, nöthige; — pari, στρενγουαρε, 
geg. στρενγούμ.ε, gepresst, eng, streng, 
nothwendig, dringlich; — ε στρενγούαρα, 
geg. ε arpgvfoüpeja, der Druck, die Not ­
wendigkeit, Verlegenheit, Unbchaglichkeit, 
Dringlichkeit. 

στρενγοόαμ u. άτενγοϋαμ, geg. στρενγούμ, gei­
zig, gedrückt, in Verlegenheit. 

στρενγούτε, geg., beengt; jap στρενγούτε σ'χαμ 
βενά, ich bin sehr beengt, habe keinen Platz; 
geizig. 

στρεντσόιγ, geg. στρειτόιγ, ich schlage auf, 
werde theuer; Sexjipl ουστρεντσούα, der 
Zucker ist aufgeschlagen; — part. ε στρεν-
τσούαρα, geg. ε σpειτoύμεja, das Thcuerwer-
den, Aufschlagen. 

στρέπ-bt, geg., Käsemade. 
στρέτε, wüste; s. σχρέτε. 
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ατρΤγ, geg. στρινγ, ich breite aus, strecke aus, 
χεμυετε, die Füsse, άόρε, die Hand; ich 
werfe einen zu Boden ; s. StpUXJSU. 

στρϊγε-α, geg., Hexe, d. h. uraltes Weib, deren 
Hauch den Tod bringt, entdeckt wird sie ver­
brannt. 

στρίγεμ, ich strecke mich hin, aus, recke, dehne 
mich; geg. φορτ ε στρίνε ού&ενε, wörtl . : du 
hast den H i n t e r n zu weit ausgestreckt, du bist 
viel zu vorwitzig; — part. ε στρίτουρα u. 
ε στρίγτουρα, geg. ε στρίμεϊα, das Ausbrei­
ten, Niederwerfen, Ausdehnen, Ausrecken. 

στρ'ίχ-οο, pl. ärpixj-τε , geizig,' geg. uralter 
Mann, der die Eigenschaft der ατρίγε hat. 

στράιγ, ich breite, decke auf, bereite das N a c h t ­
l a g e r , mache das Bett, ich bringe einen zur 
Ordnung, unterwerfe, was n. griech. στ ράνω ; 
— στρόχεμ, ich u n t e r w e r f e mich, werdeordent­
lich; — part. ε στρούαμα, geg. ε στροόμε]α, 
das Bett, Lager, U n t e r w e r f u n g , R ü c k k e h r 
zur Ordnung. 

στρομε-α u. στράμε, Bett, Lager. 
ιϊτρούνγε-α, A b t h e i l u n g des Pferches, in dem die 

Z i e g e n g e m o l k e n w e r d e n (Stamm e f r ^ g i ^ e i t y . w e i l 
die T h i e r e d a r i n sehr gepresst stehen'.'). 

στροψάχ-ου, geg. στράψχε-α, Höhle, Thiernest; 
(Ιίτενε ε σε Βασίυυτ χετσέν (Ιίτα. σα άρέρι 
νγα ΰτροφάχαυ, am S t . B a s i l i u s t a g e springt 
der Tag wie ein Reh aus dem Lager; — ε 
χάπα vds δτρόφχετ, geg., ich fing i h n im Neste. 

βτρυΦ, ich presse aus; νάρύσσ ράνετε, στριχΫ ι 
xjs τε χουλάινε, quetsche die M a u l b e e r e n , 
presse sie, damit sie durchlaufen; — part. ε 
UTpodoopa, geg. ε ατρνσμεία, das Auspressen. 

(fapoxjep u. vdpüxjsp., geg., ich dehne, recke 
mich, bes. ich mache einen Katzenbuckel; — 
part. ε δτρόχΐμέΐο. , das Dehnen , Becken; 
s. στριγ. 

στύιγ, geg. στύ'.νγ, ich stosse; XJSTS στόχενε, 
die Ochsen stossen sich; — part. ε στύρα, 
geg. ε στύμε^α, das Stossen. 

στυλαρί-ου, geg., spanischer Thaler, Colonnade, 
welche zwei Säulen zeigt. 

στϋλε-α, geg., Säule; στύλε στεπίσε, die Säule 
des Hauses, d. h. der Hausherr. 

στϋρ, geg., ich setze über einen Fluss, ich 
treibe, reize, stifte an; καυσ τε στύρι'ϊ wer 
trieb dich dazu an': — part. ε στύρμ^α, 
Uebergang über einen Fluss, Anreizung, An­
stiftung. 

συτε, ohne Hals o. Kopf, v. F l a s c h e n und Ge­
lassen, v. Menschen deren Kopf zwischen den 

Schultern steckt; ί/εΛ/'ε, άι σύτε, hörnerloses 
Schaf, Ziege, Plattkopf. 

συτάιγ, ich köpfe Flaschen und Krüge, ich 
schlage die Lehne von Stühlen und überhaupt 
das obere Ende von Sachen ab. 

T. 
ταβάν-ι, pl. ταβάνε-τε, Zimmerdecke, Hirk. 
ταύάχ-υυ, Gerber, Papierbogen; σα ταδάχε 

χα xgjo xaptgl wie viel Bogen hat diess Buch'.' 
türk.; s. /'Sfj. 

rabaxo-ja u. -ova, Schnupftabak. 
Tiijg-a, geg., Säugamme. 
ταγάρ-ι, geg., Kohlenbecken. 
τάγμg-a, Heerschaar, bes. gvfjgßsT, der Engel. 
ταζέ, geg. τάζε, frisch, neu, v. Brot u. E s s -

waaren, türk.; s. vjopg, 
τάϊφε-α, Partei, Faction; s. Tou<pg. 
ταχέμ-t, pl. τaxέμs-τg, Hausrath, Anzug, Sattel­

zeug, als ganzes, türk.; s. παρ u. πάλί$, 
ταχί-α, berat., weisse Uulermütze zum Fes; 

s. xgaoüXj u. χϊελίεπότσε. 
ταχάιγ, geg., ich b e g e g n e ; — part. ε ταχού-

με]α, das Begegnen, die Begegnung. 
ταχταΐήτε-ja u. rapdabixje, geg. ταφτ<ώίχ]-ΐ, 

Wanze , türk.; s. χ$ε. 
ταλαγάν-t, geg. ταλαγάνε-ja, brauner Mantel 

aus einein Gemisch von ungefärbter Wolle und 
Ziegenbaaren mit Kapuze, n. griech. χάππα. 

ταλαντί-α, tosk., Unruhe, Schaukeln. 
ταλαντίς, tosk., ich beunruhige, quäle,schaukele ; 

s. daXgvdie. 
ταλάσ-ζι, Welle, Woge. 
TaXjaV't, Italiener. 
ταλ'ρινίστ, adj, u. adv,, italienisch. 
τ « Α / ε - τ ε , geg., pl., ABC-Buch. 
TfiXjgp-t, pl. TaXjsps-Tg, runder Bottig, der, 

oben enger als unten, zum Traubenstampfen, 
Käsesalzen etc. dient. 

τάλεμ, geg., ich scherze, με <paävjs, mit dem 
Kinde; — part. ε τάλμεja, das Scherzen, der 
Scherz. 

(ταλίχ), Glück. 
ταμάμ, adv., hinreichend, genug, türk.; s. σαάό. 
ταμ.άμτε, genau; ε ταμάμτα, das G l e i c h g e w i c h t . 
ταμαχιάρε, habsüchtig. 
τάμ/^ετε, s. τ ' ε μ ό ^ / ' ε τ ε . 
ταμουμά-ja, kleine Guitarre mit drei Draht­

saiten; e.jovfap, 
Tavfg, geg., in der Phrase: £ μ(>εττΐ τάνγε, es 

that ihm leid. 
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τΰ,νε, geg., aber auch, und in Scodr α um-τόν:, 
weibl. τ ά ν ε , ganz; δέου ι τάνε, die ganzes 
Erde; — στεπί ε τάνε, das ganze Haus, nur 
in der Einzahl gebräuchlich; s. γ)ίάε ιι.τερρε. 

τανί, νάαστί, ναστί, ταστί u. τασ, jetzt, eben. 
ταζ-ι, pl. τάςε-τε, Ordnung, Gebrauch, griech. 
ταζ, icli ordne, verspreche, gelobe; — pari, 

ε τά.ςουρια, geg. ε τά.ξμε]α, das Versprechen, 
Gelübde, die Verheissuug , griech. 

(ταζαψίστ), p lötz l ich ; n. ξαφίδτ. 
ταζεράτ-ι, Verhängniss, -ζι, unglücklich; β.άέρε, 
ταςες-ζι, pl. ταξέζε-τε, Lieblichkeit; με ßjev 

ταζες, mir wird übel. 
ταζίδ-δι, pl. ταζίδε-τε, Heise, griech.; s. xoop-

δέτ u. ούδε. 
TaooXjape-ja, geg., Teller. 
ταπινός, ich deniuihige; —pari, ταπινάσουρε, 

geg. ταπινόσυυνε, demüthig; — εταπινόσυυρα, 
die Demutb, griech.; s. oovj. 

ταραύοζάν-ι, geg., Wasserslein, Gussplatz, türk. 
ταράτσε-α., tosk., Dach, Thurm, Balcon, Kiosk. 
ταρδαάσίχ-οη, lederner l'roviantsack der Bauern 

und Schäfer; β. τόρβε. 
ταράαδίχ]ε, s. ταχταδίτε. 
τά/is-a, die Tara beim Wiegen der Waaren; 

s. νάάρα. 
(ταρδόρες), schief. 
ταρταμός, geg.. ich werd« sauer, bes. von dem 

Brctteige, welcher zu lange gestanden, bevor 
er in den Ofen kommt; — pari, ε ταρτα/ιόσ-
με/α, das Sauerwerden; s. ι'/άρετε. 

ταρτις, losk., ich wiege mit der Wage; s. τάρε; 
— part, ε ταρτίσουρα, das Wägen. 

τά.σσ-ι, pl. τάσσε-τε, metallene Heiselriuk-
schale. 

ταστί, s. τανί, 
τατ, dein. 
τάτε-α, Vater, Grossvater. 
τατ^ετε-α , tosk,, Abhang. 
τατ^'έ'τε, (osk,, 1. ailj. n. adv., abhängig; 2. 

praep. mit genit., abwärts; — τατεπίέτε 
udXXjtt ßiji με λέμμε τεπε/ιβέαυυρε, den Berg 
herunter ging er mit aufgeschürztem Aermel; 
s. ρεπ]έτε. 

ταψταδίχ], geg., s. ταχταδίτε. 
ταχμ.ίν-ι, pl. ταχμ.ίνε-τε, geg. ταφμέ-ja, Ab­

sicht , türk. 
τδόιγ, σΰόιγ u. τσδόιγ, tosk., ich jage fort, ver­

jage, verlreibe; s. περζί; — part. ε τυούαρα, 
σδούαρα u. τσδούαρα, das Fortjagen, die 
Vertreibung. 

(rjappij, Gewebe*. 

τ)άτερε, ^άτερε, geg. τ)'έτερε, der andere; 
πα τ/άτερε, η. griech, χωρίς άλλο, sicher­
lich, gewisslicb. 

^ατερνάύσε, geg. ηετρενάύσε, adv., anders; 
τ/ετρενάύσε με ϋ·α μου, τ^ετμενάύσε τύιγ, au-
ders sagte er zu mir, anders zu dir; s. νάρόσε. 

τ/εγελατσι-ου, Ziegelbrenner. 
τ}έγουλε-ο., Dachziegel (Stamm aj'ix). 
τ/έμ η. τίερ, geg. τϊρ , ich spinne, geg. auch: 

icb halte gut Daus, bin sparsam; — pari, ε 
TJepa, geg. ε tjipptja, das Spinnen, Spinnerei, 
Gespinnet. 

τε u. νάε, vor einem Voeale τεχ, geg. χε, scodr, 
το, 1. praep. mit notninativ, aj zu; πα 
βάτουρε τε ijspfjooa, bevor ich (du, er) zu 
Georg ging; — έρδι τεχ. αί, er kam zu ihm; 
— ν/ερ τε γάρδι, bis zu dem Zaune; — ]>) 
bei; )έσε τε Οσμ.άν Βέου , ich war bei Osman 
Bei; — νάε αΐpiji, bei ihm verweilt, Malth. 
X, 11; — c) an; ε λ/ε τε δένετε τεχ τέjε σι 
χούνάρε δεσσόβε , und es geschehe au dir so 
wie du geglaubt, Matth. VIII, 14; — d) gegen; 
μυς ου ζεμερύ τεχ μέjε, zürne nicht gegen 
mich, Matth. XVHI, 26; — 2. adv. a) wo; 
τεχ εστε χαζινέ/α jopaiy ατΐέ άο τε /έτε εδέ 
ζεμερα jpuaiy , AVO euer Schatz ist, da wird 
auch euer Herz sein, Luc. XII, 34; — τ ε* 
άελ/j τυμ ε τεχ //ε xjgv , wo Bauch aufsteigt 
und ein Hund belli (Sprichw.); — b) während, 
indem; τεχ μεντόνειγ χετό μ.ε βέτεχε τετίγ, 
indem er diess bei sich überlegte, Matth. I, 20; 
— ε γ/έτσα τεχ χά'.γ, ich traf ihn, während 
er ass, beim Essen; — ouxjaavg νάε αί τε/. 
διδάζ, sie näherten sich ihm, während er 
lehrte , Matth. \ \ l , 23. 

τ ε , dass , damit. 
τεβαδί-α , geg., Gefolgsmann, Gefolge. 
τεβλίχ-γου, pl. τεβλά^'ε-τε, das gebogene Holz. 

welches dem Ochsen um den Hals laufend ihn 
an das Joch schirrt; s. xonhja.p. 

τε/ε u. flgprsjg, 1. praep. mit genit., über, 
jenseits; χαπετόβα τε/ε η. π§ρτέίβ γάρδιτ, 
ich sprang über den Zaun; τε/ε u. isgprsjs 
/.jonp.lT, jenseits des Flusses (χετε/ε λ^ούμΐτ, 
diesseits des Flusses); — τε/ε με/ε, fort 
von mir! — 2. adv., άο τε σχόιμε τε/ε τε/ε, 
wir werden weit fortgehen (lies. Kinder-
spracbe); — με τέ/ε, weiter bin, fürbass; — 
σι βάτε με τέjε, als er fürbass ging, Matth. 
IV, 21; — ε σι βάτε πάχεζε με τε/ε, und 
wie er ein wenig weiter ging, Marc. XIV, 35; — 
εδέ δάσχε με τε άυ τε τ}έρε vjg τε/ε ε ν/ε 
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Χετέίε ε ν(1ε μες Ισούνε, und mit ihm zwei 
andere, den einen jenseits, den andern dies­
seits und in der Mitte .Icsum, Joh. XIX, 18; 
s. τ « ύ τ / ε . 

τε/μ- ί , der jenseitige, der Widernart; τ'ά f dt/je 
χε σετά ι%τ ι Tsjßi'i was bekümmerst du dich 
darum, was ein anderer sagt,'.' 

τε^ματάν, gey. ( τ έ / ε - / / 6 ε - α τ ε - « ν ε ) , durch und 
durch; ε άπόι τε]ματάν, er bohrte ihn durch 
und durch, durchbohrte ihn. 

τεζγ]άγ-ου, yey., Webestnhl, Arbeitstisch dei1 

Handwerker. 
τεχ, s. τ ε . 
Τ§χ-θυ, yey., das einzelne von einem Paare; 

γ]έττα vjt χεπούτσε τεχ, ich fand einen ein­
zelnen Schuh; ungerade; τεχ α τΰΐφτ'>. gerade 
oder ungerade?; halbes Piasterstück. 

τ έ χ ε τ ε , yey., mich gelüste!, es gefällt mir; 
με τίχέτε ngp ατε fjiXg, mich gelüstet nach 
dieser Speise; — χεστού μ'υυτέχ, so gefiel 
es mir; — part. τε τέχμίτε, zufälliges An­
schwellen des Gesichtes oder anderer Körper-
theile; s. σχέπετε. 

TsXj-t, yl. τ έ//ε-τε , yey. TeXjs-a, Draht, Draht­
saite, Goldfaden zum Sticken; ίστε τε/y , er 
ist ausgezeichnet. 

(τίΧ]ο), vollkommen, griech.; s. σόσοϋρε, 
τεΛ/o'c, ich endige, sterbe, yriech.; s. σος. 
τεΧόν-ι, Zöllner, yriech.; s. xoup&pxjap. 

τίμδΧ)ετε, yey. τάμΧ^ετε, indeclin., (lalle, 
euon.; s. άμεΧ)ε u. ίμbXjε, süss ; τ ε π//άστε 
τ'άμΧ]ετε\ gey., möge dir die Galle platzen! 

τέμίλε-α, der Theil der griechischen Kirchen, 
welcher den Laien unzugänglich ist, yriech. 

(τεμ}ανίτζε), Rauchfass ; s. τυμ. 
τεμύν-ι (τεμούντ), Steuerruder, yriech. 
τεμον/άρ-ΐ, Steuermann, yriech. 
τεμπεΧ]άτε, pl, yey. ταμπελίτε, siny., Schläfe 

am Kopfe. 
τεν]άς, tosk., icb verletze unheilbar; xsjo 

Χ}άρτε με τέντας·, dieser Streit macht mich 
ganz unglücklich, bringt mir die Auszehrung ; 
— τεν]άσεμ, icli habe den Bandwurm; — ίάτε 
τεν'ιάσοϋρε, er hat den Bandwurm. 

τενάε-α, yey. τανάε-α, Bcisigdach zum Schutze 
der Heerden gegen die Sonne, Reisighütte. 

τέννε-α , yey. τέιν-α, Motte, Bandwurm; s. 
χοπίτζε. 

τεντουρε-α, Geschwulst; s. είτοορε. 
τεπέ-ja., geg. τέπε, Hügel, Vorsprung. 
TsrcsXjsys, Tepelen (verlassener Hügel'!). 

τεπ - τεσ. 

τέπερ, τέπερε ο. μ ε μ6ε τέπερ, mehr, darüber; 
ας παρά μ/>ε τέπερ, keinen Heller mehr, dar­
über; — σα με τέπεμε, um wie viel mehr; — 
τα do με τέπερ χετε α ατε (auch μ ε σούμε, 
με μίρ§)? was willst du lieber, diess oder 
jenes? 

τεπερόιγ, ich »Hesse über, bin überflüssig, bleibe 
übrig, übertreffe; — t τεπερούανε vjs xjtvt 
γροσ, es blieben ihm 100 Pjaster übrig; — 
part. ε τεπερούαρα, geg. ε τεπ^η^^α, 
Ueherfluss, Rest. 

τεπσί-α, Melallscheibe mit schmalem Rande zum 
Racken; s. σενί. 

τέρ, yey., ich trockne an der Sonne, am Feuer 
etwas Nasses, gr, epir. ηλιάζω; τερ ε p.bs 
diX ο. ζμίρρ, trockne es an der Sonne ο. am 
Feuer; — pari, ε τέρμ-sja, das Trocknen in 
obiger Bedeutung. 

τερβίτ, geg., vor zwei Jahren; s./3/ετ. 

τερΜμ-ι, pl. τερδίμε-τε, Hundswuth; s. χαρδούν. 

τ&φύΐγ, ich mache ivüthend; — τερδύνεμ, yey. 
τερδόχερ., ich wtithe, bin wülhend ; — part. 
ε τε_ρδούαρα, geg. ε Tspboöp.eja, das Wütheu. 

τεργ)οήζε-α, geg. τερχούζε, Seil von Wolle oder 
Ziegenhaaren; s. Xjnap. 

(τεροίτ), ich bewege. 
τερεζί-α, geg., kleine Schalwage für alles Avas 

dramm weise verkauft wird, auch Goldwage; 
μbάιγ τερεζί, ich halte das Gleichgewicht, 
türk. 

τερές-ι, Ijap., Tölpel. 
τερμάν, yey., s. σίπερ. 
τ ,·•·," - tosk., s. τάνε, ganz, derselbe, gleich; 

δέου ι τερρε, die ganze Erde; — ίστε τερρε 
babat, er ist ganz der Vater. . TTt.eJ^I 

τερχεμ, Tyr., s. τχεχ. - j * 
τερχοόν u. τετχούν, yey., hierher; έα τερχούν, * 

komm hierher. 
(τέσε-ja), yey. τέζε, Mutterschwester, türk.; 

s. fyjajg. 
(τεσετίγ), icb niese; s. σετίγ. 

τέστε-ja, yey., τεστέ, berat., eine bestimmte 
Anzahl gleichartiger Dinge; vjs. τέστε Χέττρε, 
ein Spiel Karten, ein Ruch Papier; — vjs 
τέστε (ρέστε, ein Pack (von 4) Fesen; — 
vji τέστε ψουσέχ, πXjάτe, ψιΧντσάν, ein 
Pack von 10 Patronen, Tellern, Tassen; — 
vjs τέστε τρίμαβέ, eine Schaar, Abtheilung 
Bewaffneter; — yjia-g. σε τσίΧΧ.ι pl με τέστεν 
ετίγ, jedweder hall sich zu seines Gleichen, 
türk.; s. πάXji. 
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τετε, geg. τέτε, acht; τ έ τ ε ρδε δ]έτε, acht­
zehn; — τέτε δ^έτε, achtzig; — : τέτε-ι, 
Achter. 

τέτεσ, adv., achtfach. 
τέτετε-t, Achter (der Achte). 
(τζέλετε), fröhlich. 
(τζέρδε), Rest. 
(τζ(ντζίφ§), Rrustheere. 
τι, τυ, τίνε, du. 
Τιβάρ-t, Elb., δαρ-ι, Scodr., Antivari. 
Ttfav-t, Pfanrne, griech. 
τιγανίς, ich backe in der Pfanne, griech.; s. 

ψεργόιγ. 
τίερ, s. TJep. 
τίλλε-t, weibl. ε τίλλε-α, Ν. Τ., ετίλ]α, tosk., 

ein solcher, so einer; ι τίλλιjel so einer bist 
du? — τε τίλλε τε ρρούαρε τΰ ε ιΐούα'. was 
soll mir ein solches Leben? — σα δα τε ρίρα 
dovi τε jou δεινέ /υύβετ νβρεζιτε, τ | τίλ]α 
τε δενι εδέ joußsj ρδ"ατά, soviel gutes also 
ihr wollt, dass euch die Menschen tbuen, ein 
solches thuet ihnen auch, Matth. VII, 12. 

τϊρ-ι u. τϋρ-ι, pl. τόρε-τε, Rauch. 
τιμ.νάς , τορνάς u. τυρϊάς, geg. τυρός, ich 

rauche u. icli räuchere; — ραε-ί.τυμόσεμ, geg., 
ich rauche; — δτεπία τυρόσετε, das Haus 
raucht. 

τινάρ-ι, geg., Holzkübel, Boltig, welcher bis 
zu 50 Okka fasst und oben enger ist als unten, 
bes. zum Käsesalzen; s. τάλίερ. 

τίνε-α, geg., grosser Weinkübel obiger Form, der 
bis zu 500 Okka fasst, die obere Oeffnung 
wird mit Lehm verschmiert und der Wein wie 
aus einem Fasse abgezapft, scodr. auch Butter­
fase ; s. ψουτδί. 

χινεζάρ-ι, geg., ein versteckter Mensch; s. <ρδε-
χεράχ. 

τίνες, geg., adv., heimlich, insgeheim; ίχου 
τίνες, er machte sich heimlich aus dem Staube; 
s. τ'άέψας. 

(τινχ), Strumpf; s. τΰουρέπε. 
τιρχ-υυ, pl. τίρχ)ε-τε, Gamasche; s. τοσλοΰχ. 
τΐσγΊέ-ja, Gamaschenband. 
τΐσγ]ίν-ι, Zügel, gestreckter Lauf, Carriere, 

türk.; s. ψ ρε. 
τρερι'/χερ, geg., ich staune, wundere mich. 
τοδόρ-ι, Bataillon, türk. 
τοχ-γου, pl. τόγ]ε-τε, Haufe, Bausch; TOfj$ 

TOfje, mit vielen Bauschen, Falten; — 
ρε ddfJM τδυύνυ ρε döfje 
μ.^ατε χεμίσε τύγ^ε Tofje, 

du verbranntest mich (mein Herz), Knabe, du 

verbranntest mich mit dieser faltenreichen 
Fustanelle. 

τυχά-ja, Hafte (Krappen und Schlinge); Gürlel-
scbliesse der Weiber, aus grossen runden 
ciselirten Metallplatten bestehend; oft decken 
mehrere Paare von dem Gürtel aufwärts die 

Brust bis zum Halse. 

τυχε-α, geg., Erde, Land, Festland; ραμ. ρε 
τύχε, wir stiegen ans Land, n. griech. έπέ-
σαρεν είς τήν στερεάν. 

τόχε-α, eiserne oder hölzerne Platte, welche die 

Stelle der Kirchenglocke vertritt. 

τυλυμδό.ς-ι, kleine Handpauke der Hu-Derwische, 
aus einem Hölzkessel, der mit einem Felle 
überzogen, bestehend, türk. 

τορ-ι, elbass., allgriechisches Buch; s. ßtßlji. 
τομ.δμοΰχ-ου ιι. τρομδούχ, Fussstock, in welchen 

die Füsse als Strafe oder Marter gespannt 
werden. 

τορυύα-υι, Musakja, Deichsel. 
τόνε, s. τάνε. 
τδπ-ι, pl. τόπε-τε, Kanonenkugel ; adv., haufen­

weise, dichtgeschlossen; έτσινε τοπ, sie 
gehen dichlgeschlossen, türk. 

τοπάνάδε-α, geg., Pistole; s. πισχϊόλε u. χου-
δυύιρε. 

τοποΰς-ζι, pl. τυπούζε-τε, Keule, Stock an 
dessen Ende eine Kugel, türk. 

τόρβε-α, kleiner Sack, Futtersack der Pferde; 
s. τράστε u. $ες. 

τορχ-ου, geg., der pressende Balken einer 
Presse. 

τυρολάχ-υυ, geg., Simpel, Tölpel; Β. τρυυλάχ. 
τορολέτς-ι, Heimchen; s. δουρχβ u. χαρχαλέτς. 
τορολίς, geg., ich wiege Kinder auf den Armen, 

lasse sie auf den Armen tanzen. 
τόρτε-α, geg., jeder weiche gerundete Gegen­

stand ; τ ε do τόρτατ"1 ε δϋ&εσε, die zwei 
Hinterbacken. 

τδς-ζι, pl. τόζε-τε, Staub. 
τόσχε-α, der Toske, weibl. τυσχί-α, Ijap. 

τυσχάρε-ja, die Toskin. 
τυσχερί-α, geg. τοσχενί-α, die Toskcrei, 1. der 

Gege nennt τυσχενία das ganze südlich von 
der Gegerei gelegene Albanien, 2. der Toske 
nur einen kleinen am nördlichen Ufer der 
Wiussa Tepelen gegenüberliegenden Land­
strich. 

τοσχερίότ, geg. τοσχενίατ, adj. u. adv., toskisch. 
τυσχεριάτί- α, der toskische Dialekt. 
τυσλυύχ-υυ, Gamasche; s. τιρχ. 
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τυτο-ja κι.-ουα, der Priester, was η. yriech. 
Παπα; τότο Ι^'έργ/ουα, Παπά Γεώργιος. 

τοτο-ι, geg., kahlgeschorener Kopf. 

τούβλε-α, thönerne Wasserrohre; s. χύνγ]ε. 
τουχ, gey. τυ, ade. (aus τεχ'ί; nur hei dem unbest. 

nom. des Weibl. Partieipial-Subst. und im Ver­
ein mit diesem das part. praes. ersetzend). 
Während, indem, durch, vermittelst; ΰπετόβα 
τουχ ε ίχουρε, ich entkam durch die Flucht; 
— (Ιεψτόι τουχ ε νγρεννε, er erzählte wäh­
rend er ass, während des Essens; — geg. τυ 
ε βαμγεσούμ.ε βάνε, (Litanei) lohsingend sag­
ten sie; s. πα, 

τουλ)-ι, pl. τούλ/ε-τε, Fleischstück ohne Kno­
chen, Wade; ίάτε fj(ä§ τουλ), er ist lauter 
Fleisch. 

TOOXJTS, fleischig; μισ Ιτούλ/τε, Fleisch ohne 
Knochen. 

(τουλγχε), kahl. 
τούλε-α, geg., Backstein; s. τούβλε, nXjtßap. 

τουμ.Ι)άχ-ου, geg., verarbeitetes Kupfer, Messing. 
τουμίάχτε , geg.. adj., von Kupfer, Messing. 
τουνά-ι, geg., unverarbeitetes Kupfer, Messing, 

türk. 

το'ύντ, ich rüttele, schüttele, wiege; τουντ 
χ/ούμεάτε, icb schlage die Milch, stosse Butter; 
τούνι/ετε άέου, die Erde bebt; — part. ε 
τοόντουμα., geg. ε τούνιΙμ.ε]α, das Rütteln, 
Schütteln, Wanken, die Erschütterung. 

τούντες-ι, geg., s. dubix. 
τουντουλόιγ, geg., ich schotlere, stosse (bes. 

vom Pferde); — pari, ε τουντουλούμ.ε_/α, das 
Sehottern, Stossen. 

τουπλίν-vc, scodr., eine Platanenart, welche 
keine Samenkugeln ansetzt. 

Toupbook-t u, τρούϋουλ-ι, 1. Trübe, Trübsein einer 
Flüssigkeit; τροίώουλ ι ού/εαε, die Trübe des 
Wassers; — 2. adj., trübe; geg. ίατε τοΰ/ι-
Ικιυλ, er ist nicht bei sich, bei Sinnen (von 
einem Kranken). 

τυυρί)ουλόιγ u. τρουδουλόιγ, icb trübe, störe; — 
τουροόυλόχέμ., auch: ich rede irre, phanta-
sire; — pari. τυυρ/ιυυλυύαρε, geg. τουμδου-
λούμ.ε, getrübt, trübe; — ε τυυρ(>υυλυύυ.ρα, 
geg. ε του/ώουλούμε^α, die Störung, Trübung, 
das Irrereden. 

τουρ]έλε-α u. τρου]έλε, Bohrer, Schraube; 
s. τουρρ. 

τουρί-ου, geg. τουρί'ν-νι, Bossel; τουρί dippl, 
Schweinsrüssel; — τουρί xjgv, Ilundsmaul 
(Schimpfworte). 

τουρχ-υυ, pl. τουρχ]-τε, weibl. τούρχε-α, 
Muhamedaner; s. τυρχ. 

τουρχ)έπς, icli mache zum Türken; — τουρχ^έπ-
αεμ., ich werde zum Türken ; — ραΗ.ετουρχ]έπ-
σουρα, geg. ε τουρχ/έπσμε/α, das Türkwerden. 

τουρχ)'ερί-α, geg. Toopxjgyt-a, das Türkenthum, 
der Muhamedanisinns, Gesammtheit der Be­
kenner des Islams, n.griech. Toopxja; β.τυρχ. 

τουρχ]ίΰτ, adj. u. adv., muhametlanisch. 
τοΰρμε-α, geg. τρούμε-α, Menschen-Haufe, 

Menge, Heerde; s. τούψε. 
τούρμ.ε-α, musac, das angezähmte in der Heerde 

laufende Pferd. 
τουρπ-ι, geg. τούρπε-ja , Schande , Schimpf, 

Scham, Scheu; χαμ τουρπ, ich schäme mich. 
τουρπ-t, tosk., pl. τούρπε-τε, Leichnam; s. τρουπ. 
τουρπερόιγ, geg, τουρπενιηγ, ich beschäme, 

beschimpfe; ich entehre ein Weib; — τουρπε-
ρόνεμ, geg. τουρπενόχεμ, ich schäme mich; 
— part. τουρπερούαρε, schändlich, schimpf­
lich; — ε τουρπερούαρα, geg. ε τουρπενού-
p$ja,ale Beschimpfung, Schäudlicbkei I.Schande. 

τοόρπάιμ, schüchtern. 
τούμπάιμ.ε-]α, Schüchternheit. 
τουρρ, geg., ich laufe, stürze los; ebenso: τούρ-

ρεμ; ουτυΰρρ μΐιι τε, er stürzte auf ihn los; 
τούμμου\ laufei springe! auf ihn! Tirol bes. 
bei der Jagd; — part. ε τούρρμεία, das Los­
stürzen, der Angriff, Sturm; s. χίδεμ. 

τυυρρά-ja , Pluiripsack für Spiele. 
τοόρρε-α, geg., 1. Plumpsack; 2. Haufe von 

Steinen, Waarenballen , überhaupt von festen 
Sueben; s. γαμούλ/ε. 

τυΰρρε-α u. τούρρο-ja, geg. τυύρτυυλ-ι, Tur­
teltaube (collimha tiirlur); s. χυυμρί. 

τυ()τ]ε , 1. was τέ/ε, praep. mit best, genit., 
jenseits; τούτ/ε μάλλ/ΐτ. — λ/ούμ.ΐτ, jenseits 
des Berges, des Flusses; — fort, weg; τούτ/ε 
/ιέ/ε! fort von mir! — 2. adv., zurück! γάκίε 
τούτ/ε l gehe zurück! — τουτ/ε ! fort! zurück! 
im Gegensatz von τε χου, geg.τετ χουν, vor­
wärts ! — τούτ/ε ε τε χου, rückwärts und vor­
wärts, hierhin und dorthin, hier und da ; — πα 
τούτ/ε πα τε χου, ohne alle Ursache; — με 
ουρΰενε πα τούτ/ε πα τε χου, sie hassten 
mich ohne alle Ursache, Joh. XV, 25; — χε-
τέ/ε τούτ/ε, von jetzt an. 

(τουτβάλε), τουτχάλε-α, geg. τουτχάλ-ι, Leim, 
türk, 

τουτουλ/άτεμ, yey., ich verhalte mich ruhig, 
zurückgezogen; — part.ετουτουλ)άτμε]α, Zu­
rückgezogenheit , Stille. 



τουφάν-ι, geg., einfältig, beschränkt , simpel­
haft. 

τοϋφε-α, Menge, Hanfe, Heerde, Strauss, dich­
tes Laubwerk; τούφα τούφα, reihen-, haufen­
weise. 

τρα-ου u. -pl, pl. τράρε-τε ιι . τρα-τε, Tyranna ; 
τραν-νι, Kraja, Tragbalken des Dachstuhls, 
Fusshodcns etc. 

τραζίμ.-ι, pl. τραζίμε-τε, Aufruhr, Lara. 
τραζάΐγ, ich mische ; αύ&ουλε. τραζουαρε. με 

βερέρ, Essig mit Galle vermischt; — ich 
bringe durcheinander, verwickele, ich bewege; 
— τραζόνεμ, yey. τραζόχεμ, ich verwickele 
mich; — part. ε τραζούαρα, yey. ε τραζού-
με^α, Vermischung, Verwickelung, Aufruhr; 
s. τραμεζάιγ. 

(τραζούαιγ), ich erstaune. 
τραχουλίν, yey., s. τρονγελίγ. 
τραμεζί-α u. τραμ.εζίμ.-t, yey., Verwirrung, bes. 

in Kriegsbeilen, Aufstand. 
τραμεζάιγ, yey., ich menge, knete, rühre um, 

werfe durcheinander, revolutioniro; — part. 
ε τραμεζούμε/α, das Mengen, Kneten, Itevo-
lutioniren. 

τράνγουλ, yey., s. χαστμαβέτς. 
τμά.τ.-ι, pl. τρεπε-τε, Grube, Fallgrube, Graben; 

yey.' der Aufwurf auf der einen Seite des 
Grabens, die Böschung. 

τραπέζε-α, Tisch ι yriech. 
τράστε-α, yey. τράσε-'/Ο-, Brot-, Wandersack; 

s. τάρβε. 
τράσ, yey., ich mache dick, verdicke; — τράσεμ, 

ich werde verdickt, bin roh; — part. ε τράδ-
μεία, das Verdicken, die Bohheil. 

τρ'άσε , dick, grob; vjepi ι τ ράβε, ein grober 
ungeschliffen e r Μ en sch. 

τράσε-α, Dicke. 
τραδεγάιγ ο. τραϊτεγούαιγ, yey. τραδιγάιγ, 1. 

ich freue mich einer Sache, geniesse sie; τρα-
βίγόιγ γ/άνε τίμε, yey., ich geniesse mein Ver­
mögen; — 2. yey., ich erbe; τραδιγόι νγα 
OOvxj ι τιγ vji xjtyr άυχμ.ένα, er erbte von 
seinem Onkel hundert Thaler. — Von dem pass. 
die Wunschform bei Hochzeiten: οητραδεγάφδ'. 
möge es dir wohl ergehen! — ουτραδεγόφδινε'. 
möge es ihnen wohl ergehen ! mögen sie das 
Leben gemessen ! — part., geg. ε τραδιγούμε/α, 
das Geniessen, der Genuas, die Beerbung. 

τρααιγίμ.-ι, yey., Erbschaft. 
τρασιγιμτάρ-t, yey., Krim. 

τράσμε-ja, yey. (part. ν. τράσ), die Dicke, 
Grobheit, Ungeschliffenheit; ε τράδμε/α μέν-

τισε, Dummheit, Stumpfsinn (Gegensatz εχόλ-
με/α μεντεσέ, Scharfsinn). 

τρε, weibl. τρι, drei; τρε booppa ε τρι γρα, 
drei Männer und drei Weiber; — τρε μδε δ)έτε, 
dreizehn; — ι τρε-ι, Dreier. 

τρίβε, yey., in der Phrase: σ' λ/άδε βενά ε 
τρεβε ιζαχεμχούμε, er liess keinen Ort und — 
? — undurchsucht. 

τρεβόιγ, yey., ich geralhe, gedeihe; σ' να. τρε-
βάν fjav, es gedeiht, gelingt uns nicht; — σ' ι 
τρεβόινε ά/εμτε, die Kinder gedeihen ihm 
nicht, sterben weg. 

τρεγ/ύδ-ι, yey. für δτεργ/ύδ, Urgrossvaler. 
τρεγάιγ u. τεριγάιγ, tosk., icb zeige an, verrathe; 

μος με τμεγά, verrathe mich nicht; — part. 
ε τρεγούαρα, das Anzeigen. 

τρεϋ-, ich verschneide (Menschen und Thiere), 
(Stamm: άρεβ, durch drehen?); s. ραχ ; -
part. ι τ/ιέδοηρε-ι, yey. ι τρέδουνε, der Ver­
schnittene; — ε τρέδουρα, yey. ε τρέδμε/α, die 
Verschneidung. 

τρεμδ, yey. τρεμ, ich schrecke, mache einen 
fürchten; — τρεμδεμ, yey. τμέμ.εμ, ich 
fürchte (einen), mit genit., seltener accus.; — 
Ιρόδι ι τρίρ,δειγ Ιοάννιτ (Ιοάννε), Herode.s 
1'ürchl.ctc den Johannes, [Marc. VI, 20; — yey. 
auch: ich habe die lallende Sucht; — pari, 
ε τρερ.δυηρο., die Furcht, der Schreck. 

τρεμ.δελ/άχ-ου u. τρεμεράχ-ου, der. Furchtsame. 

τρεμες-ι, yey., der Furchtsame. 
τρενάα.φύλ/-ι, yey. τρανάαφύλ/ , Hose, yriech.; 

ού/ε τρενάαφύλ/ι, Hosenwasser. 
τρεστίλλ/ε-α, Walke, ein runder nach unten 

spitz zulaufender halb in der Erde ruhender 
Kübel , in welchem das von einer gewissen 
Höhe einfalllinde Mühlwasser die zu walkenden 
Tücher im Kreise herumtreibt und diese sich 
durch die fortgesetzte Reibung in der Nässe 
bis zu dein gewünschten Grade zusammen­
ziehen. 

τ ρετ, yey. τρες , ich schmelze, act.; yey. auch: 
ich verdaue; σ τρες μίρε, ich verdaue nicht 
gut; — τρετεμ, ich schmelze, neutr., δόρα 
τρέτετε, der Schnee schmilzt; — τραύπι 
τρέτετε, der Leichnam löst sich auf, fault, 
n. yriech. λυώνεΐ; — part. τρέτουρε, yey. 
τρέτουνε, geschmolzen, aufgelöst (v. Schmerz 
o. Müdigkeit); -— ε τρέτουρα, yey. ετ/ιέτμ.ε/α, 
das Schmelzen. 

τρετε-ι, Dritter. 

τρι, 8. τρε; τρ'. δ/έτε, dreissig. 



τρι - τρου. 

τριμ, adj., tapfer, mnthig; pl. τρίμα-τε, die be­
waffneten Gefolgsmänner eines Grossen, eines 
Beamten; — τρίμ' ι τρίμιτ, der Tapfere des 
Tapfern, sehr tapfer; — χουσ TSJET τριμ ε ι 
bipl τρίμιτ Xje τε ddXji, Wörtl.: wer tapfer 
und "der Sohn eines Tapfern ist, d. h, wer 
Courage hat, der komme. 

τρ'ίμερί-α, geg. τριμενί, Tapferkeit, Heldenthat; 
bavi δούμε τριμενί, er verrichtete viele Hel-
denthaten. 

τριμάσ-ι u. τριμαόρ-ι, losk., junger Mann, be­
waffneter Gefolgsmann. 

τρίνγεΧίμε-α, geg., Ton, Schall. 
τρινγεΧίν, geg., ich mache tönen, ich töne (von 

Schellen und Metall überhaupt). 
τρίνε-α, geg., Hürde, Flechtwerk aus Zweigen 

zum Trocknen der Früchte, — ε άόρεσε, — 
εχάμεσε, die äussere Fläche der Hand, des 
Fusses. 

τμΐδ, adv., dreifach. 
τμκ'ττόιγ, geg. τμίστόιγ, ich schrecke, mache 

zittern; — τμιδτόνεμ, geg. τμιστόχεμ., ich fahre 
zusammen, ich erschrecke, intrans.; — pari, 
ε τριστούιιρα, geg. ε τρΐστούρ.ε\α. der Schreck. 

τρδχ, s. τρονγεΧίγ. 
τροχέ, geg., schmutzig; jap τροχέ, ich hin 

schmutzig, beschmutzt; s. vdpax. 
τροχε-α, geg., Oberfläche; s. τρουΧ. 
τροχε-α, tosk., kleine Viehschelle aus Eisenblech; 

s. χεμδόρε. 
τμοχεΧίμε-α, geg., das Klopfen an den Hausthü-

ren ( die Kirchendiener klopfen mit einem Holz­
hammer an die Thören der Christen und rufen 
sie durch diess Zeichen zum Gottesdienste). 

τρο/.άιγ, geg., icli vernichte; μουμτά/α. τροχοί 
σέχερίνε, die Fest vernichtete die Stadt, n. gr. 
αφανίζω; — pari, ε τ/>οχούμε/α, die Ver­
nichtung. 

τρομά.ζ, ich schrecke, griech. 
τρορ.άρε-α, Entsetzen, griech. 
τρονγεΧίγ, geg. τρονγελίν, τροχεΧίν u. τροχ, ich 

klopfe, klappe; τδοχούσ τρονγεΧίτ πάρτενε, 
es klopft jemand an die Thüre. 

τρονγεΧίμ-ι, pl. τρονγεΧίμε-τε , Getöse. 
τροη-ja u. -pt, geg. τρουν-ja, Hirn, gebräuchli­

cher im pl. τριούτε. 
(τρυύαΧ), s. τρουΧ. 
τρούίοοΧ, adj., trübe; s. τούρδουΧ. 
τροηύουΧίρε-α, geg. τρουδουΧίνε, Trübe des 

Wassers, Himmels, Unruhe, Aufstand. 
τρουδοηΧάιγ, ich mache trübe, verwirre; Β.τουρ-

δυυλάιγ; — part. τριουδουΧούαρε, trübe. 

τρου - τ fit 1 

τρουΧ-ι, geg. (τρούαΧ), Boden, Fussboden. 
τρουΧ-ι, geg., s. τροχε-α. 
τρουΧάχ-ου η. τουρΧάχ, geg. τοροΧάχ, Narr. 
τροομδέττε-α, Trompete, Trommel; s. Xjodpt. 
τρούμε-α, geg., Heerde; Β,τούρμε, χοπέχι.τούφε. 
τρουνχ-ον, Sirunk. Stamm. 

τρουπ-ι, tosk., menschlicher Leib, Leibesge­
stalt; s. ατατ u. χούρρε. 

τρόφτε-α, scodr., Forelle (epir. πέστροφα), 
τροπ ο. στροπ, geg., s. σδρες, ich steige herab. 

T*. 
Gleich dein deutschen z. 

τσα, einige; τσα — τσα, die einen— die ande­
ren ; — α. μ.ε τσα fpoö, gib mir einiges, 
etwas Geld; — τσα χαλιούαρ,τσα μΙ>ε χέρδε. 
die einen zu l'ferd, die andern zu Fuss. 

τσαμ.()ούρ-ι, Traube mit wenigen Heeren. 
τσανγάάε-]α, die Unfruchtbare; s. στέρπε. 
τσαπ, s. τσ/άπ. 
τσάρδε-α, Lumpen, Fetzen; s. τσέργε. 
τσάρίνιυρε, zerlumpt. 
τσβοΧ]-ι, tosk., pl. τσβόΧ/ε-τε, Erdscholle. 
τσδιιΗ, s. άζδαΗ *). 
τσδαρδ, ich weisse, ich bin weiss; ai paXXj 

τσδαρΜ , dieser Borg schillert weiss; s. δαρδ. 
τσδάιγ, s. d-ζδάιγ. 
τσΙ)ύ[)ε-α, ιΐεδόρε, ßd-άρε u. bopB, Schnee. 
xabouxoopoiY, abouxoupöiy u. δουχοοράιγ, ich 

verschönere. 
τσΙιούν)ε-α. geg., Abfall vom Spinnrocken. 
τσδρ'άς u. σ(>ρας, ich teere. 
τσδράσετε, leer. 
τσ\απ-ι, geg. τσαπ, u. σχ]α.π-ι, pl. τσίεπ, geg. 

τσεπ u. σχ/επ, Ziegenbock. 
τσ/ουνίς, ich zwitschere. 
τσγεζερ, ich vernachlässige, versäume, werde 

sorglos. 
τσε'χε, geg., seicht. 
τσεν-ι, pl. τσένε-τε, Gebrechen, Schaden einer 

Sache, eines Menschen; χα τσεν, er, es ist 
schadhaft, hat einen Fehler; s. μαρδά. 

τσέργε-α, Spinngewebe; zottige bunte Woll­
decke; s. πλ/αφ; geg. Lumpen, Fetzen (v. 
τσίερ'ί). 

τσέρΧε-ja, geg., Amsel. 
τσέρμε-α, geg., Gicht; s. περάέ. 
(τσιάμπε), Frosch. 

*) Vergleiche überhaupt άζ. 



τσιγαρίς, geg., ich schmelze mit Butler; — 
pari, ε τσιγαρίσμε/α, das Schmelzen. 

τσιέγουλε-α, s. τ/έγουλε. 
τσιλιμί-ου, geg. τσΟάιμχ, Wickelkind, Säugling; 

s. χ.αλρι.μ.ά.. 
τσίλλι, τσίρι, weibl. τσίλλ/α, τσίμα, τσία, wer? 

welcher? ι u. ε τσίλλιτ! wessen? — ε τσίλλιτ 
νγα ατά do τε ]έτε γρούα! wessen von ihnen 
wird das Weih sein? Marc. XII, 23; — fjiÜz 
τσίλλι, ein jeder. 

τσιλλιάά (τσίλλι-άο, wer du willst), ein jeder, 
jedermann. 

τσιμο-ι, pl. τσίμδε-τε, das Zwicken. 
τσίμΐηάε-ja, Dachsparren. 
τσιμΜά-at, Feuerzange. 
τσιμδίς, ich zwicke, türk.; s. πιτσχόιγ. 
τσίνγελ]-ι, geg., dünnes, eine Spanne langes 

Stück Holz, welches, auf dem Boden hohl auf­
liegend, bogenförmig in die Luft geschleudert 
wird, indem der Spielende mit einem dünnen 
Stocke auf das nicht anfliegende Ende desselben 
schlägt und es dann nochmals in der Luft zu 
treffen sucht. 

τσίνγουλ-j-i, geg-, kleine süsse Feigenart. 
τσινγμίς, tosk., 1. was σχρεπ ; πράνε. ζ/'άρριτ γη, 

τσινγρίς ε, πράνε γρούασε, τσιμΜς ε, sitzest 
du beim Feuer, so schüre es, bei einem Weibe, 
so zwicke sie;; — 2. ich plage, necke; μος 
με τσινγρίς\ plage mich nicht! 

τσινιΐόσουρε, s. άσινάόσονρε. 
τσίνχερε, Ijap., Eis. 
τσ'ινχνε-α u. τσίνχβ-ι, tosk., Frostreif; s. δρόμε. 
τσίντσίρ-ι, Grille ; s. τορολέτς. 
τσίπε-α., geg., άζίπε-α, tosk, Bast, feine Haut 

des Eies, der Flüssigkeiten, die lange stehen, 
der Zwiebeln; s. μάχε. 

τσίπερ, geg., s. σίπερ. 
τσίπουρε-α, Weinträhorn; s. δερσί. 
τσίρι, s. τσίλλι. 
τσιριμονί-α, Gebrauch, Ceremonie. 
τσιρίς , tosk., ich kratze, necke, reize, treibe 

an; χουσ τσιρίς γομάμε ι difjav πόρδετε, wer 
den Esel plagt, bekommt dessen F. zu hören, 

τσίτσε-α, weibliche Brust; s. σίσε. 
τσχαλεμάιγ, geg., icb reisse ein, zerstöre; s. 

σχα/.μάιγ. 
τσχ]ΰττε-α, tosk., Schnee mit Begen vermischt. 
τσοπε-α, Stück, Theil, Fleck, Brocken; vji 

τσάπε βενά, ύούχε, μισ, ein Stück Land, 
Brot, Fleisch; — ν je τσάπε χέρε, ein Bis­
chen Zeit, ein Weilchen; — ε πρένε τσάπα 
τσάπα, sie hieben ihn in Stücken; s. βέλ/'ε. 

τσοπεζάιγ, geg., ich zerbröckele; — part. ε 
τσοπεζούμ.ε^α, das Zerbröckeln. 

τσοολ-ι, dar., s. τσουν. 
τσούλι'ε-α, geg., Flöte, Pfeife; s. σουλ^, 
τσοολούφε-ja, geg., άζοολυύφε, tosk., Haarlocke 

an den Schläfen, Bart derAehren; s. τάούφχε. 
τσούπίβ-α, geg., Sepiafisch; s. σοηπβ. 
τ σούρουν ά.-ja., geg., άζουρυυνά, tosk., τσουρου-

νάρ-ι, geg., άζουρουνά.ρ-ι, tosk., Trompete, 
Bauschen der Quelle, Quelle; adv., Strom-
weise. 

τσουτσε-α, geg., Mädchen bis zu 12 Jahren. 
τσϋ<ρ, geg., ich krepire; s. νγορΗ. 
τσόχε-α, geg. τσόχο-ja, Wolltuch. 
τσποδίσεμ, tosk., ich stolpere; s. σχας; —part. 

ε τσποδίσουρα, das Stolpern. 
τσποχες-ι, tosk., Knallbüchse der Kinder von 

Holler. 
τσπόρδες-ι, pl. τσπάρδεσε-τε, tosk., Speise-

canal der Thierkehle. 
τσϋς, geg., ich reize, necke; — part. ε τσύτ-

με/α, das Heizen, Necken. 
τσφϊνε-α, Keil; s. σψύνε u. παλάτσχε. 
τσψου/ιχ-ου, pl. τσψούρχ]ε-τε u. τσψούρχ,ίε-τε, 

Skorpion; s. σφουρχ. 
τσφύτες-ι, pl. τσφύτεσε-τε, tosk., Kinder­

spritze von Holler, Spritzbüchse. 

Ts. 
τσαάέρρε-ja, geg. τσάάρε-α, Zelt, Hegen-, 

Sonnenschirm, türk. 
τάάιγ*), ich spalte, reisse den Brachboden mit 

dem Plluge um; geg. τσάιγ άεράσα, w ö r t l . : 
ich spalte Holz, d. b. ich rede zu einein Holz-
blocke; — pari, ε τσά,ιτουρα. u. ε τσάρο., geg. 
ε τσά.ιτμ.ε]α, das Spalten, die Spalte; — ε 
τσάρα, auch: die Parleiung. 

τσαΐρ-ι, pl. τσαΐρε-τε, geg. τσα'ίρε-ja, Wiese, 
Weide, iürk. 

τάαχάλ-ι, Schakal. 
τσαχμάχ-ου, Feuerzeug, in Berat Münze von */a 

Piaster, türk.; s. σ/.μέπες. 
τσα.λά.τε-α, geg., Scharte in Eisen und Holz; 

με λ/α vjs τσα,λάτε, er binterliess mir eine 
Scharte (ein Wort, welches mich wurmt) ; 
den Kindern ist das Hauen in das Holzwerk des 
Hauses verboten , weil diess Schulden und 
Bankerott ins Haus bringt. 

*) Vergleiche Pfote zu άσβεμχ. 
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τσαλατόιγ, geg., ich mache schartig*. 
τσαλ/αμάν-ι, geg., lahm. 
τσάλ)ε, lahm. 
rSaXjatf u. τάαλ'ρΊνεμ., icli hinke; — pari, ε 

τσαΧ/ούαρα, geg. ε TeaXjoopsja, das Hinken. 
τσαΧέμ-ι, geg. τσάλεμ, Kopfbinde der Männer, 

Turban,. /ürft. 
τδαΧεστίς, ich bestrebe, bemühe mich, twr/i. 
τσαΧεστίσι/ε-α, geg. τσαΧεστί-α, Bestrebung. 
τβαμ-ι, tseham,, Fichte, //<·</. Harz. 
τσ'ύ.μ-ι, der Tsch ame; weibl. τ'σάμ§-α. 
τσαμερί-α, geg. τσαμενί-α, die Tsehamerei, der 

südliche Küstenstrich von Frevesa bis zur Mün­
dung' des Kalama, begreift die Districte von 
Paramythia (türk. Aidonat) , Margariti und 
Parga. Filiates und Sali gehören im engeren 
Sinne nicht dazu. 

τσαμερίστ, adj. u. ade., Ischämisch. 
τσαμερίστί-α, der tschamische Dialekt. 
τδάμτσε-α , geg., kleiner Wasserschlauch, den 

Reisende mit sich führen. 
τσανάχ-οη, Schüssel; s. μ.ισούρε , μαστεχ. 
τσανάχά-ι, geg., Batterie am Feuerschloss. 
τσάπ-ι, pl. τσάπε-τε, geg. τσαπε-α. Schritt; 

s. σάΧ/ε U. χόφμε. 
τσάπάι, geg., im Schritt. 
τσαπάρ-ι, iosk., Rand, Aderlassband. 
τσαπαρά-ja, Messingbecken der türkischen Mu­

sik, Iürk. 
τσαπεΧόιγ, iosk., 1. ich spreize die Heine aus­

einander; 2. ich zerreisse (von reisseudon 
Thieren), reisse gewaltsam auseinander; s. 
σχ^ίειγ u. τσίερ. 

τδαπάχ-οο, tosk., das Schlüsselbein des FuSseS. 
τάαπούν-νι, geg., Zeltergang. 
τβαπούν&Ι, ade., geg., im Zeltergang, im Laufe, 

eilig; ixou τσαπυύνιΊί, er floh in vollem Laufe. 
τσαπρασίς, geg., icli zerschlage mit der Hacke 

die Schollen, welche der Pflug aufwirft, ich 
behacke den Weinberg zum zweiten Male 
( τ σ α π ί , η. griech., zwei/, ni.ige Hacke); — 
pari, ε τΰαπραάίτμεϊα, dieses Hacken. 

τ aar:ρ ατά ίτ, adv., geg., zerstreut, stellenweise. 

τσαράάχ-οη , Fussboden von Holz , der offene 
Vorplatz vor den Zimmern, türk. 

τδάρχ-ου, pl. τβερχβ-τε, Kreis, Schlinge, geg. 
Zahnrad, Flintenschlose, Hahn an der Flinte, 
jede Art Maschine; τσαρχ μίάε, Mausefalle; 
— im pl. Ränke, iulrigueu. 

τάάρτες-c, Scharfrichter. 

τσαρτσάφ-ι, Leinwand, Leintuch, Tuch, türk. 

τάάστ u. τσάς, sogleich; χάιάε τσαστ ο. τσας, 
gehe sogleich, auf der Stelle; — ατε τάαστ, 
gleich darauf, da, sofort; — χετέ τάαστ, 
diesen Augenblick {σαστίς'ί). 

τάατί~α, Dach. 
τσάτσχε-α, geg., der obere Vorderschädel über 

der Stirne; s. χάφχε. 
τσάφχε-α, geg., Möve; s. πούλ/ε. 
τσβρε-α, part. ν . τσίερ, das Kratzen, Zerreis­

sen, der Riss. 
τάγβττ, ich reisse ab, aus ; s. νγιττ. 
τσε, indecl., l . welcher'.' welche? welches? 

wer? was? τσ vjepi ίστεΊ was für ein Mensch 
ist er? — τσ ' φάρε'! welcher Art? aufweiche 
WeiSe? — vfa τσ' βενά jel von welchem 
Orte, woher bist du? — τσ ' Οενΐ wal machst 
du, wie geht es dir? — 2. welcher, was, 
mit pl.; τσ ' πίελ μ,άτάε μι fjouaivg, was die 
Katze gebiert, (wörtl . : jagen) jagt Mäuse; s. 
σ ε τ σ ; — με τσ ' μάτες xjg μάτνι, do του 
μάτετε eaijotjßer, mit welchem Maasse (dass) 
ihr messet, wird euch auch gemessen werden, 
Matth VII, 2; — τσ ' άο (wer, was du willst), 
jeder, jedermann, allerlei (doch immer nur 
mit einem Hauptworte); — τσ ' do vjs, ein 
Jeder. 

τάεχάν-ι, tetragl. τάεχίτσ, Hammer, iürk. 
röexji-a, geg., leichte Schnappwage zu »50 

Dramm die Okka. 
τσεχερδέχ-ου, geg., ein halbes Viertel, ein Ach­

tel; s. τσερέχε. 
τσελλ), tosk., ich stecke an, — Cjafips, icli 

mache Feuer an; — geg. ich öffne, — άέρενε, 
ich öfl'ne die Thüre; — σα τε τσέλλ/ισ ε τε 
μ,ίιύλισ σύτε , so wie du die Augen auf- und 
zumachst, d. h. in einem Augenblick; — 
τσέλλ}'εμ, geg. τσίΧΧ)'εμ, ich öfl'ne mich (von 
Blumen und Sprossen); — part. ε τσέ)^με^α, 
das Oeffhen; s. χαπ. 

TÜeXXj-l, zugänglich, mit vielen Verbindungen, 
ein Mann von Welt. 

τσέXXjες-ι, geg., Schlüssel; s. νάπες. 
TüiXXjtTg, aufgeweckt, munter, angesteckt. 
τάεμέμειγ, geg., ich werde offenbar; bes. impers. 

τάέμετε, es kommt heraus, zu Tage; — pari, 
ε τσέμε/α , das zu Tage kommen von etwas 
Verborgenem; s. TÖfaxj. 

täevfiXj-l, geg. τσέvfεXj, eiserner Haken mit 
vielen Spitzen zum Aufhängen vonr/ Sachen; 
Eisenspitzen, worauf die zum Tode Verurtheii-
ten geworfen werden; Anker, jedes ankerar­
tige Geräthc; s. vfεXj. 
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τσενί-α, geg., Porzellanleller. 
τσεπέ-ja, langes Haupthaar hei Männern und 

Frauen; s. περτσέ. 
τσέρδε-ja, Vogelnest; s. ipouppixj. 
τσερέχε-ja, trockenes Maass zu 25 Okka Weizen, 

4 = ein σενίχ, türk.; s. άοόμ.ε. 
τσεστίν, geg., ich niese; Β.σετίγ; — pforfi ε 

τ'σεστίμε^α, das Niesen (am Krankenbett \<m 
übeler Vorbedeutung, daher die Besuchenden 
sich dessen nach Krallen enthalten). 

τσετε-α, tosk., Verwandtschaft, Sippschaft; Fa-
milie; άσέτ ι χεσάιγ τσέτε, die Abstammung 
dieser Familie. 

τσετε-α, geg., Handschlag beim Wettrennen; 
der zu Fangend«; sieht mit ausgespreizten Mei­
nen vor dem Fangenden, dieser hält ihm in 
derselben Stellung die Hand bin, der zu Fan­
gende schlägt /.um Zeichen des beginnenden 
Laufes auf dieselbe. 

τσέτε τσέτε, tosk., haufenweise. 
TffsriXje-ja, geg.- Kerbholz. 
τ'σϊψ u. μετσεψ, geg., ich verstecke, verheim­

liche; s. ψσεχ u. άσε ; — τσίψεμ, ich verstecke 
mich; — pari, ε τσέψμε)'α, das Verslecken. 
Verbergen, Verheimlichen. 

τσέψας, geg., adj., heimlich. 
τσέψετε, geg., adj-, betmlieh. 
τ'σέψχε-α, Oeckblätter des Maiskolbens. 
τσάιιομ, icli reisse den Zaun aus, um; s. lfoop. 
τσίερ, to.sk., ich kralle, kratze, zerreisse etwas 

leicht zu zerreisseiides , wie Papier, Zeug; 
s. τσαπελόιγ; με τσόρι μάτσε]α, die Katze 
hat mich gekratzt; s. τσ'\'έρε u. γερίτς. 

τσίχε-α, tyr., Dachtraufe; s. fjipbs. ι 
τσίχε-α, tosk., Funke; s. άσ'ιάσε; τσίχε βέρρε, 

Leuchtwurm. 
τσίχε, ν/ε τσίχε u. τσίχεζε, ein Wenig, ein Bis­

chen, ein Weilchen; μι ν/ε τσίχε, setze dich 
ein wenig nieder; s. τσοπε. 

τσιχρίχ-ου , Art Haspelrad, ähnlich dem unserer 
Posamentirer. 

τσί/je-ja, geg., Strang, jeder Art Faden. 
τσιλιμί, s. τσιλιμί. 
τσιμόιγ, tyr., ich schätze; s. ταμόιγ. 
τσιμάχ-ου, der aus gelenkte Lehrling eines Mei­

sters, türk. 
τσίσμε-ja, Stiefel, türk. 
τσίψεμ, s. τσεψ. 
τάιφλίχ-ου, Landgut, Weiler, türk. 
τσιφοότ-ι, Jude, türk. 
τσιφυητερίητ, geg. τσιψοοτενίστ, adj. u. adv., 

jüdisch, türk. 

τ'άιψτ-ι, pl. τσίφτε-τε, Paar; ν/ετσιψτχεπυύτσξ, 
— ζ/ε, ein Paar Schuhe, Ochsen, türk.; s, 
παρ u. πάλ/ε. 

τσχ]έπ, ich trenne auf; s. σχ]επ. 
ταχουλ), s. σχουλ). 
ταχ/ούαιγ, s. σχριόαιγ. 
τσχρε, geg. σχρεψ; β. νγρε; ich drücke ein 

Gewehr ah, werfe etwas aufgestelltes herun­
ter, falle zu (von einer Falle); — part. ε 
σχμέψμε]α, das Abdrücken, Ab-, Herunter' 
lassen. 

τσχρίγ, geg. σχριν, icb thaue auf. 
τσμ.ύιγ, tosk., ich schätze ab; —pari, τσμούαρε, 

geschätzt; — γοι>ρ πα ο. ι τσμ.ούαρε, Edelstein; 
— ε τάμ.ούαρα, die Schätzung; — πα τσμούαρε, 
unschätzbar; 8, περτσμόιγ. 

ταοδάν-ΐ, tosk., pl. τσυΙ>ένε-τε, Hirt, geg., der 
Wallache, auch wenn er in den Städten wohnt; 
s. γάγε. 

τσόιγ u, τσούαιγ, ich schicke; s. άεργόιγ; geg. 
ich bringe, trage, führe weg; τσό'.) )άστε, 
λμίρτε, wirf ihn hinaus, trage es hinaus, hin­
auf; — τ σόι] ajaAjive χε ε άμμα, bringe das 
Kind zu seiner Mutter; — τάόι^μα, bringe 
mir es; — χ/ένι τσούαν λ/έποιφινε, der Hund 
treibt den Hasen auf; — μνάρι. ρ'ιτε τσάι <\)έτε 
τε τ\έρα, deine iMine bat zehn anilere gewon­
nen , Luc. XIX, 16; — τσούχεμ, tosk., ich 
entferne mich, reise ab; — τσόχεμ , geg., 
ich werde geschickt, stehe auf von dem La­
ger ; — part. ε τ'άούαμα, geg. ε τσούμε]α, 
die Ahreise, Entfernung, geg. auch: das Weg­
führen, Bringen. 

τσοχ-οη, tosk., Fussfessel für Menschen und 
Pferde. 

τσοχάνε-ja, Thürklopfer. 
τσόχε-α, geg., Nasenstüber; Faust und Faust­

schlag mit hervorstehendem Mitleliingergliedc; 
s. πουνγί. 

τάοχούά ιι. τσοτσίλλι, jemand, einer; s. σάο-
χούσ ; τσοχούσ β/εν, es kommt jemand; — 
τσοτσίλλι με da, es sagte mir einer, jemand. 

τσολάχ-ον, einbändig. 

τσομ.ά]ε-]α, geg., Schäferstab. 

τσοτσ, indeel., Etwas, als Hauptwort; τσοτ'σ 
με {λα, er sagte mir Etwas; — τσοτσ χενγρε, 
du hast Etwas (Schädliches) gegessen. 

τσοτσοΰανούζε-ja, Johannisbrot-Baum u. Frucht. 

τσοοάί- α, geg. auch: τσούάε-a, Wunder; 
τ'άυυάί με χετε Vjepti es ist Widder bar1) son­
derbar mit diesem Menschen! 
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τσουάίτ, geg. τσουάίς, ich mache Staunen, ver­
setze in Erstaunen; — τσουάίτεμ, ich staune, 
wundere mich , περ, über; — part. τσουάί-
τυυρε, wunderbar; — ε τδοοάίτοορα , geg. 
ε τσουάίτμε^α , das Staunen. 

τσυυάίτσεμ, wunderbar. 
-(im') χ ε-α, geg., mentultt impubens; β. πιτσ, 

τσοήμε-α , Schöpfeimer; s. τσόιγ. 
τοοομέρτ, geg. ι/συμέρτ, freigicbig, türk, 
τσυυν-ι, ρϊ. τσούνε-τε, geg., Duraatso τσουλ-ι, 

Knabebis zu 1 Wahren; auch derGeliebte; τσούνι 
ατίγ, sein Knabe, d. h. sein Geliebter; s. μιτς. 

τσουνγουρίτ, tosk., ich schlage, klappe anein­
ander, bes. icb kippe (Oster-) Eier; s. περπ)έχ. 

ταούπε-α, tosk., langes Kopfhaar, Mädchen. 
τσούπε-ja, tosk., langes Kopfhaar. 
τσουπίτ, berat., s. xjoux. 
τσουράπε-ja, pl. τσουράπε u. τσουρέπε, Strumpf. 
ταοηοχ-γοη, geg., ungefasste Quelle; δίντε βίου 

τοοηρχ, der Regen fiel in Strömen. 

τάούρχε-a u. τσούρρε, Truthahn ; s. fjsXj, 
ταυηρρυηβί-α, geg., Hinderniss, Verlegenheit; 

σ ε bdva, σε με doüXjgy σούμε τσουρμουβί, 
ich that es nicbt, Λνοίΐ sich mir viele Hinder­
nisse erhoben. 

τσούτερε-α, geg., runde hölzerne Weinflasche. 
τσούψχε-α u. άσούψχε , Quaste , Garnstrang, 

Maishaar; s. τσουλούψε. 
τσούγεμ, s. τσόιγ. 
τσι/χεμ , geg., ich werde geschickt, ich wache 

auf; s. τσόιγ. 
τσπειτε-α, geg. σπέιτε, Eile. 
τσπέιτε, geg. σπέιτε, schnell, rasch; με τε 

τσπέιτε, schnell; s. φετ. 
τσπειτόιγ, geg. σπειτόιγ , ich beeile mich, 

ich eile. 
τσπερΜκ]έιγ, s. σπερΜ.]έιγ. 
τσπιχ, geg. σπιψ, ich verläumde. 
τσπίχεμ, geg. σπίχεμ, ich werde wieder gelenk 

(von eingeschlafenen Gliedern); s. μΐιιγ. 
τσπόιγ, s. σπόιγ. 
τσπϋμμ. geg. σπδρρ, ich jage fort; TÖ1toppoo\ 

fort! packe dich! 
τστόιγ, tosk., s. στόιγ. 
τσϋρ-ι , geg., grosse Mandoline mit 12 Draht­

saiten; φλετ σι τσυρ, er spricht unaufhörlich; 
s. οαυζοόχ. 

τσψαχ^, tosk., ich offenbare, entdecke; s. <fdxje. 
— ταψάχ/εμ, ich οll'enbare mich, erscheine; — 
pari, ε τσψάχ/υυρα, die Offenbarung, Erschei­
nung; s. τσεμέμει/'. 

τσφάχ/ετε, tosk., offenbar. 

τσψοολχί-α, totk,, Spanne des Daumens und 
Zeigefingers; s. <ρελχίν]ε. 

τσψμΐγ u, τσψούιγ, ich schnaube, ich schneuze, 
χούνάενε, die Nase; — τσψρύχεμ, ich nehme 
ab, ich vergehe (von einer Geschwulst); — 

ουτσψμύ dopa, meine geschwollene Hand 
ist wieder geheilt; — ich schneuze, schnaube 
mich; s. ψριγ; — part ε τσψρύρα, das 
Schnauben, Schneuzen, Fallen einer Ge­
schwulst, 

τυμ, s. τιμ. 
τομέας, ich räuchere (nicht mit Weihrauch). 
τυμός, s, τιμνάς. 
TUpX, geg., türkisch sprechender Kleinasiate, 

gleichviel ob Muhamedaner oder Christ; s. 
τουρχ. 

τύτε-α, geg., Mund eines Gefässes; σ τ συζούν 
τύτα'! steht dir der Mund nicht still? 

τυττ\ still! schweige! (beleidigend, verächtlich) ; 
s. χεστ. 

τυψμέτ-ι, Strafe, welche die in Elbassän beste­
henden Gesellschaften ihren Mitgliedern wegen 
Vergebungen gegen die Statuten auflegen; sie 
besteht in einer Quantität Wein, Branntwein 
u. s. w., die er für die Gesellschaft zahlen 
muss; — βε τυψμέτ, ich lege diese Strafe auf; 

— απ τυψμέτ, ich erlege sie. 
τγ'έχ, geg., tyr. τέμχεμ, icb ziehe; xdkji τχοχ/ 

χ)'έρρενε, das Pferd zog den Karren; s. jrexj', 
— part. ε τχέχμε/α, das Ziehen. 

τχολ, yeg., ich mache dünn, fein; τχολ πέτενε, 
ich walgere den Teig dünn; — τχολ γ/ούλίνε, 
ρίστενε, ich verdünne die Sauce, Suppe; — 
τχολ μέντινε, χόχενε, ich bilde den Verstand; 
— part. ε τχόλμε^α , das Verdünnen, Ver­
feinern. 

τχύλλετε-υ., Verfeinerung, Ohnmacht; με pa τε 
τχόλλετε, mir vergingen die Sinne, ich fiel in 
Ohnmacht; s. χόλετε. 

τχολόχεμ, geg., ich werde mager. 

Y. 
ύ]εζε-α, geg., Knöchel. 
ϋλ-ι, pl. ty'-re, Stern; υλ ι χ.αρβάνιτ, heller 

Stern, der um Mitternacht aufgeht, und bei 
dessen Erscheinen die Karawanen zu packen 
beginnen; — υλ ι μενγΐέσιτ ο. ι άρίτεσε, 
Morgenstern; — υλ με Μστ, Schweifstem ; — 
χα υλ, er hat ein anziehendes Aeussere. 
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υλιδερ-ι, ρΙ· υλά)έρε-τε, geg. ükjbip-t, Regen­
bogen. Kr ist eine Art Schlange und steigt zur 
Erde um Wasser zu trinken; je nach der Leb­
haftigkeit der einen oder andern seiner Farben, 
prophezeiht er eine gute Wein-, Oel-, Weizen-
erntc. Wenn ein albanesisches Mädchen über 
den Regenbogen springt, so wird es in einen 
Knaben verwandelt, und dieselbe Verwandlung 
widerfährt dem Knaben, dein diess Kunststück 
gelingt. 

υλτίν-νι, geg., Bügeleisen; απ υλ,τίν, ich bügele. 
ύμερ-ι, pl. ύμερε-τε, geg. ύμδερ, s. ούμερ. 
υνάύρε-α, geg., Speise-, Schflpffett. 
υρνέχ-ου , geg., Beispiel, Mittel; fjiv υρνέχοϋνέϊ 

finde das Mittel! türk.; s.joupvex. 
υρυδά-ja, geg., Vergleichung; beiv υρυδά, ich 

vergleiche, türk. 

Φ . 

(ράβε - α, Erbse. 
φα/ετόρ-ι u. φαιτούαρ-ι, Sünder, sündhaft, 

schuldig; s. (psjiiy. 
φαγούρε-α, Heiz zum Kratzen, griech. 
φάγουσε-α, Krebs (Krankheit); s. φρανγ/ιη'ιζε. 
φάιγ-jt, pl. ψάι/ε-τε, Fehler, Sünde, Ver­

gehen ; s. μουχάτ. 
φαιάέ-ja, geg. φάιάε, Gewinn, Zinsen, türk.; 

δάσε παράτε μ.ε φαιάέ, ich lieh Geld auf 
Zinsen aus. 

φαιχόιγ, tosk., ich glätte durch Reiben, polirc; 
s. φερχόιγ; — part. φαιχούαρε, polirt; — 
ε φαιχούαρα, das Poliren, die Politur. 

φαιτούαρ, yeg. φάιτουρ -ι, der Sehuldhafte, 
Sünder. 

φάχ./ε-ja., Wange, Angesicht, Oberfläche, Seite 
eines Blattes Papier, rechte Seile eines Tuches 
etc.; s. μδάρε; Hausfacadc; s. σπίνε; σα 
φάχ/ε χα (piaXjxapCi wie viel Seiten hat das 
Wörterbuch? — tpdxjt bapa ξ, unbefleckt, 
ehrenhaft, n. griech. ασπροπρόσωπος; — 
άαλτσ ψάχ^ε δάρδεΧ mögest* du dich ehren­
haft aus dieser Affaire ziehen! — (ράχ.]ε ζι, 
unehrlich, unehrenhaft; — geg. ι άάσε νάε 
tpaxJBTt, ich sagte es ihm ins Gesicht; — 
φάχ/ε xija, τιγ etc., vor dir, ihm, in deinem, 
seinem Beisein; — μυς t επ φά/je ά)ά?,]'ιτ, 
mache das Kind nicht zutraulich (damit es dir 
nicht lästig falle); — μ.υυρρ φάχ]ε, er fasste 
Muth, legte die Scheu ab; — σ'χαμ.συ ε φό.χ/ε 
τε άαλλϊ περπάρα. δότεσε, ich schäme mich 

vor der Well zu erscheinen, n. griech. δεν 
εγω πρόσωπον; — φάχίε ν/έρεζισ, geg., 
Generation, Menschenalter; — τρι ψάχΐε 
νβρεζισ χα χ/ε xje Θεοδόρι δασχά ιΕλδασά-
νιτ, es hat drei Menschenalter, dass Theodor 
der Lehrer von Elbassän lebte. 

φάχ/εζα, adv., offen, ohne Rückhalt; s. τάφά-
χίετε. 

φάλ-ι, geg., Weissagung; στίε ψάλ, ich weis­
sage. 

<pakj, 1. ich bewege, bringe einen zur Unter­
werfung, n. griech. τον προςχυνώ εις τήν 
αρχήν; 2. ich schenke; 3. ich erlaube, ver­
zeihe, vergebe, n. griech. συνχωρώ; ζοτ τ α 
(pakjsl der Herr verzeihe ihm! (Wunsch für 
Verstorbene); — kjifja ε <pakj, geg., das 
(kirchliche) Gesetz erlaubt es; s. άπ; — 4. 
geg. icb gehe unter (v. der Sonne); — ουφάλ} 
άίελι, die Sonne ging unter (pa άίελι νάε άετ, 
die Sonne fiel ins Meer); — φάλ./εμ, ich bete, 
bete an, unterwerfe mich, grosse, was n. 
griech. προςχυνώ; — φάλ/εμι ζοτ, ich 
empfehle mich Ihnen, mein Herr; — τσ' δεν 
δαδάι'! was macht dein Vater? Antw.: τε φάλ.-
/ετ§ με σεντέτ, er begrüsst dich mit Gesund­
heit, n. griech. σε προςχονει; mit genit. oder 
τε und nominal., ich bete an, bete zu —, φάλ-
]εμ περνάίσε, ich bete zu Gott; — έρδμ τι 
φάλίεμι, wir kamen es anzubeten, Matth. II, 
11; — eil OWpakj ατίγ, und sie beteten ihn 
an, Matth. II, 11; — φάλ/ου τε ]ό.τι ]υτ, 
bete zu deinem Vater, Matth. VI, ß; geg. 
auch: ich werde begnadigt; — χύιγ χουσάρ 
ou<pakj νγα ουρδενί, dieser Räuber wurde 
von der Obrigkeit begnadigt; — part. ε φάλ/α 
u. φάλβουρα, geg. ε φάλ^μεία, die Unter­
werfung, der Gross, das Reton, die Anbe­
tung ; — geg. ε φάλ^μεία άίελιτ, der 
Untergang der Sonne. 

<pakjeda('0üt'i der Anbetende. 
φα),τούρ-ι, weibl. ψαλτύρε-ja, geg., Wahr­

sager, Wahrsagerin; s. φαλ. 
φάμουλ-ι, pl. φάμουλ.ε-τε u. φάμουΐ)-τε, der 

Täufling im Verhältniss zu seinem Taufpathen; 
s. νουν u. ψΐ)άν. 

(φανγίλ), Kohle; s. ftevfjQ.. 
φάνιγ, geg., ich fülle; ι φάνε τρούντε ο. μέν 

τινε, χόχενε, χρύετ'! hast du ihm den Kopf 
gefüllt? d, h. hast du ihn genau unterrichtet? 
hast du ihm die Sache genau erzählt? — σ' ι 
φάνγετε χόχα, er ist schwer von Regriff oder 
halsstarrig; s. μδουσ. 
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ψαντάζ, ich prunke; — φαντάξεμ, ich werde 
Stolz, prahle; — part. ε φαντάξυυρα, das 
Gepränge, der Prunk, griech. 

ψαντασί-α, Stolz, Eitelkeit, (geg. nur) Geister­
erscheinung, griech. 

φαραστυύα-υι, Stempel für die Weihbrote mit 
den Anfangsbuchstaben Christi etc.; s. μέ<τε 
u. μλ]'ατ/ιύρ. 

ψάρχ-υυ, geg. ψερχ, Verschiedenheit; δειγ 
<ραρχ, ich zeichne mich aus. 

ψαρμάχ-ου, Gift, griech. 
ψαρσουλ\άτε-α (Durazzo), Hals-, Schnupf-, 

Kopf-Tuch; s. δαμί. 
ψάρρε-α, geg. ψαρέ, Same, Frucht, Nach­

kommenschaft, Stamm« Geschlecht; νγα τ ο 1 

ψάρρε je'! von welchem Geschlechte, Stamme 
bist du ? — το ψάρρε ? geg. auch: τδ φάρε 
γ/avja't welcher Art '! was für ein'i — αϊ, 
χύιγ, ατε, χετε — ψαρρ\ dieser so—,βάίν.ι 
αχ ψαρρ"1 τρίμι, es starb dieser so tapfere 
Mann. 

ψάρρ>ε, adv., auch ψάρρε ο. ψάρρεσε γ]ε, ganz 
und gar nichts, durchaus nicht, n. griech. 
(doch beschränkter) σπειρί, ούτε σπειρί, xpi. 

(ψά.δχε), Wickelbinde, Windel. 
(ψαδχόιγ), ich wickele, binde ein Kind ein. 
(ψάδνε-α), Einschlageluch, Windel; s. ψοδί. 
ψάτ-ι, pl. ψάτε-τε, Zufall, Verhängniss, geg. 

γότσα γ)έττι ψάτινε, das Mädchen fand Ver­
sorgung, d. h. wurde verheirathet; — σ'χα 
ψατ' , sie fand keinen Mann; — γότσεσε 
l ουάύ ψάτι, das Mädchen hat (wegen eines 
Leibesfehlers oder eines Fehllritles) keine 
Hoffnungsich zu verheirathen; — geg. χαμ ψατ 
σα. τε δοψ vji χέρε, wenn icb es nur einmal 
sehen könnte; —#<'i/. τ ε ^ « τ ε τ ε ρα ν άόρε ε σ 
ε πρετ, das Glück gibt es dir in die Hand, 
du hast die gute Gelegenheit, und du nimuisl 
es nicht an; •— ψατ μίρε, glücklieh, euon. 
der Elfen, ρ'χδτεσμε, oft ist die Scheu so 
gross, dass sie so umschrieben werden: ατά 
xje δεψδινε ν ά τ ε ν ' ε μίρε, die, welche eine 
günstige, gute Nacht verbringen mögen; 
ψατ ζί, unglücklich. 

ψατί-α, Name der drei Geislerfrauen, welche 
am drillen Tage nach der Geburt am Helte des 
Kindes erscheinen und dessen Geschick be­
stimmen. 

ψ/άλ/ε-α, Wort, Rede, gegebenes Wort; ρούαιγ 
yjd/jive, ich halle Wort; — δειγ fj&kj&t icb 
halle eine Rede; — σ' χα φΐάλΐ'ε, ohne Zwei­
fel , η. griech. χωρίς λόγαν; — iley. ψ]άλ^ε 

ε β]έτρε, Sprichwort, Sentenz; — geg. πα 
ajaXjg, adv., ohne Weiteres, ohne viel Redens, 
ohne zu untersuchen; — μόρρα χάλκινε πα 
ψ}άλ)ε, ich nahm das Pferd ohne Weiteres; — 
με ψjάλjε, adv., geg., streitig, bestritten; — 
x§jö άρε ο. γότσε άνδτε με ψjάλje, dieser 
Acker, dieses Mädchen (als Verlobte) ist strei­
tig, wird bestritten. 

ψ/αλμάρ-ι, geg., Wörterbuch. 
^jaijroömpt-i a. ψ/αλ)τόρ-ι, tosk., Schwätzer. 
ψ/αλ/τόιγ, tosk., ich streite, zanke mit einem. 
φ}έρε-α, Linse; s. γρόδε. 
ψε-ja, geg., Glaube, Confession; s. δέσσε. 
ψέ/εζ' ε χοόνάεσε, pl., tyr., Nasenlöcher. 
ψ^'έιγ u. ψελ)έιγ, ich fehle, sündige; — part. 

ε ψ^ύερα u. ψελ/ύερα, yey. ε ftjfyjuejA, das 
Fehlen, Sündigen, 

ψεγά'ν-ja, s. ψιγάν. 
ψεά'ιγε-α, yey., Fötus; άνδτε με ψεάίγε, sie 

isl schwanger. 
(ψεχούα), Adler; s. ζιψτέρ. 
φελάνζε-α, yeg., Steinhuhn, s. βελεζε. 
ψέλ)ε-α, yey., ßiXje, tosk., Stückchen (Fleisch, 

Käse); s. τσάπε. 
ψελεσίνε-α, yey., Tiefe; s. ψέλε. 
ψελ/ί-α, geg., ψερλί, tyr., Ο. δούχε ßa).j, Kuchen 

aus Oel und Mehl, welcher 7 Tage nach der 
Geburt eines Kindes gebacken und zu llrot-
samen gerieben zugleich mit Früchten den 
Verwandten und Freunden des Hauses vorge­
setzt wird, denen der wohlhabende Vater an 
diesem Tage wohl auch ein Gastmahl gibt. 
Solcher Kuchen wird auch wohl an den Ge­
burlslagen des Kindes gebacken und auf seinem 
Kopfe zerschlageil. 

ψέλε, geg. für βέλε, tief, tief gelehrt; ai xep-
χόν τε ^ένιγ τε ψέλατ ε δέουτ, er bemüht 
sich die Tiefen der Erde zu linden, d. h. den 
Dingen auf den Grund zu kommen. 

c'j/ixy, tosk., ich mache einen aussätzig; με 
χουβενάετ ετίγ με tpgkixjt, mit seinen Reden 
machte er mich aussätzig, d. h. sagte mir eine 
Masse Lügen vor; — με δάαυ ε με ψελίxjι, 
er beschimpfte mich und setzte mich herunter; 
s. φυυλ.^; — ψελίxjεμ,\eh werde aussätzig; 
— pari, ψeλίxjoυρε, aussätzig, unrein, ver­
dorben; — ι ψελ^ουρι δόχε do (Sprichw.), 
gleich und gleich gesellt sich gern. 

(ψελίμ-ι), Aussalz. 
ψελίμ-t, geg., Zugluft; s. βελίμ. 
ψελίτδ-t, pl. ψελίτδε-τε, tosk., Stössel des But­

terfasses; a. άυδέχ. 



ψελχίν/ε-α , tosk., Kinnbacken; Spanne mit dem 
Daumen und Zeigefinger; s. τσψουλ.χί. 

ψελόιγ, gen. für ϋελ.όιγ, ich mache tief, ich grabe 
aus, πούαενε, einen Brunnen ; — ψελύχεμ, 
ich vertiefe mich, με λέττρενε , άιτουνίνε, in 
das Studium, die Gelehrsamkeit; — part. ε 
ψελούμε^α, die Ausgrabung, Aushöhlung, das 
Vertiefen. 

ψεμερε , geg. ψέμενε, weiblich. 
ψεμί/'ε-α, argyr. kasir. φεμίλ)'ε, Familie; geg. 

Wickelkind. 
ψεμούαρ-ι, tosk., Weichling. 
ψενάύελ-ι, pl. ψενάύεΐ]-τε, tosk., Sehustcrahle. 
ψενέρ-ι, Laterne, geg. auch: der Trichter, 

griech. 
ψέζ, ich leuchte, griech.; s. νάριτσόιγ. 
ψέξ-ι, pl. ψέζε-τε, Licht. 
ψέξουρε, adj., hell, erleuchtet. 
ψέζοορε-α, Licht, Beleuchtung. 
ψ'έρ-ι, geg., Hölle. 
ψεράχ-ου, kleiner grauer Vogel, Rohrsperling.' 
ψεργελόιγ, tyr., ich zittere; — part. ε ψεργε-

λούμ.ε]α, das Zittern. 
ψεργεαε-α, yey., Gebackenes. 
ψεργόιγ, yeg., ich backe in der Pfanne; — pari. 

ε ψεργοΰ\).ε\α, das Hacken; s. περσίς. 
ψερχ, s. ψαρχ, 
ψερχόιγ, ich reibe, frottire, reibe ab; υυψερ-

χοόα χεσούλ]α, die Mütze ist abgescheuert; 
— pob"1 ε ψερχούαρε, abgetragener Rock; — 
νίσνε μαϋ-ιτίτ ετίγ τε ψερχόινε χάλεσε, seine 
Schüler begannen Aehren (in den Händen ) zu 
zerreiben , Marc. II, 23; — part, ε φερχυύ-
apa, geg. ε ψερχυύμε/α, das Reiben, Abreiben ; 
s. φαιχό'.γ. 

ψερλί-ο., tyr., s. ψε)άί. 
ψερμελβ-^α, tosk., Jacke aus Silber- oder Gold­

borten ohne Aermel, die über der Aermeljacke 
(πεσλί) zum Staate getragen wird (Erinnerung 
an den Schuppenpanzer'.' s. φόρμελάε). 

ψέρρε-α, Dornbusch, Hecke ; Brombeerstrauch ; 
μάνε ψέρρε, Brombeere; — χύιγ ν^ερί μου 
ίατε (μυυ δε) ψέρρε, dieser Mensch ist für 
mich wie eine Klette; s. ράδε; — ψέρρε-τε, 
pl., yey,, Reisig; s. λ]εμ,ίστε. 

ψερτέρε-α, Pfanne. 
ψέστε-ja., Fes (rothe gestrickte Wollmütze). 
ψεστεχ-ου, geg., Zirbelnuss und ihr Nusskcrn 

(Fichtenzapfen); s. χοτσυμάμε. 
(ψεστίγ), ich verabscheue. 
ψεσελίν, geg., s. βεσελίν. 
(ψεστίρε), schwerlich ; s. βεατίρε ('.'). 

ψετ, tosk., schnell; έα ψετ I komme schnell! 
s. τσπέιτε. 

ψΐ]'άν-ι, geg., der aus der Taufe gehobene; s. 
ψάμουλ, 

φιγάν-ja u. ψεγάν-ja, geg., Wehklagen, bes. um 
einen Verstorbenen; δάνε ψιγάν τε μα&, sie 
erhoben grosses Wehklagen; — ψιγάν ε άεν-
νέσε, Klagen und Schluchzen. 

ψιδόιγ, scodr., ich beginne, fange an; α.φιλόιγ. 
ψκΐάνε-ja, yeg. Pflanze, tosk. Daumsprosse. 
ψίε-ja, Faden, Gespinnst; s. πε; ε düv ψίενε 

χάτρεσ, er theilt den Faden vierfach, hat 
grossen Scharfsinn. 

ψίχ, tyr, ich lösche aus; s. σοόαιγ ; — part. ε 
ψίχμ.ε]α, das Auslöschen. 

ψ'ίχ-ου, pl, φιχ]-τε, Feige, Feigenbaum; geg. 
— ν'άψ, grosse weisse Feige, — δο'ύψ, unreife 
Feige; — με ζι στεπύι νάεπερ ψιχ], nur mit 
grosser Noth konnte er sich h ci ml ich davon 
macheu. 

ψι/.jip-i, pl, ψιχ/ίρε-τε , Gewissen, Gedanke, 
Bewusstsein; pa νάε ψιχ]ίρ, er versank in 
Nachdenken, er kam aus einer Ohnmacht, 
vom Wahnsinn, Irrereden wieder zuniBewussl-
scin, türk, 

ψιλ-ι, pl. ψϊ)-τε, Faden; σπετόβα νγα ψϊλ, ich 
rettete mich an einem Faden, bei einem Haare 
war ich verloren; — tosk, σ' τε ζε ψιλ, ich küm­
mere mich nicht um dich; — «τ' ε ζε ψιλ , ich 
frage nichts darnach; — ζαν ψιλ, geg., ich 
fange an; s. ψιδάιγ, πε u. φίε. 

ψιλβι, Elepbant, türk. 
ψιλ/'άν-ι, geg., ein gewisser, der und der, türk.; 

s. αχεχυύσ. 
ψιλάίτσ-ι, pl. ψιλάίτσε-τε, Elfenbein, türk. 
ψιλάίτστε, adj., von, aus Elfenbein, türk. 
ψιλάσάν-ι, pl. ψιλάσάνε-τε, türkisches Kaffeh-

tässchen. 
ψιλιχάτι, geg., ade., ganz allein, ohne Gesell­

schaft; φλ']έτι νάε στεπί ψιλιχάτι ο. βέτεμ. 
ψιλιχάτι, icli schlief ganz allein in dem Hause, 

ψιλάιγ, geg., ich fange an; s. ψιδόιγ, νις u. ζε. 
ψιλυνιχί-α, Zank, Streit, griech.; s. χ]άρτε. 
ψύ,ονιχίς, ich hadere, streite, griech. 
ψίν]ε-α, Lauge. 
ψΐρ-ι, yeg., Farrenkraut; s. ψύερ. 
ψιράχ-υυ, gey., Trauer. 
ψίρε-α, 1. Abgang einer Sache durch Schmel­

zen , Verdunsten; unbrauchbarer Bodensalz, 
Schlacke; 2. adj., abgängig, leer; δειγ φίρε, 
ich gehe ab (durch Verdunsten, beim Schmel­
zen etc.). 
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φιράσεμ., geg., ich habe Abgang; xsja γ/άλπετε 
ουφιράς μδασσί ουτρέτ, diese Butter hatte 
vielen Abgang, als sie geschmolzen wurde; — 
icli desertirc, — vfa τάιφα, von der Partei; 
— pari, ε ψιράσμε/'α, das Abgangmachen, 

ψις-t, ρί.φίσε-τε, Natur, Abstammung, vornehme 
Geburt, männliches Glied ; ψίσι πσοφίσι χουσ 
σ' ε -άτι ε τ,ογτίσι, mit dem (Erb-) Adel 
ist's vorbei, wer ihn nicht hatte , hat ihn er­
worben (Sentenz des Demos gegen die Ge­
schlechter); — geg. auch: der Stamm und 
dessen Hauptäste; in der zweiten Bedeutung 
zerfällt der φις in verschiedene μαχάΧ (iürk.) 

oder Nachbarschaften, yriech. 
φίσχε-α , Harnblase; s. φυύτσχε, 

. (ρισμ-ι, natürlich; πο^' ε φίσμε, eine natür l i che 

sich von selbst verstehende Sache ; — ι φίσμ., 
von vornehmer Geburt. 

φι'άχ.-ου, Diera, Messer; s, i'J-ίχε. 
(φίσχ/άρ-ϊ), Angelruthe, 
φιτίΧ-ι, Docht, tetrayl. Baumwolle überbau])! 

(φυτ-υΧ ?). 
φιτίμ-ι, pl. φιτίμε-τε, Gewinn, Erwerb. 
ψιτ όιγ , ich gewinne durch Arbeit und Spiel; ε 

ψιτόβα τρι XioÖpg , ich gewann ihm drei 
Partien; — part. ε φιτούαμα, yey. ε φιτού-
με^α, der Gewinn. 

(φίχι), s. ψίε. 
yxjivjs-a, yey. ψχίν/Ε-α, 1. Nachbarschaft, losk. 

eines Dorfes, yey. eines Hauses zum andern; 
σ' ε μαρτάιγ βάιζενε vds φχβν^ε., losk,, ich 
verheirathe meine Tochter nicht in die (benach­
barte) Fremde, Nachbarschaft; — 2. der 
Nachbar aus einem nahen Dorfe, tosk., Haus­
nachbar, yey.; s. fjiTOv. 

φχ.βνάιγ u. φχβνερόιγ, tosk., ich gränze an, ver­
schwägere mich mit einem benachbarten 
Dorfe; — pari. φχ.βνούαρε, in ein Nachbar­
dorf verheirathet. 

yxjdXXg-a, yey., Zopf gehechelten Flachses. 
tpkjaxs-a, Flamme, Feuer. 
φΧβχτε, feurig. 
φλ/άμε-α, yey,, weiblicher Dämon, welcher die 

fallende Sucht erzeugt; fallende Sucht; τε 
ράφτε φλϊάμα ! möge dich die Sucht befallen! 
— τε στίε φΧ/άμετε, ich werde dich so stra­
fen , dass dich die Sucht befällt; — euphetn. 
χ/ίνάετε με ατε χεσάκ, Wörth: er liegt (mit 
dem büsen Geiste) in Abrechnung, d. h, er bat 
einen Anfall; — ι pa ajo ττυύνε, das bewusste 
Ding hat ihn überfallen; — fßvdtTg Χε/j, 
er liegt schwer darnieder; — tosk. Epidemie 
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unter Thieren; bafgriag ρα φΧ/άμε, das Wei­
devieh ist von einer Seuche befallen. 

φΧ/αμάσουρε, yey. φΧ/αμάσουνε, besessen. 
φλ]άς, anom,, ich rede, rufe; yeg, φλ]'ας vd' 

έμετ, ich rede in die Luft; — φΧβτ xsxj πεμ 
μούα, er spricht schlecht von mir; — yey. 
μ'α φάλ}ΐ, er versprach es mir. 

yey. ψΧ]ε'ν, anom., ich schlafe; — part. 
ε φλέτουρα, yey. ε φλέιντμε]α, das Schlafen, 
der Schlaf; s. δούιν. 

φλ)έρη>ρα-τε, tyr., Nasenlöcher; s. φέ}εζ' ε 
χούνάεσε. 

(ψλ]έγουρα, tyr,), Fensterflügel; s. χανάτε, 
φλ]έτε. 

φΧ/ερεάσί-ου, Flötenspiel. 
φΧβτε-α, tosk., Baum-, Papier-Blatt, Fenster­

laden; s. φΧβριυρα; yey. φλβτε, Flügel; 
άουχμίν με φλβτε, österreichischer Thaler 
(mit dem Doppeladler); — Papier- (nicht 
Baum-) Blatt. 

tpXjüX-fou , yey. -χου, pl. φΧ/ά^'ε-τε, Flocke, 
gey. auch: wallendes Haupthaar von Männern 
und Frauen; φλβγου σι ζά^υ, Schneeflocken 
gross wie Vögel. 

φΧβχάτε-'μι, tosk., weisswolleucr Feberrock, 
welcher vorn offen ist und keine Aermcl hat ; 
den Oberarm deckt ein spitz zulaufender Lap­
pen , welcher die Haut von den Füssen des 
Schaffelles vertritt. Zur Nachahmung des 
Schafpelzes sind auf der innern Seite weisse 
und an ein paar Stellen rothe Wollflocken 
(Blutspuren des geschlachteten Thiercs) einge­
näht; s. (pXjox. Flokate (von Hohen und Nie­
deren gelragen) und Fustanelle bilden die ei-
genthüinliche Tracht aller Süd-Albanesen; s. 
däaxg. 

φΧμιρί-υυ, yey. φΧβρίν-νι, unverarbeitetes oder 
gemünztes Gold; s. αρ. 

φΧ/ουτουράχ-ου u. φΧ]ουτυυράχε-α, Cellugel. 
φΧ)'υύτουρε-α, Schmetterling. 
φλβυτυυράιγ, ich Hattere, fliege; φΧβυτουράιγ 

vfa*äivdi, ich Biege, d. b. icb springe vor 
Freuden; — part. ε φΧβυτουρούαρα, gey. ε 
φΧβυτυυρούμ.εβι, das Fliegen, der Flug. 

φΧιβρε-ja u. φΧοέρε, Flöte, Pfeife. 

φοβερί-α, Drohung, Ernst, Nachdruck, yriech. 

φοβερίς, ich schrecke, schüchtere ein, bedrohe, 
yriech. 

φοάούΧβΐ, hoffährtig, frech, anmassend. 

φάΧε-α, Silberecheibe, deren zwei oder mehrere 

an dein Biemen befestigt sind, mit welchem der 



142 ψολ - ψου. ψ ο υ - ψρα 

Waffengürtel (aikjay) angeschnallt wird, auch 
ζάβε genannt. 

<j>okj'£-ja, Nest, Thierlager; s. koä, άτροψά,χ, 
φουρρίχ/. 

φάλΊμε-ja, pl. τε φά\/μχτε, yeg., pari. ν . (p).jaq ; 
1. Rede, Redeweise; xa φύλ/με τε μίρε, er 
hat eine schöne Redeweise, spricht gut; — 
2. Aussprache, Mundart; Λίβρα χα τε φόλ/μ.ε 
τε βράάετε, die Landschaft Divra hat eine 
rauhe Aussprache,Mundart; — 3. Ermahnung, 
Vorstellung; fjias τε φΰλίμχτε ίάινε τε χάτα, 
alle Vorstellungen waren vergebens. 

(paXjaope-a u. φά^τυυρε, pari. ν. φλ]άς, Mundart, 
Aussprache. 

(fapbkjs, geg., taub (v. der Nuss, der Mandel etc.) 
φάρε-α, tosk., Kraft, Gewalt; με φάρε, mit 

Gewalt. 
φάρμε-α, yey., Form, Aussehen; τσ ' φάρε ψάρρε 

χα ? wie sieht er aus ί 
φόρμελΐε-α,geg., Haut-, Haar-, Fisch-Schuppe; 

s. -βερί. 
φορτ, udv., sehr. 
φόρτε, adj., stark. 
φάρτετε-α., Kraft, Stärke. 
φάρτσε-α u, φορτσάτ-ί , Kraft, Gewalt; χε]ά 

άτεπί χα, φόρτοε, diess Haus ist fest gebaut. 
φορτσόιγ, ich stärke; — φορησόγεμ, ich stärke 

mich, nehme zu; — τά" bey, υυφορτσάβε'! 
was machst du, bist du kräftiger? n. griech. 
έδυνάμωσες (Frage an einen Kranken); — 
τε φτάνετε, έρα φυρτσάνετε, die Kälte, der 
Wind nimmt zu. 

φάρτάιμ., adj., stark. 
φοάί-α, yey. φόαν/ε-α, tosk., Wickelkind; s. 

φάάχε u. φυύτσχε. 
φοτί-α, Oellampe, yriech, 
φοόγε-α, yey., Weibchen der Goldamsel. 
φοϋχαρά-ja, Bettler, türk.; $, βάμφερε. 
φοϋχβ-α,, Kraft, Stärke, Bedeutung eines Wortes. 
φοϋχβτΟίμ, yey. φουχ/ίάιμ., stark, kräftig. 
φουλίχί, yey., ich beschimpfe; s. φελίχ/; — 

part. ε φο»λίχ)μ^α, die Beschimpf ung, Schande. 
φοϋντ-άι, pl. φούνάε-τε, Grund, Hoden, Tiefe, 

Ende; άετί na φουντ, das bodenlose Meer; — 
φουντ c χουβίνάιτ , das Ende der Bede; — 
νάε φουντ u. με νάε φουντ, endlich. 

φούντας, tosk., ich tauche ein; s. συς·, vyjierp. 
φυυρχ-ου, der Pfahl, welcher zum Spiessen der 

Menschen dient. 
ψούρχε-α, Spinnrocken, Rockenstab (hat in 

Albanien Gabelform), hölzerne Heugabel; s. 
σφουρχ, Ιιειγ. 

(φουρχυυλίτζε), Gabel; s. τζρόχε. 

φοόρρε-α, Ofen, — περ bouxs, Backofen. 

φουρρίχΐ-Ι, yey., Vogelnest, das auf der Erde, 
nicht auf Räumen steht, wie Hübner-, Gänse-, 
Enten-Nest; s. φολίέ. 

φουρτούνε-α, See-Sturm, Sturmwind. 
ψούσχε-α, yey., φυύτσχε, tosk., Blatter, Blase. 
φουστάν-ι, pl. φουστάνε-τε, yey. φυυστάνε-ja, 

Weiberrock, Fustanelle. 
φυυάαί-ja, yey., Handtuch, Serviette (Stamm 

ψάιγ'Ι); s. niSxjip u. άεστεμέλ. 
φυυάάρ-u yey., Fuschar , Landschaft südöstlich 

von Elbassän. 
φουάαράχ-ου, in der Ebene lebend, dem μ,α.λ-

kjgaooap entgegengesetzt; vjepi φουααράχ u. 
pa.kkjgaoua.p, Platt- uiM Hochländer; — βε-
λεζε φουσα.ράχε, Feldhuhn, — μαλλ^εσόρε, 
Steinhuhn; — χάου φουααράχ, schwerer 
Ochse, der nur in der Ebene brauchbar, — 
pakkjsaoaap, Bergvieh. 

φούσε-α, Ebene, geg. auch: der Hof; φουσ' ε 
λ)θύφτεσε, das Schlachtfeld. 

φουτ, yey. φους, ich stecke ein, hinein, ver­
stecke; do τε φουτ νάενε δε (Drohung an 
Kinder), ich werde dich in die Erde stecken; 
— γράσε τε άούμ,ε ι χα. φούτυυρε νάενε δε, 
er hat viel Geld in der Erde vergraben; — geg. 
auch: ich falle, breche ein; — ουφυύτνε 
χουσάρετε νάε φαατ, Räuber brächen in das 
Dorf ein; — Moaxaßt ι ουψούτ μορεττντ νάυτά 
νάε Βυγδανίτε, der Russe fiel dem Sultan 
(bis) in die Wallachei ein, geg.; — φούτεμ, 
ich verstecke, verkrieche mich; — φούτεμ 
νάε στρόμε, ich krieche in's Bett; — φυύτυυ'. 
φούτου! verstecke dich! 

φούτε-α, Schürze; schwarzes Trauertuch, wel­
ches die Frauen um den Kopf binden. 

φουτσχε-α, Harnblase, Knirps, yey, Ameisenart 
deren Biss Geschwulst verursacht. 

φουτάί-α, yey., grosser, ausgebauchter Wein­
kübel ; s. τίνε. 

φουψουφέιχε-α, Eule; s. χουχουμ^άτάε. 
ψρα.νγ/ούζε-α, yey., Krebskrankheit; s. φάγουσε. 
φρανγί-α , geg., Sch ί essscharte; s. μαάσγάλε ; 

Frankenland, Europa. 
φράδεν-ι, yey-, φράάερ-ι, tosk., Baum, aus wel­

chem Fassreife gemacht werden, sein Holz 
dient zum Gelbfärben. 

φραάθύλε-ja, yey., Bohne; s. baßg. 

φρατ-l, yey., katholischer Geistlirher. 

(φρατινίάτ), brüderlich; s. βελαζερίάτ. 
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φρε-pt, pl. φρέρε-τε ιι. φρέ-τε, gey. φρεν-νι, 
Pferdegebiss, Stange, Zaum überhaupt, Trau-
henstiel. 

φρενΑ-ι, yey., Pferdekrankheit, die ihren Sitz 
in der Nase haben soll. 

ψριγ η. φρύιγ, yey. φρηνίγ, ich blase, wehe, 
sättige; φρύιγ '/ήύρρατε ο. χούνάενε, ich 
schneuze mich ; — φρίχεμ, ich schwelle, sät­
tige mich; s. χέχεμ; — μου φρυ dopa, mir 
schwoll die Hand; — part. ε φρύρα u.ε φρύι-
τοηρα, geg, εφ/ιύμεϊα, das Wehen, Blasen, 
das Anblasen, ein sympathetisches Mittel, bes. 
zur Heilung von Geschwülsten und Augenkrank­
heiten; s. τάφριγ, φμύμ,ε. 

φμίχε-α, Schrecken, Furcht, — ε περνάίσε, 
Gottesfurcht; — gey. javg φρίχα, es sind 
unruhige, Kriegszeiten, yriech. 

φριχόιγ, yey. φριχετάόιγ, ich jage Schrecken 
ein; — φριχόνερ, yey. φριχετάόχεμ, ich bin in 
Furcht, Schrecken, ich fürchte; — part. ε 
φριχούαρα, yey. ε φρΐχετάούμ.ε]α, das Furcht-, 
Schreck-Einjagen, Drohung. 

φρ'όμ.-ι, yey., Todtenbahre. 
φρον-ι , pl. φμόνε-Tg, tosk. (ßpov-t, tclrayt.), 

Kirchensluhl, Todtenbahre, .Stuhl, Schemel. 
'φ/χούτ), Frucht. 
φρονΦ-l, pl. φρούάε-τε_, yey. φροονά, Masern. 
φρύμε-α , Albern, Hauch; φμύμ.ε_ ε xixje, der 

böse Geist; s. φριγ. 
φάάτ-ι, pl. φσάτgρa-τε, tosk., Dorf, Flecken; 

s. χατούντ. 
φσατάρ-ι, tosk., Dörfler. 
φάάτάε, adv., dörferwoise it. dem Dorf eigen; 

χετε bopr'd ε χέμι φάάτάε, diese Schuld ha­
ben wir als Dorf gemeinsam. 

φσέσg-a, yey. pgdiag, Besen. 
φσέχ, yey μ,ετσέφ ιι. τάεφ, ich verstecke, ver­

heimliche; — part. φάεχουρε , yey. μετ'άε-
φoι>vg u. τάέφουνε, heimlich, versteckt; — 
part. ε φσέχυυρα., yey ε μgτσέφμεja ιι.τάέφ-
με)'α, das Geheimniss. 

φσεχεμάχ - on , tosk., Heuchler, hinterlistiger 
Mensch ; s. zlvgZap. 

φάέχοηρα, tosk., adv., heimlich; s. τσεφας. 
φάιγ, yey. ρεδίγ u. πάιγ, ich kehre, — aus; — 

τε φάίρaτg , das Kehricht; — yey. ε με σ ίμε ja 
ιι. π'άίμε/α., das Kehren. 

φτέσες-ι, yey., der Einlader zu Hochzeiten etc.; 
s. φτόιγ. 

φτόιγ, tosk., ich lade ein; ε φτοόανε περ άάσμ.ε, 
sie luden ihn zur Hochzeit ein; — part, ; 
φτούαρι , der Eingeladene, Gast; — xooä 

βέτε πα φτούαρε, ε fjgv πα στρούαρε, wer 
uneingeladen kommt, der findet nicht, gedeckt; 
— ε φτούαμα., die Einladung. 

φταύα-οι, Quitte, Quittenbaum, -Strauch. 
φτοχ, yey. φτοψ , ich mache kalt, verletze mit 

Worten, tosk. auch: ich lösche aus; φτοχ ε 
xavaiXgvg\ lösche das Licht aus! — φτόχεμ, 
yey. φτόφεμ, ich werde kalt, erkalte, er­
kälte mich ; — part. ε φτόχοηρα, yey. ε φτάφ-
psja, die Kälte, Erkaltung ιι. Erkältung. 

φτάνετε , yey. φτόφετε, adj., kalt, frisch, kühl; 
Tg φτόχgτιτg, yey. τε φτάφετιτε, pl., die 
Kälte. 

φτaγετίpg-a, Kälte. 
φύελ-ι, pl. φύεΐ]'-τε, tosk., Hohr des Destillir-

helms, welches die Kinder auch als Trompete 
gebrauchen; s. Xoukg. 

φύερ-i, tosk., Farrenkraut; s. φιρ. 
φολ-ι, yey., Schäferpfeife, meist mit 6 liöchern; 

s, xaßak. 
φολί-α, tosk., Volk, Geschlecht; s. τάέτε, 

φάρρε, μιλέτ, γ}ιντ, φις; νγα τ σ ε φολί 
ο. φάρρε jel von welchem Geschlechte bist du '.' 

φοάέχ-οΐ), yey., Patrone. 
φοτ-ι, pl. φύτε-τβ, Kehle, Schnabel der Lampe, 

Ausguss eines Gcfässes; yey. jap τΰ' vdg 
φντ, ich bin angegossen bis zur Kehle; s. 
άσδόράες, γοορμάς, γρόχε, χ}άφε, τότε. 

φητέπς , ich pflanze, yriech. 
φοτί-α, Pflanze, yriech.; s. bipg. 
φυτύρε-α, Gesichtszüge, Farbe; νγα έάε]α χα 

φι>τύμg τε βέρδε, vom Fieber hat er ein gelbes 
Aussehen; — νγα φρίχα ji ουπρίά φυτύρα, 
vor Schreck verlor er die Farbe; — τρι φοτύ-
pga περνάία, dreieiniger Göll ; s. σφηζηρίν. 

X*). 
γα, anom., ich esse; με χα Cgp.gpa pb' ατέ 

vjepi, ich habe Verdacht auf diesen Menschen; — 
yey. χα με τε ρίρε (vjgpivg), ich schmeichle 
einem; s. μαρρ ιι. χάχεμ.. 

χαβάν-ι, pl. χαβάνε-τε, Mörser , türk. 
χαίητεμ, yey., ich staune, sperre vor Staunen 

den Mund auf; — pari, ε ^abiTpeja, das 
Staunen (Stamm χαπ); s. χοοτόΐγ. 

χαάεμ-ι, pl. %αα§μ&-τε, yey. γ/ulgv, Eunuch; 
(>ειγ χαάεμ, ich kastrire, türk.; s. τρεΰ. 

*) Deutsch h, s. auch in χ. 
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γαάδέτ-ι, ρϊ. χαάδέτε-τε, Sorge; χαμ. γαάδέτ, 
ich bin besorgt; — μος χΐγ γαάδέτ, sei un­
besorgt, Wirk. 

χι/.'.άτ-ί, pl. χα.ιάτε-τε, Raum zu ebener Erde, 
dessen Decke der τδαράάχ bildet. 

χάιάε 1 imperat. eines verlorenen Verbums, hier­
her! gehe! χάιάενι! geht! 

γαιάούτ-ι, pl. χαιάούτ-τε, Räuber, Dieb, türk.; 
s. χοόσάρ. 

γάχε-α, geg. χάχ-ου, Recht, der bedungene 
Sold, Lohn; yaxg χε, du hast Recht; — yaxa 
σ' χούμΜετ\ das Recht gehl nicht verloren 
(Seilten/.); — μαρρ χάχε, ich nehme mir mein 
Recht, ich räche mich; — πεμνάία μ.ε μ.άρτε 
yaxg\ möge der Herr für mich Hache nehmen! 
türk. 

yj'/J.-i, pl. χάλε-τε, geg., Kraft, Vermögen 
(s. ναψτ), Besitz, Umstand, Zufall; XJI. χάλ, 
er hatKrafl, ist vermögend, ist mächtig; — 
με ρα vje χαλ, es stiess mir ein Unfall Km, 
türk. 

χαλάτ-ι, pl. χαλάτε-τε, geg, χαλάτε-ja, Werk­
zeug, Instrument, türk.; s. αβλίμέν. 

jjikje, geg., s. yaXAJs. 
χάλ./ε-ja, geg., Abtritt, türk.; s. Xjifg. 
yiijj'.voq, geg., ich mache körperlich zu Schan­

den, ruinire; xeja σεμούναε ε ya'Äjivoai, diese 
Krankheit hat ihn zu Schanden gemacht; — 
χαλ)ΐνάσεμ, ich bin körperlich ruinirt; — 
ηυχαλμνόσνε οεντε, die Schafe sind zu 
Schanden; — part. ε χαλμνόσμε/α, das zu 
Schanden Gehen, Sein. 

γαλίχ/, pl. χαλί/β-τε, adj., steinig; βενά 
γαλίχϊ, steiniger Ort; — βέρρε χαλίχ/ε, 
schwacher (auf steinigem Roden gewachsener) 
Wein, geg. (besonders im pl.χαλίχ./α-τε) auch 
Ruinen, gleichviel ob von Holz oder Stein. 

γαλίτδ-ι, pl. χαλίτσε-τε, tosk., Kieselstein; 
s. γουρμάτς. 

χαλχ-ου, Volkshaufe, Pöbel; xjivg δούμε %αλχΊ 
war eine grosse Meusehemnasse dort'.' s. μαλ, 

χάλλε-α, Tante, türk.; 8. Mjdjs. 
χαμ.αχυύδ-ι, geg., grosser Raubvogel, Lämmer­

geier'; *) ; s. δχ'αδε. 
χαμδάρ-ί, s. apMp, Getreidebehälter, bei Ver-

gleichungen stets leer gedacht; μου bs ζεμερα 
yapbap, der Leib ist mir leer, wie ein Ge-

*) Der Albanese glaubt, dass er seine Eier 
nicht daraufsitzend ausbrüte, sondern da­
durch, dass er sie unausgesetzt mit dem 
Hl icke lixirt. 

treidehchälter, ich bin sehr hungrig; — jt&pr 
bap ι γ/εμ.ισε, Schiffsbauch. 

χάμ,ες-t, Fresser, Vielfrass, Erpresser; σεμοή-
νάε χάμεσε, Krankheit, welche (wie die Aus­
zehrung elc.) den Appetit steigert; s. ya u. 
νέπες. 

γαμοηρ'ιχ-οη, Igel'.' e.OOpt. 
χαν-l, pl. χάνε-τε, Herberge, Wirlhshaus; 

s. χα. 
χανάάρ-t, tosk., Querholz, welches statt des 

Hiegels quer über die ganze Breite der Thüre 
oder des Tb.bres geschoben und beim Oell'neu 
in einen zu dem Kode in der Mauer angebrach­
ten Ganal gestossen wird; s. δοηλ/τς. 

χανάδάρ-ι, breites Fleischermesser. 
χανάδί-οη, Wirth. 
•ϊανόύρ-ι, geg., tinverschnitten, von Widdern 

und Böcken; s. βαρβάτ. 
χαπ, ich öffne, zerstreue; s. περχάπ; ich 

streue aus; γ dm ν/ε χουβένά, er streute ein 
Gerücht aus; — χάπ γά/'gvg, ich gaffe; — 
μοο χαπ ζεμερε , s. χεράίζε ; — χάπεμ, ich 
Werde geöffnet, eröffne mich, vertraue an; 
s. τδελ/j; —• part. ση χάπουμε, offenes Auge, 
d. b. wachsam, aufmerksam; — ε χάπουρα, 
geg. ε χάπμε/α, das Oeffnen , die Eröffnung, 
Zerstreuung. 

χαπαδάλ,/άι, adv,, geg., mit weit geöffneten 
Schenkeln; έτσι χαπαδι'^δι, er ging mit 
grossen Schritten; s. δαλ/, 

χάπες-ι, Schlüssel; s. XJUT& U. τäέλλj&ς, 
χάπετε, offen, geöffnet, zerstreut, hell von 

Farbe («. griech. ανοιχτός); β. μΜ^λτουρε; 
vjepi ι χάπετε, ein offenherziger Mensch, und 
ein Mensch mit vielen Verbindungen , un 
Komme re'pandu dans le monde; s. τδελλ/ 
u. μΜύλες; — ίδτε dopg χ ά π ε τ ε , er ist eine 
offene Hand, freigiebig, μΙ»Ίλτουρε, geizig, 

^άττετε , adv*, offen, gerade heraus ; αχ/'έρε πα 
ou &a ατύρε Ιαούι ya-gTg, hierauf sagte ihnen 
Jesus gerade heraus, Joh. XI, 14. 

χ'ά,ρ , geg. χερρ, Premeti >'/ερ, icb gäle aus, 
schneide Bäume, Weinstöeke aus, putze sie 
aus; — part, ε χάρρα, χάρρουρα u. χάρρτου-
pa., das Ausgäten , Ausputzen. 

χαμαΙ)έ/^ - ι, geg., Hachstelze, wird nicht ge­
gessen, weil sie halb Maus und halb Vogel sei; 
s. Μδτατούνά. 

χαραχοπί-α , Schwejgerei, Schlemmerei. 
χαραχυπίς, geg. χαραγάΙ>εμ, ich schwelge, 

schlemme. 
χαρΙ>ί-<>., geg., Ladstock ; s. δούψρε. 

http://Tb.br
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χάρδ/ε-α, gey., Halsbräune. 
•yapaje-ja, χαρδε'/jg-a u. χαρδίτζε-υ, geg. 

χαρδίτσχε-α, braune Eidechse. 
χαρΰίε-α, geg., Weinstock. 
χαρζάνε-ja, geg., kleine Allarkerze; s. λαμ-

πάδε. 
γαρρ.εαοόρε, geg.. adj., nur in xalj χαρμεσούρε, 

gell ügel les Pferd. 
yappaxj, geg., vergesslich; s. χαρρόιγ, 
yappjc-ja, geg., Mücke, Schnake; s. μ'.ά/.ovje. 
χάρρε, s. άρρε. 
χαρρίγ u. αρρίγ, tosk., ich komme an, reiche 

bis an, reiche hin; χαρρίν, es reicht hin, j 
n. griech. ψϋάνω; s. ρριν, αμμενίς. 

χαρμίμ-t, pl. χαρρίμε-τε u. χαμμίμε-ja, Ver-
gesslichkeit; β. χαρρόιγ. 

χαρρόιγ, ich vergesse; — χαρρόχεμ, geg., ich 
unterhalte mich, bringe die Zeit zu; — da/j 
e nixjep με σδχετε xje τε χαρρόχεμ., ich gelie 
aus und suche meine Kameraden auf, um mir 
die Zeit zu vertreiben; — pari, χαρρούαρε, 
vergessen, vcrgesslich ; — e χαρρούαρα, geg. \ 
ε χαρρούμεϊα, das Vergessen, die Vergess-
lichkcit. 

{χαρροχο-ί-α), Zeitvertreib, Unterhaltung. 
χαρτά-ι, pl. χάρτδε-τε, geg. χάράάε_-α, Aus­

gabe, Sold, iürk. 
χάσερε-α, geg., Matte; s. ρογύς. 
χασετχ]άρ->, Nebenbuhler. 
χασμ-ι, pl. χασμ-ιτε, Feind. 
χασμάχ-υυ, tosk., Sumpf, Wasscrlocb. 
χααμερί-α, geg. χασμενί-α, Feindschaft; χαμ 

χασμερί u. jap vdg χασρερί με axgzaikXivg, I 
ich lebe in Feindschaft mit dem und dem. 

fanpgfdör, geg. χασμενίάτ, feindlicl». 
χασμόιγ, ich feinde an, befeinde; — χασμόνεμ, 

ich werde, bin Feind. 
χαάαρί- ου, geg., Wildfang (nur von Kindern 

gebräuchlich). 
χα.άάά, geg. χαάάφ άέτι, Mohn, Mohnsaft. 
χασάψ-ι, geg. γοάάψ, Art Latwerge aus Feigen, 

Pflaumen, Pfirsichen und Honig, bes. als Kran­
kenspeise, türk. 

^ατε'Λε-α, tosk., der Spitzwinkel, welcher von ί 
dem horizontalen Hausmauerende und der auf j 
dessen äusserer Seite ruhenden schief aufstei­
genden Dachfläche gebildet wird, der Zwischen- ] 
räum zwischen dem Fussboden des ersten 
Stockes und der Mauer auf der er ruht, der 
durch die Tragbalken dos Fussbodens gebildet 
wird ; besonders der erstere Raum dient als 
eine Art Rumpelkammer, wohin altes oder | 

wenig gebrauchtes Hausgeräthe abgesetzt 
wird. 

χάτελε-α u. χάτουλ?-α, geg., meist nur im pl. 
gebräuchlich, die auf den Dachsparren ruhende 
Unterlage der Dachziegeln, bestehe diese nun 
aus Bretcrn, Latten, Prügel oder Matten. 

χάχεμ, pass. ν . χα, 1. ich werde gegessen, ge­
fressen, νγαεγρεαίρα, von wilden Thieren ; 
2. ich scheuere, reibe mich ab; geg. υυχάνγρε 
<ρέστια, ρό/jija, das Fes, der Rock ist abge­
scheuert; — ooydvj-pg γουρ' ι ~ούσιτ νγα 
λιτάρι, der Ilrunnenstein ist vom Seile abge­
wetzt; — 3. ich streite (fortwährend); χάχε-
Tg με äoxjgvg, er liegt mit seinem Weibe in 
den Haaren; — 4. ich bin annehmbar, erträg­
lich ; xsjm γρούα yayjTg, diese Frau ist ganz 
passabel; — χύιγ vjepi α χάχετε, dieser 
Mann ist unangenehm ; — ajo γ/έλλε μ ε χάχε­
τε, ich trage Gelüste nach jener Speise, was 
n. griech. τρώγομαι; s. δρειγ. 

χε-ja, geg., Proviant, Yorrath; άτίου χενε Kfp 
vjt μοτ, er sammelte Vorrath auf ein Jahr; 
s. χα. 

yejg-a, Lanze; s. χελ, 
χεϋ, geg. χοΰΑ, ich werfe, giesse aus. schenke 

ein; χεϋ· vjg γουρ μδι xjgv, ich werfe einen 
Stein nach dein Hunde; — iosk. χεα βέρε, ich 
schenke Wein ein; — ε χεϋ νάε utj, wörti. : 
ich werfe es in die Sterne, ich prophezeihe, 
combinire, conjecturire (gleich einem Astro­
nomen); — σ ε χόδα vdg inj, ich bin kein 
Prophet, konnte es nicht (gleich einem Astro­
nomen) vorhersehen; — χεϋ πο'στε, ich 
werfe weg, werfe (einen) zu Roden; — geg. 
χού'.γ t α χουϋ ατό'ί auf wen stichelst du'.' 
spielst du an? — χεϋ SxjeXp, ich schlage 
aus (vom Pferde) ; — χούδερ, geg., ich werde 
geworfen etc.; — μα vdövjg α χόδι άόρενε 
μδι τε , aber keiner legte Hand an ihn, Joh. 
VII, 30; s. στίε; — part. ε χέδουρα, geg. 
ε χούδμε]α, das Werfen, Weg-, Niederwer­
fen, Einschenken, Giessen, Springen; s. 
χίδεμ. 

χειδέ-ja, geg. χέιδε, Quersack, türk. 
χέχ/', geg. χεχ, ich ziehe, ziehe ab, subtrahire, 

reisse ab, leide, dulde; χεχ} vag foji, ich 
ziehe einen im Mundo herum, rode ihm Roses 
nach; — yjxj aopgvg, ich ziehe die Hand ab, 
d. h. ich stehe ab, n. griech. τραβώ; — part. 
ε -yexjonpa, geg. ε χέxμεja, das Ziehen, Lei­
den, Lehen; — föxjoupg e μίρε, gutes, ε 
λ]ίγε, schlechtes Leben. 



χέχ)ε_ς-ΐ, tosk., der Leidende, Elende. 
χεχ)ίμ.-ί, ρΐ. χεη'ίμε-τε, Arzt, türk. 
χέχονρ-l, pl χέχουρα-τε, Eisen; γέχουρα-τε, 

schwere Eisenkette; — ε βούνε νάε χέχουρα, 
sie legten ihn in Eisen; — ίατε χέχουρε, er 
ist von Eisen, eisenstark; —geg. μ' « τ ε ψαρρ' 
βένάι fjav τε j£äg ι χέχουριτ/α ι φλ/ορίνιτ, 
an diesem Orte musst du von Eisen oder von 
Gold sein, d. h. arbeitsam oder reich , denn 
das Lehen ist dort schwer. 

γεχουράς, tosk., ich beschlage, überziehe mit 
Eisen, werfe in Ketten, ich bügele, wie 
n. griech. σιδερόνω; — part. ε χεχουράσουρα, 
das Beschlagen mit Eisen, das Bügeln. 

χέχουρτε, eisern. 
χελ, best, χέλι, pl. χε]ε-τε, geg. χέλλε-ja, 

Bratspiess, Spiess, Lanze, jedes gerade spitze 
Werkzeug; s. fapfi u. μεζάρά. 

χελ]μ.-ι, pl. χέλ^με-τε, geg. χέλ/εμ-ι, Gift, Be-
trübniss. 

χε/φλίμ -ι, geg., Kummer; xap. χελ/μ.ίμ, ich 
habe Kummer. 

χελημ.όιγ, geg. χελ]'μός, ich vergifte, betrübe; — 
χελ/μάνεμ., geg. χελ]μ.άσεμ., ich vergifte mich, 
betrübe mich, bekümmere mich; — pari, ε 
χελΊμούαρα, geg. ε χελ)μ.υύμε)α, die Ver­
giftung, Betrübniss, der Kummer. 

χενγελάς u. χενγελίγ, geg. χινγελίν, ich wie­
here; — part. ε χενγελίτουρα, geg. ε χινγε-
λίμεία, das Gewieber, Wiehern. 

χέννε-α, geg. χάννε, Mond, ε ρε, Neumond, 
ε πλούτε, Vollmond, ε ατούαρε, zunehmen­
der, ε λ}ίπσοορε, geg. ε βά)έρε, abnehmen­
der Mond; s. μαρρ. 

χέννεζε-α, geg. χάννεζε, Möndchen, häufig für 
Mond. 

χέροε-ja, Bode. 
χερε-α, Zeit; ζ ε σ τ ο ύ ε πρου χέρα, geg. Χμχο-

ja, so brachte es die Zeit, die Verhältnisse 
mit sich; Mal, du χέρε, zweimal; χέρεν' ε 
•πάρε, ε παστάιμε, zum ersten, letzten 
Male; — μ.ε vjs χέρε, mit einem Male, so­
gleich ; — πο νούχε ε σ τ ε με vjs χέρε σύσεϊα . 
doch kommt die Bettung nicht mit einem Male, 
plötzlich, Luc. XXI, 9; — εδέ xjs xjuä 
ουάερρούα με vje χέρε, und wie sie mit einem 
Male, d. h. sofort genesen sei, Luc. VIII, 47 : 
xjg χέρεν ε πάρε, vom ersten Male, vom 
Anfang an; — σα xaxjg χέρε, denselben 
Augenblick; — χέρε χέρε ο. χέρε πας χέρε. 
dann und wann, manchmal; — σ α χέρε'! wir 
oft? — ατε χέρε, dann, hierauf; — νάε νιε 

χάχε vjg "yßpg ζ/ε, es war einmal (Anfang 
eines Märchens, n. griech. ήτανε μια. φορά 
xai εναν χαιράν). 

(χέ/>ε~), Krieg; s. λ]Όύφτε. 
'/ερρ , geg., s. χα ρ , ich beschneide Weinstöcke 

und Räume, putze sie aus; •— pari, ε χέρρ-
μεja, das Weinstöcke- und Bäume-Beschnei­
den, Ausputzen; s. ϋερ. 

γέρρες-ί, geg., Bäume-, Beben-Beschneider. 
χεάτ! still! s. τυττ. 
χέχεμ, pass. v. gey, ich schwelle. 
~/}-p'-i pl. χίρε-τε, geg. χϊν-νι, Asche; genit. 

χίριτ, geg. χίν.τ, aschfarbig, grau; geg. τε 
υάνφτε ζάτι χιν ο. χιν ε χρούσπουλ, möge 
dich der Herr zu Asche und (?) machen! — 
oubav χιν, er ist zu Grund gegangen, beson­
ders von einem Kaufmann der Bankerott ge­
macht hat. 

χι, geg., was σ ε , heilig; χι Ινάρε, geg., De­
cember; χι Μίλι, geg., November; χι Μίτρι, 
geg., October. 

χϊγ, χύιγ u. ρύιγ, geg. χύιν, anom., ich gehe 
hinein, gcrathe in; σ' χον χόρδα νάε μιλ, das 
Schwert geht nicht in die Scheide; — %άρρα 
νάε άτεπί, ich ging in das Haus; — fßpp"-
bpgvaa, ich ging hinein; — φάλλίαονί χ/ε τ ε 
μος χύνι vag πιραξί, betet, damit ihr nicht in 
Versuchung gerathet, Luc. XXII, 40; — 
χύρρα νάε ?jax, παυσί, ich gerieth in die 
Falle, den Hinterhalt; — geg. ι χύνι vagp χού-
vag, er stieg ihm in die Nase, d. h. er spielte 
ihm einen Streich, der ihn wurmt (den Mücken 
entnommen, welche Pferden und Ochsen in 
die Nase schlüpfen und sie dadurch wild 
machen); — part. ε χύιτουρα, ε χύρα, 
ε ρύιταυρα, ε ρύρα, geg. ε χύμε]α, Eingang 
(eines Hauses etc.), Eintritt, Einzug, Ein­
kommen, Einnahme; — τ ε χύιταυρατε^ τίμ 
ί σ τ ε vjs fiye, γροα, mein Einkommen beträgt 
1000 Piaster; — geg. ε χύμεμι ε άάλ}με}α 
μί'ζ/ε/ίετ, das Ein- und Ausgehen der Freunde, 
der tägliche Verkehr mit ihnen. 

χ'ίδεμ, geg. χούδεμ., pass. ν . χεϋ·, ich springe, 
stürze (auf einen) los; χίδεμ. vjs χενάέχ, ich 
springe über einen Graben; — ουγάδα μδι τε, 
ich stürzte auf ihn los; — χούδουΐ χούάου\ 
darauf, pack' an! s. τουρρ. 

(χιδενίμ.), Zorn; s. ιδενίμ. 

χιάίτά-ι, pl. χιάίτάε-τε, verschnittenes Pferd. 

Wallach, iürk. 

χίάμιτ, s. /.iaäg. 
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Χ'ε-ρΐ u. χε, Schatten; χίε Xjifg, schwarzer 
Schatten, η. griech. ϊσχ/ομα; Bezauberung, 
Behexung, Eingangsphrase hei Erzählung eines 
unglücklichen Beispiels, geg. xjo<pxg περ τε 
μίρε, vji vjt χέρε χεστού, παστ γίεν ε βέτε, 
Xpxj χετσί φαρ σόι, es sei zum guten , einer 
ein Mal so, möge er den (schwarzen) Schatten 
für sich allein haben , der erlitt folgendes ; — 
με χα χίε, es steht mir, steht mir zu; — 
xgjo ψέστε με xa χίε, diess Fes steht mir zu 
Gesicht; — χύιγ χουβένά <τ' τε χα χίε, diese 
Bede (so zu reden) steht dir nicht zu; s. fjav, 
υυιάίς. 

χΐεσόιγ, geg., icb beschatte. 
χίϋεβ-ι, pl. χίϋ-εβε-τε, geg. χίνσελ ιι. χίνϋ-ες, 

Brennnessel. 
χίκ/εμ, pass. ν . */ßxj, ich ziehe mich zurück; 

χ^εμ vfa υυρϋινία, ich werde des Amtes 
entsetzt; 9(xJ0ü μ ε/ε ! fort von mir! n. griech. 
τραβίζου \ 

(χίχις), ich entschuldige. 
χίλε-ja, Betrug beim Spiel, Uebervorlheilung, 

türk. 
χ'ίλμ-t, pl. χίλμε-τε, Neigung, Stimmung, Laune. 
(χινάρά), Artischocke. 
yjvfgXiv, s. γ^ελάς. 
χίππ u. χίππειγ, geg. χύππιγ, ich hebe, setze 

etwas auf etwas; έα τ§ τε χιππ pbi xalj (sel­
tener σίπερ xakjir), komm', damit ich dich 
auf's Pferd hebe. 

•χίππειγ, 1. icli steige auf, mit genit. χάλϊιτ, 
μάλλ]ΐτ, auf das Pferd, den Berg, auch mit 
νάε; ε χουρ χίππι Ισούι νάε ίερουσαλέρ, 
und als Jesus aufwärts nach Jerusalem ging, 
Matth. X X , 17; — 2. ich belege, bespringe, 
mit genit., von Vögeln und Vierfüsslcrn; xo~ 
χόσι χίππεν πούλ/εσε, der Hahn kappt das 
Huhn; s. Οχελλί; — 3. ich überwinde; pg 
γ')ουχάτε , yja/jg, άιτουνί, vor Gericht, in 
der Bede, in Gelehrsamkeit. 

χϊρ-ι, geg., die Gnade Gottes; χιρ £ περνάίσε 
να χιεσόφτ, die Gnade Gottes möge uns 
beschatten. 

χϊρ, indeclm,, ρε χιρ, gutwillig, bongre ; με 
πα χιρ, wider AVillen, malgre; με χιρ αμε 
πα χιρ, gern oder ungern. 

χίρρε-α, Molken. 
χιρρός, ich werde sauer, ich gehe ein, zusam­

men (von der Milch, frischem Käse etc.). 
χισσέ-ja, geg. χίσσε-ja, Antheil bei einer Thei­

lung, türk.; s. njiag. 
χΐσμ-ι, geg., gefällig, angenehm, anständig. 

χίτσ, nichts, verstärkt γιτσ fji u. χιτΰ fji' 
κάφσε, gar nichts, nicbt das geringste; 
χιτσ vjspi, Niemand, türk.; s. φάρρε. 

χιτάι, der Niemand; bip ι γίτσιτ, Sohn des 
Niemand, d. h. von unbekannter Herkunft. 

•/obi-j'a, tosk., Schleuder; χεά χιώέ, icb 
schleudere; s. σαί>έ. 

%oje-ja, Honigwabe, Wachewabe 
χοζούρε-α, Zins, Interessen.1 

χολί'άς, ich trauere, betrübe mich , griech. 
χυλ}ασί-α, Trauer, Belrühniss, griech. 
χόλλε, dünn, zart, fein; ίστε ι γάλλε, er ist 

ein feingebauter, feiner, scharfsinniger Mann. 
(χόλλε με χόλλε), sorgfältig. 
χολλε-α, Weichen (der Taille), gebräuchlicher 

im pl. τε γάλλετε; s. τχολ. 
γόλλε-α, geg., Zartheit, Feinheit, — ιιέντισε, 

Scharfsinn, Verstandesfeinheit. 
χϋν-ι, pl. χόνε-τε, loch- oder spaltartige senk­

rechte Tiefe in Felsbergen, worin sich meist 
Wasser stürzt oder lliesst; der Distriet Kur­
welesch im alten Chaonien besteht meistens 
aus wagerecht gehobenen Felsplateaus, wrelche 
durch tiefe senkrechte schmälere oder breitere 
Risse von einander getrennt sind, diese Fels­
risse als Tiefe gedacht, werden χον genannt; 
αυιρ'σέ νάε χον τε περόιτ, er versteckte sich 
in der Tiefe der Schlucht; — χέδεμε foöppi 
νάε, χον! werfen wir Steine in den Abgrund? 
(zum Zeitvertreib und um das dumpfe Hallen 
der fallenden Steine zu hören); — ε χαμ 
bapxouve χον, ich habe den Bauch leer, hun­
gere sehr. 

χονέπς, ich verdaue, griech.; s-τρετ; — pari. 
ε χονέπσουρα, die Verdauung. 

γονί-α, Trichter, griech.; s. φενέρ. 
χο~\ Hopp! (Zuruf an Kinder, Welche man in 

die Höhe hebt); μ.εμ' με χόπα \ nimm mich auf 

den Arm! s. χιππ. 

χόρα, geg., s. xjapx; βιν χόρα, icb gehe im 

Kreise herum , rund herum. 

χορόχ-ου , geg., Spitzname der Türken bei den 
Christen. 

χορρ-t, das Verlassen, Verabschieden; bavj 
χορρ πρίντε, fpoύεvε, ich verlasse meine 
Eltern, meine Frau; — χυσμέτιτ mit genit. 
ο. χεχ άύρρε χυσμέτιτ, ich verlasse den 
Dienst; — πεμνάί πσε με (ίάνε χυρρ! mein 
Gott, warum hast du mich verlassen? s. Ajg. 

χοιττέν-ι, lange Stange, welche an der Spitze 

ein (oft wie ein Haken) gekrümmtes Eisen hat 
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und zum Aritreihen der pflügenden Ochsen 
dient, 7i. griech. βουχέντρι. 

χοδμάρ-t, geg., Art süsser Pfannkuchen. 
χοδνούχ, zufrieden, türk. 
χοδνουχλεχ-ου, Zufriedenheit, türk. 
γου-ρι, pl. χούν)ε-τε, geg. χυυν-ν:, Pi'ahl, 

männliches Glied; s, VetW. 
χούα, geg. χουά , (nie., leihweise; an χούα, 

ich leihe; — μαρρ χ»ύα, icli entlehne. 
χού'ί'.γ-j:, geg. χυύ'.γ, fremd. 
χούαιγ, tosk., ich leihe aus (gebe in fremde 

Hände); — part. χούα.ρε-ι , der Entleiher, 
Schuldner; — ε χουά'.τυυρα u. ε χούα.ρα, das 
Leihen , Darlehen. 

χυυάιτμε-ja, geg., das Entleihen. 
(με χούαρ), massig. 
χούδερε-α, Knoblauch, geg. auch Spitzname 

der Türken; άνδτε χούδερε, er ist ein Türke. 

χουάούτ-ΐ, geg., Ausdehnung, Umfang eines 

Landstriches. 

•χοολό',γ, ich mache dünn, verdünne; (Ιαούνε 
u. xjoup.siizs, das Holz und die Milch; — pari. 
ε χοηλούαρα, das Dünniuachen, Verdünnen; 
s. χόλλε. 

χουμ.δά.ς, tosk., ich verliere, verirre mich, gehe 
unter, verloren; — passive Form fehlt; — geg. 
χουμ, scodr.χουκ, ich verliere ; —• geg. χούμεμ., 
scodr. χυύπεμ., ich gehe verloren; — με 
δίχε do ζε χυυμδάσινε, durch das Schwert 
werden sie untergehen, Matth. XXVI, 5 3 ; ·— 
τε μυς χουμδάσε fjS, damit nichts verloren 
gehe, Joh. VI, 12; — part. χούμδουρε, geg. 
χούμουνε, verloren; —jap vjspi ι χούμ.δυυρε, 
ich bin ein verlorener Mann; — ε χούμΜουρα, 
geg. ε χούμε/'α, der Vorlust; — χόχ](ΐ δούμε 
τε χούμδουρα, ich erlitt grosse Verluste. 

χουμελόιγ, geg., ich verderbe, zerstöre, was 
das französische p'erdre; — pari, ε γουμελού-
μ.ε)(ί, das Verderben, die Zerstörung; s. 
χοημ.δάς. 

χυυνάζε, s. ουνάζε. 

χουν], s. oovj. 

-/jmvjszs, niedrig, demüthig; δτεπϊ ε χούν/εζε, 
ein niedriges Haus; s. OUVJSTS ; — ε χούν/ετα, 
die Niedrigkeit, Demutb. 

χουνάάχ-ου, geg., ohncNaae, nasenlos. 

χούνάε-α, Nase (Stamm fouvjt part. χοϋν/ταυρε, 
von der abwärts laufenden Form und weil die 
ineisten Thiere, namentlich der Hund, die 
Nase dem Bo;len zuwenden); jede Art Spitze, 

wie Messer-, Nadel-, Bergspitze; s. pajs; 
χαλέμ.'. σ'χα γούνάε, der Bleistift hat keine 
Spitze; — χα γούνάε, e r t räg t die Nase hoch; 
— vjspi με "γούνάε, ein hochfahrender Mensch; 
— t pa χούνάα, ihm fiel die Nase (die er hoch 
trug), er wurde gedemüthigt; — geg. χαμ. 

•γούνάε τε —ούνε γυσμ.εχ}άριτ, ich schäme 
mich niedrige Dienste zu thun; — ι ϋύιγ ο. 
&ißa γούνάενε, wörtl . : icb zerbreche o. zer­
brach ihm die Nase, gab ihm eins auf die Nase 
(besonders als Antwort auf hochtrabende 
Heden); — ατίγ £ χουλότ χούνάα ναλ]τ, er 
trägt die Nase hoch ; 8. χιγ. 

χουνάόχεμ, geg., ich lasse die Ohren hängen. 

•χούτζεμ., geg., ich setze mich (ζ. ß . von frisch­

aufgeworfenem Erdreiche), ich gehezusammen. 

ι (von einem Mehltcige), 

j χούπετε, tosk., trocken; δούχε, άζδορ' s γού-
I πετε, trockenes Brot, fester Schnee. 

ί χούρδε-α, geg., tiefe Stelle eines Flusses, Lach 
in einer Furth, überhaupt ein mit Wasser an­
gefülltes Loch, Pfütze; γούρδε (pXjopivt o. 
σίρμε, Gold- oder Silberkörner. 

; χυύρδε-ja, geg. χυυρά-ι, Epheu, Flechlenkrank-

i heit; s. υύρδε. 

χουρμά-ja, geg. γούρμε-α, Dattel, Datlelbaum, 
i Palme, türk. 
• χουταχί-ι, geg., der Vergessliche, Maulaffe. 

χουτίν-t, geg., Weihe, Taubenslösscr, weibl. 
γυύτε-α. 

χυητό'.γ, geg., ich gafl'e verwundert, sperre vor 
! Verwunderung Augen und Mund auf; — pari. 
\ ε χυυτούμ.ε]α, das Gaffen, die Verwunderung. 

χοόχεμ, pass. ν . χούαιγ, ich entlohne. 

I χοφ, geg., ich springe ins Weite mit Laufsprün-

gen, ich springe herab ; χόβΐ (scherzhaft), 

er starb; — pari, ε χάφμετα, Laufsprung; — 

pl. τε χόψμίτε, Sprünge. 

χυάδερε-ja, Schublade. 

χύιγ, s. χιγ. 

χυνερ-'., geg., gute Eigenschaft, Vorzug; χ>>νε-
j ρετ ετίγ j άνε τε iza ν ούμερ , seine Vorzüge 

sind ohne Zahl, türk. 

j yoap.sxjap-i, Diener. 

\ χυσμέτ-ι, pl. χυσμέτε-τε, Dienst; δειγ χυσμ.έτ 
, μδρεττιτ, ich bin in königlichen Diensten. 



χ ah -χαλ. 

Χβ). 
χαδέρ-ι, pl. χαΙ)έρε-τε, Nachricht, Neuigkeit, 

türk. 
χαδεράάρ-ι, Bote. 
χαοεράίς, ich benachrichtige; — part. ε χαδερ-

άίσουρα, die Benachrichtigung. 
χα'ζερ, fertig; s. γατί. 
χαζινέ-ja, geg, χάζινε-α, Schatz, Casse, türk. 
χαιρετίς, ich grosse, begriisse , griech.; s. 

περψάλ/. 
χίίλ-ι, pl. χό.λε-τε, Seelencjual, Sorge, Kummer, 

türk. 
(χαλά), s. χαλάτ. 
χαλαχάς, geg., ich löse auf; — χαλαχάσεμ, ich 

löse mich auf, bes. von faulem Fleische, aber 
auch metaphorisch (», griech. χαλαρονω); — 
pari, ε χαλαχάτμε)'α , das Auflösen, die Auf­
lösung. 

χαλεστίς, ich habe Kummer, Sorge. 
χαλχά-ja , geg.yaXxg-a, Kettenring, Halsband, 

Halseisen, Armband, türk. 
χάλ/]ε-α, geg. χϊΐλ/ε, Schuppe, Gräte, Splitter, 

Hart der Aehren ; s. ψόρμ,ελι'ε. 
χαλτάρ-ι, geg., der Bekümmerte, Sorgenvolle. 

*) Deutsch ch, s. auch in χ. 
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γάμ-ι, geg.. Paradepferd (das nicht arbeitet). 
/αμάλ-ι, pl. χαμάλε-τε, Lastträger. 
χάπς-ι, pl. χάπσε-τε, χάπσε-α, χαπσάνε-α, 

geg. auch χαπσάνε-ja, Gefängniss. 
χαπσός, tosk., ich setze gefangen; — part. χα-

πσόσουρε, gefangen, eingesperrt. 
γαραμί-ου, der Ungerechte, türk. 
γασάίσεμ, geg., ich nehme zu , bes. v. Pflanzen ; 

ich bin ohne Scheu, bes. v. Kindern; — part. 
άνάτει χασάίσουνε, er ist ohne Scheu, frank, 
geradezu; — ε χασάίσμε]α, das Zunehmen, 
ohne Scheu-Sein. 

χατερ-ι, pl. χατέρε-τε, geg. χάτερ, Wunsch, 
Verlangen; σ' μα xa χατερι, geg. σ' με do 
χάτερι, es ist mein Wunsch nicht, ich mag 
nicht; — geg. vds do χάτερι τε βισ, wenn 
du anders Gefallen hast, so komme, kommen 
Sie gefälligst; — περ χατερ τατ , dir zu Ge­
fallen ; — τε τε μος πριά χατερ (ζεμ.ερενε, 
Marc. VI, 26), um deinem Wunsche nicht ent­
gegen zu handeln, n. griech. νά μην σε χαλά­
σω τυ χατίρι, türk. 

χε, s. χίε. 
χ'έχ, geg. für χεχ). tetragl., ich wiege: — pari. 

χέχμε]α άόρε, das Abstehen. 
χέρσε, adj. indech, unbebaut, brach; άρε χέρσε, 

brach liegender, unbebauter Acker. 
χύπες, s. />ρέσα. 
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Die vor den albanesischen Wörtern stehende Bezeichnung g. = gegisch, t. — toskisch; die in 
Parenthese hinter denselben beigesetzte gr. = griechisch, tk. = türkisch. 

A. 
Aal, m., t. νγ)αλ]'ε-α, g. vjaXjg-a. 
Aas, η., χζρμε-α, χουοάμε-α, 

χουψάμε-α, Xj'uä-i, g. νγορδε-
σίνε-α, als Schimpfwort; μία 
ρ άρε. 

abbeissen, vdoüx. 
abbrennen, tr., περβεΧ^άιγ; intr. 

περβεΧ^άνεμ. 
Abcbuch , η., g. τά^ε-τε. 
abdrücken (ein Gewehr), ί.τσχρε, 

. g. 'όχρεψ. 
Abend, m., t. μδρεμε-α, g, μρα-

με-α; s. auch A.part.v. νγρισσ 
u. νγρυσσ; am —, ί.μδρεμε, 
g. μραμα, βυνε u. βυνετε; 
gegen —. μδρεμανένε, μδρε-
μανέτ ; gestern —, πρεμ.ε , g. 
μράμε; vorgestern —, g. παρ-
μράμε; ehevorgestern —, g. 
παρμράμε τ]έτερε; heute —, 
σάντε ; morgen—, g. παρ-
μδράμε; übermorgen —, g. 
παρμδράμε τ)έτερε; am fol­
genden —, νεσσερέτ μδρεμε ; 
ich mache —, έμμεμ , νγμισσ 
\ι.νγρυσσ; es wird — οοέρρ, 
ουερρεσυύα, νγρίσσετε , ου-
νγρίσσ, περνάία νγρυσσ άίτε-
νε ; ich verbringe den — , 
νγρίσσεμ u. νγρύσσεμ; ich 
esse zu — , t. άερχοϋιγ, g. 
(Ιαρχάιγ. 

Aal -Abi . 

Abenddämmerung, f., μουχ-γου. 
Abendessen, n., ddpxg-a. 
Abendmahl, η., χουνγίμ-ΐ; ich 

gehe zum —, χουνγάιγ. 
Abendmahls-Brot u. Wein (ge­

weihtes), χουνγάτε-α. 
Abends , adv., μδρεμανέτ , t. 

μδρεμε, g. μράμα. 
Abendzeit , zur , μδρεμανέτ, 

μδρεμανένε, βάνε ν. βάνετε; 
s. auch άάρχε. 

Abenteuer, η., ßäxt. 
aber, t. iro, g. itop. 
abermals, γ]ενε. 
Abfall, m., σαβυύρε-α ; — beim 

Sieben, γεσυύτε-α ; — vom 
Spinnrocken , g. τσδυύν)'ε-α ; 
— der Wolle und Baumwolle, 
μ/έττε-α, 

abfallen, g. οίε. 
abfeuern (ein Gewehr), μδράς. 
Abgabe, f., t. δίνε-α, g.aavs-a, 

δάνμε-ja, πάγε-α. 
Abgang , m.. (durch Schmelzen 

etc.), φίρε-α; ich habe —. g. 
φιράσεμ. 

abgängig, adj., (ρίρε, 
abgehen, δειγ ψίρε. 
abgelegen, adj., t. äxjaüapg, g. 

σχ]ούμε. 
abgemagert, adj., g. ρρέσχετε. 
abgemattet, adj,, xoXjavdiaoopg, 
abgenutzt, adj., t. γρίσσυυρε, 

g. γρίσσουνε. 
Abgesandter, rn., t. άεργυύαρε-ι, 

y, άεργούμε-t. 

abgeschlagen, adj. (= ermüdet), 
ϋερρμουαρε, Xjaaoups ε χε-
πούτουρε; ich bin—, χεπού 
τεμ, t. σέμδεμ, g. σέμεμ. 

Abgeschlagenheit, /'., ί. χεπυύ-
τουρε-α, g. χεπούτμε^'α. 

abgesondert, adj., βετσ, βέτσμε, 
περβέτσμε, β ετα ε βετσ. 

abgestorben, adj., βάέχουρε. 
abgetragen, adj, (von Kleidern), 

t. φερχούαρε, πουνούαρε, g. 
χουΧανάρίσμε. 

Abgrund, ίη.,γρεμί-α, γρεμίνε-α, 

χυν-ι, αβίς-ι (gr.). 

Abguss, m,, (eines Gefässes), 

δοϋζε-α, φυτ-ι, g. Χ]εφύτ-ι. 

abhalten, ρεατ, g. πραπ; ich 
bin abgehalten , g. νγάΧϊεμ, 

Abhaltung, /'., g. νγάΧϊμε-ja. 
Abhang, m„ δυχερί-α, γρεμί-α, 

γρεμίνε-α, ζδρίτυυρε-α, ρου-
χυυΧίμε-α, πεpπjέτε-a,ρε.πjέ-
τε-α, t. τατεπ]έτε-α, ρριπ-ι, 
χρέχερ-ι, g. ρρυπ-ι, χρά-
χαν-ι. 

abhängig, adj., περπίερε, περ-
πjετε, ρεπ]ίτε, t. τατεπϊέτε. 

abhauen, g. ρενάσάιγ, 

abkühlen, tr., t. βεσετύιγ u.ßg-
σόιγ. 

abladen, t. τσαρχόιγ, g. σχαρ-
χάιγ. 

ablassen, intr., ( ν . etwas), ί.ατε-
μένγ, g. στεμάνγ. 

Ablassen, η., g. αχρέψμε-ja. 
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ablocken (einem sein Hab und 
Gut), g. χρυβ. 

ablohnen, kjaty. 
abmagern, tr., t. kjtf u. λίγειγ, 

y. Xjix; — intr., λ]'ίγεμ , y. 
τχολόχεμ. 

abmessen, μας u. ματ, y. μδας. 
abmühen, sich, πε,ρπίχβεμ. 
Abnahme, f., t. παχετσούαρε·α , 

g. παχούμε-ja. 
abnehmen, tr., (einem Geld), g. 

χρυβ; — Hufeisen, t. άζδαβ, 
g. τσδαβ u. abaß ; — intr., 
t. βογε^όνεμ, παχετσόνεμ, 
τάφρύγεμ, g. βογελ./όχεμ, 
παχόχεμ, ρρεγ/άχεμ; — vom 
Monde, tyr., βάάρεμ; — ab­
nehmend, adj., ν. Monde, t. 
λ/ίπσυυρε, g. ßdjippB, 

abnutzen, β}ετεράιγ, γρισσ. 
Abortus, m„ t. άτίρε-α, g. άτ'ι-

με-ja. 
abpflücken, t. χεπούτ, <).χεπούς. 
abrechnen, intr., (mit einem), 

λ}άχεμ. 
abreiben, φερχόιγ; sich, 

χάχεμ. 
Abreise , f., viasjg-a, f. νίσου-

ρε-α,ίχουρε-α,τάούαρε-α, y. 
νίαμε-ja, ίχμε-ja, τάούμε-ja. 

abreisen, νίσεμ., μίαρόιγ, t. 

τΰούχεμ, ίχειγ, y. ixij. 
abreissen, αχβειγ, σχβειγ, 

rSxjOety, τάγ}ιττ, t. χε­
πούτ, χεχ], g. χεπούς, χεχ. 

abrunden, g. ρυυμδυυ).όιγ η. ρυυ-
μουλόιγ. 

Absatz, in., πεζούλ)-ί; — (des 
Schuhes undStiefcls), g. βούν-
τρε-α. 

abschaben, φερχόιγ, g, γερύιγ; 
— «ich, χάχεμ. 

abschätzen , βε νάέρινε , t. 
τ'άμόιγ, tyr. τάιμόιγ. 

Abscheu, m„ vάjέτε-a, t. μερ-
ζίτυυρε-α , y. μερζίτμε-ja. 

abscheuern , φερχόιγ; — sich, 
χάχεμ. 

abscheulich, adj., νά}έτε. 
abschicken, άεργόιγ. 
Abschied nehmen, t. νάό,ιγ, g. 

άάιγ. 

abschiessen (einGewehr),μδ/?ας·. 
abschlagen, tr., den oberen Theil 

von etwas, συτάίγ; — im Prei­
se, tr. λ]Ίρόιγ, intr. kjtpovep. 

abschliessen, y. vdptnvj; — ei­
nen Handel mit einem , l. δειγ 
παζάρ, y. bavj με vjspi, 

Absehluss, m., g. νάρύμε}α. 
abschmeicheln (einem sein Hab 

und Gut), y. xpuß. 
abschneiden, πρες, scodr. βερ, 

y. άτερ. 
abschüssig, adj., περπ)έτε u. 

μεπ/έτε ; abschüssiger Boden, 
bptvje-a; — Ort, y. ρρε-
njivT§- u. περρεπίντε-α. 

absenden, άεργόιγ. 
absetzen (einen Beamten) . 

νγρε , ζΙ>ρες u. άζδρες , y. 
νγρε,σδρες ; icli werde abges., 
χ(χ]'εμ. 

Absicht,/'., χαατ-ι (tk.), t. ταχ-
μίν-ι, y- τάφμε-ja (tk.); 

mit —, χαστίλ)ε (tk.), με 
χαστ (tk.). 

absichtlich, adv., χαστίλ/ε (tk,), 

με χαστ (tk.). 

absondern, βεταόιγ. 
Absonderung,/'.,/, β ετάυύαι>ε-α, 

y. βετάούμε-ja, 
abspannen, λ}ιρόιγ. 
abspühlen , t, άπελ}άιγ , y. 

σπλ}άιγ. 
abstammen, μ,δάχεμ. 
Abstammung, /',, dffST-t, φίς-ι 

(gr.), Ι-μεν/ε-α, g.ppavjs-a ; 
vornehme —, υάάάχ-ου. 

abstehen (v. etwas), χεχ} άόρενε. 
Abstehen, η., g. χέχμ.ε}α άόρε. 
absteigen, t. ζδρες ιι. άζί>ρες, 
• g. σύρες , τρυπ ιι. στρυπ ; 

— einkehren, χονάίς, χονέπς, 
δέιγ ο,ζε χονάχ (tk.). 

abstumpfen, t. άουάάτ, g, άου-
άουλάς. 

Abt, in., γουμέν-ι (,'/'"·)• 
abtheilen, t, νάάιγ, y. άάιγ. 
Abtheilung,/'., Ηολύχ-υυ, υρτά,-ja 

(tk.), y. τέστε-ja, her, τεσ-
τε-ja. (tk.). 

Abtritt, m„ kjifs-a, y, χάλ}ε-
ja (tk.). 

abwärts, adv., t. τατεπ^έτε. 
abwaschen , t. άπε^άιγ , y. 

άπλ/άιγ. 
abwenden, χβέιγ με vjavg. 
abwesend sein , t. λ/ίπσεμ , y. 

λ]ύπσεμ. 
abwischen, βάιγ, πεάχιΉγ. 
abzehren, intr., y. περβάχεμ. 
abziehen, tr., pjsit, t. ypzxj, g. 

χεχ. 
Abzug, freier, g. δέσσε-α. 
ach ! inlerj., ι! μ}ερ'. g. οφ! u. 

οφά! ach ! ach ! ουδουδού! u. 
οοπουπούl 

Achsel, f., t. άέτουλε-α, aji-
τουλ,ε u. άχέτουλε, y. σχ\ε-
τουλε-α. 

Achselgrube, /',, t. άέτουλε, aji-
τυυλε u. άχέτουλε - α, y. 
σχ}έτουλε-α. 

Acht,/., y.Xjgvai'a; ich habe —, 
βερε, χαμ χουιάές, ί. μδε-
]έβ (g. μδ^έβ u. μελ)έά) 
μεντίνε; ich nehme mich in 
—, μδε/έά μεντινε, y, χαμ 
kjevai. 

acht, adj., y. β}έάτε. 
acht, mim., τέτε. 
Achtel, η., y. τάεχερδέχ-υυ. 
achten, νάερόιγ. 
Achter, TO., t τέτε-ι. 
achter, num. ord., τέτετε-ι. 
achtfach, adv., τέτεά. 
Achtung, /'., t. νάέρ-ι , y. νάερ-ι 

ιι. νάερι-ja. 
achtzehn, τέτε μδε δjέτε. 
achtzig, τ έ τ ε <^ετε. 
ächzen , t. ρεχόιγ, y. νεχάιγ. 
Acker, m., άρε-α. 
Ackersmann sein, πουνύιγ με 

πέντε ο. νγας πέντε. 

Ackerwerkzeuge , η. μί., g. 

αλ^εμ,ίστρα-τε. 

j addiren , άυυμετάιγ ιι. άυυμόιγ. 

! Addition, /'., άυυμετούαρε-α u. 
άουμούαρε-α. 

Ader,/'., άελ-ι; — eines Steins 
u. im Auge , g. ρρεμ-ι; ich 
lasse zur — , μαρρ vaavjs 
fjax. 

Aderlaseband, η., t. τάαπάρ-ι. 
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Adjutant eines Häuptlings, αι., 
δυλυχτάί-υυ. 

Adler, m., σχ/ιψτέρ-ι, axj^av-t, 
weibl. äxjiKOvJB-a, (ψεχούα). 

adriati scher Golf, der ι δάρδε. 
Adventzeit, f., χεράενάέλε-τε. 
Affe, m., μαιμούν-t. 
Aga, m„ αγά-ι (tk.). 
Ahle, f., t. ψενάύελ-ι. 
ähnlich, adj., γ^άιτουρε\\.γ]άρε, 

γ]άιχες, γ_}άσιρ,χ]άσσιρ; adv,, 
ff. aivjivji; ich bin — , fjdiy, 
άεμδελέιγ, ff. άχεπ. 

Ähnlichkeit, f., άεμδελίμ-ι, t. 
σεμδελύερε - α, γ)άιτουρε-α 
u.fjape-a, ().αερυελύμε-}α, 
fjdpe-ja, άχέπμε-ja. 

Ahorn, m., (άυν). 
Ähre , Ι'.,ουστ-ι, χάλλες-ζι u. 

χαλλί-ου. 
Alaun, m., στύπες-ι, t. στί-

πες-ι. 
Albanese, m., Zxjtltetap-t, Ap-

δερ-ι, Ijap. Αρδερέά-ι. 
Albanesin, /"., Apbt-a, t, Σχ]ΐ-

πετάρε-ja, g, Σχ/ιπετάρχε-α, 
Albanesisch, adv., öxjin, äxjt-

πετάρτάε; adj. w.adv., t. ap-
δερίάτ, άχ\ιπερίάτ, ff. tfxjt-
πενίάτ-

Albanesische Sprache, αχ]ίπε-]α. 
Albanien, l. Αροερί-α, Sxjiltg-

ρί-α, g. Σχβπενί-α. 
Alessio (Stadt), Ajeä-t. 
Alexander, m. pr., Α]εά-1. 
alle, adj., fji'h, jj{&§. xjs;— mit 

einander, fj(&§ vjt. 
allein, adv., βέτε, βέτεμε, βετά, 

βέτσμε u. περβέτσμε; ganz 
—, g. ψιλιχάτι. 

alleinstehend, adj., βετά, σχρέτε. 
allenthalben, adv., pbgrödo άνε. 
Allerheiligstes, η.,(einer Kirche). 

χυύνγε-α, α)οδίμε-α (ffr.). 
ιερύ-t (gr.). 

allerlei, τά' do, g.fjtae τά' μυς. 
fji^e τά' ψάρεσε. 

alles , fjiß ε ; — zusammen, 
fjiße χισ. 

alljährlich, adv,, νγα μοτ, νγα 

ßj£T» β- περ ßjeT u. /3/ετ περ 
/3/ετ. 

allmächtig, adj., (von Gott), 
χάάρε. 

allnächtlich, adv., νγα νάτε, g. 
περνάτα. 

alhvo, adv,, g. χε. 
Almosen,/', ρΐ.,ελεϊμοσίν-ι (gr.), 

λjειμoσίv-ι (gr.), her. dopa-
βίτουρε-α; ich gebe —, λ}ει-
μονίς (gr.), her. άοραβις. 

Alp, m., Alpdrücken, η,, μάρε-α, 
g. εμάχβ-1, τε ράνάετ ε 
δέουτ, scodr. avß-ι. 

als, conj., χουρ, σι; beim comp, 
νγα u. νγάχα, σε; als ob, t, 
fjaja , σιχυυρ , g.fjuja,ot-
χούρ αάτυύ. 

alsdann, adv., t. αρύερε, αχέρε . 
Ν. Τ. αχ]έρε. 

also, adv., αάτυύ, σι; = daher, 
t. αδά, g. πρα; also ! interj., 
ί. δα\ g. δε l 

alt, adj., β^έτερε, λ^άάτε, λ^α-
άτυύαρε, πλ/ax, t. πλ)άχου-
ρε, g. πλ]άχουνε; Alte, alles 
Weib, itXjdxg-Λ , γ\ύμεσ' 
fpovf ε ο. γρου}' ε βύμε, 
Ijap. άτερτσε-α; Aller, alter 
Mann, πλ/αχ-ου ; die Alten, 
τ ε λ^άστετε; Rath der Alten, 
πλεχ]ερί-α, πλεxjεσί-a; wie 
alt ? σα ßjsr'.' σα ßjsrSap Ϊ 
g. σα ßjetäl ich mache all, 
β]ετερι'ηγ, λ}αάτϋιγ, t. πλ/αχ, 
g.pb^jax; icb werde alt, t. 
β^ετερόνερ, λ/αάτόνερ, πλ]ά-
χερ , g. β}ετερόχεμ, λ]αάτό-
χεμ, pbljax-ερ; — altes Rind­
vieh , t, λ)επέτς-ι. 

Altar, ηι,, βορό-ι (gr.). 
Altarkerze, f., grosse, λαμπάδε·α 

(gr.) ; kleine, g. χαρζάνε-ja. 
altbackenes Brot, g. χοβέρε-ja. 
Alter, n., t. βέρσε-α, g. βερρ-

τσε -α; t. πλεχ}ερί-α, g. 
πλεχ}ενί-α. 

altern, 1. β/ετερϋνερ, πλ^άχερ, 
g. βϊετερΰγερ, ρδλάχερ. 

Altersgenosse, m., βερσενίχ-υυ, 
ροάατάρ-ι, 

Altersstufe, f., σχάλε-α. 
Ambos, m., χούδερε - α , g. 

χοηβ-δι. 

Ameise, f., χαράντζε-α, t. με-
λινγόρε-α, g.pελιvγόvε-a, #ε-
νέγουλε-α, ψούτσχε-α, ρίζε 
περδετσχε , tetragl. περ-
δέσσε-α, (ρερρίνχ). 

Amme, f., ρεντέάε-α , g^ajs-a. 
Amsel, f., g. τσερλε-ja. 
Amt, η., άερδέσε-α, άχάλε-α, 

g. χάρε-α. 
Amtsgrad, m„ σχάλε-α , g. χά­

ρε-α. 
an , praep , νγα u. νγάχα ; τε, 

vde, τεχ, g. χε, scodr, τυ; 
περ; μδε, g. με, vde, g. νε, 
νάερ; g μδι, περμδί η. μι; 
άψερ; ρδάνε, νάάνε, πράνε. 

anbeten, ψάλ^ερ η. περφά.λ}εμ. 
Anbetender, Anbeter, m,, ψα-

λ^εάάί-ου. 
Anbetung,/"., t. ψάλ/ε-α η. ψάλ)-

τουρε-α, g. ψάλ/με-ja. 
anbinden, λ]ΐϋ. 

anblasen, t- ψριγ u. ψρύιγ, g. 
ψρύνιγ. 

Anblick, m., i. πάρε-α, g. πά-
με-α. 

anbrechen, intr., (ν . Tage), t. 

γδίχεμ > ϋ· γ^νχεμ. 
anbrennen, tr., ά/'εχ, περτζρ^ίγ 

u. περτζελ^όιγ, t. άεζ, g. 
νάες; — intr., δέζεμ u. δίζεμ, 
ρρεμδέχεμ , ί. περτζ^ίχεμ, 

g. περτζελ)όχεμ. 

Anbrennen, »., (ν. Speisen), g, 
άουάιτε-α. 

Andenken, »., χυυίτούαρε-α. 
anderer, pron., t. ]άτερε u. rja-

τερε-t, f. -a, g. τ}έτερε-ι, /'. 
-α; der eine — der andere. 
vjepi — νβρ'. ο, τ/άτερι; die 
einen — die andern, τσα — 
τσα. 

Andergeschwisterkind, η., χου-

σερ'ι ι άύιτε. 

ändern, χδέΐγ. 
anders, adv., t. νάρύάε, tja-

τερνάύάε, g. τ)έτερε νάρύάε 
u. τ]ετρενάύάε. 

anderswo, adv., γ}ετεχ u. JSTSX, 

γ]ετί χι.γϊετίου, scodr, γβτι, 
Blanc. νγ/εται. 
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aneinanderklappen, tr., ί.τόουν-

γουρίς. 

aneinanderreihen, g. ραδόιγ. 

aneinanderschlagen, tr., περ-

Tljix, /. τσυυνγυυ/ιίς. 

Anfang, m., δάλλε-t, νίσε}ε-α, t. 

pivjg-a, χρίε-ja , ff, ppdvje-a, 

χρύε-χρέιγ. 

anfangen, tr., νις, t. ζε, ζε με 

άόρε, ζε ψιλ, g. ζαν, ζαν ψιλ, 

ψιλύιγ, scodr. ψιδόιγ. 

anfassen, g. χαπ, ppox. 

anfeinden, χασμόιγ. 

anfeuchten, λ^αγεσόιγ, t. bou-

δοοράίς. 

anführen, ζε foj ε; den Tanz — , 

g. τχεχ βάλε. 

Anführer, m„ χρίε-ja, g. χρύε; 

δυλυχτσί-ου; χαπιάάν-ι. 

angebrütetes Ei, βε λούχε. 

angefault, adj., πλούτσε. 

angegessen sein, g.jap νγράνε. 

angehören, (χερδέσ). 

Angel, f., γρεπ-ι, t. ανγ}ίστρε-α 

u. νγ/ίστρε-α; — der Thür, 

ρεζε-ja. 

angelegen sein, με πμετ; ich 

lasse es mirangcl. s., πρίττεμ. 

Angelegenheit, f., πούνε-α,μασ-

λαχάτ-ι (tk.). 

Angelhaken, m., νγίστρε-α. 

Angelruthe,/-,, χαμάχ-ον, (φισ-

xjap-ι). 

angenehm, adj., λίΐζέτσίμ,π^-

xjueps, g. πελ}χϊΰ'άεμ, χι'σμ. 

angesehen, adj., άούχουρε; der 

Angesehene, aopaxjiv-i; s. 

auch μαϋ-, 

Angesicht, η,, φάχ/ε-^α, φυτύ­

ρε-α, συυράτ-ι (tk.). 

angreifen, ζε, g. ζαν, χαπ. 

angrenzen, ί.φχ^ινάιγ u. φχβνε-

ράιγ. 

Angriff, m„ g.xoüppps-ja, βρου-

λούμε-ja. 

anhalten , tr., g. περμδά; intr., 

g. άαλλ)όιγ vi. vάaλλjόtγ, 

anhängen, tr. , t. ν^ιττ, g. 

vfjtaa; intr., νγίττεμ. 

Anhänger, m., g. εάχτάρ-ι. 

Anhöhe, /'., δρίν/ε-α. 

Anis, m„ (μαράϊγ). 

Anker, m„ άνχουρε-α u. άνχυ- I 

ρε-α, t. τσενγέλ]-ι, g. τσέν- \ 

γελϊ-ι. 

anklagen, χα.λεζόιγ. 

anklatschen, vfjsS, (vfjia). 

ankleiden, βεά; — sich, βίσεμ. 

ankommen, αρρίγ η. χαρρίγ, 

σος, g, pptv, ερρίνγ, χερρίν; 

es kommt mir etwas an, με j 
βίεν, g. με σχέπετε. 

Ankunft, f., t. άρδουρε-α, σά-

σουρε-α, g. ά/ιδμε-ja , σόσ-

με-ja. 

anlangen, g. pptv, χερρίν. 

Anlauf, m., g. βρουλ-ι. 

anlegen, βε; — Kleider, βεσ. 

anlehnen, t. μεστέτ, g. μεστές; 

— sich, g. πρανάιγ, πραρόιγ 

u. πράνιγ. 

anlocken, g. νάερσέιγ. 

anmachen (Feuer), τσελλj. 

anmassend, adj., φοάούλ^. 

anmerken, σενάιγ. 

anmessen, t. μας u. ματ, g. 

μδας. 

Anmuth,/"., g. σίσμε-ja, 

anmuthig, adj,, g. σίσεμ. 

annageln, g. νγαλμάιγ. 

annähern, tr., αψεμόιγ, δασχόιγ, 

t. xjaaa, g. ^ατάιγ; — sich, 

αψερόνεμ, g. αβίτεμ. 

annähernd, adj., xjaaa^, 

Annäherung, t. xjaaaoi)pg-a, g. 

Αή,ηβ, /., g. τσδουν/ε-α. 

annehmbar sein, χάχεμ. 

annehmen (Jemand), t. χ^ασσ, 

g. γ^ατύιγ; nehmen wir an, 

dass, g. λ}ε τα ζαμ. 

Annehmlichkeit, /., πελjxjίμ.-ι, 

λ^εζέτΊ (tk.). 

anordnen, ομδιν]'άς. 

Anordnung, /'., (μεσάίτε χι.μεσ-

τίτχε, νιζάμ). 

anreizen, g. στυρ. 

anrühren, νγας, t. ζε, g. ζαν, 

scodr. περχάιγ. 

Anschein, zum, g. περδούζε. 

anschlagen, tr., πεpπjέx. 

anschliessen, sich an Jemand, 
vfouXjtß, 

Anschrote, f., άίζε-ja, g. xje-

νάμ-Ι. 

anschwärzen, Jem., πεpφλjάς. 

anschwellen, t. ειγ,εχεμ, χεχεμ, 

g. άνιγ, μουψάτεμ. 

Anschwellen, η., g. τέχμι-τε. 

Ansehen, η., πάρε-α, ναμ-ι, 

άουχ, g. πάμε-α, τε άουχ. 

ansehnlich, adj., άούχουρε. 

anspielen, auf Jem., g, χυυ&, 

ansprechend , adj., μεσατούρ, 

g. σίσεμ. 

Anstand, m., auf der Jagd, στεχ-

γου; ich stehe auf dem — , 

περγ/όιγ u. περ^ούαιγ. 

anständig, adj., g. χισμ, (ouj-

τουρε); es ist — , ?^ίπσετε. 

Anstandshütte, f., (bei d. Jagd), 

g. ουσέ-ja. 

anstatt, praep., περ, σα, g. με 

βενά. 

anstecken, t. τσελ/j; (v.Krankh.) 

t. ;ι.ολ)έπς (gr,) , g. ποηγάιν, 

μολίς (gr.), μoλjχίς (gr.); — 

angesteckt, adj,, τσέλλ/ετε. 

Ansteckung, /'., μολ/ί-α (gr.) , g. 

πουγάνμε-ja, μολ)χίτμε -ja 

(,·?>·.)· 

Ansteigen des Berges, η., ρε-

π^έτε, 

anstellen, g. χαλ, 

Anstellung erhalten, g, χύππιγ 

μδε χάμε. 

anstiften, g. χαλ, στυρ. 

anstossen, tr., περπ/έχ; intr., 

πεpπtxjεμ, g. περχάς, Kroja 

μδρέσεμ; — angeslosseii, adj., 

g. pbpiroovg. 

anstreichen, χρεσμάιγ. 

Anstrengung, /'., μουνάίμ-ι. 

Antheil, m., π}έαε-α , t. χίσσέ-

ja, g. χίσσε-ja (tk.). 

Antivari (Stadt), Τιβάρ-ι 

antreiben, ντζιτ ιι.ντζιτόιγ, νγας, 

t. τσιρίς. g. νγους, στορ; 

— Ochsen mit dein Stachel, 

g. μδοάίτ. 

Antwort, /'., t. περ^έ^ουρε-α, 

g. itipfjtft^t-ja; ich gebe — , 

απ ούδε. 

antworten, περγjέγjεμ, απ ούδε. 

anvertrauen, χάπεμ. 
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Anwalt, »»., άαβτάί-ου (tk.). 
Anwesenheit, /'., zufällige, y-

νάόδμε-j a. 
Anzeige,/"., άεψτίμ-ι, ί.άεφτού- j 

αρε-α, y. άεψτύμε-ja. 
anzeigen, άεψτόιγ u. άεψτέιγ, 1 

t. τρεγόιγ u. τεργάιγ, y. 
απ ζαν. 

anziehen, Kleider, σχόιγ, βεά; j 
— Beinbekleidung , pbaa; — j 
sich, βίσεμ, μδάάεμ. 

Anzug, in., ταχέμ-ι (tk.), t. ' 
βέσουρα-τε, y. βέάμε-ja. 

anzünden, tr-, t. δεζ, τσελλ), 
y. νάες. 

Apfel, m„ μόλε-α, χόχ]ε μόλε. 
Apfelland, η . , y. Μολα^ές -l. 
Apnlhckcrllasche, f., y. δίάε-ja 

(tk.). 
Appetit, TO. , ορέξ-ι (yr.), 

(ενδα). 
April, in., Ιΐρίλ-Ι. 
Arbeit, /"., πούνε-a, t. πουνοϋ-

αρε-α, g. πουνούμε-ja. 
arbeiten, πουνάιγ, δειγ πούνε. 
Arbeiter, 0t., πουνετάρ-l, πουνε-

τουύαρ-ι, tyr. πουνετόρ-ι, 
l. εργάτ-l, y. αργάτ-l. 

Arbeiterin, /'., y. αργατέάε-α. 
arbeitsam, adj., y. πουνετούρ. 
Arbeitsknecht, rn„ χοπ^-ι. 
Arbeitstag, λ^εβρούαμε-^α ο. 

άίτε ε λ]εβρούαμε, y. περ-
άίτάμε-ja, άίτε πουνετάρε. 

Arbeilstisch, in., d. Handwerker, 
y. τεζχ)άχ·ου. 

Archont, TO., christl., χαπιάάν-ι. 
ärgern, πενγάιγ, σχανάαλίς 

(yr.) , g. χονάάξ. 
Argerniss, f. , δούνε,-α, σχά-

νάαλο-ja (gr.), t. σχανάαλί-
σουρε-α, g. σχανάαλίσμε-ja 
(gr.), χυνάάξμε-ja; zum Ar­
gerniss, πρέιγ ινάτ (tk.) 

arm, adj., t. βάρψερε, y-βορψ; 
s. auch xjoXi u. KCX't ρεχέ; 
— ich mache — , t. βαρψε-
,οόιγ; ich werde — , t. ßap-
ψεράνεμ. 

Arm, »«., χράχε-ου, t. λέρρε-α, 
g. λάνε-α; Unter , χαλέμ-ι; 
— d. Flusses, t. ρεμδ-ι. 

Armband, n., t. δελεντζίχε-ja, 
χαλχά-ja (tk.), y, δυλυζύχ-ου, 
χάλχε-α (tk.). 

Armeecorps, η., ορδί-α (tk.). 
Ärmel, TO., t. μένγε-α, g. μάν­

γε -α. 
Ärmeljacke, f., πεάλ/ί-ου. 
Armknochen, m . , χαλέμ-ι, g. 

άόχρε- α. 
Ärmster , TO., γ}εμεμ.άά· - δι, 

άιόρε-ι, μ] έρε-1 u. μιέρε-ι, 
y. άέρτιμεν-ι; Ärmste, /'., 
ζέσχε-α. 

Armuth, f., ljmdtt*a'i t. ßap-
ψερί-α, g. βορψενί-α. 

Armvoll, TO., χράχε-α, t. μέν­
γε-α , y. μάνγε-a. 

Arom, η., μύρο-ja. 
Arsen (Fluss), Αρζέν-ι. 
Art, /'., λοί-α, σιρί-α, t. ψάρ­

ρε-α, y. ψάρε-α; jeder —, 
λοί λοί ο. τά do λοί, αιρί 
σιρί, fjifte τά μος, y. fji&i 
τά ψάρεσε; welcher — ? t. τά 
ψάρρε! g. τά φάρε fjavja'i 

Artischocke, /"., (χινάρδ). 
Arzneimittel, « , , δαρ-ι, ^άτσ-ι 

(tk.). 
Arzt, TO., jaTfio-i (yr.), ^xjip-i 

(tk.). 
Asche, /'., t. χι-ρι, y. χιν-νι; — 

glühende, g. σπούνζε-α; ich 
brate oder backe in der — , 
y. περσίς. 

aschfarbig, adj., t. χίριτ, y. 
χίνιτ. 

Asper (Münze), t. άσπρε-a, 
y. ας-ι. 

Assoeie, TO., Öox-ou, ορτάχ-υυ 
(tk.). 

Ast, TO., άέγε-α; — kleiner, 
δίγε -α, 

Athem, w., φρύμε-α, (σπίρα); 
den — anhalten, verlieren, 
μέχεμ. 

Athen (Stadt), y. Ανάίνε-α. 
Atom, n., y. ζερρ-ι. 
atzen, χύιγ u. χούαιγ. 
auch, t. ε, δε, εδέ, y. ενάέ, νάε, 

νε, ενέ; — nicht, ας, ας νούχε. 
auf, praep., t. μδε, νάε, νάερ, 

y. με. νε; μδι, περμδί, μι; 

oben —, t. σίπερ, g, τσίπερ, 
περτσίπερ, σίπερ μδι; τερ-
μάν. 

aufbewahren, t.ρούαιγ, g.pooty. 
aufbinden, t. άσγιβ, άζι&, άσιά, 

g. σγι&, γισ-, 
aufblähen, t. νγρε u. νγρεχ, 

g. νγρεψ; ·— sich. t. νγρέχεμ, 
g. νγρίψεμ. 

aufblasen, f. νγρε ιι. νγρεχ, 
g. νγρεψ. 

aufbreiten, άτρόιγ. 
aufbringen , Jemanden , ασπε-

ράιγ; ich bin aufgebracht, 
ασπερόχεμ, 

auf dass, xje. 
aufdecken, άτρόιγ, t. άζδου-

λ]ύιγ, y. σδουλΐόιγ. 
aufdrehen, t. σάρεά, y. σπερ-

άρέ&. 
Aufenthalt, in., t. vagvvjoupe-a, 

ff, νάέιτμε-ja, νάάλλ}με-}α. 
auferstehen, t. ν^άλεμ, g. vja-

λεμ; auferstanden, t. νγ)άλ-
τουρε, g. ν/άλουνε, 

Auferstehung, /'. , t. vfjak-
τουρε-α, y. ν)άλμε^α. 

auferwecken , t. vfjaX, y. vjaX. 
auffallen , sich (v. Früchten), 

Kroja μδρέσεμ; aufgefallen. 
y. μδρέτυυνε. 

Aufgang d. Sonne , e aa^joopa 
άίελιτ. 

aufgeben , t. Λ/ε , g, λ)αν; — 
d. Geist, απ σπίρτινε. 

aufgeblasen, adj., i. νγρέχετε, 
νγρέχουρε , ff. νγρέψετε, 
νγρέψυυνε; ich bin — , t. 
νγρέχεμ, y. νγρίψεμ. 

Aufgeblasenheit, /'., t. νγρέ-
χουρε-α , g. νγρέψμε-ja. 

Aufgebot, η., (ά. Heeres) , scodr. 
υυστρί-α. 

aufgehen, ν. d. Sonne, άαλλ], 
λjέtγ; ν . d, Saat, t. διγ, 
g. biv; ν . Brotteige, t. βιγ, 
y. βιν; — auf- u. abgehen, 
ff, ζαλνίσεμ. 

aufgeweckt, adj,, τσέλλjετε, g. 
xjoÖTt, χοπίλ}, 

aufhalten, Jem., ερρ, t. μενόιγ, 
μδάΐγ u. μδα, σίελ, g.ßovaty 
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u. βενόιγ, μδα, baty u. 

περμδά, σϊλ, πραπ; — sich, 

σϋ.εμ, ρρι u. ρριγ, (ρεστ), 

aufheben, t. νγρε, g, νγρε; 

t. ρούαιγ , g. ρούιγ. 

aufheitern , χβιλ ιι, χβίελ; — 

sich, χβίλεμ. 

aufhören, πουαόιγ, g. μαρόιγ. 

Aufhören, η., πουσίμ-ι. 

auljagen, τσόιγ η. τσούαιγ. 

aufklären , χβιλόιγ α. χεβίλόιγ. 

aufknüpfen, t. άζδερβέιγ, g. 

σδερβέιγ. 

aufladen, νγαρχόιγ. 

Auflauf d. Volks, g. ρροΰβμε-ja. 

auflösen, t. dafiß, άζΐβ u. daiß, 

τρετ, g. σγυ'λ u. γ iß , τρες, 

γαλαχάς; — sich, τρέτεμ, 

g. χαλαχάσεμ; aufgelöst, t. 

τρέτουρε, g. τρέτουνε. 

Auflösung, /"., g. χαλαχάτμε-ja. 

aufmerken, βε ρε, χαμ. βε'ά. 

aufmerksam, adj., συ χάπυυρε. 

Aufnahme, /'., δέζουρε-α (gr.) , 

ί.πρίττυυρε-α, g. πρίττμε-ja. 

aufnehmen, πρες, δεζ (gr.) , 1. 

xjaaa, περμδε/έβ , g. fja-

τόιγ, περμδελ}εβ. 

aufpassen, σιχύιγ , g. γ/υύαιγ. 

aufquellen, g. μ,ουψάτεμ. 

aufrecht, adj.u.adv., μδε χεμδε; 

ich stehe — , ρρι dpejx μδε 

xεμbε. 

aufreissen, tr., (d. Leib), äxjtp* 

(d. Feld m. d. Pfluge), δειγ 

ουγάρ. 

Aufreissen d. Brache, η.,υυγάρ-ι. 

aufrichten, t. νγρε u. νγρεχ , g. 

νγρεψ. 

Aufruf, m., ßtpps-a. 

Aufruhr, m., τραζίμ-ι, αχατα-

στασί-α (gr.), χαλαδαλεχ-ου 

(tk.), t. τμαζυύο.ρε-α, g.Tpa-

ζούμε-ja. 

aufschieben , λ}αστύιγ , δίε 

μμάτουλε, t. μενύιγ , g. μερ­

γόιγ. 

Aufschlag, m., βεννε-α. 

aufschlagen,intr., t. ΰτρεντσόιγ, 

g. ατρειτόιγ. 

aufschrauben,λ^ιρόιγ, t. ädpeß, 

g. σπεράρεβ. 

Aufschub, m., t. μενούαρε-α. 

aufschür7.en, περβεΰ ; — sich, 

περβ'ιάεμ. 

aufspannen , t. νγρε u. νγμεχ, 

g. νγρεψ. 

aufsperren, d. Mund v. Staunen, 

χαπ fojsvg, g. χαδίτεμ, χου-

τιΊιγ. 

Aufsland, m., τραμεζί-α u. 

τραμεζίμ-ι, t. νγρίτουρε-α, 

τρουδουλίρε - α, g. νγρίτ-

με-ja , τρουδουλίνε-α. 

aufstehen, νγρίχεμ, γουλ]ταό-

χεμ, μενγόιγ, g. ταόχεμ, 

her, μ,ουνγόιγ; ich mache — , 

γουλ^τσόιγ. 

aufsteigen, χίππειγ. 

aufstellen, στις (gr.) , t. νγρε 

u. νγρεχ, g. νγρεψ; — in 

Reihen, g. ραδόιγ. 

aufstossen, intr., g. περχάς. 

aufthauen, t. τσχρίγ, g. σχρι'ν. 

Auftrag, m. , l. πορσί-α, παρ-

σίτουρε-α, g. πορυσί-α, πο-

μοσίτμε-ja, (μιυύσντε). 

auftragen, βαμ, t. δαμρόιγ, 

bappός, μδυυμμυύς , πορσίτ, 

g. ποροσίς, βε δάρρε. 

Auftreibeholz, η., xjt-pl, οχλά-

jg-a, πέτες-ι. 

auftreiben, τσόιγ u. τσούαιγ. 

auftrennen, i. τσχ}επ, τσ/επ, 

g. σχ}επ. 

auftreten, σχελ}. 

aufwachen, άζγ]υύχαεμ, g. xja-

χεμ, τσόχεμ. 

aufwallen, βαλ^όιγ; ich beginne 

aufzuwallen, g. δουδυυρίς. 

Aufwand, m., μαδεστί-α, g. xji-

δρε-ι (tk.); an A. gewöhnt, 

g. xjibap-t (tk.) 

aufwärts, ρεπ}ετε u. περπβτε. 

aufwecken, t. άζγ]ούαιγ, νγρε, 

xjtT, g. xjoir, νγρε, 

ντζίερ fjouptT. 

Aufwurf am Graben, m., τραπ-ι. 

aufzeichnen, σενύιγ, νισανόιγ. 

aufziehen, t. νγρε u. νγρεχ, g. 

νγρεψ; — υυ'άχέιγ. 

Aufziehen,»»., g. ooäxjip-i. 

Auge, η., σι- u. συ-υυ u. -pi; — 

helles, blaues, συ Xjapoä, — 

λ)αρμ; braunes, συ χεστέν/ε; 

böses, συ ι χεχ/; ich asse in's 

Α. , βε σύνε; ich werfe ein 

böses Α. auf Jem., μαρρ με 

σύαε; s. auch χαχερδόχ. 

Augenblick, m., t. daxix£-ja, 

g. άεχΐχά-/α (tk.); im Α., ν]ε 

μεντ, g.vjipi περ ν]ΐμέ ; in 

einem Α., σα τε περπ/έχτσ 

σύνε; in demselben Α . , σα. 

xaxjg χέρε, vjg με vjg; diesen 

Α., aτgχέρε, χετε τσαστ. 

augenblicklich, adv., vjg μ ε ν τ . 

Augenbraue, f., βέτουλε-α. 

Augenbutter, Augcnexanthem, 

g. γgλjέπg-a. 

Augenkugel, f., Ι. χο.χεράόχ-ου, 

g. xaxgpdoxj-i. 

Augenli<jd, η., χ.)επά)^-α, χαπάχ 

σύυυ. 

Augenschwären, m., xaß-ßi. 

Augenwimper, /'. , xjεπάλg-a, 

g. χ}ερπίχ-υυ. 

Augemvink , in. , ισαρέ-ja u-

ισαρέτ-ι (tk.). 

Augenwinkel, m„ρ£ξ£ (ϋ-ράνζε) 

σύριτ. 

Augeuzahn, m,, δεμ,δ ι xjέζgpε, 

g. στερδεμ-t. 

Augenzeuge, m., μυσατάρ-ι. 

August, tn., Γοστ-ι u. Γουστ-ι. 

I aus, praep., jdaTg u. πgpjάστg, 

νγα. u. νγαχα, ngp, πρε], 

πρέι, πρέιγ , her. πε. 

ausarten, dζßετgτόιγ, t. ÖTpgp-

botf, g. στρεμενόιγ; ausge­

artet, adj., t. (ΤτμεμΛεμβ u. 

στpgμπ, g. στρέμ^τε. 

ausbessern , ag/iTO'^p, g. vdg(>~ 

τόιγ. 

Ausbesserung, /'., dgprxaüapg-a.. 

ausbeugen, intr., g. πρίρεμ. 

ausbilden, den Verstand, g. τχολ 

μέvτιvgo.xoxgvg; ausgebildet, 

adj., t. ρίττουρε, g. ρρίτ-

ausbleiben, μδέττεμ. 

ausbreiten, πgμχάπ , t. νάειγ 

u. vdgp, στριγ, g. νάέ'νίγ. 

στρίνγ, γ]ας, σδε^έβ, στε­

λίς; — sich, περχάπεμ, g-

γΐάτεμ. 
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Ausbreitung, /'., περχάτΐβυρε-σ.. 
Ausdauer, f., άυυρίμ-ι, xjg-

vdpip-l, l. άουρούαρε-α, g. 
άουρυύμε-ja. 

ausdauern , άουρόιγ η. άερόιγ. 
ausdauernd , adj,, t. άουρού-

ατσμ, g. άουρυύσμ. 
ausdehnen, t. vfi&tatf', g. fja-

τόιγ, fja-ς, νγ/ας, σγ/ας, 
σγ]ατόιγ , ατελίς, (fxpexj); 
— sich, g, γ^άτεμ, στελίσεμ. 

Ausdehnung, f., g. χουάούτ-ί, 
νγ^ατούμε-^α. 

Ausdruck, m., t. χουβένά-ι, ff, 
χουβεν-ι. 

ausdrücken, νάρυσσ, t. στρε­
νγόιγ, g. στερνγόιγ; — sich, 
χαμ χουβένά; — höflich, χ. 
χ. τε spbXji', — gut, χ, χ. 
τε μίρε. 

auseinanderreissen, tr., t. τσα-
πελόιγ, τσίερ, dxjiety, Sxjo-
ειγ u. τσχ)ΰειγ, g. axjtp. 

auseinandersetzen, sich m. Jem., 
Χ/άχεμ. 

auseinanderspreizen, tr., t. τσα-
πεΧόιγ. 

auseinandersprengen, άερμεγάς. 
auserlesen, adj., ζγ/έόυυρε, vjs 

ε vjs, g. σι vji vji. 
auserwählt , adj., I. ζγ/έδουρε, 

äxjoüapg , g. αχ/ούμε. 
ausfällen, tr., (d. Arm etc.). t. 

ντζίερ, xjtT, ff. ντζιρ, Χ]ΐς. 
Ausflüchte, f. pl., l, περάρέ-

δυυρε-α, g. περάρέδ-με-ja; 
ich brauche Α . , περάρίδεμ, 
τυυντ ο. Xjooty δίστενε. 

ausforschen, ρεμ,ύιγ ιι. μουμόιγ. 
ausführen, g, ματαρόΐγ. 
Ausgabe,/',, t. υένε-α, χαρτσ-ι 

(tk.) , g. δάνε-α , χάράσε-α 
(tk.). 

ausgälen, ρραλόιγ, χαρ, g. 
χερρ , Prem. ϋ-ερ. 

ausgeben, χαμ τε γράτε. 
ausgehen, daXXj, g. σδαρδούΧ-

)εμ, πρανόιγ, πραρόιγ, πράνιγ. 
ausgehungert, adj., υυρίτουρε. 
ausgclcrnter Lehrling , m., τσι-

ράχ-υυ (tk.). 
ausgemergelt, adj., I. νγόρ-

δουρε, Χ/επέτς , g. vfopddxj, 
ψατίχ]'. 

ausgenommen, adv.,βετσ, βέτσ­
με , περβέτσ α. περβέτσμε. 

ausgewachsen, adj., t. ρίττουρε, 
g. ρρίττουνε. 

ausgezeichnet, adj., νισανΧί, g. 
SgvjXi; ich hin —, jap Ts)j. 

ausgiessen, άερϋ, στιγ u. στίε, 
χε>9, g. χουΰ. 

ausgleichen, νάρεχ], σεσόιγ, 
g. άυστόιγ. 

Ausgleichung, f., t. σεσούαρε-α, 
g. σέσρε-ja. 

ausgleiten, t. σχας, g. pps-
σχ/ές, σχ)ες u. σχβττερ. 

Ausgleiten, »., t. σχάρε-α. 
ausgraben , γερρόιγ, γροπόιγ, 

t. βεΧόιγ, g. ψελόιγ. 
Ausgrabung, /',, g. ψεΧυΰρε-ja. 
Ausguss eines Gefässes, m., 

δούζε-α, φυτ-ι, g- XjgfOT-t. 
aushalten , άυυρόιγ u. άερόιγ, 

μδάιγ. 
Aushebung der Becruten, f., t. 

σχρούαρε-α, g. σχρούμε-ja. 
aushöhlen , γροπόιγ, βεΧόιγ, g. 

ψεΧόιγ. 
Aushöhlung, /'., g. φεΧοδρε-ja. 
ausholen, in. iL Hand, g. ράτερ. 
auskehren, t, <ρσιγ, g. ρεσίγ 

ιι. πσιγ. 
auskernen, g. ifxoxj. 
auskleiden, t. ά'ΰβεσ, ff. σ^εσ; —-

sich. f.. άσβίαερ. g. σβίσερ. 
auslachen, xjsä. 
iuis\iidc\\,( ,τσαρχόΐγ, g.äxatoxo^. 
ausleeren , μόρας , περμ,δύς, 

σχουντ, Χ}ιράιγ; — sich, 
ρδμάζεμ. 

auslegen , ξιγίς (gr.). 
Auslegung,/*., ζιγίσυυρε-α (gr.). 
ausleihen, t. χούαιγ, απ χούα. 
auslesen, Cfj&&, t. ηερόιγ, 

g. χ)ΐρόιγ. 
auslöschen, tr., t. σούαιγ, φτοχ, 

g. σούιγ, πορρίς, tyr. φΐχ ; 
— intr., άούχεμ. 

auslösen, k"e<J1i&pbXjitf. 
ausmessen, περσιάς, 
auspressen, νάρυσσ, στρυ&, 

f. στρενγόιγ, g. στερνγόιγ. 

auspusten, t. δυυσουράίς. 

ausputzen, t. xjgpoy, χαρ, g. 

xjip όιγ, χερρ, Prem. ι9ερ. 

ausrauben , t. άσβεσ, g. σβεσ, 

(γχρα). 

ausräumen, Xjipa^. 

ausreichen, intr., aaXXj. 
ausreissen, Ιτ.,τσγ}ιττ, t, ντζίερ, 

TäxouXj, g. ντζιρ, σχαΧμόιγ, 
dxouXj; — den Zaun, τσΰουρ. 

ausrenken, g. νάρυϋ. 
ausrichten , g. ντζίερ με χρύε. 
ausrufen lassen , g. Χΐετσίς. 
ausruhen, ppt u.ppty, σεψερέιγ, 

μερτζέιγ, πρέχεμ. 
ausrüsten, zur Heise, νις. 
Aussaat, f., t. μ^έΧε-α, y. 

μδ/έλμε-^α. 
Aussatz, m., Χ]έπρε-α (gr.), 

t. άζ}έδε- , ζjέδε-, σχ]έδε^α, 
y. afjibs-ja (gr.), (ψεΧίμ-ι), 

aussätzig, adj., Χ^επρόσουρε 
(yr.) , t. <ρεΧίχ)'υυρε , άζjέ-
δουρε , ζ^έδυυρε , σχ\έ-
δουρε, y. σχ}έδουνε, σγ/'ε-
δόσυυνε; ich mache — , t. 
(psXixj; ich werde — , Χ/ε-
πρόσεμ (yr.) , t. fgXixj^p, 
σχ)'εδόνεμ, y. σγ/εδύσερ. 

Ausschlag, m . , an Bäumen, 
XjoOpaxje-ja; auf d. Haut, 
xoxjs-ja; auf d. Kopfe, t. 
Χ}έρε -ja, y. xjipg. - a, xji-
ρόσε-α. 

ausschlagen , intr. , v. Bäumen, 
γ/εϋεσόιγ; ν . Pferde, SxjeXj-
ρόιγ, χεϋ äxjsXp; tr., die 
Blattern ausschlagen, χρέιγ 
Xjivg. 

ausschmücken, νις, στυλίς (yr.). 
Ausschmückung , /'., στοΧί-

auupg-a. 

ausschneiden, Bäume etc., t. χαρ, 

y. χερρ, Prem. &ερ. 
ausschöpfen, (νίτζιντασ). 
ausschreiben, t. σχρούαιγ, y. 

σχρούιγ. 
ausschütteln, σχουντ-
ausschütten, πgppδύς. 
aussehen, y. χαμ. φόρμε; nach 

etwas, 'σιχόιγ. 



160 Auss - Bat. 

Aussehen, n., doox, νουρ-ι, <ρυ-
τύρε-α, t. πάρε-α, g. πά-
με-α, ψόρμε-α; — stattli­
ches, g. πάμουνε. 

aussen, adv,, j άστε u. περ)'άάτε; 
ν. aussen, βίάταζι η.^άάταζιτ· 

ausser, praep., βετά, βέτσμε, 
περβέτά, περβέτσμε, auch 
περβέτσμε βέτεμε; ich bin 
ausser tair,jaujaÖT£ βετίουτ, 
g. άαΧεάίς. 

äusserer, e , ϊαστεσμ-ι, ϊάάτε-
σμε-ja, περ^άστεσμε-ία. 

ausserhalb, ϊάάτε u. περ^άάτε. 
Ausserstes, η,, t. ρέζε-α, g. 

ράνζε-α. 
aussetzen (Reliquien), g. σγα-

ψουΧόιγ. 
ausspannen, (γχρεχ]). 
Aussprache, f., t, <ρΰΧρυρε-α. 

η.φόλ)'τουρε-α, g. ψύλ\με-ϊα. 
Ausstände haben, g. χαμ τε 

μάρρα. 
ausstäuben, σχουντ-
Aussteuer, f., πάβ-α. 
ausstrecken, στριγ, g. άτρινγ, 

άτε?.ίς ; — sich, άτρίχεμ, 
g. άτεΧίσεμ. 

ausstreuen, χαπ. 
Ausstreuungen , f. pl., y. χουμ-

böve-a. 
Auster, f., ζάζε-α. 
austheilen, σιτσιΧΧίς , t. νάάΐγ, 

g. άάιγ. 
austrinken, σχουντ· 
austrocknen, Ir., l. άτερπΰιγ u. 

άτεπόιγ; intr,, t. άτερπόνεμ 
u. άτεπόνεμ, g. περάάχεμ. 

Auswahl, /'., ζγμοουρε-α. 
auswählen, Cfjtß, t. άχ]υΰαιγ 

u. τάχ)ούαιγ, g. άχιυΰιγ. 
auswärts, adv., περ^άάτα. 
ausweichen, g. στέπεμ, bavjbtaT, 

τουνά ο. Χίοόιγ Οίστενε. 
ausweiden, g. axjip. 
auswühlen, γερμόιγ. 
Auswurf, m., αχούπιρε-α (yr.), 

y. ΙιαΧγάμ-ι (tk.). 
auszehrend machen, μαραζός; 

— sein, μαμαζύνεμ. 
Auszehrung, f., μαράς-ζι. 
auszeichnen , sich, ()έιγ φαρχ. 

Auszeichnung, f., vtäav-i (tk.), j 
y. σέν^ε-α. 

ausziehen , tr., χρέιγ, ρ}επ, 
t. xjtT, ντζίερ, y. χβς , ντζιρ ; 
— Kleider, t. άάβεά, g. σβεά; 
Beinkleidung, t. άζΙ)αβ, y. 
Tabaß- u. abaß; .lern, schmei­
chelnd , g. xpuß. 

Avlona (Stadt), Βλ/όρες-ι. 
Axe, /'., boäT-t, y. αζοΰα- u. 

οξούα-οι. 
Axt, f.,t. αεπάτε-α, y. σο-

πάτε-α. 

Β . 

Räch, tn., περροΰα-οι, ρρεμ-ι. 
Bachbett, η., περρούα-ot, ρου-

νγάϊε-α. 
Bächlein, η., ρεχέ-ja. 
Bachstelze, f., i. 1>ιάτατούνά-ι, 

^άτατούναες-ι, y. btaxoa-
νάες-ι, j^apabeXi-i. 

backen, tr., itjtx; in d. Pfanne, 
τίγανίς (yr.) , y. ψεργόιγ, 
Divra περάίς; — in d. Asche, 
g, περάίς. 

Backenstreich, m., άουπλ/'άχε-α. 
Backentasche, f., δουλτάί-ρι. 
Backenzahn , rn., δεμ!)άλε-α, 

asp.b ι παστάιμ. 
Backofen, m., φούρρεπερίχιύχε. 
Backstein, m., g. τούΧε-α. 
Backzimmer, η., χατυύα-υι. 
Bad, n., t. Xjdpg-a, y. kjdpt-ja, 

bavjg-a. 
baden, Χ)άιγ, y. σabίς; — sich, 

Χΐάχβμ, y. σαΜτεμ. 
Bahre, f., t. ψρον-t, y. ψρομ-ι, 

tetrayl. ßpov-t, 
Bajonnet, η,, γαργί-α. 
Balken, m., tyr. τρα-ου, Kroj, 

Tpav-vt; — dünner, y. Xjip-
πεν-ι. 

Balkon, m., t. ταράτσε-α. 
Ballast, m., σαβοόρε-α. 
Ballen, Mi., v. Waaren, y. τυύρ-

ρε-α; am Fuss, νυύεβ-ι; am 
Daumen, πουΧχ/έρ-ι. 

Balsam, m. , ίάΧτααμ-[, baX-
ταάμε-τε, baXTao-ja. 

balsamiren, Χ)άιγ με δάλταο. 

Band, »., t. τάαπάρ-t, Xj'iag-a, 
y. Xjuh-ja. 

bändigen, (pbavT) ; gebändigt, 
adj., t. bivdoupg , g. bi-
vdoove. 

Bandwurm, m., t. τέννε - a, 
g. τέιν-α; ich habe den B., 
t. τεν]άσεμ ; einer, der den 
B. hat, τεν}άσουρε. 

Bank, bavfo-ja. 
Bänkel, η.,ράιάε-ja, g. σεργι'έν-ι. 
Bann, m., μαΧεχίμ-ι. 
Bär, Μ Ι . , αρί-ου. 
Barbar, m. , βάρβαρο-t (yr.), 

(fapboOT , γοβάρδε , xo-
βάρδε). 

barbarisch, adj., (γapboύτζε). 
Barbe, m., t.xjε<pέλ-t, y.xj£(psk-i. 
Bärentraube , f., g. μαρέάτε-α. 
barhäuptig, αφ ' . , ·πα xgaookjg. 
Bärin, f., t. αροόάχε-α. 
Barke, , βάρχε-α, y. kjou-

νάρε-α. 
harmherzig, adj., kjtipovjap 

(gr.), y. bspdgktpTap u. bep-
άελέσταρ; ich bin b., λ]ει-
μονίς (yr). 

Barmherzigkeit, f., νάε^έαε- u. 
νάελ^έαε-α , g. bgpd%Xip- u. 
περάε)άίμ-ι. 

Bärmutter, f., γοπ-ι, t. ποτσ-ι. 
Bart, ΜΙ . , ρ.\έχρε-α; — an den 

Aehren , t. άζουλούψε-^α. 
χάλλίε-α, g. τσουλούψε-ja, 
χάλάε-α. 

Base, f., t. χυυσερίρε-α, g. 
χουάερίνε-α. 

Basilikakraut, lt. , boζελjόx-oυ, 
σεφεργ/εν-ι, scodr. ψεσελ)-

Bast, rn., t. άζίπε-α, g. τσίπε-α. 
Bastard, m., t. ίαστάρτ-ι, ba-

άτο-ja,μΐίάάτο-ja, άομνίτά-ΐ, 
άοτά-ι, y. dobiTa-t, χυπί?ά-ι, 
φεστάρτ, άυζ). 

Bastion, f., t. χούλε-α, y. 
χουλε-α. 

Bastrinde, f., u. — bauin , rn., t. 
bki-pt, g. bki-vi. 

Bataillon, n., Toböp-t (tk.). 
Batterie am Feuerschloss, f., 

χ]'εφτ-ι, g. τάανάχβ-t. 
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Cau, m., vdgpriag-a. 
Bauch, m., bapx-υυ, ö/.jivdas-a, 

πένσε-α, t. ζέμερε-α,α.ζέμε-
ρε-α u. ζεμίερε-α, άάνγα; — 
ausser., g.bapx-ου ;— inner., 
t. πλ/ένάες-ι, g. πλ)άνάες-ι; 
— a. Schiff, y. yapbap-t. 

hauclthrüchig, adj,, pgvi/σάχ, 
ρενάσοόαρε, g. <Ιεχούμε; ich 
mache h., ρενάαύΐγ , g. άε-
χόιγ; ich bin b., ρενάσά-
νεμ, g, ά&χόνεμ u. άεχάγεμ. 

bauen, άεμτόιγ, y. νάερτόιγ, 
χυάίς. 

Bauer, m., δούιχ-ου. 
bäuerisch, adj,, g. χατουντάρ, 
Bauernvolk , η., g. μαλλ/εσί-α, 
Baum, m., kjiaa-i , πέμμε-α, 

g. άρου-ja, biAe- u. bußg-a; 
ich beschneide Bäume, ρε­
νάόιγ , t. γαρ, g, χερρ, χιγ, 
Prem, ϋ-ερ, (χραστίτ). 

Baumaterial, η., g. kjavag-a. 

Baumbeschneider, m., g. γέρ-
ρες-ι. 

Baumblatt , η,, t. <ρλμτε-α, 
g. fji&s-ja. 

ßaumfrucht, /'., πέμμε-α, χό-
χϊε-ja. 

Baumhöhlung, f., föpfg-a. 
Baummesser, η. , Ι. χίζε-α, g. 

χινζε-α. 
Baumrinde, /'., g. aäxg-a, δου-

jaäxg-a. 

Baumspross , m., t. ψιάάνε-ja. 
Baumstumpf, m. , χοπάτσ-ι, 

t. xgpTaou-pi, g.xgpTaoov-vi. 
Baumwolle, /'., t. παμ.δούχ-ι, που-

μbάx-ι, πουμ.δούχ-ι u. -ου, g. 
παμδυύχ-υυ, tetragt, ψιτίλ-ΐ. 

baumwollen, adj., παμίυϋχτε, 

πoυμbάxτg. 
Baumwollenabfall, m„ μ]έττε-α. 
Baumwullenzeug, »., g. biCt-ja. 
Bausand, tn., I. σουρ-ι. 
Bausch, m., τοχ-γσυ; in Bausch 

und Bogen, t. χυυτυυροΰ, 
g. χουτουρούμ. 

bauschig, adj., τόγ/ε τόγίε. 
beabsichtigen, ßg vagp μgvτ. 
beachten, ßg βεσ , ßg ρε, 

t, βεστύιγ u. βεστρόιγ. 

bearbeiten, πουνόιγ; bearbeitet, 
t. nouvooapg, g, κουνούμε. 

beauftragen , νγαρχόιγ, t. bap-
ράιγ, δαρρός u. μδουρρούς, 
g. ßg bap ρε. 

bebaut, adj., l. πουνούαρε , g. 
πουνούμε. 

beben, τούνάεμ. 
Becher, m., (ματραπά). 
Becken, η., d. türk, Musik, 

τσαπαρά-ja (tk.) ; als Klin­
gelbeutel i. d. Kirche, δισχ-ου ; 
— der Quelle, λ]ουχ-γου. 

Beckentheil, hinterer, m., kjixo-
γόνε-ja. 

bedacht, adj., p^vraoapg. 
bedauern , g. ουκ^νόχεμ, (ανε-

χούεμ). 
bedecken, t. μδαυλ/όίγ, g. μου-

λ)όιγ ιι. μελ/όιγ. 
Bedeckung,/"., 6er. abovXj£a§-a, 

g. μουλ/έσε-α, 
bedenken, χουιτόιγ, χουιτόχεμ. 

u. χυυιτόνεμ, λυγαρίς (gr,), 
t. μεντάιγ, g. μενάόιγ; ohne 
Bedenken, πυ. μεντούαρξ. 

Bedeutung, /'., <pooxji-a, μα-
άέ-ju. 

bedienen, πoυvgτόtγ, Με ρρό­
τουλε , g. σgρbέιγ. 

Bedienung , f., t. ägpbuepg-a, 
σερδύμε-ja. 

bedrohen, ψοβερίς (gr.). 
Bedürfniss , η. , λ^αζέμ-ι (tk.), 

g. λ/ύπαμε-^α. 
beeilen, ανανχάς (gr.); — sich, 

t. τσπειτύιγ, g. 'όπειτόιγ, 
νγούτεμ. 

beendigen, σχυλάς, σος,μδαρόιγ, 
g. μαρόιγ. 

Beendigung, /'., σόσουρε-α. 
beengen, νγουστόιγ, g. νγους. 
beengt, adj., vaodoupg, νάύδου-

vg, νάέσσουρε^. στρενγούτε; 
ich bin b., νγουστόγεμ, jap. 
ÖTpgvfoUrg, σ χαμ ßgvd, 

beerben, g. τρασιγάιγ. 
Beerbung, /'., g. τρασιγούμε-ja. 
Beere, /'., xoxje-ja. 
befallen, g. χαπλίς. 
Befehl, m., ορδινί-α, t. υύρ-

δερ-ι, ουρδερίμ-ι, πορσί-α, 

πορα(τουρ§-α, g. ονρδ%νΙμ-ι, 
ποροσί - α , ποροσίτμε - ja ; 
milit. auch υμούρ-ι; au Be­
fehl! Xjene ! (tk.) 

befehlen , ορδιν/άς , t. OUpög-
ρόιγ, πορσίτ, g. oopogvorp, 
ποροσίς. 

befeinden, χασμόιγ. 
befestigen, στερεός (gr.), pg-

vjo^, g. αν^στόιγ ; — sich, 
ρε·ηόσεμ , g. αν^στύγεμ. 

Befestigung, f., στεpεύσoυpg-a 
(yr.), g. άvγgστoύμε-ja. 

befeuchten, vjoμ, kjafgaa^. 
befinden, sich , χυνάίς , νάεσσ, 

νάοθ·, νάόδεμ, g. μδάγεμ. 
bellecken, μουράαρέπς, μουράα-

ρίς, μουμάαρόιγ, t. μολ/έπς 
(9>'·), !/· μολίς (gr.) , vauvj, 
πουγάιν; — sich, g. νάύνχεμ. 

Bellccker, m., g. νάύννες-ι, που-
γάνες-ι. 

ßelleckung, f., μολ]1-α (gr.), 
g. πουγάνμε-ja. 

befreien, ελεψβερός u. λΙεψϋ-ε-
ρύς (gr.), t. kjgaoty, σπε­
τόιγ, y. kjtaoty, στgπόιγ, 
σελλδόΐγ; — von einer Last, 
y. dgXjip. 

befreit, adj., y. στεπυύαμ. 
Befreiung, /'., t. σπετoύapg-a, 

y. στεπούμε-ja, στεπέσg-a. 
befreundet, adj., άουχσμ. 
befriedigen, y. xgvaxj. 
Befriedigung , y. xgvaxjue-ja. 
begatten , sich , t. νάίχίεμ, y. 

νάίγ/εμ; σχελ), 
Begattung, /"., t. xjippg-a, vάjέ-

xoupg-a, y. χ/ίμε-ja, νά]'έχ-
με-ja. 

begegnen , πjεx u. πίxjεμ, y. 
περχάς, ταχύιγ. 

Begegnung, f., y. ταχούμε-ja, 
begehen, eine Sünde, y. χύιγ 

μg μgxάτ ο. μoυxάτg. 
begehren,heftig, λαγταρίς (yr.). 
Begehren, n., t. ζέμερε-α, y. ζέ-

pgpg- u. ζέμδgpg-a. 
begeistert sein, sich begeistern, 

y. έπεμ u. νέπεμ. 
Begierde,/".,y.ε'στάψ-ι, γουτς-ι; 

— heftige, λαχτάρί-ά (yr.). 
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beginnen, νις, t. ζε, ζε με άόρε, 
ζε (pik, scodr. ψιδόιγ, g. ψι-
?Μΐγ, ζαν, ζαν ψά. 

begleiten, t. nspraiek u. περ-
aίεk , y. Kgpraik ; — im Ge­
sang, μδάιγ ζαν. 

beglückwünschen, y, νγαζε).όιγ 
u. νγαζυυ^ιγ. 

begnadigt werden , y. ψά^/'εμ, 
begraben, χαλάΐς, xgkag, (xkaö), 

y. βερρόιγ u. βορρόιγ. 
Begräbniss, η., ξοβ-δι (yr.), i. 

xäkxuOpg-a, y. χάλμε-ja. 
begreifen, t. νάέιγ, άιγ/όιγ, άε-

γ/όιγ,χυυπετύιγ, μαρρ βεΰ, y. 
νάζαν , νάεγ)όιγ, μαρρ βεάτ. 

begreiflich machen , απ νοίμε. 
(Begriff) im Begriff sein, y. μά­

τεμ; ich bin schwer von Be­
griff, νούχε με äxjuv χόχα, 
σ" με ψάνχετε χόχα. 

begrüssen, φά^εμη.περψάλ/εμ, 
χαιρετίς (yr.), t. πεμάεντέτ, 
y. περΰεντές; — sich, re-
cipr., περάεντίτεμ. 

Begrüssung, f., περάεντέτ -1, 
t. περάεντέτουρε-α , y. περ-
άεντέτμε-ja. 

bchäckeln, σχαλίς. 
behacken, Weinberge ζ um zwei­

ten Male, ο,πραάίς, τάα-ρα-
άίς. 

behalten, t, μ.δάιγ u. μ,δα, y. 
μδα u. δάιγ. 

bebandeln, y. χουλανάρίς; — 
gut oder schlecht, μαρρ με 
τε μίρε ο. xexj. 

Behandlung, f., y. xouka-
νάρίσμε-ja. 

beharrlich, adj., ί.άουρυύατάμ, 
y. άουρυύάμ. 

behauen, m. d. Beile, πεkεxjίς•; 
— Holz, γάεντ; — Stein, 
y. χεπ. 

beherrschen, ζοτερόιγ u. ζυτόιγ, 
ί.ουρδερύιγ, y. υυρδενόιγ. 

beherzt, adj., ζεμερτε. 
behexen , t. öxakj, y. μαρρ με 

σύαε; behext, t. öxakjoupg, 
y. μάρρεμε γίεά. 

Behexung, f., χίε-ja u. χε-ja, 
t. axakjoupe-a. 

bei, praep., άψερ, αψερό; 
μδάνε , νάάνε, πράνε; t, μδε, 
νάε, νάερ, g. με, νε; τε, νάε, 
τεχ, ff. χε, scodr. τυ ; περ ; 
in Betheuerungen auch άαχ; 
bei sich, bei sich selbst, με 
βέτεχε. 

Beichte, /'., ρρεψίμ-l, t. ρρεψύ-
ερε-α, g. ρρεψύμε-ja. 

beichten, ρρεψέιγ φά/ετε, ζε-
μο^ι/ίς (gr.), 

Beil, »., πελέχ/-ι, t. αεπάτε-α, 
y. σοπάτε-α ; — kleines, t. 
σχεπάρ-ι u. άχεπάρ-ι, y. 
σχ/επάρ-ι , ναάάάχε-ja; — 
ich behaue m. d. Beile, πε-
kεxjίς. 

beilegen, βε, y. άυστόιγ. 
Heileid , y. ασάίσμε-ja.; ich be­

zeige Β. , ρεχόιγ, y. αάάίς, 
(ανεχούεμ). 

Bein, η., t. χέμδε-α, y. χάμε-α, 
aak/e-a; — heiliges, kjixo-
γόνε-ja ; — ich stelle Jem. 
ein Bein, y. πενγόιγ. 

heinahe, adv., άψερ u. αψερό, 
y. άχυυρτ, περ παχ fjav. 

Beinkleid, » , , μδάβουρε - α, t. 
δρέχε-α, y.pl. tont, δρέχε-τε; 
— ein Β., vje παρ δρεχ. 

B/inknochcn , m. , xakip.-t, y. 
άόχρε-α, χερτσί-ρι. 

Beischlaf, m. . t. χ/ίρρε-α, y. 
χ/'ίμε-/α. 

Beispiel , η., μ.όστμε-α, ξόμ-
π).ε-α, t. /ουμνέχ-ου u. y. 
υρνέχ-υυ (lk.) , άεμ.τούρ-ι ; 
zum Β., y, Λ/ατ'ε άπι, χ^οψτ 
περ τε μίρε. 

beispringen, dakkj χράχε. 
heissen, ζε γουτά, νάουχ, t. ζε 

ά.ιγ, her. χαπάόιγιι. χαφάόιγ; 
— m. dem Schnabel,y. xjoux, 
her. τάουπίτ. 

beistehen, απ χράχε. 
beiwohnen, δαάχόιγ. 
bejammern, t. βα/τόιγ. 
bejahrt, adj., μότσίμ; bcj. Frau, 

g, γ/ύμεσ' γρυιή'ε ο. fpuuj^ 
άύμε. 

bekannt, adj., άιγ/ούαρε. 
bekehren, /.άέιγ μδας μέje. 

bekennen, ρρεψέιγ, μυ?.οίς u. 
μο).υ/ίς (yr.). 

beklagen, einen Todten, t. ßaj-
τόιγ ; — singend , μ.ιριο^>γίς 
(yr.) ;— sich, χ]άιγ u. xja-
χεμ, tsam. xkjatY. 

bekommen, (vfpty) > ποχτίς 

bekreuzigen, χρυχ^άς, xpux/e-
ζόιγ; — sich, δειγ xpuxj. 

bekritzeln, y. άαραβίς. 
bekümmern, sich, t. χε^μόνεμ, 

!Ι· ptjpUGZß-
Bekümmerter, m., y. χαλ,τάρ-ι. 
Indächeln, χ/εΰ. 
belagern, μδώ u. μδυ^ 
Belagerung,/;, t. μδΰ^ουρε-α, 

y. μδύλμε-ja. 
belästigen, ογραάίς (tk.), ί.δαρ-

ρόιγ, δαρρός, μδουρρούς, 
ρενάόιγ, y. βε δάρρε, ρα­
νάόιγ, μεάόιγ. 

Belästigung, f., ογραάί-α (tk.). 
belecken, sich, y. περ/./επίνχεμ. 
belegen, w. tr., χίππειγ. 
beleibt, adj., π^'ότε. 
belesen, adj.,oiaßaaoupe (yr.). 
Beleuchtung,/'., φέζυυρε-α (yr.). 
belfern, y. ^εψ. 
hellen, t. kjeg, y. ^εφ. 
belohnen, g. χενάχ). 
belügen, y. ρρεν). 
belustigen, sich, γεζύνεμ. • 
Belustigung, f., t. σεχίρ-ι, 

y. σέχιρ-ι (tk.) , (fjeadi). 
bemächtigen, sich, ζαπετύιγ u. 

ζαπόιγ. 
bemerken, βε βεΰ, βε ρε , t. άο 

ιι. άοχ, ν/οχ u. vjo, g, άοψ, 
ν/οψ, dial. ajo; ich werde 
bemerkt, νάίχερ.. 

bemitleiden, k/ειμονίς (yr.). 
bemühen, sich, ταα^στίς (tk.), 

περπίχ/εμ., δειγ άάαψτ, t. 
^εψτόιγ, ^υυφτόιγ, μυυνάό-
νεμ., y. k/ιψτόιγ, μ,ουνάόχεμ. 

Bemühung, f., t. μ.υυνάυύαρε-ο., 
y. μουνάούμε-ja, άάαφτ-ι. 

benachbart, adj., άψερ, άψερτε, 
benachrichtigen, χαδεράίς (tk.). 
Benachrichtigung, /'. , μπσού-

αρε-α, χαδεράίσυυρε-α. 
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benagen, νάουχ. 
beneiden, ζιλίς (ar.), βε ερί, 

χαμ ο. β ε συνερί. 
benetzen , λ)άιγ, Xjax, Xjafs-

σόιγ, vjoa. 
bepissen, sich, ττερμβρεμ. 
bequem machen, sich's, pc 0. 

biiv πάλε. 
berauben, γραΐήτ, ρ\επ , ρρεμ-

δέιγ, t. άσβεά, g. σβεσ, 
μένιγ ; Jem. schmeichelnd —, 
ff. χρυβ. 

Beraubung, /'., t. άάβέσουρε-α. 
beräuchern, t. μεάτΰμ. 
berauschen, t, άέιγ, ff. άέιγ; 

— sich , άεχεμ. 
berechnen, λογαρίς (gr.). 
beredt sein, χαμ γό]ενε. 
Beredtsamkeit, f., fuje-a. 
bereit, adj., γατί, scodr, γάτι. 
bereiten, άερτύιγ , g. νάερτόιγ; 

— sich, περβισεμ. 
Bereitheit, f., γατί-α, scodr. 

γάτι-α. 
Bereitung, /'., νάερτέσε-α. 
bereuen, μετανυίς (gr.), δενεμ 

πιάμάν (tk.), t. μεντόνεμ, 
ρρίχεμ, ff. μενάόχεμ, ρρϊψεμ, 
πενάόχεμ, (μετοίς). 

Berg, m., μαλλ]-ι; Ansteigen 
des Β . , ρεπ^ετε-α; Bück­
seite des Β., χάπτε-α; hinter 
dem Β . , μδε τε χάπτε; in 
Bergen lebend, t. μaλλjεσoύaμ 
u. μαλλίεσύρ - ι, g. μαλλ^ε-
σούρ-ι. 

bergab, adv., τατεπ^έτε. 
Bergabhang , m., t. ρρίπ-ι, g. 

ρρυπ-ι; steiler —, U χρε-
χερ-ι, g. χράχαν-ι. 

bergan, adv., ρεπ^έτε u. περ-
π\ετε. 

Bergbewohner, t. μαλλ/εσυύαμ-ι 
u. μαλλ^εσύρ-ι , g, pakXje-
συΰρ-ι. 

Berges-Ansteigen, η.,ρεπ^έτε-α. 
Bergfall, m., ρυυχουλίμε - α. 
Berggegend, f., μaλλjεσί-a. 
Berggipfel, m., Χϊάφε ο. χίαψε 

τε μάλλ]ΐτ. 
Berghuhn, η., βελέζε μαλλ)ε-

σόρε. 

Bergrücken, m., χυυρρίς μαλλί ι, 
δρεχ-γου. 

Bergrückseite, /'., χάπτε-α. 
Bergspalte, f., xjafg ο. χίαψε 

τε μάλλ)ΐτ· 
Bergspitze, /'., μά)'ε τε μάλλ]ΐτ, 

χυύνάε-α. 
Bergvieh, η.,χάυυ μaλλjεσυύap. 
Bergvorsprung, m., γερτά-ι. 
Bergwerk, η., μαάέμ-t (tk.). 
Bergzunge , f., t. fjoöyg-a, 

g. γβύνχουγα. 
Bericht , tn,, t. ρρεψύερε-α, 

ff. μρεψύμε-ja , βενε-α. 
berichten, ρρεψέιγ. 
beritten, adj., χαλ}θύαρ. 
bersten, πελτσάς, πλ]ας. 
Berufung, /',, {άερρέσε). 
beruhigen, ί. μυιγ , y. πιν. 
berühmt, adj., άιγίούαρε, (δεν-

]οΰαρε). 
berühren, νγας, t. ζε , y, ζαν, 

njex, scodr. περχόιγ; — 
eine wunde Stelle , λ/ενάόιγ. 

besänftigen, t. ζδουτ, σδουτ, 
ουρτετσόιγ, y. σδους, ουρ-
τεαόιγ. 

besäen, ί. μδίελ ιι. μδ}ελ, y. 
μδιλ; besäet, μδΐ'έλε, 

beschäftigen, sich , f. βίχεμ, 
y. βίνχεμ. 

beschäftigt sein, g. χαμ γαίλ)'ε. 
Beschäftigung, y. γaίλjε-ja, 
beschäftigungslos, adj, , νγέάιμ, 

t. vaivvjoupg, y. νάέιτουνε. 
beschämen, t. τυυρπερόιγ, y. 

τουρπενόιγ. 
beschatten , y. γιεσόιγ. 
bescheiden, adj,, με πεμάέ , t. 

ούν]ουρε, ούν]τυυρε, μδε/'έ-
δυυρε , y. μδελ]έάυυνε, 

Bescheidenheit,/'., t. περάέ-ja, 
υυρτετσί-α, μδξβέδυυμε - α, 
ouvjToups-a, y. πέράε-ja, 
ουρτεσί - α , μδελ}έάμε-]α, 
υύνγ]με-)'α. 

hescheinen, y. νάριττάόιγ. 
bescheissen , y, διές ; — sich, 

g. δίτεμ. 
beschenken, χβράς u. xjtράς. 
beschimpfen, σάιγ , απ νάέρινε 

ν'άύρε, t. τυυρπερόιγ, g. 

τουρπενόιγ, ψουλίχ]\ s. auch 
t. μουντζός u. g. απ μυυνλ-
ζετε. 

Beschimpfung, f., (χέτά), s. d. 
partic. d. obigen verba u. 
μυύντζε-α, μουνλζε-τε u. 
νάμεζε-α. 

beschlafen, xjt u. χ]ιγ, σχερ-
δέιγ. 

beschlagen, t. χεχυυρύς; — d. 
Pferd, μδαβ. 

beschliessen, αποψασίς (gr.), 
g. bavj σαρτ. 

Beschluss, m., αποψασί-α (yr.), 
g. άαρτ-t; ich fasse einen B., 
g. δαίά άαρτ. 

beschmieren, y. ττ&ρλίόΐγ, 
beschmutzen, λ]ουτσόιγ, μουρ-

άαρέπς, μυυράαρίς, μουράα-
ρόιγ, πεγέιγ, xjoppo^, λje-
ρός (yr.), t. νάυρ , όύειγ, 
tyr. σύιγ, y. vauvj, νάραχ, 
πεpλjύιγ , σγρύιγ , πυυγάιν. 

beschmutzt, adj-, g. τρόχε. 
beschneiden, περιτυμίς (yr.), 

πρες , scodr. βερ ; — Bäume 
etc., ρενάόιγ, ί. χαρ, g. χερρ, 
χιγ, (χραστίτ). 

Bcschneider , m„ y. χέρρες-ι. 
ßcschneidung , /'. , περιτυμί-α 

(gr.), ί.πρέρε-α, β.πρέμε-}α. 
beschränkt, adj,, g. τουψάν. 
beschuhen, μδα&; — sich, μδά-

βεμ. 
beschuldigen, χαλεζύΐγ, g. άερ-

λjεvάις, (παδίς). 
Beschuldigung, f., g. διγυνί-α. 
beschwatzen, λ/αιχατίς. 
Beschwerde, f., ßaj-ι. 
beschweren , ρενάόιγ , g. ρα­

νάόιγ; — sich, xjaty u. xja-
χεμ, tsam. χλ^άιγ. 

beschwerlich, adj., t. (>ενάε, 
g. ράνάε, (πσούασιμ); ich 
falle b., g. μερζίς. 

beschwören, Jem. , t. bετόtγ, 
βε μbε bε. 

Besen, m., t. ψάέσε-α, g. με-
άέσε-α u. πάέσε-α. 

besessen , adj., δαιμονίσουμε 
(gr.), άάινάύσυυρε, τσίνάό-
σουρε, ψλ]αμόσουρε,ρ. ψλ)α-
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μασούνε; ich mache b., οίδι-
νάόσεμ, δαιμυνίς (gr.). 

Besessenheit, f., άδινάόσουρε-α, 
δαιμονίσουρε-α (gr,). 

besiegen, g. βε πύστε. 

besinnen, sich, χουιτόιγ, χουι-
τύχεμ u. χυυιτόνεμ, t. μεν-
τόνεμ, g. μεντόχεμ; ich bin 
ohne Besinnung, « ε μερρ 
χόχα έρε. 

Besitz, m.,g. ναψτ-ι, χαΧ-ι (tk.) ; 
ich ergreife Β . , ζαπετόιγ 
u. ζαπόιγ. 

besitzen, t. υυρδερύιγ, g. υυρ-
δενύιγ, (χερδέδ). 

besonders, (αΧαίμε) ; βετδ. 
besorgen, t. άερτόιγ, g, νάερ­

τόιγ, ματαρόιγ. 
besorgt sein, ογραάίσεμ. (tk.), 

χαμ. γαάδέτ (tk.), t. άαλε-
νάίσεμ. 

besprechen (Krankheiten) , g. 
δα'ν} μ]εχ. 

Besprechen, η., g. μ}εχ-ου. 
Bcsprcchcr, ι»., μάεχτάρ-ί. 
Besprecherin, f., μ}εχτάρε^'α. 
Besprecliungsformcl, f. ,'υυάτ-t. 
besprengen, g, στερχίς, (στερ-

χάτ, περάχάτ, πουρσυυνδίς). 
bespringen, περτδάχ, χίππειγ. 
besser, adj., μδε u. με μίρε. 
bessern, g. μιρός; — sich, 

g. μιρύσεμ. 
Besserung, /'., g. μιρόσμε-ja. 
Bestallungsdecret, η., scodr. 

δχοπ-ι. 
'beständig, adv., t. πο, g. πορ. 

bestätigen, βέβαιος (gr.). 
bestechen, μίτος, απ χεπούτσε ; 

ich lasse mich b., μαρρ ο. χα 
χεπούτσε ; ich bin bestochen, 
jap ι μδαϋ-οΰνε, 

Bestechung, f. , μιτύσουρε- u. 
μ,ίτουρε-α. 

bestellen, g. ματαρόιγ; bestellt 
(v. Felde), ßbj&Xg, 

bester, adj., l με μίρε; der 
nächste b., ι νάύδουρε νάέσ-
σουρε; ich habe zum Besten, 
χ}εσεν(1ίς. 

bestimmen, σιταίΧΧΐς, διορίς 

(gr.); es ist v. Schicksal be­
stimmt, g. χ^ένε χα ϋ-άνε. 

bestrahlen, g. νάριττδόιγ. 
bestreben, sich, τάαΧεστίς (tk.). 
Bestrebung, t. τδαλεστί-

σι}ε-α, g. τδαΧεστί-α (tk.). 
bestreuen, in, Salz etc., χερπίγ 

u. χρεπίγ, t. χριπ, g. χρυπ, 
bestritten, adj., g. με <pjaXj§, 
Besuch machen, g. jaμ με τε 

πάμε. 
besuchen, häufig, ρεδπερόιγ. 
betäuben, ερρεσόιγ u. ερρετσόιγ, 

δυυρδύιγ u. δερδόιγ, t. δου-
δάτ, g, δυυδουΧάς. 

beten, φάΧϊεμ u. περψάXJεμ, 
ψ}άΧ}εμ ε Χ}υύτεμ. 

betrachten, βε ρε, t. βεδτόιγ 
u. βεδτρόιγ, g, χ}υρόιγ. 

betrogen, adj., γεν}ύερε. 
betrüben, t. γελ}μόιγ, g. χεΧ}-

μ.ός; — sich, χοΧ/άς (gr.), 
t, χεΧ^μόνεμ, g. χεΧ/μόσεμ; 
Betrübt, άεδερούαρε. 

Betrübniss, f., ^oXjaai-a (gr.), 
άεδερουαρε-α, t. %eXjp-l, 
χεΧ/μυύαρε-α, g. ^JXjgp-i, 
γεXjμoύμε-ja, 

Betrug, m., f&yjips-ja, γ^έ-
δτρε-α, t. γεν/βερε-α, χ$έ-
δουρε-α, g.xjέδμ.ε-ja, χου-
δούμε-ja, (δουσμέ, μάρδε); 
— beim Spiel, γίΧε-ja (tk.). 

betrügen, xjeB, πΧανέπς (gr.), 
t. fBVJkvf, g. χουδόιγ, χεδόιγ, 
ρρεν}, her. χενάίτ. 

Betrüger, m., γ^εάτ}άρ-ι. 
bctrilglich, adj., f§yj4pt u. γεν-

jέδτρε. 
betrunken, adj., t. πίρε, άέι-

τουρε u. άερε, g. πίμε, άέι-
τουνε, άειμ. 

Bett, η., δτρόμε- ιι. στρΰμε-α, 
ί.δτρούαρε-α, g. άτρούμε-ja; 
— d. Flusses, πμέβε-α, περ­

ρούα-ot, pouvfajg-a, ρρεμ-ι; 
ich mache d. Β., άτρόιγ. 

Bettdecke, /*., gesteppte, jop-
γάν-ι. 

betteln , t. Xjm u. Xjfas^ , g. 
Χ^ύπιγ. 

bettlägerig sein, άέργ]'εμ. 

Bettler , m., περάέρες-ι, <ρου-
χαρά-ja (tk.) , t. λ/Υπες-£, g. 
Xjύπες-ι 

Bettstelle, f., άτρατ-ι. 
beugen, χερρούς u. χουρρούς, 

δουΧ}όιγ, t. ουν] α. %oovj, 
g. ουνγ}; — sich, χερρούσεμ 
u. χουρρούσεμ , δίνάεμ, ίπεμ, 
t. ούν/εμ. \ι. χούν}εμ, g. υύν-
γ}εμ, πρίρεμ , Καν. χερΰούν-

Beule , f., μεΧε-pt, g. δουΧού-
νγε-α; Speckb., g. άυύνγε-α. 

beunruhigen, Χ}εχ]ενάίς, γουΧ}-
τδόιγ, t. άαΧενάίς, ταΧαντίς. 

Beute, f., t, ρεμδυύΧε-α, 
g. ρρεμηήε_-α, (πρε-ja). 

Beutel, m., χουΧ]έτε-α, χ.}εσ-
σέ-ja, (πουνάδχε). 

Bevölkerung, f., g. δουμίτζε-α. 
Bevollmächtigter, m., βασσί-ου, 

πιτρόπ-ι (gr.). 
Bevortheilung, f., χίΧε-ja (tk.). 
be\valTnen, άρματος; ich hin 

bewaffnet, μδάιγ άρεμ. 
bewahren , t. ρούαιγ, g. ρούιγ. 
Bewahrung, f., t. ρούαιτουρε-α, 

g. ρούιτμε-ja. 
bewältigen, περβε. 
bewässern, βαάίς, vjop , g. ουίς. 
Bewässerungsgraben , rn.. μα­

τ ο nix-ου. 
bewegen, Χ$ος, (δζουρ, τερδίτ, 

τραζόιγ). 
Beweis, m., (Ιεψτίμ-ι, t. άεψ-

τούαρε-α, g. (Ιεψτύμ.ε-ja. 
bewerfen, νγ}εά, (vfjia), 
bewilligen, βέβαιος. 
1)0ΛνίιΊΐιβη, γοστίς u. γοστίτ. 
Bewusstsein, η., <ptxjip-i (tk.). 
bezahlen, Χ}άιγ. 
bezaubern, g. μαρρ με σύδε. 
Bezauberung,/"., γίε-jaw. χε-ja. 
bezeugen, t. μαρτυρίς , g. μαρ-

τυρέπς, 

biegen, χερρούς u. χουρρούς, 
δoυXjόιγ; — sich, ίπεμ, χεμ 
ρούσεμ, Καν. χεμδυύν}εμ. 

Biene, f., δΧ}έτε-α. 
Bienenstock, m., χοΧ^ούδε-, 

xoXjύδε - , χορυύδε-ja , g. 
Zfjüjg-a, σγ}ούα·ιν. 



Bil - Bod. 

I$ild, n., g. σουρέτ-ι (tk.); ge­
schnitztes, g. ioouk-i \ Heili­
genbild, χονάίσμε-, χονίσμε-α 
(gr.); gemaltes, txave-a (gr.) ; 
Kirchenbilder, g. ζοτενά-τε. 

bilden, g. γατούαιγ. 
billig, adj,, μίρε; es ist billig, 

α'νάτ με ούδε, 
binden, kjt&, Itevfovf. 
Bindfaden, rn., grober, σιάσίμ-ι; 

feiner, l. σπάνγο-ja, g. σπά-
νγε-α; s. auch μανάχ-ου. 

binnen, praep., περ. 
Binse, /'., χουλμάχ-ου, g.äoüfe-a. 
Birnbaum, m . , g, άάρδε-α; 

wilder, γορρίτζε-α. 
Birnbaumwald, m., wilder, g. 

γορίστε-α. 
Birne, /'., xoxje άάρδε , g. δάρ-

δε-α; wilde, γορρίτζε-α, g. 
δαρδ'ε έγρε. 

bis, adv., t. μου, vfjep, νγ]έρα, 
vjep, vjipa, g. μουν, vdjep, 
νάυ, νάύιγ, νάυτά; bis dass, 
σα u. ν)'ερ σα; b. wann? vjep 
xoop'i b. wohin? μου χου'1 b. 
an — heran, μου τε; b. in — 
hinein, μου νάε; b. auf, zu, 
vjsp τε, vjep νάε, g. χ]ετά, 
νάύιγ με; b. vor, vjipa ρεπά­
ρα ; b. hinter, vjέρa πράπε; 
b. hierher, μου χετού; b. 
dorthin, μου ατ /έ . 

Bischen, η,, τσάπε-α; ein Β., 
τά'ιχε, vje τσίχε ο. ταίχεζε. 

Bischof, vi., πίσχύπ-ι (gr.), g. 
υυπέάχ-υυ. 

Biss, in., her, χαπάούμι-τε. 
Bissen , m, , t. χαπάίτε-α , g. 

χαπάάτε-α, 
biswellen , adv., άίχου, άίχουρ, 

χέρε χέρε, χέρε πας χέρε. 
Bitte, /*., παραχαλέσουρε-α (gr.). 
bitten, λ)ούτεμ, παραχαλές 

(gr.) , λ)ΐπ , g. περλ^ιχούρεμ. 
bitter, adj.,δέρs., άέρε, ίδετε,πί-

χετε,(ίδερε); ich mache b.,rcx. 
Bitterkeit, f., πίχετε-α, πίχου-

ρε-α, t. ιδερίμ-ι, g. ιδενίμ-ι, 
(χιδενίμ). 

blähen, sich, t, νγρέχεμ, g. 
νγρίψεμ. 

Blase , f., t. πσίxjε-a, φούτσ-
χε-α, g. μεσίχεζε-α , φούσ-
χε-α, δαρδάχ- ου; Harnbl., 
φίσχε-α, ψούτσχε-α. 

Blasebalg, m„ g. xaToixj-t. 
blasen, t. ψριγ w. φρύιγ, g. ψρύ-

νιγ, (pa). 
blass inachen, g, σδένιγ; — 

werden, g, σδένχεμ, βέρδεμ. 
Blatt, η., φλ]έτε-α; Baumblatt, 

g. fji&e-jai Blatt d. Blätter­
kuchens, πέτε-α, χέρτσε-α. 

Blatter, f„xόxjε λίε, πλούσχε-α, 
t. ψούτσχε-α, g. ψούσχε-α; 
ich habe die Bl., χρέιγ Xjivg. 

Blatterkrankheit, f., tji-a. 
Blätterkuchenblatt, »., πέτε-α. 
blättern, g. περφλ)ές. 
Blatternarben, /'. pl., g. xjoü-

χα-τε. 
Blatterpastetenblatt, η. , χέρ­

τσε-α. 

Blattlaus, g. δρέάχεζε-α. 
blau, adj., μαβί; blaues Auge, 

συ kjapaä. 
blauäugig, adj., aukjapx , συ-

kjapp, g. συλ/αράσ. 
Blecbtroiniiete, f., g. δουρί-α. 
Blei, η., t. π^υυμπ-δι, g. 

nkjoup-t. 
bleiben, g. μδες, μδέττεμ , ^ες, 

t. xjgvdpoty, g. xjtvapa^. 
bleich werden, βέρδεμ, σδένχεμ. 
Bleikugel, f., t. πλ)'υυμπ-δί , g. 

πλ}ουμ-ι, 
Bleischrot, η., σατάμ-ι. 
blenden, βερδάιγ, t. άυυάάτ, 

g. άυυάουλάς. 
Blick, m., σι- u. συ-ου u. -ρι, 

t. βεάτούαρε- u. βεάτρού-
αρε-α, πάρε-α, g. χ)ύρμι-τε, 
πάμε-α, 

blicken, t. βεάτάιγ, g. XJOpotf. 
blind, adj-,πασύ, xjopp (tk.), 

t. βέρδε/>ε, g. βερπ-δι; ich 
mache bl., βερδάιγ. 

Blindheit, /'., t, βερδετσίρε-α, 
βερδυύαρε-α, g. βερδεσί-
νε-α, βερδυόμε-ja. 

Blindschleiche,/"., g. χαχεζΰγε-α. 
Blitz, m., βετετίμε-α, σχρεπε-

τίμε,-α, g. άχεπτίνι-α. 

blitzen, t. βετετίγ, άχρεπετίγ, 
g. άχεπτίν; es blitzt, t, βετε­
τίτ, (ßea§ktr),tetragl άχρεπ. 

Blitzstrahl, in., pofji-ja, g. 
ρμυυψέ-ja. 

Block, m., χυπάτά - c , t. χε/)-
τσου-ρι, g. χερτσυύν-vt, 

blödsinnig, adj., aakjaßpix. 
blöken, t, βερράς, δλ^εγεράς, 

δλ^εγερίτ, g. δλ}εγυυ/)ίς, δερ-
τάς, βιχάς. 

blond, adj., μυυσσ , g. baXjaa. 
blühen, ένάεμ, kjookjgcoiY, 

kjokjeaaty. 
Blume, /'., kjookjeya; im Ge­

gensatz zur Knospe, spat, fa-
Xabipe-ja u. fapab£kk§.-a. 

Blumenscherbe, /'., g. γαρράτσ-ι, 
σαχσί-α. 

Bluinenstrauss, m„ δίγε-α. 
Blut, n., fjax-ου. 
blutarm, adj,, xjokj. 
blutdürstig, adj., t. γ]αχετούαρ, 

fjaxejoüp , fjaxe.xaoüap, 
fjaxexap, g. fjaxeaovp, 

bluten, fjaxgroty. 
Blutfeindschaft, fjax-ου. 
Blutlluss, in., ppjiaoopa ε fjd-

χουτ. 
blutgierig, adj., s. blutdürstig. 
Blüthe, f., d. Jugend, g. paje ε 

d/skjp.sviae, ß)joux-ou. 
Blülbenkelch, in., ένάε-ja. 
blutig, adj., γ/αχετούαμε. 
Bluligel, m., σoυσυύvjε-a. 
Blutrache, f., fjax-ου. 
Blutschuld, f., fjax-ου. 
Blutstein, m., foup fjaxou. 
bluttriefend, adj., γ/αχετούαρε. 
Blutzeuge, m., σαχίτ - ι (tk.), 

μαρτύρ-ι. 
Bock, m,, βαρβάτ-ι, περτσάχ-

ου, g.-χανούρ-ι; t.Tojait-t, 
g. τσαπ- υ,σχ/απ-ι; verschnit­
tener, τσjaπ ι ρράγουρι; Β. 
des Packsattels, χαπετέ^ι. 

Boden, m., φουντ-άι, g. δύ&ε-
u. δίάε-α, Tpouk-e, (xpouak); 
ich werfe zu Β., χεϋ πάάτε, 
t. άτριγ, g. άτρινγ. 

bodenlos, adj., πα φουντ, g. 
nskx t φέ^. 



liod - Brü. 

Bodensatz, m., ζούτσε-α, <ρί-
pg-a; — d. Oels, g. ρουρχ-fou 
u. μούργε-α ; — d. Butter, 
g, άραν-νι. 

Bogen, m., Papier, ταίάχ-υυ 
(tk.) , y.μάσχυυλ} χάρτε; — ν . 
Stein, χ/ερέρ-ι; in Bauseh u.E., 
t. χουτυυρυύ, g. χυυτυυρυύρ. 

Bohne, f., g. ψραάυύΧε-ja. 
Bohnenschote, f., μυαυύρχε- u. 

ρουάούρχε-α, g, Xjgxoüpg-a. 

Bohrer, tn., zuopjikg- u. τρου-

ßki-a. 
Bojanna (Fluss) , Uouavvg-a. 
Bolle, f., g. πύπεΧ)-ι. 
Bombenkessel, in., g. x.oupba-

ρά-ja, 
Bombenkugel, /'., pafji-ja. 
Boot, ra., βάρχξ-α. 
Borste, f., g. χρέστε-ο.. 
Borstenpinsel, m., g. χρέΰτε-α. 
Borte, f., avg-a. 
bösartig, «φ"., /. άτρέρΜερε, 

ΰτρεμπ, g. άτρέμετε. 
Böschung, /'., g. τραπ-ι. 
böse, adj., xiixj u. xexj, Xjix 

u. Xjix.Tg, t. πράπε, g. pbpa-
πε; ich werde b., scodr. 
περχόχεμ; ich rede Jem. Bö­
ses nach, fjovxotf, χεχ} νάε 
fojg, g. άερ)βνάίς. 

Bosheit, /'., χέιχΐε-ja, Xjifg-a, 
t. ajakgCi-a, πραπετσί α, 
g. ιΙ/αΧεσί-α, μίψαπεσί-α. 

Bosnien, Böävjg-a. 
Bosnier, m., Boävjax-υυ. 
bosnisch, adj. haSvjaxXffS, 
Bote, tn., χ/ώεράάρ-ι (tk.). 
Botschaft, /"., (μεσάίτε, μεστίτ-

χε). 
Bottich, in., raXjep-t, g. τινάρ-t, 

τίνε-α, φουτάί-α, Καν. χαρα-
νέτς-ι. 

brach, adj., χέρσε, g. ßdjippg, 
άβρρε; ich liege br., jap 
άβρρε. 

Brachfeld, η . , άρε χέρσε, άρε 
ο. βενά ι βά)έρρε. 

Brand, in., άβγουρε-α, υύρε-α. 
Brandblase, /'., g. ρεάίχεζε-α. 
Branntwein, tn., ραχί-α. 
Braten, m., πί/.ε-α. 

braten, tr., πjεx, g. περάίς; 
intr,, πίχ]ερ. 

Bratrost, m., σχάρε-α. 
Bratspiess, m., t. χεΧ-ι, g. 

χέλΧε-ja. 
Brauch, i n . , σίρρε-α , αάέτ-ι 

(tk.), Ι.πορσί-α, g-ποροσί-α. 
brauchbar, adj., t. ß'ejoepe , g. 

ßjefrap; ich bin br., άου­
χ αε ρ u. άούχερ. 

Brauchbarkeit, f., g. ßjitprä-
ρε-ja. 

brauchen, ρε bgv Χ/αζεμ; ge­
braucht, g. χουλανάρίσουνε. 

braunes Auge, συ χεάτέν^ε. 
brausen , χερτσάς, χεΧτσάς, 

χρετσάς, t. -ρβρΰίγ , g. fje-
ρόιγ. 

Brausen, η., βεΧίρ-t, t. fjgpip-ι, 
g. rjcpip-ί. 

brausend, adv., ßaXjg ßaXjg. 
Braut,/'., νούσε-ja; ich nehme 

eine Br., ζε νούσε. 
Brautbett, ra., γ)εράέχ-υυ. 
Brautgeschenk, ra., χ^εράσου-

ρε-α; ich gebe ein Br., χ^ερας 
u. Χ2ψάς. 

Bräutigam, m., t. άεντερ-ί, 
g. δάντερ-ι. 

Brautkrone, /'., t. χορόνε- u. 
χουρόρε-α, g. χονούρε- u. 
χουνύρε-α. 

Brautschaft, f., t. νυυσερί-α , g. 
νουσενί-α. 

brechen, t. ΰ-ίειγ u. ά-ύειγ, g. 
ά-ύιγ; — sich, t. ßjsXu.βίεΧ, 
g. ßtX; — den Vertrag etc., 
g. άπαοέσσερ; — das Wort, 
daX?j tpjaXjgag; — d. Ehe, 
μιγίς (gr.). 

Brechen, ra., g. &υμ-ι u. ϋ-ύμ,ε-ja. 
Brei, in., (μδρουίτυυρι). 
breit, adj., t. fj§p& u. ξέρετε, 

g. fjav ε; ich mache br. , fjg-
ρόιγ, ζ^ερύιγ u. άζ^ρύιγ. 

Breite,/'., t. fjipg-ayx.fjgpt-
τε, g. fjavg-a. 

breiten, άτρόιγ. 
Bremse, f., CafaX-i. 
brennen, tr., Kipß&XjatY^ intr., 

difjep, δέζερ u. άίζερ, g. 
νάίζερ, αρεΧόχερ. 

brennend, adj., g, άρυυΧ; ich 

bin br., άίγ]εμ. 

Brennholz, n., xapaig-a. 

Brennnessel, f., I. yiagß-i, g. 

γίνσεΧ- u. "χΐν&ες-ι. 

ßret, « . , döfg-a., g. agppaag-a; 

— πέταβρε-α. 

Brelerbühne, /'., άτρατ~ι. 

Bretzel, /'., χουΧ}άτά-ι; — χυ-
Xgvapg-a. 

Brief, in., χάρτε-α , g. Χέττρε- u. 
Χϊέττρε-α. 

bringen, 6ι'ε, t. σίεΧ , g. σιΧ, 
τσόιγ u. τάούαιγ. 

Brocken, m., τ<τοπε-«. 
Brombeere, /'., ράνε ψέρ/pg, g. 

ράνάε φέρρεσg. 
Brombeerstrauch, m., ψέρρε-α. 
Bronze, /'., xjwpg-a. 
bronzen, adj., v. Bronze, xj'i-

ngpTg. 

Brosame, /'., ßgppipe-jo-. 
Brot, ii., booxg-a; altbackenes, 

*/. χοάέρε-ja; ungesäuertes, 
περτσελ^άχ-υυ , χουλ]άτά-ι. 

Brotkruste, /'., g. χυάέρε-ja, 
χυύα-ja. 

Brotkuchen, in., unges., χουΧ-
]άτά-ι. 

Brotlaib, in., t. χαραβέΧβ-ja, 
g. χράβεΧΙε-ja, συρυύνε-ja 
(tk.). 

Brotrinde, /'., g. χυύα-ja. 
Brotsack, in., xυυXjέτg-a, t. 

TpaaTg-a, g. τράσε-ja. 
Brotteig, m., bpoüpg-a. 
Bruch, tn., g. ά^χούρε-}α; ich 

mache Jemanden einen Bruch, 
ρενάσόιγ, g. άεχόιγ; ich be­
komme einen Br., pgvaaovgp, 
g. ag/.όνερ υ,.άεχόχερ; Jem. 
der einen Br. hat, pgvaaax, 
ρενάσσύαρί, g. agxmjpg. 

Bruchband, ra., t. Xjids - α, g. 
Xfifoya, 

brüchig, adj., g. χαιίρέρ u. 
χατρέρ. 

Brücke, /'., υύρε-α. 
Bruder, m., ßgXa-i. 
brüder l i ch , adj., t. ßgX^gpiaT, 

g. β§Χαζ§ν(άτ, (φρατινίάτ). 
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Bruderschaft, /'., t. ßgXapgpi-a, 
βελαζεμί-α, μ. βελαζενία. 

bruderschaftlich , adj., t. ßgXa-
μ.ερίδτ. 

Brühe, /'., t. Xjevx-γου, g. 
Xjavx-γου. 

brühen, Tt§pßsXjoiy. 
brüllen, παΧ, παλλάς, (pbapt-

ρύιγ). 
brummen, μουνγρίς. 
Briimmfiicge , f., δρούμ.Ι)ουΧ-ι, 

g. σεμούνάε-α. 
Brunnen, m., πους-ι. 
Brunnenhahn, m., g. χενέΧ-ι. 
Brunnenröhro, χανάΧ-t, γ]έπι 

ι χροΰεσε, g. ρ/ιΰτδχε-α. 
Brust, /*., γ/οξ-ι, t χραχερούαρ-

u. χραχερόρ-ι, g. χραχε-
νούρ-ι; weibliche, aiag-a, 
τσίτσε-α. 

Brustbeere, /'., (τζνπζίφε). 
brüsten, sich, χορδόσεμ, μοά-

χεμ. 
brustkrank, adj., γελοάσυυρε ; 

ich werde br., γελδό.ζερ.. 
Brustleidender, tn., g. χραχε-

νοηρΧί-ου. 
Brustriemen d. Sattelzeuges, g. 

fjepddv-i, 
Brustwarze, f., ßißg-a. 
Brut, f., t. π/έΑε-α , g. TJiX-

μι-τε. 
brüten, χΧοτδίτ, g. νγροψ. 
Bruthenne, f., χλύτσχε-α, g. 

σχ]άχε-α. 
Buch, η., χάρτε-α, g. ßißXji-a; 

altgriechisches, Elb. τυμ-ι; ein 
B. Papier, vjg τέστε Χέττρε. 

Buchdruck, m., στάμ-itg-a.i 
Buche, /'., g. αχ-ου. 
Buchstabe, m., γράμ.με-α (gr.). 
buchstabircn , g. χενάόιγ ftgpg-

πόδ. 
buckelig , adj., xooppoüaddXj 

u. xovpptaddAj, xgppoüaoupg, 
xapboopjdauopg; ich bin b., 
χερρούσεμ , χαμ.δουρ)άσεμ. 

bücken, sich, χερρούσεμ., 1. 
υύν]εμ [\.χούν/εμ, y. ούνγίεμ , 
Καν. x§pbouvjep, 

Bude, f., t. douxjav-ί, g. dox-
jdv-t. 

Büffel, tn., t. bouaX-i, g. 
bouX-i. 

Büffelkuh, f., t. Μηιαλίτζε-α, 
ber. 6 »υ< ί τ{§ -α , g. bou-
Χίτζε-α. 

Bügel des Gewehrdrückers, f. 
χορχουλούχ-οη, g. xgpxg-
Xgx-on. 

Bügeleisen, n., g. οΧτίν-ν.. 
bügeln, i. χεχοορός, g. a~ 

υΧτί'ν. 
buhlen, εδιχούεμ. 
Bühne, f., δτματ-ι. 
Bulgare, tn., g. Exja-OO, 
Bulgarei, f., g. Σχ]ενί-α. 
Bulgarin, f., g. Zxj(vtX§-a. 
bulgarisch, adj., g. δχ]ενίδτ. 
Bund, m., δ]άτε-α; — g. 

άενγ-ου. 
Bündel, n., g. άενγ-ου. 
Bundesgenosse, m., g. νάιψμεν-

τάρ-ι. 
Bundesgenossin, /'., g. νάιφμεν-

τόρε-jo.. 
Bündniss, η. , δοχερί-α. 
bunt, adj., λ/άρε, Xjapp, g. 

kjapoä, Xjapapdv, Xjopiaxg; 
ich mache, färbe b., t. Xja-
por , g. Ajapoiy; ich werde 
h.. Xjupatrtpt, 

buntgestreift, adj., t. ρέμδα 
ρέμδα. 

buntscheckig, adj., Xjapg Xjdpg. 
Burg, /'., xaXjd-ja. 
Bürge, in., ζοτερούαρε-t, ζίηού-

apg-t, g. άυρεβάν-ι, dopg-
ζάν-ι. 

bürgen, ζοτόνεμ. u. ζοτόχεμ, 
I. νγ]ίσσεα, ζίχεμ. g- ζίνχεμ. 

Bürgschaft, f., ζοτερούαρε-α, 
ζοτούαρε-α , vfjiaaoupg-a.. 

Bürste, f., ßoupTag-a, g- χρέδ-
Tg-a. 

büvxicu, βουρτσόιγυ. βουρτσό-. 
Busen, m., fji-ρι. 
Busse, /'., χανόν-ι (gr.), scodr. 

fjabg-a. 
büssen, μετανοίς, (μετοίς). 
Butte, f., Ι'ουτ-ι, bousr-ja, 

g. xgpbg-a. 
Buller, /'., fja.Xng-t u. fjdX-

π ε - τ ε , Xjuvg-Tg, bouXjpix-i; 

ich stosse Β . , τουντ xjou-
pgörg. 

Butterfass, w., dυbέx-oυ, g. 
δχερδέτς-ι, μουτίν-νι, τούν-
τες-ι. 

Buttermus, g. dpav-νι. 
buttern, τουντ xjoüpgdrg. 

C. 
Carriere, f., Tiafjiv-i (tk.). 
Ceder, f., (ßjivj§-a, δεΧίνε). 
Centner, tn. , t. χαντάρ-t. g. 

xavddp-t. 
Centrum, xgpdίζε-a·, πρέ-

βε-α. 
Ceremonie, f., τσιριμονί-α. 
Chaonier, m,, Ajan-i u. -bl. 
Chinarinde, f., xivg-a. 
Chinin, n., xivg-a. 
Christ, tn., xgÖTgpg-t, g. γεδ-

τέν- u. γερδτέν-ι; griech.—, 
g. ουρούμ-t; im Gegensat/. 
zum Türken, χαούρρ-ι. 

Cicade, g. fjivxdXg-a. 
Cichorie, /'., δρέσε-α, χυρρέ-ja. 
Cirkel, m., g. ngpfy^Xj-t (tk.). 
Cislerne, g. aapdvddg-a. 
Clarinette, f., t. ζούρρν§.-α, g. 

ζούρρενρ·α. 
Colonnade, f., g. δτυΧαρί-ου. 
communiciren, χουνγόιγ. 
Communion, /*., χουνγίμ-l. 
Compagnie, /'., δοχερί-α, t. op-

τα/.gpi-a, g. ορτάχενί-α (tk.). 
Complotl,n., μουδαβερέ-ja (tk.). 
Consul, tn., χυύδουΧε-α. 
Confession, f., g. ψε-ja. 
Corinthe, /'., σταψίάε-ja. 
Corps, η., ορδί-α. 
Curs, m., t. νάέρ-ι, g. νάερ-ι 

ν. νάέρι-ja. 
Cypresse, /'., χ]ιτ:αρίτ-ζι, g. 

σεΧβί-α (tk.). 

II. 

da, conj., χουρ; adv. temp., 
ατέ τδαστ; loc, α τ/έ ; — 
dem., jal jdßoua] Divra 



xjs ! τΰε ! — g. άσε ! — vjouv'. 
vjsvl beim Geben, val da 
wo, axji xjs; da u. da, 
dxs xoo; hier u. da, ßsvds 
ßivds, ατύ χετού ; der da, dxs 
xouä, — τσίλλι, — τσίοη, — 
xjiät; /'. άχε, τσίλλ/α, — τσία. 

Dach, η., τάατί-α, στρεχε-α, 
ί. τα.ράτσε-α, g. χοηλμ-ι; 
Schutzdach, y. συυνάυυρ-
pa-ja. 

Dachdecke, /'., g. μοϋλίέσ ε 
στεπίσε. 

Dachfirste, f., χυυλμ-ι. 
üachlucke, f., g. δάάάε-α, ber. 

δάάάα-ja. 
Dachrinne, f., Xjoox-γοο, ou-

λυύχ-ου. 
Dachs, m., δίσε-α, g. βιέδοο-

λε-α CO-
Dachsparren, ra., τσίρδιδε-ja, 

t.xjsnps-a, g. xjsngp-i. 
Dachtraufe, f., tyr. τσίχε-α. 
Dachziegel , m., ^έγουλε- u. 

τσιέγουλε-α , χεραμίδε-ja 

(gr-) 
daher, t. νάά/ε, y. avaatj; 

αδά, g. πρα. 
dahinter her sein, g. δίε u. δίε 

πράπα. 
damascirt, adj., altg. ϋ-ίχε δι-

ptaxjt ('.'). 
damit, conj., xjs, τε. 
dämmerig, adj., ρούγουρε 
dämmern , imp., μυύγετε, ou-

μ.ούγ, νγρίσσετε , οονγρίσσ, 
ouipp. 

Dämmerung, /'., μ.ουχ-γοο. 
Dämon, m., δαιμόν-ι (yr.); 

— y. <p)japg-a. 
dämonisch, adj.,aaipoviäT (yr.), 
dampfen, intr-, αβουλάιγ. 
Dank wissen, g, di περ νάερ, 
danken, δεpρεxjάßες (tk.). 
dann, adv., ατέ χέρε; dann u. 

wann, dixoo dixou, χέρε χέρε, 
χέρε πα.ς χέρε. 

daransetzen, Alles, ραγ }έτενε. 
darauf, adv., πραιι. πα; y. vjgvi 

u. vjavi, vjavi σε >9ε τ ι ; 
d a r a u f χ ο ύ δ ο υ χούδου! 
τούρρου! 

darin, adv. , t. bpgvda u. πgρ-
δρένάα, y. μρένάα, 

Darlehen, η. , t, χούαιτυυρε-
u. χούαρε-α. 

Darleiher, m., y. δάνες-ΐ. 
Darm, m., ζάppg-a, xopagZg-a. 
Darniederliegen , dipfjep, fji-

νάεμ με ατέ χεσάπ, fj. xtxj. 
darüber, τέπgρ, τέπεpg, pg ο. 

pl)g τέπε^), /άίϊτε η. πgp-
jaÖTg. 

darum, πgp ατέ πούνε, avdajg, 
πgρ ο. πρα avdajg, vdajg, 
y. avddij. 

darunter, πύστg• 
dass, conj., xjg, rg, σε; nach 

verb. lim. ρος; so d., xaxjg 
xjg; bis d., σα u. vjsp σα; 
ο dass doch! ραχάρ! y. pa-
χάρσε! eij! 

Dattel, f., u.Dattelbaum, m., I. 
χουρμά - ja, y. -yoüppg - α 
(tk.). 

dauerhaft, adj., t. άουρούατάμ., 
y. άουρούάμ; ich bin d. 
ρράιγ. 

Dauerhaftigkeit, f., t, ρρούα-
pg-a, y. ρρούμε-ja. 

dauern, ρράιγ. 
Daumen, m., γ^ιάτ ι μαά. 
Daumenballen, m., TtOükxjip-i. 
davonlaufen, xgpTaar, xgλτσάς, 

xpgτσάς. 
December, m. , ägv Ενάρέ-υυ, 

y. γι Ivdpg. 
Deckblätter des Maiskolbens, 

τσέ^>χε-«, y. λαπούτάχε-α. 
Decke, /'., μδουλίμ-ι, μbίλgς-ι, 

ber. μ6ονλ$£σ§,-α, y. μυυλ}έ-
σε-α; — d. Zimmers, ταβάν-ι 
(tk.); — d. Daches, y. μουλ-
jέσ'ε άτgπίσg; — ν. Wolle, 
ßελgvζg-a , πλjaψ-ι . τσέρ-
fg-a, σιάάαάέ-ja; gesteppte 
Ueltd., jopfav-t; — als Lager, 
άυάέχ - ου, σίλ^τε -ja(tk.); 
s. auch xjikip-i; Pferded., 
ρουτάψ-ι. 

Deckel, m., χαπάχ-ου, pbίλgς-
u. pbύλgς-t, μύουλίρ-ι, ber. 
μ.bυυλjέσg-a, y. μυυλ}έσε-α; 
— σατά-ι; y. ßgavix-ου. 

decken , t. pbouAjarp, y. ρουλ-
jotr u. pgXja^. 

Degenschneide, f., ριλ-ι. 

dehnen, t. νάέιγ, vdgp, y, νάέ-
'νιγ, (fxptsxj) ; — sich , στρί-
γερ, y. άτρύχϊερ u. νάρύ-
xjtp. 

Deichsel, , Mus. τορούα-υι. 

dein, rar ; deine, jότε. 

Delphin, m., δελψίν-ι, 

Demagoge sein, περζίειγ λαού-
C§v§. 

Demuth, f., τaπlvάσυυpg-a 
(gr.) , χoύvjετg-a, t. ουρ-
τετσί - α , uüvJToupg-a , y. 
oupTgai-a, oüvfjpg-ja. 

demüthig, adj,, t, oύpτg, oup-
τετσίάτ , oüvjgTg, oüvjaTg, 
ftoüvjgTg, oüvjoupg, ού'^τυυ-
pg, τaπιvάσoυpg (yr.) , y. 
oupngaiäT, oüvfjgTg , ταπι-
vaaouvg (yr.). 

demüthigen , τα,πινός (yr.) , t. 
oovj, xoovj, ουρτετσάιγ, 
y. oovfj, ουρτεσόιγ ; — sich, 
t. oüvjsp , γoύvjεμ., y. ούν-
fjsßt ich werde gedemüthigt, 
με δίε χούνάε. 

Demüthigung, f., t. οίγ/τετ<τού·-
apg-a, y. oυρτgσoύμε-ja. 

denken, λογίς (yr.), t. ϋεμ u. 
aap., y. ά-έρι u. ϋόρι; an et­
was —, χουιτόιγ, χουιτάγερ, 
χουιτάνερ , ί. ρεντόιγ, ρεν-
τόνερ, y. ρενάόιγ, ρεντόγερ; 
— hoch, gross, ραδενόχερ. 

Denkmal, η. , pvtpopg-a (yr.), 
t. βαρρ-ι, ρά/ηοηρ-t, y. 
βορρ-ι, ράρτουρ-ι. 

denn, adv., σε. 
der (da bewusste) , di, ajo, y. 

άϊ; der da, άχε χουσ, — 
τσίλλι, — τσίοο, — xjiat; 
der u. der, y. yiljav-ι (tk.). 

derselbe, ßέτg , i, Tgppg; — 

wie, vjg ρε; ein it. —, at 

vji Vi-
Derwischmütze, /'., xjυλjάψ-t. 
desertiren, y. ψιρόσερ. 
DesliUirhclmsrohr, ή,, ψύελ-ι. 

y. λούλε-α. 
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desto, xaxjg; je — d., σα — 
xaxjg. 

desswegen, avdajg, περ ο. πρα 
avdajg, vddjg, g. avddij. 

deutsch, adj., bapbapiäx u.bap-
bapiär. 

Deutscher, in,, Αλλαμάν-ι, 
Νεμτς-ι, g. Bapbapec-Cl. 

Deutschlaud, Νεμτσί-α, g. Bap-
bapi-a. 

Diamant, tn,, διαμάντ-ι. 
Diarrhöe, g. ngpnoop&pe-ja 

u. pl. 
Diät, f., afjgpip-i. 
dicht, adj., t. νέντουρε, άένάου-

pg, g. aevaoovg, (άπέδε); 
ich mache d., t. dgvd, g. 
davd. 

dichten, g. bgrp δέιτε. 
Dichter, tn., g. δειτάρ-ι. 
dichtgedrängt, adj., buftg {ώας 

bo#g. 

dichtgeschlossen, adv., τοπ. 
Dichtigkeit, /'., νέντυυρε-α. 
dick, adj., g. Tpaäg; ich mache 

d., ο.τραά; ich werde d., 
g. τράσεμ. 

Dicke, /'., g. τράσε-α, τράάμε-ja, 
Dickicht, n., äxopi-ja., pou-

μάν-ι. 
Dickkopf, m. • χόχε kje.3, xoxg 

pofjL 
Dickwanst, m., g. άανγά.λ-ι. 
die, ajo, dxg τσίλλ]α, — τσία. 
Dieb, tn., γαιάούτ-ι (tk.). I. 

χουσάρ-t. 
diebisch, adj., t. ßjeag/>ax. g. 

β}εδατσάχ; adv., χουσερί n, 
xooagpiäT. 

Diebstahl, rn., t. xouagp'l-a, ßji-
ooupg-a . g. ßjißps-ja; — 
π ρε-ja-

Diele, f., δόγε-α. 
dienen, πυυνετύίγ , g. άερδίιγ. 
Diener, m., pob-ι, γυσμεχ}άμ-ι. 

άερδετόρ- u. ägpbgTOOap-t; 
— djdkkjg-i. 

Dienerin, /'., pobgpiag- u. pobi-
vjg-a. 

Dienst, tn., χυσμέτ-ι, άερδέ-
äg-a. 

Dienstag, tn., μάρτg-a. 
diese, f., ajo, xgjo. 
dieser, tn., αί , ajo, χύιγ, xg-

σίά; dieser so, dt, χύιγ, 
ατε, χετε — <papp\ 

diesseitig, adj., χετέ/εμ. 
diesseits u. von diess., praep., 

xgvdijg u. xgTijg. 
Dill, tn. (Kraut), g. xo-gp-t (?). 
Dille, ψυτ-ι, g. πιπά-ι, 
Ding, n., noüvg-a.. 

Dinlcnlisch, tn., aooitji-ja, g. 
τσούπ^^-α. 

Dintenzeug, η., χαλαμάρ-ι. 

direet, adv., apiixj o. dpejxj. 

Distel, /'., fjep γομάρι. 

Divangestell, n., g. vίμε-τg. 

Divanmatratze,/'., μινάέρ-ι (tk.); 
deren Ueberzug, χμλίμ.-ι. σΐ-
άάαάε-ja. 

Docht, tn., ψιτίλ-ι. 
Dohle, /"., g. aTgpxjox-0U. 

Dolch, in. • άιάτ-ι (tk.), n-
πινΐάλ-ι, 

Donner, in., I- γ)'εμίμ-ι, δυυμ-
δουλίμε- u. bpoυμbυυλίμε-a., 
.'/· fj'-'MV'1-' ία^ουλίμε-α. 

donnern, imp.ifjgjlov, boUpboü-
λίτ u. bpoopbouXir. 

Donnerstag, m., I. ivjgrg-a, g, 
ένιτε-ja, (ένδε, ί'ν/ετε). 

Doppelknoten, m.. t. iztdxj-t, 
g. πίτσχε-α. 

doppelt, adj., διπλάρ , διπλύ-
σούρε, (όιρ.ζάχι): adv., άυά. 

Dorf, η., I. ψάατ-ι, g. xa-
τούντ-'. : dein D. eigen, adv,, 
φάάτάε. 

Dorfbewohner, in., t, φάατάρ-ι. 
g. χατούντε^ς-ι. 

dörferweise, adv.. φάάτάε. 
Dörfler, tn., I.. φάατάρ-ι. g. 

χατούντες-ι. 
Dorn, tn.. t. γ}εμπ-δι, g.fjgp-l\ 

ich Siecke in den Dornen, 
ουνγέλτά: von Dornen, adj,, 

γϊέμ™· 
Dornbusch, tu., άρίζε-α. φερ-

pe-a-
dornig, adj., γ)έμτε. 

dörren. >(/ά'.γ, (ßep). 

dort, ari.i, arw; von d., avdijg, 
<nijg, g. auch ανάύιγ; dorl 
wo, axji xjg. 

dortbin u. dorther, avdijg, ατε-
jg , g. auch ανάύιγ; dorthin ! 
μυυ axji ! 

Drache, m., χουτάέάρε- α, g. 
άρανγούα-υι, tetragl. άπρό-
χε-α; — στιγί-α u. στιχ-
jo-ja (gr.). 

Draht, m., σίpμg-a, t. τελ)-ι, 
g. τέχ/ε-α. 

Drahtsaite, f., t. τελ}-ι, g. 
τέλ]ε-α. 

Drahtsieb, it., I. σίτε-α. g. 
<τέτε-α. 

Dramm, tn.. άρεχεμ-ι. 
Drangeid, η., χαπάρρ-ι; ich 

gebe D., χαπαρρός. 
draussen , /άάτε u. πgpjάάτε. 
Drechsler, m., />/ιυτυυλέες-ι, 
drehen, άρεά, περάρέά; — im 

Kreise , ρροτυυλόιγ u. ρρου-
τουλόιγ; — sich, ρμυτυυ-
λύνεμ; ich drehe ιι. wende 
mich, π§ράρίδεμ, g. bavty 
άρεδα. 

Dreher, tn., ρρυτυυλεες-ι. 
Drehriegel, m. . (• dpidtjg-a, 

xaτaπίg-a. 
drei, tn. τρε, /'. τρι. 
dreieinig, adj., (v. Gott). Tpl-

φυτύρεά. 
Dreier, tn., t τρε-ι. 
dreifach, ad«., τριά, τριπ/έσ:-. 
dreijährig, adj., τγ^ετάάρ. 
dreimal, adv., Tpmjeae, 
dreissig, TptajeTg. 
dreist, adj., t. apagXg, 
dreizehn, r̂ oe μδε bjixg. 
dreschen, t. άιγ, g.ai'v. 
Dreschflegel, tn., δαρτ-ι. ζί-

λο-ουα u. -oja (gr.). 
Dreschmonat, »»., λονάρ- ι». 

αλονάρ-ι. 
Dresch Werkzeuge, 0. pl., .'/• 

ερενί-τε-
Dreschzeit, /'., t, αλονάρ-ι 

(gr.), g. /javpg τε γρούριτ. 
Drin (Fluss), Jp'.V-i. 
drin, adv., f. δρενάα u. ~η-

δρένάσ.. ι/, μρενάα, 



dringlich, adj., t. στρενγούαρε, 
g. άτρενγαύμε. 

Dringlichkeit, f., t. στρενγούα-
ps-a, y. στρενγούμε-ja. 

dritter, τρέτε-ι. 
drohen, χανός, g. περ^εράιγ. 
Drohung, /'., χανοσί-α, ψοβερί-α 

(yr.), t. ψριχούαρε-α, y. 
ψμιχετάούμε-ja, 

Druck, tn., t. άτρενγούαρε-α, 
y. στρενγούμε-ja; — eines Bu­
ches, στάμπε-α, 

drucken (ein Buch) , βε μδε 
άάμ,χε. 

drücken, νυίρυσσ, t. στρενγόιγ, 
ff, στερνγόιγ. 

Drücker, tn., an d. Thüre, ζεμ-
δερεχ-ου (ik.);— am Gewehr, 
ζεμ/ιερεχ-ου (tk.), χέμδεζε-α, 
y. χάμεζε-α. 

Drüse, f., t. γ]'εναεμε-α, y. fjd-
νάεμε-α. 

du, τι, τυ, τίνε. 
Dulcigno (Stadt), Oulxjiv-i. 
dulden, Ι.ιζεσσύιγ, fjxj, ff. μ§-

σόιγ, χεχ. 
Dulder, m., t. χέχ/ες-ΐ. 
dumm, adj., (γόσνε). 
Dummheit, f., ff. ε τράάμ^α 

μέντισε. 
Dummkopf, tn., χόχε pofjs, y. 

χόχε δαρρέ, ουχ-ου. 
Düne, /'., i. blpXj-t, πιργ-ι. 
düngen, t. ντζιγ, πλεγόιγ, y, 

ντζιν, πλεχενόιγ , μδαβ με 

Dünger, tn,, t. πλέχε-α, g. 
r:Xj£vye-ja, — δερσί-α. 

Dungerde, f., y. δερσί-α, 
Dfmgung, f., t. πλεχαύαρε-α, 

y. πλεχενούμε-ja. 
dunkel, adj., έρρετε, μουρχ u. 

μούργε ;— ν . d. Farbe, μυύλ-
τουρε, t. βέλε, g. ψέλε; 
ich werde d., έρρεμ. 

dunkelblau, adj., ρίμτε. 
Dunkelheit, f., έρρε-α, ερρε-

σίρε-α, έρρετε-α. 
dünn, adj., χόλλε; ich mache d., 

χουλόιγ, g. τχολ. 
Dunst, tn., άβουλ-ι, y, άβελ-ι; 

t. vfjexj-t. 

dünsten, intr., αβουλόιγ. 
Du razziner, tn., Ι)ουρρεσάχ-ου. 
Durazzo (Stadt), Όούρρες-ι. 
durch, praep., νάεπερ, με άνε; 

1. τουχ, y. τυ; alty. iß; d. 
u. d., y. τε}μ.ατάν; mitten d., 
μες πεμ μ.ες, νάεπεμ. 

durchaus nichts, ψάρρε, ψάρρε ο. 
ψάρρεσ§ fjs. 

durchbohren, t. τάπόιγ χι.σπυύ-
αιγ, y. σπάιγ, σπόιγ τεjμa-
τάν. 

durchbrechen, t. τσπόιγ u. 
άπούαιγ, g. σπάιγ. 

durcheinanderbringen, γουλ/-
τ'σόιγ,τραζόιγ, ναχατάς (yr.), 
t. περζίειγ u. περτζίειγ , y. 
περζίγ, τραμ.εζάιγ. 

durcheinanderwerfen, g. τρα­
μεζάιγ. 

Durchfall, tn., ff, λ}εΙ)ά/>χι-α, 
περπυύ ρ άμε -ja. 

durchlassen, χουλόιγ. 
durchlöchert, adj., σόσχε, y. 

υρίμα δρίμα. 
durebnässt, adj., XjafgTg,XJ0OA, 

durchreisen, y. χερχόιγ. 
durchseihen, χουλόιγ. 
durchsetzen, y. άυστόιγ. 
durchstechen, t. τσπόιγ u. 

σπυύαιγ, y. σπάιγ. 
durchsuchen, χερχόιγ. 
dürr , adj., βάτε, t.ßa.ps, g. 

βάμε, βάμουνξ. 
Dürre, f., βάτι-τε, t. βατεσί-

ρε-α, g, βατεσίνε-α. 
dürren, βάιγ, (βερ). 
Dürrreiser, η. pL, gefallene, 

λί§μίατε'^α, 
Durst, tn., ετ-ι, έτε-ja. 
dürsten, χαμ ετ. 
durstig, adj., ετούαρε, y. 

έτάιμ. 
düster blickend, adj. , βράνες, 

Ε. 
eben, adj., δαύτε, t. σεσούαρε, 

μΐίάμε, scodr. μάμε, ff. άε-
σούνε, άύστε; ebener Platz, 
άεσ-ι. 

eben, adv., μι, τανί, νάαστί, 
ναστί, ταάτί, τασ, t. πάρε 
ο. xjg πάρε, y. άπάρβινε, 
Divra οπετ. 

Ebene, /'., ψούσε-α; g. }αλί-υυ; 
σεσ-ι; in d. Ε. lebend, ψου-
σαράχ. 

ebenen, σεάόιγ, g. άυστόιγ. 
Ebenenbewohner, tn., ψουάα-

ράχ-υυ. 
Ecke, /'., xjάάε- u. xjoas-ja. 
Eckstein, tn., χρίε xjaasas. 
Edelstein, tn., γουρ ι ßgjvepe, 

— ι ο. πα τσμούαρε , g. γουρ 
ι νάεράμ. 

Egge, /'., t. σατ-ι, y. άάτε-α. 
ehebrechen, μιχίς (yr.), ff. vaoyj. 

Ehebrecher, tn., μιχά-ι (yr.), 
y. νάύννες-ι. 

Ehebruch , m., μιχί-α (yr.), 
g. νάύνμε-ja. 

Ehefrau, /"., άόxjε-ja, (Α/αχου-
ρίχ). 

Ehemann, tn., δούρρε-l, aoxj-t. 
ehevorgestern, adv., vjs άίτεζε, 

y. auch vji dhje; — Abend, 
παρμράμε τ^ίτερε. 

ehrbar, adj., νάερούαρε, y. 
νάέρτάεμ. 

Ehre, /"., ερς-ζι, i. νάερ-ι, y. 
νάερ-ι, νάέρι-ja; ich thue 
E. an, δειγ νάερ. 

ehren, νάερόιγ. 
ehrenhaft, adj., ψάxjε δάρδε. 
ehrlich, adj., ερσελί. 
ehrsam, adj., νάερούαρε, g. 

νάέρτάεμ. 
ei! fi ! ber. οά 1 

Ei, Ά., ί.βε^α, y. ßo-ja; des 
Fötus, άτρατ-ι; — angebrü­
tetes, βε λυύχε; — faules, βε ε 
πρίσουρα; — weiches, βε ε 
ρούψε, ff. βε ε aoüpbooAJTS. 

Eiche, /'., άουσχ- u. άρυυάχ-ου. 
Eichel, /'., λjsväε-ja. 

Eid, bε-ja, ^εμίν-ΐ (tk.); ich 
leiste einen Ε . , bετύvεμ, 
bs^ bs. 

Eidechse, f., t. σαπί-ου, g. σα-
πίν - vi; — t. χάρά/ε - ja, 
χαρδέλ)ε- u. χαρδίτζε - α, 
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g. χαρδΐτσχε-α; g. xaxgp-

δίτΰχε-α. 

Eidesleistung', /*., t. οετυύαρε-α. 

Eierkuchen, tn., (παιχανά). 

Eierschale, /"., t. βλ]έσγε-α, g. 

ßgkjonäxg-ja, λ)εβότΰχε- u. 

λΊιβάτσγε-α. 

Eierstock, tn.. ατρατ-ι. 

Eifersucht, f., συνερί-α, ζι'/β-α 

(gr.) > U- ζελβ-α (gr.), ydi-

σε-α. 

eifersüchtig, adj., ζιλιάρ (gr.); 

ich bin c., g. χαμ νάέσε. 

eigens, adv., χα.στίλ]ε (tk.). 

Eigenschaft, f., gute, g. χυνέρ-t 

(tk.). 

Eigcnthum, η., t. fjg-pt, g. 

fjav-ja. 

Eile, f., νάιτ-ι, ντζιτ-ι, ντζι-

τίμ-ι, ντζιτιμί-α, t. ντζιτυύ-

αρε-α , τσπέιτε-α , g. ντζι-

τυύμε-ja , απέιτε-α, νγούτ-

με-ja, (ίλιε). 

eilen , ν τ Ο τ , ντζιτόιγ, t. ντζι-

τόνεμ, ταπειτάιγ, g. ντζιτό-

χεμ, απειτόιγ, νγούτεμ. 

eilf, vje μδε δjέτg. 

eilig, adj., ντζιτούαρε; adv., 

g. τααπούνβι. 

Eimer, tn., zum Schupfen, ταού-

με-α, χόβε-α. 

ein , einer, eins, t. vjg, g, vjt; 

eine, t. ν/ε , g. vja; der eine, 

t. vj£-pi, g. vja-vt; die eine, 

t. vji-pa , g. vja-va; je einer, 

t. vje ε vjg, g. at vjt vjt; je 

eins, vjg; einer, irgend einer, 

άιχούα, τσοχυύσ, τσοτσίλλι, 

t. vdövjg, g. vövjt u. νόι; so 

einer, ziklg-t; so eine, ε τίλ-

λε-α, Ν. Τ. TtAja; ein und 

derselbe, at vjg vjg; dereine 

— der andere, vjipt — iye/>£ 

o. TJärgpi; die einen — die an­

dern, τσα — τσα ; der eine 

den andern, σόι äoxj-ι; einer 

nach dem andern, vjgvfa vjg. 

ein ass bei, g. vdavja u. vja. 

einander, äat äoxj-t; auf e., 

vjg μδι vjg; hinter e., vjg πας 

vjg (g. vjt πας vjioo, f. vjte), 
vJ£>oi ί9· vjavi) πας TJargptT; 

mit e., vjipt με τ/ατε/>!τ, 

δάσ/.ε u. fji&g δάäxg; nach e., 

vjipt (g. vjdvt) πας rjargpiT, 

vje vfa vjg; unter c., pbavg 

TJaxgpg; von e., vjipt vfa 

TJUTgpg. 

einäugig, adj"., t. aTpgpbgpg, 

στρgμπ, g. Οτρέμζτξ. 

einbiegen, t. αουλ,)όιγ. 

einbilden , sich, μδάιγ ϋ-αρρύσι. 

einbinden, ein Kind, (ψααχύιγ). 

einbrechen, t. τσπόιγ u. απού-

αιγ, g. σπόιγ, ψους. 

einbringen, μαϊαζόΐγ, i. σΐελ, 

g. σιλ, Ν. Τ. τσόιγ. 

Einbruch, tn., t. ταπαύαρε-α, g. 

σπούμε-ja. 

eine, t. ν/ε , g. vja. 

einer, 1. vjg, g. vjt. 

einerlei, adv., g. atvjtvji. 

einernten t. pb§j£&, g. μδε-

)ji>9 u. U.gkji$, 

einfach, adv., vjgä; adj., σα-

di (tk.) , g. xjgpoöpg. 

einfädeln, σχόιγ. 

einfallen, g. ψους. 

einfältig, adj., aadi (tk.), g. 

τουψά'ν. 

einfassen, μδαϋ, g. πρανόιγ. 

einflössen, ατιγ u. στίε. 

cinilussreich, adj., t. pevdg, g. 

pdvdg. 

einfügen, πουβίς. 

Einfuhr, /'., σjέλg-a. 

einführen, t. σίελ , g. σιλ. 

Einführung, f., aj£Xg-a. 

Eingang, tn., t.yüuoupg-, yypg-, 

ρύίτου/>ε-, püpg-a, g. χύ-

με-ja; zu einem umhegten 

Orte, στεχ-foo. 

Eingeborner , tn., i. ßgvdgς-t, 

g. βένάες-ι. 

eingehen, ρύιγ, χιγ, χύιγ, g_ 

Xuvj; - χιρρός. 

eingemachte Früchte, t. εμ-

b'Aji-Tg , g. άμλjg-τg. 

Eingeweide, n. pl., ( ( / α τ ε , ίλ-

jaTg). 

Eingeweidewurm , m., pa -ja, 

ppe-ja. 

cinhaften , μδερβ/έιγ ζ ο ' π σ α τ ε . 

einhaken, g. vfε/j. 

einbändig, adj., τσυλάχ. 

einhändigen, ßg με ο. νί/ε dopg. 

einheftein, phgpüji^ χ07Γο·ατε. 

Einheimischer, tn, , t. βενάες-ι. 

g. ßεvdgς-ι. 

einhüllen, βεσ, πυυστρόιγ u. 

πουστύιγ. 

einjährig, adj,, t. ßjeTÖap, g. 

ßjsra. . 

einig, adj., με vje ζεμερε, g. 

με vjg μεντ. 

einige, τσα, πάxgζg; einige 

— andere, τσα — τσα. 

einkehren, χονάίς, χονέπς, δειγ 

ο. ζε χονάχ, 

einknöpfen, (χερβειγ χόπσατ). 

Einkommen, η., pappg-a , I, 

'/yiToopg-, Xüpg-, ρύιτουρε-, 

püpg-a, g. χύμε-ja. 

einladen , ßgρpάς u. βερρές, 

t. φτόιγ; — vfapr/.όιγ. 

Einlader, tn., g. ψτέσgς-ι. 

Einladung, /"., ßippg-a, t. φτυύ-

αρε-α, g. βύρμε-ja. 

einlassen, χελάς u. χαλάίς ; — 

g. ν)'αλμόιγ. 

einmal, adv., vjgCg, ber. vjtCg; 

— vjg xόχg , vjg χερε, vdg 

vjg xoyg vjg χέρε. 

Einnahme, f.,pappe-a, t. χυι-

Toupg-, xßpg-, ρύιτουρε-, 

ρύρε-α , g. χύμε-ja. 

einnehmen, g. μαρρ; (Arznei), 

πι η. πίγ. 

Einöde, /'., σχρέτ-g- u. σρέτε-α, 

t. σxpετgτίρg-a, g. σχρετε-

τ ί 'νε-α . 

einreissen, g. σχαλμόιγ, τσχα-

λgμόιγ. 

einrichten, g. άυστόιγ. 

eins, nunu, vje. 

einsalzen, παστερρ.όιγ, g. σgk-

kiv; cingesalz. Fleisch, t. πα.σ-

τgμμάχ-oυ, g. παστερμά-ja. 

einsam, adj., ßέτgμε, <τχ/>έτε, 

äxjaüapg. 

einsammeln, μafaζόιγ, t. μδε-

jέß, g. μδgλjέft u. μελ)έϋ. 

Einsatz, tn., t. χμντ-dl, ff-

χιντ-ι. 

einschenken, f. χεβ, g. χουβ, 

(α/^τύιγ). 
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einschlafen, t. μΜχεμ . g. πίν-

einschlagen, tr., g. ppox; intr., 
Ine vje ρρουφέ. 

Einschlagtuch, η., (φάσνε-α). 
cinschliessen, pbe?,, μδυλ , μδυλ 

bpivda, g. vdpovj; — xjep-
δελ}όιγ, πουστρόιγ u. που-
στόιγ, f. ρρεΰ·όιγ, g. ρρα-
δύιγ; — sich, g. νάρύχεμ. 

Einschliessung, f., zjepfteXjip-i. 
einschöpfen, (νίτζίντασ). 
e i η s ch raub en, π ε ρ dp έ ϋ. 
einschüchtern, φοβερίς [gr,). 
einsegnen, ein Brautpaar, g. 

χουνουρζόιγ. 
Einsegnung der Ehe. g, χουνό-

pe-a. 
einsehen, t. So u. σοχ. g. σοφ, 

di ah ajo. 
einseifen, σαπουνίς. 
einsetzen, πουϋίς ; — βε. 
einsperren, i, χαπσός; einge­

sperrt, /. γαπσόσουρε. 
einst, vji χόχε, vje, χερε. 
einstecken, χελ,άς u. χαλ.άίς. 

vfovXj, t. φουτ, g. φαυς; -
β ε bpivda. 

einstmals, g. vjt χερε μ.ότι. 
einstossen, vfovXj. 
eintauchen, vfoukj, χελάς ιι. 

χαλάίς, vfjietj ιι, νΗύειγ, 
1. φούντας; intr., συς. 

eintragen, l. σίελ. g. σιλ. 
eintreten, i. χιγ, χύιγ, ρύιγ, 

α- χον). 
Eintritt, rn., t. χύιτουμε-, χύρε-, 

ρύιτουρε-, ρύρε-α, g. χύ­
με-ja. 

eintunken, Vfjiety u. ν-βύειγ. 
einverstanden, adj., με vjg ζε­

μερε , g. με vje μεντ. 

einwickeln, βεσ, πεστίελ, g. 
μεστίλ; —e. Kind, (φα.σχόιγ). 

einwilligen, Ιήνάεμ, στρεξ (gr.). 

Einwilligung, f., στρέξουρε-α 

(gr.). 

einwurzeln ι ρενρίσεμ.; einge-

wurzelt, pevjoaoupe. 

einzäunen, t, ρρεϋόιγ, g. ppa-
ι'/όιγ. 

einzeln, adj., βετσ; das ein­
zelne von einem Paare, g. 
τεχ-ου. 

einziehen, (d. Segel), OOVJ,% — 
intr., χιγ. 

einzig, adj., βέτεμε; d. einzige 
Sohn, dja)j ιβέτεμι, g. δελα-
τάρ-ΐ; d. einzige Tochter, g. 
δελατάρε-ja. 

Einzug, m., t. χύιτοορε-, χύρε-, 
ρύιτουρε-, ρύρε-α , g. χύ­
με-ja. 

E i s , η . , άχυυλ-ι , Ι. νγρίτε-α, 
g. νγρίντε-α, Ijap. τσΐνχε-
ρε-α. 

Elisen, η., χέχυυρ-ι; ich he-
schlage mit Ε,, Ι. γεχουρός. 

eisenfest, adj., χέχουρε. 
Eisenkette, /'., χέχουρα-τε. 
Elisenspitzen, f. pl., t. τσε-

νγέλ)-ι, g. τσένγελ)-ι. 
Eisenstein, m. , t. στουφ-ι. g. 

στυοπ-ι. 
eisern, adj., γέχυυρτε. 
eiskalt, adj., φτόχετε άχουλ. 
eitel machen, χομδύς. 
Eitelkeit, /'.. φαντασί-α. (gr.). 
Eiler, ni,, χ/ελπ-ΐΗ. 

E k e l . in,, ναχατοσί-α (gr,), 
vάjέτε-a, βεστίρε-α, g, νάύ­
τε, βεστίι/με-ja. 

ekeln, g. βεστίμεμ, ßiXjep. 
Elend, »., γ)εμ.ε-α, t. OOVJTOO-

ρε-α, g. ούνβ'με^α. 
Elender, tn., ι. γέχ}ες-ι. 
Elephant, m., fOj-t (tk-). 
Elfen, /'. pl., }άστεσμ.ε- u. πεμ-

]άστεσμ.ε^'α, νούσετ'ε μαλ-
)jn , φατ μίρε, ατό xje 
Ιίέφσινενάτεν'ε μίρε ; g. περ-
ρί-ου; s. Poe. 

Elfenhein, η., φιλάίτσ-ι (tk.); 
von Ε., adj. φιλάίτστε (tk.). 

elfenbeinern, adj., Φΐλάιτ'άτε 
(tk). 

Elle, /'. , μέρε-α, χάλλε-ja, 
χουτ-t, t. bpOOAJ- u. be-
ρυύλj-ι, g. δερύλ)-ι, ενάέζε-α, 
μάτες-ι. 

Ellenbogen, m., t. bpoolj- u. 
δερούλ/-ι, g, δερύλ]-ι, (πουσ-
τίμ). 

Elster, f., γρίφσε-α, t. λja-
ράτσχε-α, g. λjaράσxe-a. 
(λ/αχρούαρ). 

Eltern, f. pl., δαδαλάρε-τε, g. 
πρίντε, Ν. Τ. izgpivj. 

elternlos, adj., ]ετίμ. 
Empfang, ehrender, ιχράμ-t (tk). 
empfangen, tr.,papp; Jem. mit 

grossen Ehren, δειγ ιχράμ; 
intr., (ν . Weibe), μδάρσεμ, 
ί, ζε, g. ζαν. 

Empfängnies, f., g. αρατίσμε-ja, 
ζάνμε-ja, χριούμε-ja. 

empfehlen, g. βενάός, 
Empfehlung, /'., g. βενάόσμε-ja. 
empfindlich (gegen d. Eindrücke 

d. Witterung), g. vapdv, va-
μανλί. 

Emsigkeit, /'., (σπουδάχ). 
Ende, η.. παστά/εμ.- u. ~ασ-

rdtp - ι, σόσε -ja., άνε - α, 
καντ-άι, φουντ-άι, t. />εζε-α, 
πμάπεσμ.ε-ja , g. μάνζε-α. 
πράττμε - ja , ραρυύρε-ja, 
νάρόρε-ja; ich bringe zu Ε., 
απ ούδε, μδαρόιγ. 

endigen, σος, τελ]ός (gr.), 
μδαρόιγ, g. μαρόιγ. 

endlich, adv., παστά^ε, μbε τε 
παστάιμενε (χέρε) , νάε 
φουντ ιι. με νάε ψυυντ. 

endlos, adji., πα φουντ. 
eng. adj,. νγουστε, 1, στρεν-

γυύαμε. g. στρενγούμ.ε ; ich 
mache e., νγουστύιγ; ich 
kleide mich e., g. πυυι'/τόχεμ. 

Engbrüstigkeit, f., σπίρρε-α. 
Engel, ni,, t. εν^ελ-ι, g. εντελ­

ή. ένγ}υυλ-ι; s. auch πα.-
στάτ'σμ. 

Engpass, αι., γρύχε-α, άερβέν-ι 
(tk.), (σχιπάρ). 

Enkel, m,, νιππ-ι. 

ent-. περ-. 

entarten, t, άζβετετόιγ. 

entartet, adj., t. στρεμδξ,ρε. u. 

στρεμπ, g. στμέμετε. 

Entartung, f., t. άζβετετού-
ape-a. 

entbinden, g. άελ^ίρ. 
entblössen. g. σγαφουλόιγ. 
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entdecken, t. ντζίερ, χου~ετόιγ, 
dCbooXjotY, τσφαχ), ff, ντζιρ, 
άιχτόιγ, σπαλ, σδυυλμ'/ΐγ. 

Entdecker, tn., ντζιέ/ιες-ι. 
Entdeckerin, /"., ντζιέρεσε-ja. 
Entdeckung, f., t, ντζίεοε-α. ff. 

ντζ)έρμε-;}α. 
Ente, /'., ράσσε-α, Jak. σότε-α; 

— türkische, ρόσσε dir'., 
entehren, ξενάερόιγ, περτδμ.όιγ, 

t. τοημπερόιγ, g. τουρπενόιγ. 
Enlennest, η.. ψουρ/iixj-i. 
Enterich, ι»., ροσσάχ-ου. 
entfernen, Xjapforp, g, μεργόιγ, 

αρρατίς (!); —> sich . ι. 
τ'άούχεμ, g, μεμγόνεμ: — 
schnell, χερτσάς, χε/.τσάς η. 
χρετσάς, 

entfernt, adj., μεργούαρε, 
Entfernung, f., t. μεργούαμε-α, 

τ'άυύαρε-α, g. τσδύμε-ja, 
λ/αργούμε-ja. 

entgegnen, απ xjlä. 
entgehen, δχ/έπεμ.. 
enthalten, t. άζε, g. νάζαν, 
Enthaltsamkeit, f., g. πάχίτα. 
enthaupten, πέλεχβς. 
entliehen, I. vfp§, ff. νγρε. 
eutliusiasiniren, sich, g. άαλε-

άίς. 
enthusiasniirt, adj., ff. da/..-ί/ι-

συυνε. 
Enthusiasmus, αι., g. daXkdt-a, 

άαλεάίσμ.ε-ja , δάνμε-ja. 
entjungfern, πρισ. 
entkleiden, /. άσβεά, ff.&ßsS. 
entladen, t. τσαρχόιγ, ff. äxap-

χόιγ. 
entlassen, t. λ/ε. λ/εσόιγ, g. 

Xjav, λ/ισόιγ. 
entlasten, g. άελ/ίμ. 
Entlastung, /'., g. άελβρμε-ja.. 
entleeren, μδμας, 
entlehnen; χούχεμ, μαρρ χούα.. 
Entleihen, η., ff. χουά'.τμε-ja. 
Entleiher, tn., χούαρε-ι. 
entschlossen, adj., ff, σκουν­

τούνε ; ich bin e., μ.'ουμ.δούδ 
χόχα (g. μενά:ja). 

enlschuldigen, (χίχις) 
entsetzen, (des Amtes), t. νγρε, 

ζδρες ιι. άζδρες, ff, νγρε, 

αδρές; ich werde entsetzt, 
χίχβμ. 

Entsetzen, »., τρομ.άρε-α. (gr.). 
entspringen, άαλλ$. 
entstehen, ijirp. 
entstellen, /. σεμπτόΐγ. g. σουμ-

τόιγ. 
entweder — oder, α. — α, ja 

— ja, vdo — vdo, σε — σε. 
entziehen, g. μένιγ. 
entzünden, g. νάες. 
Entzündung, /'., δέζουρε-α. 
Epheu, rn., (,ούρδε-α.%ουρ-

δε-ja, g. onpß- u. χουρϋ-ι. 
Epidemie, /'., σεμούνάε-α, σίρ-

με-α. μυλμ-α (gr.): unter 
Thieren. 1, φλ}ϋ.μ.ε-ο.. 

er, αί. α/'ύ, g. auch ai. 
erbarmen . sich , ff. δεράελέιγ, 

περά ε Xji ι γ, μ. α λ ε vfjii γ. 
Erbarmen , η., ff. δεράεΧίμ-ι, 

περάεϊήίμ-ι. 
Erbarmer, m,. g. δεράελιμτάρ-

ii. δεράελέσταρ-ι. 
erbauen, ff, χοάίς. 
Erbauung. /'., i, άερτέψε- ιι. 

άερτέιλ}ε - α , νάε_ρτεσε - α, 
άεοτούαρε - α., στίσουρε - α 
(gr.). ff. χοάίτμε-ja. 

Erbe, tn., βα/ήψ-ι (tk.). χλιρο-
νόμ-ι (gr.), g. τρασιγιμ.τάμ-ι. 

erben, χλιρονομίς (gr.), ff, τρα-
σιγόιγ. 

erbittern, ασπερόιγ , πιχελόιγ, 
ζεμε/ιό'.γ, t. ιδερούαιγ, μερ-
ζίτ, ff. ιόενόΐγ, υυιδενόιγ. 
μερζίς, (ιδενούεμ). 

erbittert, ««7., πιχ ε λούαμε: ich 
bin e.. — ιχελόνεμ , μεμζίτεμ, 
g. χαμ. η. με ζουν μαμάς. 

Erbitterung, f., πίχελιμ-ι, πιχε-
?.ούαρε_-α. 

erbleichen, βέρδεμ. 
erblassen, βέρδεμ , ff. σδένχεμ. 
erblindet, adj.. t. βερδούαρε, 

g. βερδούμε. 
erbosen, sich, t. βεμτσούλ^εμ. 
Erbschaft, /"., βαριψλεχ-ου (tk), 

χ.Χψονομ.ί-α. (gr.), π]έσε-α, 
g. τρα.αιγίμ-1, 

Erbse, /'., μόδουλε-α, ρύλε-α, 
ψάβε-α. 

Erbsentrank, m., δόζε-α. 
Erbsentrankvcrfertiger, tn., 6ο -

ζαάσί-ου. 
Erbt heil, η., π/'έσε-α. 
Erdbeerbaum,tn., g.μαμέ'άτε-α. 
Erdbeschreibung, f., g. δεαχρέ-

σε-α. 
Erde, /'., δε-ου, g. τόχε-α; 

coH. δότε-α; — ήά/τε- ιι. 
δάλ]τε-α; — feuchte, g. Λ/ε#-ί. 

erden, adj,, δά/τε ιι. δάλ^τε. 
Erdfioh, m., μιζε περδετσχε. 
Erdgeschoss, η., χατυύο.-»ι. 
Erdhacke, f., σχο.λιστίρ-ι. 
Erdhaufe, tn., g, γαμού?./'ε^α, 
Erdhübel, in., ff. σοπ-ι. 
Erdpech, η., ff. ζιψτ- u. ζυψτ-ι, 
Erdreich, η. δε-ja. 
erdrosseln, /. μδιτ u. μδυτ, g. 

μδυς. 
erdrücken, ff, χαπλίς. 
Erdscholle, /'., t. τσβολβι , g. 

πλις-ι; ich zerschlage Ε. , ff. 
τσαπραΰ'ις. 

ereignen, sich, imp., fjav, xa 
τε γιάρε, χα ζαχόν. 

Ereigniss, η., ßaxi (tk.). 
erfahren, ν., μδούσεμ, t. μ.πσόιγ 

u. πσόιγ, g. μεσόιγ. 
erfahren im Handwerk, adj,, 

ουστά, 
Erfahrung, /'., g. βεσγψ-ι, (ßl-

ζχίμ). 
erlinden, g. σπιφ. 
Erfindung, /'., g, σπίφμε-ja. 
erforschen , ρεμόιγ u. ρυυμόιγ, 

ςετάξ (gr.). 
erfreuen, fεζόtγ, g. σενάόιγ; — 

sich, ^ζόνεμ, g. σενάόχεμ; 
I. τρασεγόιγ ιι. τρασε-γόύαιγ, 
g. τρασ^όιγ. 

erfrieren, t. vfprp, ff. vfpiv. 
erfroren, adj., t. νfρίρε, g. 

vfpipg. 
erfüllen, itafoiy, nafouaty, πο-

foüa^, πι^όιγ. 
Erfüllung, /*. , I. παγούαρε-α-
ergeben, sich, g. έπεμ u. νέπεμ. 
ergiebig sein, βεσελ^ιτ. 
Ergiebigkeit, f., βεσελ}ί-α. 
ergreifen, μαρρ, t. ζε, g. ζαν, 

χαπ; ich werde ergriffen, 
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t. ζίχεμ, g. ζίνχεμ; ich bin 
e., (ζίρεμ). 

Ergreifen, n., g. ζάνμε-ja. 
erhaben, adj., λ)αρτυύαρε. 
erhalten, μαρρ, g. περμδά, 

(vYPl'/)i — sich> PW&M 
ich werde erhalten, ρούχεμ. 

Erhaltung, f., t. ρούα.ιτουρε-α, 
g. ρούιτμε-ja. 

erheben, Ajaproty, t. νγρε, g. 
νγρε; •— <1. Hand z. Schlage, 
μάτεμ.; — sich , νγρίχεμ, 
νγρε (g. νγρε) χρύε. 

Erhebung, f., Χ)αρτυύαρε-α, t. 
νγρίτουρε-α, g. νγρίτμε-ja. 

erhellen, t. νάριττ, g. νάοις. 
erhitzen, sich, t. περτζεΧ)ίχεμ, 

g. -ερτζελρχεμ. 
erhöhen, Xjapx όιγ, t, νγρε , g. 

•νγρε. 
Erhöhung, /'., λ)αρτούαρε-α. 
erholen, sich, σεψερέι,γ. 
erinnern, μενχόιγ; — sich, 

χουιτόιγ, χουιτόγεμ, χουιτό-
νεμ, μεντάιγ,μεντόνεμ, μδάιγ 
μ.ενά, μύάιγ νάεμ μενά, δίε 
νάερ μενά, g. μεντόχεμ. 

Erinnerung, f., χουιτούαμε-α, 
μεντυύαρε-α, t. μ.ενά-ι,μενάε-
α. μένχε-ja, g. μεντ-ι, 
μένάε-α η, μενάί-α. 

erkalten, intr., t. φχόχεμ., g. 
ψχόφεμ. 

erkälten, sicti, t. φτόχεμ, g. 
ψτόφεμ. 

Erkaltung u. Erkältung, /'., t. 
ψτόχουρε-α, g. ψτόφμε-ja. 

erkennen, t. vjo u. vjoy, g. 

Erkenntniss, /'., t. άίχουρε - a, 
μενά-ι, μενάε- u, μέντε-ja, 
g. μεντ-ι, μένάε-α u. μενάί-α, 
(Ιίτμε-ja. 

erklären, χ&ιΧύιγ u. χεδιλόιγ, 

fyk (gr.). 

Erklärung,/'., ξιγίσουμε-α (gr.). 

erkranken, t. σεμούρεμ., g. σε-
μού'νγεμ. 

erlangen,g.xjiXoiy, ρριν, χερρίν. 
erlassen, δουρύιγ, δερόιγ. 
erlauben, ψαλ], απ, απ je. 

Erlaubniss, f., ,/ε-ja, Ν. Τ. ούρ-
δερ-ι. 

erleichtern, g. λ^ενόιγ; — sich, 
g. Χ/ενόχεμ, 

erleichtert, adj., g. άεΧ]'ίρ; ich 
fühle mich e., σεφερέιγ. 

Erleichterung, f.,g. λ]'ενοΰμ.ε-)'α. 
erleiden, Schaden, Verlust, di-

$jw> 
erleuchten, άριτύιγ, l. νάριττ, 

g. νάρις; erleuchtet, νάριττσμ 
η.νάριττσούσμ, φέςυυρε^.), 
t. νάρίττουρε, g. νάρίττουνε. 

Erleuchtung, /'., t. νάρίττουρε-α, 
g. νάρίττμε-ja. 

erlösen, ζεδπ§pbXjilY, ί. σπε­
τόιγ, άσγιΗ-, g. στεπόιγ, 
σεΧΧδόιγ. σγίϋ-. 

Erlösung, f., ζεσπερδλ^ίμ-ι, t. 
σπερδΧ]έρε-α , σπετίμ-ι, g. 
σπερδλ^εμε -ja , στεπίμ - ι, 
στεπέσε-α, σεΧΧδίμ-ι. 

ermahnen, (χ/ενάμόιγ). 
Ermahnung, /"., g. φόλϊμε-ja. 
ermorden, βμας. 
Ermordeter, in , βρεχτυύαρε-ι. 
ermüden, fr., Xjoß, t. χεπούτ, 

g./.επυύς; intr., λ}όδεμ, g. 
?ΰαπς. 

ermüdet, adj., Xjoßoopg, χε-
πούτουμε, βερρμούαρε ; ich 
hin e., t. σεμδεμ, g. σέμ,εμ., 
γρφχ}έιγ. 

erinuthigcn, χουτουμίς. 
ernähren, ουσχέιγ; — alte Leute, 

t. nksxjgpotY, 
erneuern, t. περτερίγ, g. περ-

τερίν; — sich, περτερίχεμ. 
erniedrigen, βογεΧ}όιγ, l. ouvj 

u. y.ouvj, g. ouvfj; — sich, 
t. ούνϊεμ u. χούν/εμ., βογε-
λ)όνεμ., g. υύνγ}εμ, βογε-
Χίόχίμ, 

ernst, adj,, βράνες-ι, g. βρα-
μούς-ζι. 

Ernst, m., φοβερί-α (gr.); im 
Ε., με τε dpiJTg', im Ε.? 
σιχούρ βερτέ'Ι 

Ernte, /'., bsppsxjirrt (tk.'.^), 
χόρρε - α , g. χόρμε-ja, — 
γαννί-α. 

Erntemonat, in., χορρίχ-ου. 

ernten, xopp u. χούαρ, t. μοε-
j£&, g. μδελ]έ$ u. μεΧ/έδ. 

Erntesegen, in., boXgx-ou, δερ-
pεxjέτ-ι (tk.l). 

erobern, g. πουστόιγ. 

Eroberung, f., t. ζαπετούαρε-
u. ζαπούαρε-α, g. ζαπού-
με-ja, πουστούμε-ja, που-
στέτ-ι, πουστίμ-ι. 

eröffnen, sich, χάπεμ. 

Eröffnung, /'., ρρεφίμ-t, t. χά-

πουρε-α , g. χάπμε-ja. 

Erpresser, m., χάμες-ι. 

erprobt, adj., σάχτε. 

erquicken, πρέιγ. 

erreichen, σος, t. αρρίγ u. χαρ­
ρίγ, g. xjdoy, ρριν u. χερρίν. 

Erreichung, f., t. σύσουρε-α, 
g. σόσμε-ja. 

erretten, σος. 
Errettung,/'., t. σόσυυρε-α, g, 

σόσμ.ε-ja. 
errichten, στις (gr.). 
Errichtung,/"., στίσυυρε-α (gr.). 
erröthen, xoύxjεμ u. vγoύxjεμ. 
erschaffen, g.aρaτίς, γατυύαιγ, 

χριόιγ. 
erschallen, χεμδόιγ u. χουμδύιγ, 

t. γ/εμόιγ, g. βΐμόιγ. 
erscheinen, άούχεμ, t. τσψά-

xjεμ; — aaXXj. 
Erscheinung, /'·> t.τσψάxjoυρε-, 

άούχυυμε-, πάρε-α, g. άυύχ-
με-ja, πάμε-α, — φαντασί-α. 

erschlossen, πισχ}υΧίς. 
ei'schiessenswcrth, adj., ber. 

xji Χούμε. 
erschöpft sein, g, γjυφxjέιγ. 
Erschöpfung,/'.,g. γjυψxjύμε-ja. 
erschrecken, tr., t. τρεμδ , τρι-

στόιγ , g. τρεμ, τριστόιγ; 
intr,, σαστίς (tk.), Χαχταρίς 
(gr.) , t. τριστόνεμ , g. τρί-
στόχεμ. 

erschüttern, tr., τουντ; ich 
werde erschüttert, Xjεxjεvάί-
σεμ. 

Erschütterung, /'. , XjBxjsvai-
σουρε- , τυύντουρε-α , g 
τούνάμε-ja. 



erstarren, t. ρδίχερ, νγρίγ, g. 
πίνχερ, νγριν,ρέχερ; erstarrt, 
t. μδίρε α. μυίτε, g. πίντε. 

erstaunen, τσουάίτεμ, (τραζυύ-
αίγ); ich versetze in Erstau­
nen, t. τάαυάίτ, g. τβουά'ις. 

erster, t. πάρε, g. απαρ; die 
Ersten eines Ortes etc., πα-
ρεσί-α. 

ersticken, tr., ί.μοιτ u. μύοτ^. 
μΙ)υς ; intr., μβίτεμ α.μούτεμ. 

ertappen, t. ζε, g. ζαν. 
ertönen, χεμ1)άιγ u. χυυμ!)όιγ. 
Ertrag, tn., i. ντζίερε-α, g. 

ντζ]έρμε-^α;μαχσυύλ^-ι (tk.). 
ertragen, άυυράιγ u. άερόιγ, t. 

βυύαιγ, g. βούιγ; ich werde 
e., βούχεμ, μίάχεμ. 

erträglich, adj., g. βούιτυυνε; 
icli hin c, χάχεμ, g. βούχεμ. 

ertränken, ί.μΐιτ ιι.μυυτ^.μυυς. 
ertrinken, μΐήτεμ u. μίύτεμ. 
erwachen, άζγ]υύχαεμ, g. xja-

ΧΨ-
erwachsen, adj., μαθ-, ί.ρίττυο-

ρε, g. ρρίττουνε. 
erwärmen, t. νγροχ, g. νγροψ, 

αμελόιγ. 
erwarten, πρες, παντέχ, g. 

πρίψεμ, άαλλ^όιγ u. νάαλ-
λ]όιγ. 

Erwartung, /'., t. πρίττουρε-α, 
g. πρίττμε-ja. 

erwecken, ντζίερ γίούμιτ, I. 
xjn, g. χμς, χβίγ. 

erweichen, tr., g. μουψάς; intr., 
g. μουφάτεμ. 

erweitern, fjspaiy, ζγ]εράιγ, 
άζγ]ερύιγ, (σγ]εράιγ). 

Erwerb, tn., φΐτίμ-t. 
erwerben, φιτύιγ, ποχτίς (gr.). 
eiwiedern, περγβγμμ, απ xjiä. 
erwürgen, μοιτ. 
erzählen , ρρεψέιγ, μολοίς ιι. 

μολο^ίς (gr.), scodr. χαλε-
ζάιγ, g. bavj vdxeAj'. 

Erzählung,/'., ιχαγέτ- u.χυχία-
βέτ-ι (tk.) , μολοίσουρε-α 

(#>··)> Ρρεφίμ-ι, t. ρρεψύε-
ρε-α,g. ρρεψύμε^α,νάχελ]-ι, 
\9ίννε-α, scodr. χαλεζού-
με-ja. 

Ers - Fal. 

Erzbischof, tn,, μιτροπολίτ-t u. 
δεσπότ-ι (gr.). 

erzbischöfliche Kirche u. Woh­
nung, μιτροπολί-α (gr). 

erzeugt, adj., π^έλε. 
Erzeuger, tn., ÄjaAjs-a, 
erziehen, ουσχέιγ, t. ουρτε-

τσόιγ, ρίττ, ντζίερ, g. ουρ-
τεσόιγ, ρρις, ντζιρ. 

Erziehung, /'., t. ρίττουρε-α, g. 
ρρίττμε-ja, ouäxjip-t. 

erzürnen, tr., χρεσπερόιγ, g. 
ουιάενόιγ; — sich, νάζίχεμ. 

Esel, m., γοαάρ-ι, Divra μα-
fjap-ι; — μούσχε-α; ich 
schreie wie ein Ε., γαρρίς. 

Eselin, f., γομάρε-ja. 
Eselsfoblen , u. , t. χριτ'σ - u. 

χροτα-ι, g. χερίτσ-ι. 
Eselshirl, tn., γομαρ]άρ-ι. 
essbar werden, άούνγεμ.. 
essen, χα\ zu Mittag, ιΐρέχερ.] 

zu Abend, t. άερχούιγ, g. 
άαρχόιγ ; ich habe gegessen, 
jap νγράνε; ich habe noch 
nicht geg., εσσελόιγ ιι. jap. 
εσσελε. 

Essig, in., υύάουλε-α. 
Essighefe, /'., g. άπενέτχε-α. 
etabliren, μbapεσόlγ. 
Elablirung,/'., g.μΜαρεσούμε-ja. 
Etagere, /'., πολίτζε-α. 
etwa, adv., t. χόρσεμ, fjaja, 

g. jjuja; etwa'.' βάλε'! ροςΊ 
Etwas, τσυτσ , άιτ'ά , χάψσε-α 

ιι. fjg χάψσε, t. fjs-ρι , νάά-
ν}ε, g, fjav-ja, vovji u. ναι. 

euer, jou, t.joöaiy, g. ίούιγ. 
Eule, /'., ψοοψουψέιχε-α, χου-

χουβάίχε-α, χουχουμάτσε -, 
χουχουμ.]άτΰε- u. χουχυυ-
pjaTÖxe-ja, ber. χ.αυχομ^έτσ-
χε-ja, 

Eunuch, m., t. χαάέρ-ι, g. χά-

άεν-ι (tk.). 

eure, t. )ούαϊγ, g. joi'ny. 

eurige, der, jouaijt; — die, 

jovaija. 

Europa, g, Φρανγία; — pba-

ταν άέτιτ. 

europäisch, adj., genit. ν. άετ. 
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Evangelium, n„ οϋνγβλ-ΐ (gr.). 
ewig, adj., t. πασόσουρε, g. 

πασόσουνε ; adv., ]έτε πας 
]έτετ. 

Exanthem auf d. Haut, χόχΐε-ja; 
— entzündeter Augen, γελ}έ-
πε-α. 

Exemplar, »., ξόρπλε-α. 

¥. 
Fabel, /'., t. πράλε-α, g. περ-

ράλε-α. 
Facade d. Hauses, ψάχ]ε-}α. 
-fach, -πjέσε. 
Fackel, f., πίσε-α. 
Faction, f., τάϊψε-α. 
Faden, tn,, ψίε-ja, ψιλ-ι, t. 

πε-ρι, g, πεν-vi, ταί),]ε-]α, 
(ψίχι). 

fähig, adj., m. ζοτ, f. ζάν]ε, 
g^gpßiwögp; ich bin f., xap 
νάέρι. 

fahl, adj., (γελΐ)ερε). 
Fahne, /'., batpdx- u. ba.pjax.-oo 

(tk.). 
Fähre, /'., λ}υύνάρε-α. 
Fährte, /'., t. γ/ύρρε-α, g. γ]ούρ-

ρε-α. 
Fall, in., t. ράρε-α , g. ράνε-α, 

ρρεάσούρι-τε; im F., νάέστε. 
Falle, /'., γράτσχε-α; bsTtps-a; 

τσαρχ-ου, 
fallen, Με, g. πενχόχερ; nach 

vorn, περρ^σερ , bis περ-
μΜς ; in etwas , g. χυνάίς; 
ν. c. Geschwulst, τσψρύχερ. 

fallende Sucht, /'., ύετά^'ε, σε-
μούνά'ε λ)ίγε, g, ψλ^άρε-α; 
ich habe die fallende Sucht, 
g. τρέμερ. 

Fallgrube, τραπ-ι. 
Fallstrick, tn., πουσί-α. 
Fallthüre, f., χ]επένγ]-ι u. xjs-

πενγ]ί-α, brr. χατράψ-ι. 
falsch, adj., γ^'ύερε, t. pip, 

g. ρρεν u. ρρένε; — με άυ 
ψάχ^ε\ adv., xjέvεχoυ. 

fälschlich, adv., g. χόρσεμ. 
Falte, /'., πάλ^ε-α, t. ρεμδ-ι, g. 

ρούδα-τε, (ζαπερί). 

http://ba.pjax.-oo


falten, itaXjos , διπλός (ffr.), 
gJ^bavj άυά, (ζαπερόιγ) ; ge­
faltet, άιπλόσουρε (ffr.). 

faltenreich, adj., ρέμδα ρέμδα, 
TOfje tofjsi 

Familie, \'.,φεμί}ε-α, ψεμίλ^ε-α, 
σούα-οι, ί.τάέτε-α, g. χυμ-ι. 

Fang, tn., ζενε-α. 
fangen, t. ζε, g. ζαν, άιχτόιγ; 

ich werde gef., t. ζίχεμ, g. 
ζίνχεμ; — πλανέπσεμ (gr.). 

Farbe,/"., bojg-a; ψυτύρε-α. 
färben, διηατίς, απ bojs, νβίειγ 

u. vfjOeiY] — bunt, λjaρός 
u. λjapόιγ; roth, xouxj u. 
vfouxj; — sich, μερ boj§; y. 
σέ'νχεμ. 

Färber, m., bojaräi-oü. 
farbig werden, λ^α,μύσεμ.. 
Farrenkraut, » . , t. φύερ-ι, ff. 

φίρ-ι. 
Fase, (>ουτ-ι, buure-ja, g. 

βύζε-α, βότζε-ja; Ιιυυτσέ-
λΗ-α. 

Fasschen, η., bourasXjs-a, 
fassen, μαρρ, l. άζε, ντζε, g. 

νάζαν, ντζαν, ppox ; — (einen 
Hing etc.), μ/jaß; — in's Auge 
f. , βε σύνε; iMutbf., μ.αρρζέ-
μερε ο. ψάχ/ε , t. άαλενάίς. 

Fassen, η., g. ζάνμε-ja. 
Fasebahn, m., g. dooxj-i. 
Fassreil', ηι., ρρεϋ-ot. 
Fassung, /'., (e. Ringes elc), g. 

[ώάάμε-ja ; στεπί-α. 
fast, adv., άψερ, αψερό. 
lasten, kjifj[, t. αγ]ερόιγ, g. 

α.'βενόιγ; — χρεάμιηγ. 
Fasten, »., o.fjspip-i, χρέσμε-α, 

g. afjgvip.-'.; ich breche die F., 
t.boopbooljfcsp, g. περμελ}ε-
τεμ ; ich mache d, F. brechen, 
I. bovpbaoXjir, g. περμελ)ές. 

Fastenbruch, tn., /. δουρδου-
Α)έτουρ§-α. 

fastenhallend, adj. , g. afjs-
νούάμ,. 

Fastenzeit, /'., χρέάμε-α. 
Fastnacht, /'. , t. λ}ίδυυρε-α. g. 

λβ&με~}α. 
faul, adj., t. περτούαρε, μερ­

γούαρε. μδίρε u. μΜτε, 

g. πουρτούάμ, πίντε; —άού-
αρ άάτε; — xaljbsTs; fau­
les E i , βε ε πρίσουρα; ich 
mache faul, x«Aj7r, xjeXjTt; 
ich bin f., /. περτόιγ, νουσε-
ρόιγ, g. πουρτόιγ νουσενόιγ. 

faulen, χάλ^δεμ, χ/έλδεμ.; τρέ-
τεμ. 

faulenzen, t. περτόιγ, g. πουρ­
τόιγ. 

Faulheit, /'., t. περτίμ-ι, περ­
τούαρε -α, g. πυυρτίμ -1, 
πουρτέσε-α, πουμτούμ,ε-ja. 

faulig, adj., πλούτσε. 
Faust, /'., γμουάτ-ι, πουνγί-α, 

g. τάύχε-α; als Mass, ζενε-α. 
Fauslscblag, tn., γρουάτ-ι, <ι 

τάόχε-α.. 
Februar, m., Σχουρτ-ι. 
Feder, /'., Flugf., ί. πέντε-α, 

g. πένάε-α; Flaumf-, g. πού-
πε/je-a; die langen Federn 
des Hahns zwischen den 
Schwanz- u. Flugf., t. άμ-
με-α, g. άρεμ-α; Schreibf.. 
χαλ]έμ-ι, xovdiXj-t (gr.). 

Feilerbart, tn., g. γούψχε-α. 
Federkrone, /'., g. χα.τάυύΧ)-ι. 
Fee, f., ε δούχουρα δέουτ; 

Μαυάί-α; Συχ^ένεζε-α; s. 
Elfen. 

fegen, t. χ]ερόιγ, g. xjipoiy. 
Fehlei, »., g.ße Χούχε. 
fehlen, I. Χ}ίπσεμ, g. λ/ύπσεμ; 

Xj'/χεάίτ, Xjaah, g. Xjaair; 
φεϊέΐγ u. φελ}έιγ; es fehlte 
wenig, g. πεμ παχ fjav. 

Fehler, αι., ψά'.γ-jt, g. Xjßj-
δί-α; τσεν-ι, μαρδά-ja. 

Fehlgeburt) /".. στίρε-α, g. 
στίμε-ja, icb mache eine F., 
στιγ u. άτίε. 

feiern, tr., Xjoos u. XJOUT, g. 
βαρ*γεζόιγ ; intr., μερτζέιγ, 

Feiertag, rn,, f. χρέμτε-ja, g. 
χρέμτε-ja; auch: dtT e 
χρέμτε. 

feig, adj., g. πα ζεμερε; — Xjix. 
Feige, /'., ψιχ-ου, grosse, g. 

ψιχ νυφ, kleine, g. τσίν-
γηυλ)-' . unreife, g, ψιχ 
δουψ. 

Feigenbaum, tri,, ψιχ-ου. 
Feigenkranz, m., ßapx yixjsä, 

g. πάλ/ε-α. 
Feigheit, /'., χ}οτιλέχ-ου (tk.). 
Feigling, w»., xjmi-tn) (tk.). 

g. kjifoo ι άόσεσε. 
feil, adj., bÄj£p§. 
Feile, /"., Xjip.s-a. 
fein, adj., χόλλε, g. ίμετε; ich 

mache f., g. τχολ. 
Feind, »«., χασμ-ι, αρμίχ-ου, g. 

ανεμίχ-ου; ich werde o. bin 
F., γασμόνεμ.. 

feindlich, adj., t. χα.σμ.ερίστ. 
g. χασμενίστ. 

Feindschaft, /'., t. γασμερί-α, 
g. χασμενία; αρμιχερί-α, g. 
avipixjgai-a. 

Feinheil, /'., g. χόλ/.g-a. 
Feinschmecker, tn,, t. Xjt^Ot)-

δ/άρ-ι; — νουχάρ-ι. 
Feinscbmeckcrei, /'. , f. λ/ιχυυ-

δί-α. 
feist, adj., πλΐύτε. 
Feld, η., (ίρε-α. ; unbebautes, 

g. άιέρρε-t, ß&vd ι ßdjippg. 
Feldarbeiter, m., g. αργάτ-ι. 
Feldhuhn, η., άελέντσε φού-

σεσε, άελέζε ψουάαράχε. 
Feldmesser, ηι., g. μάτες-ι. 
Feldzug, m., αεψέμ-ι (tk.). 
Felge, /'., tnus. ßavf-ου. 
Fell, ti., λ/εχούμε-α. 
Fels, tn., fimp-i, άπέλε-α, t. 

σ/.εμΜ-ι, g. σχα.μ.-'.. (σχεπ 
σχιπ). 

Felsenhöhle, /'., σπέλε-α. 
Felsgegend, zerrissene, bo-

χερί-α, 
felsiger Ort, foa/iiaTS-a. 
Felsquelle, /'.. t.foopps-a., g. 

•γούρνε-α. 
Fenchel, tn., (μοράτς). 
Fenster, η,, πενάάέρε-ja, g. 

τ,αραϋίρ-ι. 
Fensterflügeli ni..g. ψλ/έτε-α, 

(tyr. yAjifoupa). 
Fenstergeländer, n„ y. παρα-

δίρ-ι. 
Fenslergitter , η., χαψάς - ζι, 

παμμάχ-υυ (tk.), 
Fensterladen, w?.. f, ψλjέτε-a, 
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Fensteröffnung, f., nevdÖipe-ja, 

Ferkel, η., διτς-ι, Μ.τσούν-ι, 
ζοχ (Ιέρρι, y. χονΧίδ dsppi. 

fern, adj., t. Xjapfg , g, Xjapx ; 
von f., t. XidpfooT, περ as 
XjaofoiJ-, g.Xdpfoo, περ τσε 
XJdpfoo u. nsprasXjapfooT. 

fern, adv., fern von, pr., Xjapx. 
Ferne,/",, Xjapysrs-a; in der, 

in die, aus der F . , περτσε-
XjdpjovT , — Xjapfoox; aus 
weiter F . , adj., 1. Xjapfgjs, 
g. XjdpXTS. 

Fernrohr, n., dopibi-a, duXjbl-a. 
Ferse, /",, l. Αεμπρε-α, g. &εμ-

ps-a. 
fertig, adj., γαζερ, γατί, sc. 

γάτι. 
Fes, η., φέστε-ja, xgaoi'iXjg-a. 
Fessel, /'., t. Xjidg-a , τδδχ-ου, 

g. Χ/ίδε-}α. 
fesseln, πενγόιγ. 
fest, adj., g. άνγεδτε; (vom 

Schnee), t. χούπετε; ich 
mache, haue f., g. α.νγεδτάιγ. 

festhaken, g. vγεXj. 
festhalten, sich, g. περρΜάχεμ, 

βενάάσεμ. 
Festigkeit, f., φόρτσε-α. 
Festland, n., στερέ-ja (gr.), g. 

τάχε-α, 
festnageln, g. νγαΧμόιγ. 
festschrauben, πε.ράρέ&, ανγε-

δτάΐγ. 
festsetzen, απυψασίς (gr.) ; — 

sich, νγούΧίεμ , g. βενάόσεμ, 
feststehen, g. ανγεδτόχεμ. 
Festtag, hoher, άιτ ε νάριτ-

τδυύδμε. 
Festung, f., xaXjd-ja. 
festwurzeln, pgvjaasp, g. vfooXj. 
Fett, it., booXjp.h-i, τερ.άψ.ετε, 

g, ovdups-a. 
fett, adj., μά'.μ, ρ.άιμετε,τ^ύτε, 

YjäXs, t. νβάλτουρε, g. vjd-
Χυυνε; ich mache f., μάφ 
t. vfjaX, g. vjaX ; ich werde 
f., μάχεμ, νγ^άλεμ. 

Fette, η., μάιτουρε-α , g. μάι-
με-ja. 

Fettigkeit, /*., t. μάιτυυρε-α, g. 
μάιμε-ja.. 

Fetzen, m„ t. Xjar,g-a, τσάρ-
bs-a, g. XjsTaxs-a, τσέργε-α; 
in Fetzen zerrissen, g. Χ}ετσ-
xa Χίέτσχα. 

feucht, adj., vjap.g, XjafgTg. 

Feuchtigkeit,/"., Xays-a, t. Xja-
γεσίρε-α, g. Xjafsaivs-a, 
β Xjaxg-ja,(ß Χ.αζετίρε,γωυζί). 

Feuer, Cjapp-t,tyr. ζ}άρεμ-ι; 
(pXjdxß-a; — ζερμούρε-τε; 
d. Jugend, g. ßXjoux-ου ; ich 
schlage F . , σχρεπ ετίγ , g. 
ίίχρεπ, δχεπτίν; ich schüre 
d. F., t. σχρεπ, τσινγρίς, g. 
προυδίς. 

Feuerarbeiter, tn. χοβάτδ-ι. 
Feuerbrand, m., υύρε-α. 
Feuerschaufel, /'., g. χατσί/ε-α. 
Feuerschwamm, m., t. έσχε-α, 

g. säx-υυ. 
Feuerstahl, m., ουρυύαρ-ι. 
Feuerslein, m., γουρ ζ)άρρι u. 

σχρέπες, στραΧ-ι. 
Feuerstelle, /"., t. βάτρε-α, g. 

βΰτερε, βότρα ; — pl. ζερ-
μυύρε-τε. 

Feuerzange, /'., τσίμ.δίι'Χ-δι. 
Fetterzeug, η,,τδαχμάχ-οο (tk.), 

g. σχρέπμε-τε. 
feurig, adj., ζ/άρτε, tpXjaxTS. 

Fichte, f., πίδε-α, g. ίόριγε-α, 
tsam. τδαμ.-ι, (πίσε,μΙ)όριΐχε); 
von F. πίστε. 

lichten, adj., πίστε. 
Fichtenbrei, « . , δόγε ε πίστε. 
Fichtenzapfen, m., (ψεστεχ). 
Fieber, η., έϋ-ε-ja. 
Fieberhitze, f., ζ]αρρ-ΐ, tyr. Cja-

ρεμ-ι. 
fiebern, δέζεμ u. δίζεμ. 
Filzmütze, /'., χ]εΧ^έσε^α, δάπ-

xs-a. 
finden, t. fjitf, y. fjiviy, άιχτόιγ. 
Finger, m., fjlÖT-t; kleiner, 

Ϋ)ΐδτ ι ßofgXjg; ich sehe 
durch d. F., y. μδάιγ TCaJB ; 
ich krache m. d. F., χερτσάς 
νέμετε . 

Fingerhut, tn., g. γ]ΐδτέσε-α· 
Fingerknöchel, m., χυμ,π-δι. 
Fingernagel, tn., Ψυύα-οι. 

Fingerspitze, f., μύΧεζε-α; des 
Daumens, πoυXxjέp-ι. 

Finnen im Gesicht, y. ϋ-άτε-α. 
finster, adj., t. βρε, βρερετε, 

y. β ράνε, βράνετε; ich mache 
f., ερρεσόιγ. u. ερρετσόιγ, 
t. βρειγ , y. βρανύιγ; ich 
werde f.-, t. βρεχεμ, y.ßpavö-
χεμ, βρανόιγ. 

Finsterniss, f., ippg-a, ερρεσί-
ρε-α, σχυτάϋ-δι (yr.). 

Finten, f. pl,, g. dpidlja. 
Firstbalken, in., u. Firste, f., 

χουΧμ-ι. 
Fisch, m., πιδχ-ου, g. πεδχ-ου. 
Fischeier, n. pl,, y. ίχρα-τε. 
tischen, ζε ~iöxj. 
Fischer, in. , ήιδχαάσί-υυ u, 

πιδχετόρ-ι, y. πεδχαάδί-ου, 
Fischrogen, getrockn„/3£ πίδχου. 
Fischschuppe, /'., y. (popp.sXjg-a. 
Flachs, m., σχυυΧί-α, l. Xjl-pt, 

y. Xjiv-vi. 
Flachsbündel, »., σχυυΧί-α. 
Hachsen, adj., i. Xj'ßs u, Χίτε, 

y. XjlVTg. 

Flachszopf, m., y. <pxjoXXß-a. 
Flagge, /"., bavdjlips-a. 
Flamme, /'., (pXjaxg-a. 
Flasche, /'., bapdax-υυ, δάτζε-α 

u. boτίXjε-ja, βάζε-α u. 
βότζε-ja, γαράψε-ja, y. δί-
δε-ja (tk.), τδυύτερε-α, her. 
πΧάτσχε-α. 

Flaschenkürbis, m., y. ποτδ-ι. 
Hat lern, (pXjoUTOUpa^. 
Flaumfeder, /'., y. πυύπ^ε-α. 
Flechse, f., dsX-i. 
Flechte, /'., γερδέτ-ι, (βυΧατίχ). 
flechten, γερδετόιγ, πΧεξ (yr.). 
Flechtenkrankheit, /'., t. υύρδε-

u. γούρδε-ja, y. ουρι%- u. 

χουριϋ—ι, tyr. δπρεγετί-α. 
Flechtwerk, η . , γερδετ-l, πΧε-

ζουρε-α (gr.), g. τρίνε-α. 
Fleck, in., τσάπε-α. 
Flecken, in., μθ-μδά-ja; πίχε-α. 
Flecken, tn., (Ort), t. ψδατ-ι. 
Fledermans, f., ζοχ νάτε, Xja-

xoupixj-i, y. Xjaxoupix^-c. 
(leben, Xjoυς u. XJ'OUT, Χ^ούτεμ, 

y. περΧ^ιχυύρεμ. 



Flehender, tn-, Χ\αύτοϋρε-1. 
Fleisch, »., μιά-t; — ohne Kno­

chen, zooAj-c, μια ι ToöhJTS ; 
— eingesalzenes, t. παστερ-
μάχ-υυ, g, παστεμμά-ja; von 
Fleisch, adj., μίατε. 

Fleischer, tn„ χασάπ-ι. 
Fleischermesser, n., χανάάάρ-ι; 

— t. σατερ-ι, g. σάτερ-ι. 
fleischig, adj., μισμ, ταύλμε, 

t. \>γ]άλτυνρε, g. vjaXot»>§, 
Fleischkuchen, in., Xjaxpouap t 

μίστε. 
Fleischmade, f., διμίζε- u. δε-

μίζε-α, (βέμε-α). 
Fleischstätte, f., ßaxjelß-a, g. 

xavdpt-ja. 
Fleischstück ohne Knochen, 

rooXj-i. 
Fleiss, m., σποοδί-α (gr.), 

(σπαυδάχ). 
fleissig, adj., g. πουνετούρ, 

(δυρζίμ). 
fleischen (d, Zähne), g. σγερ-

δίν. 
flicken, t. μ!) αλά ς, g. μδαΧάιγ, 

αρνάιγ; überall geil., g.baXXa 
baXXa. 

Flicken, η., μδαΧάσυυρε-α, g. 
άρνε-α, αρναύμε-ja. 

Flickerei, f., μύαΧάμε-α, pba-
Χόσουρε-α, g. άρνε-α, baX-
Xje-a. 

Flicklappen , tn., g. άρνε-α, 
κούΧε-α. 

Flickwerk, « . , μΜαΧάμε-α, g. 
άρνε-α \ Fl. an Fl., g. baXXa 
baXXa. 

Flieder, tn., στυχ-γυυ; spani-

scher, g. XjaiXja-ja. 

Fliege, /'., μιζε- u. μύζε-α; — 
δμαύμ.δυυΧ-ι, g. σεμ.ούν<Ιε-ο.\ 

— g. ζεχβ-t; Pferd cfl., μίζε 
xakji, g. μ.0ΌμβΧε-α. 

Iiiegen, φΧ}ουτουράιγ. 

Fliegenfänger, tn., (Vogel), g. 
γά.ρδυυΧ-ι. 

fliehen, i.txg^,g.ixij; χερτσάς, 
χεΧτσάς, χρετσάς, g. μ.αμρ 
μάΧΧ)ετ ο. μάΧΧ]ετ ε ψαύσατε. 

fliessen, ρρίεά· u. ppjs&. 

Flicssen, η., pjiacjg-a, ppji-
δουρε-α. 

flink, adj., g. περβυύσεμ,. 
Flinte, f., άουψέχ- u. άυφέχ-ου, 

g. πούσχε-α, πιστόΧίε-ϊα. 
Flintenlauf, tn., Χαμνί-α, g. 

ναβΧί-α. 
Flintenschlose, n., g. τάαμχ-ον. 
Flocke, /'., ψλ/οχ-γου, g. -χου. 
Floh, tn., πΧεάτ-ι; Frdiloh, g. 

μίζε, περδετσχε. 
flöhen, πλεστάιγ. 
Flokate, /'., t. φΧΙοχάτε-Λα, g. 

σάρχε-α, άάάχε-α. 
Flöte, /'., (Ιζαμ.άρε-ja, φΧοΐέρε-

ii. ψΛαέρε-jat g. τσυύΧήε-α\ 
Schäfern., g. χαβάΧ-ι, ψυΧ-ι. 

Flötenspiel, η., ψXjερεdσί-oυ. 
Fluch, tn., χατερούαρε-α, xa-

τερίμ-t, μ.αΧεχίμ-ι, t. νεμε-α, 
g. νάμε-α; /.. FI. hereil, 
μαΧεχέες. 

fluchen , χατεράιγ , μ,αΧεχάιγ, 
t. νεμ u. νεμεσάιγ, g. νεμ. 

Fluchender, tn„ νεμες-c. 
Flucht, f. ίχυυρε-α, g. ίχμε-ja. 
fli'ir hten, sich, χερτσ άς, χεΧτσάς, 

χρετσάς. 
Flug, tn., t. ψΧ^υυτουρούαρε-α, 

g. φΧίουτουρο ύμ ε -ja. 
Flügel, ιη.,χράχε-ου, ί.πεντε-α, 

g. πένάε-α; am Kleid, t. πν/.j'i-
u. πεχ/ί-α, g. στζεΧχβν-νι; — 
d. Thür etc., g. χανάτε-α. 

Flügelknochen , tn. , t. χραγε-
ρούαρ- χί.χραχεαάρ-ι, g.xpa-
χενυύρ-ι. 

Flügelpferd, η., g. xa.Xj γαμμε-
δοΰρε. 

Flugfeder, /'., t. πεντε-α, g. 
πένάε-α. 

Flurschütz, tn,, t. δεχσί-ου, g. 
ίιεχτάί-ου (tk.). 

Fluss, in., Χ}αύμε-ι. 
Flussarm, tn., t. ρεμ.ίι-ι. 
Flussbett, n., περρούα-oc, πρέ-

βε-α, g. ρρεμ-ΐ. 
Flussfähre, /'., Xjouvdpe-a. 
Flussquelle, f., t. γούρρε-α, g. 

γαύρνε-α.. 
flüstern, πιάάιγ, g. πίπΧίν, 

(πιστεΧάιγ). 

Fohlen, η., πουΧιάτ-ι; —männ­
liches, πουΧίάτ μ.άάχε ο. άτι, 
ί. μες-ζι, g. μας-ζί, tyr. 
βισχ-οο; — weibliches, που-
Χίστ -iXXje, t. μεζε-α, g. 
μάζε-α; Eselsf., t. χριτά- ιι. 
χρατά-ι, g. χερίτσ-ι. 

folgen, νχ)ίττεμ. 

folgenden Tags, adv., t. νεσσε-
ρέτ, g. νεσσερέιτε; folg. Mor­
gen, νεσσερέτ μενγ}ές\ folg. 
Abend, νεσσεμέτ μδρεμε. 

foltern, (γαοτσάιγ). 

foppen, χ/εσενάίς. 

Forche, f., (μδάριχε). 
fordern , t. Xjtx u. Xji::ειγ, g. 

Xjumr. 
Forelle , /'., g. χαράν-ι, sc. 

τρόφτε-α. 
Form, /"., χαΧ,ούπ-ι, g. ψάρμε-α, 

(χαΧεπ). 
forschen, χεμχάιγ , ρεμάιγ u. 

ροομάιγ, g. βεσγάιγ. 
Forschung,/'., g. βεάγίμ-ι, (βιζ-

χίμ). 
fort, adv., τούτ]ε, τε/ε, περ-

τέjε; — fort! τσττάρρουΐ 
αρρα.τίσουΐ χίχ/υη\ fjidi\ 
(tk.), g. μεργάουΐ — in einem 
fori, fji δε vjg. 

fortgehen, t. ίχειγ, g. ixij. 
fortjagen, t. αρεσέιγ, απ ούδε, 

άζδάιγ, τσδάιγ, τδάιγ, σδάιγ, 
τάπαρρ , g. άπαμμ, her. d§-
δάιγ. 

fortschicKen. t. απ ούδε. 
Fortschritt, m. , g. αΧεάτίσ-

με-ja; ich mache F. , προ-
χάπς (gr.), g. αΧεστίσεμ, 
im Lernen, μ.αρρ (χάρτενε, 
ζανάτινε). 

fortziehen, intr., άχούΧίεμ. 
Fötus, m., g. ψεάίγε-α. 
Fötusei, η., άτρατ-ι. 
Fracht e. Schilfes, νά.βΧε-α (gr.). 
Frage, /'., l. πύετυυρε-α, g. 

πύτμε-ja, 
fragen, 1. πόες u. πιες, g. πυς. 
frank, adj., g. γασάίσαυνε. 
Frankenland, n., g. Φρα.νγί-α. 
Franse, f., άέχε-α. 



Frau, f., fpoOa~ja\ t. Cavje-a, 
g. Covjs-a. 

Frauchen! poijs ! o. ρό]ε! 
Frauengemach, η., σάδε-α, g. 

γρανί-α. 
Frauenhemd, n., t. Ijtvje-a, g. 

Ajiv-vc. 
Frauenwelt, /'., g. γρανί-α. 
Frauenzopf, m., δ'.δτ-t. 
frech, adj., (podoUAJ. 
frei, adj., ελέφάερυ (gr.); frei 

v. Arbeit, νγέδιρ ; ich mache 
mich fr., δχ]'έπεμ; )άενόχεμ. 

Preier&mann, τη,, g. λ/άιρες-ι, 
iyr. δχες-t. 

freigiebig, adj., boujap, υΐύρε 
χάπετε, t. δενες, τδουμέρτ 
(Ik.), g. δάνες, οΐΰυμερτ (lk.). 

Freiheit, /'., λ)εφτερί-α (gr.). 
freilassen, t. λ}εδόιγ, g. Xji-

δόιγ; freigelassen, t. λ}εδυύ-
αρε, g. λ/ιδούμε, δτεπούαμ; 
αζάτ (ik.). 

Freilassung, f., t. λ/εσούαρε-α, 
g. λιΊδούρε-ϊα. 

Freitag, m., t. πρεμτε-ja, g. 
πρέμτε-ja. 

freiwillig, adv., βετίουτ u. βε­
τίου. 

fremd, adj., t. χούαιγ, g. χούιγ. 
Fremde, f., χουρδέτ-ι. 
fressen (v. Hund u. Katze) , g. 

λα- ; ich werde gefr., χάχεμ. 
Fresser, rn., νγρεννες-:, χά-

μες-ι, νουχάρ-t, g. λούπες-t, 
νέπες-ι. 

Freude, /'., γας-ζι, γεζίμ-ι, g. 
νγαζελίμ.-ι, δενιΐ-ί; es macht 
mir Fr., μα xa άνάε, 

freuen, γεζόιγ; — sich, γεζόνερ, 
πμεχεμ, ί.τραδεγόΐγ, τραδε-
γυΰαιγ, [ΐ,νγαζελόχεμ, δενάο-
χεμ, τραδιγόιγ; es freut mich, 
μα xa άνάε. 

Freund, tn,, μιχ-ου; Hausfr., 
g. (Ιουχδμ-ι ; —Freund! άρεί 
μορέΐ g. μρε ! ber. ορέ\ 

Freundin, /'., /. μίχε-ja, g. pi-
χέδε-α, 

freundlich, adj., g. δυύζε xjs-
δουνε ο. δούζε γας. 

Freundschaft, /'., pixjgai-a. 

Fra - FILS. 

freundschaftlich, adj., μιχ]ερίδτ 
ιι. μιχ\εσίδτ. 

Friede, m., ndxjs-ja. 

friedfertig, adj., t. υύρτε u. 

ουρτετσίδτ, g. υυρτεσίδτ. 

friedlich, adj., δούτε. 

frieren u. fr. machen, i. νγρίγ, 
g. νγριν; ich beginne zu fr., 
μαρά. 

frisch , adj., t. ψτύχετε, g. 
ψτάψετε; vjope; t. ταζέ, g. 
τάζε; pt; frisch! t. jala\ 

Frist, f., βαάέ-ja (tk.), διορί-α 
(.gr.). 

fröhlich, αφ"., (τζέλετε). 
frohlocken, (λ]υυμδούρρεμ). 
Frosch, in., χαχεζόζε-α, πρετ-

χόσε-α, (πρεχύσε, τσιάρπε). 
frösteln, μαρβ , t. μερδίγ, g. 

μερδίφ. 
Frostreif, m,, t, τΰίνχνε-α α. 

τσινχϋ-ι; s. Reif. 
Froslschauer, in., μάρδουρε-α, 

g. αερδίψμε-ja, ρρ^έάε-τε. 
frottiren, φερχόιγ. 
Frucht,/'., t. φάρ/ρε-α, g. φάρε-α; 

— πέμρε-α, xaxje-ja, (πέρ-
νε-α, φριούτ); eingemachte 
Früchte, t. τε έρδλ]ΐτε, g. 
τε άμλ}'ετε. 

fruchtbar sein, βεσε).]ίτ; frucht­
bare Gegend, g. jaki-ou. 

Fruchtbarkeit, f., βεσελ]ί-α. 
Fruchtbaum, tn., πέμμε-α. 
Fruchternte, reiche, g. γαννί-α. 
Fruchtschale, t, βλ^έσγε-α, g. 

ßg)jihaxg-ja, λ^εβύτδχε- u. 
λ/φότδγε-α. 

früh aufstehen, μενγόιγ, ber. 
μουνγόιγ. 

früher, με περπάρα ο. ρεπάρα. 
Frühjahr, η., g. δεχάρ-l. 
Frühling, ηι.,βέρε-α, g.be£ap-t, 

(περδεβέρε) ; ich bringe d. 
Fr. zu, βερόιγ. 

Frühstück, 11., σιλ-ι. 
frühstücken, σιλόιγ. 
Fuchs, in., δέλπερε-α , g. σχί-

kje-ja. 
fühlen, t. χυυπετόιγ, ν]οχ u. 

vjo, g. vjof. 
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j führen, bie,g. τδύιγ u. τδούαιγ; 
Diera δπουν; — Waffen, 
pbd^ άρεμ. 

Fuhrmann, tn., χ/ερρεάδί-ου. 
Fülle, f., μαλ-ι. 
füllen, μ,δλ^όιγ, μδουδ, g. φάνιγ. 
Füllen, it., g. μoυλjxυύμε-ja. 
Füllen, it., s. Fohlen. 
Fundament, n., δινά-ja (ik.), 

t. pivjs-a, g. ppavjg-a. 
fünf, πέσε; 5 Stück, döpe-a. 
Fünfer, m., ι πέσε-ι. 
fünffach, adv., πέσεδ. 
Fünfter, m., πέσετε-ι. 
fünfzehn, πεσ' μδε δjέτε. 
fünfzig, πέσε djirg. 
Funke, tn., öxevdiJE-a u. δχε-

νάί-α, t. τδίχε-α, g.daidag-a; 
icb sprühe F., δ χ εν άέιγ, t. 
δχρεπετίγ, g. δχεπτίν. 

funkeln, δχενάέιγ, βετετίγ, 
δχρεπετίγ. 

für, praep., περ; f. mich etc., 
περβέτε, βετδ. 

fürbass, adv., με τε/ε . 
Furche, /'., ßijs-a ; — g. βερί-α. 
Furcht, f., φρίχε-α (gr.), t. 

τρεμδουρε-α, βέρδυυρε-α, g. 
βέρδμε-ja; ich jage F. ein, 
δτίε ψρίχε, t. φριχόιγ, g. φρι-
χετδόίγ; ich bin in F., t. φρι-
χόνεμ, g. φριχετδύχεμ. 

furchtbar , adj., βεδτίρε. 
fürchten, t. τρεμδεμ, φριχάνεμ, 

g. τρέμεμ, φριχετδάχεμ; — 
etwas zu thun, g. άμιϋ-τύιγ; 
ich mache f., t. τρεμδ, g. τρεμ. 

Furchtsamer, m., τρεμδ^'άχ-
u. τρεμεράχ-υυ, g. τρέμες-ι. 

Furt, f., ßa-ja, πρέβε-α. 
Furz, m,, πόρδε-α. 
furzen, πjερß. 
Fuschar (Landschaft), g. Φου-

δάρ-ι. 
Fuss, tn,, t. χέμδε-α, g. χά-

με-α; χερτσί-ρι; ΰυΰντρε-α; 
δυύαλ-ι; — als Mass, t. 
fjopps-a, g. fjooppg-a; — 
des Berges, ρεζε ράλλ}ιτ; zu 
F . , μδε xipbe; ich trete mit 
dem F. , χλοτδίτ, δxjελjpόιγ, 

Fussballen, tn., νούεά-ι. 



Fussboden, m., y. τροολ-t, 
(τρηόαλ); von Holz, τάαρ-
δάχ-ου (tk.). 

Fussfall, kirchl., μετανί-α (gr.~). 
Fussfessel, f., t. τάοχ-ου. 
Fussfläche, äussere, g. τρίνε ε 

χάμεσε; s. ΰούντρε. 
Fussganger, in., t. χεμδες-t, g. 

χάμες-ι, (ουλάχ). 
Fussgelenk, η., χ]άψε-α. 
Fussknochen zwischen Knie und 

Knöchel, g. χερτσί-ρι. 
Fussschemel, m., xj£vdps-a. 
Fusssohle, f., πατόμε-α, άούαλ-t, 

g. άόλλε ε χάμεσε. 
Fussspitze, f., μά)εε γ]ίάταβετ. 
Fussspur, f., t. ·ρ\υρμε-α, g. 

γβήρμε-α. 
Fusssteig, in., μονοπάτ-t (gr.). 
Fussstock, m., τομδρούχ- und 

τρομδούχ-ου. 
Fusstritt, m., χλητάίτουρε-α. 
Fussvolk, η., t. χεμδεσί-α, g. 

χαμεσί-α. 
Fustanelle,/"., t. ψουστάν-ι, g. 

ψουστάνε-ja. 
Futter f ür's Geflügel, γεσούτε-α. 
Fut te ra l ,χελεφ-η .χουλούψ- ι . 
Futtersack, m., τόρβε-α. 

G. 

Gabe,/"., t. δενε-α, g. δάνε-α, 
δάνμε-ja. 

Gabel, f., πρΰχε-α, t. πιρούν-t, 
g. Tztpouv-vi, (πφούα); — 
ψοΰρχε - α , σψουρχ- und 
τσψουρχ~ου, (φυυρχουλίτζε), 

gackern, χαχαρίς. 
gaffen, χαπ γό^ενε, g. χουτύίγ, 

χαδίτεμ. 
gähnen, γογεαίγ \\. γογεσίτ. 
Gährbottich, tn., χάάε-ja, χαρ-

ρούτε-α. 
gähren, t. ζίειγ , g. ζιγ. 
Galgenstrick, ηι., γρεμίσοορε-t, 

g. ßjsp-t, χαπιστάλ-ι. 
Galläpfel, m., μαζί-ου. 
Galle, f., i. βερέρ- u. βρερ-t, 

μερί-α, τ ' εμόΛ/ετε, g. βενέρ-ι, 
μαράς-ζι, μενί-α, τ ' άμλ^ετε, 
(δελτ). 

gallicht, adj., βρέρτε. 
Galopin, ηι., δυλοχτάί-ου. 
Gamasche, f., τιρχ-οϋ, τοσ-

λοόχ-οο. 
Gamaschenband, η., dtZebaxj-t, 

τισγ]ί-]α. 
Gang, tn., t. βάτουρε-α, έταοο-

p£~a> ϋ' βόϊτμε-ja, έτσμε-ja; 
— schneller, i, βραππ-ι; ich 
bringe in G., g. βε με ßijs. 

Gangart, f., t. έταουρε-α, g. 
έτσμε-ja. 

gangbar, adj., g. άχουάμ. 
Gans, f., πάτε-α. 
Gänsehaut, f., g. μάρδε-α. 
Gänsenest, η., g. <pouppixj-i. 
Gänserich, tn., παχάχ-οο, Jak. 

σατίν-vt. 
ganz, adj., fjifts, t. τερρε, g. 

τάνε u. τόνε . 
CxVLvbc,f.,dooaij,do-t,gjkvf~ou. 
Garbenband, n., t. kjide-a, g. 

jUde-ja. 
Garn, %., t. πε-ρι, g. πεν-νι; — 

d. Weber, g. ivd-t; ich wickele 
G., μεάτίλ. 

Garnschwinge, f., χ]'έράελ)-ι. 
Garnspule, /'., μαασούρ-t. 
Garnstrang, tn., τάούφχε- u. 

άάοόψχε-α. 
Garten, in., γραάίνε-α, δαχ-

τάέ-ja, her. δατάά-ja (tk.), 
I. χόψάτε-ι, g. χύπεάτ-t. 

Gartenthür, f., άτεχ l χυψάτιτ. 
Gärtner, tn., δαγτάεβάν-ι (tk.), 
Gasse, f., ρρούγε-α. 
Gast, tn,, μονσαφίρ-ι (tk,), 

(ρτούαρε-ι. 
Gasterei, /'., g. αχένχ-γου. 
gastfrei, adj., boojap. 
Gastmahl, η,, γοστί-α, μεσάλε-α, 

g. αγίνχ-γοο; — nach der 
Hochzeit, παρτί-α; — bei der 
Geburt des Erstgebornen , g. 
πρεγ]ίμ-ι, sonst πογο.νίχ-ου. 

Gastwirth, tn., χανάσί-ου. 
gäten, ρραλόίγ, t. χαρ, g. χερρ, 

Prem, -άερ. 
Gaumen, in., t. χ]ΐέλεζε-α, g. 

xjtkgZ§.-a. 
Gaumenzäpfchen, η., ν]ερί&-ΐ, 

g. XjO.ai-a. 

gautzen, γαονίς. 

Gebackenes, η., ψεργεσε-α. 

gebären, Jtjek u. πίελ, g. πιλ, 
λβνά; ich werde geboren, 

λ]ειγ, g. λμνάεμ. 

Gebärmutter, f., γοπ-l, t. ποτδ-ι. 

Gebäude, η., δινάρα-τε (tk.), 

άερτούαρε-α. 
Gebell, »., g. λ]έψμε-]α. 
geben, απ, g. auch ναπ; pass., 

g. έπεμ u. νέπεμ. 
Gebiet, 11., χατούντ-ι. 
gebieten, ί. πηρσίτ, g. ποροσίς. 
Gebirge, η,, μαλ?./-ΐ 
Gebirgsbewohner, m., t, μαλλ)ε-

αούαρ- u. μαλλβσύρ-ι, g, 
μαλλ^εσούρ-ΐ. 

Gebiss , η., t. ψρε-ρι, g. ψρεν-vt, 
Gebrauch, m., ζαχύν-l, ταξ-ι 

(gr.), τσιριμονί-α; — xa-
νόν-ι (gr.), 

gebraucht, adj., g. χουλανάρί-
συυνε. 

Gebrechen, η.,μαρδά-ja, τσεν-l. 
Gebrüll, η,, t. πάλοορε-α, g. 

πάλμε-ja. 
Geburt, f., t. πβλε-α, λ]έρρε-α, 

λ/ίνάουρε-α, g. πϊελμί-τε, 
λβμε-ja, λ]ίνάμε-]α; — vor­
nehme, φiς-ι(gr.), οάάάχ-ου; 
von vorneh. G. , adj., σοιλί, 
ψισμ. (gr.), g. άάετλί. 

Geburtsfest, η,, πογανίχ-υυ; — 
g. πρεγβμ-ί. 

Geburtsfestkuchen, tn., δούχε 
ßakj, g. ψελ]ί-α, tyr. ψερλί-α. 

Geburtsort, m., g. βατάν-ι. 
Gebüsch, n„ άέγε-α, χορίε-ja. 
Gedanke, tn., λυγισμύ-ι (gr.), 

(pixjip-i (tk.). 
Gedärme, n. pl., ζόρρε_-τε. 
gedeihen, προχόπς (gr.), g. 

τρεβόιγ. 
Gedicht, n., g. δέΐτε-ja. 
Gedränge, n., g. fjivdi-a. 
gedrückt, adj,, t. άτρενγούαμ u. 

άτενγούαμ, g. άτρενγούμ. 
Geduld, f., άυυρίμ-ι, 
geduldig, adj,,t. άοορούατάμ., 

g. άουρούάμ, ζεμεργ^άν und 
ζεμεράυυρούάεμ. 
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geebnet, adj., l, αεαούαρε , g. 
ΰεσούνε; geebn. Ort, σεβ-ι. 

geeignet, adj., tn. ζυτ-ι, f. 
ζόηε-α. 

Gefahr, f., ριζιχάπ, xjtvdiv-t 
(gr.), γαζέπ-t (tk.), g. σΐ-
χΧέτ-ι (tk.); mit C , g. με 
χρύε ν"άόρε. 

gefährlich, adj., g. σιχΧέτσεμ 
(tk.). 

Gefährte, in., Öox-oo. 

gefallen, n&Xjxjity, πεΙϊχ}εγ_εμ, 
•πρέιγ; es gefällt mir, g, με 
τέχετε, \ια ζεν σύου. 

Gefallen, η., χατέμ-t (tk.); zu 
θ . , περ χατέρ. 

gefällig, adj., g. χισμ; ich bin 
g„ g. bavj νάερ. 

Gefälligkeit, f., e μίρα. 
gefangen, adj., t. χαπσόσυορε; 

ich nehme g., σχλαβός; ich 
setze g., βε bpgvda, t. χα-
πσός; ich sitze %.,]αμ bpgvda. 

Gefangennehmung, f., t. σχΧα-
ßaaoopg-a,g. σχΧαβάσμε-ja. 

Gefangenschaft, f., σχΧαβί-α, t. 
pobgpi-a, g. pobgvi-a. 

Gel'ängniss, n,, χa.πς-t,χάπσg-a, 
'^^advg-a, g. auch χαπσά-

νε-ja, g. poet. ζινάάν-ΐ. 
Gefäss, η., έννε-α, (πονίτζε); 

— pofji-ja, χ]υπ-ι, χϋβε-α. 
Geflecht, η., πΧέξυυρε-α (gr.). 
Geflügel, η., <ρΙ)υυτουράχ-υυ u. 

(pXjoozoOpdx.g-a. 
Gcflügeliütter, η., fgo-ούτε-α. 
Gefolge, η., pAvfg-a, g. τε-

ßabi-a. 
Gefolgsmann, in., πpάπgσμ-ι, g. 

Ά\ιν\\ ρ.δρά.πσεμ-ι \ g .τεβαδί-α; 
— t. τριμ-t, τριμόα- und 
τρίμαόρ-ι; djdlljg-i. 

gefrässig sein, g. χαμ νεπς. 
Gci'rässigkeit, g. νεπς-ι. 
gelullt, adj., t. άένάυυρε, g. 

divdoovg. 
Gege, in., Γέγε-α; ber. MaX-

Xjox-ου. 
gegen, praep., t. χάνάρε und 

xoüvdpg, g, χούνάερ, χαρ'όί 
(tk.); xgp; trpej, πρέι, πρέιγ, 

ber. πε; τε, νάε, τεχ, g. χε, 
sc. τυ. 

Gegend, f., συνόρ- u. συνούαρ-t 
(gr.); — ebene, g. jaXi-ου, 

gegenseitig, adv., dal äoxj. 

gegenüber, priu'/?., dpejxj, dpejxj 
πgρ dpejxj; xoovdpSxj, g. 
χουνάρέ) u. πgp xoυvάpέj; 
xavapg u. χούνάρε, g, xoüvagp 
u. xapäi; adv., balle περ 
balle. 

Gegenwart, zufällige, g. νάόδ-
με-ja; in G., ρε_πάρα η. πgp-
πάρα, sc. πάρα; s. auch 
tpaxje. 

Gegerci, (Land), Fgfgpt-a. 
gegisch , adj. γεγερίατ. 
Gegner, tn., t. αρμίχ-ου, g. ave-

μίχ-ου. 

Gegnerschaft, f., apptxgpt-a, 
Gehäuse der Schnecken, Schild­

kröten etc., χάψχε-α, ά ι ϊ τ ε -
ρα-τε u. έατερα-τε. 

geheim halten, g. ßg vdgvg 
fjoütvj, ατίε vag δετ. 

Geheimniss, η., μυστίρ-ι ((/>'.), 
t. ψαέχουρε-α, g. μgτäέψμε-
u. ταέφμε-ja, μ^ταεψσίνε-α. 

gehen, βέτε, t. έτσειγ, g. έτσίγ; 
δειγ ούδε,; gehe! χάιάεΐ 
geht! χάιάενιΐ ich gehe auf 
und ab, g. ζαΐνίσεμ ; — auf 
die Seite, g. χ/άσσεμ; — im 
Kreise herum, Diera ßiv 
axale; — über etwas, αχύιγ; 
-» in etwas, χιγ, χύιγ, ρύιγ, 

ϋ- tt*&\ — (•· T e is) '· ß*r> 
g. ßtv. 

Gehen, η., t. ßaTOupg-a, g. 
βάϊτμε-ja. 

Geheul, n., t. oulgpiTOope-a, g. 
υυΙ]ουρίμε-)α. 

gehorchen, μδα βεα, g. νάε-
fjoiy u. νεγι'όιγ. 

gehörntes Schaf, xgppoÜTg-a. 
gehorsam, adj,, πυρσώεννε, t. 

btvaoupg, g. bivaouvg. 
Gehorsam, tn,, t. Ιήνάυυρε-α, 

g. bivdpe-ja, νάεγ/ούμε^α. 
Gehülfe, tn., νάίχ^ς-ι, Iii. νάι-

ρΛτάρ-ι. 

Geier, in., äxjwav-t, f. öxjt-
πάν/ε-α. 

Geifer, tn.,japfg-a, (tapvxg). 
geil, adj., (δούρε). 
Geist, tn., απιρτ- u. απυρτ-ι; 

ich gebe d. G. auf, απ απίρ-
τινε; der böse G. , ψρύμε ε 
xέxjε; (Kobold), tn., aäivä-l, 

f. , άσίνάε-ja; t. XjouH-a. 
Geistererscheinung, f., ψαντα-

σί-α (gr.). 
Geisterorkan, tn., t. ?joubi-a. 
Geisterwelt, f., άαινάί-α. 
Geistlicher, kathol., g. <ρρατ-ι. 
Geiz, tn., Χ/αχεμίμ-ι, g. νγυυ-

ατούμε-ja. 
Geizhals, tn.,vεxjgζt-oυ, νερχ)ές-

u. vεxjές-t (tk.), σαρράφ-ι 
(tk.). 

geizig, adj., ατριχ, άόρε pbüX-
Toupg, νγούατε, t. Xjaxgμέες, 
ατρενγούαμ u. ατενγούαμ, g. 
ljaxgμές, ατρενγυύμ, ατρε-
vfoÜTg ; ich bin geizig, νγου-
στόχεμ, jaμ ι νγούατε, Xja-
χεμόιγ. 

gekrümmt, adj., xgppoüaoupg. 
Gelächter, η., γας-ζι, t. xji-

äoupg-a, g. xjέäμε-ja., 
gelähmt, adj., χούσπουλ, bißaä 

u. buuaä, μδάι}τουρε_, g-
γ}υτρύμ; ich bin g., g.vftxXjoiy 
ι ι. νγαΧίόχεμ. 

gelangen, g. pptv u. χερρίν. 
gelangwcilt sein, υγραάίσεμ 

(tk.). 
gelb, adj., βέρ(^ u. βερ&, g. 

ßερδάxj; g. Farbe o. Aus­
sehen, g. βερδεσίνε-α; icb 
mache o. färbe g., βερΰ-, g. 
σΐένιγ; ich werde g., βέρδεμ, 
g. σδένχεμ. 

gelblich, adj., t. βερδάα u. βερ-
dayjax, g. ßepoaxj u. βερ-
δαχσούχ. 

Geld, η., μονέδε-α, t. ερ^έντ-ι, 
g. apfjdvT-t; — t. άσπpg-a, 
g. ας-ι; t. παρά-t, g. πάρε-ja; 
γρυα-ι; — kleines, τ ε ίμετα, 
g. τ ε äxaxjgTa. 

Geldbeutel, m., xjεσσέ-ja) xoo-
Xjέτε-a. 



182 Gel - Ges. 

Geldgeschenk, n., xjepaffßg-a. 
Geldgurt oder Geldgürtel, m., 

xjeuip-t. 
Geldschuld, f., t. δοράά-ι, g. 

δόράάε-α. 
Geldstrafe, f., χανοσί-α. 
gelegene Zeit, f., βαχτ-ι (tk.). 
Gelegenheit, f., α<ρυρμί-α (gr.), 

g. άχαχ-ου, νγε-ja; ich finde 
G., fjitf βενά, άίτενε, χόχε 
ο. χόχενε, g. yjiviy νγε. 

Gelehrsamkeit, f., t. άίτουρε-α, 
μπσούαρε-α, g. άίτμε-ja, άι-
τουνί-α. 

gelehrt, adj,, t. άίτουρε, μπσού-
αρε, διαβάσουρε (gr.), g. 
αιτούνε, (λβτουρ§). 

Gelehrter, m., ι δίτουρι, ι μπσού-
apt, γραμματιχό-ι u. γραμ-
ματέπσουρε-ι (gr.). 

Geleite, η,, t. άπούρε-α, περ-
τσίελ]ε-α \\.περτσιέλβ)ΐ)ρε-α; 
— sicheres, g. δέσσε-α; ich 
gebe Jem. das G., t. περτσίελ 
u. περσίελ, g. περτσίλ. 

geleiten, περτσίελ. 
Gelenk, η.,χ]'υτά-ι, ber. χλβτΰ-ί, 

g. veje- u. vuj§.-a; —an d. I [and, 

συδ-ι, u. d. Fuss, xja<ps-a. 

gelenk werden, wieder, t. τάπί-
χεμ, g. δπίχεμ. 

geliebt, uilj., άάάουρε u. dd-
Öjoüpe,, g. άάάυυνε. 

Geliebte,/"., i. άάάυυρε-α, μί-
χε-ja, g. άάάμ.ε-ja, μιχέάε-α. 

Geliebter, ra. , άάάυυμε-ι, 
τάουν-ι, tyr. άανάτά-ι, dur. 
τσουλ-ι, Divra μ.ΐτς-t; — 
άυλδέρ-ι. 

gelingen, g. τρεβόιγ, 
geloben, ταξ (yr.)', d. gel. Land, 

δε ι σε ζυτυύμ.εσε. 
Gelübde, η., t, τάζουρε-α, g. 

τάξμε-ja (gr.). 
Gelüste, η., g. γούτς-l; ich trage 

G., με χάχετε. 
gelüsten, imp., μα xa άνάε, με 

χάχετε, g. με τέχετε. 

Gemach, η., y. χεϋύμε-ja; — f. 
Männer, όάε-α; — f. Frauen, 
σόδε-α, γρανί-α. 

Gemälde, η., axpovjs-a , ζογρα-
ψί-α (yr.). 

gemäss, praep., g, μας u. μδας. 
Gemeinderath, m., πλεχ]εσί-α, 

t. πλεχ/ερί-α, y. πλεxjεvί-a; 
ich bin im G., πλεχ]εσόιγ. 

gemeiner Soldat, σειμμέν-ι; ν . 
gem. Herkommen, πιχ' ε ρεχέ. 

gemeinsam, baaxe u.fjiag baaxe, 
y. fjia-e vji, ρενάόμ, (fjiaa-
χίνάιμ). 

Gemse, f., g. χαπρυύλ^-ι. 
Gemüse , η. , Ijaxpe - α , g. 

Xjaxve-a. 
genau, adj., ταμάμτε; — wie, 

γ)άλε με ο. σι. 
genehm sein, g. μα ζεν σύου. 
Generation,/"., χβμέρ-ι, g. ψάχ)ε 

<^'έρεζιά; — pl., t. bέpxjε-τε, 
g. bapxje-τε. 

genesen, άεντόάεμ, νγ)άλεμ, g. 
σΙιαβίσεμ, μιρόσεμ. 

Genesung, f., t. άεντόάυυρε-α, 
άερούαρε-α, g. τε άεντόάετε, 
άερούμε-ja, σδαβίτμε-ja. 

Genick, η., g. άρρεζε-α. 
geniessen, t. τραάεγόιγ ι ι . τρα-

άεγούαιγ, y. τραάιγύιγ. 
Genist, η., λ)εμ.ίάτε^α. 
Genosse, m., άυχ-υυ. 
Genossenschaft, f., άυχερί~α. 
genug, adv., σαάό, ταμ,άμ. (tk.), 

αψτ ιι. μ.ε αψτ, y. με )αψτ; 
es ist g., συς. 

Genuss, m., y. τραάιγυύμε-ja. 
geöffnet, adj., χάπετε. 
Geograph, m., g, δεάχρέσες-ι. 
Geographie, f., g. δεάχρέσε-α. 
Gepäck, η., χαλαδαλεχ-υυ (tk.). 
Gepränge, η., φαντάξυυρε - α 

iar.). 
gepresst, adj., t. άτρενγούα.ρε, 

g. άτρενγούμε. 
gerade, adj., άρειτε ο. άpέjτε, 

(άτοράσε); adv., dpiixj ο. 
dpejxj; temp., μ.ι; gerade ο, 
ungerade, τεχ. α τάιψτ; ich 
mache g., vdpexj, t. äotikjoty, 
— gerade aus, adv., dpitxj o. 
dp£jxj-> άρειτε ο, άρειτε, g. 
auch άρειτε περ τσ ' άρειτε; 
t. άουλ], άυυλ] ούδεσε; ge­

rade heraus, adv., χάπετε; 
— ich sage ger. her., ψλ]ας 
dpejxj, άεμ χάπετε. 

geradezu, g. χασάίσυυνε. 
gerathen, g. τρεβόιγ; — in etwas, 

t. χιγ, χύιγ, ρύιγ, g. pvj, 
χονάίς. 

geräumig, adj., λjιp. 
Geräumigkeit, /"., t. )jipooape-a, 

g. λϊιρυύμε-ja. 
gerben, g. pefj. 
Gerber, tn., ταδάχ-ου (tk.). 
gorecht, adj., άρειτε ο. άρέ}τε, 

βερτέτε u. βερτέτε. 
Gerechtigkeit, f., apeJTe-a, g. 

άρειτενί-α. 
Gerede, n.,t. λαφ-ι^/. λάψε-ja; 

ich bringe ins G., g. vfjiaa o. 
ντζιρ διγυνί; β ε τσα χουμ-
bt'ßVa. 

gereimt, adj., g. περπ]έχμ, t. 
με kjlfje. 

Gericht, η., fjoxj-t, g. fjoo-
χάτε-α, 

gerieben, adj., g. άχάχ^ετε. 
gering, adj., πάχε. 
gerinnen, (μ.δΐτ ο. μδυτ). 
gern, adv., με ζεμεμε, με χιρ. 
Geröll , η., ζαλ-ι; mit G. be­

deckter Ort, ζαλίάτε-α. 
Gerste, f., ελjπ-ι; — Prem, 

δερτσέλ-ι. 
gersten, adj., ελjbεpίάτ, έλjπτε. 
Gerstenacker, m., άρε ελjbε-

ρίάτε. 
Gerstenbrot, η., boüxe ελjbε-

ρίάτε, boux' ε έλjπτε. 
(.ΐαΐίο-,,ρ.,παυρτέχε-α,άυύφρε-α. 
Geruch, m., έρε-α, ε ράρα έρε. 
Gerücht, η . , ναμ-ι, t. ζε-ρι, 

βενε-α, χουβενά-ι, g. ζαν-νι, 
ϋάνε-α , fabg-a. 

Gesang, m,, t. χενάούαρε-α, g. 
χενάούμ.ε-ja; ich begleite im 
G., y. μδάιγ ζαν. 

Gesandter, m., ελτάί-ου (tk.), t. 
άεργούαρε-ι, y. άεργυύμε-ι. 

gesäuert, adj., μδμούιτουρε. 
Geschäft, η., πούνε-α, μασλα-

χάτ-l (ik.); Geschäfte, pl., g. 
γαίλϊε-ja; ich mache G., g. 
ρραψ. 
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geschäftslos, adj., Ιΐαποόνε u. 
παπούνετ , t. vdiyyjoopi, {/· 
νάέιτουνε. 

Gcschäftslosigkeit, f., t. vd£v-
vjoope-a, g. νάέιτμε-ja. 

Geschäftsschrank, m.,g. ραψτ-ι. 
Geschäftsverkehr,»«., ε μάρρα 

ε ε δέννα. 
geschätzt, adj., τσμούαρε. 
Geschenk, η., δυυρετί-α, δου-

ρίμ-ι, άαροβί-α, χανίσχ-ου, 
χ/εράσμε - α, χ]εράσουρε - α; 
ich gebe ein G. , άαροβίτ. 

Geschichte, f., ιστυρί-α (gr.), 
ιχαχέτ- ο. xoxjajir-i (tk.). 

Geschick, η., äxpovjg-a, βιτ­
τόρε-ja, φατ-ι, t. δάχτε-ι, 
g. δαφτ-ι (II:.). 

geschickt, αφ"., in, ζοτ,^ζόν/ε, 
g. περβούσεμ, (μιρουντίσιμ); 
— im Handwerk, ουστά. 

Geschlecht, n., jzvi-a, fjtpi-a, 
σούα-ύι, g. χομ-ι; t. ψάρρε-α, 
g, φάρε-α; t. <poXi-a,g.φις-ΐ; 
σιρί-α; μιλέτ-ι; g. fjivd-i; — 
δρεσ-ζι, χ)εμέρ-ι, t. bipxje-rt, 
g.bapxie-Tg\ (-Xjouap); -— 
altes, odädx-ou. (S, auch 
άάετ-ι; t. τάέτε-α; ψεμίλ/ε-α, 
Λ. Κ. φεμί/ε-α; στεπί-α; 
ψρεζ.) 

geschliffen, adj., g. πρέφετε. 
geschniegelt u. geleckt, νίσουρε 

ε υρμίσουρε. 
Geschöpf, η., tn, pob-ι, f. ροδε-

ρέσε- u. pobtvjg-a. 
Geschrei, n,, g. γουβέρρμε-α. 
Geschriebenes, n., äxpovje-a. 
geschroteter Weizen, χοψτύ-ι. 
Geschwätz, n., g. λάφε-ja, περ-

ράλα άούρρεσι. 
geschwind, adv., αλά αλά. 1. 

βραππ. 
Geschwister, pl., βελάζερ- u. 

βελέζερ-ΐτε. 
Geschwisterkind, Μ., ηι. t χου­

σερί-υυ, g. χουσερίν-vi, f. 
t. χουσερίρε-α, g. χουσερί-
νε-α; — χουσερί ι πάρε; Αη-
dergschwk., χ. ι άύιτε; drittes 
G., χ. ι τρέτε. 

geschwisterlich, adj., I, βελαζε-
ρίάτ, g. βελαζενίάτ. 

Geschworner, tn., δετούαρε-ι. 
Geschwulst, f., άάλλ}ξ-α, τέν-

τουρε-α, έιτουρε-α , g. άνιτ-
με-ja. 

Geschwür, η.,άάτε-ι, λ)ούνγε-α; 
xji με-ja. 

Geschwürchen unter d. Zunge,*/. 
χ)ενά-ι. 

Geselle, in., Jak. δατς-ι; — d. 
Handwerkers, χάλφε-α (Ik.). 

Gesellschaft, f., άυχερί-α; ohne 
G., adv,, g. ψιλιχάτι. 

Gesetz, η., ούδε-α, g. υύλε-α, 

gesetzt, adj., (σέλτε). 
Geseufze, n., g. άαμτίμε-ja. 
Gesicht, η., t, πάρε-α, g. πά-

με-α; (ράχ./ε-ja, σοοράτ- u. 
νυυρ-ι (tk.); φυτύρε-α; auf 
das G. , adv., περμδύς, — 
fallen, περμδύσεμ; ich mache 
ein böses G„ g. σψυτυρίν. 

Gesichtsfarbe, f., φυτύρε-α. 
Gesichtsfinnen, f, pl., g. ϋ-άτε-ι. 
Gesichtszüge, pl. tn., φυτύρε-α, 

g. χ^ιπάρε-τε. 
Gesindelohn, tn., ράγε-α, l. 

λ)υυφέ^α, g. υλυφέ-ja (ik.). 
gesondert, adv., βετά ε βετά. 
Gespenst, η., χυυχούά-δι, λα-

Μτά-ι, στιχί-α ιι. στΐχ]ό-/α 
(gr.) , λjυυγάτ-ι, her. λ}'ονβ-
γάτ-ι, g. χαρχανάάόλ-ι; χίε 
Ajifs.; 1. δυύδε-α, g. βόβε-α, 
fofaAJ-t. 

Gespinnst, η., φίε-ja, t, TJips-a, 
g. τ/έρμε-ja, (ψίχϊ). 

Gespräch, it., t. λαφ-ι, χυυβένά-ι, 
χουβένά ε χουβίσε, g. λάφε-ja, 
χυυβέν-ι. 

Gestalt, /'., άτατ-ι, jaπίjε-a, 
σχίμε-α (gr.), bajg-a; /. 
τρυυπ-ι; gross ν . G., άτα-
τεγ]'άτ, bajg μαά, g. νάλ)τε. 

Geständniss, η., μυλυίσυυρε-α 
(gr.) ; ich bringe zum G., δινά. 

Gestank, m., έρε ε λjίγε , ε 
ράρα έρε, L χαλ]δεσίρε-α, 
xάλjbυυpε-a, g. xaxjbeaivs-a, 
χά.λϊδμε-]α. 

gestehen, ρρεψέιγ , μολοίς u. 
μολοίίς (gr.)\ — auf d. Folter, 
Μνάεμ, 

gestern, adv., r/y'e, άjέάιvε, άιέ, 
άΐέ&ινε; g. Abend, πρεμε, g. 
μ,ράμε; g. vor acht Tagen, 
άιέ&ινε τετ; g. in acht Tagen, 
σι άιέΑινε ο. σι ά. τετ. 

gestorben, adj., βάέχουρε, 
gestreckter Lauf, τισγ/ίν-ι (tk,). 
gestrig, adj., άjέτάεμε, djeSp, 

άιέτάμ, άιέάμ; gestriger Tag, 
g. άιέτάμε-ja. 

gesund, adj.,ag_VTOÖe; ich mache 
g., άεντόά. 

Gesundheit, f., άεντέτ-ι. 
Getöse, η., τρονγελίμ-ι, ξαφνί-α, 

t. χρίτσμε- und χρίάμε-α, 
γΙεμίμ-ι, βεμούαρε-α, g, 
χρίσμε-α, fjtpip-t, fjtpoo-
με-ja, γυυβέρρμε-α. 

Getränk, η., t. πίρε-α, g. πί-
με-ja. 

Getreide, η., t. άρί&ε-ι u. 
άρίάετε, μίασερ-ι, δερρε-
xjέτ-ι (ik,), I. γρουρ-1, g. 
γρουν-ι. 

Getreidebehälter, m., t.apbap-t, 
g. χαμδάρ-ι, χοά-ι. 

Getreidemagazin, η., χοτάέχ-υυ, 
Gevatter, in., νουν-ι, παγεζάρ-ι, 

χούμπτερ-ι, 
Gevatterin, f., sc. άρέινγυυ-

λε-α. 
Gevatterschaft, f., νουνερί-α. 
Gewächs, η., δίμε-α, δίρε-α, 

βλαστάρ-ι (gr,), t. βεάτ-ι, 
g. βενάτ-ι. 

Gewalt, /'. , υμούρ-l, υύρδερ-ι, 
υυρδερίμ-ι, παχίρ-ι ιι. παχι-
ρί-α, ψόρτσε-α u. ψυρτσάτ-ι, 
t, ψόρε-α; — ναχάρ-ι; — 
des Wassers, Sturmes, g. 
βρουλ-ι; mit G., με παχίρ, 
με μουνάίμινε, t, με φάρε, 
ουιχερίστ. 

gewaltig, adj., βεατίρε. 
Gewebe, η., t. ίντουρε-α, g. 

ίνάμε-ja, ένάμε-ja; πλβχού-
ρε- ιι. πεψχυύρε-α, (τ/άρρε). 

geweckt, αφ". , τσέλλ^ετε, g. 
χ/ούτε, χυπ^. 
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Gewehr, n„ άΌυφέχ- u. dv-
φέχ-ου, g. πούάχε-α, πίστό-
kje-ja. 

Gewehrdrücker, tn., ζεμδερέχ-ου 
(tk.), χέμδεζε-α, α,χάμΒ,-ζ&,-α. 

Gewehrkolben, ra., χυνάάχ-ου, 
Gewehrkrätzer, tn,, νγίάτρε-α. 
Gewehrlauf, ra., λαμνί-α, g. 

ναβλί-α. 
Gewerbe, η., πραματί-α (gr.), 

ρεζέ-ja. 
Gewicht, n„ t. ρένάε-α, g. ρά-

νάε-α; ζιχ]-χι. 
gewichtig, adj., t. ρένάε, g. ρά­

νάε. 
Gewieher, η., t. γενγε.λίτυυ-

ρε-α, g, χινγελίμε-ja. 
Gewinn, ra., φιτίμ-ι, t. φιτού-

αρε-α, g. φιτυύμε-ja; dja-
φούαρ-όρι (gr.), t. φαιάέ-ja, 
g. φάιάε-ja; (γελερ) ; ich 
ziehe G., t xjir, g. xjiq. 

gewinnen, φιτόιγ, t. xjiv, ντζίερ, 
g. xjtq, ντζιρ. 

gewiss, adv., vjs με ν/ε, σίγου­
ρο, (μ.ιρεψίλ) \ gewiss ! t. πυ\ 
g. πορ\ ποαί\ gewiss so! 
αάτυύ δα! 

gewisse, der, άχε χουΰ, — 
τσίλλι, — τσίυυ; die, άχε 
τσίλλΐα, — τσία; ein ge­
wisser, g. fdjav-i (tk.). 

Gewissen, n., <pixjip-i (tk.). 
gewisslich, adv., πα ηάτερε, 

βερτέτ u. με βερτέτ. 
gewogen, g. πεάίμ.βι. 
Gewohnheit, f., ζαχόν-t, αάέτ-ι 

(tk.), (αλές). 
gewöhnlich, adj., αάετ (tk,). 
gewohnt sein, χαμ ζαχόν, (αλε-

στίς). 
gewöhnt sein, g. μεjέττιρpεσx. 
Gewöhnung, f., g. ρρεσχ-ου. 
Gewölbe , η . , xoübi-ja, χαμά-

ρε-ja, xjspip-t. 
Gewürz, η., δάχερα.-τε, δάρε-

ρα-τε, g, έρενα-τε. 
Gewürznelke, f., χαραψίλβ-ι. 
geziemen, sich, ί/«ό;/αετε, υυιάίς. 
Gicht, f., t. περδές-ι, g. περ-

δέ-ου, τσέρμε-α. 
Gier, f., g. γουτς-ι. 

Giessbach, tn., g. ρρεμ-ι. 
Giessbachsbett, ». , pouvfdj§.-a. 
giessen, άτιγ, χεβ. 
Giessform, /*., χαλούπ-ι, (χα-

λεπ). 
Gift, η., ζεχέρ-t (tk.) , φαρ-

μάχ-ου (gr.), t. χελ]μ-ι, 
g. χέλ/εμ-ΐ. 

gigs! χες χεςΐ (tk.). 
Gipfel, ra., μάjε-a , xjix^je-a, 

g. χ'ιχελ- u. χ^ίχελ-ι; s. auch 
δούζε-α. 

Gitter, η., παρμάχ-ου (tk.), xa-
<ράς-ι. 

Glanz, ra., άρίτε-α, νουρ-ι (tk.), 
glänzen, λαμδουρίτ (or.), t. 

άριτ, g. νάρις, σxελjxjέtγ, 
σχελ^χ^έιγ u. axtkjxjiiy, 

glänzend, adj., άρίτουρε; ich 
mache gl., t. άριτ, g. νάρις. 

Glas, η., xjελjxj-ι, g. γαστά-
ρε-ja ; ζ. Trinken, χούπε-α, 
μαστραπά-ja, ποτίρ-t (gr.), 
g, δαρδάχ-υυ, (ματραπά). 

gläsern, adj., χ^έλρχβτε, g. fa-
στάρτε. • 

Glasflascbe, /'., γαράφε-ja, βό-
ζε-α u. βότζε-ja. 

Glaslampe, /'., xavadje-ja. 
glatt, adj,, δυύτε. 
glätten, t. φαιχόιγ. 
Glaube, ra., δέσσε-α, t. δεσ-

συύαρε-α, g. δεσσυύμε-ja, 
φε-ja; ich schenke Gl. , απ 
υέσσε. 

glauben, t, υεσσύιγ, g. μεσσόιγ, 
βεν. 

Glaubensbekenntniss, η., t. δεσ-
σούαρε-α, g. μεσσυύμε-ja, 
φε-ja. 

gläubig, adj., vjεpί ι δέσσεσε, 
g. δεστάρ. 

Gläubiger, tn., g. δάνες-ι, (μα-
μελετζί). 

glaubwürdig, adj., g. περ τε 
μεσσυύμε. 

gleich, adj., βάιχες, βάιτυυρε 
u. fjdps, fjaÖip; adv., δαρα-
δάς u. δάρασ, δάραιγ u. 
δάρα, t. τερρε, g. βάλε, σι-
vjivji; — σι; ich mache gl. 
δαραδαρίς, δειγ δάραιγ; gl. 

darauf, adv., ατέ τάαστ; zu 
gl. Zeit, vds vjg χόχε ; seines 
Gleichen, τέστε-ja (tk.). 

gleichen, βάιγ, σεμδελέιγ, g. 
άχεπ. 

Gleichgewicht, η., ε ταμάμτα; 
ich halte d. Gl.,g-μδάιγ τεμεζί. 

Gleichheit, f., t βάιτουρε-α u. 
fjaps-a, g. βάμε-ja. 

Clciehniss, η., παριμί-α (gr.). 
gleichwie, πόσι. 
Glied, it., μέλε-α, άνε-α ; d. 

männl. Gl., s. männlich. 
Glitschen, n., t. άχάμε-α. 
Glocke, f., t. χαμδάνε-α, χεμ-

δόρε-α, τρόχε-α, g. χου-
μδόνε-α,χεμδόνε-α; ζίλ/ε^α. 

Glockensch wengel,ra., ΰουμπ-bi. 
Glück, η., μδαρεσί-α, τε p.ba-

ρετε, βιττόρε-ja, (ταλίχ) ; 
φατ-ι; beim Spiel, g. ζαρ-l; 
ich wünsche Gl . , ουρόιγ, 
νγαζελόιγ u. νγαζυυλόιγ; Gl. 
auf d. Weg, έτσε νάε τε μίρε 
τέντε! 

Gluckhenne, f., χλύτάχε-α, g. 
σχ)όχε-α. 

glücklich, adj., λjoυμ. u. ?juupß; 
μδάρε, sc. μάμε; t. λ]εβ-
aooap§,g. λjaßάoυρυύμ;άέρε 
δάρδε, άίτε δάρδε, πουνε-
δάρϋ·, öxpovjs δαρά, δαφτ 
bapß, φατ μίρε ; glückliche 
Reise! ουδ* ε pbaps! sc. ουλ' 
α μάρε ! gl. Vorbedeutung, 
νιάάν ι μ,δάμε; auf gl. Wie­
dersehen ! pbap' oυπjέxάιμ ! 
glücklicher Weise, adv., g. 
περ ba<pT; ich preise gl., g. 
λjυυμεvάιγ; ich beendige gl., 
μδαράιγ. 

glückselig, adj., t. Xjo^Sxiß, 
λjυύμυυpε, g. λjoύμετε. 

glucksen, χλυτάίτ. 
glühen, l. ντζερεμ, g. ντζένγεμ; 

glühend, t. ντζέρε, g. ντζέιν-
τουνε; ichmachegl., t.ντζέιγ, 
g. ντζένιγ. 

Gluth, /'., πρυυά-ι; ich schüre 
d. Gl., g. πρυυάίς. 

Gnade, f., g. περά^ίμ-ι; — 
Gottes, g. χιρ-ι. 
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Gold, « . , αρ-t, t. φλ]θρί-ου, g. 
ψλ^ορίν-νι. 

Goldamsel, f., g. in. bgvx-ου, 
f. ψούγε-α. 

golden, adj., άρτε. 
Goldfaden, in., t. TeXj-i. g. 

Goldkörner, ρΐ.,χούρδε ψλ^ορίνΐ. 
Goldlack, in., μισίρ-t. 
G oldwage, , βιζινέ-ja, βέζνε-ja, 

g. τερεζί-α (tk.), 
Gostine (Doi'f), Γοστίνε-α. 
Gott, tn., ζυτ-ι, περνάί-α, g. 

περενάί-α, άγο-ja; — als 
regengebend, βράνες-ΐ; ach 
G.! g. περνάί apfjaväl bei 
G.! se. τζερ τε 'νζύνεΐ G. ver­
hüte es ! μος ο ζοτ! 

Gottesdienst, tn., μέάε-α. 
Gottesfurcht, f., ψρίχε ε περ­

νάίσε. 
Gotteslästerer, tn., νεμες - ι, 

βλασψιμΐάρ-ι (gr.). 
Gotteslästerung, f., βλασψιμί-α 

(gr.). 
Gottheit, f., περνάί-α. 
göttlich, adj., g. περνάίσεμ. 
Gottlosigkeit, f., ασεβί-α (gr,). 
Götzenbild, n., g. ίδουλ-ι (gr.). 
Götzendiener, tn., ιδολολάτερ-ι 

(gr.), g. ελίν-ι. 
Götzendienst, tn., ιδολολατρί-α 

(gr-)-
Gourmand, tn., νουχάρ-t. 
Grab, η., t. ßapp-c, g. ßopp-t. 
Graben, tn., γρόπε-α, τραπ-ι; 

ματορίχ-ου. 
graben, ρεμόιγ u. ρουμόΐγ, (αρ-

μίγ, μεμίγ). 
Grabmal,«,., t. ßapp-c,g. ßopp-t. 
Grabscheit, η . , λjoπάτε-a, g. 

bekj-c. 
Grabstein, tn., t. μάρτουρ-ι, g. 

μάρτουμ-ι. 
Grad, in., σχάλε-α, g. χάμε-α. 
Gradauszeichnung, f., νιδάν-ΐ 

(tk.), g. äi'vjg-a, 
grämein, ξ^εμ. 
Granatapfel, tn., σέγε-α. 
Granatbaum, tn., σέγε-α. 
Gras, n., bap-c. 
Grashaufe, m., g. γαμ.οΰλ^ε-)θ.-" 

Gräte, f., t. χάλλjε-a, g. 
^jg-a. 

grau, adj., μουρχ u. μούργε, t. 
χίρπ ι g- χίνιτ. 

greifen, t. ζε, g. ζαν, χαπ. 
Greis, in., πλjax~oυ; πλ]αχ ι 

λjάστε. 
Greisenalter, n., t. πλεxjεpί-a, 

g. πλεχ$ενί-α. 
Grenze, f., συνόρ- u. συνούαρ-ι 

(gr.), g. χουφίν-νι; χαντ-άι. 
Grenzstein, in., g. χουφίν-νι. 
Greuel, m,, vάjέτε-a. 
Grieche, tn., Vspxj-i, Γρεχ-ου; 

g. ουρούμ-ί. 
Griechenland, Fgpxji-a, Γρεχε-

ρί-α, Μορέ-ja. 
Griechin, f., Vgpxivjg-a. 
griechisch, adj., f&pxjicx, γρε-

χίστ; gr. Christ, g. υυρυύμ-ι. 
Griff, tn., g. άορέ-ja, μανάάλ-c. 
Grille, /'., δουρχά-ι, τσιντσίρ-ι, 

τυρολέτς-ι. 
Grimm, tn., (ζερεμίρ). 
Grind, tn., άρέγεζε-α; — auf d. 

Kopfe, t. χ}έρε-]α, g. xjέpε-
u. xjipoas-a, 

grob, adj., τράάε, t. μαλλ^ε-
σούαρ u. μαλλ^εσόρ, g. μαλ-
)jgaoüp, χάτουντάρ. 

Grobheit, f., g. τράάμε-ja. 
Groll, in., t. μερί-α, g. μενί-α, 

γαράς-ζι, άουφ-ι. 
grollen, μτζόιγ, g. χαμγαράς, 

μενί, άουφ ο. αψτ. 
gross, adj., μαά; — von Gestalt, 

böjg μαά, ÖTaTgfjaT, g. 
νάζ/τε; die Grossen, τ ε με-
divJTg; ich mache gr., t. ριττ, 
g. ρρις; ich denke gr., μα-
δενόχεμ. 

Grösse, f., μαάέ-ja., μάάτε-τε; 
böjg-a. 

Grossmutter, f., fjoSt-ja, A.K. 
YJuaekjg-a, g. fjoög-a, ber. 
μάδε-ja; —jöög-a. 

Grossvater, m., fjoä-i, τάτε-ι, 
ber. μαά-δι. 

Grube, f., γρόπε-α, τραπ-ι. 
grün, adj., jeättj; vjo με; ρεβ·; 

(βέρδε, γέλδερε); das Grüne, 
g. bapiaTg-a. 

Grund, tn., ψουντ-dt; biva-ja 
(tk.) ; σδέπ-ι (tk.) ; ich gehe zu 
Gr. πελτσάς, g. δάνχεμ χιν; 
ich richte zu Gr., g. bavj 
χόδενε. 

gründen, βεμελιός (gr.). 
Grundlage, f., ΰεμέλ-ι u. ϋε-

μελί-α (gr.). 
grundlos, adj., πα φουντ, πελχ 

ι ψέλε. 
Grundstück, vernachlässigtes, g. 

βιράνε-ja. 
Gründung, /'., -άεμέλ-ι u. &ε-

μελί-α (gr,). 
grünen, jεσιλόιγ. 
Grünspan, in., γουρ xάλjt; ich 

ziehe Gr., δειγ ρ ε φ ε ν έ ρεμ. 
grunzen, ρεχόιγ. 
Gruss, tn., t. ψάλ^ε- u. φάλ^-

τουρε-α, g. φάλjμε-ja. 
grüssen, φάλjεμ u. π§ρφάλίεμ, 

χαιρετίς (gr.), t. πgρσεvτέτ\ 
g. περαεντές; sei gegrüsst! 
γεζόι 

Guitarre, f., xjißapg-a; bou-
ζούχ-υυ; jovfap-t, ταμου-
ρά-ja. 

gurgeln, g. δέι'ν γάργαρα. 
Gurgeln, η., g. γαργαρά-ja. 
Gurke, f., χρασταβέτς- u. xa-

στραβέτς-ι, g. τράνγουλ-ι. 
Gurt des Sattels, χυυσχυύν-ΐ, 

xίvγgλg-a. 
Gürtel , tn., δρες-ζι; xjεμέp-ι; 

— zu den Waffen, t. σιλβ'άχ-υυ, 
g. ai)jayß-ja; den G. an­
legen, yfjeö, (vfjiö); — sich, 
Vfjiäßß. 

Gürtelband, η., ^"«/Ι/λε δρέζι. 
Gürtelschliesse, f., τοχά-ja. 
gürten, kjtß, νγ}εσ, (vfjiä) ; — 

sich, νγ^ίσεμ. 
Guss, tn., t. ÖTtpg-a, g. στίμε-ja. 
Gussplatz, in., y. ταραΰυζάν-ι 

(tk.). 
gut,adj,, pipg; pbapg,sc.papg] 

gut! gut! g. ε ε ! das Gute, ε 
μίρα. 

Güte, f., ε μίρα, g. μιρενί-α. 
Güter, η, pl., τ ε pipaTg. 
gutwillig, adv., με χιρ. 
Gyps, m., αλτζί-υυ. 

2tt 



II. 
Haar, η., Ajeä-c; xji/ie-ja; lan­

ges, t. τάούπε-α η.τάούπε-ja ; 
πεμτάέ-ja, περτάέμε-ja, τάε-
πε-ja, g. (pXjox-γου; kurzes 
Vorderh., δαΧΧούχε-ja, //. 
χερχμά-ja; — am Mais, 
τάούψχε- u. (Ισούφχε-α. 

Haarlocke, f., t. άζουλυύψε-ja, 
g. τσουλυύφε-ja. 

Haarscheitel, tn., άτεχ-γου. 
Haarschuppe, f., ftgpi-a, g. 

<poppgXjg-a. 
Haarsieb, η., t. σίτε-α, g, σί­

τε-α. 
HaarzSngchen, η., g. πιτσχατό-

ρε-ja. 
Haarzopf, m,, πλεξίδε-α, διάτ-ι. 
Halie, f., πούνε-α, πάσσουρε·ο., 

g. πάσε-ά. 
haben, χαμ. 
Habicht, tn., fjepaxivg-a , ζι-

ψτέρ-t, πετρίτ-ι; σχ^ψτερ-ι, 
axjmov-c, f., axjmövjg-a ,• 
sc. aoxoXj-i. 

Habseligkeiten, /'. pl., πάσσυυ-
ρα-τε. 

Habsucht, f., Χ^αχεμίμ-ι. 
habsüchtig, adj., ταμαγιάρε, 

t, /υ'αχεμέες , g. Χ]αχεμες\ 
ich bin h., λ/'αχεμόΐγ. 

Hacke, f., σχαλιστίρ-t; αατ-ι, 
g. άάτε-α, χάζμε-α. 

hacken, Erde, γρύειγ , άατόιγ, 
g. χαζμόιγ; — Fleisch, ί. 
γριγ, g. γριν. 

Hackmesser der Fleischer, t. 
σατερ-t, g. σάτερ-c, sc 
βερτσάχ-ου. 

Hader, tn., xjapre-a. 

hadern, ψιΧονιχίς (gr.). 
Hafen, tn., t. Xjipav-t, g. Xji-

μάν-vt. 

Hafer, rn,, τεράερε-α^ Ο J'ttptTjiti 
Hafner, tn., 1>αρδαχτάί-ου (tk.), 

ber. άτεμδάρ-t. 
Hafte, /'., χόπσε-α, τοχά-ja. 
Hagel, tn., t. δρέάερ-t, g. bpi-

άεν-ι. 

Hahn, tn., χοχόά-ι, χαπόά-ι, 
χενάέες-ι, g. γυυλ-ι, γ]ε)ά-ι; 
an d. Flinlc, g. τάάρχ-ου; 
—am Fass, g. döuxj-t; — am 
Brunnen, g. χενέλ-ι. 

Hahnenfedern, pl. f. , t. άρμε-α, 
g. άρεμ-α. 

Hahnenkamm, tn., λ\άψάε-α. 
Halmenläppchen, η., γούάε-α. 
Hahnensporn, tn., ßoua-ot. 
Hahnrei, tn., δριμά>9-δι. 
Hain, tn. χορίε-ja. 
Haken, tn., γρεπ-ι, t. χράδε-α, 

g. χερράδε-α\ t. τάενγέλ]-ι, 
g. τάένγελ/'-ζ. 

halb, adj., γ$ΰσμε, g. γ]ΰμες, 
sc. γ}ΰσε , γ]υς; — g. fju-
μεσάχ u. γ]'υσάχ. 

balbiren, /, μεσόιγ. 
halbverreckt, adj., t. νγόρδουρε, 

g. νγυρδυυνε. 
Hälfte, /'., βύσμε-α, g. γ}ΰμ.ε-

σε-α. 
Halfter, f., t. χαπιστάΧ- ι ι . 

χαπιστράν-t, g. χαπίστρε-α. 
hallen, χεμδόιγ, χερτσάς, χεΧ-

τσάς, χρετσάς, g, χρις. 
Halm, tn., χάΧΧες-ζι, χαΧΧι-υυ. 
Hals, tn. , xja<pg-a . γούάε-α ; 

ohne Η., adj., άύτε; ich falle 
um d. II., ppox νάε χ^άψετε. 

Halsband, η . , f. γαΧχά-ja, g. 
γάλχε-α (tk.). 

Halsbräune, f., g. χάρδ]ε-α. 
Halseisen, η. , t. χαλχά-ja, g. 

γάλχε-α (tk.). 
Halsentzündung, /'., γρύχε-α. 
Halsgeschwür, η., γρύχε-α. 
Halskehle, f., γρύχε-α. 
Halskette, /'., ζινάάίρ-ι, g. fjsft-

dav-'.. 
halsstarrig, adj., g. τταδάνε; 

ich bin h., g. <τ' με ψάνχετε 
χόχα. 

Halstuch, η . , μανάίΧ)ε-^α, σα-
μί-α, Vur. <ραρσυυλ^άτε-α. 

Halszäpfchen , η., vjepia-t, g. 
XjiXM-a. 

halt! ατύ ! daXXji \ νάε ßgvd! 

g. Xjiaou! 
halten, μαρρ, t. μδάιγ u. μδα, g. 

μδα u. δάιγ, περμδά, ppox; 

— sich, μδάχεμ; — an sich, 
g. πε/>μ.δάγεμ; —Wort,ρού­
αιγ wjaXjivg. 

Hammer, tn., τάεχάν-ι (tk.), g. 
άαχίτά-t, tetragl. τάεχίτά-ι. 

Hamster , rn., δίäg-a , g. ßti-
douXg-a ('!). 

Hand, f.. aöpg-a; — flache, 
aouTT/.jaxg-a, t. Tzglgpng-a, 
g. TtgXapg-a; — hohle, 
γρουάτ-t; ohne 11., adj., g. 
άορατσάχ u. άυράχ ; ich lege 
H. an, ßg dopg, ζε με dopg, 
ζg (piX \ άτίε ο. χε# döpgvg, 
g. απ doüpgTg ; II. in II. ge­
hen , axöip.g πgp dopaag; 
sich an den Händen fassen, g. 
χάπεμι dopa dopa ; icb 
klatsche in die H., πgρπjέx 
doüpgTg; ich erhebe d. II., 
g. μάτεμ.. 

Handbeil, « . , i. σχεπάρ- u. άχε-
πάρ-ι, g. σχ^επάρ-ι, ναάάά-
χε-ja. 

Handbreite, f., άoυπXjάxε-a. 
Handel, tn,, δεζερ]ανΧεχ-ου, πα-

ζάρ-ι, πραματί-α (gr.), t. 
δλβμ-ι, ρεάπερούαρε-α, g. 
μεάπεμούμε-ja; ich schliesse 
e. Η. ab, t, δειγ παζάρ, g. 
bavi. 

handeln, ρεάπερόιγ; δειγ πα­
ζάρ ; g. ρραφ. 

Handelscompagnie, f., t, ορτα-
χερί-α, g. opnax.gvi-a (tk.). 

Handelsfrau, f., ρεάπέρε-ja. 

Handelsgenosse, m., άοχ-ου, op-
τάχ-ου (tk.). 

Handelsgesellschaft,/"., öoxgpi-a, 
t. opTaxgpi-a, g. ορταχενί-α 
(tk.). 

Handelsgesellschafter, tn., op-
τάχ-ου (tk.). 

handfest, adj., xddps υΧάν. 
Handfläche, äussere, t, χρέγερ-ι, 

g. χράγαν-ι , τρίνε ε döpgag. 
Handgelenk, η., xja<pg-a, συϋ-ι. 
handgemein werden, t. ζίγεμ, 

g. ζίνγεμ, χάπεμ, ρρόχεμ. 
Handhabe, f., t. ßjifg-a, g. βε-

fjg-a, dopi-ja. 
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Handkorb, in., g. xoäapixje-ja. 

Händler, tn., ρεάπέρ-ι. 

handlos, adj., g. άορατσάχ, 

dopax. 

Ilandpauke, /',, τολομοάς-ΐ (ik,). 

Handschlag heim Wettrennen, 

g. τάέτε-α. 

Handschrift, /'., g. άορεσχρέ-

αες-ι. 

Ilandtrommel, /*., άάιρε-ja, g. 

άεφ-ι. 

Handtuch , η., άεστεμέλ-ι, πε-

äxjip-ι, g. φυυάαί-ja. 

Handvoll, f„ γρουάτ-ι, άόρε-α, 

άόρεζε-α. 

Handwerk, »., ζανάτ-ι (tk.). 

Handwerker, tn., ζανατάί-ου 

(tk.). 

Handwerksmeister, tn,, οοστά-ι, 

(pjiärpe). 

Hanf, tn., t. χερπ-ι, g. χάνεπ-ΐ; 

gehechelter, περπ t φ)όλε. 

hänfen, adj., t. χερπτε, g. χά­

νεπτε. 

Hanfhemd, n„ g. Xjiv χάνεπτε. 

Hanfseil, η., λ]ιτάρ-ι. 

Hanfstroh, η., χάάτε ε λ)ίνιτ. 

Hängekesscl, tn., χουσί-α. 

hängen, tr., ßap, i. ßjep u. βίερ, 

g. ßip; intr., βάρεμ, t. ßji-

ρεμ, g. βίρεμ; — nach einer 

Seite, g. ΰουλ)άιγ; ich lasse 

d. Ohren h., g. χουνίίόχεμ. 

hängenswerth, adj., γρεμίσουρε, 

Harem, tn., g. γρανί-α. 

Harn, tn., άυύηρε-α; an Harn-

Verstopfung leidend, σουρρε-

Harnblase, f., φίσχε-α, φούτσ-
χε-α. 

hart, adj., γουρετε ; harte Nuss, 

άρρε γούνγε, 

hartherzig, adj., g. ζεμερχ]εν. 

hartnäckig, adj., γουρετσούαρε. 

Hartnäckigkeit, f., ινάτ-l (tk.). 

Harz, n., g. σιν-α, τάαμ-ι. 

Hase, tn., Xj&KoOp-l\ junger, 

pikaxj-i. 

Haselnuss, f., Ajajdi-a, (λ)αχί). 

Haspel, f., g. (hjikt-ja, (μστέ-

λεγε), 

Haspelrad, η., τάιχρίχ-οο. 

Haas, tn., ουρράερε-α. 

hassen, ουρρέιγ, μτζόιγ. 

hässlich, adj., i. σεμ.πτούαρε, g. 

άουμτούμ.ε, (ντιούρε). 

Hässüchkeit, /'., g. άουμτί-α, 

αουμτούμε-ja. 

Haube, /'., χεσούλ]ε-α. 

Hauch , tn., φρύμε-α , σπιρτ ι 

γο/εσε. 

Haufe, m., τοχ-γου , χ]ίπί-α, 

μουλάρ-ι, στάβε-α, i. btpxj-i, 

g. τοόρμε-α, γαμαύλ}ε-ϊα, 

γυ\)άρ.ά-ι\ χολ-ι, μάνγε-α, 

τούφε-α, t. χουλ]Όυτσί-α, 

τοϋρμ.ε-α, g-τρυύμε-α; χαλχ-

ου, (χανέτζε). 

haufenweise, adv,, τοπ, μάνγε 

μάνγε, στάβε στάβε, τούφα 

τούφα, vji μδι vji, t. χου-

Xjomai, τάέτε τάέτε. 

häutig, adj., περχέρτάιμ, νέν­

τουρε , f. divdoupi, g. di-

νάουνε, άπέάε; adv., g. άπεά ; 

ich thue h., g. άπεάόιγ. 

Häuf igke i t , f., νεντουρε-α, g. 

άπεσούμε-ja, 

Haupt, «. , t, χρίε-ja (auch χρίε­

τε), g. χρύε, best, χρέιγ. 

Haupthaar, n., s. Haar. 

Häuptling, tn., t. χρίε-ja, g. 

χρύε. 

Hauptmann, tn., χ)ίνάες-ι. 

Hauptmauer, /'., μουρ ι πάρε. 

Hauptstadt, f., ουρδερίμ-l, χερ-

ά-ίζε-α. 

Hauptslrasse, f., πρέβε-α. 

Hauptweg, tn., g. βρομ-ι. 

Haus, η., άτεπί-α; gutes H., 

άεμ' ε μίρε; vornehmes Η., 

άερ ε μάδε; d. erste, reichste 

Η., άερ' ε πάρε; altes Η., 

οάάάχ-ου; ich halte gut Η., 

g. τιρ; zum II. gehörig, adj., 

g. άτεπιάρ. 

Häuschen, n., xoAjoobe-, xolju-

δε- u. χορούδε-ja. 

Ilausfaeade, f., φάχ]ε-^α, 

Hausfrau, f. , Covj§ ε άτεπίσε; 

— gute, g. αμβίσε-ja; — 

schlechte, g. βιράνε-ja, 

Hausfreund, tn., g. άυυχάμ-ι. 

Hausgeist, tn., βιττάρε-ja. 

Hausgenosse, tn., g, στεπιάρ-ι. 

llausgerälhe, η.,έννε-α, έννετ ε 

άτεπίσε, ταχεμ-ι (tk.), g. 

πάχ/ε-τε. 

Haushahn, tn., g. fjekj πούλ)ε. 

Haushilter, m., χονόμ-t (gr.). 

haushälterisch, adj., χονόμ (gr.), 

t. περμδ^έδουρε, g. περμδε-

λ)έδυυνε.' 

Haushaltung, f., χονομλεχ-ου 

(tn:). 
Hausherr, m., g. στύλε άτεπίσε. 

Hauslamm, η., g. ογίτσ-ι. 

Hatterath, tn., ταχεμ-ι (tk.). 

Hausschaf, n., g. ονίτά-ι. 

Hausschlange, /'., βιττάρε-ja, 

Pul. πρέβε-α, 

Hausthür, f., άερ' ε ούδεσε. 

Haut, f., λ)εχυύρε-α; σάπε-α; 

t. άζίπε-α, g. τσίπε-α, μά-

χε-α; von Η., adj. λ/εχούρτε. 

Hautet d. Fötus, άτρατ-ι. 

Hautexanthem, η., xάxjε-ja. 

Hautschuppe, f., g, φάρμελ^ε-α. 

Hautwasser, η., g. άουμμεδέζε-α, 

σούροε xjivt. 

he! Öt! 

Hebamme, f., g. έδε-ja. 

heben, t. χιππ u. χίππειγ, g. 

χύππιγ; νγρε, g. νγρε. 

Hecke, φέρρε-α. 

Heerde, f., χολ-ι, χοπέ-ja, τού­

φε-α, t, τούρμε-α, g, τρού-

με-α, fptxj-t. 

heerdenweise, adv., τούφα 

τούφα, 

Heerhaufe, in. , se. ουστρί·α. 

Heerschaar, f., τάγμε-α. 

Heerstrasse, /'., ούδε ε μδρέττιτ. 

Hefe, f., g. άπενέτχε-α. 

Heftel, in., τοχά-ja, χόπσε-α. 

heftein, μδερ^έιγ χόπσατε. 

hei! αλά, αλά, αλά! 

Heide, in., εάνιχό-t (gr.), g. 

ελίν-ι. 

heilen, σεντόά, άερόιγ, t. vfjak, 

g. vjaλ ; ν . d. Pest geheilt, 

ξεμολ]άρ (gr.). 

beilig, adj., t. άειντ, g. άένιτ; 

άε, g. άιν u. χι; h. Ort, βενά 

ι μίρε ; h. Schrift, χάρτε-α ; 

h. Bein, λjιxoγόvε~ja; ich 
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mache zum Heiligen, t. ägiv-
τερόιγ, g. αειντενύιγ. 

heiligen, t. σειντερ<πγ, g. αειν-
τενόιγ 

Heiligenbild, η. χονάίσμε- u. xo-
νίσμε-α (ffr.); ixavg-a (ffr.). 

Heiligkeit, f., t. σειντερί-α, ff. 
σειντενί-α. 

Heiligung, /'., t. σειντερούαρε-α, 
ff. σειντενούμε-ja. 

Heilmittel, η., bap-t, tXjazä-
(ik.). 

Heilung, f., ägpip-t, t. σερού-
αρε-α, νγ^άΧτουρε-α, ff. σε-
ρυύμε-ja, vjaXpe-ja. 

Ileimath, /'. , t. ßgvd- u. ßgv-i, 
μ. βενά-ι. 

Heimchen, n-, boupxß-t, τορυ-
Χετς-ι, τσιντσίρ-t. 

beim lieh, adj., t. φοέγυυρε, ff. 
μετσέφουνε u. τοεφουνε, τσέ-
ψας , τσέφετε ; adv., t. ψσέ-
χυυρα, μ. τίνες; νάεττέρ (fixj; 
χουσερί. 

Heimweh, η., μαΧ-ι. 
Heiralh, f., μαρτέσε-α, μαρ-

τίμ-ι, ff. μαρτυύμ,ε-ja. 
heiratben, t. μαρτάνεμ., μ. μαρ-

τόχεμ. 
heiser sein, λ^αχεσόιγ, vfjiptp. 
Heiserkeit, f., νγ]ίρτουρε-α. 
heiss, adj., βάπε, t. νγρόχετε, 

(j. 'νγρύφετε. 
heissen, tr., fjoüarp, t. ϋεμ u. 

ι'ϊομ; intr., γ^υΰχαεμ. Vt. fjo6-
χεμ. t. βούχαεμ ιι. βούχεμ., 
<j. βυχεμ,; das heisst, do με 
ßgvg; es heisst, dass, ßavg 
σε ; was soll das heissen '.' τα 
μΙ>α xgjo χ ε σ τ ο ύ ? 

heisshungrig, adj., ουρίτουρε_, 
μ. ζιόσυυνε. 

heiter, adj., χβιέΧετε , xjap, 
άρίτουρε, dpιτoύapg, ff. xjg-
ρυύμ-g; ich mache h., xßiX u. 
χβίεΧ; ich werde b., χβίΧεμ. 

Heiterkeit, f., xßuXgTg-a. 
Hcldcnlhat, f., t. rptp.gpt-a, g. 

τριμενί-α. 
hellen, απ dopg ο. χράχε, daXXj 

χράχε, t. νάιχ,βε]έ'.γ,9. vdi<p, 
νάιμ,άιγ, βίγ, ber. άυραβίς. 

Helfer, tn., ff. νάιψμ^ντάρ-ι. 
Helferin, f., ff. νάιφμ^ντάρε^α. 
hell, adj., φέζυυρε (gr.), t.vdpir-

τυυρε, g. νάρίττουνε; — ν. 
d. Farbe, χ ά π ε τ ε ; helles 
Auge, συ Xjapa'd. 

bellblau, adj., ρίμτε ε χάπετε. 
Heller, m., (χοδραντ). 
Hemd, η., xgpiäg-a, t. Xjivjg-a, 

ff. Xjiv-vt. 
Hengst, m., ατ-ι. 
Ilenkelkorb, m., σπάρτε-α. 
Henne, f., πυύλ/ε-α. 
herablassen, sich, χερρούσεμ, 

Καν. χ§ρδθύνϊεμ; ίπεμ; βο-
feXjavep. 

Herablassung, /'., t. χερρού-
σουρε-α, μ. χερρούσμε-ja. 

herabrollen, intr., ρξζόνεμ, 
Herabrollen, η., pooxouXipg-a. 
herabsetzen, t. ζΐιρες u. dζbρες, 

ff. σbρες. 
herabsinken, ρξζόνεμ, 
herabspringen, άερμάιγ, μ. χοφ. 
herabsteigen, t. ßgρτσoύλjεμ, 

ζδρες u. άζδρες, g. σbρες, 
τρυπη. στρυπ, Divra σάρυπ; 
ich mache hcrabst. , t. ζbpες, 
g. σδρες. 

Herabsteigen, η., ζbρίτoυpg-a. 
herabstürzen, tr., γρεμίς, t. pg-

ζάιγ, ff. ρρεάσάιγ, (ραζάιγ); 
intr., άξρμόίγ, t. ßgρτσoύ-
Xjep, ρεζάνεμ. 

herabwürdigen, g. περΙ)ύβ. 
Herabwürdigung,/"., g. περούβ-

με-ja. 
heraus,]άστε u. περϊά'ότε. 
herausbekommen, χρέιγ. 
herausbringen, πgρτöxjoύaιγ, 

χρέιγ. 
herausgehen, daXXj. 
herauskommen, imp., ντζίρετε, 

g. τσέμετg. 
herausreissen, t. ντζίερ, τσχουΧ], 

Ν. Τ . ντζ)έρ, g. ντζιρ, σχουλ], 
σχαλμόιγ, 

herausziehen, χρέιγ, t. xjtT, 
ντζίερ, Ν. Τ. ντζ]έρ, g. xjts, 
ντζιρ. 

herbe, adj., άäπgpg, g. άβετε; 
ich werde h., ααπερόχεμ. 

herbei, άφερ , αψερό; pbdvg, 

vdavg, πράνε. 

Herbeikommen , zufälliges , ff. 

νάόδμε-ja. 

herbeitreten, χΐάσσεμ μbάvε ο. 
πpάvg. 

Herberge , f., χαν-ι, xovdx-ου 
(ik.). 

herbringen, Με, t. σίεΧ, g. σιΧ. 

Herbst, m., ßjia\g-a , γουστο-
ßjέστg-a. 

herbsten, i. ßjέλj u. ßlsXj, g. 
ßtXj. 

Herbslkalze, ('.,μάτσε χούνγουΧι. 
Herd, m., t. βάτρε-α, g. βότερ§, 

βάτρα; Kaminh., πγΜΧ-γου. 
herein, t. bpivda u. περδρενάα, 

g. μρένάα. 
hereinbringen, -führen o. -tra­

gen, t. σίεΧ, g. σιΧ. 
hereinkommen, βίγ bpivda. 
herfallen, über Jem,, g. dovf-

άίς. 

herführen, Με, σίεΧ. 
Herkunft, f., άσετ-t; v. vor­

nehmer 11., g. άσετΧί; ν , ge­
meiner Η., πιχ1 ε pgxέ. 

Herr, ηι.,ζυτ-ι; ich hin mein 
eigener Η., jap t βέτβετεσε 
σίμ-g. 

Herrin, f., t. Ciyvi/ε-α,«. Coν/ε-α. 
Herrlichkeit, f. , t. ζoτgpί-a, g. 

ζοτενί-α; t. Xj§ßdißH, g. 
Xjaßdip-a.Xjaßdgpip-i; Deine 
Π., ζοτεράτε. 

Herrschaft, f., ζοτερούαρε- u. 
ζoτoύaρg-a; ζυτgpί-a, g. ζο­
τενί-α. 

herrschen, ζoτgpάιγ u. ζοτάιγ; 
t. pbpergpocy, g. p.bρετgvάtγ. 

Herstellung, f., t. vdpέxjoυpg-a, 
g. vdpixjpe^ja. 

herum, adv., ppOTOuXg; ρρεβ; 
xjapx u. πgρxjάpx; g. χάρα, 
Divra αχόΧε. 

herumdrehen, ρροτουΧόιγ; — 
sich , ρροτουλάνεμ ; πρίρεμ 
xjapx. 

herumgehen, βιγ ρρότουΧε, g. 
βι'ν πgρxjάpx ο. χόρα. 

herumirren, πΧανέπσεμ (gr.). 
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herumlaufen, im Kreise, ppatvv-
Χόνεμ. 

herunter, το~επ]έτε. 
heruntergegangen, adj., ζ(>μΐ-

τουρε. 
heruntergekommen, adj., ζορί-

τουρε , νγόρδυυ/ιε , y. νγύρ-
δουνε, νγορδάχ/'. 

herunterlassen, oovj u. '/»»vj, 
il' ul)VYJi '< τάχρε, y. άχρεφ. 

Herunterlassen, η., ff. ά/.ρέφ-
μ.ε-ja, 

heruntersetzen, t. oovj α. %oovj, 
ff. oovfj;t, φελίχ) ; herunter­
gesetzt, ζδρίτουρε, 

herunterstellen, t. oovj u. %ot)vj, 
ff. oovfj. 

her unterwerfen, t. τδχρε, ff. 
βχρεφ. 

hervorbringen, t.. ντζίερ, ff. 
ντζιρ, Ν. Τ. vτζjέρ. 

Hervorbringer, m., ντζιέρες-ι. 
Hcrvorbringcrin, /"., νζιέρεσε-ja. 
hervorgehen, daXXj. 
hervorquellen, δουρόιγ. 
hervortreiben, t. ντζίερ, g. ντζιρ. 
hervorziehen, tr., χρέιγ, ντζίερ. 
Her/., ti., t. ζεμερε-α, g. ζε­

μερε- u. ζέμυερε-α; ich 
mache II., απ ζεμερε; ich 
fasse ein Η., μαρρ ζεμερε, 
t. άαλεναίς. 

herzhaft, adj., ζεμερτε. 
Herzkirsche, f., χίεράί χράπ/ε. 
herzu, p.bavg, vdavg, πράνε. 
herzutreten, χ^άσσεμ μΜάνε ο. 

πράνε. 
hetzen, t. νάερσέιγ. 
Heu, η , , bap-ι. 

Heuchler, m., t. φβεγεράχ-οο. 

heuchlerisch, adj., μου?^άιμ, 
g. ναρύμες; vjtyt με do φά-
xje. 

heuer, adv., πι^έτ, g. αιμ^έτ. 

Heugabel, fem. , φούρχε - α, 

σφουρχ-ου. 

Heuhaufe, m., χήιπί-α, μοοΧάρ 
bapt. 

heulen, i. ουΧεράς u. οηλερίγ, 
g. οολερίν; t. βερράς, g. 
bgpTdq u. βιχάς. 

heurig, adj., t. σιβ^έμ, g. σίμ-
β/έτσμ. 

Heuschrecke, f., χα.ρχαλέτς-ι. 
heute , adv., σοτ; ν . heute an, 

σοτ ι πάρε, σοτ ε τούτ/ε, g. 
σοτ ε περπάρα; h. in acht 
Tagen, <rt σοτ ο. σι σοτ τέ­
τε; h. vor acht Tagen, σοτ 
τέτε ; h. Abend, σάντε ; heut 
zu Tage , ff. σοτ μΰε σοτ ο. 
σοτ μ.ε σοτ. 

heutig , adj., σορμ, g. ουτάμ.; 
heutiger Tag, g. σότάμε-ja. 

Hexe, , μαγ/ιστάρε^α; g. 
ατρίγε-α. 

Hexer, m,, t. μ,σ.γ/ιστ}άρ-ι, g. 
μαγ/ιστάρ-ι; g. άτριχ-ου. 

Hexerei, pafji-a. 
hier, χετού; χετε/ε u. xεvdέjε, 

g. χενάύΐγ; h. u. da, ατύ 
χετού, βενάε βενάε, ρραλ' ε 
χου , g. ρραλ ε τεχ ; τούτ/ε ε 
τε χου; hier! /α ! jaßoual 

— jSr ' j iw* ! 

hierauf, adv., πρα u. πα; i. 
αρύερε, ατε χέρε, αχέρε, 
N.T. αχ^έρε; g. πασανάάΐ)ε, 
πασνάάι/ε w^iaaavTajg, vjgvi 
u. vjavi, vjavi σε Αε τι; Dur. 
αν.μάν. 

hierher, g. τερχούν u. τετχούν; 
hierher! μ,ουχετούΐ χάιάε ! 

hierhin u. dorthin , τυύηε ε τε 
χου. 

hierum, περ χετε πούνε. 
Himmel, m., t. xjisX-t, y. xjiX-i. 
Himmelfahrt Maria, πάσχε ε 

ΙΌύάτιτ. 
himmlisch, adj., t. XJUXTS, g. 

χ)εΧούρες. 
hin u. her reissen, (περάχ^ίειγ). 
hin und her überlegen, g. σου-

ρουΧάτεμ. 
hinaufbringen ο. -führen, τσόιγ 

XjapTg. 

hinaufgehen, χίππειγ. 

hinaufheben o. -setzen, t. χιππ 

u. χίππειγ, g. χύππιγ. 

hinaufsteigen, χίππειγ. 

hinauftragen, τάάιγ XjapTg. 

hinaus, jaßTg u. TtgpjaitTg. 

hinausbringen o. -führen, τάάιγ 
jauTg. 

hinausjagen, Ν. Τ. χρέιγ. 
hinauswerfen, τάάιγ jaäTg , t. 

ντζίερ, g. ντζιρ, Ν. Τ. vτζjέp. 
hinbringen, t. ΰπίε. 
hindern, μάοδίς (yr.). 
Hinderniss, η., μδοδί-α (yr.), 

t. μδυδίσουρε-α, y. μδοδίσ-
με-ja (yr.), τάουρρουβί-α. 

hindurchgehen, σχόιγ. 
hinein, t. bpgvda, ff. μρενάα. 
hineinbringen, (χΧις). 
hineingehen, t. χιγ, χύιγ u. 

ρύιγ, ff. χύιν, mit oder ohne 
bpgvda. 

hineingerathen, χιγ etc. 
hineinkommen, βιγ bpgvda; in 

d. Nacht, έρρεμ. 
hineinkriechen, φούτεμ. 
hineinlassen, xgXag, χαΧάίς. 
hineinstecken , xgXάς , χαΧάίς, 

vfouXj, t. φουτ, y. φους. 
hineinsteigen, χιγ etc. 
hineinstossen, vfooXj. 
hincin'auchcn, vfouXj. 
hinführen, t. άπίε. 
Hinführen, « . , t. ΰπούρε-α. 
Hingabe, f., y. άάνμε-ja. 
hingeben, sich, g. έπεμ u. 

νέπεμ. 
Hingebung an den Geliebten, ff. 

αάχ-υυ. 
hinken , τάαλ]όιγ u. τάaXjόvεμ. 
hinkend, adj., TÖaXjg, t. άτρέμ-

bgpg o. άτρgμπ, y.άτpέμgτg, 
vfaXjaxaxj, τάaXjaμάv, (<τχ/έ-
περ). 

hinlänglich, adv., t. αφτ, με 
αφτ, g. με jaφτ. 

hinreichen, daXXj, σος, αρρίγ 
u. χαρρίγ, y. μδαατύιγ u. 
μαστύιγ , μoυλjxόιγ u. pgXj-
χόιγ. 

hinreichend, adj., σαάόάιμ; adv. 
σαάά, ταμάμ (tk.) , t. αφτ, 
με αφτ, g. με jαφτ. 

hinsichtlich, praep., σα πgρ. 
hinstrecken, t. άτριγ, </· GTpivj; 

— sich, άτρίχεμ. 
hinten, πράπα, ff. μδράπα u. 

pbana; nach h., πράπετα, g. 



μ,δράπετα; von h., πράπαζε 
u. πράπαζιτ. 

hintennach, πράπα,g. μ,δράπα u. 
μδάρα. 

hinter, praep., πράπα, g, μ.δράπα 
u. μδάρα; t. πας, g. μας; 
h. dem Berge, μδε τε χάπτε; 
ich bin h. etwas her, δίε u. 
δίε πράπα.. 

Hinterbacken, tn., δύϋε-α; g, 
τυρτατ' ε δύϋεσε. 

Hinterbringer, tn., χορχυσούρ-ι. 
hintere Seite, g. σπίνε-α. 
hintereinandcrbringen, χελάς u. 

χαλάίς. 
Hinterer, tn., t. δύϋ-ε-α, g. 

δίϋε-α; ποστερμί-ja, t. πρά-
πεσμε-ja, g. πράπμ,ε-ja. 

Hinterfase, tn., χεμδ' ε πρά-
πεσμε. 

hintergehen, tr,, πλανεπς (gr.). 
\\\ηίαν\νΑ\ί,ιη.,πουσί-α,στεχ-γυυ; 

ich stehe im H., g. fjooaiv, 
hinterlassen, t. Xje, g. Xjav, 
hinterlistig, adj., t, φσεγεράχ, 
Hinlerschädel, in., χάχε-α, 
hinterster, adj., πράπεσμ, g. 

μδράπσεμ. 
Hintertheil, n., t. πράπεσμε-ja, 

g. πράπμε-ja. 
Hinter/ahn, tn., δεμδ ι παστάιμ, 

δεμδάλε-α. 
Hinterzeug des Sattels, btä-

τέζε-α, χολάν-ι, ί.παλάέμ-ι, 
g. παλάάρ-ι. 

hinunter, πύστε. 
hinunterwerfen, χεϋ πύστε. 
hinwerfen, περμ,δύς. 
hinzufügen ο. -setzen, t. στάιγ 

u. τστάιγ. 
Hirn, η., t. τραυ-ja u. -ρι, g. 

τρουν-ja, 
Hirnschädel, tn., χάψχε-α, αστ 

ε χρίσε; χάχε-α; g. τ'σά-
τ'όχε-α. 

Hirsch, tn., g. dpev-vt, (λαφ). 
Hirse, f., μελ)-ί; von Η., adj., 

μελβε. 
Hirsenbrot, η., δουχ' ε μ.έλ]'τε. 
Hirt, tn., χουλύτας-ι, γ/ιζάρ-ι, 

στυπάν-ι, t. τσυδάν-ι, g. 
bapi-υυ, (άελμερε u. άελ-

μούαρε); Oberhirt, σχου-
τίρ-ι. 

Hirtenstab, tn., t, χράδε-α, g. 
χερράδε-α. 

Hisnio, (Fluss), ίσμ-ι. 
Hitze,/'., βάπε-α; ί,νγράχετε-α, 

μ.νγράψετε-α; βρουλ c ζ/ά/ι-
ριτ;— d.Tages, g. ούχεμε-α; 
— bei Fieber, ζϊαρρ-t, tyr. 
ζ}άρεμ-ΐ; ich habe Η,, δέζεμ. 
u. δίζεμ. 

hitzen, g. αρ.ελόιγ, jap άμαυλ. 
hitzend, adj., g. άμουλ. 
hitzig werden, g. αβουλάγεμ.. 
Hobel, tn,, g. στρουχ-ου. 
hobeln, γδεντ. 
hoch, adj., λ/άρτε, g. νάλ)τε; 

ade., λ)αρτ, g. ναλ)τ; h. hin­
auf, g. vaλjτ ναλ^τ; h. über, 
g. Xjapx μδι; hoher Fest­
tag, άιτ ε νάριττσούσμε ; ich 
mache h., t. νγρε, g. νγρε; ich 
denke h., μαδενάχεμ. 

hochfahrend, adj., ν}'ερί με 
χούνάε. 

hochgelehrt, adj,, νάριττσρ u. 
νάριττσούσ. 

hochherzig, adj., g, paXXjgä-

τούαρ u. ραλλ/εστούρ; ich 
bin h., g. paXJjgäxolY u. 
paλλjεστάχεp. 

Hochherzigkeit, f., paXXjgaTl-a, 
Hochländer, tn., ν/ερί paXXje-

σούα.ρ. 
hochmiithig, adj., χρύε νάλ]τε. 
Hochzeit, ρ,,δεντερί-α, άάσρε-α. 
Hochzeiter, m., t, δέντερ-t, g. 

δάντερ-t. 
Hochzeitlicbkeit, f. , g. δαν-

τερί-α, 
Hocbzeitebitter, tn., </. ςστέίτες--ί. 
Hochzeitsmahl, n., g. παρτί-α. 
Höcker, tn., g. σούνγε-α. 
Hode, f., χέρδε-ja, pl., g. 

Xjoxje-TB, μδόλjε-τε. 
Hodensack, tn., xυυλjέτε-a. 
Hof, m., αβλί-α (gr.), βαϋ-t, i. 

ομδόρ-ι, g. οδύρρ-l, ψούσε-α. 
Iloflahrt,/'., περιψανί-α (gr.), g. 

ραγρουρί-α (tk.). 
hoffährtig, adj., φodoύλj, g. 

ραγρούρ (tk.) ; ich bin h., π ε -

ριψανέπς (gr.), g. ραγρου-
ράιγ (tk.). 

ho Ifen, παντίχ, σπερειγ u. 
σπρειγ, t. σπρεσσ, g. σπρεσ-
σύιγ, πρίψεμ. 

hoffend, adj., (σπερεσε). 
Hoffnung, , ομυύδ-δι, σπε­

ρεσε- u. σπρεσε-α , t. σπρε-
ρε-α, g. σπρεσσούμ,ε-ja ; ich 
nähre d. Η., με μδα σπρέσε. 

höflich, adj., g. γύ)ε άμδελ^ε. 
Höhe, /'., Χ^άρτε-α, λ/αρτού-

αμε-α, g. vaXJTi-Te ; — steile, 
γρεμί-α u. γρεμίνε-α. 

Hoheit, f., t, μάδε-ja, g. μα-
δενί-α. 

hohl, adj., σόσχε. 
Höhle, /'., γάργε-α, σπελε-α, 

l. σπίλ^ε-α, στροψάχ-ου, g. 
σπ'.λίε-ja , στράφχε-α, λάν-
ddg-a, ούάσε-α, (στράφχε). 

höhlen, γρυπάιγ. 
Höhlung, f., g. χουφύμ.ε- u. 

γουψάμε-α. 
Hölle, f.ι πίσσε-α, σέρε-α. g. 

φερ-ι, χολ]άς-ΐ; ich b. f. d. 
Hölle reif, g. xoλjάσεμ. 

Holler, Hollunder, tn., στοχ-γου ; 
—spanischer , g. Xja'Oja-ja. 

holperig, adj,, g. βράσετε. 
Holperigkeit, f., g. βράάετε-α. 
Holz, ο. , dpau-ja; Brennh., 

χαρϋίε-α; ich behaue Holz, 
γδεντ ; ich schneide in Holz, 
γδεντ, g. σχαλίς. 

Holzhirne, f., γορρίτζε-α. 
hölzern, adj., άρού^τε. 
Holzknoten, tn,, t. γδε-ρι, g, 

vijg- u. vύjε-a, 
Holzköbel, tn., g. τινάρ-ι. 
Holzlage i. d. Mauer, δρες ι μού-

ρίτ. 
Holzschlägel, tn., g, πάλε-α. 
Holzsplitter, tn,, g. ά'σχε-α. 
Holzstempel, tn,, μλjaτoύp- u. 

Xjaroop-t, 
Holzwurm, in., μολίτζε άρού-

ptT. 

Honig, tn., ρ)άλτε-α. 
HonigΛvabe, f., jroje-ja, 
Hopp 1 χαπ 1 
horchen, μδα βεά. 
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hören, dtfjatf Μ.άεβάιγ,νάέιγ.^. 
vagfjatf u. Vgfjoiy; höre ! σι! 

Horn, η., t. b/κ-υο u. -pl, g-
bpiv-vt; γερτσ-ζ. 

hörnerlos, adj., σύτε. 
Hose, /'., ορέχε-α,(/.ρΙ.Ι>ρέχε-τε. 
Hosesband, n., g. ουσχυύρ-ι. 
Hübe], in., g. συπ-t. 
Huckepark, t. χαλΊιχάτσ, g. xa-

λ]απίτσ. 
Huf, tn., βούα-όι, g. ι'/υύντρε-α ; 

— innere Fläche, χούπε-α. 
Hufeisen, η., t. παχτούα-οι, g. 

παχτούα-ot, (ποτούα) ; ich 
nehme H. ab, t. d^baß, g. 
τ abaß u. abaß; ich schlage 
H. auf, pbaß. 

hufen, g. σδύβεμ ; g. στέπεμ. 
Hufnagel, tn., i. γύσάε-α, 
Hufschmied, tn., t. aXbdv-i, g. 

vaXbav-i (tk.). 
Hüfte, f., χύψσε-α, t.fotp-t. 
Hügel, tn., χάάρε-α, bρεx-fυυ, 

t. τεπέ-ja, g. τέπε-ja. 
hügelweise, adv., xodpa χύάρα. 
Huhn, η., πούΧ^ε-α. 
Hühnerlaus, f., g. πυυλ]ίνζε-α. 
Hühnernest, n., g. wouppixj-i. 
Hühnerstall, tn., χοτέτς-ι, xjv-

μές ε πούΧ]αβετ. 
Hülfe,/"., t. νάίχμε-α , νάίχου-

ρε-α, g. νάίψμε-α, νάίψμε-ja. 
Hülsenfrucht, f., (ζιέσε). 
Hummel, f., g. άνεζε-α. 
Hund, tn., t. xjgv-t, g. xjev~t; 

χουτσ-ι, g. χυύτα, χυυτ; 
nach Hundesart, χ^ενεχυυ. 

Hundekoth, tn., μυυτ-t. 
hundert, xjivT-t. 
Hündin,/"., xjsvs-ja u. χ/ενεζε-α, 

t. δούστρε-α, g. δούτσε-α. 
bündisch, adv., χ^ενεγου. 
Hundsmaul, η., τουρί xj εν. 
Hundswuth, f., Tipbip-i, g.xap-

bouv-t. 
Hundszahn, tn., g. στερδέμ-ι. 
Hunger, tn., υυρί-α, t. ου ja, g. 

ουν-ja u . -vi. 
hungern, ουρετάχεμ, χαμ ου, 

με μόρρι oüja, ε χαμ δάρ-
χουνε χον, μ'υυδέ ζέμεμα 
%apbap. 

Hungersnoth. /"., ουρί-α, g. ζι-α. 
hungrig, adj., ούρετε, g. υύν-

σεμ ; ουρίτουηε; ich bin h., 
Β, hungern, 

hüpfen, t. bpεß. 
Hürde, /'., g. τρίνε-α ; βαρχ-ου, 

ßaß-t. 
Hure, /"., πουτάνε-α, χούρβε-α, 

t. χαχπέ- u. χαπέ-ja, g. χάψ-
δε-ja. 

huren, πυρνέπς (gr.), t. xoup-
βερΰιγ, g. χουρβενόιγ. 

Hurer, tn., xoupßjap-t. 
Hurerei, /"., πορνί-α (gr.), t. 

χουρβερί-α, g. χουρβενί-α. 
Husten, tn., χόΧΧε-α. 
husten, t. χυύαΧεμ, g, χυύΧεμ.. 
Hut , in. , g. σάπχε-α; t. 

ö/jait-ot. 
Hut, /'., t. χουλότυυρε-α, g. 

χουΧόσμε-ja. 
hüten, χυυΧύς; t. ρούαιγ, g. 

ρούιγ ; — sich , ρούγεμ, χαμ 
χουιάές. 

Hüttchen, η., xoXjoÖbe-, XoXjÖbe-

u. χορούδε-ja. 
Hütte, /'. , g. χατσόΧε-α; t. 

τένάε-α, g. τάνάε-α; xa-
σόΧε- u. χαστόρε-ja; Jagdh., 
g. ουσέ-ja. 

I 11. J t 

ja, αστυύ, χεστού, βερτέτ u. 
με βερτέτ, g. βερτέ, με βερτέ 
η. βερτέτα. 

Jacke, /'., πεσXjί-υυ ; t. ψερμε-
Xji*ja, 

Jagd, /'., fja-ja, γ/ούαρε-α. 
Jagdflinte, /'., g. xtaToXj^-ja. 
Jagdhund, tn., ζαγάρ- u. ζαρ-ι. 
Jagdhütte, /". , g. ουσέ-ja. 
jagen, βάιγ, β'ούαιγ, vdjex. 
Jäger, ηι.,βάιχες-ΐ,βατούαρ-ι. 
Jahr, »,, βιττ-, ßjST~ u. ßjeTa-t, 

μοτ-ι; ein .1. lang , μοτ μοτ ; 
jedes J . , νγα ßjετ, νγα μοτ ; 
dies J., σιβ^έτ , g. atpßjir ; 
künftiges J . , μοτ , g. μάτιτ ; 
in 2 ο. mehr J . , πας· μοτ, g. 
πας μύτιτ; voriges J. , /3/ετ; 

vor 2 J . , πapßjέτ, g. τερ-
βίτ; neues J . , βιττ ι ρι. 

Jahrhundert, η., jέτg-a. 

jähr ig , t, ßjετσάp, g. ßjετσ ; 

wievieljährig'.' aaßjeTÖdp'! 

jährlich, adv., νγα ßjετ, νγα ο. 

περ μοτ. 

Jährling, tn., μοτ μυτσάρ. 

jahrweis c, adv., με μοτ. 

Jähzorn, ηι., νάξΧεχ-υυ. 

jähzornig, adj., ναξ, ζεμεράχ 

u. ζεμδεράχ, ζεμερνγούστε, 
ινατσί. 

Jammer, in., β'εμε-α. 
jammern, t.ßajrotY. 
Jatagan, in., jarafav-t, 
ich, υυ u. ούνε. 
je, adv., vfa u. vfdya; je eins, 

vj§', je einer, vfa vjs, vjs ε 
vjs, g. σι vjt vjt; je — desto, 
σα — xaxjg. 

jeder, τσ' do; ein j., τσ' do 
vjg, νάοχούσ, xouöda, fjißg 
χυυσ, fjtög τσίΧΧι, σιτσίΧΧι, 
σιτσίΧΧιάυ, τσιΧΧιάά, g. σάο-
χού'ό. 

jedermann, τσ' do, τσιΧΧιάά. 
jederzeit, vfa χέρε u. χέρα. 
jedesmal, vfa χέρε xi.χέρα, πgp-

jemand, άιχούσ, τσυχούσ, τάο-
τσίΧΧι, vdovjg, g. vavjt u. νάι, 
(ptXjav (tk.). 

jenseitig, adj.. τεJμ, πεpτέjμ u. 
πgρτέjgσμ. 

jenseits, praep., τέjg u. πgpτέ-
jg, τούτ/ε ; οΐτέ^'ε u. avdijs. 

jetzt, τανί, νάαστί, ναστί, τασ­
τί u. ταα; pt;g. VJtpA', Divra 
οπέτ ; ν . j. an, xετέjε τούηε. 

Igel, in., χαμυυρίχ-ου (?), g. 
ipixj-ι, (εσχ). 

immer, άαίμα u. dajiß (tk.), 
Xipi vfa föpg, vfa ^pg u. 
χέρα, χουοάά ; wer ί . , σι­
τσίΧΧι υ.σίτσϊΧΧιάυ, vduxouä; 
wo u. Λνοΐιϊη i., vfaaa. 

immerwährend, t. πο, g. πυρ. 
impfen, σενάιγ. 
in, praep., μδε, g. με; νάε, g. 

vg ; νάερ ; περ ; νάΐπέ/η 



indem, t. τουχ, g. τυ; t. τε, νάε, 
τεχ, g. χε, sc. τυ. 

innen, adv., bpgvda; von i., 
δρενάαζε , bpivdaCt u. bps-

νάαζετ. 
innerer , adj., tn. bpivdaQj.-, 

δρένάεζμ- u. δρενάες-ι; f. 
bpivaaXps-ja. 

innerhalb, praep., t. bpgvaa u. 
περδρενάα, g. μρένάα. 

inmitten, praep., vds μες. 
Insect, n., g. boubs-a. 
insgeheim, adv., g, τίνες. 
Instinkt, tn., ζαχύν-t. 
Instrument, «. , t. χαλάτ-ι, g. 

χαλάτε-ja (tk.), (χαλά). 
Interessen, pl., χυζούρε-α, aja-

φαύαρ-όρι (gr.), t. φαιάέ-ja, 
g. φάιάε-ja (tk.). 

Intrigue , f., μιχανίμ-ι (gr.). 
t. raspxjs-τε, 

Joch, n,, dCjißs- u. Cjids-a, g. 
afjsds-a ; — t. ~εντε~α, g. 
Tzsvds-a; — s. τεβλίχ-γου u. 
xouXjap-i. 

Jochkissen, η., πλις-ι. 
Johannisbrot u. -bäum , τάο-

τάιΛανοήζε-]α. 
Jonquille, f., ζυμΜλ-Ι. 
irden, adj., baXjrs u. bajrs. 
irdisch, adj., bakj'rs u. bajrs, 

g. περδετσχε. 
irgendeiner, άιχούά, t. väovjg, 

g. vovji u. vot. 
irgendwo, YJaxouvat,g.yjaxttuva 

u. yjixoovdi, dixoo. 
irren, λ^αχεάίτ , t. XjaMt, g. 

XjaiSiz, λ/αιάίς φΐχβρίτ. 
irre reden, τουρΰουλόχεμ. 
irrig, adj., γενβερε. 
Irrthum, tn., g. Xjajßi-a, Xjai-

ύ-ίτμε-ja, (ρενία). 
Italiener, tn., TaXjdv-i. 
italienisch, «rtj., xaXjaviar. 
ju! αλά, αλά, αλά\ 
Jubel, tn., g. γαζελίμ.-ι, άενά-l. 
jubeln, g. γαζελόιγ, νγαζελύ-

χεμ, άενάόχεμ, 
Jucken, η., <ραγούρε-α (gr.). 
Jude, tn., Τάιφοότ-t (tk.). 
jüdisch, adj., t. τάιφουτερίάτ, 

g. τάιψυυτενίάτ (tk.). 

Jugend, f., ά^αλλ^ερί-α, άάελ-
μερί- u. ά^εμερί-α, g. ά]ελ-
μενί-α. 

Jugendalter, η., djaλλjεpί-a. 
Jugendblüthe, f., g. pajs ε 

ά/ελμενίσε, ßXjoox-oo. 
Jugendfeuer, η., g. ßλjυox-oυ. 
jung, adj., tn. pl, f. ρε; vjöps; 

j. Mann, t. τριμόά- u. τριμ-
σόρ-ι; j. Wasservogel, bi-
bg-a; j. Vogel, Thier, tn. 
ζοχ-jou, f. Cuyg-a; j. Thier, 
t. xgXjouä-t, g. xgXjoä- u. 
χουλίά-ι; j. Ziege, χατς-ι, 
χετσ-ι, g. χετά-ι, χεά-δι; j. 
Stier, άεμ-ι; j. Hase, p.iXaxj-t. 

Jünger , tn., g. εάχτάρ-ι. 
Jungfrau, f., t. βερβ^ρέάε-α, g. 

ßipyjiveäg-a; ßaagCg-a; t. 
ßaiCg-a, g. βάρζε-α; reine 
J. , ßaiZg πα xjippg. 

Jungfrauschaft, f., ßaägCijg-a; 
t.ßepfjgpl-a, g.ßipyjivi-a; t. 
ßaiXgpi-a, g. βαιζενί-α. 

Jüngling, tn, , djdXXjs-t, t. 
ajaXXjßi-pi, g. ά]αλλ^ύά-ι. 

Juni, tn., Κορρίχ-ου. 

Κ. 
Käfer, tn., s. g. δουδουάίνεχε-α. 
Kaffeetässchen, türk., ψιλάάάν-ι; 

— d. Untersatz, £apwg-a (tk.) 
Kaffeetopf, tn., ιδρίχ-γυυ. 
Käfig, ra., χοοβΧί-α, χαφάς-ζι. 
kahl, adj., χερρούτε, ρρούαρε, 

(ßjiazg, τούλγχε). 
kahlgeschorner Kopf, g. τοτσ-ι. 
Kahlkopf, m., χρίε χουνγούλ, 

χόχε χερρούτε ο. ρυυπ; g. 
τυτά-ι. 

Kahn, m„ ενάε-ja, χυρίτε-α, g. 
Xjoovdps-a. 

Kaiserzahn, tn., agpb ι xjsZgps. 
Kakerlak, tn,, g. αδράά-σι. 
Kalb, η., βιτά-ι, άεμ-ι; /'. με-

ihjippg-, pgaxjippg- u. μου-
axjippg-a, 

Kalender, tn., xaXjavaap-t, 
Kalk, in., xgXxjέpε- u. xgXxji-

λε-ja; — gebrannter, χ, ε 

djάγουρε; — gelöschter, χ. ε 
άούαρε, 

Kalkstein, tn., γουρ περ xgXxji-
ρε; γουρ t dCjiboupg; g. 
bifopp-t. 

kalt, adj., άχουλ, t. φτύχ&τ$, g. 
<pTO(psTg) vypipg; ich mache 
k., t. ψτυχ, g. φτοψ ; ich werde 
k., t. φτόχεμ, g. ψτόφεμ. 

Kälte, f., t, ιρτύχυυρg-a, φτό-
χετι-zg, g. φτόφμε-ja , φτό· 

φ§τι-τ§. 
Kälteschauer, tn., μάρδουρε-α, 

g. μερδίφμε-ja, ppsxjs^-TS. 
Kameel,«,, γαμ,ίΧε-α, g. άέβε-ja. 
Kamin, m., δυυχάρ-ι, οάάάχ-υυ. 
Kaminherd, ra., πραχ-γου. 
Kamm, tn., t. xpiygp-t, g. χρά-

χαν-ΐ; — d. Hahnes, Xja» 
φάg-a; d. K. schwillt mir, 
μδυύάεμ. 

kämmen, t. χρεχα. χρε, g, χρεφ; 
— sich, t. χρίχεμ., g. χρίφεμ. 

Kammer, /'., μαγαζί-α. 
Kämmerchen, » . , xjελί-a. 
Kammerdiener, in., xapapjip-t. 
Kampf, tn., t. λjgφτoύapg-a, g. 

λ^ιφτούμε^α. 
kämpfen, λjgφτόιγ, λ)ουφτόιγ, 

λ]ΐφτόιγ. 
Kampfhahn, in., g. γjeλj γρεχ. 
Kanal, tn., t. λαγεμ-ι, g, λα-

γάμ-ι (tk.); g. γ]εμίς-ζι. 
Kaninchen, « . , (boύτg). 
Kanne, /., χενάτε-α; — von 

Kupfer, jjüß-t, παγράτά- u. 
πραγάτά-ι, g. δραχάτάε-ja. 

Kanone, f., χανόν-l (gr.), 
Kanonenkugel, f., γjύλjε-ja u. 

τυπ-ι (tk.). 
Kante, f., g. χαντ-άι, σγριπ-t. 
Kapaun, tn., χαπόν-ι u. xa-

πυύα-υι. 

ί Kapitalzins, tn., δ\αφούαρ-όρΐ 
\ (gr.). 

kappen, χίππειγ. 

Karavancnstcrn, m . , υλ t xap-
βάνιτ. 

karg sein, jap ι vfooaTg, νγου-
άτόχεμ. 

Karren, tn., χάρρε- u. xjippg-a. 
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Karst, tn„ t, σατ-ι, ff, aaxg-a, 
χάζμε-α; σχαΧιστίρ-ι. 

Karte, f., χάρτερα-τε, g. λέττρε-
u. λ/έττρε-α. 

Kartenspiel, η., Xjödpg-a. 

Käse, »n., djdßg-ι u. dja&gTg, 
γβζε·α; ν . Käse, djaürg. 

Käsemacher, tn., γηζάρ-t. 
Käsemade, f., g. στρεπ-bi. 
käsen, adj., djaß-τε. 
Käseschlauch, tn., ff, σάχουΧ-ι. 
Käsetuch, η., νάϊτπε-α, 
Kasse, f., t. χαζινέ-ja, g. χά-

ζΐνε-α. 
Kasserolle,/",, σαχάν-ι. 
Kastanie u. —bäum, χεστε\ηε-

u. fgäxkvjg-a. 
kastriren, τρει9, δειγ χααέμ, 

(σχοπίγ). 
Kataplasm, η., ßgwg-a. 
Katastrophe, /'., μυντζύρε-α. 
Kater, ηι., ματσ-ι, g. ματΰάχ-ο», 

άατς-ι. 
Katholik, ηι,, λατίν-ι, g. Xjixiv-

u. Xjg-ίν-νι. 
katholisch, adj., Χατινερίατ u. 

Χατινίστ, g. XjiTiviäx; k. Geist­
licher, g. ψρατ-ι. 

Katze, f., t. μάτσε-ja, g. μά­
τσε-ja ; πίσσο-ja. 

Katzenbuckel machen , g. Οτρό-
χβμ u. νάρύχβμ, 

Katzenkolh, tn., μουτ-ι. 
Katzenkraut, n., bap μάτσε. 
kauen, //·., περτΰπ, g.7tgpTäaTZ\ 

intr., g. περτσάπεμ. 
Kauf, tn,, t. bXjεμ-ι, bXjipg-a, 

g. bXjipe-ia, 
kaufen, bXßty, (bXß) ! μαρρ. 
Kaufladen, tn., g. μανγαζά-ja. 
käuflich, adj., bXjipg. 
Kaufmann, m., bsZepjav-t, ρεσ-

πέρ-t, πραματάρ-ι (gr.), ( 6 α -
ζερίαν-ι). 

kaum, adv., με ζι, g. μεμεζί. 
Käuzchen, η., xooxoußdixg-a, 

χουχουράταε-,χουχουμ)άτσε-
u. χουχουμΐάτσχε-ja, ber. 
χουχομ^έτσχε^'α. 

Kebsweib, n., t. χαχπέ- u. xa-
πέ-ja, g. xa<pbe-ia. 

Kehle , f., γουρρμάς- η. γρου­
μάς-ζι, xjawg-a, ψυτ-ι, γρύ­
χε-α; s. χάρασί, ff. χαράνξι, 

kehren, t. φοιγ, g. με§ΐγ u. 
πΰιγ; — d. Unterste zu oberst, 
g. χαπερδίν. 

Kehricht, η., φσίρα-Tg, σχού-
πιρε-α (gr.), g. bgädiXjs-ja, 

Ii ehr ich tschau fei,/',, g.ppaärg-a. 
Keil, tn., a<püvg-a, xafivg-a, 

g. παλάτο-xg-a, (πιούιχε, 
πούχιχε); ich spalte mit d. 
Κ., σφυνός. 

Keim, in., b'ipg-a. 
keimen, t. biy, ff, bi'v. 
keiner, t. aavjg, g. aavji. 
Kelch, in., πο-ίρ-ι (gr.). 
Keller, tn., xjiXjäp-i. 
Kellermeister, tn., xjiXapTÖi-ου. 

Keller, πατίτίρ-ι (gr.), (σχέλ-

Jfff). 
kennen, l. dt, vjoy u. vjo, g, άιγ, 

vjo(p. 
Kerbholz, n„ g. τδετίΧβ-ja. 
Kermes, in., χξρμξς-ζι. 
kermesrolh, adj., xgppgq. 
Kermesröthe, f., xgppl-ja. 
Kern , tn, , g. bgpß-upg-a; 

fcXjn-t. 
Kerze, f., xjipi-ου , (yßpi-a); 

Xaμ.πάδg-a; ff, γαρζάνε-ja. 
kerzengerade, ade., g. xjipifii. 
Kessel, in., χαζάν-ι; Hängek., 

χυυσί-α; Dombenk., g. xov-
μ})<ι.ρά-2α. 

Kesselhaken, tn., t. ßjefg-a, g. 
ßefjg-a. 

Kesselkette, /'., βαρχ-γου, 
Kette, f., γέχουρα-rg, ζινάσΐρ-ι, 

xjoarix-ou (tk.); — βαρχ-
γου; ich werfe in Ketten, t. 
χεχουρός. 

Kettenring, m„ t. yaXxd-ja, g. 
yaXxg-a. 

Keuchhusten, tn., xoXX ε bdpog. 
Keule,/',, Χος-ζι, τοπούς-ζι 

(tk.). 
keusch, adj., (vd^pprZoüpg). 
Keuschheit, f., t. ßεργjgpί-a, g. 

ßipfjivi-a. 
Kichererbse, f., xjixjgpg-a. 
Kien, in., niäg-a. 

Kienfackel, f., πίΰε-α. 
Kies , m,, ζαΧ-ι, t. δουρ-ι. 
Kieselstein, tn., t. χαλίτΰ-ι, ff. 

γουρμάτς-t. 
kiks! χες·! χες-! (tk.). 

Kind, βοτς-ι, djdXXjg-l; pl., 
bij-Tg; neugeborncs , δέδε-α ; 
Wickelk., t. foävjg, g. ψοσί-α, 
t. τσιΧιμί- u. ταιΧιμί-ου, g. 
ταίΧβμΙ-οο, φ§μί}'§,-α; krie­
chendes, btüaä u. buß-aä-i; 
— bis 8 J . , χαΧ^αμά-4α\ 
verzogenes , χαναχάρ-ι. 

Kindbett, η., t. Xjεχovί-a, g, 
Xjiyovi-a ; ich komme in's K., 
bίε Xjεχόvg. 

Kindbetterin, f., t. Xjeyovg-a, 
g. Xj£yovg-a. 

kinderlos sein, adj., jap πα pg-
vjg o. pivjg daXXj. 

Kinderpfeife, f., biXjbiXj- u. 
bipbiXj-i, g. πίττ§ζ§-α, 

Kinderpflege, f., χυβερρί-α 

Kinderspritze, f., t. τσφύτgς-l, 
g, στgp<pύτς-ί. 

Kindertrompcle, /'., ψύελ-ι. 
Kindheil, /'., djaXXjgpi-a, t. 

djeXpgpl- u. dßpgpi-a, g. 
ά/ελμενί-α; ν . Κ. an, xjg πgρ 
σε ßofgXtr, 

kindischer Mensch, xa?japd-ja. 
Kinn, «. , ujixpg-a, tctragl. πι-

ροΰν-ι, (γούσε, πούνεΧεζε). 
Kinnbacken, tn,, vaawuXg-a, t. 

0gXxivjg-a. 
Kiosk, tn. , xjode- u. xjoäi-ja, 

i. ταράτσε-α. 
kippen, πgpπjέx, t. τσουνγου-

ρίς. 
Kirche, /'., ναύ-l (gr.), t. xji-

'άε-α, g. xtäg-a; erzbischöf­
liche, μιτροποΧί-α (gr.). 

Kirchenbann, tn., μaXgxίμ.-t; ich 
thue i. d. Κ., μαΧ§χόΊγ] Prie­
ster, der den K. ausspricht, 
μαΧεχεες-ι. 

Kirchenbilder, n. pl,, g. ζό-
Tgva-Tg. 

Kirchengesang, tn., μoυσίxg-a 
(gr.) , t. xgvdouapg-a, g. χε-
νάούμε^'α. 



Kirchenglocke, f., t, xapbavg-a, 
g. xoupbovg-a. 

Kirchenkelch, m.,g. ποτίρ-ι 
(gr.). 

Kirchenleuchter, tn., p.avaXje-ja. 
Kirchenpult, n., bavfo-ja. 
Kirchenstuhl, tn,, ψρον-ι, (teir. 

$pov-i). 
Kirchhof, m., i, ßapp-c, g.ßopp-i. 
Kirchweih, f., i, πανφίρ-ι , g. 

παναάύρ-ι (gr.). 
Kirsche, f., u. -bäum , tn., t. 

xjspäi- u. xjipät-a, g. xjep-
άί-α. 

Kissen, η., άυάέχ-ου, ja-
άτεχ-ου, g. ^οστίχ-ου. 

Kiste, f., αενάΌύχ-ου, t. άρχ­
ου, g. άρχε-α. 

kitten, t. νγβττ, g. vfjiaa. 
kitzeln, γυυιΐουλίς, g. xiXjix-άς. 
kläffen, t. λ]εχ, g. Xje<p, 
Klafter, f., παά-ι. 
Klage, f., ßaj-c, t. xjapg-a, 

is. x.Xjapg-a, g. χΐάμε-ja, 
Klagelied, η., t. Xßfje-ja. 
klagen, ρεχύιγ, xjaty, (s.xAjacy; 

t. ßajTOiy ; μφιολογίς (gr.), 
Xjcfjspoiy , tyr. Xjtfjtpotr; 
xjaeyμε Xjifje, g. bavj ψιγάν. 

Klagende, /'., μιριυλυγίτρε-α. 
Klagen, η., ßaj-t, t. ρεχίμ-ι, 

g. νεχίμ-ι, ψιγάν- α.ψεγάν-ja. 

klappen, t. τρονγεΧίγ , g. τρο-
νγεΧίν, τροχεΧίν, τροχ , τρα-
χυυλίν. 

klar, adj., g. χ^εροϋμε; g. άχά-
x/ετε ; ich mache kl., χά-ιΧάιγ 
u. χεάιλάιγ. 

klatschen, Trepnjix (in d. Hände). 
Klaue, f., •ß-ούα-οι, ϋούντρε-α. 
kleben, t. ν^ιττ, g. vfjiaa. 
Kleid, η., βέάυυρε-α u. βέάου-

ρι-τε, στοΧί-α (gr.), t. ρρό-
bg-a, g. ppabe-ja. 

kleiden, βεα; fjaif; — sich 
eng, g. πυυάτάχεμ. 

Kleidungsstücke, n. pl., t. ßi-
αουρα-τε, g. βέάμε-ja. 

Kleie, f., χρυύμάε - u. χρου-
νοΐε-ja. 

klein, adj, , ßafgXjg; πάχε, 
bojgnaxg; äxoupTg u. άχυύρ-

Tgpg] t. οΰν/ετε, ουν/ατε, 
ftouvjgTg, g. ouvfjgTg, πίτσε­
ρε, ίμ£Τ£ ; kl. Geld, g. τε ίμε-
τα , τ ε άχάχβτα; ich mache 
mich kl., g. ρρούάεμ.. 

Kleinasiate, tn., g. Τυρχ-ου. 
kleingläubig, adj. , bgaagnaxg. 
Kleinheit, f., t. ßofgXi-a, g. 

βεγ/εΧί-α. 
Klemme, ich gerathe in die, bte 

με dapg, g. μεσΰιγ xexj. 
Klephte, tn., t. αρμ.ατυλάς-ι. 
Klette, f., t, ράδε-ja, g. ρρου-

άέ-ja. 
klettern, t. vfjlTT, g. vfjiaa; 

νγ/ίττεμ. 
klingen, χεμ.δΰιγ u. χυυμίχ'ηγ, 

χερτσάς, χεΧτσάς u. xpg-
τσάς, t. fjepoly, g. β'ιμάιγ, 
rptvfiXiv, χρις. 

Klinke, /'., ζεμΙ>ερέχ-ου (ik), 
t. dpioijg-a, g. fpenß-t, μα-
νάάΧ-ι, (μενϋάΧ, χΧοπάσχε). 

Klippe, f., boxgpi-a, t. äxgp.b-ii 
g. δχαμ-t. 

klopfen, bis , t. τρο'^εΧίγ, g. 
TpovfeXly, τρο/.gXiv , τροχ, 
τραχουΧίν, 

Klopfen, η., TpovfgXip.-i, g. 
TpoxgXlps-a. 

Klopphengst, tn., Tajan ι ppd-
χουρί. 

Klostcrabl, m., foüpiv-t (.'/»"*). 
Klotz, tn., i. χερτσού-ρι, g. 

χερτσυυν-νι. 
klug, adj., t. ουρτε, u. oupTg-

τσ'ιάτ, μέντάουρε, xoungxoij-
apg, g. oupTgaiaT, μέντάυυμ 
u. μίντάξμ. 

Klugheit, /'., l. ουρτετσί-α, g. 
ουρτεαί-α. 

Klumpen, tn., g. KOngXj-t. 
Knabe, m,, βοτς-ι, paöxouXj-i; 

τάυυν-ι, Dur. τσυυΧ-ι, Diera 
μιτς-ι; ich liebe u. schände 
Kn., sc. μαΗοΐΐόΐγ, g. άχερ-
άέιγ. 

Knabenliebe, f., sc. p.afjimi-a; 
ich treibe Kn., g. αχεράέιγ, 
sc. μα,βυπάιγ. 

Knabenschänder, tn. g, büxXap-t, 
sc. μ.αβύπ-ι. 

knacken , χερτσάς, xgXτσάςl 

χρετσάς, g. χρις. 
Knallbüchse, f., t. τσπόχες-ι. 
knai'ren , χερτσάς , xgXτσάς, 

xpgτσάς, g. χρίς. 
Knäuel, tn., t. Xjgpä-i, g. Χ^αμά-ι. 
Knecht, tn., xoniXj-i; pob-l 

g. ppoofsrap-t. 
Knechtschaft, f., t. pobgpt-a, 

g. pobgvi-a. 
kneifen, ττίτσχάιγ, τσιμΜς (tk.). 
kneten, faTooay , μbρoύtγ , t. 

περζίειγ u. περτζίειγ, g. ngp-
ζίγ, τραμεζάιγ. 

Knickerei, f., t. χουρτσίμ-ι, 
χυυρσύερε-· u. xoopTaaspg-a, 
g. χυυρσίμ-t, χουρσούμε-ja. 

Knie, « . , t. fjou-ρι, g. fjouv-vi. 
Kniehand, « . , diCgbdxj-t. 
Knieflechse, f., XjexJ££g-a. 
knien, π§ργΐθύν6μ\ ich mache 

kn., TZgpfjouvj, 
Knirps, tn., ψυύτσxg-a. 
knirschen, χερτσάς, xgXτσάς, 

xpgτσάς , t. xgpτσεXtγ, g. 
χ§ρτσ§Χ(ν, vfepTagXt'v, χρις. 

Knoblauch, tn., yj>uogpg-a. 
Knöchel, tn., συϋ-ι, ά]εζε-α; 

— am Finger, χομπ-bi. 
Knöchelspiel, « . , αάίχ-ου. 
Knochen, tn., χοχάΧ-ι, g. αάτ-ΐ, 

η. ά ίττε-α, ts. u. ber. xaaxg-
ii. χάτσχε-α; — lebender, 
ff. ρρέάτε- u. ppiäxvg-a \ — 
todter , g. αάτ-ι u. άάτε-α, 
ε ί τ ε ν α - τ ε ; — d. Arms u. 
Heins, χαλεμ-ι, g. daxpg-a; 

— ζ wisch. Knie u. Knöchel, 
g. χερταί-pt. 

Knopf, tn., χομπ-bl. 
Knorpel, tn., xgpTag-a. 
Knorren o. Knorz, tn., t. fdg-pi, 

ff. vijg- u. vujg-a. 
Knoten, tn., χομπ-bl, g. vijg-

II. vujg-a, (σούμπυυΧ); — t. 
πισxj-ι, g. πίτσχε-α. 

Knospe, f., t. boubouxjg-ja, g. 
boupboüyß-ja (tk.). 

knüllen, g. ρρουϋ. 
knurren, faυvίς. 
Kobold, m,, tn. daivd-i, f. däi-

νάε-)α. 
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Koch, m., t. αχτσί-ου, g. αχτ'σί-
ου (tk.). 

kochen, tr., γατούαιγ, άερτόιγ; 
ich beginne zu k., intr., g. 
δουδοορίς. 

Kochtopf, ra., g. βόρδε-ja. 
Koffer, tn., σενάούχ-ου, σεπέτ-ι 

(tk.). 
Kohl, ra., t. Aj'axpe-a, g. Xjax-

νε-α. 
Kohle, /"., ϋενγ]ίΧ- u. ß-tv-

fjlX-t, (ψανγίΧ) ;•—brennende, 
προυσ-t, ßgvfjiX ι δέσυυρε, 
sc. γατς-ι ; — todte, ßgvfjiX 
l σούαρε. 

Kohlenbecken, n., g. ταγάρ-ι. 
kokett, adj., ναζετούαρ. 
Koketterie, f., νας-ζι u. νάζε-ja, 

t. περάρέδυυρε-α, g, περ-
άρεβμε-ja, δέΧχα-τε. 

kokeltircn, περάρίδεμ. 
kokcttirend , adj., ναζετούαρ. 
Kokon, rn., μπσίχεζε-α με-

νάάφσιτ, g μεσίχεζε-α. 
Kolben, in., am Gewehr , xo-

vdax-ου; — a. Mais, χαΧυύπ-ι, 
(χαΧεπ). 

kombiniren, ε χεϋ· νάε vtj. 
Komet, tn., υΧ με διστ. 
kommen, t. βιγ, g. βιν, pptv u. 

χερρίν; kommt! ijavil tetr. 
jaxgvi! 

konjekturiren, ε χεβ νάε uij. 
König, tn., xpaXj-t; μδρετ-t. 
Königin, f., t. μδρετερέσε-α, g. 

μδρετενέσε-α. 
königlich , αφ"., t. μδρετερίστ, 

g. μδρετενίστ. 
Königreich, n.t t. μδρετρί-α , g. 

μδρετενί-α, (αρανχιμδρέτ). 
Königthum, η . , t. μδρετερί-α, 

g. μδρετενί-α. 
können, μυυνά ο. μουντ, g. μού-

νάεμ; nicht k., σμυυνά ο. νού­
χε μουνά, σ' — άοτ; nicht 
mehr k., g. jjowx.jity: 

Kopf, rn., χόχε-α, t. χρίε-ja u. 
χρίετε,^, χρύε-χρέιγ; Thierk., 
g. χαπτίνε-α; ich verliere d. 
K., Xjaßfa u. Xj. μένάισε; ich 
mache Jem. d. Kopf toll, χε­
πούτ ; rings um d. Κ., xo/.o-

ρέΒ; ohne Kopf, σύτε; πα-
μέντ. 

Kopfbedeckung, f., χεσούΧ]ε-α; 
g. σάπχε-α. 

Kopfbinde, f., ί.τσαΧεμ-ι, g. 
τσάΧεμ-t (tk.). 

köpfen, συτόιγ. 
Kopfgrind, ra., t. Χ)έρε-]α, g. 

xjipg-a u. xjtpoag-a. 
kopfgrindig, adj., t. χ^ερός, g. 

xjtpoq. 
Kopfhaar, s. Haar. 
Kopfkissen, n., g. /υστίχ-ου. 
Kopfkneis, ra., σxjέpδoυXj-t. 
kopflos, αφ"., σύτε; παμεντ. 
Kopfschmerzen haben, με δεμπ 

χόχα ο. χρίετε. 
Kopftuch, η., μανάίΧ^ε^α, σαμί-

α, Dur. wapaovXjaTg-a. 

kopfüber, adv., g. ρυυχυυΧίμ&ΐ. 
Kopfwirbel, tn., μaj, ε χόχεσε. 
Korb, ζιμδίΧε - ja, χοψίνε-α, 

χοσ-ι; χανίστρε-α; σπύρ-
τε-α; g. χο'σαρίχ^ε^α. 

Korn, η., βέχερε-α; xόxjε-ja•, 
auf Gewehren, vtädv-t (tk.). 

Körper, rn., χουρμ-Ι. 
körperlos, adj., g. παστάτσμ. 
Körperschmutz, rn., πaXjaßί-a. 
kostbar, adj., t. βε^ύερε, στρέι­

τε, g. β^ειρτσμ, στρέψτε. 
Kostbarkeit, f., g. β^εφτσμε-ϊα. 
kosten, intr., χαμ, t. xjgvapoty, 

g. xjtvapöty, 
Koth, in,, t. Χ^ούτσε-α, Xjomai-

u. jouTai-α , g. Χούτσε- α; 
Xjeß-i; μυυτ-t, χάχε-α. 

Küthe, f., xjatpg-a. 
Kothigkeit, f., ]ουτζί-α. 
krachen , χερτσάς , χεΧτσάς, 

χρετσάς, g. χρις. 
Kraft, /'. μυύνάψε-α, <pOuxj£-a, 

ψόρτετε-α, ψόρτσε-α, ψορτ-
σάτ-ι, L ψύρε-α, μούνάυυ-
ρε-α, g. μούνάμε-ja, χαΧ-ι, 
βερτύτ-t ; ich gebe Kr., t. 
νγ/ίσσεμ. 

kräftig, adj., fjaXe, t. <pooxji-
τσιμ, g. ψουχ^ίσιμ; ich werde 
kr., ψορτσόγεμ. 

kräftigen, t. νγίίασεμ. 
Kräftigung, t. νγ]ίσσοηρε-α. 

kraftlos, αφ"., g. παμυύνάουνε. 
Kraftlosigkeit, f., g. παμούνάμε-

ja. 
Krähe, f., σύρρε-α, g.aTgpxjox-

ou. 
krähen, χενάύΐγ. 
Krakeler, tn., t. σερρέτ-l, g. 

σαρρέτ-t. 
Kralle, f., βούα-ύι. 
krallen, t. τσίερ. 
Krämer, m . , ρεσπέρ-ι, δαχάΧ-t 

(tk.). 
Krampf im Fusse haben, g. μου-

χερνεΧάίσεν Je/er ε χάμεσε. 
Kranich, m., χαραδϋυΧάχ-ου. 
krank, αφ*., σμούνάουρε, t. σε-

μούρε, g.a^oüvg; ich mache 
kr., μαραζύς, t. σεμούρ, g. 
σεμούνιγ; ich bin u. werde 
kr., μαραζόνεμ, t. σεμούρεμ, 
g. σεμούνχεμ ; σμοονά. 

Krankenpflege,/'.,xi>/%vn-o:(irr.). 
Krankheit, f., σεμυύνάε-α, μα-

ράς-ζι, (σπρεγετί-ά). 
kränklich, αφ"., ράζζνε, σουρρε-

ζενε, t Χ^επέτς. 
Kranz, ηι., ßapx-γυυ, t. χορΰνε-

u. χουρόρε-α, g. χονούρε- u. 
χουνόρε-α; — ν . Feigen, g. 
πάΧ^ε-α. 

Krappen, rn., γρεπ-t, t. χράδε-α, 
g. χερράδε-α. 

Krappwurzel, f., t. ρεζε-α, g. 
ρράνζε-α. 

Krätze, f., χρόμε-α, t. σχ]ίδε-)α, 
g. αγίεδε-ja. 

kratzen, γερρίτς, t. τσιρίς, τσί 
ερ, χρούαιγ, g. χρούιγ. 

Kratzen , η . , Täjipg-a; Reiz ζ. 
Kr., ψαγούρε-α (gr.), 

Krätzer, m., νγίστρε-α. 
krätzig, αφ"., t. σχ]εδυυρε, χρυ-

μάσ, g.σγjεδόσoυvε, χρομός; 
ich werde u. bin kr., t. σχ]ε-
δόνεμ, g. σγ\εδόσεμ. 

krauen, t. χρυύαιγ, g. χρούιγ. 
kraushaarig, adj., g. χ^ιμεσέες. 
Kraut, η., δαρ-ι, t. Xjaxpg-a, g. 

Xjaxvg-a. 
Krautkopf, m., g. Xjaxvappl-ja. 
Krautkopfstiel, nu, t. χοτ'σάν-ι, 

g. χοτ'σάν-νΐ. 
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Krebs, rn., νγαψόρ-ι, (χαραβίδε-
ja , σταχύ) ; γαψόρε-ja, i. 
fipSijg-a; — Krankheit, φά-
γουσε-α, g. φρανγ}οόζε-α. 

Krebsscheren , ('.pl., χαραβίδε-

Kreis, tn,, xjapx-ου , τάαρχ-ου, 
xjip&eXj - t, xjspßeXjip - ι, 
Divra αχόλε; im Kr. drehen, 
ρροτουΧόιγ u. ρρουτουΧόιγ; 
— laufen, ρροτουλόνεμ; — 
herum gehen, g. βιν χόρα, 
Divra βιν αχόλε. 

kreisförmig drehen, ρροτουλόιγ 
u. ρρυοτουλόιγ. 

krepiren, νγορβ, g. τσοφ ; ich 
mache kr., νγορϋ. 

krepirter Thierkörper, g. νγορ-
δεσίνε-α. 

Kreuz, η., xpoxj-t, auch adj. 
kreuzen, xpuxj άς u- χρυχ/εζόιγ; 

mit gekr. Armen u. lieinen sit­
zen , χρυχ^εζοχεμ., pl χεμδ' 
xpuxj. 

Kreuzfeier, heilige, δένε χρύ-
xj£ja. 

Kreuzweg, m., ούδε xpüXJS. 
kreuzweise, adv., xpuxj. 
kriechend, adj., διάάά u. bo-

$aä. 
Krieg, άουφεχ- u. άυψέχ-ου, 

Xjoüipxg- α , σεφερ-e (ik.), 

(yjpi)> 

Krieger, tn., t. αρματολ.ός-ι. 
Kriegsbeute, f., t. ρεμδούλε-α, 

g. ppeyAWJe-a, 
Kriegsheer, n., aaxjep-t (ik.). 
Kriegsmine, t. λαγεμ-ι, g. 

Χαγάμ-t (tk.). 
Kriegszeiten, f. pl., φρίχα-τε 

Krippe, f., γραάτ-ι, χυρίτε-α. 
kritzeln, σαραβίς. 
Krokodil, η., χορχοδίΧ-ι. 
Krone, f., t. χορόνε- u. χουρύ-

pe-a, g. χονούρε- u. χουνά-
ρε-α;—d.Vögel, g.xaraouXj-i. 

Krug, rn., ζέστρε-a.t. στάμνε-α, 
g. άτάμ.ε-α, (πλα'/άρ); — ν . 
Kupfer, βυμ.-ι, παγράτσ- u. 
πραγάτά-ι, g. δραχάτάε-ja ; 
irdener Wasserkr. , δύτε-ja, 

hölzerner, sc. υυ'νΰ-ι; Wcin-
kr., Xjafjiv-l. 

Krümchen , η., άερρίμε-ja , g. 
ρρίτσχε-α. 

krümeln, άερρμόιγ, g. dxoxj. 
krumm, adj., t. άτρεμδερε u. 

άτρεμπ, g. άτρέμετε; ich 
mache kr., άουλ)'όιγ. 

krümmen, χαμ.δουμ/άς, χερρούς 
u. χουρρούς, t. άτρεμδόιγ, g. 
άτρεμενύιγ, άουΧ]ύιγ;\ο,\\ bin 
gekr., χαμδυυρ)'άσεμ. , χερ­
ρούσεμ., Καν. χερδυύηεμ. 

Krummmaul, η., jojaä-t. 
Krümmung, f., g. άυυXjoύμε-ja. 
Krüppel, tn., σαχάτ-ι (ik.). 
Kruste, /'., (άίπε) ; d. Brotes, g. 

χοά-έρε-ja. 
Krystall, tn., χριστάΧ- u. χρου-

στάΧ-ι. 
Kübel, ni«, φουτάί - α, τίνε - α, 

Καν. χαρανέτς-ι; g. τινάρ-ι, 
χερδε-α. 

Kuchen, m„ λ/αχρούαρ-ι; πέτυυ-
λε-α; xouXjarä-i; 8.17. φελjί-a. 

Kuchendecke, f., xji-pt, g. xjεv-
ja; s. τεπσί-α. 

Kuchenrand, rn., t. άεμπρε- a, 
g. ϋεμρε-α. 

Küchlein, η., ζοχ πυύXjε•, g. 
xouxoßpixj-i. 

Kugel, f., t. τ^^ουμπ - δι , g. 
πλjouμ-ι. 

kugelrund, adj., g. ρροτουλέες. 
Kuh, /'., Xjöng-a. 
Kuhfladen, m., g. faXjapä-t. 
Kuhhirt, m., Xjondp-t. 
kühl, adj., t. βεσετυύαρε, φτό-

χετε, g. φτάφετε. 
kühlen, t. βεσετόιγ u. βεσόιγ. 
Kühlfass, η., g. σαράνάάε-α. 
kühn, adj., δουρρερίάτ u. δουρ-

ρενίάτ, g. χοτσιμάάρ u. xoo-
daipddp. 

Kukuk, m„ χούχο-ja α,χούχυυα-
οι, xjüxje-ja. 

Kümmel, tn., t. xjipivo-i, g. xji-
μιύν-ι. 

Kummer, tn., γυυXjτάίμ-ι, χαλ-ι 
(tk.) , t. χελ^μούαρε - α, g. 
χεΧ^μούμί^α, j/^XjpM>.-i\ ich 
hahe Κ., χαΧεστίς. 

kümmern , sich , πμίττεμ , με 
πρετ; — nicht, σ' χαμ μαλ, 
t. σ' — ζε φι Χ. 

kundschaften, περβόιγ u. περ-
fjooaty. 

Kundschafter, rn., περβύ\>ες-ι 
χαλ.αούς- u. χουλαυύς-ζι. 

künftig, adv., t. σοτ I πάρε, g. 
σοτ ε περπάρα, πασανάά^ε, 
πασνάάψε u. μaσavτάjε; k. 
Jahr, t. μοτ, g. μότιτ. 

Kunst, f., ζανάτ-ι (tk.). 
Küpe, /'., sc. ουνδ—ι. 
Kupfer, η., χβΐΐρ§-α, i. δαχερ-ι, 

g. δάχερ-ι (tk.)',g. τουμδάχ-
oo, τυυνσ-ι (tk.), 

Kupferkasscrollc, /'., σαχάν-ι. 
kupfern, adj' , xj^gpTg, baxip-

τε (tk.), g. τουμδάχτε. 
Kuppler , rn., g. Χ/άιμες-ι, tyr. 

σχες-ι. 
Kürbis, ML, g. ποτσ-ι. 
kurz, adj., σχούρτε u. σχούρτε­

ρε; k. lebend, άίτε δχούρτενε 
ο. μενάσούμε; vor kurzem, 
t. πάρε u. πάράινε, g. άπαμ 
u. άπάράινε; ich halte k., i. 
μδε^εά, g. μδ^έά- u. μ^έϋ. 

kürzlich , adv. , g. ρίάτας u. 
ρίάτασι. 

Kuss, rn., t. πούάυυρε-α, g. 
πούάμε,-ja. 

küssen, πουϋ·. 
Küste, /'., δρίν/ε-α. 

L. 
Lache, f., g. Χ$ιγάτε - α, ber. 

ματάά/j-i, 
lächeln, xjea. 
lachen, xjea; zum L., περ γας. 
lächerlich, adj., περ γας. 

Lachtaube, f., g. χουμρί-α, ber. 
doudi-a. 

Lade, f., t. αρχ-ου, g. άρχε-α. 

Laden, tn., g. μανγαζά-ja. 

laden , νγαρχόιγ; ein Gewehr, 

μδουά. 

Ladstock, tn., πουρτεχε-α, άού-
φρε άουφέχου, g. χαρδί-α. 
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Ladung, f., bappg-a, t. νγαρ-
χούαρε-α, g. νγαρχούμ-ε-ja. 

lag anweise, adv., TtaXjg rcaXjg. 
Lager, η., άυσέχ - ου , στρομε-

u. στρόμε-α, t. οτρούαρε-α, 
g. στρούμε-ja; d. Thiere, 
foXji-ja, Χοσ-ι, t. στροψάχ-
ου, g. στρόφχε-α; Kricgsl., 
ορδί-α (tk.); ich bereite d. 
L., άτρόιγ. 

lahm , adj., τσ'άΛ/ε, g. TuaXja-
μάν, vfaXjaxaxj; bißaä; ich 
bin 1., g. νγαΧ^ύιγ u. vfaXjo-

Lahmheit, f., g. νγαΧ^υύμε^α. 
Lähmung, f., t. μδάψτυυρε-α, 

g. μδάΐ)τμε^'α. 
Laib Brot, t. χράβελΐε-ja., g. 

xapaßiXje -ja , συμυύνε -ja 
(tk.). 

Laich, tn., g. ίχρα-τε. 
laisch, adj., Χαιχό (gr.). 
Lamm, « . , t.xjgyxj-t, g. xjεvxj-ι; 

pl. äxjippa- u. ατβρρα-τε; 
HausL, g. ογίτσ-ι. 

Lämmergeier, m., axabg-a, g. 
χαμαχυύσ-c. 

Lammwolle, f., Xjεσ xjivxji. 
Lampe, f., Χάμπε-α (gr.); 

φοτί-α (gr.); g. Xjivap-t; 
Glasl., xavdtXje-ja. 

Lampenschnabel, tn., ψυτ-ι, g. 
πιπϋ-ι. 

Land, η., δε-ου, t. βενά- ιι. 
βεν-ι, g. βενά-ι, τύχε-α. 

landen, t. αρμενίς. 
Landgut, η., άρε-α, τσιψΧίχ-ου 

(tk.). 
Landleute, pl., paXXjgai-a. 
Landschaft,/"., ναχίε-ja. 
Landsmann! μορέ! g. μρε'· 
Landspitze, f., t. μένγε-α, g. 

μάνγε-α. 
Landung, /'., t. αρμενία ουpg-a. 
Landzunge , f. , t. Ηθάχ£ - α , 

μένγε-α, g. γίούνγου - ja,, 
μάνγε-α. 

lang, adj., γ/άτε ; lange lebend, 
άίτε γΐάτε ; so lange als, 
vjep σα u. σα, g. σέι. 

Länge, f., γ·άτε-τε; ich ziehe 
in die L., g. συυρουλάς. 

Langeweile, f., σιχΧετ-ι (tk.); 
ich mache L., σιχλετίς (tk.) ; 
ich habe L., σιχΧετίσεμ, χαμ 
σιχΧέτ. 

langjährig, adj., μότσιμ. 
langmüthig, adj., g. ζεμεργγάν 

u. ζεμεράαυρούσεμ, 
langsam, adj., ajiXg, t. μενούα-

pi > (μενούα),· langsam! με 
χοΧάιγΙ 

langweilen, σιχΧετίς (tk.) ; sich 
—, σιχΧετίσεμ, χαμ σιχΧέτ, 
υγραάίσεμ (tk.). 

Lanze, f., γαργί-α, Yej'g-a , i. 
χεΧ-t, μαζάράχ-ου, g. χέΧΧε-
ja, ατίζε-α, μεζάρά-ρι, (με-
ζάράχ). 

Lanzette, /'., νι'ότερ-1. 
Läppchen d. Hahns, γυύσε-α. 
Lappe, tn., Ajan-i α. -δι, Άρ-

δερ-ι, Ιαρ. Αρδερέσ-ι. 
Lappen, m„ Xjang-a, t. ττατσα-

μυύρε-ja, g. πατααβούρε-ja, 

πούΧε-α. 
Lapperei, f., Ajar.gpi- u. Aja-

bgpt-a, Αρδερί-α. 

Lappin, /'., Άρδι-α. 
lappisch, adj., t, XjangpiÖT U. 

Χ^αδερίστ, αρδερίστ, g. Xja-
όενύτ τ . 

Lärm, tn., τραζίμ-ι, t. χρίτσμε-
u. χρίαμε-α, σαματά-ι (tk.), 
g. χρίσμε-α, σαμάτε-α (tk.), 
γουβέρρμε-α, ποτέρε-ja; ich 
mache L., σαματάιγ (tk.). 

Lärmmacher, tn,, g. δεXjέx-γoυ. 
lassen, t. Xjg, g. Xjav. 
Last, f., δάρρε-α. 
lästern, Gott, βΧασφιμίς (gr.). 
lästig, adj., t. ρενάε, g. pavag. 
Lastträger, tn., γαμάλ-t. 
Lastvieh, η., t. δaγgτί - α , g. 

δαχτί-α. 
Lateiner, m., Λατίν-ι, g. Ajaiv-

u. Aj&tlv-vt. 
lateinisch, adj., XaTivgpioT u. 

Χατινίστ, g. XjiTtviÖT. 
Laterne, /'., ψενέρ-ι (gr.). 
Latte, f., πέταβρε-α, g. χάτεΧε-

u. xdTouXg-a. 
Lattich, tn., (Χατουγχε). 
Lattichsalat, »»., μapoύλj-ι. 

Latwerge, f., t. χασάφ-t, g, 
χοσάψ-ι. 

lau, adj., t. ßaxgTg, g. ßaxgTg; 
ich mache lau, ßax. 

Laub, n., fjife-ja ; ich bekom­
me L., ß^&gao^. 

Laubspitze, f., g. nt7tg£g-a. 
Laubwerk, dichtes, Toü<pg-a. 
Laubzweig, tn., γ/έϋε^'α. 
Lauch, tn., t. izpaaag-a, g, 

πρασσ-ι, ber. πρεσ-t, (πρέσε). 
Lauerer, tn., χαΧαούς- u. χου-

Χαούς-ζι. 
lauern, μδα βεδ. 
Lauf, m., t. βραπτ.-t, g.pivag-a; 

d. Gewehre, Χαμνί-α, g. va-
βΧί-α; im L . , t. με βμαιζτ:, 
g. με ρενάε, τααπούνϋ-ι. 

Laufbursche, m., g. ppoufgTap-l. 
laufen, t. βραππόιγ u. βραππε-

τόιγ, έ τσε ι γ , g, ρενάόιγ, όου-
δίς, τουρρ u. τού ρ ρεμ, έτσιγ; 
laufe! /. βεμβίτου '. 

Laufsprung, tn., g. χόφμε-ja. 

Lauge , /"., <pivjg - α, aXaißg - α 

(.</>'•). 
läugnen , αρρνίς ιι. αρρνίσεμ 

(gr.), ζε vtxjap ο. χάσα, g. 
όι'ε χάσα. 

Läugnen, η., vixjap-ι (tk); ich 
lege mich aufs L., ζε vtxjap. 

Laune, f., χιΧμ-ι; es kommt mir 
d. L. an, g. μg σχέηετε. 

Laus, f., μορρ-ι; εργ)ίς-ζι; 
Hühnerl., g. πoυXjtvζg - α ; 
Blattl., g. δpέσxεζg-a. 

lauschen, Kgpfjay u. πgργjoύ-
αιγ. 

Lausei, 11., g. ßgvi-a. 
lausen, μορρίτ; —sich, μυρρ·ί-

τεμ. 
lausig, adj., poppixaoupg; ich 

mache I., μορρέπς; ich werde 
1., μορρέπσεμ. 

Lauskerl, HJ. , g. μορρατσάχ-ου. 
laut werden, t. jj'g/jt«^, g. fjt-

μάιγ; — reden, fgp-&£<r. 
lauter, adj., t. παστρυύαρε, g. 

τζαστρούμε. 
Leben, η., ^ ' ε τ ε -α ; σπιρτ- u. 

σπυρτ-1; ούμερ- u- ύμξρ-ι, 
g. ύμδερ-ΐ; s. auch d. part. v. 
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ρρόιγ, ρούαιγ u. xexj; am L„ 
adj., βάλε. 

leben, ρρόιγ; lang, kurz lebend, 
άίτε βάτε, άχούρτενε ο. ρε-
νάσούμε. 

lebendes Wesen, χάφάε-α. 
lebendig, adj., γ]άλε. 
Lebensart, f., t. ρρούαρε-α, g. 

ρρούμε-ja. 
in Lebensgefahr sein, g. jap ρε 

χρύε ν άόρε. 
lebensgefährlich, adj., g. ρε χρύε 

ν'άόρε. 
Lebensjahr, η., ροτ-ι. 
lebenslang, adv,, g. σέι Tgjere. 
Leber, f., μελ)τάί-α, g. μυύΧ]-

τάι-α, δουδουρέχε-ja. 
lebhaft, adj., βάλε. 
Lebzeiten, bei, περ σε ράλι. 
lecken, t. λ)'επίγ, g. Xj§lttv, λαπ; 

— sich, itgpXjgJtiv^sp. 
Lection, /'., μαάίμε-α (gr.). 
Leder, η., λ]'εχούρε-α. 
ledern, adj., λ/εχούρτε. 
Lederriemen, tn., λ/αχ-ου. 
leer, adj., ρδράσε u. ρδράζετε, 

τσδράσετε, tpipe, Xjip; ich 
mache leer, λjtρύιγ, ρδρας. 

Leere, f., μδράζετε-α. 
leeren,μόρας, τσόρας u. σδρας, 

σχουντ, Χ]Ίράΐγ. 
legen, t. βε, g. βεν; bei Seite, 

βε λjapτ; sich auf Etwas —, 
δίε -πράπα, t. βίγεμ, g.ßiv-χεμ. 

Lehmarbciter, tn., χεραμιδ-
τά'ι-ου. 

Lehmstein, tn., πλjιϋ•άρ- u, πλι-
Βάρ-ι. 

Lehre, f., διδαχί-α u. δασχα-
λjί-a (gr.). 

lehren, διδάζ u. δασχαλ]έπς 
(gr.) , t. μπσάιγ u. πσόιγ, g. 
μεσόιγ, απ μεντ. 

Lehrer, tn., δασχάλ^-ι (gr.); 
ich bin L., δaσxaλjέπς (gr.), 
g. απ μ.εντ. 

Lehrling, χάλφε-α (tk.), sc. άε-
γέρτ-ι; ausgelernter, τσί-
ράχ-ου. 

Leib, tn„ χουρμ-ι, bapx-ου, t. 
ζεμ§ρε-α, g. ζεμερε- u. ζέ-
pbgpg-a, t. τρουπ-ι. 

LeibesgestaIt,/.,ja7nj§-a,dVar-i, 
t. τρουπ-ι. 

leiblich, adj., χουρμερίάτ. 
Leibschneiden, η., τε πρέρα vde 

ζόρρε, g, χεσύρε-ja; ich habe 
L., t.pe &ερ, g.pe χεσέν δάρ-
χου. 

Leibweh, η., ϋερρ-ι. 
Leiche, f., λ/εά-ΐ. 
Leichengepränge, η., t. λja-

ούς-ζι. 
Leichenmahl, η,, g. Xjipaögvg-a. 
Leichentuch, η., t. σάβαν-l, g. 

σάβε-α. 
Leichnam, in., χουψάμε-α, XjeS-t, 

t. τουρπ-ι. 
leicht, adj., t. Xje9, Xjέχετe u. 

λjε, g. XjeTe; xoXaJTäip; adv., 

χολάιγ, άυτ; 1. Goldstück, g. 
YXjoptvi μένγουτ; 1. Truppen, 
ασχέρι ρεbέλj. 

Leichtigkeit, f., λjε-ja a. λjέ-
χετε-α, g. ^ ε τ ε - α . 

leid thun, ρε ßjεv xexj ο. ρενάε, 
g. ουιδενόχεμ, ρε δίρσετε, ι 
μδέττι τάνγε. 

leiden, Xjgyfo^; t. βούαιγ, g. 
βούιγ; I. πεσσύιγ, "jptxj, g. 
μεσόιγ, χεχ; με νγετ. 

Leiden, η., Xjevfjtp-t, u. d. part. 
ν . Xjgvfo^, πεσσύιγ u. fje-

μδιγ, g. βΐμύιγ. 
leidend , adj., βερούαρε, δερ-

πουρε, t. %exj^; von leiden­
dem Aussehen, vjepi βερδα-
vjax. 

leihen, -χυύαιγ, απ χούα; papp 
χούα. 

leihweise, adv., t. χούα, g. χουά. 
Leim, m., t. τουτχάλε-a, g. 

τουτχάλ-ι (tk.) , (τουτβάλε). 
leimen, t. νβίττ, g. vfjiaa. 
Lein, in., t. Xjt-pt, g. Xjti"Vl. 
leinen, adj., t. χερπτε, Xßjrg u. 

λίτε, g. λjivτε. 
Leintuch, η., τάαρτάάψ-ι (tk.). 
Leinwand, , πλjεχoύpε ε Xji-

τε, τάαρτσάψ-ι (tk.). 
leise, adv., xadάλjε, xadάλjε 

xadaXje, g. vfadάλj. 
Leisten, tn., χαλούπ-ι, t. xpe-

χερ-ι, g. χράχαν-ι, (χαλεπ). 

leiten, χυβερρίς (gr.) , g. ρδάιγ 
dopev. 

Leiter, f., σχάλε-α. 
Leitung, f., χυβερρί-α (gr.). 
lernen, t. ρπσόιγ u. πσόιγ, ντζε, 

g. ρεσόιγ, ντζαν, άζαν; papp. 
lesen, διαβάς (gr.), χενάόιγ, t. 

ρπσόιγ u. πσόιγ, g. ρεσόιγ, 
χενάόιγ περτσίπερ. 

Lesen, η., διαβασί-α (gr.). 
Lesender, tn., (Χεζυύεσ). 
Lette, /'., g. Xjed-ι. 
letzter, παστάιρ- u. πaστάjep-ι, 

δίάτρε-ι. 
leuchten , <ρεξ (gr.), t. νάριττ, 

g. νάρις, νάριττάόιγ. 
Leuchter, tn., xavaüjip-i, Xjt%-

νάρ-ι u, Xjiyvi-a (gr.); pa-
vάλjε-ja. 

Leuchtwurm, tn., τά'ιχε βέρρε, 
g. άσιάσελίρε-α. 

Leute, pl., δύτε-α, 
leutescheu , adj., ρδύλε u. ρδύ-

λες. 
Levkoje, f., ρισίρ-ι. 
Licht, η., άρίτε-α, ψεξ-ι u. <ρέ-

ζυυρε-α (gr.); gehe aus d. L., 
ρος pba άίελινε. 

Lichtstrahl, tn., t. ρερδ-ι, g. 
ρεζέ-ja. 

Liebe, f., t. άαάουρί- u. da-
öjoopi-a, άασουρίρ-t, εσχ-ου, 
g. άασχτουνί-α, άαάουνίρ-ι, 
ασχ-υυ. 

lieben, άούα. 
Lieben, η., g. άάάρΐ-τε. 
liebenswürdig, adj., t. άάάουρε 

u. άάσjoυpε, g. άάάουνε, άά-
άερ, σ'ιάερ. 

lieber, adv., τέπερ, ρε ο. μδε 
τεττε^. 

Liebeslied, η., χενγε άαάουρίε. 
Liebhaber, in., japav-i, αάίχ-υυ. 
liebkosen, πεpxεδέXj, (περδε-

X^Xj), ΡαΡΡ με τε μίρε. 
liebkosend, adv., πεpxεδέXj. 
Liebkosung, f., Xjatx§.-a, περχε-

δέλϊουρε - α , πεpxeδeXjί- α, 
(περδεχέΧ^ε). 

Liebling, g. άάάμε-ja. 
Lied, η., χενγε-α, g. χάνεχε-α; 

gereimtes, t. χενγε με Xjifje; 



Lie - Maj. 199 

ich mache ein L , , ff. ντζίερ 
χενγε. 

liederlich, adj,, ff. axoxjoovg, ßi-
ράνε-ja. 

Liedlohn, tn., ρόγε-α. 
Lilie,/'., bapdax-OU, ζαμ.δάχ-ου. 
Lilla, f., ff. Xj ai Xja-ja, 
Linie, f., ράδε-α, g, ρρουβί-α. 
Linientruppe, türk., νΐζάμ-Ι (tk.). 
linkhändig, adj., pgvfjaä, g. 

σολάχ. 
links, adj,, t. pgvfjgpg, g. σολάχ, 

μάιτε. 
linnen, adj., t. Xjijrg υ. Χίτε, 

ff, XjlVTg. 

Linnenhemd, »., g. Xjiv ε Xjivrg. 
Linse, f., γράσε-α , ϋιέρρε- u. 

ßjeppe-a, cpjips-a. 
Lippe, f., δούζε-α; ich spitze d. 

Lippen, g, pponft δούζετ. 
List, f., δελ,περί-α, g. dexj-i, 

Ν. Τ, divaxspi-a. 
listig, adj., Xjatxsrap, (δινάχ, 

ροσπούλ). 
Liturgie,/"., μέδε-α, εψχαριστί-α 

u. XjtTOOpfi-a (gr.); ich halte 
d. L. ab, μεσόιγ. 

Lob, η . , δεχίμ-ι, f. Xjsßdip-t, 

g. Xjaßdip- u. Xjaßdgpip-t. 
loben, μαδετσόιγ u. μαδόιγ, 

μδουρρ, t. Xjgßdo^ u. Xjßß-
άοοράιγ, g. Xjaßdöty u. Xjaß-
άουράιγ. 

lobpreisen, μ.α.δενόιγ. 
lobsingen, g. βαργεζόιγ. 
Loch, η., t. βερε-α, her. βερί-

με-α, g. δρίμε-α, ts. δίρε-α ; 
— 9" Χουρδε-α; L. an L. , g. 
δρίμα bpipa. 

Locke, /*., t. αζοΐ)).οόψε-]α , g. 
τσυυλούφε-ja. 

locken, t. νάίελ,g. ναιΧ,νάερσέιγ. 
locker, adj., Xjip; ich mache I., 

Xjtpotr. 
Löffel, tn., Xjoöfß-a. 
Lohn, tn,, πάγε-α, ρόγε-α, l. 

χάχε-α, g, χαχ-ου. 
Lolch, in., g. μόδε-α. 
Loos , η., συρτ-ι u. σόρτε-ja, 

σχοόρτεζε-α; —βιττάρε-ja; 
ich ziehe d. L , , δειγ ο. στίε 
σχούρτεζενε ο. σορτ. 

loosen, δειγ ο. στίε σχούρτεζενε 
ο. σορτ. 

Lorbeer, tn., άαψίνε-α. 
Lorbeereiche, f., σxjέμεζε-a, 
Lösegeld, η., feä~gpbXjtp-t. 
lösen, ί. άζγιδ, άζι&, άσιΗ, g. 

σγιι'ϊ u. γι·δ. 
loskaufen, ξεσπερδλ^έιγ. 
losknüpfen, ί.άζδερ>βέιγ, g-σδερ-

Μιγ. 
loslassen , ί. Χ^εσόιγ, g. Xjido^. 
losreissen, tr., σ/βειγ, ί.άζδερ-

$έΐγ, g. σδερΑέιγ. 
losstürzen, t, βερβίτεμ, χίδεμ, 

^'εσόνεμ, (/.χούδεμ, )jidoy^i, 
τουρρ u. τούρρεμ., βρουΧόιγ. 

Losstürzen, η,, g.ßpoi)X-t, βρου-
Χούμε-ja. 

lostrennen, sich, σxjέπεμ. 
Losung d. Grossviehs, ί,δάιγε-α, 

g. δάγελ/ε-α; d. Kleinviehs, 
χαχερδί-α. 

Löwe, tn., ασλάν-t (tk.). 
Löwin, f., χαπΧάν-ι (?). 
Luder, »., μισ ράρε. 
Luft, /'., έρε-α. 
lüften, ερεσόιγ. 
Luftgeist, weibl-, t. Ajoubt-a. 
Lüge, f., ρέμε-ja, g. ρρένε-α, 

γάδε-α. 
lugen, βε σύνε. 
lügen, g. pps'vj, tyr. ρρεννάιγ. 
lügenhaft, adj., fgyjepe u. f§.vj£-

στρε. 
Lügner, tn., γ^εσ^άρ-ι, ρε-

μάλ.-ι, ρεμες-ι, g. ρρένες-ι, 
ρρενατσάχ-υυ. 

lügnerisch, adj., t. ρεμ, g. ρρεν, 
ρρένε, ρρενατσάχ. 

Luke, /'., πενάσέρε-ja; g. δά-
άσε-α, ber. δάάσα-ja. 

Lump, m„ Xjoupg u. Xjoupg άετ 
ο. ε περούα. 

Lumpen, tn., Xjang-a, τσάρδε-α, 
t. πατσαμούρε-jit, g, XjiTa-
χε-α, πατσαβυύρε-ja, τσέρ-
γε-α. 

Lunge, f., πλεμάν-ι, p.gXJTÖt ε 
xoύxjε , t. μουσχερί - α, g. 
μουσ/.ενί-α, (σπίρα). 

Lust,/"., KgXjxjip-i,<τε^α-/α(<Α,), 
ορέζ-ι (yr.), t, άασυυρίμ-ι, 

y. άασουνίμ.-ι, (άεσερίμ, δο-
Χέχ); ich habe L . , μα χα 
dvdg, 

Lymphe, f., t. Xjevx-γου, y. 
Xjavx-γου ; σούρρε xjivi, y. 
σουρρεδέζε-α. 

Μ. 

machen, t. δειγ, y. δαϊ/j, Divra 
bot; Muth — , απ ζεμερε; 
Weg —, μαρρ ούδε; —- sich, 
/. δενεμ, y. δάνγεμ, αλεστίσεμ. 

Macht, ομυύρ-ι, t. ούρδερ-ι, 
ουρδερίμ-ι, g, ουρδενίμ.-t; — 
ναχάρ-ι. 

mächtig sein, g, χαμ χαΧ. 
Mädchen, η., βάσεζε-α, t. τσού-

πε-α, βάιζε-α, y. βάρζε-α; 
χέδε-ja, χότσε-ja, t βότσε-
ja, g. βοτσί-α, τσούτσε-α; 
γότσε-α; Mädchen! potjgl 

ο, μό^εΐ 
Mädchenschaft , f., t. βαιζερί-α, 

g. βαιζενί-α. 
Made, /"., (βέμε-α); im Fleisch, 

διμίζε- u. δεμίζε-α, (βέμε-α); 
im Käse, y. στρεπ-bt. 

Νι\£Ά7Λη,η., μαγαζί-α; y.xjoup-t; 
y. δουρχ-ου; — χοτσέχ-ου, 

Magd,/'., ximiXje-ja, y. dadg-a; 
— ρoδgρέσε- u. ροδίν^ε-α. 

Magen, tn., μούΧεζε-α, στομάχ­
ου (yr,). 

mager , adj., Xjtx , XjixTg ; y. 
ßaTixj; ich mache m., t. Xjcf 
u. λίγειγ, g. Xjix; ich werde 
m., Χβγεμ, y. τχυλόχεμ. 

mähen, y. χοσίς. 
mahlen , i. bXjouaty, y. bXjoüty, 
Mahlgeld, ζάιγ-ji. 

Mahllrog, tn., χοσ-ι. 
Mähne, f., XjsXjs-ja, y. χρέστε-α. 
Mährchen, «. , t. xafäg- u. χάψ-

σgζg-a , πράXg-a , y, περ-
ράλ.ε-α; περράΧα Douppgail 

Mai, in., Maij-i. 
Majestät, f., μαΧΧ}§3τΙ-α, t. 

μάδε-ja, y. μαδενί-α. 
majestätisch, adj., y. paXXjg-

στούαρ u. μαΧΧ}'§στοάρ; ich 
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bin m., g. μαλλΐεβτόίγ u. 
μαλλ)εστόχεμ. 

Maikäfer, tn., g. boobooäivgxg-a, 
σουσίνχε-α. 

Mais, in., μίσσερ-ι, bsppexjir-t 
(tk.?); von Μ., μίσσερτε. 

Maisbrot, n., boöxs ε μίσσερτε. 
Maishaar, η., σίρμε-α, τσούφχε-

u. άσυόφχε-α< 

Maiskolben, tn., χαΧυύπ-ι, (xa-
Χεπ). 

Maiskolbendeckblätter, η. pl., 

τσέφχε-α, g. λαπούτσχε-α. 

Maiskolbenrübe, f., aouaaXjg-a. 

Maiskorn, n., xoxje xaXapbaxji. 

Makaronen, pl, g. ρίστε-ja. 

Makrele, f., (axoup.bpi u. 
σχραυρΜ). 

Mal, η.,χέρε-α; -mal, -π/έσε; 
jedes Mal, περχέ/>ε, νγα χέρε 
u. χέρα; mit einem Μ., με vje 
ο.με vje χέρε; zum ersten Μ., 
χέρεν ε πάρε ; ζ. zweiten Μ., 
περ σε άύτΐτ; ζ. letzten Μ., 
χέρεν"1 ε πσ,στάιμε; ν . ersten 
Μ. an, xje χέρεν ε πάρε. 

malen, ζυγραψίς (gr.). 
Maler, rn., ζογράψ-l (gr.). 
Malve, /'., t. μελάγε-α, g. μου-

λάγε-α. 

man, yjepioo, 
manchmal, χέρε χέρε u. χέρε 

πας χέρε. 
Mandel, f., u. -bäum, rn., baja-

με-ja. 
Mandelkern, tn., ί9εΛ/π-ί. 
Mandelmilch, f., ftjdao- u. ßid-

σο-ja. 
Mandoline, f., g. τσυρ-ι. 
Mangel, tn., Xjmai-a. 
mangelhaft, adj., g. fjopeaax u. 

fjoaax, μέτε, sc. μ.ένγουτ ο. 
μάνγουτ, (μέτσιμ). 

mangeln, (., Χ^ίπσεμ, g. λ}ύπσεμ. 
Mann, tn., vjερί-υ»·, boijpps-i; 

σπιρτ- u. σπυρτ-t; — βέτε; 
kleiner, g. bovppax- u. boop-
ρατσάχ-ου; junger, t.τρίμύσ-
u. τριμΰόρ-ί; Μ. gegen Μ., 
vjg πgp vjg, g. vji μΜ vji. 

Männchen, η., g. bonppax- u. 

1>οορρατσάχ-οΌ; hei Thieren, 
pdäxooXj-i. 

Männerzimmer, n., ödg-a. 
mannhaft, adj., μάσχοολ). 
männlich, adj., p.aäxooXj, p.adxg, 

boupp&pl&T u. booppgvtÖT; 
männliches Glied, χαρ-ι, χά-
pg-a, Xjάxjε-ja , <ρις-ι (gr.), 
t. χου-ρι, g. χουν-vt, ρράτ'ά-
xg-a; Ruthe des m. Gl., μασ-
σούρ-ι. 

Manns-, booppgpiÖT u. bouppg-
νίστ. 

Mannsalter, n., boüppgpi-a. 
Mannschaft, f., booppgpt-a. 
Mannshöhe, f., bajg-a. 
Mannsmütze, f., xgaooXjg boup-

pgpifJTg. 

Mantel, tn., fouvg-a, (xaxg-a); 
— i. ταΧαγάν-ι, g. ταΧαγάνε-

ja; — ohne Ärmel, t, 1)ρουτς-ι, 
aapxg - α, ^^οχάτε -ja., g. 
däaxg-a, 

Maria Himmelfahrt , πάσχε e 
1 'οΰστίτ. 

Mark, n., πάXjτσg-a. 
rnarkiren, σενάιγ. 
Markt, tn., παζάρ-ι. 
Marktplatz, in., παζάρ-ι. 
Marmor , tn., t. μαρρ.άρ-t, g. 

μερμέρ-t. 
Marter, /*., μουνάίμ.-ι. 
martern, μουνάόιγ. 
Märtyrer , in., σαγίτ-ι (tk.), 

μα/πόρ-ι; ich werde zum M., 
Με σαχίτ, ί. μαρτυρίς, g. 
μ.αρτυρέπς. 

März, ηι., Μαρς-1. 
Maschine, , μ.ιχανΊμ-ι (gr.), 

g. τσαρν.-ου. 
Maschinerie, /'., μιγανίμ-ΐ. 
Maser, f., xoxje φραόάι; t. 

φρουϋ-ι, g. ψρον'νδ-ι. 
Maske, f., g. σουρέτ-ι (ik.). 
Mass, η., χ ε ν ά τ ε - α , μέρε-α ; 

μάσg- u. μάτε-α, g. μάτες-ι. 
Masse, /*., μαλ-ι; πXjoτ ; συύ-

μgτg-a. 
massig, adv., με χ ε ν ά τ ε , (με 

χούαρ). 
Massigkeit, f., g. πάχετα. 
masslos, adj., g. xjiTOWg. 

Massstab, m., σχοπ-ι. 
Mast, f., part. v. paij u. vfjaX. 
mästen, μάή, t. vfjaX, g. vjaX, 

(αυσχριε). 
Mastix, tn., μαστίχ-οο. 
Mastschaf, n., g. ογιτσ-ι. 
Matja (Fluss), ΛΓάτε-r/a. 
Matratze, /'., άυσέχ-ου; μίνάέρ-ι 

(tk.). 
Matte, /'., ρογύς-l, g. •fcaagpg-a. 
Mauer, f., μουρ-t. 
Mauerkante, f., πεζaύXj-t. 
Mauernische, f., χαμάρε-ja, g. 

πενάαέρε-ja. 
Maulaffe, m., aaaTiaoopg-i, g. 

-yomaxj-i. 
Maulbeere, f., u. -bäum, tn,, 

μαν-ι u. μάvεζg-a, g.pdvdg-i. 
Maulesel, tn., μoύσxg-a. 
Maulwurf, tn., t. ουρί-ου, g. 

ουρινϋ-ί, (ουρίχ). 
Maurer, m., ουστά-ι, (μjέστρg). 
Maus, f., μι- u. μυ-ου. 
Mausefalle, f., τ'άαρχ plag. 
Meer, άετ-ι; — xgftvaXe-ja. 
Meerbusen, m., fji-pt, i.p.gvfg-a, 

g. pavfg-a. 
Meerenge, /'., i. jLgvfg-a, g. 

μάν^-α. 
Meeresufer, n., ρεζε. άέτιτ. 
Mehl, n., t. μίεΧ-ι, g. μιΧ-ι; — 

das feinste, μάjε ε μ,ίεΧίτ. 
Mehlbrei, tn., xjouX-i. 
mehr, adv., t, με u. μbε, g. μα; 

τέπgp, τέπgpg, p.g o. μbg τέ­
περ ; XjapT. 

Meile, /"., (μιΧΧ). 
mein,yi,a, ιμ, sc. jεμ; der meine, 

JIIJ.-1 u. ιμ-ι; die meine, jipe-ja 
u. ίμε-ja, Ν. Τ. ίμια. 

meinetwegen, g. dvt. 
Meinung, f., μgvd-ι, μενάε- u. 

μεντε-ja, g. μεντ-t, μένάε-α 
u. μενάί-α. 

Meister, rn., οοστά-ι, (μjέστpg). 
3felisse, f., bap bXjέτε. 
melken, μιέλ^ u. fg'tXj, g. }ibiXj; 

g. χρυϋ-, 
Melone , f., xoxje πjέπgρ , tyr. 

χοχομάρε-ja; — halbreife, g. 
xopbiÖT-i; Zuckerm., t. πjέ-
περ-ι, g, πjέπgv-ι; Wasserin., 
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χαρπούς-ζι, y. SlXjxjCv-vt, 
lap. äaXjxji. 

Melonenfeld, n., g. äeXjy.jivßTB-a. 
Menge, /'., τούψε-α,ί.τυύρμε-α, 

g. τρούμε-α ; ν]ερεζί-α, g. 
λϊαούς-ζι. 

mengen, ναχατάς (yr-)> '· πε_ρ-
ζίειγ ιι. περτζίειγ, τραζύιγ, 
g. περζίγ, τραμεζάιγ, αλεσ-
τίς,μδυς; — sich, περζίχεμ. 

Mensch, in., vjepi-ου, g. ροπ-bt. 
Menschenalter, η., g. φάχμ 

vjipeCtä. 
Menschenelasse, niedere, ηέρε-

ζιτ' τε πύστερε, — höhere, 
ν]ερεζιτ τ ε XjapTg. 

Menschenkoth, tn., μουτ-t, χά-
χε-α. 

Menschenmasse, f., χαΧχ-ου, g. 
fjtval-a; — bewegte, xaXa-
baXgx-υυ (ik.j. 

Menschenmenge, f., ν]ερεζί-α, 
t. τούρμε-α, g, τρούμε-α. 

Menschheit, f., ν]ερεζί-α, yjs-
ρεζΧεχ-ου. 

menschlich, adj., ν^ερεζίδτ. 
Menschlichkeit, f. , ν]ερεζί-α, 

ν]ερεζΧεχ-ου. 
merken, auf etwas, βε ρε. 
merkwürdig! πουν ε μάδεί 
Messe, f., μέσε-α, εφχαριστ'ι-α 

(gr.) ; ich lese Μ., μεσόιγ. 
messen, μας u. ματ, g. μδας, 

νουμερόιγ, νεμερόιγ, νάεμε-
ρόιγ. 

Messen, η., μάσε- u. μάτε-α, 
g. μάτες-ι, μάτμε-ja. 

Messer, tn., g. μάτες-ι. 
Messer, η., 3ίχε-α, Divra φισχ-

ου ; bpiax-ου ; Baum- u. 
Weinbergsm., ί.χίζε-α, g.xiv-
ζε-α; d. Soldaten, jaxafav-t. 

Messerklinge, /'., (με/>ού-ρΐ). 
Messerrücken, tn., g. χ]ύρε-α. 
Messerschneide, f., μιΧ-ι. 
Messerspit/.e, f., χούνάε-α. 
Messing, n., xjinpe-a, ff. τουμ-

bax-ου, τουνσ-ι (tk.). 
Messingbecken d. türk. Musik, 

τάαπαρά-ja (tk.). 
messingen, adj., χβτερτε, g. 

τουμδάχτε. 

Metall, η . , μαάέμ-ι (tk.). 
Metalldraht, in., σίρμε-α. 
Metalllampe, f., g, Xjtvap-i. 
Metallrohr, n., g, ΧούΧε-α. 
Metallscheibe, als Tisch, σενί-α; 

zum Backen, τεπσί-α. 
Mctallleller, tn., δισχ-ου. 
Metze, f., als Mahlgeld, ξάιγ-jt. 
miauen, μιαυλίς α.μιαυνίς,γαυ-

νίς. 
Miethe, f., xjipa-ja (tk.). 
miethen, ζε με xjipa, t, ζε, g. 

ζαν, παιτόιγ, παιχτόιγ u. 
παχίόιγ;— ein Schiff, ναβλός 

(.'/»'·)· 
Milch, f., χφιύμ^άτε- ιι. χλ/ού-

μεστε-ι; — saure, t. δάΧε-α, 
ff. δάΧτε-ι, Ιαρ. ΧάΧε-α; g. 
σάΧ]'τσε-α. 

Milchgefäss, η., t. βέάρε-α, 'όε-
χεζε-α, g. σέχ]ε-^α. 

Milchrahm, ηι., χαιμάχ-ου, 
άιχε-α. 

Milchspeise, f., χ]ουμεστούαρ-ι. 
Milchslein, in., γουρ χ]ούμεστί. 
Milchstrassc, f., g. χά'άτε ε 

χούμπτεριτ. 
Milz, f., άπρέτχε-α. 
Minderzahl, f., τε πάχετε u. 

μδε τε πάχετε. 
Mine, /'., t. Χαγεμ-ι, g. Χαγάμ-l 

(tk.). 

Mirahelle, f., χυύμδουΧε τάάχι 

('·')• 
mischen, τραζύιγ, περζίειγ, g. 

αΧεάτίς, τραμεζάιγ; — sich, 
περζίχεμ. 

Mispel, f., μουσμούΧε-α, t. βά-
δεζε-α, g. βύδε-α. 

Missgeburt, f., t. άτίρε-α, g. 
άτίμε-ja, παραΧϊάμ-ι. 

Missmuth, ηι., πιχεΧίμ-ι, πιχε-
Χούαρε-α, πίχουρε-α. 

missmuthig , adj., πίχυυρε; ich 
bin m., πιχεΧύνεμ. 

Mist, m., t. πΧεχε-α, g, πΧ}έν-
χε-ja; ich versehe mit Μ., 
ff. μ,δαά με πΧϊέχε. 

Mistkäfer, tn., βούσε-α. 
mit, praep. με ; t. πας, g. μας, 
Mitarbeiter, tn., νάίχμες-ι, Bl. 

νάιμετάρ-ι. 

Mitgift, f., πά^ε-α, Kroja περ-
xji-a. 

Mitleid, n., XjixÖTg-a, g. δίμσ-
με-ja.. 

mitleidig, adj., g. δίμσουν. 
Mittag, tn., βάπε-α; ich esse 

zu Μ., άρέχεμ. 
Mit tags essen, « . , άρέχε-α. 
Mittagsruhe, f., μερτζύερε-α; 

ich halte Μ., μερτζέιγ, g. δειγ 
βάπενε. 

Mittagszeit, f., άρέχε-α. 
Mitte, /*., μες-ι, g. με/αΥς-ί; 

in d. Μ., νάε μες, g. νάερμ^έτ. 
Mittel, η., g. υρνέχ-ου (tk.). 
Mittelfinger, m., fjtSx l μεσμ. 
Mittelmauer, f., μουρ ι μεσμ. 
Mittelpunkt, tn., χερδίζε-α. 
mitten durch, praep., μες περ 

μες; νάεπέρ. 
mittlerer, adj., μεσατούρ. 
Möbel, pl., g. πάχ]ε-τε. 
möchte! ο möchte ! μαχάρ ! g. 

μαχάρσε (gr.) ! iij 1 
Mode, f., σίρμε-α. 
möglich, adj., μουμχίμ u. μεμυ-

χ\ύμ (tk.); adv., χοΧάιγ; es 
ist nicht m., g. σ' ιστ' άοδί. 

Möglichkeit, f., g. άυδί-α. 
Mohn, tn., t. χασάά, g. χαάάφ 

άέτι. 
Mohnsaft, tn., t. χασάά, g, χα­

άάφ άέτι. 
Molke, f., χίρρε-α, t. Χ]ενχ-γου, 

g. Xjavx-γου. 
Molocha, ί. μεΧάγε-α, gr.juoy-

Χάγε-α. -Jlaji^, 
Monat, ηι., μούαιγ-μόι; einen 

M. alt, μούα^άμ. 
monatlich, adj., μούαι]σμ. 
Mönch, tn., xaXoj^p- u. χΧόγ]ερ-ι, 

g. χελόγ]ιν-ι (gr.). 
Mond, tn., t, χέννε- u. χέννεζε-α, 

g. χάννε- u. χάννεζε-α ; ab­
nehmender, t. χ. ε XJίπσυυpε, 
g. χ. ε βά)έρε; zunehmender, 
χ. ε άτούαρε; voller, χ. ε 
xXjoTg; erstes Viertel, χ. ε 
ρε; ά. Μ. ist im Abnehmen, 
tyr. ουβάούρ yjivvg; im Zu­
nehmen , y. χ. μουρ ζ}αρρ; 
voll, ουμδούά χέννεζα. 



202 Mön - Nac. 

Möndchen, n., t. χέννεζε-α, g. 
χάννεζε-α. 

Montenegriner, tn., Μαλ?άαζί-ου. 
montenegrinisch, adj., μαλλιά-

ζίστ. 
Montenegro, Μαλλ^εζί-α. 
Mord, tn., γ ja'/.-ου, t. ßpitjg-

u. ßpidjg-a, βράρε-α, g, 
βράσι-ja, βράμε-ja. 

morden, s. tödten. 
Mörder, tn., t. βρεχτούαρ-c, 

fjaxerouap- , βαχετούρ-, 
β'αχετσυύαρ- u. β'αχετάρ-ι, 
g. β'αχεσυύρ-ι, (χαβλί). 

Mord Inst, /'., t. ßpi'.jg- u. βρέΐ-
λ^ε-α. 

Morgen, tn., μενβές-ι; am ML, 
μ,ενβέσιτ; am folgenden M., 
νεσσερέτ μενβές; ich mache 
Μ., μενγόιγ, öer. μουνγόΐγ. 

morgen, adv., νέσσερ; m. Abend, 
g. παρμΰράμε. 

morgend, adj., νέσσερμ;Λ.η\οτ-
gende Tag, νεσσερμέ-ja. 

Morgenland,«., αναοΐυλί-α (gr.). 
Morgenröthe, f., μενβέσήε-α. 
Morgenstern, tn., υλ ι μενβέσιτ 

ο. t άρίτεσε. 
morgig, adj., s. morgend. 
Mörser, tn., γαβάν-ι (tk.). 
Mörserkeule, /"., άτίπες-ι. 
Mörtel, tn,, χ/ερέτά-ι, 
Mörteltragbret, η., γοβάτε-α. 
Moschus, rn., t. μοσχ-, μίσχ-

u. μουσχ-ου, g. μυσχ-ου. 
Most, tn,, ff. μουατ-ι. 
Motte, /'., αάίχου ι άρίτεσε, xo-

πίτζε-α. (ffr.), χόπσε-, μο-
λίτζε- u. μουλίτζε-α , t. τέν-
νε-α, περβάν-ι, g. τέιν-α, 
περβάνε-ja. 

Möve, f., πουλ^' ε οάρδε, g. 
τάάφχε-α. 

Mücke, f., μισχόν/ε- u. μουάχό-
vjs-a, g. Yappjt'ja, (χουχού-
πε) ; — kleine, μουσίτζε-α. 

müde, adj., λ]όδε, λ^όαουρε; 
ich mache m. , λίυ&; ich 
werde m., Ajd^ep ; t. άεμ.δεμ, 
g. όέμ.εμ; ich bin m., χεπού-
τεμ; g. λ^απς. 

Muhamedaner, tn., Τουρχ-ου. 

Muhamedaneriii, f., Τούρχε-α. 
muhamedanisch, adj., τουρχ]ίστ. 
Muhamedanismus, tn., t. Τουρ-

xjgpt-a, g. Ύουρχ^εν'ι-α. 
Mühe, μουνάίμ-ΐ; mit Μ., με 

μουνάίμ, με ζι, g, μεμεζί; 
ich mache Μ., μουνάόιγ; ich 
gebe mir Μ., g, δειγ άάαψτ. 

Mühle, f., t. μουλί-ου u. -μι. g. 
μυυλίν-Vl. 

Mühlgraben, m., g. ρέμε-α. 
Mühlkater, tn., ματα μουλάρι. 
Mühlrad, η., ρρότε-α. 
Mühlstein, tn,, γουρ μ.ουλίριτ, 

μόχερε-α. 
Muhme, f., χουάερίρε-α. 
Mulde, f., pafje-ja, g. γοβά­

τε-α. 
Müller, m., g. μουλιτάί-ου u. 

μυυλίνς-ι, (naandjap). 
Multiplieation, f., t. άτούαρε-α, 

g. στούμ.ε-ία. 
Mund, m., fojg-a, ts.folje-a; 

— eines Gefässes, Ιούζε-α, 
g. τύτε-α; —mit krummem 
M-, fojaa; ich sperre den M. 
auf, χαπ fojgve, g. χαΙ)ίτεμ., 
χουτόιγ; ich verziehe den M., 
g. περάρέά οοΰζετε, bavj 
δούζετ. 

Mundart, /'., ΰούζε-α, ψόλ)τουρε-
il. φόλ/ουρε-α, g. φόλίμε-ΐα. 

munter, adj., τäέλλjετε. 
Münze, f., μυνέδε-α; g. πάρε-

ja; — (Kraut), l. ^όσμε-α, 
g. ά^ύζμε-α. 

mürbe, adj,, άούνγουρε, (μυυρ-
βέτ); ich mache m., xaλjπ 
u. χ^ελπ; ich werde m., σου-
νγεμ, 

Muschel, f., χάφχε-α ('!). 
Musik, f., μουσίχε-α (gr.), g. 

σά,ζε-ja, 
Musikant, tn., μουσιχό-ι (gr.) 
Musikbande, eine, vjg παρβίολι. 
Muskat, tn., (μ,οσχόχε). 
Muskateller, m. , ppooä μυαχ. 
Müsse, /'., vfe-ja, t. vdivvjoo-

ρε-α, g. νάέιτμε-ja; mit M . ! 
με χρλάιγί 

müssen, t. λjίπσεμ., g. λjύπσεμ, 
fjav. 

müssig, adj., πάλε, παπούνε u. 
παποόνετ, αζάτ (tk.). 

Muster, η.,μόστρε-α,ξόμπλε-α; 
ich ahme ein M. nach, ζομ-
πλjάς. 

Muth, tn., ϋαρρός-t; Muth! 
t. ^αλά\ ich mache Μ., απ 
ζεμερε; ich fasse Μ., μαρρ 
ζεμερε ο. ψάxjε, t, άαλενάίς; 
ich verliere den M., g.μέvχεμ. 

muthig, adj., βάλε, dat, τριμ, 
μάάχουλ^, g. μ,ε ζεμ,ερε, (άπε-
ρεσε), 

muthlos, adj,, g. πα ζεμερε. 
Mutter, f., t, εμμε-, μεμμε-, 

νέννε-α , g. άμμ,ε-, μόμμε-, 
νάννε-α;—zur Schraube, g. 
μενβενέ-ja. 

Mutterbruder, tn,, daixo-ja u. 
-ουα, (vddjo u. vdaixo). 

Mutter-Gottes, f., μεμμ' ε περ­
νάίσε, g, περνά^έμε^α. 

Muttermal, η., πίχε-α, 
Mutterschaft, f., νεννερί-α. 
Mutterschwester, f., τέζε-ja 

(tk.), (τεσε-ja). 

Mütze, f., xeaooljs-a, άάπχε-α, 
ψέστε-ja, g, xjελjέάε-ja•! — 
g. xjελjεπότάε-ja, ber. τα-
χί-α ; Derwischm., xjυλjάφ-t. 

Mythe, /'., ιχαχέτ- u. yuxjaj^-t 
(ik.). 

N. 

Nabe, f., Mus. ύοτζίελ-ι. 
Nabel, tn., χεράίζε-α, 
nach, praep., t. πας, g, μας u. 

μΜας; vfa u. νγάχα ; t. μδε , 
g. με, t. vds, g. νε; περ; 
πρεj, πρέι, πρέιγ, ber. πε ; 
t. χόνάρε u. χούνάρε, g. χού-
νάερ; nach u. nach, χαάάλ2ε 
χαάάλ^ε. 

nachahmen, ein Muster, ζομ-
πλ/άς. 

Nachbar , tn., άψερ-t, χομπάί-
ου, βΐτόν-ι (gr.), t, <pxji-
vjg-a, g. wxtvjg-a. 

Nachbarschaft,/*., βίτονί-α (gr.), 
t. wxjivjg-a, g. (px'ivjg-a. 



Nac - Nes. 203 

nachdem, ai, g. μασί. 
nachdenken, λογαρίς u. συΧοίσεμ 

(gr.), βε νάερ μεντ, t. μ.εντό-
νεμ, g. μεντόχεμ, μενάόιγ. 

Nachdenken, η., συΧοΐ-α (gr.), 
ψ'-xjtp-i (tk.). 

Nachdruck, tn., ψοβερί-α (gr.). 
nachforschen, g. βεσγόιγ. 
Nachforschung-, f., g. ßgöfip-i, 

βεσγούμε-ja. 
nachgehends, adv., g. vjavi σε 

&ε τί. 
nachher, πρα u. πα, g. vjgvi u. 

vjavi. 
Nachkommenschaft, f., t. ψάρ-

pg-a, g. φάρε-α. 
nachlassen, Xjipoiy. 
Nachmittag, tn., t. ζεμερε-a, 

auch ζέμερ χέρε, g. ζάμερε-, 
ζεμερε- u. ζέμοερε-α, ε χε-
βύμε3α άίεΧίτ. 

nachreden, χαλεζάιγ, t. νβίττ, 
g. vfjiaa; Böses , fjooxoiy, 
fexj νάε föjg, g. dεpλjεvdίς. 

Nachricht, f., χαδέρ-l (tk.), g. 
yaxgXj-i. 

nachsagen, t. νγ)ΐττ, g. vfjiaa. 
nachsehen, g. μόάιγ Ttajg'. 
nachspüren, νουχουρίτ, g. βε-

dfuiy. 
Nachspürung, f., g.ßεσfoύμε-ja. 
Nacht,/"., νάτε-α; bei Ν., νάτενε 

u. νάτιτ; jede Ν., vfa νάτε; 
heute Ν., σόντε; vorverflos­
sene N., vji νάτεζε; ich bringe 
die N. zu, fdif νάτενε; ich 
komme in d. N. hinein, έρρεμ; 
mit abnehmender Ν., με τε 
ϋύμιτ νάτεσε. 

Nachtgeschirr, η., t. πάτάε-ja. 
Nachtigall, f., blXjbiXj- u. bip-

bilj-i. 
Nachtlager, ich bereite das, 

άτρόιγ. 
nächtlich , adj., g. περνάτάμ: 

adv., περνάτε, vfa νάτε. 
Nachtmütze , /'., xsaouXjs - α , 

άάπχε-α. 
Nachts, adv., νάτενε u. νάτιτ. 
Nacken, tn., t. άζβερχ-υυ, g-

σβερχ-οο, άιν-ου, άρρεζε-α. 
Nackenwirbel, tn., g. άρρεζε-α, 

I nackt, adj., Xjaxoopixj. 
ι Nadel,/"., i. βελπέρε-α, g. fjvX-
j πάνε-α; Packn., β'ελπερύερ-ι. 
I Nadelspitze , f., pajg ε βελπε-

ρεσε, χοόνάε-α. 
Nagel, tn., περόνε-α, g.foadg-a; 

— am Pinger, doüa-oi. 
nageln, μΰερά)έιγ; g. vfa)^ioiy. 
nagen, t., bpgtf, g. bpέvιf. 
nahe, adj., άψερ, άψερτε, g. 

άψερμ; adv., άψερ, μδάνε, 
vdavg, πράνε, g. νχ]άτε, 
περτσενβάτι; nahe bei, άψερ, 
g. vfjUTE; ich bringe nahe, 
xjaaa, g. β'ατόιγ; nahe be­
freundet, g. άοοχάμ. 

Nähe, in der o. die, g. περτσε-
VfjaTl. 

nähen, XJSJC, 
nähern, αφερόιγ, t. xjaaa, g. 

βατύιγ; — sich, αψερόνεμ, 
xjdaatß, g. αβίτεμ. 

Nähhaken, tn., νγίάτρε-α. 
Nähnadel, f., t. fjgXr.ipg-a , g. 

βυλπάνε-α. 
nähren, ουάχέιγ; Alte, t. πΧε-

xjgpülfi die Hoffnung, με μδα 
άπρέσε. 

nahrhaft, adj., t. ouäxjuepg, g. 
ouaxjupg. 

Nahrung, /*., /. ooäxjuepg-a, g. 
ουάχ/ύμε-)α, ovaxjip-i. 

Naht, f., t. xjέπυυρε-a, g. xjilt-
με-ja. 

Nähterei, f., t. xjέπoυρε-a, g. 
xjέπμε-ja. _ 

Name, tn., t. εμερ-ι, g. έμεν-ι ; 
Pamilienn., λafάπ-ι (tk.). 

Napf, tn., g. ρράάτε-α. 
Narbe,/"., νιάάν-ι (tk.),g. άέηε-α. 
Narcisse, f., bad-ρε-α. 
Narr, tn., μαρράά-ι, t. τρουΧάχ-

\ι,τουρΧάχ-υυ, g. τορολάχ-ου. 
närrisch, adj., άάινάόσουρε u. 

τσινάόσουρε, μάμρε, Xjgvvg, 
g. Xjavg, μάρρυυνε u. μάρρε­
με; ich mache närrisch, datv-
άόσεμ; ich werde närrisch, 
πρίάεμ, g. σχαλόιγ. 

Narrheit, /'., μαρρεζί-α, g. άχα-
Χούμε-ja. 

Naschwerk, »., πεχηηλί-α. 

Nase, /'., χούνάε-α; ohne N., g. 
χουναάχ. 

Nasenknorpel, tn., χέρτσε-α. 
Nasenlöcher, pl. n., tyr. (pXji-

foopa-τε, ψέjεζ' ε χούνάεσε. 
nasenlos, adj., g. χουνάάχ. 
Nasenstüber, tn., g. τάόχε-α. 
nass, adj., Xjafgtg; Xjafoopg; 

durch u. durch, xjouX; ich 
mache η , , Xjax ; xjooXorp, g. 
xjouX; ich werde n., Xjάfεμ; 
xjooXep, 

Nässe, f., Xjafgaipg-a. 
Natter, f., t. νεπερχε-α, g. νεπ-

χερε-α. 
Natur, f., ψις-ι (gr.). 
natürlich, adj., ψισμ (gr.). 
Nebel, m., pjipfooXg-a, g. ν]'έ-

fouX-t; s. auch βέαε-α. 
Nebeldunst, m., t. vfjsxj-t. 
neben, praep., μδάνε, vdavg, 

πράνε. 
Nebenbuhler, tn., χaσετxjάρ-ι. 
necken , πιράξ (gr.) , foi^tT, 

xjεσεvdίς, XjatxaTiq, vfaq, 
πεvfόιγ, άxjεXjμόιγ, t. τσιρίς, 
τσνηρίς, Xjoüaiy, ντζ£ιγ, g. 
Xjouiy , ντζένιγ, τσυς , sc. 
πgpxύιγ. 

Necken, η., πιραζί-α (gr.), vfai-
τουρε-α. 

Neffe, tn., νιππ-ι. 
Neger, tn., g. Αράπ-ι. 
Negerin, /"., g. Αραπέάχε-α. 
nehmen, μαρρ. 
Neid, tn., συνερί-u, ζιXj£-a,g. 

CgXjl-a (gr.). 
neidisch, adj., ζιΧιάρ (gr.). 
neigen, sich, ίπεμ , g. πρανόιγ. 

πραρύιγ u. πράνιγ, μεάόιγ; 
d. Tag neigt s., ουάύ άίτα. 

Neigung, f., χιΧμ-ι. 
nein , jo; jo xjg jo. 
nennen, fjoüaiy, t. ϋ·εμ u. άομ, 

g. ά-έμι u. άόμι. 
Nest, 7i., Χοά-ι, φοΜί-ja, t. 

άτρυψάχ-ου, g. ÖTpofxg-a; 
τάέρΰε-ja, fooppixj-i, 

Nestelknoten, tn., t. Xjidoopg-a, 
y. Xjί&με-ja; einer dem d. N. 
geknüpft worden ist, vjspi t 
Xjldovpg. 
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Netz, n„ pjert-a, tetragl. ρ.ρέ-
ζε-α, (σαχ) . 

netzen, ν/ομ. 
neu, adj., in. pt, f. ρε; t. χαζέ, 

t/.χάζε; das Neue, epeja; von 
Neuem, t. περσερί, g. -περσί. 

Neubruch, in., χ)ΐλίζμε-α. 
neuerlich, adv., g. ρίσχας ο. ρί-

σχασι. 
neugeborncs Kind, δέδε-α. 
neugierig, adj., g. νάχελ}. 
Neuigkeit, f., ε pija u. τ ε ράχε, 

χαδέρ-ι (ik.). 
Neumond, tn., χεννε ε ρε. 
neun, νένάε. 
Neuner, in., l Vgvdg-l. 
neunfach, adv., vgvdgä. 
neunter, adj., νεναετε. 
neunzehn, vgvdg μδε δjέxg. 
neunzig, νένάε djete, 
Neuvermählte,/', νούσε-ja, epeja. 
nicht, σε , πα, ας, νούχε, μος ; 

auch η . , ας-, ας νούχε ; noch 
η . , σ ε ο. νούχε ο. πα — δε 
ο. εδέ; wenn η., νάε μος; η. 
nur — sondern auch, jo βέ­
τεμε — πο εδέ. 

Nichte, /'., μδέσε-α. 
Nichts, χιχά (tk.); gar Ν., χιχά 

fjg, χιχά fje χάψσε, ψάρρε, 
ψάρρε ο. ψάρρεσε fjg. 

nichtswürdig, adj., ξεμολ]'άρ 
(gr.), g. σορράχ. 

nicken, im Schlafe, g. άερμίς, 
άριρίς. 

nieder, adv., πάσχε. 
niederbrennen, ajex. 
niederer, adj., πύάχερε u. πάά-

τερμ, g. πάάχερ; das η. Volk, 
t, βογελί-α, g. ßeyjeki-α; 
vjέρεζιτ, χε πάσχερε. 

niederfallen, bie πάσχε ο.ρδι δε. 
niederhauen, sc. πρες, ßep. 
niederkommen, g. dgXjipep. 
niederlassen; sich an einem Orte, 

νγούλ]'εμ. 
niederreissen, g. άεμ. 
niedersetzen, ouvj u. youvj, g. 

oüvfj, βε πάσχε; — sich, pp: 
μδε δε. 

niederstellen, oovj u.youvj, g. 
ouvfj. 

niederstrecken , t. 'άχρίγ, g. 
äxptvj. 

niederwerfen, χεϋ ο. β ε πάσχε, 
περμδύς , άχριγ ; — sich, 
Με πόσχε. 

niedlich, adj,, g. μεσαχούρ. 

niedrig, adj., ή ούν/ετε, ούν/ατε, 
χούν/ετε, g. 0uvfjexg. 

Niedrigkeit, /'., youvje_xe-a. 

Niemand, χιχά vjepi, vjepi-ou, 
t. väovjg, g. vavjt u. νό ί ; der 
Ν., χίχάι. 

niemals , xoüppg , ας xoüppg, 
xouppg ag χούρρι. 

Niere, f., βέσijg-a , σπλίvg-a, 
g. σπgvέχxg-a, (άελί-α). 

niesen, πάερεχίγ, ägxiy, g. 
χάεάχίν, (χεσεχίγ). 

nirgends, σ 1 fjaxouvdi. 
Nische, f., t. χαμάρε-ja, g. 

πεναάέρε-ja. 
noch, δε u. εδέ, t. αχάμα, g. νε, 

ber. δε; noch nicht, s. nicht; 
weder — noch, ας — ας. 

Nonne, /'., g. xeXafjiveag-a. 
Nordalbanese, in., Γέγε-α. 
Nordwind,*«., βάρε-j α, ρουρέ-ρι, 

g. μουρε-νι, (νγάρεν). 
Nothbedarf, in., λΊαζ£μ~ι (tk.). 
Nothdurft , ich verrichte die, 

aaklj jdäxg. 
nöthig, adj., kjfaaoopg; ich habe 

n., μg bgv λ/αζεμ, χαμ χρία, 
g. χαμ veßajg; es ist η., λ]'ίπ-
σεχε; g. fjav , dass ich , i. 
λ/ίπσεμ, g. λ^ύπσεμ. 

nöthigen, t. axpgvyarp, g. σχερ-
νγάιγ. 

nothwendig , adj., λ]'ίπσουρε, 
t. Xjmap, άχρενγούαρε, g. 
λ^υπσμ, axpgv-ρούμε, vεßάj-
άιμ; ich bin η . , άυύχαεμ u. 
άούχεμ; es ist η., άουχάεχε, 
λjίπσεxg, dass ich, λ^ίπσεμ. 

Nothwendigkeit, f., t. άχρενγού-
apg-a, axpgvyip-i, g. σχρε-
νγούμε-ja, axgpvfip-i u. öxgp-
νγέσε-α, λ)ύπσμε-]α, νε-
ßajg-a, (ζυυρέ). 

November, tn., σε Μεχίλε-ι, g. 
χι Μίλι, ber. ßiiSfi ε χρέχε. 

nüchtern, adj., εσσελε,έσσουλε, 
έσσgλxg, μος vfpgvvg; ich bin 
nücht., εσσgλάιγ u. jap έσ-
σε/ίε. 

Nudeln, trockene, g. ρίσχε-ja. 
nun, adv., (väovg). 
nur, ßέxgpg; wenn η . , βέχερε ; 

nicht nur — sondern auch, jo 
βέχερε — πο εό*ε. 

Nuss, f., appg-a, tetragl. χάρ-
pg-a; harte, appg γούνγε; 
leicht zu knackende, appg 
χοχοσάρε. 

Nussbaum, tn., appg-a, tetragl. 
yappg-a. 

Nusskern, tn., ϋελ/π-ι. 
Nussschale, /'., t. ßλjέoγg-a, 

g. ße\jaxäxg-ja, ^jgßaxaxg-
u. λjιßάxσγg-a. 

Nutzen, in., (ρδάρδυυρι, ρδρό-
δουρα). 

nützen, t. β%j£vf, g-βιγ, (ρδρυΰ) ; 
es nützt Nichts; σ' όεν πούνε, 

nützlich, adj., t. ßεjύεpg, g. 
ßj^räp. 

Nützlichkeit, f., β/έψχάμε-^α, 
nutzlos, adj,, πα ßgjuepg. 
Nymphe, /'., νούσε-ja, 

0. 
ob, als, t. fjaja, σιχούρ, g. fjo-

ja, σιχούρ αάχού. 
oben, adv., λjapχ, t, σίπερ, g. 

χσίπερ u. πgpxσίπgρ, χερ-
ράν, vaAjx; von ο., σιπερίχ 
u. σίπραζίχ , λ^άρχαζιχ; ο. 
auf, praep., t. σίπερ, a'wgp 
pbi, g. χσίπερ u. περτσίπερ, 
χερράν. 

Oberarm, in., t. λέρρε-α, g. λά-
vg-a. 

oberer, adj., ί. αίπερμ, Ijap-
τεσμ , pεπjέτg , g. περτσί-
περρ, λ)άρτσιμ, ρρεπίνχε η. 
περρgπίvxg. 

Oberfläche, f., ψάxjε-ja, g. χρά-
χε-α, χρουλ-ι. 

Oberhirt, tn., σχουχέρ-ι. 
Oberschenkel d. Geflügels, πούλ-

πε -α . 
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obgleich, t. ναόνϊεσε, νάΰνεσε 
u. νάόσε, g. νάόνσε. 

Obrigkeit, αρχί-α (gr.), ζα-
δίτ-ι (tk.), t. ζοτερί-α, g. ζυ-
τεν'ι-α, υυρδενίμ-t. 

Obst, η., πέμμε-α; πεχουλί-α; 
xoxje-jct, 

Obstbaum, tn., πέμμε-α. 
Obstgarten, in., χοψάτ με πέμμ.ε. 
Ocean, in., χερνάλε-ja. 
Ocher, in., t. άτουψ-ι, g. άτουπ-ι. 
Ochse, in., χα-ου. 
Ochsenjoch, η., άζ/έδε- u. ζ)έ-

δε-α. 
Ochsenstachel, in., χοστέν-ι, g. 

μδοάέτς-ι; ich treibe Ochsen 
mit d. 0. an, g. μδοάίτ. 

Ochsenviertel, ein, vjt χολ μια 
χάου. 

October, in., βε Μίτρε-ι, g. χι 
Μίτρι, ber. β]έάτε ε άύτε. 

öde, adv., άχρετ. 
oder, α; entweder — oder, α—α, 

auch: ja — ja, vdo — vdo, 
σε — σε. 

Ofen, in., ψούρρε-α. 
Ofenhocker, tn., ÖT^jaxgq-t. 
offen, adj., χάπετε; adv., ψάχ-

js^a, χάπετε. 
offenbar, adj., t. τάψάxjετε; ich 

werde ο. , daklj νάε μαιάάν, 
g. τάεμέμεί}. 

offenbaren, ρρεψέιγ, t. τάψαχ^, 
άζδουλ)όιγ , g. σοουλ}άιγ, 
άπα),; — sich, ί. τάφάχ/εμ, 
g. άπάλεμ.. 

Offenbarung,/1., t.τäψάxjoυρε-a., 
g. άπάλμε-ja. 

offenherzig, adj., χάπετε. 
öffnen, χαπ, g. τάελλ); — sich, 

χάπεμ, τάέλλ)εμ, g. τάίλ-
λ}εμ. 

oft, νέντουρε, g. άπεά; wie oft? 
σα χέρε'ϊ ich thue oft, g. 
άπεάάιγ. 

ohl ο ί ! — Sil 
Oheim, in., t. μίάΰο-ja u. -ουα, 

ouvxj-xi, (auch άάαάάά), 
άάιχο-ja u. -ουα, (väajo u. 
νάάιχο), g.ouvfj-t, äajg-a. 
(tk.). 

ohne, praep., πα. 

Ohnmacht, /'., τγόλετε-α , δί-
Λ/ε-α, g. βελ^ανί-α. 

ohnmächtig werden , δα^αλάίς 
(tk.), (χουρσέιγ). 

Ohr, η., βεά-ι; ich lasse die Oh­
ren hängen, g. χουνάόχεμ.. 

Ohrenbläser, tn., χυρχοσυύρ-t. 
Ohrfeige, f., σουπλ)άχε- α , t. 

πελεμπε-α, g. πελάμε-α. 
Ohrring, m., g. βαά-ι. 
Okka, f., άχε-α. 
okuliren, g„ άαρτάιγ. 
Öl, n., t.ßaj- u.ßaAj-t, g.ßaj-t. 
Ölbrot, s. Ölkuchen. 
Ölgefäss, η., ενν' ε ßajiT. 
Olive, /"., t. ουλί-ου u. -pt, g. 

ουλίν-νΐ; ich quetsche O., t. 
δλϊούαιγ, g. δλ^οΰιγ. 

Olivensammler, tn., g. μδελ^έ-
δες-ι. 

Ölkanne, /'., g. ροί/ε-α. 
Ölkuchen, tn., δοΰχε ßaÄj, g. 

ψελ)ί-α, tyr. ψερλί-α. 
Öllampe, f., ψοτΊ-α (gr.). 
Ölmühle, f., g. μουλί'ν ßol, 

λ^άνμε-α. 
Ölpresszeit, /'., g. λϊάνμε-α. 
Öltrestern, pl., g. δερσί-α. 
Ölwald, tn., g. ουλίνάτε-α. 
Olymp, in., g. Λ]ιμδάζι. 
Opfer, « . , χουρδάν-ι (ik.). 
Ora, (Dämon), Όρε-α. 
Orange, f., t. προτοχάλε- u. 

πορτοχάλε-ja, g. πορτοχάλ-t. 
Orden, tn., νιάάν-ι (tk.), g. 

άέν^ε-α. 
ordentlich werden, στράχεμ.. 
ordnen, ουιάίς (tk.), ταζ u. 

χανονίς (gr.), g. άυστόιγ. 
Ordnung, f., ταξ-ι (gr.); ich 

bringe in Ο., g. άυστόιγ; 
— zur Ο., δαραδαρίς, άτρόιγ; 
Rückkehr zur 0., t. άτρυύ-
αρε-α, g. άτρούμε-ja. 

Orkan, m., t. λ]ουδί-α. 
Ort, in., t. βενά- u. βεν-ι, g. 

βενά-ι; pl. g- βίσε; heiliger 
Ο·, βενά ι μίρε; aller Orten, 
μδε τάάο άνε; nach Ortes 
Sitte, βένάάε. 

örtlich, adv., t. βένάάε, g. 
βένάτάε. 

Ortsgebrauch, in., χανόν-ι (gr.), 
Ortsvorstand , tn., πλ)αχ - ου; 

πλεχ^ερί-α, πλεχ^εσί-α. 
Osten, in., vfa ο. τεχ άελλ) 

άίελι. 
Ostern, πάάχε-α u. π. ε μάδε. 
Österreicher, in., g. Νεμτς-ι. 
österreichischer Thaler, g. άουχ-

μέν με ψλ^έτε. 
Otter, f., t. νεπέρχε-α, g. νεπ-

χερε-α. 

Ρ. 
Paar, η., τάιψτ-ι (tk.), παρ-ι, 

t. άυ-ja, g. άι-ja, te. άι-α; 
— Ochsen, t, πέντε-α, g. πέ-
νάε-α. 

paarweise, adv., παρ παρ. 
packe dich! τάπάρρουΐ έα xgrji. 
Packnadel, /'., βελπερύερ-ι. 
Packsaltel, in,, t. σαμάρ-ι, g. 

σομάρ-ι. 
Packsattelbock, in,, χαπετέλ-ι. 
Palast, tn., παλάτ-t, αβλ,ί-α 

(gr.), σαρά]-ΐ (tk.), 
Palme, f., t. χουρμά-ja, g. 

χούρμε-α (tk.). 
Panzer, tn., g. χαλ.χάν-ι. 
Panzerhemd, «., g. χεμίά χαλ.-

χάνε. 
Papier, η., χάρτε-α, g. λέτ-

τρε- u. λ)έττρε-α. 
Papierblatt, η., ψλ)έτε-α. 
Papierbogen, in., ταδάχ-ου (tk.). 
Pappel, /"., πλjεπ-ι. 
Para, f., παρά-ι, g. πάρε-ja. 
Paradepferd, n„ g. χαμ-ι. 
Paradies, η., παραδίς- ι, g-

παρρίς-ζι. 
Parce, f., ψατί-α. 
Partei, f., χολ-l, τάίψε-α; zur 

Ρ. gehörig, adj. xετέjεμ. 
Parteiung, /'., t. τάάρε-α, περ-

ζίερε-α, g. περζίμε-ja. 
Partie, /'., παρ-ι; im Karten­

spiel, kjoapg-a. 
Pascha, tn., t. παάά-ι, g. πά-

άε-α. 
passabel sein, χάχεμ. 
passen, βάιγ; ουιάίς; βιγ· 



passend, adj., fjaätp., (μΐρουν-
τίσΐμ); es ist ρ., fjav. 

passirbar, adj., y. σχυυάμ. 
passiren, σχόιγ; y. δίε. 
Pasta, y. ρίάτε-ja. 
Pastetenblatt, η., χίρτσε-α. 
Pathe, tn., νουν-ι, ΐΐαγεζόρ-t\ 

Täufling, φάμυυΐ-ι, y. φΐ)άν-ι. 
Patrone, /'., y- φυάέχ-ου. 
Patrontasche, f., v. Metall, x.jsa-

σετε; von Leder, g. xoo-
Xjsrs-a. 

Pauke, kleine, τοίομδάς-ι (tk.). 
Pech, n., Ttiaas-a, y. ζιφτ- u. 

ζυψτ-ι. 
pechschwarz, adj., asps, ι ζι 

asps, ζι πίσσε. 
Pein, /'., μουνάίμ-ι. 
Peitsche, f., t. χαμτάί-α, y. 

χαμτσίχ-ου (tk.). 
Pelz, in., γεζόφ-ι; ν. B'rüchten 

u. Blättern, y. πουά-ι. 
Perle, f., μαργαρψάρ+ί (yr.), 

y. ινάάί-α. 
Perlenreihe, f., ßapx ιντάίά. 
Pest, f., poÄji-a, μουρτά)§.-α·, 

v. iL P. geheilt, adj. ξεμο-
/jap (yr). 

St. Peter, (Fest), πάσχε ε άιν 
ΙΓμτριτ. 

Petersilie, /"., σελίν-l, p.axjsÖu-
νίς-ι. 

Pfahl, in., αρυυ-ρι, i. χου-pl, y. 
χουν-νι, πάλε-α; ί.φυυρχ-ου, 
y. σφουρχ- u. τσφουρχ-ου. 

Pfahlrainme, f., y. bappe-ja. 
Pfand, η., (μ/)λιμ). 
l'fanne, /'., φερτέρε-α, rtfav-t 

(yr.); ich backe in der Pf., 
τήανίς (yr.), y. fgpfuiy, 
Divra περόίς. 

Pfannkuchen, in., y. χοσμάρ-ι. 
Pfarrerin, /"., s. Priesters-Frau. 
Pfau, m., nafoua-oi, (παλυυα). 
Pfeffer, in., πιπέρ-ι, y. σπέ-

τσε-α ; spanischer, y. σπέ-
tes-a. 

Pfeife, /'., αζαμάμε-ja, φλοΐέρε-
u. φΐοέρε-ja, y, τσούλ/g-a; 
— d. Schäfer, ψολ-ι, xa-
βάλ-ι; — d. Kinder, btkjbikj-
u. bipbilj-i, y. πίπεζε-α; 

ich stopfe d. Pf., μδουά τάι-
ουύχενε. 

pfeifen, t. βεράελέιγ, y. βεράε-
Ιίν, βεσελίν u. φεάελίν. 

Pfeifensudder, tn., ζεχέρ-ι (tk.), 

y. ζιφτ- u. ζυφτ-ι. 

Pfeil, tn., πουρτέχε-α, t. äs-
firT%- u. άεβέττε-α, g. σι-
fiTTg-a u. άεβέτελ-ι, sc 

σαν/ίτε-α. 
Pfennig, in , t. άσπρε-α, y. 

ας-ι, πεννές-ζι. 
Pferch, in., νομέ-ja, σταν-ι, y. 

ά-αρχ-υυ; — aTpouvfs-a. 
Pferd, η., xalj-t u. xalj ε-1; 

verschnittenes, χΐδίτσ-t (tk.); 
in der Heerde laufendes, Mus. 
τούρμε - α; Paradepferd , y. 
γαμ.-ι; geflügeltes Pferd, y. 
xalj χαρμεάυύρε; zu Pferde, 
xaljooap. 

Pferdedecke, /'., μουτάφ-ι. 
Pferdefessel,/"., xjoarix-ou (ik.). 
Pferdefliege, /'., μίζε xalji; y. 

μ.υυρjέlε-a. 
»Vferdegebiss, n., t. φρε-ρι, y. 

φρε'ν-νι. 
Pferdehals, m., xjάφε-a. 
Pferdehirt, in., πεΙλ]άρ·ΐ. 
Pferdelast, f., bapps-a; halbe, 

άνε-α. 
Pferdestall, tn., (βάδε). 
Pferdetreiber, tn., xjtparai-oo. 
Pferdezuchten, ηι., νζτιέρες t 

χούαψετ. 
Pfiff, in., βεράεΐίμ-ι, i. ßspäs-

Ιούαμε-α, y. βερσεΐίμε-ja. 
Pfirsich, tn., πjέάxs-a. 
Pflanze, /'., φοτί-α (yr.), g. φι-

άάνε-ja, (νόάτρε). 
pflanzen, vfoolj, φυτέπς (gr.), 

y. μδιί. 
Pflänzling, tn., y. pgvjol-i; pl., 

y. μεν/όΐα-τε, ßsl.avja-zs.. 
Pflaume, f., u. -bäum, tn., χούμ-

δουΐε-α. 
Pflege, /'., χουιάές-ι, t. άιχού-

aps-a, y. σιχούμε-ja; χυ-
βερρί-α (yr.). 

pflegen, χαμ χουιάές, δίε ρρά-
τουΐε, y. σιχάιγ; — χυβερ­

ρίς (yr.); — t. πlεxjεpόιγ; 
— gewohnt sein, χαμ ζαχόν. 

Pflicht, f., t. δυράσ-ι, y. δορ­
ά ά ε-α. 

pflücken, t. χεπούτ, y. χεπούς. 
Pflug, in., t. παρμέντε-α, g. 

παρμένάε-ja. 
pflügen, δειγ ουγάρ, vfaς χ^έετ 

ο. άρενε, y. Ijaporp, (Iji-
ρόιγ); — τάάιγ. 

Pflügen, η., oofdp-t. 
Pflugschar,/'., ltXjouoip-l,(ßjef§). 
pfropfen, σενόιγ, y. σαρτόιγ. 
Pfropfreis, η., χαΙ]έμ-ι. 
Pfropfung, f., y. άαρτέαε-α. 
Pfuhl, in., fjoXJ-t. 
Pfund, η., (μνα). 
Pfütze, f., πείχ-^ιυ, y. Iji-

faTg - α , χυύρδε - α , ber. 
ματάάΙ]-ι. 

phantasiren, τουρδουΐάχεμ, Ija-
ϋίτ μένάιάε, y. χυτύιγ. 

Piaster, türkischer, γροά-ι; — 
halber, y. τεχ-υυ. 

picken, y. xjoυx, ber. τάυυπίτ, 
(πισχύιγ). 

Pilz, in., χεπυύρδε- u. χερ-
πούδε-α. 

Pinsel, tn., y. χρέστε-α. 
pissen, δειγ ο. άερά- oüjg, δειγ 

aoüppsvg, t. πgρμjέp u. πgp-
μίερ, y. περμίρ. 

Pistole, /'., /. χοδούρε-ja, πισ-
xjalg-a, y. πισvjόlε-ja, χου-
δούιρε-ja, T(^avaag-a; Ta-
schenp., y. aoüvfg-a; ich 
schiesse mit d. Ρ., πισχ^οΐίς. 

Pistolenlauf, in., Ιαμνί-α, y. 
vaßli-a. 

Pistolenschaft, tn., χονάάχ-υυ. 
placiren, g. βενάός; — sich, 

g. βενάόσεμ. 
Placirung, f., y. βενάόσμε-ja. 
Plage, /'., πλjάfg-a, μουνάίμ-ι. 
plagen, fouaafa, fυυζίτ, μα-

ραζός, μουνάόιγ, vfaς, t. 
τσ^ρίς, τσιρίς; — sich, t. 
μουνάόνεμ, g. μουνάύχεμ. 

Platane, f., ρραππ-ι; sc. του-
πΐίν-vi. 

Platanongestrüpp, η., g, ρραπ-
πίάτε-α. 



Pia - Que. 207 

Platanenwald , m. , y. ρρατζ-
πιστε-α. 

Platte, f., v. Stein, ττλάγε-α, 
άερράσε - α , y. ρράσε- α, 
πλότσχε-α. 

Plattkopf, m„ σύτε. 
Plattländer, tn., vjepi ψουάα-

ράχ. 
Platz,, tn., μαιάάν- ι ι . p.euiav-l 

(tk.) , t. βενά- ιι. βεν-ι, y. 
βενά-ι; pl. y. βίσε; geebne­
ter —, άεά-ι; icb mache PI., 
δειγ βενά, ρέάτεμ, t. στε-
μένγ, y. στεμάνγ, πρανόιγ, 
πραρόιγ u. πρά'νιγ; ich gebe 
einen PL, g. βενάός. 

Platzregen, m„ y. ροισί-α. 
plötzlich, adj. u. adv., na ιταν-

τέχοορε; adv., ατεχέρε, μ.ε 
vjs χέρε, αξάψνα, ξαψνί ιι. 
ζαψίάτ (yr.), y. νάατάμαζάν 
(tk.), (δαχαφίάτ, ταςαψίάτ) \ 
y. χμαπ (!). 

Plumpsack, tn., τουρρά-ja, y. 
τυύρρε-α. 

plündern, δειγ ρεμ.δούλε. 
Plünderung, f., t. ρεμδούλε-α, 

y. ppgpoüjg-a. 
Pöbel, tn., χαλχ-ου, t. βυγελί-α, 

g. βεγβλί-α. 
Pole, tn., y. Α]αχιότ-1. 
Polen, (Land), y. Λ^αχί-α. 
poliren, i. φαιχόΐγ; polirt, t. 

ψαιχυύαρε. 
Politur, f., i. ψαιχυύαρε-α. 
polnisch, adj., y. λ}αχινίστ. 
Polyp, tn., εφταπόά-δι, (αφτα-

πύά). 
Pomeranze, bittere, ναράντά-ι. 
Portrait, η., y. σουρέτ-ι (tk.). 
Portulak, tn., βουρδυυλάχ-ου. 
Porzellan, η., άταμ άέτι, ιδρίχ 

άέτι , ψαρψυυρί άέτι , y. 

porzellanen, adj., y. xjέλjxjετe. 
Porzellanteller, tn., y. τάενί-α. 
Possenreisser, tn., μασχαρά-ΐ. 
Pracht, f., y. xjibpe-t (tk.). 
prächtig, adj., λάμτζσουρε, Xjap-

τε, (νάερρτζούρε). 
prahlen, μαδετσόγεμ, μδούρ-

ρεμ, ψαντάξεμ (yr.). 

Prahlerei, f., μδουρρετσί - α , 

μάάτε-τε. 

prassen , g. ρ ουμ.δ ου λόχε μ. η. 

ρουμουλόχεμ. 

Prassende, pl. tn., g. ρουμου-
λούμι-τε. 

Prast,/"., fooXjräip-t, t-πρέρε-α, 

y. πρέμε-ja. 

prästen , sich , γoυλjτσόχεμ, 
πρίττεμ, με πρετ. 

Precipiss, tn., ρουχουλίμ.ε-α. 
predigen, xjipit; (yr.). 
Prediger, rn., xjipix-ου u. δα-

axalj-i (gr.). 
Preis, rn., t. νάερ-ι, g. νάερ-ι u. 

νάερι-ja. 
preisen, μαδενόιγ, μαδετσόιγ, 

μαδάιγ, t. λ^εβάόιγ u. λ)εβ-
άουμόιγ, y. λ)αβάόιγ α. λ)αβ-
άουρόΐγ; Hei l ige,« , Ajoopg-
νόιγ; gepriesen , λ]υυμ ιι. 
Xjoupü. 

Pressbalken, tn., g. τορχ-ου. 
Presse,/'., άάμχε-α (ik.), στάμ-

π ε - α . 
pressen, άτρυϋ-, t. στρενγόιγ, 

y. στερνγόιγ, πουάτόιγ u. 
πεϋτόιγ. 

prickeln, y. άσιάσεμόιγ. 
Priester, tn., Τ.ριψτ-ι, τότο-ja 

u. -υοα, y. ουράτε-α. 
Priesters-Frau, f., πεφτερέσε-α, 

•πρίφτερεάε-α , g. -πρίψτε-
νεάε-α.. 

Probe, f., ιτροβούρε - α , g. 
βεάγίμ-ι. 

probiren, προβύιγ, g. μουνάόιγ. 
produciren, f. xjtT, ντζίερ, y. 

χ]ΐς, ντζιρ. 
Productioii, f., t. ντζίερε-α, y. 

vrCjippt-ja. 
Prophet, m., προψίτ-ι (yr.). 
prophezeihen, τζροιριτέπς (yr.), 

ε χεϋ νάε oij. 
Prophezeihung, /'., -ρυφίτί-α, 

πρυφιτέπσουρε-α (yr.). 
Protection, f., t. νάίχμε-α, νάί-

χουρε-α, y. νάίψμε-α, νάίψ-
με-ja 

Proviant, tn., y, χε-ja. 
Prnviantsack, tn., ταρδαάσίχ-ου. 

Proviantschachtel, f., χούττε-α, 
y. χουπάτς-ι. 

Process, tn., y-joxj-i. 
in Procession tragen, y. σενάρίς. 
prüfen, δοχιμάς (yr.), πρυδύιγ, 

g. βεάγόιγ. 
Prüfung, f., δοχιμί-α (yr.). 
Prügel, m., λος-ζι, aooAj-t. 
prügeln, γδεντ, σεμπ u. άεμ-

δόιγ, t. ρραχ, g, μραψ. 
Prunk, rn., μαδεστί-α, μάά-

τε-τε , φαντάξουρε-α (gr.). 
Pult, tn., δάνγο-ja. 
Pulver, η., t. δαρούτ-ι, g. 6 α -

ρύτ-ι (tk.); — der Zündpfanne, 
αγεζότ-ι (tk.). 

Pupille, f., δέδεζε-α, άρίτε-α. 
Purzelbäume schlagen, gr. χαπερ-

δίνχεμ, χουϋ ρουχουλ,ίμ,βι. 
pusten, Wasser, δουάουράίς. 
Putz, tn., αρματοσί-α, σχ)ίμε-α, 

g. χοάίτμε-ja. 
putzen, t. χ.]ερόιγ, g. xj/.ρόιγ; 

— sich, g. χοάίτεμ, νάρέχβμ, 
putzsüchtig, adj., σχ.)ΐμετάρ u. 

axjtpaTiwap. 

Qual, f., μουνάίμ-ι, t. μου-
νάυύαρε-α. g, μουνάούμε-ja; 
Seelenqual, άερτ- u. χαλ-ι 
(tk.). 

quähm, kjexjevaiq, μαραζός, 
μουνάόιγ, σεμτζ u. άεμδόιγ, 
t. ταλαντίς, (γουτσόιγ). 

Qualm, ηι., g, γράψεμε-α. 
Quarksack, rn., νάππε-α. 
Quaste, f., πούπε-α, τάούψχε-

u. άάούφχε-α. 
Quecksilber, η., (γχιζαπσούι). 
Quelle, f., χρούα-όι, δουρίμ-ι, 

χανάλ-ι, t. άζυυρυυνά-ja, 
άζουρουνάρ-ι , y. τσουρου-
νά-ja, τσυυρουνάρ-ι; t. ρε-
vji-a, y. ppavji-a; t. χρίε-
ja, y. χρύε-χρέιγ; — kleine, 
Ijooxß-l; — starke, t. γούρ-
ρε-α, g. γούρνε- α ; — un-
gefasste, g. τάουρχ-γου; — 
warme, g. λίάάε-α. 
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quellen, ppieß u. ppjiß, boo-
ράιγ, sc. ßpo joty, 

Quellenbecken, η., Xjoox-γου. 
Quellenrohr, n., Xjooxß-l, 
quer, adv., g. aooXj. 
Querholz, η., άουΧ)-ΐ; — in 

Mauern, xjeu.ep-c. 
Querriegel, tn., Χος-ι. t. χα-

νά,άρ - t, g. σουΧ^τά - ι, 
äouXJTq-t. 

Quersack, tn. , t. χειίέ-ja, g. 
χέώε-ja (tk,). 

quetschen, άεμπ u. άεμίιάιγ; 
— Oliven, t- bXjeoatr, g. 
bXjootY. 

Quetschung, f., t. βεμάύερε-α, 
g. άέμε-ja. 

quitt sein, jspi itaxj. 
Quitte, f., φτούα-oc. 
Quittenbaum o. -strauch , tn., 

<ρτοόα-οι. 

lt. 
Rabe, tn., χορπ-bc. 
Rache, /'., g. άπαγούμε-ja; ich 

nehme R., μαρρ χάχε. 
rächen, g. σπαγυύιγ; — sieh, 

μαρρ χάχε. 
Rächer, tn., g. άπαγεστάρ-ι. 
Rad, « . , ρράτε-α; Zahnr., g, 

τάαρχ-υυ. 
Rädchen, « . , g. pporoßiXje-ja. 
Radfelge, f., Mus. βανγ-ου. 
Radkranz, tn. , Mus. βανγ-ου. 
Radnabe, f., Mus., δοτζίεΧ-ι. 
Radspeiche, f., t. πεντε-α, g, 

πένάε-α. 
Ragout, n., g. xjouX-i. 
Rahm, tn., άιχε-α, χαιμάχ-ου. 
Rain, tn., t. Χάεβ-δι, 
Rakete, /'., pofji-ja. 
Ramme, f, g. bapp£-ja. 
Rand, tn., οού£ε-α, g- σγριπ-ι, 

χαντ-dt, xjevap-c ; — eines 
Grundstückes, t. Xjsß-δι ; Ku­
chem'. , t. βέμπρε-α, g. ϋεμ 
ρε-α; bis ζ. R., g. περδούζε. 

Rank, tn., g. ρενχ-γου ; Ränke, 
pl., τάερχ]ε-τε^. άρίδι\α-τε. 

Rannt, tn., g., ρενάούμε-ja. 

ranzig, adj,., πίχετε. 
rasch, adj., t. τσπέιτε, g. 

σπέιτε; adv., aXd aXd. 
Rasen, tn., g. δαρίάτε-α. 
Rasenbank, f., g. σάψε-α. 
rasend machen, δαίμονίς (gr.). 
Raserei, f., άαιμονίσουρε-α 

(gr.). 
rasiren, ρρούαιγ; — sich, ρρού-

χαεμ.; rasirt, ρρούαρε. 
Rasirmesser, η., δρισχ-ου, g. 

δρισχ povjiag. 
Rath der Alten, tn., πΧεχ]'εσί-α. 
Rath geben, g. απ μεντ. 
rathen, g. μεσόιγ, απ μεντ. 
Räthsel, η., g. χάφσε- u. χάφ-

σεζε-α. 
Raub, tn., t. ppgpbjipg-, ρεμ-

δούΧε-, ρ)έπουρε-α, g. ρρε-
μbέεσε-, ρρεμού]'ε-α, ρ)έπ-
με-ja, ρρεμδύμε-ja, πι-pXja-
με-ja, χουσερ'ι-α. 

rauben, ρ]επ, ρρεμδέιγ, γραδίτ, 
g. περΧ^άΐγ. 

Räuber, tn., ρ)έπες-ι, άα'ι-ου, 
χαιάούτ-ι (tk.), g. χυυσάρ-ι. 

Räuberei, f., g, ρρεμδέεσε-α, 
ρρεμδύμε-ja. 

räuberisch, adj.. ρρεμβέες. 
Riiuberlied , η., χενγε χαιάου-

τερίε. 
Rauhthier , η., εγρεσίρε-α., g. 

εγερσίνε-α, tetragl. έγρατί-
ρα-τε. 

Raubvogel, tn., t. σπέσε-α, g. 
άπένζε-α; άχάδε-α, g. χαμα-
χούά-ι; βεραχίνε-α, πε-
τρίτ-ι, ξιψτέρ-ι, σχμψτέρ-ι, 
σχ^ιπόν -ι, f. άχ]ιπόν]ε - α; 
sc. aoxoXj-i; dur. γάτε-α; 
g. χυυτ'ιν-ι, f. χούτε-α; 
(ψεχούα). 

Rauch, tn., τιμ- u. τυμ-t. 
rauchen, t. τιμνάς, τυμνάς u. 

τνμίάς, g. τυμός ιι.τυμάσεμ. 
räuchern, βυμ^ατός α. β·υμ.ϊατίς, 

t. τιμνάς, τυμνάς u. τυμ]άς, 
g. τυμός ; in der Kirche, g. 
μεάτύμ; mit Weihrauch, g. 
χΐεμός. 

Rauchfass, n., t. βυμάατούα-όι, 
g. βυμ)ατόν-ΐ, (τεμ.]ανίτζε). 

Raufbold, in., g. αραμάς-ζι. 

Rauler, tn., ρράχες-ΐ. 

Rauferei, f., g. χάπμε-ja, ppöx-

με-ja. 

rauh, adj., άάπερε, χαρς, t. 
έγρε, g. έγερ, βράάετε; ich 

bin r., αάπερύχεμ. 

Rauhheit, f., g. ε βράσετα. 

Raupe, f., t. χριμπ-bi, g. χρυμ-t, 
(δεμίε) ; — χουχούβ-δι. 

rauschen, χερτσάς , χεΧτσάς, 
χρετσάς, ί. γ]εμόιγ, g. fjo-
μόιγ, χρις, (dp). 

Rauschen der Quelle, η., t. 
άζουρουνά-]α, άζουρουνάρ-t, 
g. τσυυρυυνά-ja , τσουρου-
νάρ-ι. 

Rebe, wilde, t. Χ^ερρούσχ-ου, 
g. Xjappoüax-oo. 

Rebenbeschneider, tn. , g. χέρ-
ρες-ι. 

Rebhuhn, η., t. ϋεΧεζε- u. ϋ-ε-
Χεντσε-α, g. ψεΧάνζε-α. 

Rebschoss , abgeschnittener, g. 
άερμένάε-^α. 

Rebzvveig, tn., χαΧ^έμ-ί. 
Rechenschaft, f., Χυγαρί-α 

rechnen, Χυγαρίς (gr.). 
Reehnung, f., Χογαρί-α (gr.), 

χεσάπ-l (tk.). 
Rechnungsschluss, tn,, g. ενάρύ-

με-ja χεσάπιτ. 
Recht, «. , t. χάχε-α, g. χαχ-ου. 
recht, adj., t. pbapg, sc. μάρε \ 

άρειτε ο. άρέ]τε \ βερτέτε u. 
βερτέτε; g. με ούδε; zurr. 
Zeit, με χόχε; die r. Seite, 
αν ε μϋάρε, ψάχ^ε-^α. 

rechts, adj. u. adv., äjaa-τε. 
Rechtsstreit, tn., fjuxj-t. 
recken, sich, άτρίχεμ, g. άτρύ-

Χ]εμ u. νάρύχβμ. 
Rede, f., (pjaXjg-a, t. -άένε-α, 

g. βάνε-α, <ρόΧ^με-]α, tyr. Xji-
γ^άτε-α; t, χουβένά-ι, g. xov-
ßiv-t; ich halte e. R., oe'rj' 
<pjaXjg 0. vjg χουβένά. 

reden, φΧ]ας, $εμ, tyr. Xjtfj'i-
ρόιγ; — laut, g. γερβές; 
redend ohne Unterlass, g. 
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παχέάτμ; ohne viel Redens, 
y. πα (pjäkjs.. 

Redeweise, /"., t, χουβένά-ι , ff. 
χουβέν-ι, φάΧ^με-ία. 

Regel, f., xavav-t (yr.). 
regeln, χανονίς (ffr.). 
Regen, m., ά'ι-ου, Mir. άε-ja ; 

Rieselr., Χάχε-α; feiner, 
βέσε-α; Platze, g. ροισί-α. 

Regenbogen, m„ t. υλιδέρ-ι, y. 
υλ/'ίέρ-ί. 

Regenfurche, f. ρεχέ-ja. 
Regenpfütze, /'., πελχ-γου. 
Regenschirm, tn,, t. τάαάερρε-

ja, y. τάάάρε-α (ik.). 
Regentraufe, f., στ]έγουΧε-α. 
Regenwetter, tu, νυτί-α. 
Regenwind, tn., νοτί-α, έρε 

νοτί, ερ' ε άίουτ. 
regieren, χυβερρίς (yr.). 
regnen, οίε άι; stark, δίε «Γι­

ου ρεχέ ο. ταουρχ ο. xodpa 

xodpa. 
Reh, η„ άρε-ρι, y. χαπρούΧ)-ι. 
Reiheisen, η., y. ρένάε-ja. 
reihen, φερχόιγ ; άεμρμύιγ, 

άτιπ u. στοπ, άτιπέιγ u. στυ-
πέιγ, y. äxoxj; weich, y. 
axjaxj; — sich, ατίπεμ u. 
ατύπεμ. 

Reich, η., (μΐρΐμάλ). 
reich, adj., γ]έσιμ, y. δουγάτ, 

μούγατ, μδυυγάτ ; tetragl, 
δογάτ, (βεγάτε); y. μάι-
τουνε ιι. μά^ουνε, άυμαχμν; 
ich werde r., y. χ.υά'ιτεμ, μι-
ρύσεμ. 

reichen, bis an, χαρρίγ u. ap-
ρίγ. 

reichlich, adj., y. μδουγάτάμ; 
adv., y. με μδουγάτ; ich be­
lohne r., y. xgvaxj. 

Rcichthum, m., μαλ-l, χάσσου-
ρε-α, y. μδουγάτάμε-ja, 
(πενχατεζί). 

Reif, m,, xjipßekj-t, ρρεΰ-δι; 
ich mache ο. lege R. an, I. 
ρρεϋόιγ , y. ρραϋ-ύιγ. 

Reif, tn., άχυυλ-ι, δρουμ-ι, 
δρόμε- u. δρίμε-α, t. τσίνχ-
νε-α u. τσίνχϋ-ι, lap. δρα-
ζίμ-ι (japivg). 

reif, adj., y. ρρέχε, ρρέχουνε, 
δούρμε; άυύνγυυρε; (λ)έδε, 
μ.ουρβέτ); von Geschwüren, 
πλούτσε; ich mache r., g. 
ρρεχ; ich werde r., g. ρρέ-
χεμ; durch Lagern, άουνγεμ. 

Reife, f., g. ρρέχμε-ja; begin­
nende, äevpe-ja. 

reifen, tr., y. ρρεχ ; intr., 7tjex, 
y. ρρέχε;!.; άούνγεμ; ich be­
ginne zu r., tr., g, άείη; intr,, 
y. άένχεμ. 

Reihe, βαρχ-γου, naXje-a, 
ράδε-α, t. δάνάε-α, ρεμ.δ-ι, 
y. ρρυυβί-α; nach der R., 
tyr. με χούρε; ich stelle in 
R., y. ραδόιγ. 

reihen , y. ραδόιγ, ρρε^εάτόιγ 
ο. ρρΐ)εδτόιγ ; — sich, y. pa-
δόχεμ. 

reihenweise, adv., δάνάε δάνάε, 
ράδε ράδε, τούφα τούφα, y. 
ρρε^έστε ο. ρρΐ]έάτε; ich 
ordne r„ g. ρρε/εάτόιγ ο. 
ρρΐ\εάτόιγ. 

Reiher, m., dur. γάτε-α. 
reihum, adv., tyr. με χούρε. 
Reim, tn., t. Xjiß^-ja. 
rein, adj., xjap, παχ-j, t. πα.-

στρούαρε,ΐ). παστρούμε, xj§.-
ρούμ.ε , ά^έάτε, 

Reineclaude, γ.,χούμδουλε βάρ­
βαρε (ί). 

reinigen, παστράιγ, πεάχάιγ, t. 
χβρί>ιγ, χαρ, y. ψρόιγ, χερρ. 

Reinigung, f., χ]ερούαρε-, πα-
στρούαρε-α; — monatliche, 
XjooXje-ja. 

Reinlichkeit, f., παχ]Χέχ-ου, 
χϊερούαρε-, παστρυύαρε-α, 
y. παστρούμε-ja. 

Reis, rn., υρίς- u. ρις-ζι. 
Reise, /'., χουρδέτ-ι, ταζίά-δι, 

(yr.), viaijg-a, t. ούδε-α, g, 
ούλε-α, χερχούμε-ja; ich 
mache e. lt., δειγ ούδε; ich 
schicke auf R., νις; ich gehe 
auf R-, νίσεμ.; wohin geht 
d. lt.? χου μδαρόνΐ 

reisefertig machen, νίς; — sich, 
νίσεμ. 

reisen, δειγ ούδε, βέτε, t. Ίχειγ, 
y. ixij, χερχόιγ. 

Reisender, tn., ουδετάρ-ι, g. 
ρρουγετάρ-ι. 

Reiserholz, n., g. χαράίε-α; — 
λ]'εμίστε-]α. 

Reisetrinkschale, f., τασσ-ι. 
Reisig, η,,άυυάχ-υυ, g. φέρ-

ρε-τε. 
Reisigdach, η., t. τενάε-α. g. 

τάνάε-α. 
Iteisighütte, f., t. τένάε-α, y. 

τάνάε-α. 
reissen, tr., SxjUty, άχβειγ, 

τ'άχβειγ, χεπυότ, y. äxjip, 
&Χ]ύΐγ, χεπούς; intr., χε 
πυύτεμ; — hin u. her, (περ-
ΰχ]ίειγ); es reisst mich, t. 
με $ερ. 

Reissen, η,, ϋ-ερμ-ι, t-βέρτουρε-α, 
y. βέρμε-ja, 

reissend, adj., ρρεμδέες , δέμ-
πες; reissendes Thier, t. 
εγρεσίρε-α, y. εγερσίνε-α, 
tetr. εγρατίρα-τε. 

reiten, βέτε xaAjooap. 
Reiter, ?«., χαλ/όρες-ι, xaXjou-

ap-i. 
Reiterei, /'., l. xaXjgpi-a, g. 

xaXjonpi- u. xaXjopi-a, 
Reitgerte, f., xaXjaps-ja. 
Reiz, rn., νας-ζι u. νάζε-ja (tk,); 

z. Kratzen, φαγούρε-α (yr.). 
reizen, ασπερόιγ, ζεμερύιγ, 

νγα/,εμόιγ, νγας, πενγόιγ, 
Χ]ος , ί. Xjouarp, τσιρίς, y. 
Χρούιγ, τσυς, νάες, βυυμδόιγ 
u. ϋ-ουμ.δός , (αδερές) ; eine 
Wunde, ατσερύιγ ; gereizt, 
πιχελούαρε; ich werde ο. bin 
ger., αάπερύχεμ. 

reizend, adj., ναζετούαρ, 
Reizungen, /'. pl., νας-ζι u. 

νάζε-ja (tk.). 
Rekruten ausheben, άχρούαιγ 

νιζάμ. 
üekrutenaushebung, f., t. άχρού-

αρε-α, y. άχρούμε-ja. 
Reliquie, f., αλιπσάνε-α (yr.); 

e. R. aussetzen, y, σγαφου-
Χύιγ αΧιπσάνινε. 

Remise, f., χορίε-ja. 
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Renegat, ηι., δέσσε χάύερ'. u. 

t χϋύερι. 

rennen, g. ρενάόιγ. 

Rentier, tn,, ν^ερί ι vaivvjoopg. 

Bepetitionen , pl., τ ε ντζά-

νατε. 

Rest, in., t. τεπερούαρε-α, g. 

τεπερούμε-ja, (τζέρδε). 

retten, συς, t. σπετόιγ, g. στε­

πόιγ. 

Rettig, tn., g. ρρίχε-α. 

Rettung, f., t. σπετίμ-ι, σό-

ουυρε-α, g. στεπίμ-ι, σόσ-

με-ja. 

Reue, f., μετανί-α u. μετανοί-

συυρε-α (gr.), πιάμάν-ι (ik-), 

g. πεναίμ-ι, πενάούμε-ja. 

revolutionircn, περζίειγ λαού-

ζενε, g. τραμεζάιγ. 

Rheumatismus, tn,, t, πεμδές-ι, 

g. πεμδέ-ου. 

richten, γ]οηχόιγ. 

Richter, ηι., γ^υχάτες-ι, fjo-

χ^ετάρ-ι. 

richterlich, adj., γ]υχ]ετάρ. 

richtig, adj., βερτέτε η. βερτέτε, 

g. με ούδε ; richtig! βερτέτ 

η. με βεμτέτ, g- βερτέ , με 

βερτέ η. βερτέτα! richtig so! 

αστού δο ι 

riechen, tr., μαρρ έρε, δίε έρε; 

intr., ßjev έρε. 

riechend maciien, g. χ]ελδεσόιγ. 

Riegel, ηι., λος-ζι, ί. γανάάρ-ι, g. 

σουλ^τσ-ι, συυλ^τς-ι; Drehe, 

t. αρέδηε-α, her. χαταπίε-α. 

Riemen , ηι., Xjax-υυ, t. ρριπ-ι, 

g. ρρυπ-ι. 

Rieselregen, tn., λόγε-α. 

Rind, η., άεμ.-ι. 

Rinde, /'., σάπε-α, (λεβεσγε); 

Baume, g. άσχε-α, booja-
σχε-α ; Rrodr., g. χυϋέρε-ja, 

χιιύα-ja. 

Rindvieh, altes, l. λίεΤΐέχς-Ι, 

Bindviehzüchter, tn., ντζιέρες ι 

xjißet, 
Ring, rn., ουνάζε- u. γουνάζε-α; 

ρρεύ—dt; t. γαλχά-ja, g. 

γάλχε-α (tk.). 

Bingelbrctzcl, f., χυυλ]άτσ-ΐ; 

— χολίνάρε-α. 

ringen , περπίχ]εμ, (λυτόιγ). 

Ringfinger, in., γ]ιστ ι γουν)ά-

τεσε. 

Ringgeld, η., Put. ουνάζε- α. 

γουνάζε-α, μερβούρε-α. 

ringsherum, ρρεϋ· περχ]άρχ , t. 

βεράάλε,g. Yüpa.Divr, αχόλε. 

ringsum, praep. u. adv., χ]έρ-

ι'/ελ/', xjapx, περχ]ά.ρχ, ρρε-δ 

πε-pxjapx, ρρεά, ρρεϋ περ 

ρρεά, ρρότουλε, Divr. αχόλε. 

Rinne, f.,ßijs-α,χανάλ-Γ, kjoirx-

γυυ, ουλούχ-ου. 

rinnen, ρρίεά u. ppjea. 

Rinnsal, η., ζαλ-ι. 

Rippe, f., I)ptvj§-a. 

riskiren, μιζιχ.όνεμ. 

Riss, m,, τσ]έμε-α, g. Öxjip-

με-ja ; Widerr., t, χρέχερ-ι, 

g, χράγαν-ι. 

rissig , adj. , g. χαάμέρ u, χατ-

μέρ (tk.). 

IIi lze, /'., πλβάσε-α; pl., g. υυλ]ί-

τσα-τε ('!). 

ritzen, γερρίτς. 

Rock, in., t. ρρόδε-α, g. ρρό-

bt-ja; d. Frauen, t. φυυστάν-ι, 

g. ψουστάνε-ja. 

Rocken,m., σχουλί-α, φούρχε-α. 

Röckenstab, m., φούρχε-α. 

Rockflügel, tn., t. π^ί- u. πε-

xjt-a, g. σπελ/ηίν-νι. 

Rockschooss, tn,, s, Rockflügel. 

roden, βε, g. στίε xji'/.ίζμ.ε. 

Rogen, tn., βε πίσχου. 

Roggen, tn., άέχερε-α. 

roh, adj., τράσε, t. έγρε, πα.-

λjάpε, μαλλ^εσυύαρ u. μαλ-

λ^'εσόμ, g. έγερ, παλ^άμ,ε, μαλ-

λϊεσυύρ; ich bin r., g. τράσεμ. 

Rohheit, f., g. τράάμε-ja, 

Rohr, η., χαλάμ-ι, xaXjia-i; 

— kjouxa-l; d.Dcstillirhelms, 

t. ψύελ-ι, g. λούλε-α. 

Rühre, /'., kleine, g. γjεπ-Γ, 

d. Brunnens, g. ρρότάχε-α; 

Wassere , xuvfJ6*ja , τού-

βλε-α; am Arm u. Bein, xa-

λέμ.-ι, g. άάχρε-α, χερτσί-ρι. 

Rohrsperling, m., φεράχ-υυ ('.'). 

Rohrstückchen zum Garnwickeln, 

i μασσυύρ-ι, g. γ]'επ-ι. 

rollen, tr., ρουχουλίς u. ρουχου-

λόιγ, g. ρούχουλέιγ u. ραχυυ-

λέιγ. 

Rose, f. , t. τρενάαφύλ^-ι, g. 

τpavάaφύλj-ι (gr.). 

Rosenkranz, m., g. μετανί-α 

(</»*·)· 
Rosenwasser, η., υύ]ε τρενάα-

φύλ'μ. 

Rosine, kleine, σταψίδε-ja. 

Rosmarin, m,, g. kjivaoopk.ja-

βάν t. 

Rost, in,, σχουρί-α, (gr.), t. 

νάρύσχουρε-α, g. νάρύσχμε-

ja; zum Rraten, σχάρε-α. 

rosten, νάρυσχ u. νάρύσχεμ, 

σχουρίσεμ (gr.) ; ich mache 

r., νάρυσχ. 

rösten, βεχ, g. ϋ-εχερίτς. 

roth, adj., xouxj; — t. xooxjg-

ρεμ, g. χουχ)άσ; ich mache 

o. färbe r., χουχ] u. vfooxj', 

ich werde r., χούχ)εμ α.νγού-

χ,ίεμ. 

RSthelausscblag, m., xoxje 

φρούάι. 

rötben, xooxj u. vfooxj. 

rothhaarig, adj,, χυυχ/άλ^, g. 

δαλ)όσ. 

Rolhkehlcben, n„ γουσαχούχ^-ι. 

rötblich, adj., I. χυυχ^ερεμ, g. 

xouxjaä. 

Rotz, m., xjuppi-an. χ)ύ/)ρα-τε. 

rotzen, xjoopotr. 

Rotzjunge, in., xjüppo-l, xjop-

ράσ-ι, χ]υρράχ-ου. 

Kühe d. Maiskolbens, σουσά-

kjg-a. 

Bücken, ηι., χουρρίς-ζι, σουπ-ι, 

g. σπίνε-α ; des Messers, g. 

xjopg-a; auf dem R., ade,, 
χατ'σ. 

Rückenwirbel, tn,, g. χερδίστ-ι. 

Rückgrat, η., t. oittvjg-a, g. 

σπίνε-α. 

Rückhalt, ohne, adv.. φάχ^εζα. 

Bückkehr, f., t. χβύερε-α, g. 

χεδύμ.ε-ja. 

rücklings, πράπαζε u. πράπα-

ζιτ, t. πράπετα, g. μδράπετα. 

Rückse i t e , /'., g. σπίνε-α.; d. 

Berges, χάπτε-α. 
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rückwär t s , πράπαζε α.πράπαζιτ, 
περ σε πράπάι, τούτ/ε . 

Rader, η., χουπί-α, λ.^οπάτε-α, 
(λ/'ουγάτε). 

rudern, χοοπίς. 
Ruf, in., t. βίρρε-α, ζε-ρι, y. 

ϋ-ύρμε-ja , ζαν-νι; ναμ-1, t. 
έμερ-ι, ούμερ- u. ύμερ-ι, y. 
έμεν-ι, ύμδερ-ι; ich erhalte 
R., y. μαρρ έμεν; ich habe 
R., y. νι1εγ]όγεμ. 

rufen, ϋ-εμμάς u. άερρές, φλ^ας, 
y-γραφ, πεζάϊν, tyr. Xjtfjt-
ρ,',ιγ. 

Ruhe, f., ρεχάτ-ί u. σεψά-ja 
(tk.); ich bringe zurR., μδιγ, 
y. πιν; ich pflege der R., pc 
o. δέιν πάλε. 

ruhen, πρεχεμ, ppi u. ρριγ, y. 
πρανάιγ, πραράιγ u. πράνιγ; 
μερτζέιγ. 

ruhig, adv., πάλε; ich verhalte 
mich r., y. τουτυυλ]άτεμ. 

Ruhm, tn., μδουρρετσί- α, t. 
λ/εβάίμ-t, ούμερ- u. ύμερ-ι, 
y. λ}'α<ρτ-, λ)'αβάίμ- η. λ]αβ-
άερίμ-ι, ύμδερ-ι. 

rühmen, sich, μδούρρεμ, μδά-

Ruhr, f., g. Xjebapxi-a. 
Ruine, /'., y. γαλίχβι. 
ruiniren, πραπετσάιγ, y, μδμα-

πεσάιγ, χαλ^ινάς; ich bin 
ruinirt, y. ^aXjivaaeji. 

rülpsen, γρομ.εσίγ u. γρομεσίτ. 
Rumpelkammer, f., t. χατέλε-α. 
rund, adj,, χάέρ&ελ], poupbou-

λάχ , y. ρροτουλέες; ich 
mache rund, ρροτυολόιγ u. 
ρρυυτουλόιγ, y. ρουμδυυλάιγ 
u. ρουμουλόιγ. 

Rundreise, /'., άέβρε-α. 
Runzel, /"., λ]άπε-α, l. ρεμδ-ι, 

pl. y. ρυύδα-τε; — d. Stirn, 
λjoυλf ε bάλλιτ; voller R., 
t. ρέμδα ρέμδα. 

runzeln, g. ρουά, (ρυυδίγ, ζα-
περάιγ); — die Stirn, βρα-
νόιγ. 

rupfen, νάουχ. 
Russ, m., χαπνέ-ja (yr.), g. 

δλ^ΰζε-α, (μστίμε, μπστίμε). 

Russe, in., Ρουσσ-c, y. Μου-
σχόψ-βι. 

Rüssel, ηι., t. τουρί-υυ, y. του-
μίν-vi. 

russisch, adj., y. μουσχοβνίάτ. 
Russland, Ρυυσσί-α, y. Μυυ-

σχυβί-α. 
Ruthe d. männl. Gliedes, μασ-

σθύρ-t. 
rütteln, άχυυντ, τουντ. 

S. 
Saalweide, f., σελχ-γου. 
Saat, /'., t. μδ]έλε-α, y. μδ/έλ-

με-ja; pl. γρύν]ερα-τε. 
Saalfeld, « . , άρε ε μύΐέλε,. 
Saatkorn, η., xaxje-ja, 
Saatpflänzchen , η. pl., y. βε-

λάν]α-τε, μεν)όλα-τε. 
Säbel, m., gerader , χόρδε-α; 

krummer, πάλλε-α; — (χολ). 
Sache, /'., χάφσε-α, πούνε-α, 

ί. fjs-pi, y. fjav-ja, σενά-ι. 
sachte, adv., χαάάλ^ε, y. νγα-

dakj; — με χολάιγ\ με χουι­
άές ! με χ]ελίμ.! 

Sack, in., ΰ-ες-ι; kleiner, χου-
λ]έτε-α, τάρβε-α, t. τράστε-α, 
y. τράσε -ja; Proviantsack, 
ταρδαάάίχ-ου. 

Sacrament. η., y. μετσεψσίνε-α. 
Säemann, tn., μδjέλες-t. 
säen, t. μδίελ u. μδ]'ελ, y. μδιλ. 
Saft, m., t. λ,^ενχ-γου, g. Xjavx-

γου. 
Säge, /'., άάρρε-α. 
sägen, άαρρόιγ. 
sagen, t. άεμ u. άομ., g. &ipt 

ιι. άάμι. 
Säger, in., σαρρεάάί-υυ. 
Sahne, f„ s. Rahm. 
Saile, f., χόρδεζε-α; Drahts., 

t. τελ)-ι, y. τέλ^ε-α. 
Salat, in., σαλάτε-, σολάτε-α. 
Salbe, /'., g. λ]ύνε-τε, μελ-

χέμ-ι (tk.); Taufs., μύρο-ja. 
Salbei, f., g. συυρδέλ^ε-α, ber. 

σαδί-α. 
salben, t. λ^ύειγ, y. Xjoty, περ-

λ^ύιγ. 

Salz, it., t. χρίπε-α, g. χρύπε-α. 
Salzbrühe, f., t. άελ,λίρε-α, g. 

σελλίνε-α. 
salzen, χερπίγ u. χρεπίγ, t. 

χριπ, χριπεσάιγ u. χριπάιγ, 
y. χρυπ u. χρυπεσάιγ. 

' Salzfleisch, η., t. πασχερμάχ-ου, 
y. παστερμά-ja. 

j Salzgefäss, η., ενν' ε χρίπεαε, 
ί Salzlacke, /"., t. σελλίρε-α, 
I άελλίνε-α. 

Salzsäure, f., χριπεσίρε-α, t. 
άελλίρε-α, y. άελλίνε-α-

Same, in., t. ψάρρε-α, y. ψάρε-α; 
männl., t.ρενάε-α, y.ράνάε-α, 
άαλ-ι. 

Samenkorn, η., y.oy.^-ja. 
sammeln, t. μδε)έβ, y. μδ^έδ 

u. μ^έά, μεάτίλ; — sich, 
μδε/ίδεμ. 

Sammet, m., t. χαάιψέ-ja, y. 
χαάυφέ-ja (tk.). 

Sammler, in., y. μ.δελ,}εδες-ι. 
Sammlung, f., y. μεάτ]έλμε-]α. 
Sanct, σε, y. σιν, χι. 
Sand, in., χουμ-ι, ζαλ-ι, t. άυυρ-ι, 

ρέρρε-α, y. σουρ-ι, ράνε-α, 
ber. χουμσάλε-α. 

Sandale, f., σόλλε-α, t. υπίνγε-α, 
y. j\^tvyi-a; μδάϋ-υυρε-α. 

Sandalenriemen, tn., Xjax-OO. 
Sandbank, f., ξέρε-α (yr.). 
Sandbeere, /'., g. μαρέάτε-α. 
Sanddüne, f., t. blpxj-l, πιργ. 
sanft, adj., ό ο ύ τ ε , ζboύτσιμ. 

μίρε, (ρουσσ). 
Sanftmuth, f., δυύτε-α. 
Sänger, in., χενάέες-ι, y. xa-

νεχετούρ-ι. 
Sängerin, /'., y. χανεχετόρε-ja. 
Sardelle, /'., σαρδέλλε-ja. 

• Sattel, in., άάλ^ε-α; Packs., t. 
σαμάρ-ι, g. σομάρ-ι. 

j Satlelbock, in., χαπετέλ.-ι. 
\ Sattelgurt, tn., χουσχούν-t, xiv-

γελε-α. 
Sattelhinlerzeug, »., διάτέζε-α, 

χολάν-ι, t. παλ.άέμ-ι, g, παλ-
άάμ-ι. 

satteln, ορμίς; — ein Saumthier. 
σαμαράς. 

Sattelzeug, η., ταχέμ-Ι (tk.). 
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sättigen, νγοπ α, νγοσσ, t. φρίγ 
u. φρύιγ, g. φρύνιγ, μοολΐχόίγ 
u. μ.ελ)χόιγ; — sich, νγόπεμ, 
φρίχεμ. 

Sättigen, η., g. μουλ)χούμ.ε^α. 
Sättigung, /'., t. νγόπυυρε-α, g. 

νγόπμε-ja. 
Satz d. Flüssigk., ζούτσε-α. 
Satzung, f., t. πυρσί-α, g. πυ-

ροσί-α. 
Sau, f., οΐύσε-α. 
sauber, adj., rcaxj, g. xjgpoüp.e. 
Saubohne, f., δάϋε-α. 
Sauce, f., xjouX-l. 
sauer, adj., άσπερε, ϋ-άρετε, 

•πίχετε, y. άϋετε; ich mache 
s., βαρετόιγ, ασπερόιγ; ich 
werde s., αάπερύχεμ, χιρρός, 
g, το.ρταρός. 

Sauermilch, f., t. δάλε-α, g. 
δάλτε-l, σάλβσε-α, lap. λά-
λε-α. 

säuern, tr., ασπερόιγ; gesäuert, 
μδρούιτουρε. 

Sauerteig, in., δρούμε-α. 
Säufer, in., πίμες-ι, πιρ/άν-ι, 

g. πιανέτς-ι; s. t, μερσίνε-α. 
Säugamme, f., g. τά]'ε-α. 
säugen, απ σίσε. 
saugen, πι σίσε, μεντ, t. βιΰ-ίγ, 

g. tteft 
Säugling, in., t, τσιλιμί-, τσιλι­

μί-ου, g. τσιλμμί-ου. 
Säule, /'., dtpix-ου, χολόνε-α, g. 

στύλε-α. 
Saum, m., άνε-α, Ν. Τ. πιχβι-α, 

t. χϋ-ύερε-α, g. χεϋ-ύμε -ja, 
χαντ-di, (χλόσε). 

säumen, intr., g. βενόχεμ. 
säumig sein, g. βενόχεμ. 
Sausen, η., Ψελίμ-ι. 
Sausewind, in., g. δελβχ-γου. 
Scepter, η., σχοπ-ι. 
Schaar, f., χολ-ι, δυλύχ-ου, 

ορτά-ja u. g. τέστε-ja (tk.), 
(σπείρα). 

Schabeisen, « . , g. γερέσε-α; — 
ξίστρε-α. 

schaben, t. χρούαιγ, g. χρούιγ, 
γερύιγ. 

Schabholz, η., g. γερέσε-α. 
Schabracke, f., ^αμουλί-α. 

Schachtel, f., χουτί-α. 
Schädel, tn., χάφχε-α; Hinter-

scb., χόχε-α; Vorderseh., g. 
τσάτσχε-α. 

Schädelnaht, f., γραμματί-α. 
schaden, ζαραρόιγ (tk.), t. d§-

μετόιγ u. άεμόιγ, g. άαμόιγ. 
Schaden, in., τσεν-ι, ζαράρ-ι 

(tk.), άεμ-ι, g. άαμ.-ΐ; ich 
leide Sch., ζαραμόνεμ (tk.), 
άίγΐεμ, άεμετιΊνεμ. u. άεμόνεμ.. 

Schadenstiften, böswilliges, g. 
ρενχ-γου. 

schadhaft sein, χαμ τσεν, — 
werden, Kroj. μδμέσεμ. 

Schaf, η., δερρ-ι, άέλΐί-ΐα', 
g. ογίτ'σ-ι; t. ρούάο-ja, g. 
poud-i; — gehörntes, χερ-
ρούτε-α. 

Schäferflöte, f., g. χαβάλ-ι. 
Schäferpfeife, f., g. φυλ-ι. 
Schäferstab, m., g, T&opdjs-ja. 
Schaffell, « . , (ουιχϋ-). 
Schafhirt, in., (άελμερε u. άελ-

μούαρε). 
Schafhürde, f., σταν-l, g. 

ϋ-αρχ-ου , βαΰ ε δαχτίβετ. 
Schafmilch, halbsaure, χυς-t. 
Schafpferch, in., σταν-ι. 
Schafstall, tn., (υβίλε). 
Schaft d. Pistole, xovddx-ου. 
Schafviertel, η., vji χολ μισ 

άέντι. 
Schafzüchter , tn. , ντζιέρες ι 

άεννετ. 
Schakal, in., τδαχάλ-ι. 
Schale,/"., ί.άζίπε-α, y.Tafag-a, 

(λεβεσγε); ν . Früchten etc., 
t. ßXjiufSrO, Xjlßordfg-a, g. 
ßi?jOTÖxg-ja, Ajeßoräxε-α; 
— ·/..Trinken,τασσ-ι; —tiefe, 
g. χούπε-α. 

Schall, tn., t. fjgvip-t, β'εμούα-
pi-*> 0- rJ<-P<-p-i, βΐμούμε^α, 
τρινγελίμε-α. 

schallen , χεμδόιγ , χερτσάς, 
χελτσάς , χρετσάς, t. fjg-
μόιγ, g. γ^ιμόιγ, τρινγελίν, 
χρις. 

Schaltjahr, η., βισέχ-ου. 
Schal wage, kleine, g. τερεζί-α 

(tk.). 

Scham, f., t. τουρπ-ι, g. τούρ-
πε-ja; — weibliche, πιδ-δι. 

schämen, sich, χαμ. τουρπ, t. 
τουρπερόνεμ, g. τουρπενό-
χεμ.; g. χαμ χούνάε. 

Schamtheil, m., t. βέτεχε-ja, g. 
βέτε- u. βετβέτε-ja; pl., t. 

σεμπτούαρα-τε. 

Schandbube, in., πυυστ-ι. 
Schande,/", ξεναερίμ-ι, l. τουρπ-ι, 

τουρπερούαμε- α , g. τυύρ-
πε-ja, τουρπενούμε-ja, φυυ-
Xlxjps-ja; ich mache zu Schan­
den, g. χι^ινός; ich bin zu 
Sch., g. χαλ)ΐνύσεμ. 

schänden, ζενάερΰιγ, περτσμόιγ, 
t. τυυρπερόιγ, y. τουρπενόιγ. 

Schandfleck, η , , δούνε-α. 
schändlich, adj., τυυπερούαρε. 
Schändlichkeit, f., t. τουρπε-

ρούαρε-α, g. τουρπενούμε-ja. 
Schar d. Pflugs, f., ττΑ/ούα/)-:. 
scharf, adj., (σερτ); ν . Essig etc., 

χέιχ^ u. xexj. 
Scharfblick, tn., t. Sxjoüape- u. 

τσχ)ούαρε-α, g. äxjoüpe-ja. 
Scharfrichter, tn., τσάρτες-ι. 
Scharfsinn, in., g. χόλλε ο. χόλ-

μεja μέντισε. 
scharfsinnig, adj., χόλλε, χου-

πετυύαρε. 
scharlachroth, adj., αλ. 
scharren* γρύειγ, g. σγουρίς, 

γερβίστ, (γρεβίς). 
Scharte, /., g. τσαλάτε-α, ttXja» 

σε-α; s. Schiessscharte. 
schartig machen, g. τάυ.λατύιγ. 
Schatten, in., χίε-ja u. χε-ja. 
Schatz, tn., t. χαζΐνέ-ja y. χά-

ζινε-α (tk.); ich hebe e. Sch., 
σγυ'λ αμανέτινε. 

schätzen, t. τσμ,όιγ, tyr. τσιμύιγ. 
Schätzung, /'., τσμυύαρε-α. 
schauen, βε σύνε; σιχόιγ. 
Schauer, m„ βέ&ουρε-α, μ.άρ-

δουρε-α, y. ρρ^έϋ-ε - τε, 
μερδίφμε-ja. 

schauern, γ}έδ-εμ, μαρϋ-, t. μερ­
δίγ, y. ρρ^έδεμ, μερδίφ. 

Schaufel, f., ^οπάτε-α, y. xju-
ρέχ-ου (tk.); — d.Mühlrades, 
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t. π£ντ£-α, α.πέν(Ιε-α; Feuer-
sch., g. xaraijg-a. 

Schaukel, /'., xoXjavdivg-a, σα-
νάάάχ-υυ. 

schaukeln, tr., xokjavdiq, t. τα-
Χαντίς , g. λεχούντ u. Xjg-
χούντ; intr., g. kjsxouvdep, 

Schaukeln, n., t. ταλαντί-α. 
Schaum, m., σχούμε-α; ich ma­

che Sch., t. σχουμύιγ, g. σχου-
μεζόιγ. 

schäumen, t. άχουμάιγ, g. άχου-
μεζό'.γ. 

scheckig, adj., Xjang, Xjapp; g. 
Xjaptaxg; scheckiges Thier, 
g. Xjapo-ja. 

Scheffel, ra., Ν. Τ. agvix- u. 

άινίχ-ου, (μυδ). 
Schcihchen, η., t. λόμχε-α, g. 

λύχμε-α. 
Scheibenspiel, η., Χόμχα-τε. 
Scheide,/"., χεΧέφ-u.χουλούφ-ι. 
Scheidemünze, f., g. τε axaxjg-

τα, τε ίμετα. 
scheiden , βετάόιγ, t. νάάιγ, g. 

άάιγ, (ζγβδ). 
Scheideweg, m., t. ε aaXXjoupa, 

g. ε άάΧΧ^με^α ούδεραβετ. 
Scheidung, f., t. βετσούαρε-α, 

νάάρε- u. νάάιτουρε-α, g. 
βετάούμε-ja, άάμε-ja. 

scheinen, άούχεμ, Χαμπς (gr.), 
t. νάριττ, g. νάρισσ, νάριτ-
τάόιγ; es scheint mir als ob, 
με γ]άσενε, με άούχετε, μ' 
ουάούχ, g. μ' υυδάν σε. 

Scheinheiliger, ηι., αίνϊτι xjopp. 
scheissen, διές. 
Scheit, η., χαρ&ίε-α; — ange­

branntes, υύρε-α. 
Scheitel d. Haare, άτεχ-γου. 
Schelle, f., ClXje-ja, i. τρόχε-α, 

χεμδόρε-α , g. χεμδόνε- α, 
χουμδΰνε-α. 

Schelm, ηι., papjüX-l. 
schelmisch, adj., μαρϊόΧ. 
Schemel, ra., xj£vapg-a,t.<ppovi-

tetragl. ßpov-t. 
Schenkel, ra., δουτ-ι, xoip'ag-a\ 

ädXjg - α ; — des Geilügels, 
Tzookng-a; mit weit geöffneten 
Sch., g. '/anaödXjÜi. 

schenken, δυυράιγ u. δεράιγ, 
άαροβίτ u. άοραβίς, xj^pdg 

u. Χ]ΐράς, (paXj, 

Scherbe,/"., •ά•gρpίμε-ja; pl., g. 

agpp.ija-Tg. 

Schere, /'., I. fgpagpg-a, g. 
fgpäavg-a; (d. Krebses), xa-
ραβίδε-ja. 

scheren , xjgß , (ράιγ) ; schere 
dich! έα χετ]έ l 

Scherz, ra., γασ-ζι, t. äaxd-ja, 
g, ädxg-a (tk.), τάΧμε-ja. 

scherzen, γασ'ιτεμ u. γαάάίτεμ, 
Χ^αιχατίς, δειγ 'άαχά, g. τά-
Χεμ. 

Scheu, f., t. τουρπ-ι, g. τούρπε-
ja; ich bin ohne Sh,, g. χασ-
ά'ισεμ. 

scheusslich, adj., I. agpttinjapg, 
g. ΰουμτούμε. 

schichtenweise, adv., ndXjg 

itdXjg. 
schicken, άεργόιγ, τάάιγ u. τάού-

αιγ; — sich, υυιάίς (tk.); ich 
werde gesch., τδόχεμ. 

schicklich sein, ιάτ' ε υύδεσε. 
Schicksal, η., öxf>ovjg-a, ψατ-l, 

βιττόρε-ja, t. ody^g-i, g. 
δαφτ-ι (tk.). 

schieben, auf d. Seite, t. «ττε-
μενγ, g. άτεμάνγ, πρανόιγ, 
—ραρύιγ, πράνιγ. 

schief, αιψ.,(ταράάρες). 
schielend, adj., i. ßgvfgpg, άτεν-

fgpg, ÜTgvx, g. βανγόσ, aX-
τάάμ. 

schiessen, άτιγ u. άτίε; mit d. 
Pistole, πtσxjυXtς. 

Schiesspulver, n., t. δαρούτ-ι, 
g. δαρότ-ι (tk.). 

Schiessschartc, f., μαάσγάλε-α, 
rJjaag-a, g. ψρανγί-α. 

Schiff, η., βεμί-α, χαράψ-βι; 
ich miethe e. Sch., ναβΧός 

Ο"·)· 
Schiffchen d. Weber, n„ t. äg-

^TTg-a, g. ( ϊ ί ^ έ τ τ ε - α u. άε-
γjέτgX-ι, ρ.ιχ]ίχ-υυ. 

Schiffsballast, ra., σαβυύρε-α. 
Schiffsbauch, ra., χαμδάρ ι fje-

αίσε. 

Schiffsfracht, /"., vdßXg-a (gr.). 
Schiffsgeräthe, η., αρματοσί-α, 
Sehiffshintertheil, »., t. TrpaKga-

με-ja, g. -ράτζμε-ja. 
Schiffsmiethe, /'., ναβΧόσουρε-α 

(.«'*·). 
Schiffstau, « . , παΧαμάρ-ι. 
Schiffsvordertheil, n., izpang-a. 
Schild, ra,, se. ΰχ]υτ-ι, (σχου-

rüpg). 
Schildkröte, /*., δpέάxg-a. 
Schildkrötenschale, f., χ.άψχ^-α, 

aÖTgpa-Tg u. έάτgρa-τε. 
SchiU'hut, ra., t. axjaa-δι. 
Schimmel, m., μυχ-ου. 
schimmelig, adj., μύxgτg, t. μύ-

xoupg, g. μύχουνε. 
schimmeln, μυχ, ζε μυχ. 
schimmern, (άχανάυύεμ). 
Schimpf, ηι., Ι.τυυρπ-ι, g.TOOp-

πε-ja. 
schimpflich, adj., Toufixepuüapg, 

ί^μ.::τ(>ύαρε, g. δυυμτoύμg. 
schinden, ρ]ετζ. 
Schinder, ra., ρjέπgς-ι. 
Schinderei, /'., t. ρ]έπυυρε-α, g. 

ρ·ρέτζμ.ε-\α. 
Schisma, d. kirchliche, g. ΰχ^έρ-

με-ja. 
Schiss, w., t. διέρε-α, g. δί-

με-ja. 
Schlacht, f., νιζά-ja. 
schlachten, ϋερ. 
Schlachtfeld, η., ψουΰ' ε Xjoof-

τ ε σ ε . 
Schlachtgrube, /'., μaxjεXjί-a, 

g. χανάρε-ja. 
Schlachtstätte, /"., p.axjeXji-a, 

g. χανάρε-ja. 
Schlacke,/"., ψίρε-α, g.^fjopi-a. 
Schlaf, ra., fjoüpg-t, t. ψΧέτυυ-

pg-a, g. ψλέιντμε-ja; einer, 
der tiefen Schi, hat, g. fjou-
pgpaväg; ich spreche im Schi., 
g. χυτύιγ. 

Schläfe, f., t. TgprgXjaTg, g. 
τaμ.7:εXίτg. 

schlafen, t. ψΧ}ε, g. ψΧ^εν, δούι'ν; 
μαρρ γjoύμg. 

schläfrig, adj., γ]υυμ.άά. 
schlaff, adj., Xjip; ich bin schi., 

ί g. σχ]άχ]εμ. 



schlafliebend, adj., γΊουμάσ. 
schlaflos, adj., παγ^ούμε. 
Schlafnicken, n,, g. άριμ.ίτμε-]α. 
Schlag, in., i. ρράχουρε-α, ff, 

ρράφμε-ja; pl., t. σχοπίν^-τε, 
g. σχ/επίν-τε; — t. σαϊτίμ-ι. 

Schlägel, tn., χοπάν-ι, ff. πά-
Χε-α. 

schlagen, γοάίτ, i. ρραχ, ff. 
ρραψ; bis; — mitd.Schlägel, 
χοπανίς; — ν. Pferde, öxjzij-
μόΐγ, '/ε-β äxjtlji, 

Schläger, m., ρράχες-ι. 
Schlaglluss , tn., t. σαϊ'τίμ-ί, 

dap.bXa-ja, g. άαμουλά-ja 
(tk.); πίχε-α. 

Schlamm, rn., δά)τε- u. baXj-
τε-α. 

Schlange, f., t. γ]άρπερ-ι, ff. 
γίάρπεν - £; t. αστρίζ-ι; g. 
bovouputv -ja; Ijap. εσζερ-
χά-ι; βιζζάρε-ja, Pul. πρέ­
βε-α. 

schlau, adj,, g. xonilj. 
Schlauch, in., χαζ'σούπ-ι, g. xa-

zaixj, (χασζέχ, paixj) ; klei­
ner, g.zädpzäg-a; Weinschi., 
t. μερσίνε- a; Käseschi., g. 
σάχουλ-ι. 

Schlauchkäse, rn., g. djaüe σα­
κούλι. 

schlecht, mlj., χέι/.j u. xexj; 
Xjix u. Xjtxzg; Xjixdzs; πρά­
πε, g, μ.δράπε; mir ist schl., 
jap. xiixj ο. λ/ίχσζε. 

Schlechtigkeit, f., xέιxjε-ja. 
Schlehe, f., u. — bäum, m,, g, 

xouXoop.bpi-a. 
Schleier, tn., δοράσαλέχ - ου. 

μδουλίζζε- u. δυυλίτζε-α, g. 
νάππε-α. 

schleifen, fpi'/όιγ, 0- πρεψ; — 
δρανίς u. ζδρανίς, t. ζβαρ. 
ζβαρίζ u. ζβαρίς, g. ζβαρόιγ. 

schleifend, adv., bpav, od u. od 
ε bpav, t. ζβάρνα, g. ζβαρ u. 
ζβάρας, σχαπαυλ)άρεσ. 

Schleifstein, tn., Ι.γρίχε-α, g. 
γριν-χι, ζίστρε-α, 

Schleim, rn., t. γελδάζε-α, g. 
χελ^δάζε - α; ausgeworfener, 
δαλγάμ·: (tk.); — v. Schne­

cken u. Gewächsen, japjE-a, 
(lapxve). 

schlemmen , t. χαραχοπίς , g. 
χαραγόδεμ. 

Schlemmerei, f., χαραχοπί-α. 
schlendern, g. ζαλνίσεμ.. 
schleppen, bpavig u. ζδρανίς, t. 

ζβαρ, ζβαρίζ u. ζβαρίς, γε/j 
υσ ε bpav, μδαρ, g. ζβα­
ρόιγ, ζγε/j περ SxaiiOXiXja-
ρεσ, δάιγ, 

Schleuder, /*., i. χοΜ-ja, g. 
σαδέ-ja. 

schleudern , σχουντ, σζιγ U, 
στίε, t. βερβίτ, χεϋ χοδέ, 
g. σίελ με σαδέ. 

schliessen , μδιλ u. pbüX, ff. 
vdputvj; — g. μ' α ζεν σύου. 

schlimm, adj., λ]ίχστε. 
Schlinge, /'., ϋιλέ-ja, Xjax-ου, 

τσαρχ- ου , γράτσχε- α , ff. 
συι'Ι-ι; ich lege e.Schi., νγρεχ 
γράτσχε. 

schlingen, tr., g. περτσίλ; intr., 
g. περτσίλεμ. 

Schloss, η., μούντζε-α, g. bpd-
βε-α; — χ$οτ8§νίτζ&.-α, g. 
dpuv-vi; Gürtelschi.,τοχά-ja; 
Flintenschloss, g. τσαρχ-υυ. 

schluchzen, ζίν^εμ; άεννεσάιγ. 
Schluchzen, η., ff. άεννέσε-α. 
schlucken, intr,, g. περτσίλεμ. 
Schlucken, tn., λέμεζε-α, tyr. 

Χ^έφεζε-α, (λ^έμεζε, λέχμε); 
ich habe den Schi., λεμ.εζάιγ, 
χαμ. u. με ζε λ.έμεζε. 

Schlund, tn., γρύχε-α; YOV-t, 
schlüpfrig, adj,, (σχίίττες). 
Schlüpfrigkeit, f., (σχ^ίττε). 
schlüi'fhar, adj., ρούφε, g. σούρ-

boυλjτε, 
schlürfen, ρουψίς, t, συυρδάιγ 

g. σουρπ, (σουρνίτ). 
Schluss, tri., 8dXj%-a; g. νάρύ-

με-ja. 
Schlüssel, tn., γάπες-ι, XJUTÜ-I, 

ber. χ),]ΐτσ- u. χλ]υτσ-ι, g, 
τσέλ^^ες-ι. 

Schlüsselhein d. Fusses, i. τσα­
πάχ-ου. 

Schlussstein, tn., χρίε xjauTÜ. 
Schmach, f., δυύνε-α. 

schmackhaft, adj., Χγεζέτσιμ, g. 
σίσεμ, 

Schinackhaftigkeit, f., λjεζέτ-l 
(tk.), g. σίσεμ.ε -ja u. σίσε-

μι-τε. 

schmähen, δουνάιγ. 
Schmäher, m., t. σαχεράχ-ου. 
schmecken, πρέιγ. 
Schmeichelei, /"., \ja.ixg-a. 
schmeicheln, Xjdty ε Xjotf, kjai-

χατίς, περχεδέλ] , μ,αρρ με 

τε μίρε, ff, περ^επίν, περ-

Xjoty, χα με τε μ,ίρε, (περδε-

Χέλ.))· 

Schmeichler, tn., λ]άιχες-ι, Xjat-

χατούαρ-ι, t. />ιστατούνα- u, 

Μστατούνάε,ς-ι, g. biöxouv-
άες-ι. 

schmelzen, tr., t. τρετ, g, τρες; 

intr., τρέτεμ; — mit Fett, 
^υλμουαίΥ, g. τσιγαρίς; ge­

schmolzen , t. τρέτουρε, g. 
τρέτουνε. 

Schmerz, m., t. δέμ.πουρε~α, g. 
δίμτμε - ja; — stechender, 
ίίερμ-t. 

schmerzen, l. δεμπ, g. δεμ. 
Schmetterling, tn., ipXjoOTOU» 

ρε-α; g. περβάν-ι. poet. περ-
βάνε-ja. 

Schmied, m,, χοβάτσ-l; Huf-
schm., t. αλδάν-ι, g. ναλδάν-ι 

(tk.). 
schmoren, Ψεχ , g, βεχερίτς ; 

— sich, nlxjep, g. αμ.ελά-

Schmuck, rn,, αρματοσί-α, do-
νατί-α, σxjίμε-a, στολί-α 

(gr.), viagjg-a, ί.νίσουρε-α, 

g. νίσμε-ja. 

schmücken, άρματος, ορμίς, νίς, 

στυλίς (gr.); — sich, νίσεμ, 
g. χυάίτεμ.. 

Schmutz, rn., λjέμε-a (gr.), πε-
γέμε-α , t. xjερπεσίpε- u. 

χ^ελ.δεσίρε - α , λ^ούτσε - α , 

JjouTat- u. jouTai-a, g. xjsX-
b§aivs-a, λούτσε-α; — am 

Körper, παλ^αβί-α; ich ziehe 
durch d. Schm., t, σχαρεζάιγ; 
ich wälze mich im Schm., t. 
σχαρεζόνεμ. 
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schmutzig, adj., βρομετσίρε 

(gr.), μουρ ddp (ik.), g. τρο­

χέ ; ich werde schm., g. vdpd-

γεμ. 

Schmutzigkeit, f., ίουτζί-α, ßpo-

μετσίρε-α (gr.). 

Schnabel, tn.. χΐεπ-Ι, g.axjoun-i; 

— eines Gelasses, δυύζε-α, 

ψυτ-'., g. λ\)εφότ-ΐ; — der 

Lampe, <ρυτ-ι, g. πιπά-ι. 

Schnake, f., ßiöxovje- u. μουα-

xavjg-a, g. xdppjs-ja. 

Schnalle, /'., ζάβε-α ; ψάλε-α. 

Schnappwage, f., παλάντζε-α; 

t. χυ,ντάρ-c, g. xavdap-i; g. 

τδεχβ-α. 

schnarchen, g. γερχέχ ιι. γερ-

χές, (γχερχάς u. γχερχίτ). 

schnauben, τΰψριγ u. τάφρϋΐγ; 

g. σεμόιγ; — sich, τοφρόχεμ. 

schnaufen, g. δεμι'ηγ, 

Schnautze,/'., t.TOOpt-00,g. του-

ρίν-νι, 

Schnecke, f., f. χερρ.ίλ-ι, g. xpg-

ρ.ίλ- u. χεβμίλ-ι, (χρεμί); — 

ohne Haus, kjaxoupixj-i. 

Schneckenhaus, η., χάψχε-α, 

άΰτερα-τε u. έΰτερα-τε. 

Schnee, in., δάρε-, άεδάρε-, 

dobopt-, τσδόρε-, βιίάρε-α; 

— mit Regen vermischt, t. 

τσχ.^όττε-α. 

Schneedocke, /'., tpkJQX-fOO, 

Schneide, /'., ρχλ-ι, πρέσε-α. g. 

πρεφετε-α, (πρέαιε). 

schneiden, πρες, sc. ß-ερ; klein, 

ί. γρίγ, g. fpw\ —• Holz, 

γδεντ, g. σχαλίς. 

Schneiden, n., als Schmerz, 

ϋ-ερμ-ί. 

schneidend, adj., g. πρέφετε. 

Schneider sein, xjirz. 

schneidern, χήεπ. 

schneien, δίε δύρε. 

schnell, adj., i, τδπέιτε , g. 

α—είτε ; adv., με τε τΰπείτε, 

με ρενάε, t. βμαππ ιι. με 

βραππ, ψετ; ich gehe sehn., 

I. βραππόιγ u. βραππετόιγ; 

schneller Gang, i. βραππ-t. 

Schnelligkeit, f., νάιτ-ι, ντζ'.τ-c, 

ντζΐτίμ-t, ντζιτιμί-α, t. ντζι-

τούαρε-α, g. ντζΐτούμε-ja, 

ρένάε-α. 

Schnepfe, f., 'άαπετάρε-ja. 

schneuzen, τδψρ'.γ u. τ'όψρύιγ; 

— sich, τδφρύχεμ., ψρύιγ 

χϊΰρρατε ο. χούνάενε. 

Schnitter, ηι., χάρρες-ι u. χούρ-

ρες-t. 

Schnupfen, tn., χύλλε-α, (ρού-

ψε). 

Schnupftaback, ηι., ταδάχο-ja 

η. -ουα. 

Schnupftuch, η., μανάίλ)ε-ja, 

δαμί-α, dar. ψαρσυυλ]άτε-α. 

schnüren, (ουχούζετ) ; — sich, 

g. πουϋ-τάχεμ. 

Schnurrbart, in., g. μ.ουστά-

xje-ja. 

Scholle,/'., t.TaßoXj-t, g.—λις-ι, 

7:ongXj-i ; ich zerschlage 

Schollen, g. τδαπρα'ΰίς. 

schon, i. νάαδτί, g. ναΰτί. 

schön, adj., δοΰχουρε, μίρε. 

schonen, χυυρσέιγ u. χουρ-

ταέιγ, 

Schönheit, f., δουχου/ιί-α. 

Schooss tn., fjt-pt; am Rocke, 

~ixji- u. πεχ-ji-a, g. σπεΜ-

XJiV-Vl. 

Schöpfeimer, tn„ ταούμε-α; χό-

βε-α. 

sch Op f en, ( ν ίτ ζι. ν τ α σ). 

Schöpfer, m., g. χριετάρ-ι. 

Schöpffett, η,, g. υνάύρε-α. 

Schüpfgcfäss, η., χόβε-α. 

Schöpfung, /'., νάερτέσε-α , g. 

αρατίσμε-ja, χριουμε-ja. 

Schorf auf Wunden, άρέγεζε-α. 

Schornstein, ηι., οάαάχ-ου, 

Schote, /'., μοσυύρχε- ιι. μ.ου-

δούρχε-α, g. λ]εχούρε-α. 

schotlern, g. τυυντυυλόιγ. 

Schrank, tn., g. ραψτ-ι. 

Schraube, f., του/ί/έ/ε- u. τρου-

jilg-a, g. δυυργί-α. 

schrauben, περάρέϋ-. 

Schraubenmutter, /'., g. μενγ)ε-

νέ-ja. 

Schreck, tn., λαχταρί-α (gr.), 

ξαψνί-α, τρίμίχιυρε - α, i. 

τριατυϋαρε-α, ι/ρίδμε-α, g. 

τριστοΰμε-jo.,τρ'.ϋ-τίμ-i, (dt-

$ερε). 

Schrecken, ηι., bejdcjs-a, ψρί-

χε-α (gr.); ich jage Sehr, ein, 

t. ψριχύιγ, g. ψριχετΰόιγ ; 

ich bin in Sehr., t. ψριχύνεμ, 

g. ψριχετδόχεμ. 

schrecken,- τρυμάζ u. ψυβερίς 

(gr.), χανός, t. τρεμδ, τρί-

ΰτόΐγ, g. τρεμ, τρ'.στόιγ. 

Schrei , ηι., ϋ-ίρρε-α, σοχελί-

με-α, (χλίβμε). 

schreiben, t. 'άχροϋαιγ, g. 

'άχρυΰιγ. 

Schreiber, tn., γραιι.ματιχό-t 

(gr.). 

Schreibfeder, /'., xa.)jip-i, χυ-

vdikj-i (gr.). 

Schreibrohr, «., xakjip-t. 

schreien, ι(/ερράς u. βερρές, 

αοχελάς, πε?.λάς, t. βερράς, 

δ^^εγεμάς ιι. bλjεγερίτ, g. 

δλ]εγυυρίν, δεμτάς, βιχάς, 

γερδες, πεζάϊν, γραψ, (γ(>'·γ, 

νγρ'.χ); ν . d. Katze, γαυνίς 

μίαυλίς; wie ein Esel, γαρρίς; 

ν . Hornvieh, πελλάς, μου-

νγρίς. 

Schreien, η., συχελίμε-α, g. πε­

ζά ν με-ja. 

Schreihals, m,, t. χάρασζ, g. 

χαράνζι (?). 

Schrift, /'., äxpuvjg-a, t. 'άχρυΰ-

αρε-α., g. αχρυύμ.ε-ja; beil., 

χάρτε-α. 

Schriftsteller, in., g. ßtßkji-

σχρέσες-ι. 

Schritt, tn., t. τααπ-ι, g.τ^iάπε-a, 

(χέρσϊ); grosser, ifa/jg-a; im 

Sehr., g. τδάπδί; mit gr. 

Sehr., g. χαπααά/jßi. 

Schrot, n., σατσμ-t. 

Schublade, /'., χυάδίρε-ja. 

schüchtern, adj., τυύρπΰιμ; ich 

geberde mich sch., l. vouag-

ράνγ, g. viniagva^. 

Schüchternheit, /"., τούρπαι-

με-ja. 

Schuh, m., χεπυύτσε-α. 

Schuhsohle, /'., g. doAAg ε χε-

πoύτσεσg. 

Schuhwerk, η . , /χόα^ου/ίε-α. 



Schuld, /'., t. bopaä-ι, g. δάρ-

άάε-α. 

schulden, δοράάλόνεμ, doua. 

Schuldhafter, in., t. ψαιτούαρ-ι 

u. (pajgTÖpi-i. 

schuldig, adj., ψαΐετόρ u. <pai-
τούαρ; ich bin sch., tr. 

άούαιγ , άούα, δοράάλάνεμ. 

Schuldner, in., bopaälji-ου, 
χούαρε-ι ; ich bin Sch., 

Μφάάλόνεμ. 

Schule, f., σχολί-α, g. axolje-a 

Ο*·)· 
Schüler, in., μαϋ-ιτί-ου (gr.), 

sc. άεγέρτ-ι. 

Schulter, f., χράχε-ου, σουπ-t, 

άπάτυυλε-α; Sch. an Sch., 

όύ#ε μδας büße; ich trage 

auf den Sch., ff. δάιγ. 

Schulterblatt, η., ατνάτουλε-α, 

t. χράγερυύάρ- u. χραχεράρ-ι, 

g. χραχενούρ-ι. 

Schulterblattknochen , tn., t. άέ-
τουλε-, σ]έτουλε- u. άχέτου-

λ.ε-α, g. σχ/έτουλε-α. 

Schuppe, f., t. χάλλΐξ-α, g. γά-

Xjs-a, ψόρμ&λίε-α; Ilaarscb,, 

βερί-α. 

Schur,/"., t. xjißoups-o., g.xjkß-

με-ja. 

Schüren , σχρεπ, t. τσινγρίς ; 

g. προυαίς. 

Schur/,, m., πρεχερ-ι. 

Schürze, f., φούτε-α, g. πο-

(Jjd-ja, (πόδ)ε). 

schürzen, sich, περβίάεμ. 

Schurzvoll, πρεγερ-t. 

Schuss, tn., γρύαρε-α, t. άτί-

ρε-α, χρίταμ.ε- u. χρίάμε-α, 

μ. άτίμε-ja, χρίσμ.ε-α. 

Schüssel, f., μ.αστεχ~ου, axjo-

ρε-jo., ταανάχ-ου, g. χυύπε-α, 

ber. μισυύρε-α. 

Schusterahle, /'., i. ψενάύελ-ι, 

schütteln, αχουντ, τουντ-

Schüttclstange, /'., πουρτέχε-α. 

schütten, (αχετ). 

Schutzdach, η., t. τενάε-α, g. 

τάνάε-α, σουνάουρμά-ja. 

schützen, \ώουρρόιγ. 

Sehwabe, /"., her. χα.ραδά.άε-α. 

schwach, adj., g. άάδε ; schwa­

cher Wein, βέρρε γαλίχίε. 

Schwäche, f., δίλ]'ε-α. 

schwächlich, adj., άτίρε, g. 

ναράν. 

Schwächling, tn., ρενάαάχ-ου. 

Schwaden, tn., oepä ι Cjappir. 

Schwager , tn., χουνάτ-ι; g. 

χουνατάλ.-ι; d. Schwester 

Mann, δεντξρ-ι. 

Schwägerin, f., χουνάτε-α; d. 

Bruders Frau, νούσε-ja. 

Schwalbe, f., t. άελανάυύάε-ja, 

g. άαλενάύδε-ja, (άελε-

νάούσε). 

Schwamm , tn., χεπούρδε- u. 

χερπούδε-α, σψονγάρ - u. 

σφυυνγάρ-ι, g. auvjip-i; 

Feuerschwamm , t. έάχε - α, 

g. εάχ-ου. 

schwanger, adj,, δάρρε u. με 

δάρρε, 7ζλ)ότε; icb werde 

—, μδάρσεμ, g. νβίττεμ. με 

δάρρε; ich bin — , χαμ με 

δάρρε, g.jap. με φεάίγε. 

schwängern, δειγ , g. vfjiaa με 

δάρρε ; ν . Thieren, μδαρς. 

schwanken, g. μεάάιγ. 

Schwären, tn., βάτε-ι. 

Schwären, η., g. ατσερίμ-ι. 

schwären, ff, αταεράχεμ ; ich 

mache — , g. αταε/>όιγ. 

schwarz, adj,, rn. ζι. f. ζέζε, 

μουρχ; das Schwarze, ζέζε-α; 

schwarze Farbe, t. άζβύρε-α; 

ich mache o. färbe — , t. νάζιγ, 

ντζιγ, g. νάζιν, ντζιν; ich 

werde — , νάζίγεμ. 

Schwarzamsel, f., t. με/εν/ε-«, 

ff, μυυλ.έιν-ja. 

schwarzäugig, adj., συζί, ι ζι 

νάε συ. 

Schwarzdorn, in., μυυρίς-ζι. 

Sclnvärze, /"., ζέζε-α. 

schwärzen, tr., i. ντζιγ, νάζιγ, 

g. ντζιν, νάζιν. 

schwärzlich, adj., ζέάχε, g. ζε-

αχαμάν. 

Schwarzschlaf, rn., ber. γ/υύμ.εζι. 

Schwätzer, rn., χορχοσούρ-ι, 

t. (pjaAJToüap- u. tpjoXJTOp-t, 

g. λαψαζάν-ι. 

Schwefel, tn., σηούφουρ- u. 

äxjoύφoυp-ι; von — , σχ/ού-

φουρτε. 

schwefelig, adj., αχ$ού<ρουρτε. 

Schweif, tn., διατ-ι, (ριχς). 

schweifen , fjeadig; rings um­

her, Divr. βιν αχόλε, 

Schweifstern, m., υλ με διάτ. 

schweigen, πυυαάιγ; schweige! 

πουάά ! χυττ ! ich bringe zum 

Schw., Xjiß νάε χουβένά; 

ich werde z. Schw. gebracht, 

λ}ίδεμ. 

Schwein, η., άερρ-ι, άόαε-α, 

g. ßi-ου. 

Schweinhirt, in., άερράρ-ι. 

Schweinerüssel, tn., τουρί άέρρι. 

Schweiss, m., άjέpσε-a. 

schwelgen, t. γαραχυπίς, g. 

χαραγόδεμ, ρουμδουλάχεμ u. 

ρουμουλάχεμ, (αερβούεμ). 

Schwelgende, μί. in., g. μου-

μουλ,ούμ.ι-τε. 

Schwelgerei, f., χαραχοπί-α, 

g. ρουμουλούμε-ja. 

Schwelle, f., πραχ-γου, 

schwellen, ειγ, έγεμ u. χεχεμ, 

χέχεμ, ψμίχεμ, g. άνιγ, μου-

φάτεμ, (έμα); der Kamm 

schwillt mir, μδούαεμ. 

Schwengel, ηι., βουμπ-δι. 

schwer, adj., t. ρενάε, g. ρά­

νάε; γ)υτάμ (tk.), πούνε άέ-

ρε; adv-, ρυτά (tk.). 

schweralhmig sein, γουλ^τάάγεμ. 

Schweralhinigkeit, /'., γoυλj-

τάίμ-ι, ff. άπίρρε-α. 

Schwere, f., t. ρενάε-α, g. ρά-

νάε-α. 

schwerlich, adv., (φεάτίρε), 

Schwert, η., βίχε-α, απάτε-α. 

schwerzüngig, adj., g. ßoυßάxj. 

Schwester, /'., μάτρε-α. 

Sclnviegereltern, γΙ„ ηι.χρουάχ-

ου, /'. χρούάχ,ε-α. 

Schwiegermutter, f., t. β)έρρε-α, 

g. β)έχερε-α. 

Schwiegertochter, f., νούσε-ja, 

ρε-ja. 

Schwiegervater, tn., t. ßjερρ-t, 

g- ßßxip-t. 
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schwierig, adj., fjoraji u. ζαχ-
μέτάμ (tk,), πούνε dipg. 

Schwierigkeit,/"., ζαχμέτ-ι (tk.). 
schwimmen, νοτόιγ, δειγ vor. 
Schwimmen, η., vor- ί . 
Schwimmer, rn., νοτετάρ-'.. 
Schwindel, m., ζαΧί-α, t. SaX-

τίμ-Ι. 
schwindelig, adj., xokjavdi-

συυρε ; icli mache —, ζαλίς; 
ich bin o. werde —, ζαλίσεμ, 
με μίρενε με-ίτ. 

Schwindsucht, /'., οχτίχ-g-a u. 
οψτιχά-ja. 

schwindsüchtig, adj., οχτιχ]ά-
σαυρε; ich bin —, οχτΐχ$άς. 

schwingen, σχουντ. 
schwitzen, t, άερσίγ, g. άερσίψ 

u. άερσίψεμ. 
schwören, βειγ δε, t. δετόνεμ ; 

ich mache — , β ε μΐε δε, 1. 
δετόιγ. 

Schwur, tn., δε-ja; βμίν-ι (Ik.). 
Scumbi, (Fluss), Σχουμδ-l. 
sechs, γ]άστε. 
Sechser, m., ι γ/άστε-ί. 
sechsfach, adv., Ytaärgä, 
sechster, «φ*., βάάτετε-ι. 
See, tn., fjoXj-t, ff. Xjgxjkv-l, 

sc. Xjgxjiv-vt, (Xexjix). 
Seeauster, f., ζάζε-α. 
Seekrebs, tn., (σταχό) (gr.). 
Seele, /'., άπιρτ- u. άπυρτ-ι. 
Seelenqual, /"., άερτ-l u. χαΧ-ι 

(tk.). 
Seemann, tn., fjepgaöi-ou. 
Seemöve, f., itoüAf ε ΰάρδε, g. 

τάάψχε-α. 
Seepolyp, tn., εψταπόά-δι, (αψ-

ταπόΰ-). 
Seesturm, tn., ψοορτούνε-α. 
Segel, η., πΧ)εχούρε - u. 

πεΧ^χούρε-α , g. ßiXja-τε, 
(προυά); die S. spannen, 
νγρε πΧ)εχούρε; — einziehen. 
ζδρες πΧ]εχούρε. 

segeln, δε:^ πλ]εχουρε. 
Segen, tn., ουράτε-a, δεχίμ - ι. 

ί. δεχούαρε-α, g. δεχούμε-ja. 
segnen, δεχύιγ. 
sehen, t. σο u. σοχ, dial, ajo, 

μ. σοψ, Χ]υρόιγ; nach etw.. 

σιχό'.γ; durch d. Finger, g. 
μδάιγ itdjg. 

sehnen, sich, άεσερόιγ,χαμ p.aX, 
μ.ε δεμπ, g. μαλενβεχεμ; man 
sehnt sich nach mir , δεμδεμ.. 

Sehnsucht, /"., άεσερίμ-t, νγα-
άεμίμ.-ι, μαΧ-ι,ι/. μαΧενγ]ίμ-ί, 
μαΧενγ]ύμε-^α. 

sehr, adv., ψορτ. 
seicht, αφ"., g, τσέχε. 
Seide, /"., μενάάψά-l (tk.), σίρ­

με-α, (βίδν]ε) ; äusserer Fa­
den d. Cocons, ff. σερμε-α 
u. σερμά-ja. 

seiden, adj., μενάάφστε (tk.). 
Seidencocon, in., μπσίχεζε-α 

μενάάψσιτ, ff. μεσίχεζε-α. 
Seife, f., t. σαπούν-ι, g. σα-

πούα-οι. 
seifen, σαπουνίς. 
Seifenblase, /"., δαρδάχ-ου. 
seihen, χουΧόιγ. 
Seil, n „ fjaXpg-'. ο. γ]άλμε-τε; 

Xjizap-i ; t. τεργ]ούζε-α, g. 
τερχούζε-α. 

sein, jap; zufällig, χονάίς, 
νάεσσ, νάοά u. νάόδεμ; es 
sei, g. άνι. 

seit, xjs ; s. wann'! xjg xoup ? 
g. τσ' xoup ? seit Ülims Zeiten, 
xjg xgrji. 

seitab, adv., t. ÖouXj. 
seitdem, xjg xoup, g. τσ' xoup. 
Seite, /'., άνε-α, l. f>avag-a; 

menschliche, g. ijg-a; eines 
Blattes Papier, ψάxjε-ja; 
rechte, αν ε pbäpg, ψάxjε-ja; 
linke, t, δανά' ε p.gvfjgpg; 
von Seiten, va' avg; auf die, 
der o. einer S., pg vj' άνε; ich 
schiebe auf d. S., t. ÖTgpgvf, 
g. άτεμάνγ, πρανόιγ, πρα-
ρόιγ υ. πράνιγ; ich lege ο, 
stelle beiS., ßgXjaprο.βετά; 
ich gehe auf d. S., g.xjάσσεp, 
στέπερ. 

Seitenstechen haben, pg ρα. avo. 
o. ija , ff. με ρεψ Xjooxßi ζε-
μ.gpεσg, sc. μg άερ. 

seitwärts, δ/>:'ν/ετε, περ δρί-
ν}ετε, με vj' άνε; ich ziehe 
mich —, ff, στέπεμ. 

Seibend, η., άίζε-ja, 

selbst, βέτε; ich s., ßέτεja ίμε; 
für sich s., περβέτε; von 
sich s., βετίουτ u. βετίου; 
selbst nicht, ας νούχε. 

Selbst, η., t. βέτεχε-ja, ff. βέ­
τε- u. βετβέτε-ja. 

selig, adj., ?joup u. Xjoupß, t. 
λ]ουμάχίμ. , Xjoopoupg, Xjg-
βάούαρε, ff. Xjoupgrg, Xja-
βάουρούμ; ich preise s., ff. 
Χ^ουμ^νόιγ. 

Sellerie, wilder, σερπ-ι. 

selten, adj., ppaXg. 
Semmel, f., (aqxiaalg). 
senden, dgpfaiy. 
Sendung, f., t. άεργυύαρε-α, g, 

dgpfoupe-ja, 
Senf, tn., σινάπ-ι. 
sengen, tr., πεpßgλjόιγ, περτζε-

Χίίγ u. irgprCgXjotY. 
Senkblei, η., axaväaXg-a. 
senken, sich, t. πgpίεp, ff. πρί-

ρεμ, πρανόιγ, πραρόιγ u. 
πράνιγ, μεσόιγ. 

Sense, /'., ff. χος-ι u. xoaTpg-a, 
Sentenz, /'., ff. fjdXjg ε ßjέτpg. 
Sepiafisch, m., συυπjέ-ja, g. 

τσούπ^^-α. 
September, ιη.,Γουάτοβ^έάτε-α, 

ßjέστε-a, ber. ßjiärg ε πάρε. 
Serbien (Land), Σερδί-α. 
Serbier, rn., Σερπ-δι. 
Serbierin, f., Σεpπxg-a. 
serbisch, αφ"., σερπχτάε. 
Serviette, f., neaxjip-t, g. ψου-

σαί-ja. 
setzen, i, ßg, ff. βεν; auf etwas, 

t. χιππ u. χίππgtγ, g. χύπ-
πιγ; über etw., intr., χαπε-
τόιγ; — sich, g, χούπεμ, 
an einem Orte, νγούΧ^εμ. 

Seuche, /'., μου/>τά/ε-α, t. Xjg-
νγύερ-ι, g, Χ\υν]ύρε-α; unter 
Thieren, t. ψλjάμ.g-a. 

seufzen, πσερετίγ, ρεχάιγ , g. 
νεχόιγ, σαμτίν. 

Seufzen, η., t. ρεχίμ-ι, g. νε-
χίμ-ι. 

Seufzer, tn., g. σaμτίvg-a. 
Shawl, tn., g. σαλ-t. 
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Sichel, f., i. άράπερ-ι, g. άρά-
πεν-ι. 

sicher, adj., σάχτε (ik.); adv., 
vjs με vjg. 

Sicherheit, f., σιγυυρί-α; ich 
bringe in S., σιγοορέπς. 

sicherlich, adv., σίγουρο, πα 
τίάτ&ρξ, β§ρτέτ u. με βερ­
τέτ , ff. ββρτέ, με βερτέ ιι. 
ßgpτέτa. 

sichern, σιγουρέπς. 
Sicht, f., t. πάρε-α, g. π ά μ ε - ß . 
sie, /'. sitifj., ajo. 
Sieb, n„ t. σ'ιτε-α. g. σέτg-a ; 

t. σάσε-ja , g. σά'σε-α; gro­
bes, σετ'ε ρράλε ; feines, σιτ ε 
vgvdoupg. 

sieben, t. σιτάς, g. σες; άοσ, 
sieben, num., σ τ ά τ ε , 
Sieliener, rn., ι άτάτε-ι. 
siebenfach, adv., άτάτεά. 
Siebenmonatskind, η., άτίρε. 
siebenter, adj., στ«τετε-£. 
siebenzehn, άτατ pbg Sjerg. 
Siebkäse, tn., fßCg-a; 
siechen, Xjgvfo^. 
Siechthum, n., Xjgvfj'ip.-'., t. Xjg-

vfouo.pi.-a, g. Xjgvfoupe-ja. 
sieden, intr., ßaXjolf, ßgXjo^, 

βονλ^όΐγ, t. ζίειγ, g. ζιγ. 
Sieg, m,, pouvdijg-a, t. p.oü-

vdoupg-a, g. μούναμε-ja. 
Siegel, ». , ßouXjg-a, άάμχε-α 

u, ρ.υγύρ-ι (tk.). 
Siegellack, in., aüXXg v§ χουχ-j. 
siegeln, ßouXjOZ, άαμχόιγ (ik.). 
siegen, μουνά ο. μουντ, g. μού-

νάεμ. 
siebe ! ja ! u. jdßoua ! Divr. 

xje! u. τσε 1 
Silber, n., t. εργ^εντ-ι, g. ap-

βάντ-ι, σερμε-α u. agppd-ja. 
Silberkörner, pl. , g. χούρδε 

σίρμε. 
silbern, adj., t. ερβέντε, g. 

apfjdvTg, apfjdvd. 
Silberschnalle , f., ψάλε - α, 

Cdßg-a. 
Silberzeug, n., t. ερβ'εντσίρε-α, 

ff. αρ-ραντσίνε-α. 
Simpel, m., g. σαπαχότ-ι, τορο-

Χάχ-ου. 

simpclhaft, adj., g. τουψάν. 
siegen, xgvdo^. 
sinken, ρεζόνεμ; im Preise, Xji-

ρύνεμ. 
Sinn, tn., t. μενά-l, μενάε- u. 

μ.έντε-ja, g, ρ.εντ-ι, μένά-g-a 
Μ.μεναί-α; einer Rede, νοεμε-α 
(gr.) ; es kommt mir in den 
S., g. με άxέπgτg; icli be­
halte im S,, μΙ>άΐγ ο. δάίγνάεμ 
μ§ντ·, ich mache jem. andern 
Sinnes, g. χεάέιγ μέvτιvg; 
ich ändere meinen S. , χάέιγ 
μ.gvτεvg; die S. schwinden 
mir, με μίμεvg μ ε ν τ ; icb bin 
nicht bei S., jaμ. τούρ/δουλ. 

Sippschaft, f., fjtp>i-a, VJep§C, 
t. τσέτg-a. 

Sitte, nach Ortes, t. βένάάε, y. 
βένάτσε. 

Sitz, m., άυάέχ-υυ. 
Sitzdecke, /'., σίλjτε-ja (tk.). 
sitzen, ppl u. ρρΐγ; gelangen, 

jap. bpgvda; sitzend, t. νάεν-
vjoupg, g. νάέιτουρε; das S., 
t. vasvvjoi)pg-a, g. νάέιτμ.ε-ja. 

Skandal, tn., doüvg-a. 
Skizze, /'., ^op.nXg-a. 
skizziren, ζομίτλίάς, 
Sklave, rn., σχλαψ-βι, pob-i; 

ich mache zum — , σχλαβός. 
Sklaverei, /'., σχλαβί-α, t. po-

bgpi-a, ff, fiobgvi-a. 
Sklavin, f., ροδερέσε- u. pobi-

vjg-a. 
Skorpion, m., σψουρχ- u. 

τσφουρχ-ου, t. äxpdnjg-a, 
g. άχραπ-ι, χραπ-ι. 

so, αστού, χωστού, σι, dxjs, 
xaxjg; πα, g. πρα; so! δα! 
g, δε\ a\ durchaus so, jo 
νάρύάε ; so so, αστού χεσ­
τού , χωστού χωστού; so dass, 
xäxjg xjg; so lange als, σα 
u. vjep σα , g. σέι; so sehr, 
soviel, dxjs, xaxjg ; so weit, 
σα; so wenig'.' g, xaxjg fjav'i 
so wie, σ£, σ£ χούντμε, σ£ 
xoüvdpg ; xoväpg u. xoüvdpg, 
g. xoüvdgp; t. χεστού xjg, g. 
χεστού σε : πο , πόσι, ποσά, 
πο xjg, g. πορ ; so einer, t. 

τίλλε-ι, f. ε τίΧΧε-α, Ν. Τ. 
ε xiXja^ dieser so, dt, χύιγ, 
ατε, χετε—φαρρ''. 

sobald, Ι. πο, g. πορ; — als, 
πο xjg η. πο σα ο. ποσά. 

sodann, ff. πασανάά^ , πας-
vaatjg ιι. μασαντά/ε , 

Sodbrennen haben, se. μ ε ά)εχ 
ούνάι. 

sofort, μι, α.τέ τάαστ, με vjg 
ο. με vjg yjpg. 

sogleich, αΧά α.Χά, μι, τάαστ 
u. τσας, aτgχέpg, με vjs ο. 
με vjg y^pg, vjg με vjg, vjg 
μεντ , i-.πα μενούαμε , ff. vjlpe 
πgρ vjipÄ. 

Sohle, f., öoaaX-t, g. σόλλε-α. 
Sohn, in., bip-ι; d. einzige, 

djaXj ι βέτεμ,ι, g. οελατάρ-ι. 
solcher, ein, TiXXg-i, f., ε τΊΧ-

Xg-a, Ν. Τ. ε τίΧ)α; t. ασ'ισ, 
x.gaid, g. ατσίσ, χετσ£, χε-
τσί φαρ'. 

Sold, ηι., pofg-a, t. Xjυυψέ-ja, 
γάχε-α., γαρτσ-ι, ff. υλυφέ-
ja, γαχ-ου, γάριίσε-α (tk.). 

Soldat, gemeiner, σειμμέν~ι; 
ich werde zum S. gezogen, 
t. σχμούγαεμ., ff. σχρυύγεμ. 
νιζάμ. 

Soldatenbrot, η., t. xμάßεXjε-ja, 
ff, χαραβέΧ/ε-ja. 

Soldatcngewehr, it., άουφέχ- u. 
άυψέχ-ου. 

sollen, άούαιγ. 
Sommer, m., bεγάp-ι, βέρε-α. 
Sommerlleck, ni., πίxg-a. 
Sonde, /'., μ£/-£. 
sonderbar! τσουάίΐ πουν ε 

μάδε ! 
sondern, conj., t. πο, g. πορ; 

nicht nur — s. auch, jo βέτε­
με — πο εδέ. 

sondern, ν . tr., βετσύιγ. 
Sonnabend , m., t. <7ετούνε-α, 

g. άτούνε-α. 
Sonne, /"., t. άίεΧ-ι, g. άιΧ-ι. 
Sonnenaufgang, in., ε aaXXjou-

pa άϊεΧίτ. 
Sonnenblume, /'., XjouXj' ε άίεΧι. 
Sonnenlage, /'., t, aouXjg-pi, g. 

άουΧ)άν-νι. 

http://vfouo.pi.-a
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Sonnenschirm, tn., i. τάαάέρρε-
ja, g. τσάάρε-α, 

Sonnenstäubchen, n., tj. ζερρ-ι. 
Sonnenstrahl, m., g. ρεζέ-ja. 
Sonnenuntergang', tn., i. περ-

νάούαρε-α, g. περνάούμε-ja, 
ψάλ]με-]α άίελιτ. 

Sonntag, tn., t. dUXjg-ct, g. 
di/jg-a. 

Sorge, /'. , χαλ-ι u. χαάάέτ-ι 
(tk.), t. πρέρε-α, g. πρέμε-ja, 
γαίλΐε-ϊα\ ich habe S., ya-
λεστίς. 

sorgen, χυβερρίς (gr.), καμ 
χοηιάές, (δ)ερ, ηερ, πιέρ). 

Sorgenvoller, m., g. γαλτάρ-ι. 
Sorgfalt,/'., σπουδί-α u. συλοΐ-α 

((!>:). 
sorgfältig, adj., (χόλλε με 

χόλλε). 
sorglos werden, τσγεζεμ. 
spähen, άιχάιγ, ί. περβόιγ, g. 

περ/γ/ούαιγ. 
Spalt, tn., aa)jg-a. 
Spalte, f., πλ']άσε-α, t. τσάι-

τουρε- u. τΰάρε-α, g. τάάιτ-

μΗα· 
spalten, τάάιγ, περτσχ/ύειγ α. 

περΰκ^ύειγ; t. μεσόιγ; mit 
d. Keile, σψυνός. 

Spaltung, f., ί. περζίεοε-, τσά­
ρε-, περτάχ/ύερε-, σχ/ύερε-α, 
g. ττερζίρ.ε-ja etc. 

Span, ηι., boojaöxg-a, (μδουγά-
σχε). 

spanischer Pfeffer, g. σπέτσε-α.; 
— Thaler, g. στυλ,αρί-ου. 

Spanne, f., t. πελεμπε-α, g. πε-
λάμε-α; t. τσψουλκί-α, ψελ-
xivjg-a, g. δεράσίχ-ου. 

spannen, t. νάέιγ u. νάερ, νγρε 
u. νγρεχ, g. νάέ'νιγ, νγρεψ. 

Spannung, f., t. νγρέχουρε-a, g. 
νγρέφμε-ja. 

spärlich, adj., ρράλ.ε; adv., 
ρράλε, ρραλ' ε χου, g.ppaX ε 
τεχ. 

Sparren, tn., τσίμ.διδε -ja, t. 
xja-ρε-α, g. χ^έπερ-ι. 

sparsam, adj., νερχϊές u. νεχ]ές 
(tk.), χονόμ (gr.) ; ich bin sp., 
χουρσέιγ u. χυυρτσέιγ, g. τιρ. 

Sparsamkeit, f., χονομ.ί-α, t. 
κουρτσίμ-ι , κουρσύερε- η. 
χουρτσύερε-α, g. κουρσίμ-ι, 
χουρσυύμε-ja. 

spät, adj., σ]'έλε; adv., έρρετε, 
g. βάνε u. βόνετε. 

Spaten, tn., g. δελά-ζ. 
später, adv., πρα u. πα. 
spazieren gehen, γ^εσάίς. 
Speccrei, f., αρόμε-α (ffr.). 
Specht, nt., χοχόά ι έγρε. 
S|)eck, m., ajapg-a u. δ]άμε-τε. 
Speckbeule, f., g. aouvfg-a. 
Speer, tn., γαργί-α. 
Speiche, f., t. τ τεντε-α , g. πέ-

vdg-a. 
Speichel, tn., japfg-a, t. πεάτί-

μg- u. ~gaTöp.g-a, g. μ^άτύ-
μg-a, (ιάρνιχε). 

speien, t. πgάίγ, πεάτίγ, πgσ-
τύιγ, g. pgÖTUiv. 

Speien, n., g. μ£βτΰμ&-α.. 
Speierling, tn., t. βάδε^-α, g. 

ßöag-a (?). 
Speise, /'., vfpgwg-a, t. fjiÄ-

λg-a, g. γβλλ§τ&\ süsse, g. 
αρ.ελ)'σίνε-α; unappetitliche, 
g. λάπε-α. 

Speisccanal, tn., t. Tffltopdg^H. 
Speisefett, n., g. υνάύρε-α, 
Sperling, tn., σδοράκ-ου, ζοχ 

περνάϊε, N.T. ζοχ-γου,(t. άπέ-
ag-a, g. άπένζε-α'!); — ψε-
ράχ-αο (Ί), 

Spiegel, in., πο,ςκ^ίρε- u. πας-
xjopg-a. 

Spiegelbild, η., δέδε-α. 
Spiel, » . , λ'ρΊάρε-α; ein Spiel 

Karten, vjg τέστε /?έΥτ/>ε. 
spielen, λ}υς , t. Xjooruy, g. 

λ]ούιγ; ein Instrum., δίε. 
Spielkarte, /'., κάρτερο.-τε, g. 

λέττpg- α. λ)έττρε-α. 
Spiess, tn., t. χελ,-ι, g. %έλ-

λε-ja. 
Spinat, ηι., άπινάχ}-ι u. t. σπι-

vaxj-ι; XjinjirSra. 
Spindel, /'., δοάτ-ι. 
Spindelwulst, /'., ρρότουλε-α. 
Spinne, f., t. pgptpafg-a, g. 

pipgp.avfg-a, 
spinnen, δ£ιγ foopxg, t. rjtfi u. 

τίερ, g. τιρ; ν . d. Katze, g. 
•fgp^X U. fgpföq. 
Spinnengewebe, η., τσέργ-g-a, 

t. μ§ρΐμάγ£-α, g. μιρεμάν-
γε-α. 

Spinnerei, f., t. rfipg-a, g. τΐίρ-
με-ja. 

Spinnrocken, tn., (foupxg-a, 
σχουλί-α. 

Spion,»?., πgpγjόvgς-ι, σπιούν-ι, 
χουλαούς- u. χαλαούς-ζι. 

spioniren, t. περτόιγ, g. πgρ-
γ)ούαιγ. 

Spitze, f., pajg-a, γερτσ-ι, δού-
ζε-α, χοϋνάε-α, δάλλε-ι; 
d. Laubes, g. πίπ^ζε-α; von 
Gebäuden, Bergen u. Bäumen, 
g. xjixg),- u. xίzgλ>-ι; an der 
Spitze (v. Menschen), g. vdg 
χρύετ. 

spitzen, die Lippen, ρρουβ δυύ-
ζετ. 

Spitzgipfel, m., g. xjlxgX- u. 
χίχξλ-t. 

Splitter, tn., ooujaaxg-a, ßgp-
ρίμε-ja, t. χάλ,λ^ε-α, g, χά-
)jg-a, ρρίτσχε-α, άσχε-α. 

Sporn des Hahns, βούα-όι. 
Spott, in., t. περκβάουρε-α, g. 

ngpxjiäp^-jdl. 
spotten, ngpxjiä. 
Spötter, tn., itgpxjidg^-t, g. 

λαψαζάν-ι. 
Sprache, f., t. fjot/Yg-a, g, 

fjouvyoo-ja. 
sprachlos , adj,, παγι'^ε; ich 

bin —, g. μέχεμ.. 
sprechen, (pXja.q, t. άεμ u. βομ, 

g. βέμι u. βόμι, π£ζάϊν, tyr, 
λί^ιρόιγ; von etwas, txgp-
ψλjάς; mit Jem., λαψός; im 
Schlafe, g. κοτόιγ. 

spreizen, d. Beine, t.τσaπgλόιγ. 
Spreu, /'., xaäTg-o.; feinste, 

δυκ-t. 
Sprichwort, n.. μεσελΐέ-ja, g> 

fjakjg ε fy'irpg. 
springen, χετσέιγ u. χαρτσέιγ, 

χα-ετί/£^, t. χίδεμ, g. χού-
δεμ., χοψ', springe! ί. βερβί-
του \ g. τούρρουΐ ν . Glas etc., 
πgλ,τσάς, πλ)ας, ρ. κρις. 
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Springen, η., t. χέδουρε-α, g. 
χούδμε-ja. 

Spritzbüchse, /"., t, τσφύτες-ι, 
g. στερφύτς-ι, 

Spross, tn., βλαστάρ-ι (gr.), 
ί.φιάάνε-ja, δίρε-α, g. 6c-

με-α. 

sprossen, daXXj, ντζίρεμ, t. biy, 
g. διν. 

Sprudel, tn., δουρίμ-t. 
sprühen, Funken, σχενάέιγ, t. 

δχρεπετίγ, g. άχεπτίν. 
Sprung, tn., χαπετούαρε-α, g. 

χόφμε-ja; πλ]άσε-α, g.xpi-
σε-α; was Sprünge hat, g, 
χαάμέρ u. χατμέρ (ik.). 

sprüngig, adj., g. χαάμερ u. 
χατμέρ (ik.). 

spucken, t. πεσίγ, πεατίγ, πε-
στύιγ, g. μ.εστύιν. 

Spule, f., μασσούρ-l, g. βεπ-t. 
Spulwurm, tn., pa-ja, ρρε-ja. 
Spur, f., i. fjuppg-a, g. βυύρ-

pg-a. 
spüren, νοϋχουρίτ, g. βεάγόιγ. 
sputen, ντζιτ u. ντζιτόιγ; — 

sich, ντζιτ u. ντζιτόιγ, t. ντζι­
τ όνερ, g. ντζιτόχεμ. 

Stab, tn., άραπ-'., σχοπ-ι, Ν. Τ. 
σταπ-ι, her. μαστάπ-ι. 

Stachel, /'., βουρπ-bi. 
Stadt, f., χατθύντ-t, xaaaba-ja 

(tk.), t, χ]'ουτέτ-ι u. xjouti-
τε-ja, g, σέγερ-ι (tk.). 

städteweise, adv., xjouTsräe. 
Stall, tn., αγούρ-t, g. xjoup-i 

(gr,); für Zugvieh, χατούα-
οι; Γ. Cellugel, g. χ^υμές-ζι. 

Stamm, ·/»., τρουνχ-ου; beim 
Zählen , g. δύϋ-ε- u. δίάε-α, 
ρράνζε-α; — μιΧέτ-ι, t. φάρ-
ρε-α, g. ψάρε-α, φις-ι (gr.). 

stampfen, vfooXj, 
Stand, d. erste, άορ' ε πάρε; 

Mittelst., dop' ε άύτε; dritter, 
βογελβ- ο.βεγελβ-α; icb bin 
im St., in. jap, t ζότι, f. jap 
ε ζό'/ja; — nicht. — , α — 
άοτ, σ' jap. χ.άάρε; ich bringe 
zu St., μ.δαρόιγ, daXXj vci1 

άνε, g. ντζίερ μ.ε χρύε, 

standhaft, aüj,, χαβίσφ,. 

Spr - Stc, 

Standhaf'tigkeil, f., xjgvdpip.-i. 

Stange, f., äovXj-i, dpoü-pi; — 
t. ψρε-ρι, g. (ppev-vt; πουρ-
τέχε··α; bei Hochzeiten , 6t-

γε-α. 

S tun gel, tn., δίγε-α, χάΧΧες-ζι 

ο. χαΧΧί-ου. 

stark, adj., χαβίάιμ., φόρτε, 
φόρτάιμ., χουβέτάιμ (tk.) , t. 
φυυxjίτäιμ, g. φουχΐίδιμ; ich 

werde st., φορτσόχεμ. 

Stärke,/*., φόρτετε-α, φόρτσε-α 
u. φορτσάτ-ι, φουχΐί-α, χον-
βέτ-ι (tk.). 

stärken, φορτσύιγ \ — sich, 
φορτσόχεμ. 

stärkend, adj., χουβέτάιμ (tk.). 
starr, adj,, t. μδίρε, ρ.δίτε, g. 

πίντε; starr u. steif, l. ßap' 
ε νγρίρε, g. ι'/άμουν ε νγρί-
ρονν ο. βάμε ε νγρίμε; ich 
mache st., ί. μ.διγ, g. πιν; ich 
werde st., t. μδίχεμ., g. πίν-
χεμ.; πρίττεμ, g. στανγ. 

starren, g. στανγ. 
Statt, /"., ί. βενά-ι u. βεν-ι, g. 

βενά-ι. 
statt, praep,, περ, g. με βενά. 
stattliches Aussehen, g, πά-

μουνε. 
Statur, f,,jantjg-a, στατ-ι. 
Staub, m. , τος-ζΐ, t. πΧ]'ού-

χοι>ρ-ι, g, πΧΐοόχουν-1\ ich 
mache St., t. πλ/ουχουρόιγ, 
g. πΧ$ουχουνόΐγ, 

stäuben, t. πλ}ουχουρόΐγ. g. 
πΧΐσυχουνόίγ. 

Staubregen, m,, λόχε-α. 
staunen, πατά.ζεμ., σαστίς, 

τάυυάίτεμ, g. τμερόχεμ, χα-
δίτεμ, στανγ; ich mache st., 
πατάς, σαστίς, t. τάουάίτ, 
g. τάουάίς. 

Staunen, η,, g, άτάνγμε-ja. 
Stechen, η., βερμ-ι, t. βέρτου-

ρε-α, g. βέρμε-ja. 
stechen , g. βουμδόιγ u. βουμ-

δός; βερ. 
Stechfliege, /'., g. ζεχά-ι. 
stecken, tr,, vfooXj; intr,, in 

den Dornen, g, ουνγέλτάα; 

ich bleibe in d. Rede stecken, 
g, μέ'νγεμ. νγα 0JaXja. 

Steg, tn., t. βιχ-ου. 
stehen bleiben, t. xjgvapacp, g. 

xjivapaiy, daXXjatf u. vdaX-
Xjatfrjet] steh! daXXjέ\ ich 
stehe (von Kleidern), βάιγ, 
με χα χίε. 

stehlen, β)εβ u. βίεβ. 
steif, adj., βάτε, t. βάρε, g. 

βάμε u. βάμοονε ; ich mache 
st., βάιγ; ich werde st, ßa-
Χεμ. 

Steigbügel, tn., ζεν-βί-α, (xav-
τερούσετ). 

steigen, auf etwas, χίππειγ; 
über etwas, χαπετάιγ, 

steil, adj., περβέτε u. ρεπ^έτε : 
st. Ort, g. ρρ^ίντε- u. περ-
ρεπίντε-α; st. Abhang o. Höhe, 
ρουχουλίμε_ - α, γρεμί - α u. 
γρεμίνε-α. 

Steilheit, /*., περπίέτε-α. 
Stein, tn., γοορ-ι. 
Steinbogen, m., xiepip-t, 
steinern, adj,, γουρτε. 
Steinhaufe, rn., g. τούρρε-α, 

(άχέπυυρ, άχίπυιψ). 
Steinhuhn, η., βελεζε paXXjs-

σόρε, g. φεΧάνζε-α, 
steinig, adj,, χαλίχ/'; st. Ort, 

γοηρίάτε-α, βενά yaXixj. 
Steinkümmel, tn., σοησάρΊ, 
Steinmauer, /'., μουρ ι γοΰρτε. 
Steinplatte, f., πλάγε-α, άερ-

ράσε-α, g. πΧάτσχε-α, ρρά-
σε-α. 

Steinscheibe, /"., I. λάμχε-α, g. 
λόχμε-α. 

Sleinsitz, tn., πεζούAj-ι, 
Steinwurfsweite, σα τε στίετά 

vjg γουρ. 
Stelle, /'., βενά-ι; auf d. Stelle, 

τσαστ u. τάας, vjg pgVT, vjg 
με vjg. 

stellen, στις (gr.), t. βε, g. 
βεν; in Reihen, g. ραδόιγ; 
eine Falle, νγρε u. νγρεχ, g. 
νγρεφ; ein Bein, g. πενγόιγ; 
— sich, t. δενεμ, g. στίρερ. 
στιγ u. άτίε. 

Stellfalle, f., δετίμε-α. 
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Stellvertreter, tn., βασσί-ου. 
Stempel für die Weihbrote, ψα-

ραστούα-οι, g. μλ^ατούρ- u. 
Xjatoop-d 

Stengel, m., s. Süingel. 
Steppdecke, /'., jopfav-t. 
sterben, βάες u. άες, σχόιγ, 

αούχεμ, τελ}άς (gr.), νάε-
ρΰιγ jerxgVB, μδυλ σύτε, g. 
χοψ\ ν. Thieren, νγορϋ-, g. 
τσοψ. 

Sterben, η., t. άέχουρε-α, g, 
βάέχμε-ja. 

Stern, tn., uX-ι. 
Sternbild, n., g. αέ^εζε-α. 
Stetigkeit, /'., ΐνάτ-ι (tk.). 
Steuer, f., t. δένε-α, g. δάνε-α, 

δάνμε-ja. 
Steuer, η., (χύνσο). 
Steuermann , m. , τεμονϊάρ - t 

(gr.). 
Steuerruder, n., τεμόν-t (gr.), 

g. άερέχ-ου, άυμέν-νι, (τε-
μούντ). 

sticheln, g. ϋ·ουμ.()όιγ u. Αουμ-
δός, χονδ-, 

sticken, t. xjev'dtf u. xjivdtq, g. 
χΐενάίς. 

Stiefbruder, tn., βελά νγα ba­
bat ο. νεννε. 

Stiefel, tn,, τσίσμ.ε-ja (tk.). 
Stiefmutter, /'., vjipxe-a. 
Stiefschwester, f., μότρε νγα 

babat ο. νίννε, 
Stiefsohn, m., prent, &]έοτρε-ι. 
Stiefvater, m., vjepx-oo. 
Stiel d. Trauben, Ι,ψρε-ρΐ, g. 

ψρεν-vt, 
Stier, junger, άεμ.-ι. 
still! τηττ ! χεστ! 
Stille, f., ποοαίμ-ι, t. πουαού-

αρε-α, g. πουαούμε-ja, του-
TOt}Xjatpe~ja. 

stillschweigen , t. ζε γ]ούχενε 
άιγ; πουαάιγ. 

Stimme, f., t. ζε-pl, γ]εμ.ίμ-ι, 
g. ζαν-νι, Ϋίΐμίμ-ί', t. χάρασι 
ιι. g. χαράνζι ('.'). 

Stimmung, f., χιλμ-ι. 
stinken, βρομέπς (gr.), xaXj-

δεμ, χ^έλδεμ, μαρρ έρε, οίε 
έρε, β]εν έρε. 

stinkig, adj,, xaXjb§T§; ich ma­
che st., g. χ^ελδεσύιγ. 

Stirn, f., δάλλε·α; ich runzle 
die St., βρανόιγ. 

Stirnband, η,, περουαάνε-τε. 
Stirnmitte, /"., XjooXj' ε δάΧλιτ. 
Stirnrunzeln, pl., XjooXf ε δάλ-

λίτ. 
Stirntuch d. Weiber, δάλλΐε-α. 
Stock, tn., σχοπ-ι; τοπούς-ζι 

(tk.). 
Stöckchen, « . , πουρτέχε-α. 
Stockdegen, in., t. σιστ-ι, g. 

ätä-ι (tk.). 
Stockwerk, η., πατ-ι. 
stöhnen, άεννεσόιγ. 
Stöhnen, n., g. άεννέσε-α. 
Stola, /'., στολί-α (gr.). 
stolpern, t. τσποδίσεμ. 
Stolz, tn., ψαντασί-α u. περι-

(pavt-a (gr.), ιι.δουρρετσί-α, 
μαλλ^εστί - α , μαδεατί - α, 
μάΛτε-τε, t. μάδε-ja, g. μα-
δενί-α. 

stolz, adj., /i.o.XXjiäTooap u. 
μαλλρεβτούρ] ich mache st., 
χορδός , περιφανέπς (gr.) ; 
ich werde st., μαδετσιίχεμ, 
ψαντάξεμ (gr.); ich bin st., 
χορδόσεμ, μδούρρεμ, μαδε-
νόχεμ., περιφανέπσεμ (gr.), 
g, μαλλ]εστόιγ u. μαλλ]εστό-

χ£μ· 
stopfen, voll, άενά, g. άανά; 

Gellügel, χόιγ u. χούαιγ; die 
Pfeife, μ-bo'iä τσιδούχενε. 

Stoppel, /"., χο.λαμέ-ja. 
Stöpsel, m., στοοπάμε-α, g. 

μουλ}έο·§ - α , her. μboυXjέ-
σε-α, (στούπε). 

Storch, in., ΧΐεΧ]έχ- ιι. λελέχ-
οΐ), g. AjsiXjix-Qü. 

stören, τουρδουλόιγ u. τρουδου-
λόιγ. 

Störrigkeit, /'., ινάτ-t (tk.). 
Störung, f., t. τονρδοολούαρε-α, 

g. τουρδουλυύμε-ja. 
Stössel, tn., χυπάν-t, στίπες-ι, 

στίπες-ι; d. Butterfasses, t. 
ψελίτσ-t. 

stossen, t. στύιγ, g. στύι'νγ; 
τουντοολόιγ; χοπανίς, ί.ρραχ, 

g. ρραφ; hinein, vfouXj; auf 
etwas, g. περχάς; ν . d. Flinte, 
σχ)ελϊμόιγ. 

Stösser, tn., g. tn. χουτίν-ι, f. 
χούτε-α. 

stossweise, adv., πάλίε πάλ^ξ. 
stottern, με μίρετε foja. 
Stotternder, tn., δέλδερε-ι, r/. 

δελεδούχβι. 
Strafe,/"., χανοσί-α · τυψμέτ-t. 
Strahl, m., σχελ^χβμ-ι, ä£vj§-a, 

ί.ρεμδ-ι, g. ρεζέ-ja; im Pfer­
dehuf, ϋ-ελ^π-ι. 

strahlen, λαμπς (gr.), σε·ήόιγ, 
t. βετετίγ, g. νάριττσόιγ. 

strahlend, adj., Χάμπσουρε, σε-
vjgrap, ρέμδα ρέμδα. 

strammer Bursche, ddi-oo. 
Strang, in., g. TäiXj^-ja. 
Strasse, /'., t. ούδε-α, g. ούλε-α; 

πρέβε-α, g. βρορ.-ι. 
Strassenknoten, tn., πρέβε-α. 
sträuben, t. νγρε u. νγρεχ, g. 

νγρεψ; — sich, v. Haar, 
χρεσπερόχεμ. 

Strauss, tn., τούψε-α; δίγε-α. 
strecken, t. νάέιγ, νάερ, g. νάέ-

νιγ. 
Streich, böser, ρενχ-γυυ; Strei­

che, pl., t. σχοπίνΙ~τε, g. 
άχ/επίν-τε. 

streifen, πσιχ. 
Streit, m., χ^άρτε-α, χ^ερτού-

αρε - α, σερρ -c, ψιλονιχί-α 
(gr.). μαραζά-ja u. t. σαμα-
τά-ι, g. σαμάτε-α (tk.), Divr. 
χατσέρρ-ι; fjoxj-i; δούνε-α; 
ich liege mit Jem. im —, χά­
χεμ. 

streiten, χάχεμ, ψιλονιχίς (gr.), 
δε'ί^ σερρ ο. yjdXj&, t. ψ]αλβ 
τύιγ, χ.^ερτόιγ, ber. χ^ιρτάιγ; 
— sich, γρίνάεμ, f. ζίχεμ, g. 
ζίνχεμ, χ.άπεμ., δρίνχενε äoxj 
με äoxj. 

streitig, adj., g. με 0JaXjs. 
streitsüchtig, adj., γρίνάες, γρίν-

άες, t. σερρέτ, g. ααρρέτ· 
streng, adj., t. ατρενγούαρε, g. 

ατρενγούμε. 
Strenge, /'., t. ατρενγίμ-ι, g. 

στερνγίμ-ι, στερνγέσε-α. 



Strich am Rater. σίσε-ο.. 

Strick, tn,, (χουλμάχ) ; s. Seil 

u. Strang, 

stricken, πλεζ (gr.). 

Strickerei, f., πλέξουρε-α (gr.), 

φισχ, γερσέτε, χάσε). 

Stricknadel, f., πουρτέχε-α, g. 

στίζε-α. 

Striegel,/"., χρέσε-α, χασαί-α 

(tk.). 

Stroh, η., χάστε-α. 

Strohgabel, hölzerne, σψουρχ-

u. τσψουρχ-ου. 

Strohhut, tn., t. äxjad-δι. 

S t r o h h ä t t e , f., χασόΐε-ja, χα­

στ όρε-ja. 

Strohmann, m., g. άοραολ^έτς-ΐ. 

strömend, stark, δεμπες. 

stromweise, adv., t. άζουρουνά, 

άζουρουνάρ, g. τσυυρουνα, 

τσουρυυνάρ. 

Strubelkopf, in., χόχε λ}εδ. 

Strumpf, tn., τδουράπε-ja, — 

(ην χ). 

Strunk , tn., τρουνχ - ου; als 

Schimpfw., ber. χερτσούρι ζι. 

Stubenhocker, tn„ στ^'άχες-ι. 

Stück, η., πjέσe-a, τσόπε-α, 

t. λόμχε-α, g. λάχμε-α; Stück 

für Stück, vjs vfa vje. 

Stückchen, η., t. λόμχε-α, -άέ-

λ^ε-α, g. λύχμε-α, ψέλjε-a, 

μρίτσχε-α. 

stückweise, adv., τβσε π/έσε , 

τσόπα τσόπα. 

sludircn, χενάόιγ, (στυυδιόνεμ). 

Sliidium, η-, σπουδαχσί-α. (gr.). 

Stufe, /'., σχάλε-α, πεζούλ)-ι. 

Stuhl, tn., f. ψρον-ι, (tetragl. 

Ψρυν-ι)] ich gehe zu Stuhl, 

μδράζεμ. 

stumm, adj., πο.γό)ε, μ.εμέτς, 

t. βουβ u. βυυψ, βουβάχ, (νε-

μέτς); ich werde st., t. βου­

βός. 

Stumpf, in., χοπάτσ-ι, t. xsp-

τσού-ρι, g. χερτσούν-νι. 

stumpf werden, σουσάτεμ. 

Stumpfsinn, tn., g. ε τμάσμ.ε\α. 

μ.έντίσε. 

Stunde, f., σαχάτ-ι (tk.), t. 

aps-a (gr.). 

Sturm, ο ι . , ψουρτούνε-α, t. 

λjoυbί-a·, — g. τούρρμε-ja. 

Sturmesgewalt, f., g. βρουλ ι 

έρεσε. 

Sturmwind, tn., ψουρτούνε-α. 

Stur/., in., t. ράρε-α, g. pd-

νε-α. 

Sturzdeckel, ηι.,σατσ-ί, g. βεσ-

vix-υυ. 

stürzen, t. ßspTaoüXjsp., g. πεν-

γόχεμ; auf Jem. los, t. βερ-

βίτεμ, XjgSovsu, g. λ)ΐσόχεμ; 

— sich, άέρδεμ, g. βρυυλόιγ. 

Stute, /'., t. πέλλ]ε-α, g. πέλ/ε-α. 

Stütze, /"., /. μεστέτουμε-α, g. 

μ.εστέτμε - ja, (μστέτουρε); 

ich habe eine St., χα.μ. χμάχε. 

stützen, i. μ.εστέτ, g. μεστές, 

(μστέτεμ). 

Stützholz, η., λος-ζι. 

Stützmauer, f., μουρ ι άύιτε, 

subtrahiren, t, yexj, g. χεχ. 

suchen, χερχόιγ, νουγυυρίτ; 

— σιχόιγ; ich bin ges., άού-

γαεμ u. άούχεμ. 

Sucht, fallende, ό ε τ « ( / ε - « , σε-

μούνά' ε λργε, g, ψλ^άμε,-α; 

icb habe d. f. S., g. τρέμεμ.. 

Süden, in., νοτί-α. 

Südwes tw ind , in., νυτί-α, έρε 

νοτί, sp'' ε σίουτ. 

Sultan, in., μ.δρετ-ι. 

Sumach, tn., sc. ρούσχουλ-ι. 

Summe, f., g. fjißs χι'σ. 

Sumpf, tn., δάλ]τε- u. όά/'τε-α , 

fjoAj-l, l. γασμάχ - ου, g. 

δατάχ-ου (Ik.), sc. βρούιν-νι. 

sumpfig, adj., g. δατάχ (tk.). 

Sünde, /"., ψά'.γ-ji, t. fj'.vay- u. 

γΐυνάχ-ου, g. γ/υνάψ-ου (tk.), 

μεχάτ- u. μουχάτ-c. ich be­

gehe e. S., g. χύιγ μ.ε με-

χάτ ο. μ.ουχάτε ; ich erlasse 

S., σγυΐ ψάλετε. 

Sünder, in., ί. φα^ετόρ- u. ψαι-

τυύαρ-ι, fj^aytap- u. γ]υ-

ναγιάρ-ι, g. γ]υναψχιάρ-ι 

(tk.), ψάιτουρ-',; μυυχάτες-ι. 

Sündf luth , /'., χαταχλισμ.υύα-υΐ 

dir-). 

sündhaft, adj., t. ψα^ετόμ u. 

ψαιτούαρ, g. ψάιτουρ. 

sündigen , χατερόνεμ, ψ§]έιγ u. 

φ^έιγ, g. χύιγ με μεχάτ ο. 

μουχάτε. 

Suppe, /*., σούπε-α. 

süss, adj., t. εμbλjε, g. άμδελjs 

u. άμελ)ε\ süsse Speise, g. 

αμελ)σίνε-α; ich mache s., 

μελτσάιγ, t. εμδλ}εσάιγ , g. 

αμεΙ]σόιγ; ich gebe Jem. s. 

Worte, g. αμξλ^σόιγ, 

Süssigkeit, /"., εμδλjε-a. 

T. 
Tabak, m., άουχάν-ΐ (tk,); 

Schnupft., ταδάχο-ja u. -ουα. 

Tadel, in., xjepToüape-a. 

tadeln, t. αρεσέιγ , χ^ερτάίγ, 

μπσάιγ u. πσόιγ, g. μεσόιγ, 

ber. χ]ΐρτάιγ. 

Tafel, f., t. άράσε-α, g. άερρά-

σε-α. 

Tafeltuch, η., μεσάλε-α. 

Tag, in., άίτε-α; bei Τ., άίτενε; 

Τ. für Τ., άίτε περ άίτε, νγα 

άίτε; Α. morgende Τ., νεσ-

σερμ.έ-ja', folgenden Tags, 

t. νεσσερέτ, g. νεσσεμέΐτε; 

d. Τ. bricht an, g. γεδίν.άρίτα ; 

d. Τ. neigt sich, υυϋύεάίτα ; 

mit abnehmendem Τ., g. με τε 

ϋύμιτ ά,ίτεσε ; ich mache Τ., 

/. γδιγ, g. γεδίν ; es kommt 

zu Τ., g. τσέμετε, 

Tagelohn, in., g. αργάτ-ι. 

Tagelöhner, in., ρυγετάρ-ι, 1. 

εργάτ-ι, g. αργάτ-ι (gr.). 

Tagelöhnerin, /'., g. αργατέσε-α. 

tagen , περνάία γδιν άίτενε, g. 

αγόιγ. 

Tagesanbruch, in., t. γδίρε-α, 

g. γδίμε-α. 

Tageshitze, grosse, g. ούχεμε-α. 

Tagewerk, η., t. πεντε-α, g. 

πένάε-α. 

täglich, adj., g. πεμάίτσμ; adv., 

περάίτα, νγα άίτα, 

Tags, adv., άίτενε. 

Taille, /'., βέσ^α-τε, μες-ι, g. 

I μεjάίς-ι. 
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Talg, in., δ^άμε-α u. ^δάμετε; 

von T., δ^άμ.τε. 

talgig, adj., δ]άμτε. 

Talgkerze, f., xjepi o. xjtpi 

δΐάμτ§. 

Tambourin, n., άάιρε-/α. 

Tanne, f., δρεά-δι, (βγε). 

tannen, adj., δρέάτε, 

Tante, f., χάλλε-α u. ff. τέζε-ja 

(ik.), jdjs-a, ber. ßjdje-a, 

(τεσε-ja). 

Tanz, tn., βάλε-ja. 

tanzen , δέιγ, Xjouaiy, kjoq u. 

/.ετσέιγ βάλε , ff. χαρτσέιγ. 

Tanzpartie, /'., π α Λ/ε ο. παρ 

βάλε. 

Tanzreihen, naXjs βάλε. 

tapfer, adj., τριμ, dat. 

Tapferkeit, f., τε άεντόάετε, t. 

τριμερί-α, g. τριμενί-α. 

Tara, f., τάρε-α. 

Tasehcnkrebs, in., t. yspaijs-a, 

g. γαΦΟρρε-ja. 

Taschenmesser, n., g. δρισχ-ου. 

Taschenpistole, /'., g. άυύνγε-α. 

Taschentuch, η., άεστεμέλ-ι; 

g. ρίζε-α. 

Tau, η., λΐΐτάρ-t, παλαμάρ-ι. 

taub, adj., v. tl. Nuss, σόσχε, 

g. φάρδλίε; ich mache t., 

άουρδόιγ u. άερδόιγ; ich 

werde t., t. άουρδάνεμ, g, 

άυυρδόχεμ. 

Taube, /'., t., βίττυ-ja u. -ουα, 

πελούμπε-α u. πελούμ-ι, 

ff, πουλούμε-ι; junge, ί. δε-

daoijvje-a. 

Taubenschlag, in., g. xjυμες ε 

πυυλούμαδετ. 

Taubenstösser, tn., g, tn. χου-

τίν-ι, f. χυύτε-α. 

Taubheit, f., άυυρδίμ-l, t. 

άουμδούαρε-α . g. άουρδού-

με-ja. 

tauchen, συς. 

Taufbecken, η., χυλυμ.βίάρε-α 

Ο · ) · 
Taufe, f., παγεζίμ-t. 

Täufer, tn., παγεζάρ-t, g, παγε-

ζιμτάρ-ι. 

Täufling, tn., ψάμουλ-ι, g. ftjav-l, 
Taufpalhe, tn,, s, Pathe. 

Taufsalhc, f., μύρο-ja. 

Taufzeuge,ιη.,νουν-ι, παγεζάρ-ι. 

taugen, l. ßgjiiy, g, βιγ. 

Taugenichts, in. , λίούμε u. 

λjυύμε άετ ο. ε περυύα, περ 

λ]οΰμε, g, δανάίλ-ι. 

Tausch, tn., χεμδΰερε-α. 

tauschen, χεμδέιγ. 

täuschen, πλανέπς (gr.), 

Tauschhändler, in., χεμδέες-t. 

tausend, μίίε, g, μεμίϊε, Α. Κ. 

μiλjε ; ci d. t.! σα μοτά \ 

Teig, in,, δρούμε-α. 

Teigbret, η , xjg-μι. 

Teller, in., &xjupi-jß, g. λjίμε-a, 

ταυυλ^άρε-^α, τάενί-α; ν . 

Metall, δισχ-υυ (gr.). 

Tenne, /'., λέμμ.ε-ι, g. //άν/ζε-α. 

Tepelen, (Stadt), Τεπελ)ένε. 

Teppich, in., xjuip.-c, jap.ouki-a. 

Termin, tn,, ßadi-ja (ik.). 

Terrasse, /'., g. χαμερίε-ja. 

Testament, η., δ/άτε-α, βασ-

σ)έτ-ι. 

Teufel, in., djaJ\-t, άειάάν-ι, 

dpiixj- o. dpsjxj-t, μαλε-

χυύαμε -1 , ρασδιτίσουρε - ι, 

παυύδε-t, παπ^έσε-ι, άχε 

xjiäi; armer Τ., πιχ ε ρεχέ. 

Teufelei, /'., άρείχΐεζί- ο. άρεί-

χ^εζί-α, L dja/.εζί-α, g. dja-

λεσί-α. 

Thal, η., περρυύα-υΐ, (χλί/ιτε). 

Thaler, europäischer, ί. άυχμέ-

ja, g. άυχμέν-l; österreichi­

scher, g. αυχμέν με φλ^έτε; 

spanischer, g. άτυλαρί-ου. 

That, /'., πούνε-α, t. δέννε- η. 

δέμρε-α, g. δάνμε-ja, βέ-

πρε.α; in ά. Tb., βερτέτ χι. 

με βερτέτ, g. βερτέ, με βερ­

τέ u. βερτέτα; σιχυύρ βερ­

τέ ! 

Thät igke i t , /'., ί. πουνυύαρε-α, 

g. πυυνυύμε-ja. 

Thau, tn., βέσε-α. 

thauen, imp., βεσόν u. βεσετάν, 

g. δίε βες. 

Theer, tn., σέρρε-α. 

Theil, in., π/έ<τε-α, τσϋπε-α, 

άνε-α; ich habe Τ., χαμ π/έσε ; 

ich nehme Th., μαρρ π/έσε . 

theilen, ί. μεσόιγ , νάάιγ, g. 

άάιγ, 

Theilung, /'., t. νάάρε- u. vddi-

τουρε-α, g. άάμε-ja, (παρ-

τάς). 

Theophania, g. ου/τεδεχυύμε. 

theuer, adj., t. άτρέιτε, g. 

στρέψτε ; ich werde th., t. 

άτρεντσόιγ, g, άτρειτόιγ. 

Thier, » . , χάφάε-α , wildes, 

ζυυλάπ- u. τάουλάπ-ι, g. 

άτάνζε-α; t. εγρεσίρε-α, g. 

εγερσίνε-α, ietr. εγρατίρο.-τε. 

Thierkopf, in., g, χαπτίνε-α. 

Thierlager, η., φόλϊέ-ϊα, 

Thiernest, η., ψολίέ-ϊα, λυά-ι, 

t. άτρυφάχ-ου, g. στρόφχε-α. 

Thon, in., δάλ^τε- u. bajrg-a; 

δότε-α ; feuchter, g. λ^ει^-ι. 

Thongefäss, »., ενν' ε δάλ)τε. 

Thor, η., πόριτε-α; gewölbtes, 

πάρτε με χ^εμέρ ο. χ^εμερ-

λέσε. 

Thorriegel, in., συυλ}τς-ι, χα-

νάάρ-ι. 

Thräne. f., IJOT-I, 

Thron, in., g. σχαμ-ι. 

thun, i. δειγ , g- δαη, Divr. 

δόι; ich habe zu th., χαμ γαί-

λ]ε. 

Thür, f., άέρε-α. 

Thürangel, /'., ρεζέ-ja. 

Thürllügel, in., g. χανάτε-α. 

Thürklinke, f., t. άρέδι/ε-α, g. 

γρεπά-ι, μανάάλ-ι, (μενδάλ). 

Thürklopfer, in., τάοχάνε-ja. 

Thurm, m., χυύλε-α, πύργο-ja 

(gr.), t. ταράτσε-α. 

Thürschloss, η. , μούντζε-α, g. 

δράβε-α. 

tief, adj., t. άέλε, g. ψέλε; ich 

mache t., άελόιγ, g. φελύιγ. 

Tiefe, f., ϋ-έλε-α u. άέλετε, 

Φυυντ-di, vfjip-ι, ff, ψελεσί-

νε-α ; χον-ι ; πελχ-γου. 

tiefgelehrt, adj., t. ϋ-έλε, g.φέλε. 

Tintenfisch, tn. , συυπ]έ-]α, g. 

τσυύπψε-α. 

Tintenzeug, « . , χαλαμάρ-ΐ. 

Tisch, in., τραπέζε-α (gr,) 5 

ich sitze bei 'f., ρρι νάε με-

σάλε. 



Tischplatte, f., σόψρε- u. σού-

ψρε-α, σονψρά-ja; σενί-α. 

Tischtuch, η., μεσάλε-α. 

Tochter, f., bijg-a, biXjs-a;s. 
βάσεζε-α ; einzige, g. δεΧα-

τάρε-ja. 

Tod, tn., ßdixijg- u. dixije-a, 
μυρρτ-ι u. μόρρτε-ja , t. 

άούαρε-α, g. σούμε-ja. 

Todesmahl, n., g. λ^ιμάσενε-α; 
ich gebe ein — , g. άάιγ 

Χ)ΐμόάενε. 

lodeswürdig, ndj., ber. βυύμεζι; 
ich bin — , )αμ περ τε βράρε. 

tödten, βρας, fjax§jaty \ Thiere, 
vfopß. 

Todtenbahre, /'., ί. ψρον-ι, g. 
ψρομ-l, ieir. ßpoy-t. 

Todtenklage , /'., μιμιολογί-
σουρε-α (gr.). 

Todschlag, tn., t. βράρε-α, g. 
βράμε-ja. 

tollkühn, adj., g. χοτσιμάάρ u. 
χοοάσιμάάρ. 

Tölpel, m., g. σαπαχότ-ι, τορο-
λάχ-ου, ουχ-ου, Ijap. τερές-ι. 

tölpelhaft, adj., g. ουιχερίστ, 
tölpelig, adj., t. aaXjaßpix. 
Ton, tn., t. ζε-ρι, g. ζαν-νι, τρι-

νγεΧίμε-α. 
tönen, χεμ,δάιγνι. χουμδόιγ, χερ­

τσάς, χελτσάς u. χρετσάς, 
ί. γ]'εμόιγ, g. fjvpaiy, χρις; 
τρινγελιν ; ich mache t., g. 
τρινγελιν. 

Tönnchen, η., δυυτσέλ]'ε-α. 
Tonne, f., δουτ-ι, δούτε-ja, 
Topf, tn., t. δότάε-ja, g. βάρ-

δε-ja, xouß-δΐ. 
Töpfer, «ι . , δαρδαχτσί-ου (ik.), 

ber. άτεμδάρ-ι. 
Töpferwaare, /'., δαρδάχ-ου. 
Toske, ηι,, Τάσχε-α. 
Toskerei, f., ί. Τυσχερί-α , g, 

Τοσχενί-α. 
Toskin, f., Τοσχί-α, Ijap. Τυσ-

χάρε-ja. 
toskisch, adj., ί. τοσχερίστ, g. 

τοσχενίάτ. 
toskischer Dialekt, τοσχεριάτί-α, 
Trab, im, adv., Xjtvx. 

Trabern, f. pl., πατεάτίνε-α, 
τσίπουρε-α, g. δερσί-α. 

trächtig , adj. , μδάρσε; ich 
werde —, μδάρσεμ.. 

Trächtigkeit, f., μδάρσουρε-α. 
Tragbalken, tn., iyr. τρα-ου u. 

-pl, Kroj, τραν-νι. 
Tragbret für Mörtel, γοβάτε-α. 
träge , adj., μδίρε , μδίτε, g. 

πίντε , πουρτούάμ ; άούαρ 
βάτε. 

tragen, σίεΧ, g. σιλ, τσόιγ u. 
τσούαιγ ; t. υδαρ , g. δάιγ; 
in Procession , g. σενάρίς ; ν . 

Acker, xjtT. 

'fragkorb, tn., g. xoö-i. 
Tragkörbehen , «,., ber. χατάί-

XJM^jOi 
Tragsack, tn., xouXjiTg-a. 
Tragsattel, tn., t. σαμάρ-t, g. 

σομάρ-ι. 
tränken, βαάίς, ποτίς, g. vjop., 

(ουιόιγ). 
Transport, tn., g. δάιτμ.ε-ja. 
transportiren, g. δάιγ. 
Traube, f., ρρουά-ι, βεά ρουά, 

πούπε ρουά; mit wenigen 
Beeren, τσαμδούρ-ι; wilde, 
t. Xjippoüax-Qü·, g. Xjap-
ρούσχ-ου ; unreife , αγουρί-
δε-ja (gr.), g. γρέστε-α. 

Traubenbeere, /'., xόxjε-ja, 
Traubenstiel, tn., t. ψρε-ρι, g. 

ψρεν-νι, ρρυυβάν-νι. 
trauen, sich nicht, σ' γουτσόιγ. 
Trauer, /"., ζι-α, άεσερίμ-ι, χο-

Xjaai-a (gr.), t. ιδβρίμ-l, 
g. ιδενίμ.-ι, ψιράχ-ου, (χιδε-
νίμ). 

trauern, χαλβάς (gr.), άεσεράιγ, 
ιδερούαιγ. 

Trauertuch, η., ψούτε-α. 
Traufe, f., σηέγυυλε-α , iyr. 

τσιχε-α. 
träufeln, g. χουλόιγ. 
Traum, tn., t. εντερε-α, g. άν-

τερε-α. 
träumen, εντερόιγ. 
treffen, γοάίτ, β'ούαιγ, g, xji-

Χάιγ; — πίχ^εμ. 
Treibeholz , η., πέτες-ι, xji-pt, 

Ι g. οχλ,ά]ε-α. 

treiben, hervor, ί, ντζίερ , g. 
ντζιρ ; es treibt mich, μ.ίρεμ. 

trennen, περτάχ)ούαιγ, περ-
τσχ^ύειγ α· περάχ)ύειγ, βε-
τάύιγ, σxjεπ, rSjen u. rSxjtn, 
i. νάάιγ, g. άάιγ; sich ν. d. 
Frau, Xjgda^. 

Trennung, f., ναάρε-α, περ-
τσxjύεpε-a etc. 

Treppe, /*,, σχάλε-α. 
Trespe, /'., g. ρ.όδε-α. 
Tresler, /'., δερσί-α. 
treten, σχελ^; axjtXjpjQVf, xXo-

τσίτ; mit Füssen, μαρρ ζβαρ, 
treu, adj., δεσσουαρε, t bia-

σεσε, g. Ιιεστάρ, 
Treubruch, tn., g. σπαΜσμε^α. 
treulos, adj., ποάέσσε, με du 

ζεμερε. 
Treulosigkeit, f., πα^εσσΧίχ-ου, 

Aua με-ja (ik.). 
Trichter, tn., χονί-α u. g. <ρε-

νέρ-ι (gr.). 
Triefäugigkeit, f., (σχ.Χεπα). 
trinken, πι u. πιγ. 
Trinker, tn., πίμες-ι, ittpjav-l, 
Trinkgeld, dapoßi-a, χ/εράσ-

με-α, δαχταίσ- u. δαχσίσ-ι 
(tk.); ich gebe ein — , dapo-
βίτ, χ^εράς u. xjipaq. 

Trinkgefäss, η., χούπε-α. 
Trinkglas, η., χούπε-α, ποτίρ-ι 

(gr.), μαστραπά-ja, g. δαρ­
δάχ-ου, (ματραπά). 

Trinkschale, f., τασσ-ι. 
Tritt, tn., άxjελμ-t, χλ,οτάίτου-

ρε-α. 
trocken, adj., &άρε, βάτε, I. 

χούπετε, g. ρρέάχετε ; ν . 
Wetter, ξέρε. 

Trockenheit, /'., τ ε βάτιτε, ί. 
βατεσίρε-α, g. βατεσίνε-α. 

trocknen, βάιγ, (βερ), g. τερ. 
Trog, ηι., pdfjs-ja , χορίτε-α, 

g. γοβάτε-α; Mahltrog, χοά-ι. 
Trogscharre, f., ζίστρε-α. 
Trommel, f., τρουμδέττε - α; 

grosse, άαούΧε-ja, Xjadps-a; 
kleine, άάΐρε-ja, g. άεψ-ι. 

Trompete,/'., άρουδέτε-α, τρουμ­
δέττε -α , t. άζουρουνά-ja, 
άζουρυυνάρ-ι, g. τσουρου-
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νά^'α,τσουρουνάρ-ι, boopi-a; 
s. φύελ-ι. 

Tropfen, m., πίχε-α, g. yjepbe-a. 
tropfen, πιχύΐγ, ρρίεά u, ppjsa, 

g. xjepboiy, χουλόιγ. 
tropfenweise, adv., πίχα πίχα. 
Trost, tn., παριγορί-α (gr.), g. 

ασάίσμε-ja. 
trösten, παρίγυρίς (gr.), ρεχόιγ, 

g. αασίίς. 

trübe, adj., έρρετε, t. βρε u. 
βρερετε, g. βραμούς, βράνε 
ιι.βράνετε; βράνες ; τούρδουλ 
u. τρυύδουλ, τουρδουλυύαρε, 
τρουδουλυύαρε , g. τρυυδου-
λούμε; icli mache tr., τρου-
δουλύΐγ ; ich werde tr., βρα-
νόιγ, βρεχεμ, g. βρανάχεμ; 
πρίάεμ. 

Trübe, /'., τούρδουλ- u. τρού-
δουλ-ι, t. τρουδουλίρε-α, g. 
τρουδουλίνε-α. 

trüben, τoυpbυυλόιγ u. τρου-
δυυλόιγ, nsJjxj, βρί'.γ, g. 
βρανόιγ; — sich , ί. βρεχεμ., 
g. βρανάχεμ. 

Trübsein, η., τούρδυυλ- η.τρού-
δυυλ-ι, g. βρανεσίνε-α. 

Trübwerden, « . , g. βμο.νεσίνε-α. 
Trümmer, /'., βερρίμε-ja, γρε-

μίσουρα-τε, g. άερμί]α-τε. 
Trümmertheilchen, pl. , t. δαά-

άουλβδε^α. 
trunken, αφ - , , άέιμ, άειτουρε u. 

άερε. 
Trunkenbold, tn,, πίμες-ι, πι-

pjav-t, g. πιανέτς-l. 
Trunkenheit, /"., t. άειτουρε-α, 

g. άειτμε-ja. 
Trupp, tn., χολ-t. 
Truppe, /'., ορδί-α (tk.) ; leichte, 

ασχέρι ρεbέλj. 
Truthahn , tn., τσυύρχε - u. 

τάούρρε-α, χαπό'ό άέτιτ, t. 
fjtijr ο. γιέλβι, g. fjeXj άέτι, 
γουλ-ι. 

Truthenne, f., g. ρίγε-α. 
Tschame, m,, Τδαμ-ι. 
Tsehamerei, f., t. Τσαμερί-α, 

g. Τσαμενί-α. 
Tschamin, /'., Τσάμε-α. 
tschamisch, adj., τάαμερίάτ. 

Ischämischer Dialekt, τσαμε-
ριάτί-α. 

Tuch, η., τάαητάάφ-ι (tk.); πλjε-
χούρε- ιι. πεΧ-jχούρε-α; σα-
μί-α, άεστεμέλ-ι, Dur. φαρ-
σουλ\άτε-α; νάππε-α ; Wollt,, 
t. τσόχε-α, g. τσόχο-ja. 

Tuchend, η., άίζε-ja. 
Tuchrand, tn., g. Χ}ενάρ-ι. 
tüchtig, adj., χάάρε , tn. ζοτ, 

f. ζόν^ε; χάάρε ολάν. 
Tüchtigkeit, f., αξί-α (gr.). 
Tücke, /*., ινάτ-ι (tk.). 
tückisch sein, χαμ ινάτ. 
tugendhaft, adj., βερτέτε u. 

βερτέτε. 
Tupfen, kleine, πίχε-α ; grosse, 

g. πυύλε-α. 
tupfen, auf eine wunde Stelle, 

λ^ενάάιγ. 
Turban, tn., t. τάαλεμ-ι, g. τάά-

λεμ-ι (ik.). 
Türke, in., Τουρχ-ου; g. Τυρχ-

υυ ; als Spitzname, g. χορόχ-
ου, χούδερε-α; als Gespenst, 
g. λ]ουγάτ-ι; ich mache zum 
Τ-, τουρχ)έπς; ich werde z. 
Τ., τουρχίέπσεμ. 

Türkenthum, w., t. Toupxjipi-a, 
g. Toupxjgvl-a. 

Türkin, f., Τούρχε-α. 
türkisch, adj., τουρχβδτ. 
Turteltaube, /'., I. τούρρε-α u. 

τούρρο-ja, g. τυύρτουλ-t. 
Tyrann, tn., g. ζουλουμχ]άρ-ι, 

ζάΧεμ-ι. 
Tyrannei, f., g. ζουλούμ-ι. 

U. 

Übel, n., χέιχμ-ja, λϊίγε-α. 
übel, adj., Xjix, ?άίχτε, λβχστε; 

mir wird ü., με περζίχετε, με 
βϊεν ταξες. 

über, praep., τε/ε u. περτέ]ε, 
τούτ/ε ; g. μδι, περμ,δί, μι; 

• περ ; πρε\, πρέι ο. πρέιγ, her. 
πε; Χάαρτ νγα. 

überall, χουάά, νγαάό, χε φι­
δόν ε μαρόν ; — wo , χουάό 
xji. 

überbleiben, μδέττεμ, τεπερύιγ. 

Überdruss, in., t. μερζίτουρε-α, 
g. μερζίτμε-ja. 

überdrüssig sein, μερζίτεμ, g. 
βέλ)εμ, λjaπς, μόρρα μενί. 

übereinkommen, συμφονίς (gr.), 
δειγ παζάρ, g. bavj. 

Übereinkommen, η., συμφονί-α 
(gr.). 

übereinstimmen, συμφονίς (gr.). 
Übereinstimmung, /'., συμφο­

νί-α (gr.). 
Überfall, tn., g. άονγάίσμε-ja, 

χαπΧίσμε-ja. 
überfallen, πλjaxάς (gr.), g. 

άυνγάίς, χαπΧίς. 
Überfliessen, τεπεράιγ. 
Übertluss, in., δολεχ-ου, μαλ-ι, 

t. τεπερυύαρε-α, g. τεπερού-
με-ja , μδουγάτάμε-ja; — 
habend, g. μδουγάτάμ; in —, 
boL 

Überflüssig, adv., δολ; ich bin 
—, τεπεράιγ. 

Übergabe, f., g, δάνμε-ja, δέσ-
σε-α. 

Übergang, in., t. άχούαρε-α, g. 
σχούμε-ja, άτύρμε-ja. 

übergeben, sich, ίπεμ; t. ßjeX 
u. βίε λ, g. βιλ ; ich werde 
überg., ίπεμ· 

übergehen, σχόιγ, g. στυρ. 
überlegen, μεντάιγ, g. σαψόιγ; 

bin u. her, g. σουρουλάτεμ. 
überlegt, adj., μεντούαρε. 
Überlegung, f., μεντούαρε-α, g. 

aatjoüpe-ja. 
übermorgen, άέιγ, πασνέσσερ; 

—Abend, παρμ.δράμ,ε^έτερε; 
überübermorgen, πασνέσσερ 
τιέτερε. 

übernachten, γδιγ. 
überreden, δινά, μδουά χόχενε. 
überreif, adj., άύνχερε. 
Überrock, m., άάρχε-α, t. φλjo-

χάτε-ja, g. άσόχε-α ; der 
Frauen, g. άεγούν-ι. 

übersatt sein, άένάεμ. 
überschlagen, sich, g. χαπερδίν-

überschnappen, g. άχαλάιγ. 
überschreiten, σχόιγ. 
Überschuss, λjίpε-a. 



226 

überschwemmen, βεράόιγ. 
Überschwemmung, f., χατα-

χλισμούα-οι (gr.), g. βερ-
άούμε-ja. 

übersetzen, χαπετόιγ, σχόιγ, 
g. στυρ; — t. χβέιγ , g. χε­
βίιγ. 

Übersetzung, f., t. χβύερε-α, g. 
χεβύμε-ja. 

überspringen, χαπετόιγ, χετσέιγ, 
g. χαμτσέιγ. 

übersteigen, χαπετόιγ. 
übertreffen, τεπεμόιγ, σχόιγ. 
Übertreiben, ί. ριττ, g. ρρις\ 

δειγ μ.αάέ. 
übertreten, σχελ] , σχ.^ελΐμ.ύιγ. 
Übervortheilung,/., γίλε-ja (ik.). 
überwinden, χίππειγ, βε πόστε. 
überwintern, t. άιμ.ερόιγ , g. 

άιμενόιγ. 
Überzug zur Divanmatralze, xji-

λίμ-ι, σιάσαάέ-ja. 
Üblichkeit, f., ταςες-ζι. 
übrigbleiben, μδέττεμ, τεπεμόιγ. 
Übung, /'., φ'εστί). 
Ufer, η., άνε-α, ρεζε-α, g. 

xjεvάρ-t, 6er. χουμσάλε-α. 
Uhr, f., σαχάτ-ι (tk.) 
Uhrkette, f., ζινάσίρ-t, χ]οστέχ-

oo (tk.). 
Ulme, f., ßiß-ot, t. δλι-ρι, g. 

bk-vu 
um , praep., περ, ρρεβ, ρρεβ 

περ ρρεβ, ρρότυυλε; (νάονε). 
umarmen, πουάτρόιγ α. ποο-

στόιγ, ανχαλ]άς (gr.), g. 
ppox νάε χ^άφετ; — sich, 
g. πουάτόγιμ , μρόκεμί νάε 
χ^άψετε. 

Umarmung, /'., g. πουβτούμε-ja. 
umdrehen, άρεβ, t.πραπετσόιγ, 

g. μδμαπεσόιγ, σουραυλάς, 
(βερτίτ) ; sich, περίερ , g. 
πρίρεμ. 

umfallen, περμδύσεμ. 
Umfang, »«., g, χουάούτ-ι. 
umgangbar, adj., g. άχουάμ; 

nicht umg., g. παάχούάμ. 
umgeben, xjepßgXjo^, ρρεδόιγ, 

t. ρρεάύιγ, g. ρραβόιγ, πρα-
ρόιγ, πρανόιγ u. πράνιγ. 

Umgebung, /"., g. πρανούμε-ja. 

Übe - Une. 

umgehen, g. σουρουλάτεμ. 
umgürten, \]iß, νγ^εσ, (vfjia). 
umhauen, g. ρενάσόιγ. 
umher, ρρότουλε, 
umhergehen, γ)εσάίς. 
umherirren, πλανέπσεμ (gr.). 
umherschweifen, γ)εσάίς, divr. 

βι'ν αχόλε. 
umhüllen, πουστρόιγ u. που-

'άτάΐγ. 
Umkehr, f., t. χβύερε-α, g. χε­

βύμε-ja. 
umkehren, tr., t. χβέιγ, g. χε-

βέιγ , περμδύς, χαπερδίν ; 
χβέιγ μδ'άνε τΐάτερε ; intr., 
t. χβένεμ , g. χεβέχεμ. 

Umkreis, ηι., άέβρε-α. 
umreissen, d. Brache , τάάιγ, 

δειγ ουγάρ ; d. Zaun, τάάουρ. 
umringen, πουάτρόιγ ιι . που-

στόιγ, t. ρρεδόιγ, g. ρρεβόιγ. 
umrühren, g. τραμεζάιγ. 
Umschlag, ηι., βεννε-α; t. πρα-

πετσ.ί-α, g. μ.δραπεσί-α. 
umschlagen, t. πραπετσόιγ, g. 

μδραπεσόιγ. 
umschliessen, χϊερβελΐόιγ. 
Umschliessung, f, xjepßgXjip-t. 
umsichtig, adj., t. χουπετούαρε. 
umsonst, adv., δουρετί; χυτ, 

σχρετ, μδε τε μδράζετε, t. 
άεμ. 

Umstand, m.. g. χαλ-ι (tk.); 
unter allen U . , g. με τσάο 
χάχο. 

umstürzen, t πραπετσόιγ, g. 
μδραπεσόιγ, περμδύς, χα­
περδίν; mit d. Pfluge , δειγ 
ουγάρ. 

umwerfen, g. περμδύς. 
umzäunten , βουρ, δειγ γάρδε. 
Umzäumung, f., βούρτουρε-α, 

ρρεδούαρε-α. 
umziehen, sich, (trübe), t. βρε­

χεμ. g. βρανάχεμ. 
umzingeln, ί. ρρεδόιγ, g. ρρε-

βόιχ. 
un-, πα, μος. 
unächt, adj., Χ)ίπερτε. 
unangenehm sein, <τ* χάχεμ.. 
unansehnlich , adj., πάχε ; es 

ist —-, σ' χα. άουχ. 

unaufhörlich, adj., t. πασό­
σουρε, g. πασόσουνε. 

unaussprechlich, adj., t. παρε-
ψύερε , g. παρρεφύμε, πα-
χαλεζούμε. 

unbarmherzig , adj., g. ζεμερ-

unbärtig, adj., xjaae, (χάσε). 
unbebaut, adj., χέρσε, g. ßάjέp-

ρε, Jjέppε, άιέρρε. 
unbedacht, adj., πα μεντούαρε; 

in d. Bede, g. fof λjε,άoύμε.. 
unbedenklich, adj.,π α μεντούαρε. 
unbedeutend, adj., πάχε. 
unbefleckt, adj., ψάxjε δάρδε. 
Unbehagen, « . , σιχλέτ-ι (tk.) ; 

ich mache —, σιχλετίς (tk.). 
unbehaglich machen, σιχλετίς ; 

— sein, σιχλετίσεμ, χαμ σι-
χλέτ (tk.). 

Unbehaglichkeit, /'., · 'άτρε-
νγούαρε-α, άτρενγούμε-ja. 

unbekannt, adj., πα'^όχουρε. 
unbeschäftigt, adj,, νγέάιμ; ich 

bin —, ppt u. ρρίγ. 
unbesieglich , adj. , g. παμυύ-

νάουνε. 
unbesonnen, adj., πα μεντούαρε. 
unbesorgt sein, σ' χαμ χαάάέτ 

(tk.). 
unbeständig, adj., ρεδέλ], με άυ 

ζεμερε, fi- μεντβέρι. 
Unbeständigkeit, f., αχαταστα-

σί-α (gr.). 
unbeugsam, adj., πα δίνάουρε, 

g. παδάνε. 
unbeweglich werden, g. άτανγ; 

— sein, t. νουσεράιγ, g. νου-
σενόιγ. 

und, ε, δε, εδέ, g. ενδέ, νάε, 
νε, ενέ. 

undankbar, adj., πα δέσσε. 
uneben, adj., g. βράσετε. 
unehrenhaft, adj., φάχ]ε ζι. 
unehrlich, adj., ψάχ^ε ζι. 
uneingeladen, adj., πα ψτούαρε. 
uneinnehmbar, adj., g-παμούνά-

μ.ε , παμούνάουνε. 
unentschlossen, adj., g. με άυ 

μ.εντεά. 
unerträglich, adj., g. πα βούι-

τουνε; ich bin —,g.a'βούχεμ. 
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unerwartet, adj., πα παντέ-
χουρε, g. παπρίτουνε ο. πα-
πρίτουνε ε παχουιτυύμε. 

Unfall, ηι., belja-ja, πρίαι/'ε-α, 
t. πρίάυυρε-α, g, πρίάμε-ja, 
χαλ-ι. 

unfehlbar, adv., vjg με vjg. 
unfruchtbar, αφ",, στερπε., τσα-

νγάάε. 
Unflath, ηι., πεγίρε-α. 
uniläthig, αφ*., πεγερε. 
Ungar, ηι., Μαάάάρ-ι. 
ungarisch, αφ"., μαάάαρίάτ. 
Ungarn, (Land), Μαάάαρί-α. 
ungedudig, adj., ζεμερνγουΰτε. 
ungeebnet, αφ*., g. βράσετε. 
ungehorsam, adj., πα δίνάουρε. 
Ungemach , η., t. β'εμούαρε-α, 

g. βΐμούμε^α. 
ungerade, αφ"., g. τεχ. 
Ungerechter , m., χαραμί-υυ 

(tk.). 
Ungerechtigkeit, f.., adixji-a 

(gr.), g. ζουλούμ-ΐ. 
ungern, adv., πα ζεμερε, με 

παχίρ. 
ungesagt, αφ"., μος βένε. 
ungesäuertes Brot, περτζελ/άχ-

ου. 
ungeschlacht, αφ*., t. μaλλjε-

συύαρ u. μαλλ^εσύρ, g. 
μaλλjεσoύρ. 

ungeschliffen, αφ"., τράάε. 
ungesellig, αφ*., t. έγρε, g. 

ίγερ, παάχούάμ.. 
ungewaschen, αφ*., μυς λjάpετε, 

t. πaλjάpε, g. πaλjάμε. 
ungewiss, adv., άυά. 
Unglaube, m„ παδεσσλέχ-υυ. 
ungläubig, adj., παυέσσε, 

άάλλ^'ε δέσσεσε. 
Unglück, η., μυντζύρε-α, λjί-

fjk-a, t. πράπετε-α, περβού-
vjoupe-a, υύν)'τυυρε-α, g. 
μδράπετε - α , υύνβ'με -ja, 
boXjbi-a, 

unglücklich, adj., δαψτ ζι, (Ιέρε 
ζι, άίτε ζι, πούνε ζι, axpavjg 
ζι, ταξεράτ ζι, ψατ ζι, λ}θύ-
με ζι, λύουμε μαά, βεμεμάβ, 
djέγoυρε, άιόρε, ιηέρε u. μιέ-
ρε, πα pgvjg ο. pgvjg άaλλj, 

t. ßάpψgpg, g. βορφ ; — βε-
aripg , t. ττοάττε, g. μδράπg ; 
s. pob ; ungl. Zufall, g. boAj-
bg-a; ich mache — , περ-
fjouvj; ich bin —, περγ/υύ-
vjtp. 

unglückselig, «φ*., kjoopg μαά 
ο. λjoύμε ζι, t. άυύατε, g. 
σουτ, άέρτιμεν. 

Unheil, η., g. άαμ-ι, γ/αχ ε 
boXjbg. 

unheilbar verletzen, t. τεν^άς. 
Unkraut, η., ^fjgpg). 
unlängst, adv., παχ föpg. 
unmässig, αφ*., <j. xjhouvg. 
unmittelbar, adv., dpiixj o. 

dpejxj-
unnützes Zeug, aaßoüpg-a. 
Unordnung, /'., αχαταστασί-α 

(gr-). 
Unpässlichkeit, /'., apoovdijs-a, 

g. γυυλ}τσίμ-ΐ. 
Unrath, m., πεγέρε-α. 
unreife Traube, g. γρέστε-α. 
unrein, αφ*., πε^εμε , πουγά-

νες, βρομετσίρε (gr.), t. φε-
Xixjoupg. 

Unreinheit, /*., πουγανσί-α. 
Unreinlichkeit, /'., πουγανσί-α, 

βρομετσίρε-α (gr.). 
Unruhe, f., χαλαδαλέχ-υυ (tk.), 

t. ταλαντί-α, άaλgvάί-a, άα-
λgvάισoυρg - α , t. τρουδου-
λίρε-α, g. Tpoubou?.ivg-a. 

unruhig, αφ*., pεδέλj; unr. Zei­
ten, g. φpίxa-τg; ich bin —, 
t. άαλ&νάίσεμ. 

unschätzbar, αφ"., t. πα τάμού-
αρε. 

unschwirr, αφ"., χαρς. 
unser, jüvg ; unsere, jovg ; der 

—, jüvt; die —, jova. 
unsrige, s. unsere, 
unten, adv., πόάτg, πgpπόά u. 

ρgπόά, g. πgρgπάσ ; von u., 
πόάταζιτ. 

unter, praep., vägvvg; πgρπΰά 
u. ρεπάσ, g. πgρgπόά ; unter 
— durch, vάgπέρ. 

Unterarm, m„ xaλgμ-ι. 
Unterbeinkleider, pl., g. τε λ^ίν-

τατε. 

untereinander, μbάvg τ/άτεμε. 
unterer, αφ*., f. πόάτgρg u. πά-

azgpp, g. πύάτεμ. 
Untergang, m„ npiaijg-a; d. 

Sonne, t. περνάούαρα, g. 
πεpvάυύμεja o. ψάλjμεja 
άίελιτ. 

untergehen, t. χουμδάς, g.ßäo-
ρεμ ; — Tigpvaorp, Ν. Τ. πε-
ρενάόιγ, g. ψα)^. 

unterhalb, praep., πόάτg, περ-
πόά u. ρgπόά, g. περgπόσ. 

unterhalten, sich , δε'ί^ ζεψχ u. 
xjεψ, λαψόσεμ, g. πgppά-
λεμ, χαρρόχεμ. 

Unterhaltung, f., ζεψχ-ου u. t. 
σεγίρ-ι, g. σέχιρ-c (tk.); t. 
λαψόσυυρε-α, g. λαψόσμε-ja, 
τ^ρράλμε-]α, (χαρροχοπί-α). 

Unterlass, ohne, fjißg vjg; t. πο, 
g. πυρ; redend, g. πα-
χέστμ. 

Untermütze, f., g. xjsMeTCO-
τάε-ja, ber. ταχί-α. 

unteri.ehmen, περβίάεμ, βε άό­
ρε g, ppox. 

Unternehmen , η., g. χουάσού-
με-ja. 

Unternehmung , f., g. ßoύμεja 
άόρε. 

unterreden, sich, χουβενάόιγ, 
λαψόσεμ; heimlich , g. bavj 
χόΥ/ίε e χουβένά. 

Unterredung, f., t. χουβένά-ι, 
g. χουβέν-ι, χουβένά ε χου­
βίσε; t. λαφ-t, g. λάφε-ja; 
geheime, g. xaü.g-a. 

Unterricht, m., aaaxalji-a (gr.); 
ich nehme U., μαρρ μαβίμε. 

unterrichten, μπσόιγ; ich bin 
unterrichtet, μΜύάεμ. 

Untersatz türk. Kaffcetässchen. 
ζάρφε-α (tk,). 

unterscheiden, περτάχ^ούαιγ, 
πgpτάxjύειγ u. περάχ)'ύειγ, t. 
öxjoüay ιι. τά/^ούαιγ, g. 
äxjoütf ; — sich, δε:^ φαρχ. 

Unterscheidung, f., πgρτάxjύε-
pg-a etc. 

unterschreiben, g. βε γιάτ. 
untersetzt, αφ"., t. πgρμbgjέ-

Soups, g. πgpμbgλjέδυυvg. 
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unterst z>u oberst, μδάνε τ)'άτερε; 
ich kehre , χβέιγ μ,δά-
vg τ]άτερε, g. χαπερδίν. 

unterstützen, στερεός (gr.) ; απ 
ο. daXXj χράχε, μ.δάιγ χρά-
χενε, t. νάιχ, g. νάιψ , νάι­
μόιγ. 

Unterstützung, f., t. νάίχμε-α, 
νάίχουρε-α, g. νάίφμε-α, 
νάίψμε-ja. 

untersuchen, ξετάζ (gr.). 
Untersuchung, f., ζετάςουρε-α 

(gr.), t. πάρε-α, g, πάμε-α. 
untertauchen, βυΰίς (gr.). 
Unterthan, tn., ζυτερυύαρε-ι u. 

ζοτούαρε-ι. 
unterwerfen, άτρόιγ, φαΧ], itgp-

fjouvj, ΰχεΧ], — sich , ϋτρό-
χεμ, ntpfj&uvjsp, <ράλ]εμ u. 
περψάΧμμ. 

Unterwerfung, /"., t. αχέΧίοαρε-
u. σχέ^τουρε-α, g. dxi/jpe-ja 
etc. ; ich bringe zur —, <paXj, 
n&pfjouvj. 

unterzeichnen, βε γιστ, 
untreu, adj., παδέσσε. 
Untreue, f., παδεσσΧέχ-ου, 

άυσμέ-ja (tk.). 
unüberlegt, adj., πα μεντούαρε, 

g. πα σαιρύμε. 
unüberwindlich, adj., g. παμού-

νάουνε. 
Unüberwindlichkeit, f., g. πα-

μούνάμε-ja. 
ununterbrochen, adv., vjs πας 

vjg, g. vji πας vjiou, f. ν/ί'ε. 
unverfälscht, adj., g. &}έατε. 
unverfänglich, adj., g. xjg-

ρούμε. 
unverhohlen, adv., cpazjgCa. 
unverschämt, adj., πα περάέ. 
xinverschnitten, adj,, ν . Thie­

ren, βαρβάτ, πgpτäάx , g. 
χανούρ. 

unverständig, adj., παμέντ, g. 
μέντε. 

unvollständig, adj., g. βυμεσάχ 
u. fjuadx. 

unvorsälzlich, adj., πα άά-
äoopg , παάί/τουρε , g. πα-
άίτουνε. 

Unwahrheit, f., g. fdbg-a. 

unwahrscheinlich sein, g. σ ' xa 
σε σι. 

unwegsam, adj., g. πασχούσμ. 
unwissend, adj., t, nadiJT&opg, 

g. παάίτον^. 
unwissentlich, adj., t. παάί/του­

ρε, g. παάίτοο'^. 
unwohl, adj., ap.aüvaoopg\ ich 

bin — , σμουνά u. σμούνάεμ, 
νούχ-g μ.ουνά. 

Unwohlsein, η., σμούνάι/ε-α, t. 
σμ.ούνάυυρε-α, g. παμούνά-
με-ja. 

unzählig, adj., g. μεμί^ξ, 
Unzeit, zur, πα xayg, 
Unzucht, f., βρομ^τσίρε-α (gr.). 
unzuverlässig, adj,, πα δέσσε. 
unzweifelhaft, adv., σ'xa<pjaXjg. 
uralter Greis, nXjax ι XjdÖTg; 

Mann, g. στριχ-ου; Weib, g. 
ÜTpifg-a. 

Urgrossmutter, f., στερβ'ού-
σε-jo.. 

Urgrossvater, tn., t. ÖTgpfjouä-i, 
g. στερΓβύσ-ι, τρεγ)ύσ-ι; Ur-
urgrossv., χατρεγ/ύσ-ι; Urur-
urgrossv., TcetrefjoS-t. 

Urlaub, tn., jε-ja. 
Ursache, f., σεδέπ-ι (tk.) ; ohne 

alle Urs., πα τούτ/e πα τε 

Xου· 
Ursprung, m., t. χρίε-ja , g. 

χρύε. 
Unhei l ,« . , g. σαρτ-ι; ich spreche 

Urt., γίουχόιγ, g. δαν/ σαρτ. 

V. 
Vater , m,, δαδά-ι, τάτε-α, 

XjaXjs-a, g. ατ-ι, πριντ-ι, 
(πρινχ) , sein ν . ,/ατ-£. 

Vaterland, η., πατρίδε-α (gr.), 
ßgvä-ι, g. βατάν-t. 

Vatersbruder, tn., μίάσο-ja u. 
-ουα, t. ouvxj-xi, g. ouvfj-t. 

Veilchen, η., t. μενέχσε-ja, g. 
μενέχσε-ja. 

Venedig, (Stadt), g. βενεάίχ-ου. 
Venerie , /'., t. μολοψρέντζε-α, 

g. paXa<ppavTag-a. 

ver-, περ-. 

Verabredung, f., t. χουβένά-ι, 
g. χυυβεν-ι, χουβένά ε χου­
βίσε. 

verabscheuen , ρασδιτίς, μαρρ 
περ σ ύ σ ε , pg ßjev ε ν φ ε τ ε , 
(δάχεμ, ψεστίγ). 

verabscheuenswerth, adj., vaj^-

τε. 
Verabschieden, η„ χορρ-ι. 
verabschiedet, adj., αζάτ (tk.). 
verachten , χαταψρονίς (gr.), 

ξενάερόιγ, äxeXj, σxjεXjμάιγ, 
σ' βε ρε. 

verächtlicher Mensch, μασχα-
ρά-ι. 

Verachtung , /'., χαταψρονί-α 
dir-)-

veralten, XjaSrovep, t. ßj^Tgpo-
νερ, g. ßjετεpάχεμ. 

veraltet, adj,, Χ/αστούαρε, ßje-
τ ε μ ο ύ α μ ε , πXjάxoυpg, g. 
πλjάxoυvg, ατ. 

veränderlich, adj. , pg άυ ζε­
μερε. 

verändern, νάαρόιγ u. vagpa^. 
Veranlassung, f., αφορμί-α (gr,). 
verarmen, t. ßapwgpövep. 
Verband, m., t. Χ^ίδυυρε-α, g. 

Xjißpg-ja, 
verbannen, σουρίουνίς (tk.), g. 

oavj ρετ. 
Verbannung, f., t. aoi>pjoüv-i, 

g. aopfjüv-t (tk.), ρετ-ι. 
verbergen, t. ψσεχ, g. μgτσέψ u. 

τσεψ; — sich, g. τσίψεμ. 
Verbesserer, tn., vάpέxgς-ι. 
verbessern, νάρεχ]', g. χοάίς, 

μιρός; — sich, g. ριρόσερ. 
Verbesserung, f., g, ριρύσρε-

ja etc. 
verbinden, Xjiß; δοράσΧάιγ. 
Verbindlichkeit, f., baxi-a, 

δοράσ-ι, g. δοράσε-α. 
Verbranntes, « . , σχρουμπ-δι. 
verbrauchen , g. χουΧανάρίς; 

verbraucht, g. χουΧανάρί-
aouvg. 

verbrennen, περßgXjόtγ, σχρου-
μ,δόιγ, δειγ σχρουρπ. 

vorbringen , (Zeit), σχόιγ ; den 
Abend, νγρίσσερ u. νγρύσ-
σερ. 
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verbrüdert, adj., t. βελάμ.. 
Verbrüderung, f., t. βελαμ.ερί-α. 
verbunden sein , χαμ δοράά, 

πάτα α δαχί. 
verbürgen sieh, t. νγ/ίσσεμ.. 
Verdacht, tn., άουδεγέ-ja (tk.), 

g. βεαβεσέ-ja ; ich habe Ver­
dacht, με χα ζεμερα. 

verdammen, t. άεμετύιγ u. άε-
μ.ύιγ, g- άαμύιγ. 

Verdammniss, f., άεμ-ι. 
verdauen, χονέπς (r/r.), g. τμες. 
Verdauung, /'., χονέπσουρε-α 

(gr-). 
verderben, tr., πρια, g. χουμε-

λύιγ; intr,, g,p.oXjx(rsß (gr.); 
verdorben, τ.φελίχ)ουρε, πρι-
άυυρε, g. πριάουνε. 

Verderben, ή., πρίάήε-α. 
Verderber, tn,, πρίάες-ι. 
verdichten, άενεσάιγ, t. άενά, 

g. davd. 
verdicken, g, τραά, 
verdienen, t. χκτ, g. Χ)ΐς. 
verdoppeln, g. bavj άύάζ. 
verdorren, $άχεμ. 
verdrehen, άρε&; die Worte, 

περάρίδεμ; —- sich, πεμίερ, 
g. πρίρεμ. 

Verdruss, in., g. μαράς-ζι. 
verdünnen, χουλόιγ, g. τχολ. 
Verdünnung, f., τχόλλετε-α. 
vereinzelt, adj., βετά. 
verengern, νγουάτύιγ. 
verfeinern, g. τχολ. 
Verfeinerung, f., τχόλλετε-α. 
verfertigen, άερτάιγ, g. νάερ­

τόιγ, χοάίς. 
Verfertigung, f., άερτέΐ)'ε- u. 

depTidjg-a, άερτυύαρε-α, 
νάερτέσε-α. 

verfinstern , ερρεαόιγ u. ερρε-
τσόιγ, ί.βρέιγ, g. βρανάιγ; 
— sich, t. βρεχεμ, g. βρα­
νάχεμ. 

verflicssen, άχάΐγ. 
verfluchen, χατεράιγ, μαλεχάιγ, 

t. νεμ χι. νεμεσάιγ, g. νεμ; 
δειγ ναλέτ. 

Verfluchender, tn,, νεμες-ι. 
verflucht, adj., t. νέμουμε, g. 

νάμυυνε. 

Verfluchung, f., ναλέτ-ι (tk.), 
t. νέμε-α, νεμουρε-α, χατε-
ρούαρε-α, g.vάμε-a, νά-
με-ja. 

verfolgen, βάιγ, vdjεx, μαρρ 
νάεπερ χεμδε, g. νάένχεμ, 
tyr. β'ιμύΐγ. 

Verfolger, tn., βάιχες-ι, vaji-
χες-ι. 

Verfolgung, f., vάjέxoυρε-a etc. 
verführen, t. γ^έιγ, ber. χε-

νάίτ, g. vduvj. 

Verführer, tn,, g. νάύννες-ι. 

verführerisch, adj., γ^'έρε u. 
fgvjedtps. 

Verführung, f., g. νάύνμε-ja. 
vergänglicher Mensch . vjspi 

baljrg, 
vergeben, φαλ-j, νάε/έιγ u. νάε-

λjέιγ, g. νάίειγ u. νίειγ. 
vergebens, adv., χοτ, ΰχρετ, 

μδε τε μδράζετε , πα βε-
joeps, t. άεμ. 

vergeblich, adj., -χύτε; adv. 
s. vergebens. 

Vergebung, f., vd§j£ff§.~ u. νάε-
λ}4α§τα· 

vergehen, άχόιγ; von einer Ge­
schwulst, τάφρύχεμ.. 

Vergehen, n-, φάιγ-ji. 
vergelten, άπερδλ/έιγ, τάπερ-

bλjέιγ, ζεάπ^ρδλάειγ, g. απα-
γούιγ. 

Vergelter, in., g. άπαγεστάρ-ι. 
Vergeltung, f., baxi-a, ξεάπερ-

δλ/ίμ -ι, öπερδλjέpε - α, g. 
σπ§βδλίέμε-ία, άπαγο ύμε-ja. 

vergessen , χαρρόιγ, t. λjaάιτ, 
g. λ^αιάίς, λjaιάίς (pixjipir; 
— sich selbst, g. άαλεάίς. 

vergesslich, adj., g. fiappaxj, 
χουτάχ), 

Vergesslichkeit, /'., χαρρίμ-ι u. 
χαρρίμε-ja, t. χαρρούαρε-α, 
g. χαρρούμ.ε-ja. 

vergeuden, άερμεχάς, περχάπ, 
πρια, /. άεμετύιγ η. άεμόιγ, 
g. άαμόιγ, περάχόχ], 

Vergeuder, in., άεμετάρ-t. 
Vergeudung, f., g. άαμούμε-ja. 
vergiessen, άερά. 

vergiften, t. χελ/μύιγ, g. χελ]-
μός\ — sich, f. χελ^μόνεμ, 
g. χελ^μόσεμ.. 

I Vergiftung, t. χελ]μούαρε-α, 
g. χελ/μούμε^α. 

Vergleich, in., t. νάρέχ/υυρε-α, 
oovJTuppg-a, g. vapixjpe-ja, 
ovvfjpe-ja. 

vergleichen, δαραδαρίς , δειγ 
δάραιγ, συνχρίς (gr.), vdpexj, 
g. χραάύιγ, δέιν υρυδά (tk.) ; 
— sich, νάρεχ^εμ., t. ούνϊεμ 
u. χού<^'εμ, g. οόνγίεμ, 

Vergleichung, /'., συνχρίσουρε-α 
(gr.) , t. άεμδελύερε - α , g. 
άεμδελύμε-ja, υρυδά-ja (tk.). 

vergnügen, sich, δειγ ζεψχ. 
vergolden, g. πραρόιγ. 
Vergoldung, /'., g. πραρυύμ.ε-ja. 
vergraben, t. φουτ, g. φυυς. 
vergrössern , μαδετσόιγ u. μα-

δόιγ ; — sich, μαδεταόχεμ. 
verhalten, g. πεομδά. 
Verhängniss, η., ταζεράτ -1, 

φ^.τ-ι. 
verhärten, γουρεταύιγ. 
verhärtet, adj., γουρετε. 
vorhauchen, t. άούαιγ, g. άυύιγ; 

άούχεμ. 
verheimlichen, t. φάεχ, g. με-

τάέφ u. τάεφ. 
verheirathen, μ,αρτάιγ, g. ντζίερ 

γάτσενε; — sich , f. μαρτά-
νεμ, g. μ,αρτάχεμ, βένιγ φά-
τινε. 

Verheirathung, /'., g. μαρτού-
με-ja. 

verheissen, ζοτάνεμ u. ζοτύχεμ, 
ταξ u. βεβαίας (gr.). 

Verheissung,/'., τάζουρε-α (gr.), 
g, ζυτούμε-ja. 

verhetzen, χελάς, χαλάίς, 
verhindern, μδυδίς (gr.), g. 

πραπ; pass., μδέττεμ; ich 
bin verh., g. νγάλ/εμ. 

Verhinderung, /'., μδέττουρε-α, 
μδυδίσουρε-α, g. μδυδίσμε-ja 
(gr.), νγάλ]με-ϊα, 

verhunzen, xjυppύιγ. 
verhurt, adj., χουρβερούαρε. 
verhüte es Gott! μος ο ζοτ\ 
verirren, sich, t. γαυμδάς. 
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verirrt sein, μδέτάε πα ούδε. 
Verirrung, f., (μαιάίτε). 
verjagen, νά\εχ, t. τδόιγ, σδόιγ, 

τσδόιγ, άζδόιγ, ber. άεδόιγ. 
Verkauf, tn., t. σίτουρε-α, y. 

δίτμε-ja, 
verkaufen, δες. 
Verkäufer, tn., ρεάπέρ-ι. 
Verkehr, tn., e μάρρα ε δεννα, 

y. ρεαπερούμε-ja, ε γύμ.ε^α 
ε daXjpeja. 

verkehrt, adj., t. πράπε, άτμε-
μδεμε u. άτρεμπ, y. μδμάπε, 
άτρέμετε. 

Verkehrtheit, /'., t. πράπετε-α, 
y. μδράπετε-α. 

Verklärung, f., ff. άινάρίτάτ-ι. 
verkleiden, sieh, νίσεμ. 
verkleinern,ßofgXjoty, y. πιτσε-

ρδιγ, ρρεγίόΐγ. 
verknallen, tr., y. ρρουΗ. 
verkohlen, tr., άχρουμδόιγ, δειγ 

άχρουμπ. 
Verkohltes, η., άχρουμπ-bt. 
verkommen, adj., ράζενε, άυυρ-

ρεζένε, άτίρε. 
verkriechen, sich, φούτεμ. 
ν e r k r ii η ι e 1 η, ά ε μ μ μ. ό ι γ. 
verkrumpeln, tr., g. ppouß. 
verkrüppeln, σαχατέπς (tk.). 
verkrüppelt, adj., χυύσπαυλ, 

σαχατεπσυυρε (tk.). 
verkümmert, adj., s. verkommen, 
verkündigen, xj'-ρίζ (</>*•), y. απ 

ζαν; ich lasse —, y. λί*τΜς. 
ν e r k ü r /. e η, ά χ υ υρ τ ό ι γ. 
Verkürzung, f., t. άχουρτυύ-

αρε-α, y. άχουρτούμε-ja, 
verlachen, χ)εά, περχ)έά. 
verlangen, t. Xjttx u. λ)ίπειγ, y. 

λ^ύπιγι m a n v e r ' - nach mir, 
άαύχαεμ. u. άούχεμ. 

Verlangen, η., I. χατερ-l, y. χά-
τερ-ι (tk.). 

verlängern, σ^ας u. σβ'ατόιγ, 
vfja<* u- νγατάιγ, y. fjo-ς u. 
β'ατόιγ. 

Verlängerung, f., y. vfjaroü-
με-ja. 

verlassen, t. Xjg, Xjgöa^, y.Xjav, 
Xjiaörp, bavjχορρ; pass. Xj'i-
χεμ ; — sich auf Jem., πρέχεμ. 

verlassen, adj., t. Xjgvvg, y. Xja-
vg ; axpiTg, t. άαχ. 

Verlassen, »., χυρρ-ι. 
Verlassenschaft, y. τ ε άχρέ-

τ α τ ε . 
Verlauf, tn., t. άχούαρε-α, g. 

άχαύμε-ja. 
verläumden , χαΧεζόιγ, περ-

φΧ^άς, t. τάπιχ , νγ$ΐττ, g. 
άπιφ, vfjiaa. 

Verläumder, in., xaXgζεες-, χα-
Χεζιμτάρ-ι. 

Verläumdung, f., χαΧεζίμ-ι, χα-
Χεζούαρε-α, itgptfoXjroopg-a, 
αφαρμί-α (gr.), g. διγονί-α, 
xoöphuvg-a, χάΧα-Tg, άπ'ιφ-
με-ja. 

verlegen, sich auf etw., t. βίχεμ, 
g. βίνχεμ; δίε πράπα. 

verlegen, adj., νάάδουρε, νάύ-
δaυvg u. νάέσσουρε. 

Verlegenheit, f., bεXjά-ja, t. 
άτρενγίμ-t, άτρ^νγούαρε-α, 
y. άτερνγίμ-t, άτερνγέσε-α, 
δτρενγούμΛ-ja , τοουρρου-
βί-α\ in V., t. στρενγούαμ η. 
άτ^/γαύαμ , y. ÖTpgvfoüp', 
ich bin in V., jap vdg arpg-
νγίμ. ο. χαρ άτρενγίρ, jap ι 
νάάδουρε; — — gerathen, 
fjlvta δεXjάvg. 

verletzen, unheilbar, t. τεvjάς ; 
mit Worten, t. φτοχ, g. φτοφ. 

verlieben, sich, νβ'ιττεμ. 
verliebt sein, εάιχούεμ. 
verlieren, t. χυυμδάς, g. χουμ, 

se. χουπ, ts. bap; — difjep; 
den Kopf, Xjaair u. Xjaair 
μενάιάε; die Kräfte, g. μ.εν-
χεμ ; den Athem, μέχεμ. 

verloben, l. αρραβον.άς, g< μον-
Xjarp, tetr. abXjoty; — sich, 
ζε νούσε, t. αρραβονιάς ; ich 
bin v.,jap (tn.) ι (/'.) ε ζεννε. 

verloren , adj., t. άαχ, χούμ.-
δουμε, y. ^«υ/λουνε ; ich gehe 
ν . , t. χουμ,δάς, y. χούμεμ, 
sc. χαύπεμ, tyr. βάάρεμ. 

verlöschen, intr. άούχεμ. 
Verlust, tn., d$p-t, t. χούμδυυ-

ρε-α, y. χούμε-ja; ich erlei­
de V., άίγ)εμ. 

vermehren, άουρετόιγ u. άου-
μόιγ, t. άτόιγ u. τάτόιγ. 

Vermehrung, f., άουμετούαμε-α. 
u. άυυμυύaμg-a, aroüapg-a, 
y. άτούμε-ja. 

vermengen, ναχατάς (yr.). 
Vermengung , /'., ναχατοσί - α 

vermindern, ßofgXjarp, t. πα-
xgτσΰtγ, y. παχόιγ; — sich, 
/. παχ&,τσόνερ, y. παχάχεμ. 

Verminderung, /'., t. πaxgτσoύ-
apg-a, y. παχούμε-ja. 

vermischen, τραζόιγ. 
Vermischung, f., t. τραζού-

apg-a, y. τραζούμε-ja. 
vermittelst, praep., με dvg, τουχ, 

y. τυ. 
Vermittler, tn.,ρεσίτ-ι, y. vdgp-

pjir^H; einer Heirath, y. 
Xjά'.μ.gς-ι, tyr. άχες-ι. 

Vermögen, η., μαΧ-ι, τε ptpaTg, 
πάσσουρε-α , πoύvg-a , t. 
tjä'Ptt U'fjav~ja> πάσε-α, 
fj<u^g-a, ναφτ-ι, χαΧ-ι. 

vermögend sein, y. χαρ χαλ. 
vermuthen, απιχάς (gr.), fjOO-

αιγ, t. δεσσόιγ, άερ u. ϋ·ορ, 
g. ρεσσόιγ, αέρι u. ϋ-όμι, ρ α 
ζεν σύου. 

Vermuthung, /'., fjoüapg-a. 
vernachlässigen, τσγεζερ. 
vernarben , g. πgpßάχεp, ζε 

χούα. 
vernichten, άχυυρτόιγ, y. τρο-

χόιγ. 
Vernichtung, /"., äxoupToüapg-a 

etc. 
vernünftig, adj., t. pgvτάυυpg, 

y. ρέντάουρ u. pivTÖgp, με 
μεντ. 

veröden, άχρετόιγ. 
Verordnung, /'., (μεσάίτε, μ.ε-

στίτχε). 
verptlcgen, t. πXεxjgμόιγ. 
verpflichten, εφχαρίστίς (gr.), 

δοράάΧόιγ, άτίε με δοράά; 
ich bin verpfl., χαμ δοράά. 

Verpflichtung, f., t. δοράά-t, g. 
δόράάε-α, 

verrathen, πρυδάς (gr.), t. τρε-
γύιγχι.τεργάΐγ; χα με δέσσε. 
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Verräther, m., πρϋοάτ-ι (gr.). 

verrätherisch, adj., προδότ (gr.). 

verrecken, νγορά, g. ταοφ. 

verreden, δειγ ναλέτ. 

verreisen, t. ίχειγ, g. txij. 

verrenken, g. νάρυά; — sich, 
g. νάρύδεμ. 

verringern, ßof&Xjotv, ρραλΰ'.γ, 
t. παχετσάιγ, g. παχάιγ, ρρε-
fjoty, μενγόιγ. 

verrosten, νάρύάχεμ. 
Verruchter, tn., σούαρε-ι. 
Verruchtheit, f., ασεβί-α (gr.). 
verrückt , adj,, άχούντουρε, 

χραύαρε, t, μάρρε, g. μ.άρ-
ρουνε u. μάρρεμε; ich ma­
che ν., μαρράιγ; άσινάόσεμ., 
δαιμ.ονίς (gr.) ; ich verde ν. , 
t. μαρράνεμ. , g. μαρρόσεμ; 
ich bin wie ν., g. άαλεάίς. 

Verrücktheit, /'., μ.αρ/ιεζί-α, δαι-
μ.ονίσυυρε-α (gr.) , g. μ.άρρ-
με-ja. 

Vers, tn., στίχο-ja (gr.) , g. 
bέιτε-ja; ich mache V., g. 
δειγ ο. ντζίερ δέιτε'. 

versalzen, πιχ. 
versammeln, i. /dißjsa, περμΙ>ε-

jh%, g. μοελϊέ& u. μελ^έά, 
περμύελΙέβ, μεάτίλ; — sich, 

Versammlung, f., μάνγε-α, μδε-
jsaije-a, μουάαβερε-ja (tk.), 
g. μδεΧ^έδε-)α, μεστ/έλμ.ε-}α. 

Versammlungsbaus, η., μουάα.-
βερέ-ja (tk.). 

versäumen, τσγεζεμ. 
Verschämtheit, f., f. περάέ-ja, 

g, περά ε-ja. 
verscheiden, άούχεμ, t. άουανγ, 

g>. σούιγ, πρανόιγ, πραράιγ u. 
πράνιγ. 

verschieben, ΧίαδτόζΥ. 
Verschiedenheit, f., t. φαρχ-ου, 

g. φερχ-ου. 
verschlechtern, seinen Zustand, 

g. χονάίς. 
verschliessen, pbtX u, μ()θλ, g. 

μετάέ/j, vdpütvj. 
verschlimmern, sich, g. paXXj-

τσάγεμ. 

Verschlimmerung, f., g. μ.αλλ]-
τσούμε-ja. 

verschlingen, t. βερβίτ, περπίγ, 

g. περπίν, λουπ, (γ^ερπουν). 

verschlossen, adj., μδύλ.τουρε, 

g. μδύλε η. μδύΧες. 

verschlucken, περτύπ, 

verschmachten, bajakaiq (tk.). 

verschmitzt,αφ*., Xjaixgjap; ich 
hin —, dl σούμε dpejxj^i. 

verschnaufen, σεψεηειγ, 
verschneiden, τρειΊ. 
Verschneidung, f., t-τρέδουρε-α, 

g. τρέδμε-ja. 
Verschnittener,»!., /, τρέδουρε-Ι, 

g. τρέδουνε-ι; verschn. Itock, 
τσjaπ ι ρράχουρι. 

verschönern, δουχοοράιγ, τσδου-
χοοράιγ u. σδουχουράιγ. 

verschwägern , sich , περζίειγ, 
δειγ xpovaxji, t. <pxjtvar/ u. 
ψ/^ινερόιγ. 

Verschwägcrung, /*., xpouaxji-a. 
verschwärzen, nspwkjag. 
verschwenden, περχάπ, πριά, 

i. άεμ,ετόιγ u. άεμόιγ, g. άα­
μόιγ. 

Verschwender, tn., άεμ.ετάρ-ι, 
πρίάες-ι. 

Verschwendung, f., περχάπου-
ρε-α, g. άαμούμε-ja. 

verschwören, δειγ ναλέτ. 
Verschwörung, f., μουάαβερέ-ja 

(tk.). 
Versehen, η., Xjajßi-a, 
versenken, βυδίς (gr.). 
versichern, βερτετύιγ. 
V e r s i c b e r u η g, /*., β ε ρ τ ε τ ο ν μ ε -ja. 
versiegen, t. στερπάνεμ ιι. άτε-

πόνεμ, g. άτέρεμ, μένχεμ. 
versilbern, AjdiY ο. χαλαίς με 

εργϊεντ. 
v e r s ö h n e n , δαάχόιγ, vdpexj, παΐ-

τόιγ, παιχτόιγ η. παχ^όιγ, g. 
bavj πaxj; — sich, vάρέxjεμ, 
t. παιτόνεμ, g. παιτάχεμ; ]έμι 
παχ]. 

Versöhner, tn., νάρέχες-t. 
Versöhnung, f., t. vάpέxjoυpε-a, 

παΐτούαρε-α, g. νάρέχ^με^α, 
παΐτούμε-ja. 

verspäten, ερρ, g. βονόιγ ιι. βε-
νόιγ; — sich, έρρεμ, g, βε­
νόχεμ.. 

verspotten, xjεά, περχ^έσ. 
Verspottung, f., xjiaoops-a. 
versprechen, ζοτόνεμ. u. ζοτό-

χεμ, βέβαιος u. ταξ (gr.), g. 
vXjaq. 

Versprechen, » . , t. τάζουρε-α, 
g. τάζμε-ja (gr.); ich breche 
das V., g. άπαδέσσεμ. 

Verstand, tn., t. μενά-ι, μενάε-
ιι.μεντε-ja, g.pevT-i, μένάε-α. 
u. μενάί-α; ohne V., πα λο-
γαμί; ich bilde d. V., g. τχολ 
μέντίνε ο. χόχενε. 

Verstandesfeinheit, f., g. χόλλε 
μέντισε. 

verständig, adj., t. μέντάουρε, 
δαυρρερίστ, g. μέντάουμ η. 
μέντάεμ, δουρρενίάτ, χατρε-
χ]ίνάεά; ich werde ν., μδαρε-
σόχεμ. 

verständlich machen, απ νυίμε 

(Pf.). 
Verständniss, η., 1. χοοπετού-

αρε-α, axjmouapg-a, g. axji-
πούμε-ja. 

verstärken, φορτσόιγ; — sich, 
φορτσόχεμ. 

verstecken, t, φουτ, ψάεχ, g. 
φους , μετσέφ ιι. τάεφ; ,— 
sich, φούτεμ, g. τσίψεμ. 

versteckt, αφ*., t. φσέχουρε, g. 
μετσέψουνε u. τσέψυυνε; — 
g. νάρύμες. 

verstehen, axj^a^, νάέιγ, άι-
βάιγ α.άεβόιγ, t. χουπετόιγ, 
μαρρ βεσ, vjoy u. vjo, g. νΐ'οψ, 
νάεβόιγ, μαρρ βεστ, άχ^ύιγ, 
tyr. άχΧ.ύιγ. 

versteinern, γουρετσόιγ; ver­
steinert, γυυρετσαύαρξ.. 

verstellen, sich, g. στίε, άτίρεμ. 
verstellt, adj., μαυΧ}άΐμ, g. στί-

μουνε ; verstellter ^'eise, xji-
νεχου. 

verstockter Mensch . g. τινε-

ζάρ-ι. 
verstopfen, Μουρ, χαΧαφατίς, 

στουπός, t. στερπόιγ u. <ττε-
πόιγ, g. παξέλ]. 



verstorben, adj., t. άέχουρε, g. 
βάεχμε. 

Verstoss, tn., g. XjatMrpe-ja. 
V e r s t ö s s e n , βετσόιγ. 

verstummen, i. βουβός ; ich ma­
che v., bity nafojg. 

Versuch, tn., g. βεαγίμ-t, βε-
σγυύμε-ja, (βιζχίμ). 

versuchen, γουάσίτ, γυυζίτ, πι-
ράξ (gr.), g. χυνάάξ; βιγ 
ρρότουλε, πρυβύιγ, δοχιμάς 
(gr.), χερχόιγ, g. βεσγύιγ, 
μουνάόιγ, (χεντάτ). 

Versuchung, /'., πιραζί-α α. ΰο-
χίμί-α (gr.), t. μουνάούαρε-α, 
g. μουνάούμε-ja, χονάάζμε-
ja; ich führe in V., γυυζίτ, 
g. χυνάάξ. 

versüssen, μελτσόιγ, εμίλ/ε-
σόιγ, g. αμελ]σόιγ. 

vertheidigen, μύυυρρόιγ, άαλλ-j 
ζοτ, νάιμ.όιγ, ί. νάιχ, g. νάιψ. 

Vertheidiger, ηι., νάίγμες-1, ΒΙ. 
νάιμετάρ-ι. 

Vertheidigung, f., t. μύουορού-
αρε-α, νάίχμ.ε-α, g.väi^ig-a. 

vertheilen, σιτσιλλίς, t. νάάιγ, 
g. άάιγ. 

vertiefen , χ9ελόιγ, g. φελόιγ ; 
βυϋ-ίς (gr.); — sich, g. ψε-
λύχεμ. 

Vertrag über freien Abzug, g. 
biaag-a; ich breche den V., 
g. σπαβέσσεμ. 

vertragen, νάρεχ]; — sich, νάρέ-
xjtß. 

Vertrauen, η., ομού^-δι, -ß-ap-
ρός-ι (gr.). 

vertreiben, väjex, ρεατ, τδύιγ, 
σδόιγ, τσδόιγ, άζδόιγ, t. περ-
ζε, g.-περζάν, her. άζδόιγ; 
— sich die Zeit, g. χαρρόχεμ. 

Vertreibung, f., άζδοόαρε - α, 
τδούαρε- α, περζεννε-α, g. 
περζάνμε-ja. 

vertrocknen, ά-άγεμ, t. στεμπό-
νεμ η . στεπόνεμ, g. περάάχεμ, 
στέρεμ. 

vertrocknet, adj., g, ρρέσχετε. 
vertuschen, g. μουλΐόΐγ. 
verunehren, περτσμ.όιγ. 

verunreinigen, πεγειγ, K^jxj, 
περπυύρϋ·, g. ιζουγάιν; •— 
sich, περπούρΰεμ, g. νάρά-
γεμ. 

Verunreinigender, m., πυυγά-
νες-ι. 

verunstalten, t. σεμπτόιγ, g. 
άυυμτόιγ. 

vcrurtheilen, χαταδιχάς (gr.). 

verwaisen, t. βαρψερόνεμ. 

verwaist, adj., ίετίμ, t. βάρ-
φερε, g. βορψ. 

verwalten, g. μδάιγ άυμέ'ν. 
Verwalter, tn., χονομ-ι (gr.). 
Verwalteramt, η., χονομ.λεχ-ου 

(!Ρ'.). 

Verwandte, pl. tn., ν/έρεζ; g. 
φίς-ι, fjax-ου, ά<ρερμ-ι. 

Verwandtschaft,/*., vjipgX,σούα-
οι, fjipi-a, t. τδέτε-α. 

verwegen, adj., t. άρσεζε, g. 
χουάσιμάάρ, χοτσιμάάρ. 

verweigern, αρρνίς u. αρρνίσεμ 
(gr.), δειγ χάσα. 

verweilen, σίλεμ, l. xjgvapoy, 
g. Χ)'ινάρόιγ, (άούαλ). 

verwelken , t. βεάχ, βέσχεμ, g. 
βυάχ. 

verwenden, g. χουλανάρίς. 
Verwendung, f., g. χουλανάρίσ-

με-ja. 
verwerfen, ir. u. intr., άτΐγ u. 

άτίε. 
verwesen, χάλ]'δεμ. 
Verwesung, f., t. xa^jbgaipg-a, 

χάλβδουρε-α, g. xaXjbgaivg-a, 
xaJjbj^-ja. 

verwickeln, τραζύιγ; — sich, 
t, τραζόνεμ, g. τραζόχεμ. 

Verwickelung, /'., t. τραζυύ-
αρε-α, g. τραζούμε-ja. 

verwirren, faTgpoty, τρυυδου-
λόιγ u. τουρδουΧόιγ, τραμε-
ζύιγ. 

Verwirrung, /'., fat&pi-a, va-
χατοσί-α, g. τμaμgζί-a u. 
τραμεζίμ-ι. 

verwitwet, adj., βε. 
verwöhnt, adj., g. xjibap (tk.). 
verwunden, πλjafός , sc. ßap-

ρόιγ. 

verwundern, sich, άαστ'ις; ver­
wundert gaffen, g. χουτόιγ. 

Verwunderung, /"., t. άαστίσου-
ρε-α, g. άαστίσμε-ja, χου-
τοΰμε-ja; ich setze in Verw., 
σαστίς. 

verwünschen, μαλ^χύΐγ; ver­
wünscht, t. μαλεχούαρε, g. 
μαλ§χοόμΌον§. 

Verwünschung, f., t. νεμε-α, 
xaTgpouapg-a , μαλεχυύ-
apg-a, g. νάμε-α, μαλεχού-
με-ja. 

verwüsten, σχρετόιγ. 
Verwüstung,/"., t. άχρετούαρε-α, 

g. σχρετούμε-ja. 
verzärtelt, adj., g. μίτουνε. 
Verzärtelung, f., g. μίτμε-ja. 
verzehren, (μετρέτ). 
verzeihen, δουρόιγ, agpo^, ψaλj, 

νάε)έιγ u. vdgXjkf, g. νάίειγ 
u. νίειγ. 

Verzeihung, f., vägjiag- u. vag-
λjέσg-a, vdgjoeps." u. vag-
λjύερε - α , g. vάgjtμε - ja, 
σγίά-μ.ε-ja. 

Verziehen, n., g. μίτμε-ja. 
verzinnen, χαλαίς, g. χαλαιάίς. 
verzogen, adj., g. μίτoυvg ; ver­

zogenes Kind, χαναχάρ-ι. 
verzögern, l. μεν όιγ, σίελ, g. 

σιλ , σουρουλάς ; όί'ε ρρό­
τουλε. 

Verzögerung, f., aj^g-a, p.g-
νούαρε-α, g. σουρλάτμε-ja. 

verzweifeln , μg ό ε ν ε τ ε σύρι 
baxgp. 

Verzweifelung, ich bringe zur, 
/. μδιτ u. μbυτ, g. μbυς. 

Vesperbrot, n., g. ζάμερε-α. 
Vetter, tn., t. xouägpi-ou, g. 

xouagpiv-vt. 
Vieh, t. bafgTt-a, g.baxTi-a, 

fjävja o. fjavja ε fjaKg. 
Viehdiebstahl, rn., ιτρε-ja. 
Viehglocke, f., g. χυυμ-bovg-a. 
Viehhirt, tn., βίζάρ-ι. 
Viehhürde, f., ßaß ε baxτίßετ. 
Viehschelle, f., Cttjt-ja, t. τρό-

xg-a, xgp.böpg-a, g. xgpbo-
vg-a, xoυμbύvg-a. 

Viehseuche, f., t. φλ^άμε-α. 
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Viehstand, ra., g. fjavja o. fja­
vja ε γ/άλε. 

Vieh/.ehnten, tn., ff. ε δίτα fjavag. 
viel, adj, χι. adv., ΰυύμε, δολ, 

nXjor; wie ν . , σετά. 
Vielfrass, ra., γάμες-ι, vfpgv-

νες-ι, νυυχάρ-ι, ff. νέπες-ι, 
λούπες-t. 

vielleicht, adv., μδάσε α. με 
μδάσε, g. δέιτα, άρούσε. 

vier, t, χάτρε. g, χάτερ. 
viereckig', adj., χάτρε χΐόΰε, 

xjo αλί. 
Vierer, ra., { χάτρε-ι. 
vierfach, adv., χάτερά. 
Viertel, η., χολ-i (?); halbes, g. 

τίτεχερδέχ-ου. 
Viertelsmeister, ra., y. fjobap-t. 
vierter, adj., χάτερτε-ί. 
viertheilcn, xpuxjäq u. xpuxjs-

ζάιγ. 
vierzig, άυζέτ, is. άιζέτ, sc. xa-

τερδίτε, 
Violine, f., βίολί-α, y. χ^εμάνε-

ja u. xjepivdäe-ja, 
Viper, f,, t. νεπερχε-α, y. νεπ-

χερε-α. 
Vogel, ra., ζυχ-foo, f. ζάγε-α., 

t. ΰπέσε-α, y. σπένζε-α. 
Vogelkoth, tn., fgljaag-a u. 

f-OTffUjs-ja. 
Vogelnest, η., τδέρδε-ja, y. 

<pooppixj-t. 
Vogelscheuche , f., g. dopdo-

λjέτς-ι. 
Volk, n„ λαά-t, μιλέτ-ι, i. <ρυ-

λί-α, g. ^αούς-ζι, fjtvä-t; 
— δάτε-α; &. niedere, t. ßo-
γελ,ί-α, g. βεβ'ελί-α. 

Volksauflauf, ra., y. μρυύάμε-ja. 
Volkshaufe, ra., χαλχ-ου. 
Volksmasse, f., συύμετε-ο.. 
Volksmenge, f., y. δουμίτζε-α. 
Volksstamm, ra., μιλέτ-ι, t. ψο-

λί-α, g. fjiva-ι. 
voll, adj,, TtXjOTS] adv., TcXjoT. 
vollkommen, adj., (τέλΐο, gr.). 
Vollmacht, f., ούρδερ-ι, y. ovp-

δενίμ-c. 
Vollmond, ra., χεννε ο. χέννεζε 

ε πλέατε; es ist V., ουμδούσ 
χέννεζα. 

vollständiger Anzug etc., vjs παμ 
ο. πάλήε ρόδα etc. 

vollstopfen, t. άενά, g. davd. 
von,praep., νγα u. νγάχα; πρεj, 

πρέι, πρέ'.γ, ber. πε: περ; 
νάε; von — an, xjg, y. τσε; 
περ. 

vor, praep., ρεπάρα, περπά.ρα, 
πάρα, y. παρ; φά.χ^ε; νγα u. 
νγάχα. 

Vorbedeutung, glückliche, νιάάν 
ι μδάρε. 

vorbereiten, αρμίς; — sich, 
περβίάεμ. 

vorbeugen, y. πράιγ, 
Vorderfuss, ηι., χεμδ' ε πάρα. 
Vorderschädel, m.,y. τάάτάχε-α. 
Vorderseite, /'., (paxje-ja. 
vorderster, adj., t. πάρε, y. 

άπαρ. 
Vordertheil d. Schilfs, πράπε-α 

(yr.); d. Überkleides, t^ixji-
u. πεxjί-a, g, σπε/jxjiv-vi. 

Vorderzahn, ra., δεμδ ι πάμι. 
Voreltern, pl., y. πμίντε. 
vorenthalten, t. μδάιγ u. μδα, 

y. μδα u. δάιγ. 
Vorfahr, ra., y. πριντ-ι; pl., τε 

λ^άστετε, g. πρίντε. 
Vorfall, ra., ί. fiairoupg- u. 

βάρε-α, y. βάμε-ja. 
Vorfrucht, f., τε λ^άάτετε. 
Vorgesetzter, ra., y. υυρδενάρ-t. 
vorgestern, t. παραάίε u. παρα-

aiiatvg, vjg ahgag, y. παράίε, 
vjt dirje; —Abend, παρμράμ.ε. 

vorhalten, χαμ Tg fpaTg. 
Vorhang, tn., t. περάέ-ja, ff. 

πέράε-ja, (ßgλg-a). 
Vorhängeschloss, n., xjüTÖgvu-

ζε-α, t. xjina-t, ber. χλ]υτά-
u. zlj'iTcf-*, ff. dpuv-vt. 

Vorhaut, /'., λjάφσg-a. 
vorher, ρgπάpa u. πgρπάpa. 
vorjährig, adj., t. ßjεμ-ε, ff. 

ßjετσμ. 
voriges Jahr, adv., ßJ6T. 
vorladen, tfgppaq u. Ψίρρές. 
Vorladung, f., άίγ/ρε-α. 
Vorläufer, in., ff. ouagTa^jgq-t. 
vorlaut, adj., t. άρσεζε. 
vormerken, άενάιγ, νιάανάιγ. 

Vormund, ra., βασσί-υυ, ?T{-
τράπ-ι (yr.). 

vorn, adv., μεπά,ρα u. πgρπάpa, 
sc. πάρα; von ν. , ρεπάραζίτ, 
περπάραζιτ; nach ν . , πgp-
μδύς; ich falle η. ν . , περ-
μδύσεμ., δίε περμδύς. 

vornehm, adj., δαιψιμίάτ; sahst. 
tn. boojap-t, f. δυυ}αρέσε-α; 
vornehme Geburt, ψις-t (yr.) ; 
von v. G. , adj., <ρισμ, σοιλί, 
y. άάετλί. 

vornehmen, Jem., άοστάιγ. 
Vorplatz vor d. Zimmern, τάαρ-

δάχ-οο (tk.). 
Vorrath, tn., y. γε-ja. 
Vorrathshaus, η., χοτάέχ-ου, 

μα.γαζί-α; unterirdisches, y. 
δουρχ-υυ, 

Vorrathskammer, /'., μαγαζί-α. 
Vorsatz, ra., αποψασί-α (yr.), 

μυυρβέτ—t u. χαστ-ι (tk.), 
y. άαρτ-ι; mit V., χαστίλ^ε 
(tk.). 

vorschreiben, ορδ^άς. 
Vorschrift,/'., ξάμπλg-a, χανάν-ι. 
Vorsicht, f., xjgλίμ-ι, χουιάές-ι. 
vorsichtig, adv., με χουιάές, με 

xj^. 
Vorsorge, f., χυυιάές-ι. 
vorspiegeln, πλ.ανέπς (yr.). 
Vorsprung, ra., γε_ρτσ-ι, t. τε-

πε-ja, y. τέπε-ja. 
Vorstadt, f., βαρράά-ι. 
Vorstellung, f., y. ψά^με^α. 
Vortrag, ra., t. χουβενά-ι, 

χυυβεν-t. 
vortrefflich! adv,, 1. δίρχυ ! 
vorübergehen, σχά'.γ. 
V'orwand, ra., α<ρυρμί-α (ffr.), 

t. τ^ράρεδουρε - α, y. πgp-
άρέάμε - ja , άχαχ - ου ; ich 
brauche Vorwände, πgι)άpί-
δεμ; ich suche V., άτίπεμ η, 
άτύπεμ. 

vonvärts, adv., t. rg χου, y. τετ 
χουν; πgp σε μδάρι, μδροβ. 

vorwärtsgehen, βιγ μδρυά ο. 
περ σε μδάρι. 

vorwitzig, adj., (χορχυσυύρ). 
Vorzug , ra., νασίχάτ-ι η. y. 

χυνέρ-ι (tk.). 
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vorzüglich, adv., t. μ.ε σούμε, 
ρ. μα σούμ.ε. 

vorzugsweise, adv., (.με σούμε, 
g. μα σούμε. 

W. 
Waarenballcn, m., ρ. τούρρε-α. 
Wabe, f., Yoje-jtt. 
wach, adj., g. xjoi'ns. 
Wache, f., χαραούλ-t (tk.). 
Wachholder, tn., agXivjg-a. 
Wachholderbecre, f., xoxje άε-

Xivjt. 
Wachs, η., άύΧΧε-ι u. άύλλετε, 

te. άίλλετε; von W., άύλλ.τε. 
wachsam, adj., συ χάπυυρε. 
wachsen, ρίττεμ.. 
wächsern, adj., άύλλ.τε. 
Wachskerze, f., xjspi o. xjtpi 

άύλλ.τε, Χαμπάδε-α (gr.). 
Wachsthum, n., t. ρίττουρε-α, 

g. ρρίττμε-ja. 
Wachs wabe, /'., j^oje-ja. 
Wachtel, f., ap£vjg-a, g. σχούρ-

τε-α u. άχούρτεζε-α, (ποτ-
πολόάχε). 

Wächter, m., sc. ροίς-ζΐ. 
wackelig, adj., Äjtp; ich mache 

vv., XjtpotY. 
wackeln , intr., xa)javaiq , t. 

Xjoüaty, g. Xjoüiy. 
Wade, f., πούλπε-α, tOoXj-l, 

(ιάάετε). 
Walle, f., t. άρμε-α, g. άρεμ-α, 

(χουράΧε). 
Waffengürtel, tn., t. aiXjäy-oo, 

g. trtXjaye-ja, 
Waffenstillstand, in., ρ. δέσσε-α. 
Wage, f., Ccxj-xt, μέρε-α, πα-

λάντζε-α, ζιγαρε-ja, βέζνε-ja 
(tk.) , βιζινέ-ja, t. χαντάρ-ι, 
g. xavdap-i, rSsxji-a, τερε-
ζί-α. 

Wagen, tn., χάρρε-α, xjipps-a, 
χαρρότζε-α, χοτσί-α. 

wagen , ρ'.ζιχόνεμ, χοοτυυρίς, 
γοιπσόιγ, g. χουάσόιγ; — 
nicht, ρ. άριάτόιγ. 

wägen, ζΐ]άς, t, ταρτίς, g. πε-
άύιγ. 

Wagenaxe, f., δοάτ-ι, g. αξούα-
u. οζούα-οί. 

Wagendeichsel, f., Mus. το-
μούα-οι. 

Wagenreif, tn,, ρρεά-δι. 
Waghals, m., χουτουρτσί-ΟΌ; 

ich handle als W., χυυτουρίς. 
Wagniss, η., g. XOttdaoopi-ja. 
Wahnsinn, tn.., δαιμ.ονισουρε-α 

(gr.), g. άχαΧυύμ.ε-ja. 
wahnsinnig, adj., daXXje μεντά; 

ich mache Λν., δαιμονίς (gr.). 
wahr, adj., βερτέτε u. βερτέτε. 
während, τουχ, g. τυ; τε, νάε, 

τεχ, g. χε, sc. τυ; g. axjyipg. 
Wahrheit, /'., βερτέτε- u. βερ-

τέτε-α,άρέ^τε-<ι.; inW,, adv., 
μ.ε τ ε άρέ)τε, βερτέτ u. με 
βερτέτ, g. βερτέ, με βερτέ 
u. βερτέτα. 

wahrlich, adv., βερτέτ ιι. με 
βερτέτ, g. βερτέ, με βερτέ 
u. βερτέτα.; δέσσα ο. δέσσα. 
δεσσ ιι. δέσσε περ δέσσε. 

Wahrsager, tn., άορτάρ-t, g. 
φαλτούρ-t. 

Wahrsagerin, f., g. φαΧτόρε-ja. 
Währwolf, tn., Xjoofax-l. 
Waise, f., ]ετίμ-ι, t. βάρφερε-ι, 

g. βορφ-ι. 
Waisenstand, tn., t. βαρφερί-α, 

g. βορφενί-α. 
Wald, tn., πυΧ-c, ρουμάν-t, άχυ-

ρέ-ja. 
Waldbach, m., ρρεμ-ι. 
Wäldchen, n., χορίε-ja. 
Waldstrom, tn., περρούα-ot. 
Walgerbret, w.: xjs-pt, g.xjev-ja. 
Walgerholz, n., xjs-ρι, πέτες-ι, 

g. axXajs-a. 
walgern, g. τχολ. 
Walke, f., τρεστίΧΧ]'ε-α. 
walken, t. άενά, g. άανά. 
Walkmühle, /'., äspaTtXjs-a. 
Wall, m., t. XjetS-St. 
Wallach, in., χιάίτά-ι (tk.). 
Wallache , in., g. Τσυδάν -1, 

Γ,Ίγε-α, elb.oupoüp tßofsXjs. 
Wallachin, f., βλαχίνιχε-α. 
wallachisch, adj., γογερίστ. 
wallen, ßaXjoty, ß$AJQty, βου-

Xjo'.Y; v. Meere, bity ßaXj. 

Wallen, n., ßäXjg-a. 
wälzen, xjiXtq , Χ]ουχουρίς, t. 

/χιυχυυλίς u. ρουχυυλύιγ, g. 
ρουχουλΛιγ u. ραχουλ.έιγ; — 
sich im Schmutz, t. σχαρε-
ζόνεμ. 

Wamlbänkel, η., ράιάε-ja. 
Wandersack, in., t. τράστε-α, 

g. τράσε-ja. 
Wandgestell, η., πολάτζε-α. 
Wandschrank, in., άολάπ-ι; άυ-

άεχλέχ-ου. 
Wange, /'., φάχ^ε^α, μυΧ' ε φά-

xjsas. 
wanken, τούνάεμ, t. Xjoüaiy, g. 

λήού'.γ,μεσόιγ; wankend, Xjip. 
wann, χουρ; wann? χουρΊ xjs 

χυυρΊ g. τ'σ χουρΊ bis wann'.' 
vjep χουρ'ί seit ο. von wann? 
x.jsxoopl ρ.τό" xovp'l — von 
wannen ? xjg vfa ? 

Wanze,/'., ταχταδίτε- ιι.ταράα-
bixjs-ja, ρ. ταφταΜχ]-ι (tk.), 
(yjj-έι). 

wann, adj., βάπε, t. vfpt'ry^sjs, 
νγρδχουρε, g. vfpöwgzg, vfρο­
φούνε ; warme Quelle , p. Xt-
άσε-α. 

W ä r m e , f., t. vfpoysTS-a, g. 
vfpoysxt-a. 

wärmen, ßsx, t. vfpoχ, g. vfpav, 
βεχερίτς, αμελόιγ; — sich, 
t. '^μόχ^εμ., g. vfρόφεμ, αμε-
Χόχεμ. 

Warnung, f., νααιχάτ-ι (tk.). 
warten, tr., t. βεστρόιγ; intr., 

p. daXXjöiy u. vdaXXjotf. 
warum ? πσε ? vfa σε'.' περ σε ? 

ας? 
Warze, f., ϋί&ε-α. 
was, σετσ, τσε, σα; was? τδε'. 

τσ χάφσε ? was für ein? τσε! 
τσ φαρρε'! ρ. τ'σ φάρε fja-
vjal 

Waschbecken, η., t. Xj^v-l u. 
Xejiv-t, g. Xjev-vt. 

Wäsche, f., t. Xjdpg-a, g. Xjd-
με-ja; ich wechsele die W., 
νάεμόνεμ. 

waschen, Xjaty, t. (JngXjaif, g. 
ar^Xjaiy, άαδίς; — sich, Xja-
χεμ, g. σαδίτεμ. 



Waschkanne, f., ιδριχ-γου. 

Wasser, η., ooj-u ού]ε-α u. ού-

jsxs; in Blasen etc., συύρρε 

xjsvt, ff, άουρρεδέζε-α; ich 

erzeuge W., se. ßpoojotr; 

ich lecke W., λαπ; ich 

lasse d.W., δειγ o. rfe/Jt*? Oli/t-

Wasser-, υύ]εσε. 

Wasserblase, f., bapöax-Qi), 

Wassergewalt, f., g. βρουλ t 

OUjlt. 

Wassergraben, rn., ρ.ατορίχ-ου. 

Wasserkirsche , /'., xjepSi ού-

Wasserkrug, tn., ίΰτε-ja; sc, 

υυνϋ-ι. 

Wasserkübel, tn., g. χερε-α. 

Wasserloch , η., t. χασμάχ-ου, 

ff, χυύρδε-α. 

Wassermelone, /'., χαρπούς-ζΐ, 

g. άελχ]ίν-νΐ, lup. äalxji. 

wässern, βαάίς, vjo/i, g. ουίς. 

Wasserpfütze, /'., πελχ-γυυ, g. 

XjifaTS-a , χυύρδε-α , bar. 

ματ&άλΪΗ, 

wasserreich sein, ßpoujotv oujs. 

Wasserröhre, f., xovfje-ja, τού-

βλε-α. 

Wasserschildkröte, /'., δρέσχε 

oojsare. 

Wasserschlange, f., γ]άρπεν υύ-

jgas. 

Wasserschlauch, tn., g. τάάμ-

τάε-α. 

Wasserschoss, rn., kjoup.axjs-ja. 

Wasserstein, m„ g. ταραδυζάν-ι 

(tk.). 

Wassersucht, /'., δροπιχί-α (gr.). 

wassersüchtig, adj., δρυπιχ]ά-

σουρε (gr.). 

Wassertrog, rn., χορίτε-α. 

Wasservogel, junger, g. δίδε-α. 

Wasscrwciho, /'., ,'/. wjxebs-

χυύμε. 

Wasserwirbel, rn., g, ÖTJiXs-ja. 

Wasserwurm, tn,, χ^ίμε~)α, 

Wau Wau, rn., t. δούδε-α, g. 

βάβε-α, γογό/j-i. 

weben, δειγ πλ^εχούρε, t. ιντ, 

ff, ινά, ενά u. εντ. 

Weben, η., t. αβλιμέν- u. αβλι-

μέντ-ι. 

Was - Wei . 

Weber, rn., χατά-t, tetr. ßs-

χάιτ-ι. 

Webergarn, η., g. ινά-ι. 

Weberschiffchen , η., t, άεγέτ-

τε-α, g. άιγ)έττε-α , 3efj£-

τελ.-ι, p.ixjix-ου. 

Weberzettel, rn., g. ινά-t. 

Webestoff, in., g, tvd-t. 

Webstuhl, rn,, t. αβλιμέν- υ. 

αβλιμέντ-ι, g. τεζγ}άχ-ου. 

Wechselbank, f., δάνγο-ja. 

wechseln, χεμδέιγ, νάαρόιγ u. 

νάερόιγ, νάερόνεμ.. 

Wechsler, tn., σαρράψ-ι. 

wedeln, τουνά ο. λ./ούιγ δίάτενε. 

weder — noch, ας- — ας. 

Weg, m., t. υύδε-α, g. ούλε-α; 

πρέβε-α , g. βρομ-ι; ich ma­

che W., μαρρ ούδε; ich ma­

che mich auf d.W., νίσεμ. περ 

χουρδέττ. 

weg, adv., τούτΐε, τέ/g u. περ-

TSjg\ weg! αρρατίσουΐ 

wegbleiben, g, μ.δέττεμ.. 

wegbringen, g, τάάιγ u. τσού­

αιγ. 

wegen, praep., περ. 

wegführen , g. τσόιγ u. τσού­

αιγ. 

Wegführung in die Knechtschaft, 

t. ροδερί-α, g. ροδενί-α. 

weggehen, t. ίχειγ, g. (xj. 

wegschicken, τσόιγ u. τσούαιγ, 

t. απ ούδε. 

wegschieben, g. πρανόιγ, πρα-

ρόιγ, πράνιγ. 

wegtragen, g. τσόιγ u. τάούαιγ. 

Wegweiser, m., χαλαούς- u. 

χουλαούς-ζι (tk.). 

wegwerfen, στιγ ο. γεά πόστε, 

wegziehen, intr., άχούλ^ερ. 

wehe! t, βε\ g. βάιϊ — !'J£py-

— ποί πο\ πο! 

wehen, t. ψριγ u. φρύιγ, g. 

φρύνιγ. 

wehklagen , ρεχόιγ , I. ρρίχεμ, 

g. ρρίφεμ. 

Webklagen, η., t. ρεχίμ.-ι, g. 

νεχίμ-t, φΐγάν-ja χι,φεγάν-ja. 

Wehklagender, ηι., (ριχες). 

Weib, η., γρούα-ja; altes, Ιαρ. 

άτέρτσε-α. 
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Weibchen, η,, φέμερε-α. 

Weiberrock, ηι., ί. φουστάν-ι, 

g. φουστάνε-ja ; g. σεγούν-t, 

Weiberschleier, m., μδουλίτζε-

u. δουλίτζε-α, δυράάαλέχ-ου, 

g. νάππε-α. 

weiblich, adj., t. φεμερε, g. φέ-

μενε, 

Weibsüberrock, m., g. άεγαύν-ι, 

weich, αφ",, δυύτε; weiches Ei, 

β ε ρούφε, g. β ε ε σούρδου)^-

τε; ich mache w., g. ρου­

φάς, durch Reiben, g.axjaxj; 

ich werde w., g. μυυφάτεμ. 

Weichen, f. pl., ßiätja-τε, χάλ-

λε-α u. χόλλε-τε, g. λ]ουχ'9-ι. 

weichen, //*., g. μυυφάς; intr., 

g. μουφάτεμ. 

Weichling, tn., t. δουρρέτς-ι, 

φεμούαρ-ι. 

Weide, f., t. χυυλύτουρε-α, 

τάαίρ-ι (tk.), g. χουλύσμε-ja, 

τάαΐρε-ja (tk.). 

weiden, χουλύς. 

Wcidevieh, »., δερρ-ι, t. δαγε-

τί-α, g. δαχτί-α. 

weigern, sich, δειγ γάάα, αρρνίς 

Ut αρρνίσεμ. (gr.). 

Weihbrot, η., g. μέάε-α. 

Weihbrotstempel, m. , φαρα-

στυύα-οι, g. μλ/ατυύρ- u. 

λjaτoύp-t. 

Weibe, f. u. m., g. χυυτίν-ι, /'. 

χυύτε-α. 

Weiher, tn,, πελχ-γου. 

Weihnachten, f., πάσχε e Kpl-

άτιτ. 

Weihnachtsadvent, in., χεράε-

νάέλε-τε, 

Weihnacblsbrctzel, f., χυλέ-

νάρε-α. 

Weihnachtsvorabend, in,, άΐτ ε 

χυλένάραβετ. 

Weihrauch, rn,, ßüpjdps-a, g. 

xjep-t; ich räuchere mit W., 

ff, χ^εμός. 

Weihwasser, (ΐ]άζμε-α (gr,). 

Weil, σε. 

Weilchen, ein, ν/ε τσάπε χέρε, 

τάίχε, vjs τά'ιχε u. ταίχεζε. 

Weile, lange, σιχλέτ-t (tk.); 

— machen, σιχλετίς; — 
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haben, σιχλετίσερ. ο. χαμ. 
σιχλέτ (tk.). 

Weiler, ηι., τάιφλίχ-ου (tk.). 
Wein, tn., t. βέρρε-α, g, βέ-

vg-a, (βαΐν) ; weisser süsser, 
g, μυσελ}έ - ja; schwacher, 
βέρρε χαλί-/.]ε; saurer, βέρ-
pa ε πρίδουρα. 

Weinbeere, f., χάζ/ε ρροοδ. 
Weinberg, tn., t. βεστ-ι, g. 

βενστ-ι. 
Weinbergshacke, /'., g. χάζ-

pg - α, 
Weinbergsmesser, η., t. χίζε-α, 

g. χίνζε-α, Ιφισχ βεάτε. 
Weinblume, /"., ένάε-ja. 
weinen, xjaiy, ts, xXjaty; άερδ 

XjoT. 
Weinen, η., t. xjdpe-a, ts. 

xXjapg-a, g. xjap.s-ja. 
Weinfass, n., γαβίτδ-t, g. ßü-

Zg-a u. βότζε-ja, δουτσέ-
Xjs-a. 

Weinflasche, hölzerne, g. τάού-
τερε-α, ber. πλότσχε-α. 

Weinhefe, f., g. δπενέτχε-α. 
Weinkrag, m., Xjafjiv-t. 
Weinkübel, m., g. τίνε-α, φου-

τδί-α, Καν. χα.ρα.νέτς-ι. 
Weinlese, f., t. β/έλ/ε-α, g. 

ßjiXjat-ja. 
Weinrebe, wilde, Xjsppooax-

oo, g. XjappooÖx-oo. 
Weinschlauch, tn., t. pgpät-

νε-α. 
weinselig sein, jap μ.ε πέσε 

XJlVT. 
Weinstock, ?«., δρι-α, t. βεστ-ι, 

g. βενάτ-ι, γαρόίε-α ; hoch-
gezogener, πjέργο υ Χ ε - α, 

Weinträbern, f. pl., τσίποορε-α, 
g. bgpai-a, 

Weintraube , f., ρρουσ-t, ποή-
πε ρρουά , g, βεά ρρουά; 
unreife, αγουρίόε-ja. (gr.), 
g. γρέστε-α; wilde, t. Xjgp-
ρουσχ-ου, g. Xjappooäx-ou, 

Weintrester, f., τσίπυυρε -a, 
g. δερσί-α. 

weise, adj., σοφό (gr.), di-
τοορε, t. ούρτε u. ουρτε-
τσίάτ, g. ουρτεσίστ. 

Weisheit, f., σοφί-α (gr.), g. 
άίε-ja, diTOuvl-a. 

weiss, adj., b α ρ fß- - ο ι; b α ρ δόά 
u. δα.ρδούσ; ich mache w., 
τσδα.ρδ; ich bin w., τσδα.ρϋ-. 

weissagen, g. στίε φα.).. 
Weissagung, /'., g. φαΧ-ι, 
weissen, bapft, σδα.ρι'λ, τσδσ.ρά, 
Weisskohl, rn., γάτσχε-α, 
weisslich , adj., δαρδόσ o. 

bapdouä. 
weit, adj., μεμγούαμε, l. Xjap-

fg, g. Xjapx ; adv. Xjapx; 
weit entfernt, adv., χετ/έ; 
w. fort, adv., Xjapx, τε/ε 
τε/ε ; von w. her, adv., t. 
Xja.pfouT u- περ σε Xjap-
γουτ , g. Xjapfou u. περ 
τσε Χΐάργοο; aus weiter 
Ferne , adj., f. Xjdf/γετε, 
g. Χΐάρχτε; weit über, λ/αρτ 
pbl\ so weil, σα; — wei­
tes Sieb , σιτ ε ρράλε ; ich 
mache w., CfjgpalY \\. aZfjg-
ρύιγ. 

Weite, /'., λ^άργετε-α. 
weiter, adv., με τέίε; ohne 

Weiteres, g. πα wja).jg. 
weiterhin, adv., μ.ε τε/ε. 
Weizen, tn., t. fpoup-t, g. 

γρουν-l; geschrotet., χοφχά-ι; 
von W., γροορίστ, fpovjg. 

weizen, adj., γρουρίστ, fpuvjg. 
Weizenacker, tn., ap1 ε fpuvjg. 
Weizenbrot, η., boox' ε Ϋρύ'/js. 
Weizengraupen, /*. pl., χοφτό-ι. 
Weizenkorn, η., xaxjs fpoopt. 
welcher, e, es, xjg; τσε; in-

terrog., Tag'', welcher? χουάΊ 
τσίλ.Χι'Ι τσίρι*. welche? τσίλ-
Xja'l τσίραΊ τσίαΛ 

welcherlei, τσ' φάρε. 
welk, adj., t. ßέσxυυpg , g. 

ßoaxouvg. 
welken, t. βεάχ , βέσχερ., g, 

βυάχ. 
Welle, f., ßaXjg-a, ταλάς-ζι. 
Welt, /'., }ίτε-α, aovja-ja. (tk.), 

hOTg-a, g. σέχουλ.-ι. 
Weltall, n., g. σέχουλ.-ι. 
weltlich, adj., χοσρ.ίχ u. Χαιχό 

(gr.)-

wenden, άρεΰ-, (πgργjέX). 
Wendung, f., g. άρέδα-Tg, 

dpidija-T%. 
vvenig, adj., πάxg; adv., παχ; 

ein w., πάχ-gZg, diTÖ, TÖixg, 
vjg TÖtxg u. TÖixgCg; es 
fehlte w., g. πgp παχ fjav. 

weniger, adv., g. pavfaT. 
wenigstens, adv., τ ε πάχετε , 

ρούνάενε, g. bdpi u. ρούνα 
bapt. 

wenn, χουρ, χουράό , σι, vdg, 
vdeÖTg, vd' ε σ τ ε xjg; wenn 
nicht, vdg μος; wenn nur, 
ßέτεμg. 

wer? χουσΊ τ<τε? tn. TaiXXt? 
τσίρι'ί f. T&iXXjal τσίραΊ 
τσία! w. nur immer, χουσ-
da, νάοχοϋσ, fjißg χουσ, 
fjittg τσίλ,Χι, fjt&g χισ, σι 
τσίΧΧι, σι τσίΧΧι do. 

werben, pbgj£&. 
werden, t. bεvεμ., g. ()άνχεμ. 
werfen, στιγ u. στι'ε, t. χει9, 

g. χουά, σιΧ; s. auch μαρρ, 
Werg, η., στουπί-α, στυυπί-α.. 
>V7erk, ti., vdερτέσg-a, πoύvg-a, 

g. βέπρε-α. 
Werktag, tn., Xjgßpooape-ja, 

άίτε ε Xjgßpouapg , άίτε 
πυυvgτόpε, g. πgpάίτσpε-ja. 

Werkzeug, η., t. αβλιρέν- υ . 
αβΧιρέντ-ι, γαΧάτ-ι, g. χα­
λάτε-ja (tk.), (χαλά); spi­
tziges, t. χε/.-ι, g. χέΧΧε-ja. 

Wermuth, m., t. πελ.ίν- u. πε -
Χίντ-ι, g. πελ]ίμ-ι. 

\Verner, tn., xaß-l. * ^ßj^^Jx. 
Werth, m., αξί-α. (gr.), g. 

βϊέφτσμε-ja. 
Averlh sein, i. ßgjέιγ, g. βιγ. 

werth voll, adj., t. ßgjύεμg, g. 
ßjεφτάμ. 

Wesen, lebendes, χάφάε-α. 
weshalb, vfa. σε. 
Wespe, f., t. άρεζε-α, g. άνε-

ζε-α, ηι. fpgva-δι, /". fρέ-
vgCg-a. 

Wespennest , η., g. baopba-
).g-a. 

wessen? ι u. ε τσίλλ.ιτ'! 
Wesle, /'., jελjέx-aυ. 
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Westen, w/.., τεχ ο. vfa περ­
νάόν (άίελι). 

Westwind, tn., βερί-ου, sc. 
βέρι-ου. 

weswegen, νγα σε, περ σε. 
Wette, f., baq- u. baaz-t (tk.). 
wetten, βε 1>ας. 
Wetter, ?t., μοτ-ι, ί· ζόχε-α, 

ff, χύχο-ja. 
Wetterstrabi, in., g. ρρυυφέ-ja. 
wetzen, g. πρεφ. 
Wickelbinde, f., (ψάσχε). 
Wickelkind, « . , i. τσιλιμί- u. 

τσιλ,ιμ.ί-ου, ipaSvjg-a, g. τσι-
λϊιμί-οο, ψοσί-α, ψεμίΐ§-α. 

wickeln, g. μ.εάτίλ. 
Widder, in., άασ-ι, πεμτσάχ-οο. 
widerbärtig, adj., χαρς. 
Widerpart, m., τΗμ-ι, 
Widcrriss, tn., t, χρεχερ-i, g. 

χράχαν-ι. 
Widersacher, m., i. αρμίχ-οο, 

g. α.νεμχχ-υυ, χυυνάερστάρ-ι, 
ι τέ]εμ, ι περτέ]εμ. 

widersprechen, βέτε χούνάρε 
(χουβένάιτ), g. χεβέιγ φϊάλϊε. 

Widerstand, ηι,, g. xjtvdpoo-
με-ja. 

widerstehen, ρρι χαρσί ο. χού­
νάρε, g. χ/ινάριηγ: impers,, 
g. βέ/^εμ. 

widerwärtig, adj., πράπε, g. 
μδράπε. 

Widerwärtigkeit, /'., t. πραπε-
τσί-α, g. μδραπεαί-α. 

Widerwille, m., ουρρύερε-α, t. 
ρ.ερζίτουρε-α, μ.μερζίτμε^α; 
ich habe W., g. βέ/jsp. 

widmen, sich mit Leib u. Seele, 
g. άαλεάίς. 

wie, xjufi ii. xjtS, σα, σετσ, 
σι, σι χούντρε, πόσι , ί. χό-
νάρε ιι. χούνάρε, g. χούνάερ 
u. χαρσί; t.xjg, g. σε ; genau 
w., βάλε με ο. at; — wie'.' 
σα. Ί σι'Ι xjuä u. xjtäl — w. 
oft? σα γέρεΊ w. viel? aal 
σετσί — so wie, temp,, l. πο, 
g. πορ ; πο xjg, πο σα. 

wieder, βένε, μέτα., πα, πρά-
^ε, g. μοράπ§\ t. πεησερί, 
g. r^gpai. 

Wiederhall, tn., t. β\μ.ίμ-'., fjg-
μ.ούαρε-α, g. βΐμίμ-ι, fjt-
μούμε-ja. 

wiederhallen, xgpTaaq, ζεΛ-
ταάς , xpgTaaq, χεμδ<Ίιγ η . 
χουμοόιγ, ί.βεμ,άιγ, g.ßt-
μόιγ. 

wiederherstellen, ναρεχΐ. 
wiederholen, περφλίάς, g. bavj 

di'iög. 
Wiederholung, f., ΐτξρφόλ^του-

pg-a, g. σπεσ.ούμε-ja. 
wiederkäuen, πgρτύπ. 
wiederkehren, t. χ&ένεμ, g, xg-

βέχεμ, j)oet. χε&έ\>εμ. 
wiederkommen, βιγ βένε ο. μέ­

τα ο. πράπε ο. πα. 
wiederum, fjive, μέτα, πα, t. 

πgρagρί, g. πgρσί. 
Wiege, /'., ά/'επ-ι u. ά/έ-ε-ja. 
wiegen, m. d. Wiege, TOtiVT, 

τοηντ άjέπεvg; auf d. Armen, 
g. τορολ.ίς: m. d. Wage, ζι-
)άς , t. ταρτίς, g. πεσόιγ; 
— tetragl. χεχ. 

wiehern, t. %ενγε.λάς u. Vgvfg-
λίγ, g. yj.vfgMv. 

tViese,/'., /jooßaß—ai, t. τααΐρ-ι, 
g, τσα.ΐρε-ja (tk.), (λ}θόα&). 

Wiesel, n„ g. (ιούχλ./εζε-α, νουα" 
ε λ,/άλ^εαε. 

wild, adj., t. ifpg, g. έγερ ; adv. 
e f p g a i ä T ; wildes Thier, ί ο υ -
λάπ- u. τδουλάπ-ι, t. εγρεσί-
pg-a,g, efgpaivg-a, στάν^ε-α, 
tetr. εγρατίρα-τε; ich ma­
che w-, εγρεσόιγ\ ich werde 
w., εγρεσόνεμ, 

Wild, Η. , biäg-a. 

Wildf ang, n i . , g. δανάιλ-t, χά­
σαρ ι-ου. 

Wildniss, f., εγρεσιλ.εχ-ου. 

Wille, tn., ύελίμε-α (gr.), μουρ-
βέτ-t (tk.); t. ζεμερε-α, g. 
ζέμ-gpg- u. C£pb§p§.-a\ t. 
μενά-ι , μ.ενάε- u. μ,εντε-ja, 
g, μεντ-ι, μένάε-α, μενάί-α ; 
g. βολ-ι, sc. βολ.νέσε-α; — 
letzter W., Sjar§-a, ßaa-
σjέτ-'.; — wider W., πα άά-
αουρε, με παχίρ. 

Wimper, f., χ^επάλ^-α, g. χ]ερ-
πίχ-ου. 

Wind, in., έpg-a. 
Windel, f., g. σπερβάν-νι, (<ρά-

äxg, ψάσνε). 
windelweich schlagen , νγυ/η'λ, 

χαλ^π vag άρου, 'άούαιγ. 
winden, g. μ§Οτίλ. 
Windhund, ηι., λ^ανγοόα-οι, g, 

ζαγάρ-ι. 
Windspiel, η., λ)ανγυύα-οι. 
Windstille, /'., Οουνάτζε-α. 
Wink, ηι.. νοίμ.ε-α (gr.) , ιάα-

ρέ-ja u. ισαρέτ-ι (tk.). 
Winkel, m., ϊιουάσάχ- ου, xja-

σε- ιι. xjoöi-ja. 
winken, bg^ ίσαρέτ, /joüarp 

σ ύ ν ε . 
Winter, ηι., t. άίμερ-ι, g. άί-

μgv-ι ; d. W. betreffend, g. 
άιμ§νουαρ, 

Winterbirne, f., g. aapdg aipg-
νόρε. 

winterlich, adj,, g. άιμενούαμ. 
Winterreif, m., ορυμε- u. bpi-

μg-a, lap. οραζίμ-ι. 
Winterszeit, /'., g. χόχα ι άίμ.νιτ. 
Winterweide, f., ßgppi-a, g. 

pspajg-a. 
winzig, adj., g, πίτσερε. 
wir, va. 
Wirbel, m., im Wasser, g. ÖTJi-

λε-ja; im Rücken, g. xgp-
bi'OT-i ; am Kopfe, μαΐ ε χό-
xgag. 

Wirbelwind, m., g. πορδασά-
χουλϊ-ι. 

wirken, πυυνάιγ. 
Wirth, in., χανάσί-ου. 
Wirlhschaft, f., χονομ.λέχ-ου 

(M>:). 

Wirthshaus, n., γαν-t. 
Wischlumpen, in. , t. πατσα-

μυύρε-ja, g. πατσαβούρε-ja. 
wissen, t. ά', vjoy u. vy'o, g. άιγ, 

VJO0. 

wittern, g. νάιγ, νάέιγ. 
Witwe, /'·, γρούα ε ße, g. βε-ja. 
Witwer, m., bimp ι βε. 
Witz, tn., t. σαχά-ja, g. aaxg-a 

(tk.). 
witzig, adj., μαρίύλ. 
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wo, χυυ; τε , νάε, τεχ, g. χε, 
sc. το; wo nur immer, νγαάύ, 
χοοάό xjs 5 da ο. dort wo, 
ατ/έ xjs ; überall wo , χοοάό 
xjs ; — wo ? xoo ? μου χου ? 
von wo ? vfa u. vfaya ? 

Woche, /"·, jaßs~a. 
Wochenbett, n., t. λ]εχονί-α, g. 

Xjiyovi-a.. 
Wöchnerin,/"., t. )jsyjivs.-a, g. 

Xji-yavg-a. 

Woge, f., ßaXjs-a, ταλάς-ζι. 
Wogen, η., ι'/ελίμ-ί. 
wogend, adv., ßaXjg ßaXjs. 

woher ? vfa u. vfayal xjs vfal 
wohin? vfa u. vfaya'! bis W.? 

μου xoo'! w. immer, vfaäo. 
wohl, adv., μίμε ; sehr o. ganz, 

w., μδι χρίε σίπερ; intcrroy. 
βάλε, α. 

Wohlergehen, τραάεγάιγ. 
wohlfeil, adj., Ajtp. 
Wohlfeilheit, f., Xjipi-a, 
Wohlgefallen, « . , ngXjxjip-t, 

lc&Ajxj6p\t-ja\ ich habe W., 
itßXjxj&Y, πμίχεμ. 

wohlgefällig, adj., πε^χ^ύερε, 
g. Τΐξλϊχίύα&μ. 

wohlgenährt, adj., I. ouäxjuepe, 
g. ooaxjops. 

Wohlgeruch, tn,, μεμουδί-, μ.ι-
ρουδί- u. μυρουδί-α, g. δε-
χάρ-ι. 

wohlgeschliffen, adj., g. πρέ-
ψετε. 

wohlhabend, adj., t. χάμες, 
πάσσουρε, g. πάσσουνε. 

Wohlredenheit, /'., fojs-a. 
Wohlsein, η., μυύνάψε-α. 
Wohl that, /'., ε μ.ίρα, τε μίρετε. 
Wohlthätcr, ηι,, g. μ'.ρεδάνμ.-ι. 
wohnen, />μι χι. ρρΐγ, (δοΰιγ). 
Wohnung, /'., t. vasvvjoops-a, g. 

νάέιτμε-ja. 
Wolf, tn., t. οόίχ-οο, ooXjx-ου, 

g. ουχ-ου ; ζοολάπ- u. τάυυ-
λάπ-ι, g. δίάε-α. 

Wölfin, /'., t. oucxovjs-a, g. oui-
xsös-a. 

wolfsartig, adj., ου'.χεμίάτ. 
Wolfsmilch, /'., (Pflanze), ρίελ-t. 
Wolke, /'., ρε-ja. 

Wolkenregierer, tn., βράνες-ι. 

Wollbüschel, in., OTgXoovfs-a. 

Wolldecke, f., βελένζε- α, 
πλ/αψ-ζ , Taspfg-a, σιάάα-

άέ-ja. 

Wolle, f., Xjsa-t, (μπάσχε) ; t. 

poodo-ja, λΐεά ρούάο, g. 

pooä-i, λjεά ρούάε; — g. 

πουά-ι; ich zupfe W., άτίε 

Χ^εά; ν. W., λ}4άτ§. 

wollen, adj., XjiÖTg. 

wollen, ν, , άούα; ohne zu w., 
πα άάάουρε, με παχίρ, πα 

άί/τουρε. 

Wollenabfall, in., μ}έττε-α. 
Wolltuch, η., t. τσόχε-α, g. 

τσόχα-ja. 

Wollüstling , m., g. πιδάρ-l. 
Wort, η., fjdXjs-a, ί. ßivs-a, 

g. ι'/άνε-α, iyr. XjvfjaTS-a; s. 

auch χουβένά; ich halte W., 
ρούαιγ wjaXjivs ; ich breche d. 

W., aaXXj <pjάλjεσε, y. άπα-

δέσσεμ ; ich nehme d. W. zu­
rück, y. χεάέιγ ipjaXjgvs; ich 

verdrehe d, W. , περάρίδεμ.; 
auf mein W.! δέσσα ο. δέσσα 

δεσσ ιι. δέσσε περ δέσσε! 

Wörterbuch , η., y. φΐαλπάρ-ι· 
wühlen, *γερμ.όιγ, ρεμόιγ ιι.ρου-

μόιγ, g. afουράς. 

wund machen, · ε_μπ ιι. άεμ.δόιγ; 
— werden, t. άεμδεμ, g. άέ-
μεμ. 

Wunde, f., πλjάfε-a, g. βά.ρ-
ρε-α. 

Wunder, η., παταξί-α, βϊάμε-α, 

άιάμ.ε-α, τάυυάί-α, g. τάού-

άε-α, ftafgpg-a, (μδεχυυλίμ). 
wunderbar, adj., τάουάίτάεμ, 

τάουάίτουρε ; wunderbar! 
τάυυάί'. πουν ε μάδε ! σα 

μ.υτά ! 

wundern, sich, πατάζεμ, τάυυ-
άίτεμ, Xjg μέντ, g. τμ,ερόχεμ.. 

Wunsch, ηι., t. χατερ-ι, g. χά-
τερ-ι (tk.) , εάτάψ-ι, (agöe-

ρίμ). 

Wurf, tn., t. άτίρε-α, g. άτί-
μ.ε-ja, σίλμε-ja. 

Würfel, tn., g. ζαρ-ι. 

Wurfscheibe, f., πXάfε-a, πέ-
τυυλg-a, t. Xάμxg-a, g. Χόχ-
με,-α; ich spiele mit W., 
g. πετοολάιγ. 

Wurm, m., t. χρίμπ-δι, g. χρομ-t; 
Wasserw., xjip.g-ja; Holzw., 
μολίτζε άρούριτ; Eingeweide­
wurm, ρα-ja, ρρε-ja; ich be­
komme Würmer , y. χρυμά-
σεμ ; mit W. behaftet, paCgvg. 

wurmen, y. μgσάtγ. 
wurmstichig werden, y. χρυμά-

σεμ. 
Wurst, f., χολέ-ja. 
Wurzel, f., t. ρέζε-α, ρέ'^ε-α, 

y. ρράνζε-α, ppävjg-a, δύ-
ι9ε-α. 

wurzeln, pgvjάς u. pgvjάσεμ, g. 
νγουΧ/. 

Wurzelstumpf, in., χοπάτά-t. 
wüst, adj., άτρέτε, öxpέτg; adv. 

άχρετ. 
Wüste, /'., εριμί-α (gr.), άχρέ-

τ ε - u. άρέτg-a, t. άχρετε-
xipg-a, g. άχρετgTtvg-a. 

Wuth, /'., τgpδίμ-t, g. χαρδούν-ι. 
wüthen, t. τερδάνεμ, g. τερδό-

wüthend machen, τερδύιγ; xps-
άπgρό'.γ; — sein, t. τgρδόvsμ; 
g. τεμδόχεμ ; xρεάπgρόyεμ. 

7, 
Zahl, /'., νέμερ-ι, g. Voύμgp-t. 
zählen, vgμgpύιγ, g. vuupgpa^, 

vάgμgμόιγ, ν]εφ. 
zahlen, πafόιγ, πσγυύαιγ, πυ-

fo^, itofooaty. 
Zahlung,/'., πάfε-a, t. πα-γυύα-

pg-a, y. πσ^ούμ.ε-ϊα, 
zahm, adj., ζδούτάιμ; ich wer­

de ζ., ζδούτεμ. 
zähmen, ζδυυτ, t. σδουτ, y. 

σδυυς; t. ουρτετσόιγ, y. oop-
τεσόιγ. 

Zähmung, /'., /. ζδυύτυυρε-α, g. 
ζδούτμε-ja. 

Zahn, in., i. δgμδ-l, y. δαμ-ι; 
ich zeige die Zähne, g. afgp-
δίν δάμετε. 
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Zahnbrecher, m., I. ddpg-a, g. 

davg-a. 

Zähnchen, η., δάμεζε-α. 

Zähnklappern, η . , τε άρεδου-

ριτ ε δεμοεβετ. 

Zahnrad, η,, g. τσαρχ-ου, 

Zahnrcisser, tn., ντζίέρε,ζ δε-

μ.δάλεβετ. 

Zahnschmerzen haben, με δεμπ 

δεμδ. 

Zängchen, η., g. πιτσχατόρε-ja. 

Zange, t. dapg-a, g. davg-a. 

Zank, tn., ψιλονίχί-α (ffr.), μα-

ραζά-ja (ik.), χ]άρτε-α,χ]ερ-

τούαρε-α, δερρ-ι, Divra xa-

ταίρρ-t. 

zanken,ψιλονιχίς (ffr.), δειγ 'άερρ 

ο. fjdkjg, χ]ερτύιγ, her.xjip-

τύιγ, t. fjaXJTOtv;—sieb, t. 

&X£t*' 9· ζάχεμ, χάπεμ, ρρό-

χεμ. 

Zänkerei, f., g. χάπμε-ja, ρρόχ-

με-ja. 

zänkisch, αφ"., γρίνάες, ί. σερ-

ρέτ, μ. aap ρετ, (γρίτσμε). 

Zäpfchen d. Gaumens, vjepid-i, 

fl. kjilfti-a. 

zart, αφ"., δαύτε, χόλλε, vjopg. 

Zartheit, fl. χόλλε-α. 

Zauberei, f., pafji-a. 

Zauberer , tn., t. pafjiaTJap-t, 

fl. μαγ]ιστάρ -1, στρίχ-υο ; 

μίεχτάρΊ, 

Zauberin, f., μαγϊιστάρε-ja, 

μ. δτρίγε-α. 

zaudern, (ρεδτ). 

Zaum, tn., t. ψρε-ρΐ, ff. ψρεν-νι. 

Zaun, tn., fapA-δι, (πουτούρ); 

ich reisse d. Zaun aus o. um, 

τσΑουρ. 

Zaungetlecht, n., g. πουρτεχε-α. 

Zecke, /'., χεπούσε-α, g. ρρί-

xjgv-i. 

Zehe, f., fjiÖT ε χ£μδε<τε. 

zehn, δΐέτξ. 

Zehner, tn., ι φ ε τ ε - ί . 

zehnfach, adv., φετε<7. 

Zehnten, m., δεχατί-α (gr.), 

φ ε τ ε - α , g. δίτε-α. 

zehnten , verb., δεχατίς (ffr.). 

zelmter, αφ"., fJ/έτετε-ί. 

Zeichen, η.,ι'άαρί-ja ο. ιδαρέτ-ι 

u. νισάν-ι (tk.), g. äivjg-a ; 

zum Z., t. fjoja, g. fjoja. 

zeichnen, ΰενόιγ. 

Zeichnung, f., äxpovjg-a. 

Zeigefinger, tn., fjtär ι πάρε. 

zeigen, αεφτόιγ u. άεψτέ'.γ, 

Divra σπυυν. 

Zeigen, η., άεφτίμ-ι. 

Zeile, f., g. ρρουβ]έσχυυλε-α. 

Zeit, f., χέρε-α, t. χόχε-α, g. 

χόχο-ja; ζαμάν-t; gelegene 

Ζ., βαχτ-t (tk.); unruhige 

Zeiten, ff. ψρίχα-τε (gr.) ; zu 

einer Z., vjg χόχε u. vjg χερε ; 

zu jeder Ζ., νγα χέρε u. χέρα ; 

zu gleicher Z., vdg vjg xo-

yg\ zu rechter Ζ., με χό­

χε, t. bipxo; ieh habe keine 

Z., a'xapvfe; ich vertreibe 

mir d. Z„ g. χαρρόχεμ. 

Zeitgenosse, tn., μοβατάρ-ι. 

Zeitraum, tn., ζαμάν-l. 

Zeitvertreib,tn., (χαρροχοπ'.-α). 

Zelle, /'., χϊελί-α. 

Zelt, η., t. τβααερρε-ja, g. 

τύάαρε-α (tk.). 

Zettergang, tn., g. τσαπούν-νι; 

im Z., g. τσαπούνό-t. 

ζ er-, πgp-. 

zerbrechen, πρια, t. Αίειγ u. 

^υε:^, g. Αύιγ. 

zerbrechlich, adj., leicht, xoxo-

άάρ ; schwer ζ., foüvfg. 

zerbröckeln, g. τσoπgζόιγ. 

zerdrücken, νάρυσσ. 

zerhacken, t. fpty, g. fpiv. 

zerkratzen, fgppfaq ; — sich, 

fgρρίτσεμ, πρίττεμ, 

zerlumpt, αφ"., τσάρδοορε, t. 

fpiaaoop%, g. fpiaaoovg. 

zermalmen, •Agppμόtγ, g. dgp-

μόιγ. 

zerquetschen, vdpoaa. 

zerreiben, Agpppu^p , <pgpxo^, 

στιπ u. 'ΰτυπ, στιπέιγ u. δτυ-

πέιγ, ff. axoxj. 

zerreissen , tr.. fpiaa , πgp-

τσxjύειγ u. περαχ)ύείγ, t. 

τδαπελόιγ, τσίερ, xgπoύτ, 

g. χεπούς, axjip, äxjüy, tyr. 

σχλύιγ; intr. , χεπούτεμ; — 

sich, g. axjiptp. 

Zerreissen, κ., ΤίΤ/'εμε-α. 

zerschlagen, sich, t. ρρίχεμ, g. 

ρρίψεμ. 

zerschmelzen, tr., t. τρετ, g. 

τρες ; intr., τρέτεμ. 

zersplittern, Αερρμόιγ. 

zersprengen, dgρμεχάς, ff. dgp-

μόιγ, (pgvdai)'^). 

zerspringen, πελτσάς, ij. χρίς. 

zerstören, fpεp.ίς , πρια, α. 

σεμ, τσχαλεμόιγ, χoυμgλόιγ, 

tyr. ρρεννόιγ. 

Zerstörung, πρίσψε-α, t. πρί-

äoupg-a, y. πμίσμε-ja etc. 

zerstossen, ατιπ u. ατυπ, ατι-

πέιγ u. ΰτυπέιγ. 

zerstreuen, dgppgy^ , χαπ, 

πgftχaπ, y. ngpäxaxj; — sich, 

πgpχάπεμ, y. περαζόχϊεμ. 

zerstreut, adj., χaπgτg; adv., 

y. τσαπρατσίτ. 

Zerstreuung, /'., t. χάπoυpg-a, 

g. χάπμε-ja, περ'όχόχ^με^α. 

zertheilcn, t. μεσόιγ, ναάιγ, g. 

ά,άιγ. 

zertreten, 'ΰ/.ελ/, 

ζ er tr üm m e rn, &§ρρμόιγ. 

Zerwürfniss, /., g. ζάνμε-ja. 

Zeug, η., παρ-ι; πλ^εχουύρε-

u. πελ/χούρε-α. 

Zeuge, tn., μαρτύρ-t, σαχίτ-

(ik.). 

zeugen, tr., t. πjελ u. πίελ, g. 

πιλ; intr., t. μαρτυρίς, g. 

μαρτυρέπς. 

Zeugniss, »., μαρτύρ-ι. 

Zeugung, f., t. πjέλε-a, g. πjέλ-

μ.ι-τg. 

Zicklein, n., χατς-t, χετς-ι, 

y. ζετα-ί, xsA-(h. 

Ziege, f., δι-α, g. xjiß-ι ; junge, 

χατς-ι, χετς-ι, g. χετσ-ι, 

χεΑ-δι. 

Ziegel, tn., χεραμίδε-ja (gr.), 

τjέfoüλg-a, τσιέfooλg-a. 

Ziegelbrenner, tn., χεμαμώτύί-

ου, TJefgXaTÖi-oo. 

Ziegenbock, ηι., t. Tajam-t, g. 

τσαπ- u. axjan-t. 

Ziegenhirt, tn., διάρ-t. 
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Ziegenpferch, rn., ΰτι>υύνγε-α. 
ziehen, tr., t. ζβαρ, ζβαρίτ, 

ζβαρίς, xj'.T, ντζίερ, γεχ], 
νάέιγ, vdgp, y. ζβαρ όιγ, χ]ΐς, 
ντζιρ, γεχ , τγεχ , νάένιγ , 
iyr, τερχερ. ο. τεμγεμ, Ν. Τ. 
ντζ/ερ; — d.Loos, δειγ ο.στίε 
σχούρτεζενε; — Gewinn, t. 
xjiT, y. χ]ις; durch d. Schmutz, 
i. σχαρεζόιγ; — in die Lunge, 

y. αυυρυυΧάς ; ich ziehe an 
mich, χβέιγ ο. χεβέιγ μδας 
ρ.έ)ε; intr., des Weges,σχόιγ; 
nach einem Orte, vfoOXjep. 

Ziel , η., ν.σάν-ι {[tk.). 
zielen, σενόιγ, νιαανόνγ (tk.). 
ziemen, sich, άούγαετε. 
Zigeuner, rn,, xjoXj-l (tk.), y. 

]εψχ-γου, her, je/S/tr-i; als 
Gespenst, y. xapxavdöoX-t. 

Zigeunerin, /'., y. jiwfe-o.. 
zigeunerisch, adj., ^εβγ/ενίστ. 
Zigeunerquartier, n., xjoXj γαν. 
Zimmer, n., für Männer, odg-a, 

für Frauen, aobg-a, 
Zimmerdecke, /'., ταβάν-'. (tk.). 
Ziinmet, m„ (χινάμιμο). 
Zins, m., γυζυύpg-a, δ]αφνύαρ-

üpl (yr,), t. (pa>di-ja, y. φάι-
άε-ja (tk.), 

Zirbelnuss, f., y. <pgaTgx-oo, 
her. χοτάομάρε-ja. 

Zirhelnusskern, tn., y, tpgaTgx-

oö, ber. χοτάομάρε-ja. 
zischen, i., βεράελέ'.γ, y. βερ-

σεΧίν. 
Zischen, n., ßgpägXlp-t, 
zittern, άρίδεμ, λαγταρίς (yr.), 

t. τρώτΰνεμ, y. τρίατόγεμ, 
tyr. <pgpYgX,orp ; ich mache •/.., 
t. τριάτόιγ, y. τριστόιγ; zit­
ternd, dpeooupg, 

Zittern, η., λαγταρί-α (yr.). 
Zitze, f., ßißg-a, σίσε-υ., τσί-

τσε-α. 
zögern, σίλεμ, δίε ρρότουΧε, t. 

μεν όιγ , (ριάτ) ,· ohne zu ζ., 
t. Tza.p.gvoua.pg; zögernd, p.g-
νούαρε, μεργούαρε. 

Zögerung, /'., y, σίΧμε-ja, 
Zöllner, rn., xoupepxjap-t, τ ε -

Χόν-ι (yr.). 

Zollstätte, f., χουμέρχ]- u. χυυρ-
plxj-i. 

Zopf, m., fgpäiT-i, xoag-a, te­
tragl, γρέστε-α; Gaarz., πλε-
£idg-a, biÖT-i ; Flachsz., 
σχυυΧί-α, y. <pxjoXXe-a. 

Zorn, tn,, ζε^ί,ε,ρίμ-ζ, οργί- u. 
ουργί-α (yr.), γαζέπ-ι (tk.), 
y. υυιδεναύμε-ja, (ftdgvip), 

zornig, adj., xitxj u. χεχ-j'; ich 
werde %., μ.δυύάεμ, y. αβου-
Χόγεμ. 

zornmüthig, adj., ζεμ.εράχ u. 
ζεμδεράχ, ινατσί-υυ (tk,). 

zu, praep., vfa u. νγάχα; τε, 
νάε, τεχ, y. χε, se. τυ; t. 
μδε , y. μι; t. vdg, y. vg ; 
vdgp; περ. 

zubereiten, ^arouwi^, υρμίς. 
zubinden, Xjiß. 
zubringen, d. Zeit, y. χα.ρρύ-

γερ.; d. Nacht, fß^ ν ά τ ε ν ε . 

Z ü c h t e r , m., vτζιέρgς-ι. 
Züchterin, /"., vr&ep§ae~ja. 
Zucker, rn., ζάχαο-ι, σεχ]έ(>-ι 

(tk.). 
Zuckerbirne, /'., y. άάρδε σε-

xjepXie, 
zuckerig, adj., aexjgpXi (tk.). 
Zuckermelone, f. , t. πjέπgp-t, 

y. irjenev-t, 
zuerst, προτοπάρε. 
Zufall, m., <ρατ-ι, y.-γαλ-ι (tk.); 

unglücklicher, y. baXjfrg-a. 
zufallen, t. τάχρε, y. άχρεφ. 
zufällig sein o. sich befinden, xo-

νάίς, νάεασ, vdoß u. νάόδεμ.. 
zufolge, praep., y. μας u. μ.δας. 
zufrieden, adj., γοάναύχ. (tk.) ; 

ich stelle %,, εφχαρκστίς (yr.), 
y. xgvdxj. 

Zufriedenheit, f., εφχαριστί-α 
(pr.) , χοάνουχΧεχ-ου (ik.). 

Zufriedenslellung, f., y. xgvdxj-
με-ja. 

zugänglich, adj., τβεΧΧϊ. 
Zugband der Beinkleider , y. 

υυσχοΰρ-ι. 
zugeben, απ, y. ναπ. 
Zügel, m., Tiafjiv-t (tk.). 
zügellos sein, y, a^gppbgXji-

δεμ. 

zugleich, xjg, vdg vjg χόχξ,. 
Zugluft, f., ßgXίμ-t, y. <pgXip-i. 
Zugwind, tn,, βελίμ-ι, οφά-ι, 

y. 0gXty.-i. 
zukommen, imp,, p.g ßjev o. 

Με ο. fjav. 
Zukost, f., y. δυυΧ}μ.έτ-ι. 
Zukunft, f., t, πράπεσμε-ja. y. 

πράπμε-ja. 
zulassen, t. Xjg, y. Xjav. 
zuletzt, π α σ τ ά / ε , phg τ ε πα-

στά(μ§ν§ (γέρε). 
zumachen, μδιΧ u. μδυλ. 
Zunahme, f., t. ÖTuuapg-a, y. 

δτούμε-ja, χοάίτμε-}α. 
Zunder, tn., t. έά/.g-α , y. 

εσχ - ου. 
Zündkraut, η., υ.'γεζότ-ι (ik.). 
Zündloch, η., t. boupp.g-u, y. 

boi')f>p.gß-i. 
Zündpfanne, /'., afgζυτXεx-oυ 

(tk.). 
Zündpfannenpulver , aft£ox -1 

(tk.). 
zunehmen, μαδεταόνεμ, φορ­

τσόχεμ , t. άτόιγ u. τστόιγ, 
y. χοάίτεμ, γασάίσεμ.; zu­
nehmender Mond, ^ivvg ε 
άτυΰαρε;α«ΐ Mond ist zuneh­
mend, y. χάννε μουρ ζ/αρρ. 

Zunge, /'., t. βυύχ^-α, y.fjoov-
χυυ-ja. 

zupfen, Wolle, στίε Χ]'εδ. 
zupfropfen, στουπύς, 
zurechtweisen, δίε vdgp σ ύ τ ε . 

zürnen, ζ§μ§ρόνεμ, Χρεδπερά-
νεμ, νάζίχεμ, y. υυιδ&νάγεμ. 

zurück, adv., τ ο ύ τ / ε , βένε, 
πράπε, y. ρ,δράπε. 

zurückbleiben, y. ^ες - , μδρά-
πσεμ. 

zurückbringen, y. μδραπ. 
zurückgeben, απ πράπε. 
zurückgehen, (=sinken), δίε. 
zurückgezogen, adjf., y. μδϋλε, 

μδόΧξς; ich lebe ζ., g. του-
τυυλ]άτεμ. 

Zurückgezogenheit, f., g. του-

τουΑ/άτ/χε^/α. 
zurückhalten, ρεάτ, t. μδάιγ u. 

μδα, g, μδα u. δάιγ, περ-
pbd. 
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zurückhaltend, adj., g. μούλε, 
μδύλε,ς. 

zurückkehren, tr., t. χβέιγ, g. 
χεβέιγ; intr., t. χβένεμ, g. 
χεϋέχεμ, poet. χεβένεμ. 

zurückkommen, βιγ γ]ένε ο. 
πράπε; — bis; zurückge­
kommen, ζδρίτουρε. 

zurücklassen, t. Λ/ε, g. Λ/αν. 
zurücknehmen, sein Wort, g. 

χειΗιγ ipjaljgvg. 
zurückrücken, g. σδύάεμ. 
zurücktreiben, ρεάτ· 
zurückwerfen, g. μδμαπ. 
zurückziehen , sich , ρέάτεμ, 

χίχ]εμ, t. άτεμένγ, g. άτε-
μάνγ, στέπεμ, χ/άσσεμ. 

Zuruf, ηι., g. γράψμε-ja. 

zurufen, g. fpo-ψ· 
zusagen, βέβαιος (gr.). 
zusammen, bäaxg, fjtög δάάχε; 

alles zus., fjias xiä. 
zusammenbinden, Λ/ί#, πενγύιγ. 
zusammenbringen , (— verhe­

tzen), χελάς u. χαλάίς. 
zusammendrehen, άρεβ. 
zusammendrücken, (ρουδίγ). 
zusammenfahren, intr., t. τρι-

ΰτύνεμ, g. τριστύχεμ; — 
χιρρός. 

zusammenfalten, παλ]ός, διπλός 
(gr.), g. δέιν άυά, bav άύάε. 

zusammengehen, χιρρός; g. 
χούπεμ. 

zusammengerathen, νάεσσ, vaoß 

u - νάόδεμ. 
zusammenhauen, sc. πρες, βερ. 
zusammenklappen, tr., περπ^εχ, 

t. τάουνγουρίς. 
zusammenkleben, tr., t. νγβττ, 

g. vfjiaa. 
zusammenkneifen, g- πιταερύιγ. 
zusammenknüllen, g. ρρουά. 
zusammenlaufen, μδε^ίδεμ, ρρίεβ 

u. ppjsß, g. ρρούδεμ. 

zusammenlegen, παΛ/ος-, g. δέιν 
άυά, δαν άύάε. 

zusammenschlagen, tr., περπ]έχ, 
t. τάουν^υρίς. 

zusammensetzen, t. vfjiTT, g. 
vfjiaa] — sich, g. χούπεμ. 

zusammenstossen, tr., περπ]έχ; 
intr., περπίχ/εμ. 

zusammentreffen, π/εζ , πίχ)'εμ. 
zusammenwickeln, g. μεάτίλ. 
zusammenziehen, sich, g. χερ-

νελάίς; g. ρρούδεμ. 
zuschliessen, μδιλ u. μδυλ, g. 

väpüivj. 
zuschneiden, πρες, sc. βερ. 
zuschrauben, περάρέά. 
zusehen, g. χρρόιγ. 
zusetzen, άτόιγ u. τάτόιγ. 
Zuspeise, f., g. δουλ/'μέτ-ι. 
zustehen, imp., με δίε ο. ßjtv, 

με fjav, με χα χίε. 
zustöpsein, στουπός. 
zustossen, intr., fjdxf. 
zutragen, sich, fjalf, xa τε 

fjäps, νάεαα, νάυδ-χι, νάόδεμ. 
zutrinken, ουρόιγ. 
zuverlässig, adj., ι δέασεσε. 
zuweilen, adv., άίχου u. άίχουρ, 

(vdövjg βενά). 
Zwang, m., t. ÜTpgvfip-i, g. 

ÖTgpvfip-t u. öτεpvfέσg-a, 
ν*γούτμ,ε-]α. 

zwängen, g. πουβτύιγ u- πεβ-
τόιγ. 

zwanzig, t. ν/ε£ετ, g. ν]ιζέτ. 
Zweck, m., χαστ-t (tk.); zu 

diesem Zw., adv., χαστίλ'\ε 
(tk.). 

zweckmässig sein, λjίπσετg. 
zwei, άυ, Ν. Τ. άι; zw. u. zw., 

παρ παρ; e. Mann, der für 
zw. zählt, vjepi διπλάρ. 

zweideutig, adj., vjepi με άυ 
tpdxje, sc. λ]αρμάν; adv., 
άυά, με άυά. 

Zweier, tn., ι άύτε-ι. 
zweifach, adv., άυά. 
Zweifel, tn., g. βεαβεσέ-ja; 

ohne Zweifel, <r' xa ψjάλjg. 
zweifelhaft, adv., άυά. 
Zweig , tn., δίfg-a, defg-a, 

fji$i-ja, βλαστάρ-ι (gr.). 
Zweiglein, « . , διαχ-ου. 
zweijährig, adj., άυβ]ετάάρ. 
zweimal, άυ χέρε. 
zweiter, ί ί ύ τ ε τ ε - ' ; zum zw. 

Male, π ε μ ag άύτιτ. 
Zwickel, ηι., t. xjivT-άι, g. 

χιντ-ι. 
zwicken, τσίμδίς (tk.), g. 

πιτσχόιγ. 
Zwicken, η., raipb-t. 
Zwieback, rn., t. παζιμάβ-δι, 

g. πεξιμέτ-ι. 
Zwiebel, /'., χ/έττε-α. 
Zwiebelwurzcl, f., g. xρέάτg-a. 
Zwietracht, /'., t. πgpτάxjύερg-

u. πεpάxjύερg-a, g περάχ]ύ-
με-ja; häusliche, Cjapp νάε 
άτgπί; s. Zwist. 

Zwilling, tn., bivjdx-ου. 
zwingen , ανανχάς (gr.), t. 

örpgvfoy , g. argpvfo'^, 
vfoυς. 

zwirnen, άρεβ. 
zwischen, praep., vag μες, g. 

νάερμ)έτ; νάεπ£ρ; zw. — 
durch, νάεπερ. 

Zwischenträger, rn., xaλgζιμ.-
τάρ-ι. 

Zwischenträgerei, f., χαλεζίμ-ι. 
Zwist, tn., t. πεpζίεpg-a, g. 

πgpζίμε-ja; s. Zwietracht. 
Zwisligkeit, f., άχ]ύερε-α; s. 

Zwietracht, 
zwitschern, τσ/ουνίς. 
Zwitter, m., μάάχουλ] <pgpgpg. 
zwölf, άυ μ.δg φ έ τ ε . 
Zwölffingerdarm, tn., t. πΛ/ε'-

vάgς-t, g. πλjάvάgς-ι• 
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Heft I, 
L i e s : 

S.14, Ζ .8 v . u . — Haussprachen 
S. 25, Note 16, Ζ . 3 — Sie sind 

keine Lüngstha ' ler 
S .27, Note 25, Z . i — Nomaden 
S . 27, letzte Zeile — dem alten 

•η ήπειρος 
S. 36, Note 74, Z . 13 — lang 

verhaltenen 
S. 3(5, Note 77, Z . 4 — in Mattia 
S. 37, Note 79 — Pars 
S. 39, cap. VII, Z . 4 - manci-

patos 
S. 70, Z . 11 v. u. — Vorkaufs­

recht 
S. 115, N r . 2, Z . 3 — Westseite 
S. 116, Ζ. 1 — Osten 
S. 119, Z . 3 — μοναπλή 
S. 123, Abschn. 3, vorletzte Zeile 

— und 5 Piastern 
S. 126, Z . 4 v. u. — der ideelle 

Verlust 
S. 136, N . 8 2 . Z . 4 - das tosk. r 
S. 147, Z . 5 v. u. — (χουνάτε) 
S. 157, Z. 16 v . u . - nach jeder 

Einzelstimme 
S .186 , Z. 7 — S c h p u n c e 
S. 191, Z. 5 — Kutsehi 
S. 201, Note 87 — boaxr^rj 
S. 223, Z. 9 — vor Tripolizza 
S. 223, Z. 11 v. u. — engere 
S.232, Nr. 4, Z . 9 — Hautflache 
S. 234, Z . 13 — Maurern 
S .246 , Abschn.2, Z . 2 - Er i eh ­

thonius 
S. 263, Note 105, Z. 3 — tusci-

sehen 
S. 271, Note 214, Z. 2 — Diesen 
S. 272, Note 219 , Zeile 4 — 

Altentheile 
S. 273, Note 239, Z. 4 — Mond 
S. 278, Note 313, Z . 2 — χρυ-

ψίγονον 

S. 284, Nr . I i , Z . 4 — des N a ­
mens 

S. 295, Note 1, Z . 4 v. u. — 
weniger 

S. 304, Abschn. 4, Z. 2 — um 
denselben 

S. 316, Absehn. 1, Z . 4 — nie­
mals besonders 

S. 318, Absehn. 1, Z . 10 - Ba -
silitzes 

S. 326, Abschn. 2, Z . 10 -
Kannina 

S. 330, Note 40, Z. 4 v. u. — 
diesen Festen 

S. 334, Note 75, Z . 3 v. u. -
χαάάπερ 

S. 338, Note 144, Z . 6 ν . u. — 
die Hauptstadt 

S. 341, Note 173, Z . l — Sed et 
S. 341, Note 176 Ζ. 1 - Λεώ-

σας 
S. 344, N r . 46 , Ζ. 1 — ex-

currunt 
S. 345, Note 210, Z . 2 — 1 in ο 

Heft II. 

S. 1, Note , Ζ. 1 — in Heft I, 
Abschnitt V . 

S. 12, Z. 9 v. u. — ich locke 
S. 17, Sp. 2, vorletzte Zeile — 

εβτε-ρα 
S. 39, Z . 6 — θίγετε 

S. 39, Abschn. 2, Z. 2 - ouj&n 
S. 41, Z. 4 — βρεχτοόαρ-ε 
S. 62, Nr. 6, 2 — Particip 
S. 63, Aorist. Sp. 1, Plur. 3) -

πατ ν ε 

S. 64, Sp. 1, Z. 7, 3) — πατνε 
S .74 , 6) Ζ. 7, 1) - ψ-β-α 
S. 75, c) Ζ. 4, 3) - άίιτ-ι 
S. 75, c) Ζ. 5, 1) - άειτ-ι-μ 
S. 75, d) Z . 3, — Aorist 
S. 77, Pass. Aor . Conj. Plur . 3) 

— ουχερχό-φ-δινε 

S. 78, 6) Act . Ind. Sing. 2) — 
ßije-ß-e 

S. 78, δ ) Z . 2 — ich taugte 
S. 96, Z, 6 v. u. — νάερ αίνε 
S. 109, Nr . 16, Z . 9 ν. u. — ου 

άρτάα euch 
vS. 114, Z. 3 — ψ άτε 
S. 1 18, Ζ. 3 — Μιχαντδούλαιγ 

Heft III. 

S. 45, Sp . 2 vor χερχόιγ setze — 
χερχμά-ja kurz abgeschnit­
tenes Vorderhaar der Frauen 

S. 62, Sp. 2 s. v. Xjiä Z . 2 vor 
Wol le — Haar 

S. 129, Sp . 2 vor τέρχεμ — 
τεραερε - α tosk. , τερδάνε, 
geg. Hafer 

S. 148, Sp. 2 vor χύιγ — jpjj-i 
geg. Gott, s. άγο; — χιι/νούαμ 
geg. gö t t l i ch 

S. 3, Sp. 2 s. v. apfjdvd Z . 3 
lies — ερβέντ 

S. 8, Sp. 1 s. ν . βερσε Ζ. 1 — 
βερσ% 

S. 8, Sp. 2 s. ν . βεστόιγ füllt 
übera l l der .Accent auf f weg. 

S. 9, Sp. 1 βέτεμε Ζ. 2 — δελα-
τάρ 

S. 9, Sp. 2 βηε Ζ. 1 - βούνα 
S. 12, Sp. %bity Ζ 16 - bavj 
S. 13 , Sp. 2 bgädUje Ζ. 1 — 

Körper the i lchcn 
S. 15 , Sp. 2 δουδις- — lause, 

Lausen 
S. 19, Sp. 2 Z. 10 — ουγε-

δίψδ 
S. 20, Sp . 2, Z . 4 — λ]εδοΰμε 
S. 22, Sp. 1 γρούα Ζ. 2 — γροϋ]ε 
S. 26, Sp. 1 lies — oeWe/) 
S. 31, Sp. 1 s. ν . άοτδ Ζ. i — 

άομνίτδ 



S. 3 l , Sp. 2 άούχαεμ— dasletzte 
Beispiel g e h ö r t zu άούαιγ 
S p . l . 

S. 32, Sp . 1 άρεΰ Ζ. 4, Β -
άρέδουρε — άρέδουριτ' ( ε 
δέμδεβετ) 

S. 34, Sp. i lies — gpfjiyr — 
ευγ}εντε — εργ/εντσίρε 

S. 36, S p . l s.v. CI Ζ. 1 0 - σοτ 
S. 30 , Sp . 2 ζεμούρε Ζ. 2 — 

σόντε 
S. 37, Sp. 1 Covjg Ζ. 3 u. 4 -

περ τεν* ζόνε 
S. 40, Sp. 1 lies — Ισρ-ι 
S. 41, Sp. 2 s. ν . χαμ Ζ. 3 — 

νεβυ]ε 
S. 43, Sp . 1 lies — χαταπίε 
S. 44, Sp. 1, Ζ. 2 ν . u. — χ έ : -

χ/ενε 
S. 47, Sp . 1 χύάρε Ζ. 1 — μά-

J I - τ ε 
S. 47, Sp . 2 xö7 Ζ. 4 - άέντι 
S. 49, Sp. 2 χουιτόιγ Ζ. Β — 

ΙΙέτρυυα 
S. 49, Sp . 2 χοοχ/' Ζ. 3 - ρούδτε 
S. 52, S p . l χράγε'ΖΛ — πλάτψ 
S. 55 , Sp . 2 χ/έ706ρ Ζ. 3 -

χάλ]δεμ 
S. 55, S p . 2 χ]εμέρ p l . — χ/ε-

μέ ,ο ε - τ ε 

S. 50, Sp. 2 χ,/εσσέ Ζ. 3 u. 4 — 
die zwei metallenen — Patron­
taschen 

S. 63, Sp. 2 Xjlfjs Z . 4 - χενγε 
S. 63, Sp. 2 lies — Xjix-γου 
S. 64, Sp . 2 lies — χ/ίοε 
S. 70, Sp. 1 s. ν . μδά'ατο Ζ. 1 — 

s. δαότο 
S. 71, Sp . 2 μδουλ}όιγ Ζ. 1 -

μελ}όιγ 
S. 75,' Sp. 1 μεστετ Ζ. 8 ι ι . 9 — 

μεστέτουρα, μεστετμεϊα 
S. 77 , Sp. 2 μουνάίμ Ζ. 1 — 

μουνάίμε-τε 
S. 80, Sp. 1 νρΛά/·; Ζ. 8 — er 

hat ihn 
S. 88, Sp . 1 lies — ξενάερίμ-ι 
S. 88, Sp. 1 s. ν . ζεσπερδ/άέιγ 

Ζ. 6 — απερδλβέου 
S. 89, Sp . 2 ογτιχ]άς Ζ. 2 -

οχτιχ]'άσουρε 
S. 95, S p . 2 πέντε Ζ. 2 - - Rad­

speiche 
S. 96, Sp. 2, Ζ. 2 — ε ττεσ,'/ϊα 
S. 97, Sp. 1 s. ν . περάρώ Ζ. 2 

— βεδτίτε 
S. 98, S p . l , Ζ . 2 fallen die bei­

den ε aus. 
S. 99, Sp. 1 περσχόχ] Z . 3 — 

άέντε 

S.99, Sp .2 , letzte Zeile - άέντε 
S. 104 s. ν . που'όύιγ Ζ. 3 u. 4 

—• χεμπετ 
S. 106 πσιχ Ζ. 2 — er 
S. 112, Sp . 2 σδαρβ Ζ. 1 — 

]ου σδάρΑτε ipaxjsja 
S. 117, Sp. 1 lies — στιχί-α 
S. 118, Sp . 1, Z . 4 v. u. lies -

σάπχε 
S. 119, Sp . 2 s. ν . σενόιγ Ζ. 3 

— άέντε 
S. 123, Sp. 1, Ζ. 1 — σχρέπμιτε 
S. 124, Sp. 1 s. ν . δούμε Ζ. 5 

— vorzugsweise 
S. 124, Sp . 1 δουμτόιγ Ζ. 2 — 

δουμτόι λΐία 
S. 137 τγεχ Ζ. 2 — xjippevg 
S. 140, Sp . 1 φερχόιγ Ζ. 4 — 

χάλεσε 
S. 143, Sp. 2 φυτ Ζ. 3 - an­

gegessen 
S. 144, Sp. 2 γαπαδάλμι Ζ. 3 

— s. σά)άε 
S. 146, Sp. 1 χέχουρ Ζ. 5 — 

( χέχουριτ ja 
S. 146, Sp. 2 /ί ' ίε ,α — χούδου! 
S. 179, Sp . 3 laufen, Ζ . 2 ti lge 

δουδίς 
S. 179, Sp. 3 nach lausen setze 

δουδίς 
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lectionem ab auctore inchoatam post eius mortem absolvit, indices adiecit 
H . J . (Jb. W e i s s e n b o r n . 1849. Lex . -8 . brosch, 4 Thlr. 

J Gröttling, C.» Verzeichniss der Gegenstände des im Jahr 1846 gegrün­
deten archäologischen Museums der Universität Jena. 2. verm. Auflage, 

g 1848. 8. geh. 7^ Sgr. 

— — — Das Pelasgikon und die Pnyx in Athen. Mit einem 
Grundriss. gr. 8. brosch. 6 Sgr. 

Mliissmaiin, 13. 9 Cn. Naevii poetae romani vitam descripsit, carminum 
reliquias coliegit, poesis rationem exposuit. 1843. gr. 8. br. 22£ Sgr. 

.Pre l le r» I J . » Die Regionen der Stadt Rom. Nach den besten Hand­
schriften berichtigt und mit einleitenden Abhandlungen und einem Com-
mentare begleitet. 1846. gr. 8. brosch. 1 Thlr . 10 Sgr. 

l i u e c k , Gr. Α . , De Euripidis Electra. 1844. 8. geh, 15 Sgr. 

Iteifliratiiiiii, Η . , Geschichte der E r d - und Länderabbildimgen der 
Alten, besonders der Griechen und Römer . 1 T h . : Einleitung und die 
Zeit bis auf Herodot. 1839. 8. 1 Thlr. 7| Sgr. 

Stark, Wkm B.» Gaza und die philistäische Küste. Eine Monographie. 
Mit zwei artistischen Tafeln, gr. 8. br. 3 Thlr . 

Suckow, Gr., Bei träge zur Kenntniss Seandinaviens. 1841. gr. 8. 
brosch. 15 Sgr. 

Weber , W . E . , Quintus Horatius Flakkus als Mensch und Dichter, 
Η Kino Schutz- und Trutzschrift zur Einleitung in seine Werke. 1844. 

gr. 8. brosch. 1 Thlr . 22£ Sgr. 

Weissenborn, II., Hellen. Beiträge zur griechischen Alterthums-
künde. 1844. 8. brosch. 1 Thlr . 

ä t i t f e f t y e l , 3 t . , 3Dic ttogifĉ e SBfirjnc in 2ftf)en. @ine SBorfcfjute gum <Sru= 
fcium ber grieĉ ifc&eri Sragttet. 1847. 8. fcofö. 24 @<jt. 

N E W - Y O R K bei G A R R 1 G U E u. C H I U S T E R N . 


